Die Mitglieder des Verwaltungsrats der Gesellschaft, deren Namen sowohl im Register der Verwaltungsratsmitglieder der
Gesellschaft als auch im Abschnitt ,Geschaftsleitung der Gesellschaft" aufgefihrt sind, Gbernehmen die Verantwortung fir
die in diesem Dokument enthaltenen Angaben. Nach bestem Wissen und Gewissen der Verwaltungsratsmitglieder (die alle
gebotene Sorgfalt haben walten lassen, dies sicherzustellen) entsprechen die Angaben in diesem Dokument den Tatsachen,
ohne dass etwas ausgelassen wurde, das fur diese Angaben wahrscheinlich von Bedeutung ware.

iShares.

by BlackRock

iShares III Public Limited Company
Prospekt

vom 27. Marz 2024

(eine in Irland unter der Registernummer 452278 mit beschrdnkter Haftung gegriindete Umbrella-
Investmentgesellschaft mit variablem Kapital und getrennter Haftung zwischen den Teilfonds, die von der
Zentralbank gemé&B der irischen Durchfiihrungsverordnung von 2011 zu den Vorschriften der Européischen
Gemeinschaften betreffend Organismen fiir gemeinsame Anlagen in Wertpapieren (in der jeweils giiltigen

Fassung) zugelassen wurde)

iShares $ Asia Investment Grade Corp Bond UCITS ETF
iShares $ Corp Bond ESG Paris-Aligned Climate UCITS ETF
iShares $ Development Bank Bonds UCITS ETF

iShares $ High Yield Corp Bond ESG Paris-Aligned Climate
UCITS ETF

iShares $ Intermediate Credit Bond UCITS ETF

iShares € Aggregate Bond ESG UCITS ETF

iShares € Corp Bond 1-5yr UCITS ETF

iShares € Corp Bond BBB-BB UCITS ETF

iShares € Corp Bond ESG Paris-Aligned Climate UCITS ETF
iShares € Corp Bond ex-Financials 1-5yr ESG UCITS ETF
iShares € Corp Bond ex-Financials UCITS ETF

iShares € Covered Bond UCITS ETF

iShares € Govt Bond 0-1yr UCITS ETF

iShares € Govt Bond 10-15yr UCITS ETF

iShares € Govt Bond 5-7yr UCITS ETF

iShares € Govt Bond Climate UCITS ETF

iShares € High Yield Corp Bond ESG Paris-Aligned Climate
UCITS ETF

iShares £ Corp Bond ex-Financials UCITS ETF

iShares Blockchain Technology UCITS ETF

iShares Broad $ High Yield Corp Bond UCITS ETF
iShares Broad € High Yield Corp Bond UCITS ETF
iShares Conservative Portfolio UCITS ETF
iShares Core € Corp Bond UCITS ETF

iShares Core € Govt Bond UCITS ETF

iShares Core Global Aggregate Bond UCITS ETF
iShares Core MSCI Europe UCITS ETF EUR (Acc)
iShares Core MSCI Japan IMI UCITS ETF

iShares Core MSCI World UCITS ETF

iShares Developed World ex-UK UCITS ETF*
iShares Emerging Asia Local Govt Bond UCITS ETF

iShares EURO STOXX 50 UCITS ETF (Acc)**
iShares Global Aggregate Bond ESG UCITS ETF
iShares Global Govt Bond Climate UCITS ETF
iShares Global Govt Bond UCITS ETF

iShares Global Inflation Linked Govt Bond UCITS ETF
iShares Growth Portfolio UCITS ETF

iShares J.P. Morgan $ Short Duration EM Bond UCITS
ETF

iShares J.P. Morgan € EM Bond UCITS ETF

iShares J.P. Morgan EM Local Govt Bond UCITS ETF
iShares Moderate Portfolio UCITS ETF

iShares MSCI Australia UCITS ETF

iShares MSCI EM Small Cap UCITS ETF

iShares MSCI EM UCITS ETF USD (Acc)

iShares MSCI Japan Small Cap UCITS ETF

iShares MSCI Pacific ex-Japan ESG Enhanced UCITS
ETF

iShares MSCI Pacific ex-Japan UCITS ETF

iShares MSCI Saudi Arabia Capped UCITS ETF

iShares MSCI South Africa UCITS ETF

iShares MSCI Target Europe ex-UK Real Estate UCITS
ETF**x*

iShares MSCI Target UK Real Estate UCITS ETF
iShares MSCI Target US Real Estate UCITS ETF****
iShares MSCI World Paris-Aligned Climate UCITS ETF
iShares MSCI World Small Cap ESG Enhanced UCITS
ETF

iShares MSCI World Small Cap UCITS ETF

iShares S&P 500 Equal Weight UCITS ETF

iShares S&P 500 ESG UCITS ETF

iShares S&P SmallCap 600 UCITS ETF

iShares U.S. Equity High Income UCITS ETF

iShares UK Gilts 0-5yr UCITS ETF

iShares World Equity High Income UCITS ETF

* Dieser Fonds wurde am 24. Oktober 2013 fir neue Anlagen geschlossen und wird derzeit aufgeldst.
** Dieser Fonds wurde am 8. September 2014 fir neue Anlagen geschlossen und wird derzeit aufgeldst.

**x Dieser Fonds wird derzeit aufgeldst.

**x* Dieser Fonds wurde am 25. September 2019 fir neue Anlagen geschlossen und wird derzeit aufgeldst.

Die Verteilung dieses Dokuments ist nur gestattet, wenn ihm ein Exemplar des letzten Jahresberichts und des letzten
gepriften Jahresabschlusses beigefligt ist, und falls dieses Dokument zeitlich danach veréffentlicht wird, des letzten
Halbjahresberichts und des letzten ungepriften Halbjahresabschlusses. Diese Berichte sind Bestandteil dieses Prospekts.
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WICHTIGE HINWEISE

Dieses Dokument enthélt wichtige Informationen und sollte vor einer Anlageentscheidung sorgféltig
gelesen werden. Bei Fragen zum Inhalt dieses Prospekts sollten Sie sich an Ihren Borsenmakler,
Finanzvermittler, Bankberater, Rechtsberater, Steuerberater oder einen anderen unabhdingigen
Finanzberater wenden.

Der Wert von Anteilen und die Ertrdge derselben kénnen sowohl steigen als auch fallen, und
dementsprechend erhélt ein Anleger méglicherweise nicht den vollen investierten Betrag zuriick.

Eine Anlage in die Fonds der Gesellschaft sollte keinen wesentlichen Teil eines Anlageportfolios
ausmachen und ist méglicherweise nicht fiir alle Anleger geeignet. Weitere Informationen finden Sie
im Abschnitt ,Risikofaktoren. Wie zum Datum dieses Prospekts bestimmt, weist der
Nettoinventarwert des iShares Blockchain Technology UCITS ETF, iShares J.P. Morgan EM Local Govt
Bond UCITS ETF, des iShares MSCI Australia UCITS ETF, des iShares MSCI EM Small Cap UCITS ETF,
des iShares MSCI EM UCITS ETF USD (Acc), des iShares MSCI Pacific ex-Japan UCITS ETF, des iShares
MSCI South Africa UCITS ETF und des iShares S&P SmallCap 600 UCITS ETF aufgrund der Art der
jeweiligen Anlagepolitik dieser Fonds wahrscheinlich eine hohe Volatilitdt auf, wie in ihren Risiko- und
Ertragsprofilen in den jeweiligen wesentlichen Anlegerinformationen bzw. dem Basisinformationsblatt
angegeben.

Die aktiven Fonds kénnen Ausschiittungen aus dem Kapital sowie aus dem Nettoertrag vornehmen,
um Ertrdge zu generieren und dadurch den Anteilinhabern hohere Ausschiittungen bereitzustellen.
Dies kann zwar héhere Ertragsausschiittungen erméglichen, es kann jedoch auch das Kapital und das
Potenzial fiir ein langfristiges Kapitalwachstum reduzieren, wodurch potenziell das gesamte Kapital
aufgezehrt werden kann. Ausschiittungen aus dem Kapital konnen den Wert zukiinftiger Ertridge
mindern und kénnen als eine Art Kapitalriickzahlung angesehen werden. Aus dem Kapital gezahlite
Ausschiittungen konnen andere steuerliche Folgen haben als aus dem Nettoertrag gezahlite
Ausschiittungen und den Anlegern wird empfohlen, sich diesbeziiglich beraten zu lassen.

Die in diesem Prospekt verwendeten Begriffe sind auf den Seiten 10 bis 18 definiert.

Die Verteilung dieses Prospekts sowie das Angebot bzw. der Kauf von Anteilen der Gesellschaft kann in bestimmten
Jurisdiktionen beschrdnkt sein. Personen in solchen Jurisdiktionen, die ein Exemplar dieses Prospekts bzw. des
beigefiigten Kontoeréffnungsantrags und Handelsformulars erhalten, diirfen diesen Prospekt bzw. einen solchen
Kontoerdffnungsantrag und ein solches Handelsformular nicht als Aufforderung an sie zum Kauf bzw. zur
Zeichnung von Anteilen auslegen, noch diirfen sie einen solchen Kontoeréffnungsantrag und ein solches
Handelsformular benutzen, es sei denn, sie kénnten hierzu in der entsprechenden Jurisdiktion rechtméBig
aufgefordert werden, und ein solcher Kontoeréffnungsantrag und ein solches Handelsformular kénnten rechtméBig
benutzt werden. Dementsprechend stellt dieser Prospekt kein Angebot und keine Aufforderung durch eine Person
in einer Jurisdiktion dar, in dem ein solches Angebot bzw. eine solche Aufforderung rechtswidrig ist, oder in der
die Person, die ein solches Angebot bzw. eine solche Aufforderung abgibt, hierzu nicht berechtigt ist, oder an eine
Person, der gegeniiber die Abgabe eines solchen Angebots oder einer solchen Aufforderung rechtswidrig ist.
Personen im Besitz dieses Prospekts sowie Personen, die gemaB diesem Prospekt Anteile zeichnen méchten, haben
sich selbst liber die geltenden Gesetze und Vorschriften in ihrer jeweiligen Jurisdiktion zu informieren und diese
einzuhalten. Potenzielle Anteilszeichner haben sich beziiglich der rechtlichen Bestimmungen eines solchen Antrags
und einer solchen Zeichnung, des Haltens bzw. der VerduBerung solcher Anteile sowie jeglicher
Devisenkontrollbestimmungen und Steuern in den Léndern ihrer jeweiligen Staatsangehérigkeit, ihres Wohnsitzes,
ihrer Grindung bzw. ihres Domizils zu informieren, einschlieBlich jeglicher erforderlichen staatlichen oder
sonstigen Zulassungen sowie der Einhaltung jeglicher anderen Formalitéten.

Die Anteile der einzelnen Fonds werden in der Regel vorrangig am Hauptmarkt der LSE notiert und zum Handel
zugelassen (kénnen jedoch auch vorrangig an einer alternativen Bérse notiert werden). Es ist ferner vorgesehen,
dass die Anteile der einzelnen Fonds an mehreren anderen Bérsen notiert (unter anderem Xetra, SIX Swiss
Exchange, Euronext, Borsa Italiana, Bolsa Mexicana de Valores (mexikanische Bérse) und CBOE (Chicago Board
Options Exchange)) und zum Handel zugelassen werden. Die Gesellschaft gibt jedoch keine Zusicherung oder
Garantie, dass diese Notierungen tatsdchlich erfolgen oder weiterhin beibehalten werden. Sollten diese
Notierungen erfolgen, ist die LSE in der Regel der Hauptmarkt (Primary Listing) fir die Notierung der Anteile der
Fonds (wobei manche Fonds jedoch an einer anderen Bérse als Hauptmarkt notiert sein kénnen) und alle anderen
Bérsen sind Nebenmérkte (Secondary Listing).

Details zur Notierung oder Handelszulassung der Anteile finden Sie auf der offiziellen iShares-Website
(www.ishares.com).

Es ist méglich, dass Parteien, die in keiner Weise mit der Gesellschaft (und den Fonds), dem Manager oder
Anlageverwalter verbunden sind, in bestimmten Jurisdiktionen die Anteile eines oder mehrerer Fonds zur Anlage
durch Anleger in diesen Jurisdiktionen (ber auBerbérsliche Handelssysteme verfiigbar machen. Weder die
Gesellschaft noch der Manager oder der Anlageverwalter unterstiitzen oder férdern diese Aktivitdten und sind in
keiner Weise mit diesen Parteien oder Aktivitdten verbunden und (bernehmen keinerlei Haftung in Bezug auf
deren Geschéftstéatigkeit und Handel.
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http://www.ishares.com/

Die Anteile wurden und werden nicht gemaB dem Gesetz von 1933 oder den Wertpapiergesetzen eines
Staates der Vereinigten Staaten registriert. Die Anteile diirfen weder mittelbar noch unmittelbar in
den Vereinigten Staaten oder fiir Rechnung bzw. zugunsten von US-Personen angeboten bzw. verkauft
werden. Ein Weiteranbieten oder Weiterverkauf von Anteilen in den Vereinigten Staaten oder an US-
Personen kann einen VerstoBB gegen US-Recht darstellen.

Anteile diirfen nicht durch eine ERISA-Einrichtung erworben bzw. gehalten werden oder mit dem
Vermogen einer ERISA-Einrichtung erworben werden, auBer bei entsprechenden Ausnahmen.

Dariiber hinaus diirfen Anteile nicht von einer Person erworben werden, die gemaB dem Gesetz von
1940 und seinen Vorschriften oder geméafB dem CEA und seinen Vorschriften als US-Person gilt.

Die Anteile sind nicht fiir den offentlichen Vertrieb in Kanada qualifiziert und werden dies nicht sein,
da fiir die Gesellschaft kein Prospekt bei einer Wertpapier- oder Aufsichtsbehdérde in Kanada oder einer
seiner Provinzen oder Territorien eingereicht wurde. Dieses Dokument ist keine Werbung oder andere
MaBnahme zur Forderung eines déffentlichen Angebots von Anteilen in Kanada und ist unter keinen
Umstidnden so auszulegen. Keine in Kanada ansédssige Person darf Anteile kaufen oder eine
Ubertragung von Anteilen annehmen, wenn sie nicht gemiaB kanadischem Recht bzw. dem jeweiligen
Provinzrecht dazu befugt ist.

Dementsprechend steht die Gesellschaft zur Einhaltung der oben erléduterten Beschriankungen nicht
fiir Anlagen durch nicht qualifizierte Inhaber offen, auBer unter bestimmten Umstdnden und dann
lediglich nach vorheriger Zustimmung des Verwaltungsrats oder Managers. Von jedem zukiinftigen
Anleger kann verlangt werden, dass er beim Erwerb von Anteilen zusichert, ein qualifizierter Inhaber
zu sein und die Anteile nicht fiir oder zu Gunsten von einem nicht qualifizierten Inhaber zu erwerben.
Die vorherige Erteilung der Zustimmung zu einer Anlage durch den Verwaltungsrat verleiht dem
Anleger nicht das Recht zum Erwerb von Anteilen bei kiinftigen oder nachfolgenden
Zeichnungsantragen.

Anteilszeichner missen eine Erkldrung abgeben, ob sie US-Personen sind. Wenn Anleger den Status eines
qualifizierten Inhabers verlieren, missen sie den Verwalter unverziiglich hiervon in Kenntnis setzen (unabhéngig
davon, ob sie lber den Primdrmarkt oder den Sekundérmarkt investiert haben). Falls die Gesellschaft davon
Kenntnis erhélt, dass sich Anteile im unmittelbaren oder wirtschaftlichen Eigentum eines nicht qualifizierten
Inhabers befinden, kann sie die betreffenden Anteile zwangsweise zuriicknehmen und gegebenenfalls von jeder
Person, die kein qualifizierter Inhaber ist, die Zahlung einer Gebiihr verlangen, mit der die Gesellschaft fir etwaige
Verluste entschadigt wird, die ihr im Zusammenhang mit einem solchen Anteilsbesitz entstanden sind (oder noch
entstehen kénnen).

Jeder Fonds, der physisch in indische Wertpapiere investiert (,Fonds mit Indien-Engagement"), muss gemé&B den
SEBI-Verordnungen als Category II FPI registriert sein. Um als Category II FPI registrieren zu werden, muss jeder
Fonds mit Indien-Engagement nachweisen, dass er die folgenden Kriterien beziiglich der Streuung erfiillt: (i) Der
Fonds muss mindestens 20 Anleger haben, einschlieBlich Direktanlegern und zugrunde liegenden Anlegern in
Pooling-Vehikeln. (ii) Kein Anleger darf (nach Anzahl und Wert) mehr als 49 % der Anteile des Fonds halten.
Institutionelle Anleger, die mehr als 49 % eines Fonds mit Indien-Engagement halten, miissen selbst Kriterien
beziiglich der Streuung entsprechen. Zugrunde liegende wirtschaftliche Eigentiimer, die mehr als 25 % des Fonds
halten, missen ihre Zustimmung zur FPI-Registrierung erteilen und zu diesem Zweck zulassen, dass ihre
Kundeninformationen an den maBgeblichen Verwahrungsteilnehmer und an den Securities and Exchange Board of
India weitergegeben werden. Aus den oben genannten Griinden darf kein Anleger eines Fonds mit Indien-
Engagement (nach Anzahl und Wert) mehr als 49 % der Anteile des Fonds halten (abgesehen vom
Nominee des gemeinsamen Verwahrers). Ein Anleger, der (nach Anzahl und Wert) mehr als 25 % der
Anteile eines Fonds mit Indien-Engagement hélt, erteilt hiermit seine Zustimmung zur FPI-
Registrierung des jeweiligen Fonds und seine Zustimmung zur Weitergabe seiner
Kundeninformationen durch Broker, Verwahrer, Nominees, lokale Zentralverwahrer, internationale
Zentralverwahrer und sonstige Vermittler sowie durch die Gesellschaft und ihre Dienstleister an die
Geselischaft, an den maBgeblichen Verwahrungsteilnehmer und an SEBI.

Die Anteile aller Fonds mit Fonds mit Indien-Engagement wurden und werden nicht nach indischen Gesetzen
registriert, und es ist nicht vorgesehen, dass sie von indischen Gesetzen profitieren, die zum Schutz der
Anteilinhaber verdéffentlicht werden. Anteile an allen Fonds mit Indien-Engagement werden nicht in Indien
angeboten und diirfen weder direkt noch indirekt innerhalb Indiens verkauft oder ausgeliefert werden, von einer
beschrénkten juristischen Person indischer Herkunft erworben, (ibertragen oder namens dieser gehalten werden
oder an eine Person verkauft werden, die Anteile direkt oder indirekt an eine beschrénkte juristische Person
indischer Herkunft weiterverkauft oder dieser anbietet. Wissentlich gestattet die Gesellschaft den Verkauf von
Anteilen aller Fonds mit Indien-Engagement oder von wirtschaftlichen Interessen an diesem an beschrédnkte
juristische Personen indischer Herkunft nicht.

Anleger, die sich fiir einen Fonds mit Indien-Engagement interessieren, kénnen ggf. zum Zeitpunkt des
Anteilserwerbs (oder danach) aufgefordert werden, einen Nachweis dariiber zu erbringen, dass sie keine
beschrénkten juristischen Personen indischer Herkunft sind und die Anteile weder fir noch namens einer
beschrénkten juristischen Person indischer Herkunft erwerben bzw. erworben haben. Inhaber von Anteilen eines
Fonds mit Indien-Engagement sind verpflichtet, die Gesellschaft und den Anlageverwalter unverziiglich zu
informieren, wenn sie eine beschrénkte juristische Person indischer Herkunft werden oder Anteile zugunsten einer
beschrénkten juristischen Person indischer Herkunft halten. Die Gesellschaft, der Manager oder der
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Anlageverwalter kénnen von den Anteilinhabern Informationen (ber diese selbst und die wirtschaftlichen
Eigentiimer der Anteile verlangen, um festzustellen, ob es sich bei diesen Anteilinhabern oder wirtschaftlichen
Eigentiimern um eine beschrénkte juristische Person indischer Herkunft handelt. Erhélt die Gesellschaft davon
Kenntnis, dass eine Person, alleine oder gemeinsam mit einer weiteren Person, unter VerstoB gegen die o. a.
Beschrankungen direkt oder indirekt Anteile eines Fonds mit Indien-Engagement in ihrem Besitz hélt oder daraus
Nutzen zieht, wird sie diese Anteile, soweit sie feststellbar und riicknehmbar sind, zwangsweise zuriicknehmen.

Erhélt die Gesellschaft davon Kenntnis, dass eine Person, alleine oder gemeinsam mit einer weiteren Person, unter
VerstoBB gegen die o. a. Beschrdnkungen direkt oder indirekt Anteile eines Fonds mit Indien-Engagement in ihrem
Besitz hélt oder daraus Nutzen zieht, wird sie diese Anteile, soweit sie feststellbar und riicknehmbar sind,
zwangsweise zuriicknehmen. Fir zwangsweise zuriickgenommene Anteile erhélt der Anleger den Erlés abzliglich
entstandener Kosten und jener Betrdge, die zur Entschddigung oder Abfindung der Gesellschaft, des Managers
und des Anlageverwalters fiir Verluste erforderlich sind, die diese in Bezug auf von oder namens einer
beschrénkten juristischen Person indischer Herkunft gehaltene Anteile erlitten haben (oder erleiden kénnten).

Sollte ein Anteilinhaber oder wirtschaftlicher Eigentiimer die geforderten Informationen nicht offenlegen und
aufgrund einer solchen Nicht- oder unzureichenden Offenlegung der Verwaltungsrat der Ansicht sein, dass es sich
bei einem solchen Anteilinhaber und/oder wirtschaftlichen Eigentiimer um eine beschrénkte juristische Person
indischer Herkunft handeln kénnte, so wird die Gesellschaft, sofern die Anteile festgestellt und zuriickgenommen
werden kénnen, jene Anteile des betreffenden Fonds mit Indien-Engagement, die von oder zugunsten einer
solchen Person gehalten werden, zwangsweise zuriicknehmen.

Flir zwangsweise zuriickgenommene Anteile erhélt der Anleger den Erlés abziiglich entstandener Kosten und jener
Betrdge, die zur Entschddigung oder Abfindung der Gesellschaft, des Managers und des Anlageverwalters fir
Verluste erforderlich sind, die diese in Bezug auf von oder namens einer solchen Person gehaltene Anteile erlitten
haben (oder erleiden kénnten).

Personen, die gegen die o. a. Beschrédnkungen verstoBen, haben sowohl die Gesellschaft als auch den Manager
und den Anlageverwalter hinsichtlich sémtlicher Verluste und Forderungen, die diesen im Zusammenhang mit
einem solchen VerstoBB entstehen, schad- und klaglos zu halten.

Anteile werden lediglich auf der Basis der im aktuellen Prospekt sowie dem letzten Jahresbericht und gepriiften
Abschluss und darauf folgenden Halbjahresberichten und ungepriiften Abschliissen enthaltenen Informationen
angeboten. Diese Berichte sind Bestandteil dieses Prospekts.

Anleger werden angehalten, jegliche weiteren Informationen bzw. Zusagen eines Brokers, Verkdufers oder
sonstiger Person nicht zu beriicksichtigen und sich dementsprechend nicht auf diese zu stiitzen.

In diesem Prospekt getroffene Aussagen basieren auf dem Verstdndnis des Verwaltungsrats von den derzeit in
Irland geltenden Gesetzen und Geschéftsbrauchen und unterliegen Anderungen derselben. In diesem Prospekt
enthaltene Betrédge sind nur zum Datum dieses Prospekts gliltig und unterliegen Anderungen desselben.

Dieser Prospekt kann auch in andere Sprachen iibersetzt werden. Jede solche Ubersetzung muss dieselben
Informationen enthalten und dieselbe Bedeutung haben wie der englischsprachige Prospekt. Sofern der
englischsprachige Prospekt und der Prospekt in einer anderen Sprache an irgendeiner Stelle differieren, ist der
englischsprachige Prospekt maBgeblich. Ausnahmsweise ist eine andere Sprache des Prospekts dann und insoweit
maBgeblich, wie das Gesetz einer Jurisdiktion, in dem die Anteile vertrieben werden, dies fiir Klagen, die sich auf
Veréffentlichungen in Prospekten in einer anderen Sprache als Englisch beziehen, verlangt. Jegliche Streitigkeiten
in Bezug auf die Prospektbedingungen, ungeachtet der Sprache des Prospekts, unterliegen irischem Recht und
dessen Auslegung. Dariiber hinaus unterwerfen sich die Anleger bezliglich der Beilegung von Streitigkeiten, die
sich aus oder im Zusammenhang mit dem Angebot der Anteile der Gesellschaft ergeben, unwiderruflich der
Zusténdigkeit der Gerichte in Irland.

Die Gesellschaft kann beantragen, ihre Anteile in Jurisdiktionen auBerhalb Irlands einzutragen und zu vertreiben.
Falls solche Registrierungen stattfinden, kann nach lokalen Bestimmungen die Einsetzung von Zahlstellen/Facilities
Agents vorgeschrieben sein sowie das Fiihren von Konten durch diese Zahlstellen, iber welche Zeichnungs- und
Rlicknahmegelder gezahlt werden. Anleger, die sich dafiir entscheiden oder nach lokalen Bestimmungen dazu
verpflichtet sind, Zeichnungs-/Ricknahmegelder nicht direkt, sondern (iber eine zwischengeschaltete Stelle an die
Verwahrstelle zu zahlen bzw. von dieser zu erhalten, gehen in Bezug auf diese zwischengeschaltete Stelle ein
Kreditrisiko beziiglich (a) der Zeichnungsgelder vor Ubermittlung dieser Gelder an die Verwahrstelle und beziiglich
(b) der Ricknahmegelder, die diese zwischengeschaltete Stelle an den betreffenden Anleger zu zahlen hat, ein.
Die Gebihren und Aufwendungen im Zusammenhang mit der Registrierung und dem Vertrieb der Anteile in solchen
Jurisdiktionen, einschlieBlich der Beauftragung von Reprédsentanten, Vertriebsstellen oder sonstigen Vertretern in
den jeweiligen Jurisdiktionen, und fir die Erstellung von lédnderspezifischen Informationsdokumenten fallen zu
handelstiblichen Sétzen an und kénnen von der Gesellschaft und/oder den Fonds getragen werden.

Dieser Prospekt sowie die wesentlichen Anlegerinformationen bzw. das Basisinformationsblatt zum betreffenden
Fonds bzw. zur betreffenden Anteilklasse sollten vor der Beantragung von Anteilen vollsténdig gelesen werden.

Anleger sollten die im Abschnitt ,Besteuerung in Deutschland" aufgefiihrten Bestimmungen zur Besteuerung in
Deutschland beachten. Diese sind jedoch nicht Teil der Anlageziele oder der Anlagepolitik der Fonds.
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HINWEIS FUR IM KONIGREICH SAUDI-ARABIEN ANSASSIGE PERSONEN:

Dieses Dokument darf im KSA nur an solche Personen verteilt werden, die gemé&B den Verordnungen der CMA zu
Investmentfonds zuldssig sind. Die CMA gibt keine Zusicherungen hinsichtlich der Richtigkeit oder Vollsténdigkeit
dieses Dokuments ab und schlieBt ausdriicklich jede Haftung fiir Verluste aus, die aus einem Teil dieses Dokuments
oder im Vertrauen auf einen Teil dieses Dokuments entstehen. Potenzielle Zeichner der hier angebotenen
Wertpapiere sollten ihre eigene Sorgfaltspriifung hinsichtlich der Richtigkeit der Informationen in Bezug auf die
angebotenen Wertpapiere durchfiihren. Wenn Sie den Inhalt dieses Dokuments nicht verstehen, sollten Sie sich
mit einem zugelassenen Finanzberater in Verbindung setzen.
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DATENSCHUTZ

Anleger sollten beachten, dass die Gesellschaft und/oder der Manager ihre personenbezogenen Daten
(.personenbezogene Daten" im Sinne der DSGVO) oder personenbezogene Daten von Personen, die
mit den Verwaltungsratsmitgliedern, leitenden Angestellten, Mitarbeitern und/oder wirtschaftlichen
Eigentiimern eines Anlegers verbunden sind, verarbeiten kénnen.

Die Datenschutzerkldrung, die in Bezug auf die Gesellschaft und den Manager in seiner Eigenschaft als
Verwaltungsgesellschaft der Gesellschaft erstellt wurde (die , Datenschutzerkldrung"), enthalt
Informationen iiber die Erhebung, Verwendung, Offenlegung, Ubermittlung und Verarbeitung
personenbezogener Daten durch die Gesellschaft und/oder den Manager und beschreibt die Rechte
von Einzelpersonen in Bezug auf ihre personenbezogenen Daten, die die Gesellschaft und/oder der
Manager gespeichert haben.

Die Datenschutzerkldarung ist unter www.ishares.com verfiigbar.
Anfragen fiir weitere Informationen im Zusammenhang mit der Nutzung der personenbezogenen
Daten durch die Gesellschaft, den Manager und/oder durch BlackRock sowie Anfragen zur Ausiibung

der Rechte in Bezug auf personenbezogene Daten, wie in der Datenschutzerklarung dargelegt, sind
an: Data Protection Officer, BlackRock, 12 Throgmorton Avenue, London, EC2N 2DL zu richten.
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DEFINITIONEN

,Kontoer6ffnungsantrag": Das vom Verwaltungsrat vorgeschriebene Kontoeréffnungs- oder Antragsformular (je
nach Kontext), das von dem zugelassenen Teilnehmer zum Zwecke der Eréffnung eines Primarmarkt-
Handelskontos in Bezug auf die Gesellschaft und/oder den relevanten Fonds auszufillen ist oder das der Nominee
des gemeinsamen Verwahrers zur Beantragung der Ausgabe von Anteilen der Fonds in seinem Namen ausfillen
muss und das eine Ermachtigung fiir die Gesellschaft enthalten muss, Anteilsgeschédfte mit zugelassenen
Teilnehmern zu tatigen.

,Thesaurierende Anteilklasse™: Eine Anteilklasse, die in der Liste der Anteilklassen, die im Abschnitt
+Anteilklassen™ im Kapitel ,Die Gesellschaft" dieses Prospekts aufgefiihrt sind, als ,thesaurierend™ oder in der
Tabelle ,Aktuelle und aufgelegte Anteilklassen®™ im Kapitel ,Die Gesellschaft® dieses Prospekts als
~Thes." angegeben ist und in Bezug auf die Ertrage und andere Gewinne thesauriert und wieder angelegt werden.

,Gesetz": Der Companies Act 2014 (von Irland) in seiner jeweils glltigen Fassung.

+Aktive Fonds": Der iShares U.S. Equity High Income UCITS ETF und der iShares World Equity High Income UCITS
ETF.

,Verwalter": Die State Street Fund Services (Ireland) Limited und/oder diejenige andere Person, die mit vorheriger
Genehmigung der Zentralbank zur Erbringung von Verwaltungs-, Transferstellen- und Registerstellenleistungen
fur die Gesellschaft ernannt wird.

,Verwaltungsvertrag": Der Vertrag zwischen dem Manager und dem Verwalter in Bezug auf die Erbringung von
Verwaltungs-, Transferstellen- und Registerstellenleistungen fiir die Gesellschaft in seiner ggf. gemaB den
Anforderungen der Zentralbank geanderten Fassung.

,ADR": American Depository Receipt (US-Hinterlegungsschein)

,Verbundenes Unternehmen": Eine Gesellschaft, deren oberste Muttergesellschaft die oberste Muttergesellschaft
des Anlageverwalters ist, oder eine Gesellschaft, an der die oberste Muttergesellschaft des Anlageverwalters direkt
oder indirekt eine Beteiligung von mindestens 50 % halt.

~ESG-Regeln der AMF": Die Stellungnahme und Empfehlung DOC-2020-03 der franzdsischen Finanzmarktaufsicht,
der Autorité des Marchés Financiers (AMF). Weitere Informationen finden Sie unter https://www.amf-
france.org/en/regulation/policy/doc-2020-03.

,Satzung": Die Satzung der Gesellschaft in ihrer jeweils gliltigen Fassung.
LAustralischer Dollar" oder ,AUD": Die gesetzliche Wahrung des Commonwealth of Australia.

,Zugelassener Teilnehmer": Ein bei der Gesellschaft als zugelassener Teilnehmer registrierter Market Maker oder
Broker, der somit in der Lage ist, Anteile eines Fonds direkt bei der Gesellschaft zu zeichnen bzw. an diese
zurlickzugeben (d.h. tUber den Primarmarkt).

,Basiswdhrung": Die Basiswahrung eines Fonds.
,BASEL IIT": Die ,BASEL-III"-Vereinbarung.

,Referenzindex": Gegebenenfalls in Bezug auf einen Fonds, der Index, mit dem der Ertrag des Fonds verglichen
wird.

,Benchmark-Verordnung": Verordnung (EU) 2016/1011 des Européischen Parlaments und des Rates geandert
durch Verordnung (EU) 2019/2089 des Europaischen Parlaments und des Rates vom 27. November 2019 in der
jeweils glltigen Fassung.

~Register nach der Benchmark-Verordnung", Register der Administratoren und Referenzwerte, das von der ESMA
gemaB der Benchmark-Verordnung gefiihrt wird.

~Benefit-Plan-Anleger": Dieser Begriff hat die in Section 3(42) des US Employee Retirement Income Security Act
von 1974 (,ERISA") genannte Bedeutung und schlieBt (a) einen ,Employee Benefit Plan® gemaB Definition in
Section 3(3) ERISA, auf den Part 4 von Title I ERISA anwendbar ist; (b) einen ,Plan® gemaB Beschreibung in
Section 4975(e)(1) des Code, auf den Section 4975 des Code anwendbar ist; und (c) ein Rechtssubjekt, dessen
Vermdgenswerte Planvermdgen (,Plan Assets™) aufgrund von Anlagen eines Mitarbeiterleistungsplans (Employee
Benefit Plan) oder eines Plans in einem solchen Rechtssubjekt enthalten, ein. Fir die vorstehenden Zwecke
umfasst der Begriff ,Benefit-Plan-Anleger" keine staatliche Versorgungseinrichtung (,governmental plan“) gemaBi
der Definition in Section 3(32) ERISA, keine Nicht-US-Versorgungseinrichtung (,non-US plan“) gemaB der
Definition in Section 4(b)(4) ERISA und keine kirchliche Versorgungseinrichtung (,church plan®) gemaB der
Definition in Section 3(33) ERISA, die sich nicht dafir entschieden haben, dass ERISA auf sie anwendbar ist.

,BlackRock-Gruppe": Die Unternehmensgruppe von BlackRock, Inc. und alle ihre verbundenen Unternehmen und
Personen.
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,Verwaltungsrat": Der jeweilige Verwaltungsrat der Gesellschaft.

,Bond Connect": Eine im Juli 2017 von CFETS, China Central Depository & Clearing Co., Ltd, Shanghai Clearing
House, HKEX und Central Moneymarkets Unit gestartete Initiative flir den gegenseitigen Zugang zum Anleihemarkt
zwischen der VR China und Hongkong.

,Geschéftstag": Bezogen auf alle Fonds ein Tag, an dem die Markte in England fir das Geschaft gedffnet sind
(oder ein anderer Tag, der vom Verwaltungsrat jeweils nach vorheriger Mitteilung an die Anteilinhaber festgelegt
wird).

,Kanadischer Dollar" oder ,CAD": Die gesetzliche Wahrung von Kanada.

,In Kanada ansédssige Person": Eine Person, die im Sinne des kanadischen Einkommensteuerrechts in Kanada
ansassig ist.

,Capital Market Authority™ oder ,CMA": Die Aufsichtsbehérde flir Wertpapiere und Anlagen im KSA sowie deren
Nachfolger und Bevollmachtigte.

,Barkomponente": Die Barkomponente im Verzeichnis der Zusammensetzung des Anlagenbestands. Die
Barkomponente besteht aus drei Elementen: (i) der den Anteilen einer bestimmten Anteilklasse des Fonds
zuschreibbaren aufgelaufenen Dividende (im Allgemeinen erzielter Dividenden- und Zinsertrag abziglich
angefallener Geblhren und Aufwendungen seit der vorangegangenen Ausschiittung), (ii) Barbetrdgen bestehend
aus Betragen, die aufgrund der Rundung der zu liefernden Anzahl von Anteilen entstehen, vom Fonds gehaltenem
Barkapital oder Betragen, die Differenzen zwischen den Gewichtungen des Verzeichnisses der Zusammensetzung
des Anlagenbestands und des Fonds darstellen, und (iii) gegebenenfalls zahlbaren Abgaben und Geblihren.
,CCASS": Das Hong Kong Central Clearing and Settlement System.

,CEA": Der Commodities Exchange Act (der Vereinigten Staaten) in seiner jeweils gliltigen Fassung.
~Zentralbank": Die Central Bank of Ireland oder deren Nachfolgeeinrichtung.

~OGAW-Vorschriften der Zentralbank": Die Vorschriften des Central Bank (Supervision and Enforcement) Act 2013
(Section 48(1)) betreffend Organismen fiir gemeinsame Anlagen in Wertpapieren von 2019 in der jeweils aktuellen
Fassung.

LZentralverwahrer": Die anerkannten Clearingsysteme, bei denen es sich um nationale Abwicklungssysteme fir

einzelne nationale Markte handelt. Da die Fonds Anteile Uber das Abwicklungssystem des internationalen
Zentralverwahrers ausgeben, sind Zentralverwahrer Teilnehmer eines internationalen Zentralverwahrers.

,China-A-Aktien": Wertpapiere von in der VRC eingetragenen Unternehmen, die auf Renminbi lauten und an den
Bdrsen von Shanghai und Shenzhen in Renminbi gehandelt werden.

,CFETS": Das China Foreign Exchange Trade System & National Funding Centre.

,ChinaClear": Die China Securities Depositary and Clearing Corporation Limited, der Zentralverwahrer der VRC im
Hinblick auf China-A-Aktien.

,Citigroup": Citigroup Index, ein Geschaftsbereich der Citigroup Inc.
,Clearstream": Clearstream Banking, Société Anonyme, Luxemburg, und all ihre Geschéftsnachfolger.

~Gemeinsamer Verwahrer": Die juristische Person, die zum Verwahrer fir die internationalen Zentralverwahrer
ernannt wurde, derzeit Citibank Europe plc mit eingetragenem Sitz in 1 North Wall Quay, Dublin 1.

~Nominee des gemeinsamen Verwahrers": Die juristische Person, die zum Nominee fiir einen gemeinsamen
Verwahrer ernannt wurde und als solcher als eingetragener Inhaber der Anteile der Fonds agiert, derzeit Citivic
Nominees Limited.

,Gesellschaft": iShares III plc.

,CRD-1V-Richtlinie": Die Richtlinie 2013/36/EU des Europaischen Parlaments und des Rates vom 26. Juni 2013
Uber den Zugang zur Tatigkeit von Kreditinstituten und die Beaufsichtigung von Kreditinstituten und
Wertpapierfirmen, zur Anderung der Richtlinie 2002/87/EG und zur Aufhebung der Richtlinien 2006/48/EG und
2006/49/EG in der jeweils glltigen Fassung.

»,CSDCC": China Securities Depository and Clearing Corporation Limited.

~CSRC": China Securities Regulatory Commission (chinesische Wertpapieraufsichtsbehérde).
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,~Wé&hrungsabsicherungsvertrag": Der Vertrag zwischen dem Anlageverwalter und State Street Europe Limited, mit
dem State Street Europe Limited mit der Erbringung von Wahrungsabsicherungsleistungen fir die
wahrungsabgesicherten Fonds und alle wahrungsabgesicherten Anteilklassen beauftragt wurde, in seiner ggf.
gemaB den Anforderungen der Zentralbank geanderten Fassung.

+Wé&hrungsabgesicherte Anteilklasse™: Eine Anteilklasse eines Fonds, die den Einsatz von Sicherungsgeschaften
zur Reduzierung der Auswirkungen von Wechselkursschwankungen erlaubt, wie im Abschnitt
+Wahrungsabgesicherte Anteilklassen™ im Kapitel ,Die Gesellschaft" dieses Prospekts beschrieben.

LAktuelle Fonds": Die gemaB Auflistung auf Seite 1 dieses Prospekts zum Datum dieses Prospekts bestehenden
Fonds.

J+Aktuelle Anteilklassen™: Die Anteilklassen der aktuellen Fonds, die zum Datum dieses Prospekts vom Manager in
dessen Ermessen aufgelegt werden kdnnen. Die Anteilklassen sind auf den Seiten 26 bis 31 dieses Prospekts
aufgefihrt.

,Dénische Krone" oder ,DKK": Die gesetzliche Wahrung des Kdnigreichs Danemark.

~Handelstag": Im Allgemeinen ist in Bezug auf die aktuellen Fonds mit Ausnahme des iShares MSCI Saudi Arabia
Capped UCITS ETF jeder Geschaftstag ein Handelstag. Einige Geschéftstage sind jedoch keine Handelstage, wenn
z. B. an einem derartigen Geschaftstag oder am direkt folgenden Geschaftstag Markte, an denen die Anlagen eines
Fonds notiert sind oder gehandelt werden, oder Markte von Bedeutung fiir einen Referenzindex ausgesetzt oder
geschlossen sind oder es sich bei diesem Tag um einen gesetzlichen Feiertag in einer Jurisdiktion, in dem ein
Bevollmachtigter des Anlageverwalters seinen Sitz hat, handelt, jeweils vorausgesetzt, dass es in jedem
Zweiwochenzeitraum mindestens einen Handelstag gibt, und stets vorbehaltlich der Ermessensfreiheit des
Verwaltungsrats, die Ermittlung des Nettoinventarwerts sowie Verkauf, Umschichtung und/oder die Ricknahme
von Anteilen an der Gesellschaft oder einem der Fonds gemaB den Bestimmungen des Prospekts und der Satzung
voriibergehend auszusetzen. Der Anlageverwalter erstellt Handelskalender, in denen die Handelstage fiir jeden
Fonds vorab aufgefiihrt sind. Der Handelskalender kann gelegentlich vom Anlageverwalter geandert werden, wenn
z. B. der maBgebliche Marktbetreiber bzw. die maBgebliche Aufsichtsbehdérde oder Borse einen maBgeblichen
Markt fur den Handel und/oder die Abwicklung geschlossen erklart (wobei eine solche SchlieBung kurzfristig oder
vollig ohne Vorankiindigung gegenliber dem Anlageverwalter erfolgen kann). Der Handelskalender fiir jeden Fonds
(und jede Anteilklasse innerhalb eines Fonds) ist beim Anlageverwalter erhéltlich. Der iShares MSCI Saudi Arabia
Capped UCITS ETF wird nicht an Tagen gehandelt, an denen die Abwicklung in einem zugrunde liegenden Markt
an Tagen erfolgt, an denen die Markte in England fiir den Handel geschlossen sind. Fir den iShares MSCI Saudi
Arabia Capped UCITS ETF ist jeder Geschéftstag (auBer Donnerstag) ein Handelstag, sofern die wesentlichen
Markte an dem Geschéftstag direkt nach dem Handelstag nicht ausgesetzt oder geschlossen sind.

,Handelsformular": Das Handelsformular in der Form, die der Verwaltungsrat fir die Zwecke von Geschéften in
Anteilen der Gesellschaft und/oder des betreffenden Fonds vorschreiben kann.

,Verwahrstelle": State Street Custodial Services (Ireland) Limited oder eine andere Person, die mit vorheriger
Genehmigung der Zentralbank zur Verwahrstelle fir die Gesellschaft ernannt wird.

.Verwahrstellenvertrag": Der Vertrag zwischen der Gesellschaft, dem Manager und der Verwahrstelle in seiner ggf.
gemaB den Anforderungen der Zentralbank geanderten Fassung.

,Richtlinie": Richtlinie 2009/65/EG des Europaischen Parlaments und des Rates vom 13. Juli 2009, geandert durch
die Richtlinie 2014/91/EU des Europaischen Parlaments und des Rates vom 23. Juli 2014 in der jeweils gliltigen
Fassung.

,Verwaltungsrat(smitglieder)": Die Verwaltungsratsmitglieder der Gesellschaft oder ein von diesen
ordnungsgemaB bevollmachtigter Ausschuss.

LAusschlittende Anteilklasse": Eine Anteilklasse, die in der Liste der Anteilklassen, die im Abschnitt
~Anteilklassen" im Kapitel ,Die Gesellschaft" dieses Prospekts aufgefiihrt sind, als ,ausschittend" oder in der
Tabelle ,Aktuelle und aufgelegte Anteilklassen® im Kapitel ,Die Gesellschaft® dieses Prospekts als
~Aussch.” angegeben ist und in Bezug auf die Ausschiittungen von Ertrdgen erklart werden.

~Abgaben und Gebiihren": In Bezug auf einen Fonds oder eine Anteilklasse alle Stempel- und anderen Abgaben,
Steuern, staatliche Gebihren, Makler- und Bankgebihren, Wechselkursmargen, Zinsen, Verwahrstellen- und
Unterverwahrergebiihren (in Bezug auf Verkaufe und K&ufe), Ubertragungsgebiihren, Registrierungsgebiihren und
anderen Abgaben und Geblhren (einschlieBlich absicherungsbedingte Kosten und Transaktionskosten), ob in
Zusammenhang mit dem urspriinglichen Erwerb oder der Erhéhung des Vermdgens des betreffenden Fonds bzw.
der betreffenden Anteilklasse oder der Schaffung, Ausgabe, dem Verkauf, der Riicknahme, der Umschichtung oder
dem Ruckkauf von Anteilen oder dem Verkauf oder Kauf von Anlagen oder in Bezug auf Zertifikate oder anderweitig,
die bezlglich, vor oder in Zusammenhang mit, aus oder bei der Transaktion oder dem Handel, fir die bzw. den
solche Abgaben und Geblhren zu entrichten sind, gegebenenfalls zahlbar wurden oder sind, der Klarheit halber
einschlieBlich samtlicher Rickstellungen fir Margen bei der Berechnung des Zeichnungs- und Ricknahmepreises
(um die Differenz zwischen dem Preis, zu dem Vermdgenswerte zur Berechnung des Nettoinventarwerts bewertet
wurden, und dem Schatzpreis, zu dem diese Vermdgenswerte infolge einer Zeichnung gekauft bzw. infolge einer
Ricknahme verkauft werden und um alle nicht realisierten Gewinne oder Verluste (und deren Festschreibung,
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Wiederanlage oder Glattstellung) aus Devisentermingeschaften in Verbindung mit einem Verkauf, einer
Ricknahme, einem Umtausch oder einem Rickkauf von Anteilen einer wahrungsabgesicherten Anteilklasse zu
berlicksichtigen), jedoch ausschlieBlich aller Provisionen, die an Verkaufs- oder Kaufbeauftragte fur die Anteile zu
zahlen sind, sowie aller Provisionen, Steuern, Geblhren oder Kosten, die bei der Ermittlung des
Nettoinventarwertes je Anteil der Anteile des betreffenden Fonds bzw. der betreffenden Anteilklasse berlcksichtigt
wurden.

,DVP": Abwicklung auf der Basis ,Lieferung gegen Zahlung" (Delivery Versus Payment).

,Elektronische Order-Eingabe": Funktion auf der Website, die zugelassene Teilnehmer zum Einreichen von
Handelsantragen bezlglich der Anteile in einem Fonds und zum Erhalt von Informationen in Bezug auf das
Handelsverfahren nutzen kénnen.

,Betreiber der elektronischen Order-Eingabe™: Der jeweilige Betreiber der elektronischen Order-Eingabe.

,Aktienfonds": Fonds der Gesellschaft, die die Entwicklung eines Referenzindex nachbilden, dessen Bestandteile
Aktien sind. Hierbei handelt es sich zum Datum des Prospekts um folgende Fonds: iShares Blockchain Technology
UCITS ETF, iShares Core MSCI Europe UCITS ETF EUR (Acc), iShares Core MSCI Japan IMI UCITS ETF, iShares
Core MSCI World UCITS ETF, iShares MSCI Australia UCITS ETF, iShares MSCI EM Small Cap UCITS ETF, iShares
MSCI EM UCITS ETF USD (Acc), iShares MSCI Japan Small Cap UCITS ETF, iShares MSCI Pacific ex-Japan ESG
Enhanced UCITS ETF, iShares MSCI Pacific ex-Japan UCITS ETF, iShares MSCI Saudi Arabia Capped UCITS ETF,
iShares MSCI South Africa UCITS ETF, iShares MSCI Target UK Real Estate UCITS ETF, iShares MSCI World Paris-
Aligned Climate UCITS ETF, iShares MSCI World Small Cap ESG Enhanced UCITS ETF, iShares MSCI World Small
Cap UCITS ETF, iShares S&P 500 Equal Weight UCITS ETF, iShares S&P 500 ESG UCITS ETF und iShares S&P
SmallCap 600 UCITS ETF (die Referenzindexbestandteile des iShares MSCI Target UK Real Estate UCITS ETF
bestehen aus Aktien- und Rentenpapieren).

~ERISA-Einrichtung": (i) Jede Pensionseinrichtung gemaB Title I des Employee Retirement Income Security Act
der Vereinigten Staaten von 1974 in seiner jeweils gulltigen Fassung (,ERISA") oder (ii) alle privaten Rentenkonten
oder -einrichtungen gemaB Section 4975 des Internal Revenue Code der Vereinigten Staaten von 1986 in seiner
jeweils glltigen Fassung.

,ESG": In Verbindung mit den Multi-Asset-Fonds die Kriterien im Hinblick auf Umwelt, Soziales und
Unternehmensfiihrung (Environmental, Social, Governance). Hierbei handelt es sich um drei zentrale Faktoren,
die verwendet werden, um die Nachhaltigkeit und die ethischen Auswirkungen einer Anlage in Wertpapiere eines
Emittenten zu bestimmen. Beispielsweise kann ,Umwelt" auf Themen wie Klimarisiken und die Verknappung
natirlicher Ressourcen eingehen, wahrend , Soziales" arbeitsrechtliche Fragen sowie Produkthaftungsrisiken wie
Datensicherheit umfassen kann. Der Bereich ,Unternehmensfiihrung" berlicksichtigt beispielsweise Aspekte wie
Geschéftsethik und die Verglitung von Fihrungskréaften. Dies sind lediglich Beispiele, und die Politik eines Multi-
Asset-Fonds wird hierdurch nicht unbedingt bestimmt. Fiir nédhere Informationen sollten Anleger die Anlagepolitik
des Multi-Asset-Fonds sowie den Abschnitt ,ESG-Integration", einschlieBlich der dort genannten Websites,
heranziehen.

,ESG-Filter": In Verbindung mit den Multi-Asset-Fonds die Filter im Hinblick auf ESG bzw. nachhaltige oder sozial
verantwortliche Anlagen (SRI). Diese schlieBen Emittenten aus, die an Geschéaftsfeldern/Geschaftstatigkeiten
(oder damit verbundenen Tatigkeiten) beteiligt sind, die ESG-Kriterien zuwiderlaufen. Beispiele fiir solche
Geschéftsfelder/Geschéftstatigkeiten sind: umstrittene Waffen (darunter Landminen, Streumunition, biologische
und chemische Waffen, Waffen mit abgereichertem Uran, Blendlaser, Brandwaffen und nicht nachweisbare
Fragmente), Atomwaffen, konventionelle Waffen, zivile Schusswaffen, Tabak, nicht jugendfreie Unterhaltung,
Alkohol, Gliicksspiel, Kernenergie, genetisch verdnderte Organismen, Olsand und Kraftwerkskohle. Die Definition
von ,Beteiligung® am jeweiligen Geschaftsfeld bzw. der jeweiligen Geschéftstatigkeit kann auf dem Anteil des
Umsatzes, einer festgelegten Gesamtumsatz-Schwelle oder einer Verbindung mit einem Geschéftsfeld / einer
Tatigkeit unabhangig vom damit erzielten Umsatz basieren.

,ESMA": Die Europdische Wertpapier- und Marktaufsichtsbehérde.

~EU-Kapitaladdquanzverordnung" oder ,,CRR" (Capital Requirements Regulation): Verordnung (EU) Nr. 575/2013
des Europdischen Parlaments und des Rates vom 26. Juni 2013 uber Aufsichtsanforderungen an Kreditinstitute
und Wertpapierfirmen und zur Anderung der Verordnung (EU) Nr. 648/2012 in der jeweils glltigen Fassung.
~Euro", ,EUR" oder ,€": Die einheitliche europadische Wahrungseinheit, die in der Verordnung des Rates (EG)
Nr. 974/98 vom 3. Mai 1998 zur Einfihrung des Euro genannt ist, sowie nach Ermessen des Managers die
Wahrungen von Landern, die zu irgendeinem Zeitpunkt Teil der Eurozone waren.

~Euroclear": Die Euroclear Bank S.A./N.V. und all ihre Geschaftsnachfolger.

~Euronext™: Die Euronext N.V.

~EWU" oder ,Eurozone": Die Mitgliedstaaten, die den Euro als ihre gesetzliche Wahrung einfihren oder eingeftihrt
haben (zum Datum dieses Prospekts Belgien, Deutschland, Estland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland,

Italien, Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, die Niederlande, Osterreich, Portugal, die Slowakei, Slowenien,
Spanien und Zypern).
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,Européischer Wirtschaftsraum" oder ,EWR": Der Europadische Wirtschaftsraum, dessen teilnehmende
Mitgliedstaaten die Mitgliedstaaten, Island, Liechtenstein und Norwegen sind.

~EU-Referenzwert fiir den klimabedingten Wandel*: Ein Referenzwert, der als EU-Referenzwert flir den
klimabedingten Wandel bezeichnet ist und die in der Benchmark-Verordnung dargelegten Anforderungen fir
Referenzwerte fir den klimabedingten Wandel erfullt.

,DFI": Derivative Finanzinstrumente.
,Fitch": Fitch Ratings, ein Unternehmen der Fitch-Gruppe.

,Rentenfonds": Fonds der Gesellschaft, die die Entwicklung eines Referenzindex nachbilden, dessen Bestandteile
Rentenwerte sind. Hierbei handelt es sich zum Datum des Prospekts um folgende Fonds: iShares $ Asia Investment
Grade Corp Bond UCITS ETF, iShares $ Corp Bond ESG Paris-Aligned Climate UCITS ETF, iShares $ Development
Bank Bonds UCITS ETF, iShares $ High Yield Corp Bond ESG Paris-Aligned Climate UCITS ETF, iShares
$ Intermediate Credit Bond UCITS ETF, iShares € Aggregate Bond ESG UCITS ETF, iShares € Corp Bond 1-5yr
UCITS ETF, iShares € Corp Bond BBB-BB UCITS ETF, iShares € Corp Bond ESG Paris-Aligned Climate UCITS ETF,
iShares € Corp Bond ex-Financials 1-5yr ESG UCITS ETF, iShares € Corp Bond ex-Financials UCITS ETF, iShares
€ Covered Bond UCITS ETF, iShares € Govt Bond 0-1yr UCITS ETF, iShares € Govt Bond 10-15yr UCITS ETF,
iShares € Govt Bond 5-7yr UCITS ETF, iShares € Govt Bond Climate UCITS ETF, iShares € High Yield Corp Bond
ESG Paris-Aligned Climate UCITS ETF, iShares £ Corp Bond ex-Financials UCITS ETF, iShares Broad $ High Yield
Corp Bond UCITS ETF, iShares Broad € High Yield Corp Bond UCITS ETF, iShares Core € Corp Bond UCITS ETF,
iShares Core € Govt Bond UCITS ETF, iShares Core Global Aggregate Bond UCITS ETF, iShares Emerging Asia
Local Govt Bond UCITS ETF, iShares Global Aggregate Bond ESG UCITS ETF, iShares Global Govt Bond Climate
UCITS ETF, iShares Global Govt Bond UCITS ETF, iShares Global Inflation Linked Govt Bond UCITS ETF, iShares
J.P. Morgan $ Short Duration EM Bond UCITS ETF, iShares J.P. Morgan € EM Bond UCITS ETF, iShares J.P. Morgan
EM Local Govt Bond UCITS ETF, iShares MSCI Target UK Real Estate UCITS ETF und iShares UK Gilts 0-5yr UCITS
ETF (die Referenzindexbestandteile des iShares MSCI Target UK Real Estate UCITS ETF bestehen aus Aktien- und
Rentenpapieren).

,FOP": Abwicklung frei von Zahlung (Free of Payment).
,FTSE": FTSE Russell, ein Geschéftsbereich der London Stock Exchange Group plc.

,Fonds": Ein Fonds von Vermoégenswerten, der (mit vorheriger Genehmigung der Zentralbank) mit einer oder
mehreren Anteilklassen errichtet und gemaf den fiir diesen Fonds geltenden Anlagezielen angelegt wird und der
Bestandteil der Gesellschaft ist. Der Verweis auf einen ,Fonds" umfasst alle diesem Fonds zuzurechnenden
Anteilklassen, wenn keine bestimmte Anteilklasse angegeben ist.

,GDN": Global Depositary Note.

,DSGVO", Verordnung (EU) 2016/679 (Datenschutz-Grundverordnung) des Europaischen Parlaments und des
Rates vom 27. April 2016 in der jeweils glltigen Fassung.

,GDR": Global Depository Receipt (globaler Hinterlegungsschein).

»Globalurkunde": Die Urkunde, mit der der Anspruch auf Anteile eines Fonds bescheinigt wird (wie im Abschnitt
+Allgemeine Informationen zum Handel mit Anteilen der Gesellschaft" dieses Prospekts naher beschrieben).

,Hongkong-Dollar" oder ,HKD": Die gesetzliche Wahrung der Sonderverwaltungszone Hongkong der Volksrepublik
China.

~HKEX": Hong Kong Exchanges and Clearing Limited.
~HKSCC": Hong Kong Securities Clearing Company Limited.

~Beschrdnkte juristische Person indischer Herkunft": (i) Ein ,in Indien ansdssiger Staatsangehdriger" (,Resident
Indian citizen") gemaB der Definition dieses Begriffs in den Foreign Exchange Management (Transfer or Issue of
Security by a Person Resident Outside of India) Regulations (in der jeweils gliltigen Fassung), (ii) eine Person, die
+nicht in Indien anséassiger Staatsangehdériger® (,Non-Resident Indian™) oder ,indischer Auslandsbirger® (,Non-
Resident Indian“) oder ,indischer Auslandsbiirger" (,Overseas citizen of India“) gemaB der Definition dieser
Begriffe in den Foreign Exchange Management (Transfer or Issuer of Security by a Person Resident Outside of
India) Regulations (in der jeweils gliltigen Fassung) ist, (iii) eine in Indien gegriindete oder eingetragene juristische
Person und/oder (iv) eine Person, die beabsichtigt, Anteile des Fonds zu erwerben, um die Richtlinien des SEBI
und/oder andere hierzu verdéffentlichte subsididare Richtlinien oder Rundschreiben zu umgehen oder anderweitig
zu vermeiden.

~Insolvenzereignis": Tritt in Bezug auf eine Person ein, wenn (i) eine Anordnung erfolgt ist oder ein rechtskraftiger
Beschluss zur Auflésung oder den Konkurs der Person ergangen ist; (ii) ein Konkursverwalter oder ahnlicher

Bevollmachtigter in Bezug auf die Person oder auf Vermdgenswerte der Person bestellt wurde oder die Person
einer Zwangsverwaltung unterworfen wird; (iii) die Person mit einem oder mehreren ihrer Glaubiger eine Regelung
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trifft oder als unfahig zur Zahlung ihrer Schulden gilt; (iv) die Person ihr gesamtes oder einen wesentlichen Teil
ihres Geschafts aufgibt oder aufzugeben droht; (v) ein Ereignis in Bezug auf die Person in irgendeiner Jurisdiktion
eintritt, das eine ahnliche Wirkung hat wie eines der unter (i) bis (iv) oben genannten Ereignisse; oder (vi) die
Gesellschaft in gutem Glauben davon Uberzeugt ist, dass einer der vorgenannten Falle eintreten kann.
,Internationaler Zentralverwahrer": Die von den Fonds genutzten anerkannten Clearingsysteme, die ihre Anteile
Uber ein Abwicklungssystem des internationalen Zentralverwahrers ausgeben, bei dem es sich um ein
internationales, mit mehreren nationalen Markten verbundenes Abwicklungssystem handelt, das auch Euroclear
und/oder Clearstream umfasst.

,Anlage": Jede in der Grindungsurkunde genehmigte Anlage, die nach den Vorschriften und der Satzung zuldssig
ist.

,Anlageverwalter": BlackRock Advisors (UK) Limited und/oder eine andere, entsprechend den Bestimmungen der
Zentralbank ernannte Person zur Erbringung von Anlageverwaltungs- und Sponsordienstleistungen fir die Fonds.

~Anlageverwaltungsvertrag": Der Vertrag zwischen dem Manager und dem Anlageverwalter in Bezug auf die
Erbringung von Anlageverwaltungsdienstleistungen fiir die Fonds in seiner ggf. gemaB den Anforderungen der
Zentralbank geanderten Fassung.

»J.P. Morgan": Ein Geschéftsbereich von JPMorgan Chase & Co.

,Japanischer Yen" oder ,JPY": Die gesetzliche Wahrung von Japan.

~Wesentliche Anlegerinformationen" oder ,Basisinformationsblatt": Die wesentlichen Informationen fir den
Anleger, die entweder gemaB den Vorschriften oder gemaB der PRIIP-Verordnung in ihrer jeweils gliltigen Fassung
fur jeden Fonds herausgegeben werden.

,KSA": Das Konigreich Saudi-Arabien.

,KSA-Unterverwahrer": HSBC Saudi Arabia Limited oder eine andere Person, die zum Unterverwahrer flir das
Fondsvermogen im KSA bestellt wurde.

LAufgelegte Anteilklasse™: Eine bestehende Anteilklasse, die zum Datum dieses Prospekts fiir Anlagen verfiigbar
ist. Diese Anteilklassen sind auf den Seiten 26 bis 31 dieses Prospekts aufgefiihrt.

,LSE": Die Londoner Borse (London Stock Exchange), ein Geschéftsbereich der London Stock Exchange Group plc.

,~Manager": BlackRock Asset Management Ireland Limited, eine in Irland gegriindete Gesellschaft mit beschrankter
Haftung.

,Managementvertrag": Der Vertrag zwischen der Gesellschaft und dem Manager in seiner ggf. gemaB den
Anforderungen der Zentralbank geanderten Fassung.

,Mitgliedstaat": Ein Mitgliedstaat der Europaischen Union am Datum dieses Prospekts.

,Griindungsurkunde": Die Griindungsurkunde der Gesellschaft in ihrer jeweils gliltigen Fassung.

,~Mexikanischer Peso" oder ,MXP": Die gesetzliche Wahrung von Mexiko.

,MIiFID II": Die Richtlinie 2014/65/EU (Richtlinie Uber Markte fiir Finanzinstrumente) in der jeweils giiltigen
Fassung.

,Moody’s": Moody's Investors Service, ein Unternehmen der Moody's Corporation.
,~MSCI": MSCI Inc.

,Multi-Asset-Fonds": iShares Conservative Portfolio UCITS ETF, iShares Growth Portfolio UCITS ETF und iShares
Moderate Portfolio UCITS ETF.

~Nettoinventarwert": Der Nettoinventarwert eines Fonds bzw. einer Anteilklasse, der gemaB der Satzung ermittelt
wird.

,Nicht wesentliche Mérkte": Jeder Markt, der kein wesentlicher Markt ist.
~Neuseeléndischer Dollar" oder ,NZD": Die gesetzliche Wahrung von Neuseeland.
,OECD": Die Organisation fur wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung.

~OTC": Over-the-Counter (auBerbdrslich).
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.Ubereinkommen von Paris": Das am 12. Dezember 2015 gem&B dem Klimarahmeniibereinkommen der Vereinten
Nationen verabschiedete und am 5. Oktober 2016 von der Europdischen Union gebilligte Ubereinkommen mit dem
Ziel, den Anstieg der globalen Durchschnittstemperatur auf deutlich unter 2 °C tber dem vorindustriellen Niveau
einzudammen und die Bemiihungen zur Begrenzung des Temperaturanstiegs auf 1,5 °C iber dem vorindustriellen
Niveau fortzusetzen.

,Teilnehmer": Inhaber eines Kontos bei einem internationalen Zentralverwahrer, wozu zugelassene Teilnehmer
und deren Nominees oder Vertreter gehdren kénnen, die ihre Beteiligung in Anteilen der Fonds halten, die Gber
den entsprechenden internationalen Zentralverwahrer abgewickelt und/oder abgerechnet werden.

,Zahlstelle": Die juristische Person, die zur Zahlstelle fir die Fonds ernannt wurde.
,PBOC": Die People’s Bank of China.

,Verzeichnis der Zusammensetzung des Anlagenbestandes": Das Verzeichnis, in dem die Anlagen und die
Barkomponente aufgefiihrt sind, die im Fall von Zeichnungen an den Fonds und im Fall von Riicknahmen von der
Gesellschaft zur Begleichung des Preises der Fondsanteile Ubertragen werden kdénnen. Jede Anteilklasse eines
Fonds verfligt Uber ein Verzeichnis der Zusammensetzung des Anlagenbestandes, das sich vom Verzeichnis der
Zusammensetzung des Anlagenbestandes anderer Anteilklassen desselben Fonds unterscheiden kann (jedoch
nicht unterscheiden muss).

,VRC": Die Volksrepublik China.

+PRIIP-Verordnung®: Verordnung (EU) Nr. 1286/2014 des Europadischen Parlaments und des Rates vom
26. November 2014 in ihrer jeweils geanderten oder ersetzten Fassung.

,Prospekt": Dieses Dokument in seiner ggf. gemaB den OGAW-Vorschriften der Zentralbank aktualisierten Fassung
zusammen mit seinen Ergdnzungen oder Nachtragen, wo es der Kontext erfordert oder impliziert.

,Qualifizierter ausldndischer Anleger" oder ,QFI": GemaB den QFI-Regeln die maBgeblichen Fonds, die direkt in
borsennotierte Aktien an der Saudi Stock Exchange investiert und sich jeweils gemeinsam mit ihrem
Anlageverwalter bei der CMA als QFI registriert haben.

,QFI-Vorschriften": Die Vorschriften fiir Anlagen in bodrsennotierten Aktien durch ,Qualified Foreign Financial
Institutions™ (qualifizierte auslandische Finanzinstitute), die vom Vorstand der Capital Market Authority des
Kdnigreichs Saudi-Arabien gemaB Resolution Nummer (1-42-2015) am 15.07.1436 (Hijri-Kalender) bzw. am
04.05.2015 (Gregorianischer Kalender) herausgegeben wurden auf der Grundlage des Kapitalmarktgesetzes laut
koniglichem Dekret Nr. M/30 vom 02.06.1424 (Hijri-Kalender) in der vom Board of Capital Market Authority des
Kdnigreichs Saudi-Arabien gemaB Resolution Nummer (1-3-2018) am 22.04.1439 (Hijri-Kalender) bzw. am
09.01.2018 (Gregorianischer Kalender) geanderten Fassung.

,Qualifizierter Inhaber": Jede Person, Gesellschaft oder jedes Rechtssubjekt mit Ausnahme (i) einer US-Person im
Sinne von Rule 902 (k) des Gesetzes von 1933; (ii) einer ERISA-Einrichtung; (iii) jeder anderen Person,
Gesellschaft oder jedes anderen Rechtssubjekts, bei denen ein Verkauf oder eine Ubertragung von Anteilen oder
der Besitz von Anteilen (unabhéngig davon, ob die betreffende Person davon direkt oder indirekt betroffen ist und
ob sie die Anteile allein oder zusammen mit einer anderen Person, mit verbundenen oder nicht verbundenen
Personen oder unter anderen Umsténden, die dem Verwaltungsrat relevant erscheinen, tibernimmt) dazu fliihren
wirde, dass (a) die Gesellschaft verpflichtet ware, sich als ,Investmentgesellschaft® nach dem Gesetz von 1940
registrieren zu lassen, (b) die Anteile der Gesellschaft nach dem Gesetz von 1933 registriert werden missten,
(c) die Gesellschaft ein ,beherrschtes auslandisches Unternehmen" im Sinne des US-Einkommensteuergesetzes
(US Internal Revenue Code) von 1986 wiirde, (d) die Gesellschaft verpflichte wéare, regelméaBig Berichte gemai
Section 13 des US Exchange Act von 1934 vorzulegen, (e) das Vermdgen der Gesellschaft als Vermdgen zur
Deckung von Pensionsverpflichtungen (so genannte ,Plan Assets”) eines Kapitalgebers eines Versorgungsplanes
betrachtet wiirde, (f) die Gesellschaft in anderer Weise nicht die Bestimmungen des Gesetzes von 1940, des
Gesetzes von 1933, des US-Betriebsrentengesetzes (US Employee Retirement Income Security Act) von 1974,
des US-Einkommensteuergesetzes von 1986 oder des US Exchange Act von 1934 erfillen wirde; (iv) einer
Verwahrstelle, eines Nominees oder eines Treuhdnders oder des Nachlasses einer in (i) bis (iii) vorstehend
genannten Person, Gesellschaft oder eines sonstigen Rechtssubjekts oder (v) in Bezug auf einen Fonds mit Indien-
Engagement eine beschrankte juristische Person indischer Herkunft oder jede Person, jede Gesellschaft oder jedes
Rechtssubjekt, die bzw. das Anteile nhamens einer beschréankten juristischen Person indischer Herkunft erwirbt
oder halt.

~Anerkanntes Clearingsystem™: Ein ,anerkanntes Clearingsystem", das von der irischen Steuerbehdrde als solches
anerkannt wird (z. B. CREST oder Euroclear).

,Geregelte Mérkte": Die in AnhangI sowie im ggf. vorhandenen betreffenden Nachtrag aufgeflhrten
Wertpapierbdrsen und/oder geregelten Markte.

,Vorschriften": Die durch die European Communities (Undertakings for Collective Investment in Transferable

Securities) (Amendment) Regulations 2016 gednderten European Union (Undertakings for Collective Investment
in Transferable Securities) Regulations 2011 in ihrer jeweils gedanderten oder ersetzten Fassung.
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,Regulatory Information Service": Die in Anhang 12 der Zulassungsvorschriften (Listing Rules) der UKLA
aufgefiihrten Informationsdienste.

,Vergitungspolitik": Die im Abschnitt ,Der Manager" beschriebene Politik einschlieBlich unter anderem einer
Beschreibung, wie Vergitungen und Zuwendungen berechnet werden, und der Festlegung der fir die Zuteilung
von Vergltungen und Zuwendungen zustandigen Personen.

~RQFII": Renminbi Qualified Foreign Institutional Investor (qualifizierter auslandischer institutioneller Renminbi-
Anleger).

,Saudi-Riyal", ,SAR" oder ,Riyal": Die gesetzliche Wahrung des KSA.
»Saudi Stock Exchange" oder ,Tadawul": Die Wertpapierbdrse des KSA.
,SEBI": Der Securities and Exchange Board of India

,SEBI Verordnungen": Die Securities and Exchange Board of India (Foreign Portfolio Investors) Regulations 2014
in ihrer jeweils geanderten oder ersetzten Fassung.

,SEC": Die US Securities and Exchange Commission (US-Wertpapier- und Bérsenaufsichtsbehorde).

,Sekundérmarkt": Ein Markt, an dem Anteile der Fonds zwischen Anlegern und nicht mit der Gesellschaft selbst
gehandelt werden. Dieser Handel kann entweder an einer anerkannten Bérse oder auBerbdrslich stattfinden.

~SEHK": Die Hongkonger Borse.

,Offenlegungsverordnung": Verordnung (EU) 2019/2088 des Europaischen Parlaments und des Rates vom 27.
November 2019 Uber nachhaltigkeitsbezogene Offenlegungspflichten im Finanzdienstleistungssektor.

LAnteil": Ein nennwertloser gewinnberechtigter Anteil eines Fonds oder einer Anteilklasse, der eine Beteiligung am
Kapital der Gesellschaft darstellt und Rechte bezliglich des entsprechenden Fonds oder der Anteilklasse gewahrt.
Er wird gemaB der Satzung und mit den in der Satzung vorgesehenen Rechten ausgegeben.

JAnteilklasse": Jede Anteilklasse, die einem bestimmten Fonds zugerechnet werden kann und die
Beteiligungsrechte an den Vermdgenswerten und Verbindlichkeiten dieses Fonds vermittelt, wie unter
+Anteilklassen" im Kapitel ,Die Gesellschaft" dieses Prospekts beschrieben.

JAnteilinhaber": Der eingetragene Inhaber eines Anteils an einem Fonds der Gesellschaft.

,~Wesentliche Mérkte": In Bezug auf einen Fonds alle Markte oder Kombinationen von Markten, an denen der Wert
der Anlagen eines Fonds oder bei dem das Marktrisiko 30 % seines Nettoinventarwerts (ibersteigt, der zum letzten
Jahresabschlussdatum des jeweiligen Fonds berechnet und in den Abschliissen der Gesellschaft ausgewiesen ist,
sofern der Anlageverwalter nicht beschlieBt, einen anderen Prozentsatz und/oder einen anderen Termin
anzusetzen, den er flir angemessener halt.

.Geschéftstag der wesentlichen Méarkte“: In Bezug auf jeden Fonds ein Geschaftstag, an dem die wesentlichen
Markte zum Handel und zur Abwicklung gedffnet sind.

,Singapur-Dollar" oder ,,SGD": Die gesetzliche Wahrung der Republik Singapur.

»SIX": SIX Swiss Exchange.

,S&P": Standard & Poor’s, ein Geschaftsbereich von S&P Global Inc.

~Pfund Sterling", ,GBP" oder ,£": Die gesetzliche Wahrung des Vereinigten Kénigreichs.

»,SSE": Die Shanghai Stock Exchange.

~Stock Connect": Shanghai-Hong Kong Stock Connect und/oder Shenzhen-Hong Kong Stock Connect.
~Stock-Connect-Fonds": Fonds, die an der SSE oder SZSE uber Stock Connect in China-A-Aktien anlegen.
,Strukturierte Finanztitel" bedeutet zuldssige Schuld- oder Eigenkapitaltitel oder sonstige Finanzinstrumente
einschlieBlich forderungsbesicherter Wertpapiere und Credit-Linked-Wertpapieren, die von einem Mitglied der
BlackRock-Gruppe ausgegeben werden kénnen.

.Zeichneranteile™:  Anteile am Kapital der Gesellschaft im Wert von je 1,00 £ die in der Satzung als
.Zeichneranteile™ bezeichnet sind und von oder im Namen des Managers flr die Zwecke der Grindung der
Gesellschaft gezeichnet werden.

,Nachtrag": Jedes von der Gesellschaft herausgegebene Dokument, das ausdricklich als Nachtrag zu diesem

Prospekt bezeichnet wird.
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,Schwedische Krone" oder ,SEK": Die gesetzliche Wahrung des Konigreichs Schweden.
,Schweizer Franken" oder ,CHF": Die gesetzliche Wahrung der Schweizerischen Eidgenossenschaft.
~SZSE": Die Shenzhen Stock Exchange.

»~Taxonomie-Verordnung": Verordnung (EU) 2020/852 des Europdischen Parlaments und des Rates vom 18. Juni
2020 uber die Einrichtung eines Rahmens zur Erleichterung nachhaltiger Investitionen und zur Anderung der
Verordnung (EU) 2019/2088.

,OGAW": Ein gemaB der Richtlinie in deren jeweils glltiger Fassung errichteter Organismus flir gemeinsame
Anlagen in Wertpapieren.

,+UKLA": Die United Kingdom Listing Authority, Teil der britischen Financial Conduct Authority.

,Umbrella-Bar-Sammelkonto": Ein von der Gesellschaft eingerichtetes Sammelkonto auf Umbrella-Ebene im
Namen der Gesellschaft.

+Nicht abgesicherte Anteilklasse™: Eine Anteilklasse, die keine wahrungsabgesicherte Anteilklasse ist.
,Vereinigtes Kbnigreich": Das Vereinigte Kdnigreich von GroBbritannien und Nordirland.

,Vereinigte Staaten" und ,,USA": Die Vereinigten Staaten von Amerika, ihre Territorien, Besitzungen, jeder Staat
der Vereinigten Staaten und der District of Columbia.

+Handelssanktionen des UN-Sicherheitsrats": Nach Kapitel VII der UN-Charta kann der UN-Sicherheitsrat
MaBnahmen zur Wahrung oder Wiederherstellung des Weltfriedens und der internationalen Sicherheit ergreifen.
SanktionsmaBnahmen nach Artikel 41 umfassen eine Reihe von ZwangsmaBnahmen ohne den Einsatz
militarischer Mittel. Diese MaBnahmen beinhalten Handelssanktionen, durch die sanktionierte Lander bestimmte
Waren, Dienstleistungen und Technologien nicht mehr erhalten oder beschaffen kénnen.

~US-Dollar" oder ,,USD": Die gesetzliche Wahrung der Vereinigten Staaten von Amerika.

,US-Person": Eine Person oder Korperschaft, die von der US-Boérsenaufsichtsbehdérde SEC jeweils gemaf
Rule 902(k) des Gesetzes von 1933 oder vom Verwaltungsrat als ,US-Person™ angesehen wird. Der Verwaltungsrat
kann die Definition des Begriffs ,US-Person™ ohne Benachrichtigung der Anteilinhaber andern, um dem Sinn der
jeweils geltenden US-Gesetze und Vorschriften am besten gerecht zu werden. Weitere Informationen zur
Bedeutung des Begriffs ,US-Person" sind in Anhang V enthalten.

,Bewertungswédhrung": In Bezug auf eine Anteilklasse die Wahrung, in der die Anteilklasse vom Verwalter bewertet
wird und auf die ihre Anteile lauten.

,Bewertungszeitpunkt": Derjenige Zeitpunkt und Tag, den der Verwaltungsrat von Zeit zu Zeit (mit Zustimmung
des Verwalters) fir die Bewertung des Vermodgens und der Verbindlichkeiten eines Fonds und der Anteilklassen
innerhalb des Fonds festlegen kann. Siehe Handelsterminplan flir den Primarmarkt auf den Seiten 150 bis 153,
der weitere Einzelheiten in Bezug auf den fir die aktuellen Fonds geltenden Bewertungszeitpunkt enthalt.
.Xetra“: Deutsche Borse Xetra in Frankfurt, Deutschland.

,Gesetz von 1933": Der Securities Act (das Wertpapiergesetz der Vereinigten Staaten) von 1933 in seiner jeweils
gliltigen Fassung.

,Gesetz von 1940": Der Investment Company Act (der Vereinigten Staaten) von 1940 in seiner jeweils glltigen
Fassung.
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DIE GESELLSCHAFT

Allgemeines

Die Gesellschaft ist eine offene Umbrella-Investmentgesellschaft mit verdnderlichem Kapital und getrennter
Haftung zwischen den Teilfonds und wurde gemaB dem Gesetz in der Rechtsform einer Aktiengesellschaft nach
irischem Recht gegriindet. Die Gesellschaft wurde durch die Zentralbank als Organismus flir gemeinsame Anlagen
in Wertpapieren (OGAW) gemaB den Vorschriften zugelassen und wird durch diese Vorschriften geregelt. Die
Gesellschaft ist ein bérsengehandelter Fonds. Sie wurde am 22. Januar 2008 unter der Registernummer 452278
gegriindet. Die Zulassung der Gesellschaft durch die Zentralbank bedeutet nicht, dass die Zentralbank
die Gesellschaft unterstiitzt oder fiir sie biirgt, und die Zentralbank ist nicht fiir den Inhalt dieses
Prospekts verantwortlich. Die Zulassung der Gesellschaft durch die Zentralbank bedeutet nicht, dass
die Zentralbank eine Gewdhrleistung fiir die Wertentwicklung der Gesellschaft iibernimmt. Die
Zentralbank haftet nicht fiir die Wertentwicklung oder eine Nichtleistung der Gesellschaft.

Wie in Klausel 3 der Grindungsurkunde erldutert, besteht das alleinige Ziel der Gesellschaft in der gemeinsamen
Anlage in Wertpapieren und/oder anderen, in Vorschrift 68 der Vorschriften erlduterten, liquiden Finanzanlagen
aus von der Offentlichkeit aufgebrachtem Kapital, basierend auf dem Prinzip der Risikostreuung.

Die Gesellschaft ist ein OGAW, weshalb die einzelnen Fonds den in den Vorschriften und in den OGAW -Vorschriften
der Zentralbank geregelten Anlage- und Kreditaufnahmebeschrankungen unterliegen. Diese sind in Anhang III

detailliert dargelegt.
Fonds
Dieser Prospekt bezieht sich auf die folgenden Fonds:

iShares $ Asia Investment Grade Corp Bond UCITS ETF
iShares $ Corp Bond ESG Paris-Aligned Climate UCITS
ETF

iShares $ Development Bank Bonds UCITS ETF
iShares $ High Yield Corp Bond ESG Paris-Aligned
Climate UCITS ETF

iShares $ Intermediate Credit Bond UCITS ETF
iShares € Aggregate Bond ESG UCITS ETF

iShares € Corp Bond 1-5yr UCITS ETF

iShares € Corp Bond BBB-BB UCITS ETF

iShares € Corp Bond ESG Paris-Aligned Climate UCITS
ETF

iShares € Corp Bond ex-Financials 1-5yr ESG UCITS
ETF

iShares € Corp Bond ex-Financials UCITS ETF

iShares € Covered Bond UCITS ETF

iShares € Govt Bond 0-1yr UCITS ETF

iShares € Govt Bond 10-15yr UCITS ETF

iShares € Govt Bond 5-7yr UCITS ETF

iShares € Govt Bond Climate UCITS ETF

iShares € High Yield Corp Bond ESG Paris-Aligned
Climate UCITS ETF

iShares £ Corp Bond ex-Financials UCITS ETF

iShares Blockchain Technology UCITS ETF

iShares Broad $ High Yield Corp Bond UCITS ETF
iShares Broad € High Yield Corp Bond UCITS ETF
iShares Conservative Portfolio UCITS ETF
iShares Core € Corp Bond UCITS ETF

iShares Core € Govt Bond UCITS ETF

iShares Core Global Aggregate Bond UCITS ETF
iShares Core MSCI Europe UCITS ETF EUR (Acc)
iShares Core MSCI Japan IMI UCITS ETF

iShares Core MSCI World UCITS ETF

iShares Developed World ex-UK UCITS ETF*
iShares Emerging Asia Local Govt Bond UCITS ETF

iShares EURO STOXX 50 UCITS ETF (Acc)**
iShares Global Aggregate Bond ESG UCITS ETF

iShares Global Govt Bond Climate UCITS ETF
iShares Global Govt Bond UCITS ETF

iShares Global Inflation Linked Govt Bond UCITS ETF
iShares Growth Portfolio UCITS ETF

iShares J.P. Morgan $ Short Duration EM Bond UCITS
ETF

iShares J.P. Morgan € EM Bond UCITS ETF

iShares J.P. Morgan EM Local Govt Bond UCITS ETF

iShares Moderate Portfolio UCITS ETF

iShares MSCI Australia UCITS ETF

iShares MSCI EM Small Cap UCITS ETF

iShares MSCI EM UCITS ETF USD (Acc)

iShares MSCI Japan Small Cap UCITS ETF

iShares MSCI Pacific ex-Japan ESG Enhanced UCITS
ETF

iShares MSCI Pacific ex-Japan UCITS ETF

iShares MSCI Saudi Arabia Capped UCITS ETF

iShares MSCI South Africa UCITS ETF

iShares MSCI Target Europe ex-UK Real Estate UCITS
ETF***

iShares MSCI Target UK Real Estate UCITS ETF
iShares MSCI Target US Real Estate UCITS ETF****
iShares MSCI World Paris-Aligned Climate UCITS ETF
iShares MSCI World Small Cap ESG Enhanced UCITS
ETF

iShares MSCI World Small Cap UCITS ETF

iShares S&P 500 Equal Weight UCITS ETF
iShares S&P 500 ESG UCITS ETF

iShares S&P SmallCap 600 UCITS ETF
iShares U.S. Equity High Income UCITS ETF
iShares UK Gilts 0-5yr UCITS ETF

iShares World Equity High Income UCITS ETF

* Dieser Fonds wurde am 24. Oktober 2013 fir neue Anlagen geschlossen und wird derzeit aufgeldst.
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** Dieser Fonds wurde am 8. September 2014 fir neue Anlagen geschlossen und wird derzeit aufgeldst.
**x Dieser Fonds wird derzeit aufgeldst.
**x* Dieser Fonds wurde am 25. September 2019 fir neue Anlagen geschlossen und wird derzeit aufgeldst.

Die Gesellschaft kann mit Zustimmung der Zentralbank weitere Fonds oder Anteilklassen auflegen. In diesem Fall
gibt die Gesellschaft entweder einen geanderten Prospekt oder einen Nachtrag heraus, in dem diese Fonds oder
Anteilklassen beschrieben werden. Details zu Anteilklassen, die fiir die Zeichnung verfligbar sind, kénnen von Zeit
zu Zeit in separaten Nachtragen dargelegt werden. Daruber hinaus enthalten die Jahres- und Halbjahresberichte
der Gesellschaft jeweils eine Liste aller Fonds sowie der darin aufgelegten Anteilklassen und der entsprechenden
Gebulhren.
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ESG-Integration

Die Anlage unter Berlicksichtigung von Kriterien in Bezug auf Umwelt, Soziales und Unternehmensfiihrung
(Environmental, Social, Governance - ,ESG") wird haufig mit dem Begriff ,nachhaltiges Anlegen" verknlpft oder
gleichgesetzt. BlackRock betrachtet nachhaltiges Anlegen als Oberbegriff und ESG als Daten- und
Informationsquelle, um unsere Ldsungen zu identifizieren und zu gestalten. BlackRock definiert ,ESG-
Integration" als die Praxis, wesentliche ESG-Informationen und Nachhaltigkeitsrisiken in die Anlageentscheidungen
einzubeziehen, um die risikobereinigten Renditen zu erhéhen. BlackRock erkennt die Bedeutung wesentlicher ESG-
Informationen fiir alle Anlageklassen und Portfoliomanagementstile an. Der Anlageverwalter wird in seine
Anlageprozesse bei allen Fonds Nachhaltigkeitsiiberlegungen berilicksichtigen. ESG-Informationen und
Nachhaltigkeitsrisiken werden im Rahmen der Anlageanalyse und des Portfolioaufbaus (bei den aktiv verwalteten
Fonds), der Referenzindexauswahl (bei passiv verwalteten Fonds), der Portfoliolberprifung und bei Investment-
Stewardship-Prozessen als eigene Aspekte einbezogen.

Mit Ausnahme von aktiven Fonds und Multi-Asset-Fonds, die aktiv verwaltet werden, wird jeder Fonds passiv
verwaltet.

Aktiv verwaltete Fonds

Der Anlageverwalter bericksichtigt ESG-Erkenntnisse und -Daten, einschlieBlich Nachhaltigkeitsrisiken, im Rahmen
der gesamten vorliegenden Informationen in seinem Analyseprozess und entscheidet iber die Wesentlichkeit dieser
Informationen flr seinen Anlageprozess. ESG-Erkenntnisse sind nicht der einzige Aspekt, der bei
Anlageentscheidungen berticksichtigt wird. In welchem MaBe ESG-Erkenntnisse bei Anlageentscheidungen
beriicksichtigt werden, hangt auch von den ESG-Merkmalen oder -Zielen des Fonds ab. Die Bewertung der ESG-
Daten durch den Anlageverwalter kann subjektiv sein und sich im Laufe der Zeit angesichts neu auftretender
Nachhaltigkeitsrisiken oder verdnderter Marktbedingungen &ndern. Dieser Ansatz steht im Einklang mit der
aufsichtsrechtlichen Verpflichtung des Anlageverwalters, die Fonds gemaB ihren Anlagezielen und ihrer
Anlagepolitik sowie im besten Interesse der Anleger der Fonds zu verwalten. Das Portfolio jedes Fonds wird von
der Risk and Quantitative Analysis Group von BlackRock in Zusammenarbeit mit dem Anlageverwalter Uberprift,
um sicherzustellen, dass Nachhaltigkeitsrisiken neben den traditionellen finanziellen Risiken regelmaBig
berlicksichtigt  werden, dass  Anlageentscheidungen unter  Berilcksichtigung der  maBgeblichen
Nachhaltigkeitsrisiken getroffen werden, dass Entscheidungen, die Portfolios Nachhaltigkeitsrisiken aussetzen,
bewusst getroffen werden und die Risiken gemaB den Anlagezielen der Fonds diversifiziert und skaliert werden.

Der von BlackRock im Rahmen der ESG-Integration verfolgte Ansatz besteht darin, die Gesamtmenge an
Informationen, die der Anlageverwalter bericksichtigt, zu erweitern. Hierbei besteht das Ziel darin, die
Investmentanalysen zu verbessern und die wahrscheinlichen Auswirkungen von Nachhaltigkeitsrisiken auf die
Anlagen der Fonds zu verstehen. Der Anlageverwalter bewertet eine Vielzahl wirtschaftlicher und finanzieller
Indikatoren, zu denen auch ESG-Daten und -Erkenntnisse gehdren kdnnen, um Anlageentscheidungen zu treffen,
die den Zielen der Fonds entsprechen. Dies kann relevante Erkenntnisse oder Daten Dritter, interne Analysen oder
Berichte zu Engagements sowie Beitrage von BlackRock Investment Stewardship umfassen.

Nachhaltigkeitsrisiken werden erforderlichenfalls in verschiedenen Phasen des Anlageprozesses identifiziert, z. B.
im Rahmen von Analysen, der Allokation, der Auswahl, der Entscheidungen zum Portfolioaufbau oder der
Einbeziehung des Managements. Diese Risiken werden im Verhaltnis zu den Risiko- und Renditezielen der Fonds
beriicksichtigt. Die Beurteilung dieser Risiken erfolgt entsprechend ihrer Wesentlichkeit (d. h. der
Wahrscheinlichkeit, dass sie die Rendite der Anlage beeinflussen) und in Verbindung mit anderen
Risikobewertungen (z. B. Liquiditat, Bewertung, usw.).

BlackRock legt weitere Informationen zu den Verfahren fiir die Integration von ESG-Risiken flir Anlagestrategien
mittels einer Reihe von Integrationserklarungen offen, die auf den Produktseiten der BlackRock-Website 6ffentlich
verfligbar sind, sofern dies gesetzlich/aufsichtsrechtlich zulassig ist, oder aktuellen und potenziellen Anlegern und
Anlageberatern anderweitig zur Verfligung gestellt werden.

Passiv verwaltete Fonds

Passiv verwaltete Fonds verfolgen das Ziel, den Anlegern eine Rendite zu bieten, die der Rendite des jeweiligen
Referenzindex entspricht. Ein Referenzindex kann ein Nachhaltigkeitsziel verfolgen oder so konzipiert sein, dass er
bestimmte Emittenten auf der Basis von ESG-Kriterien meidet oder Engagements bei Emittenten mit besseren
ESG-Bewertungen oder einem ESG-Thema eingeht oder eine positive d6kologische oder soziale Wirkung erzielt.
BlackRock berticksichtigt die Eignungsmerkmale und Risikobeurteilungen des Indexanbieters, und BlackRock kann
seinen Anlageansatz gemaB dem Anlageziel und der Anlagepolitik des Fonds angemessen anpassen. Es ist auch
maoglich, dass ein Referenzindex keine ausdriicklichen Nachhaltigkeitsziele oder Nachhaltigkeitsanforderungen
aufweist. Die ESG-Integration umfasst bei allen passiv verwalteten Fonds:

e  Austausch mit Indexanbietern in Bezug auf den Referenzindex
. branchenweite Konsultation zu ESG-Gesichtspunkten

e Interessenvertretung in Bezug auf Transparenz und Berichterstattung, einschlieBlich Kriterien fir die
Methodik und Berichterstattung tber nachhaltigkeitsbezogene Informationen

. Investment-Stewardship-Aktivitaten, die fir alle Aktienfonds durchgefiihrt werden, um solide Corporate-
Governance- und Geschaftspraktiken in Bezug auf die wesentlichen ESG-Faktoren, die voraussichtlich
Auswirkungen auf die langfristige finanzielle Performance haben werden, zu férdern.
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Wenn ein Referenzindex ausdriicklich ein Nachhaltigkeitsziel umfasst, fliihrt BlackRock regelmaBige Prifungen bei
Indexanbietern durch, um sicherzustellen, dass der Referenzindex mit seinen Nachhaltigkeitszielen Gibereinstimmt.

BlackRock verdffentlicht ESG- und nachhaltigkeitsbezogene Daten auf Portfolioebene. Diese sind auf den
Produktseiten der BlackRock-Website 6ffentlich verfligbar, sofern nach geltendem Recht zuldssig, damit derzeitige
und potenzielle Anleger und Anlageberater nachhaltigkeitsbezogene Informationen fir einen Fonds einsehen
kénnen.

Alle Fonds

Sofern nicht anders in der Fondsdokumentation angegeben und im Anlageziel und in der Anlagepolitik eines Fonds
enthalten, wird das Anlageziel eines Fonds durch die ESG-Integration nicht gedndert und das Anlageuniversum des
Anlageverwalters nicht eingeschrankt, und es gibt keinen Hinweis darauf, dass ein Fonds eine ESG-orientierte oder
auswirkungsorientierte Anlagepolitik verfolgt oder Ausschluss-Screenings durchfihrt. Auswirkungsorientierte
Anlagen sind Anlagen, die in der Absicht getatigt werden, neben einer finanziellen Rendite eine positive, messbare
soziale und/oder 6kologische Wirkung zu erzielen. GleichermaBen wird durch die ESG-Integration nicht bestimmt,
inwieweit ein Fonds von Nachhaltigkeitsrisiken betroffen sein kann. Bitte beachten Sie hierzu den Abschnitt
~Nachhaltigkeitsrisiken™ im Abschnitt ,Risikofaktoren™ dieses Prospekts.

Investment Stewardship

BlackRock Ubernimmt Investment-Stewardship-Engagements und Stimmrechtsvertretungen mit dem Ziel, den
langfristigen Wert der Vermodgenswerte der Aktienfonds zu schitzen und zu steigern. Unserer Erfahrung nach
werden eine nachhaltige finanzielle Leistung und Wertschépfung durch solide Unternehmensfihrungspraktiken
gesteigert. Dazu gehéren die Uberwachung des Risikomanagements, die Rechenschaftspflicht der
Unternehmensleitung und die Einhaltung der maBgeblichen Vorschriften. Wir konzentrieren uns auf die
Zusammensetzung, Effektivitat und Rechenschaftspflicht der Unternehmensleitung als oberste Prioritdt. Unserer
Erfahrung nach sind hohe Unternehmensfiihrungsstandards die Grundlage fiir Fihrung und Aufsicht der
Geschaftsleitung. Wir sind bestrebt, besser zu verstehen, wie Leitungsgremien ihre Effektivitat und Leistung
bewerten, ebenso wie ihre Positionen hinsichtlich der Verantwortlichkeiten und Verpflichtungen ihrer Mitglieder,
Fluktuation und Nachfolgeplanung, Krisenmanagement und Diversitat.

BlackRock verfolgt bei seinen Investment-Stewardship-Aktivitdten eine langfristige Perspektive, die von zwei
Hauptmerkmalen unseres Geschéafts gepragt ist: Die Mehrheit unserer Anleger spart fir langfristige Ziele, weshalb
wir davon ausgehen, dass sie langfristig orientierte Anteilinhaber sind; und BlackRock bietet Strategien mit
unterschiedlichem Anlagehorizont an, was bedeutet, dass BlackRock langfristige Beziehungen mit seinen
Beteiligungsunternehmen unterhalt.

Weitere Einzelheiten zum Ansatz von BlackRock beziiglich nachhaltigen Anlegens und Investment Stewardship
finden Sie auf der Website unter www.blackrock.com/corporate/sustainability und

https://www.blackrock.com/corporate/about-us/investment-stewardship#our-responsibility.

Profil eines typischen Anlegers

Die Fonds sind sowohl fiir Privatanleger als auch fiir professionelle Anleger geeignet, die Anlageziele verfolgen, die
im Kontext des Gesamtportfolios des Anlegers denen des jeweiligen Fonds entsprechen.

Es wird erwartet, dass Anleger in der Lage sind, auf der Grundlage der in diesem Prospekt und in den wesentlichen
Anlegerinformationen bzw. dem Basisinformationsblatt des betreffenden Fonds dargelegten Informationen eine
Anlageentscheidung zu treffen oder alternativ professionellen Rat einzuholen. Anleger sollten auch in der Lage sein,
das Kapital- und Ertragsrisiko zu tragen, und die Anlage in einen Fonds als eine mittel- bis langfristige Anlage
ansehen, obwohl ein passiv verwalteter Fonds auch fir ein kurzfristigeres Engagement in seinem Referenzindex
geeignet sein kann, sofern ein Anleger ein solches Engagement anstrebt.

Nachtrage

Jeder Nachtrag sollte im Zusammenhang und in Verbindung mit diesem Prospekt gelesen werden.

Anteilklassen

Jeder Fonds der Gesellschaft besteht aus einem eigenen Anlagenportfolio. Die Anteile jedes Fonds kdnnen mit
anderen Rechten und Merkmalen sowie zu anderen Bedingungen als Anteile der anderen Fonds ausgegeben werden.
Fondsanteile kdénnen in verschiedene Anteilklassen eingeteilt werden, die sich in ihrer Dividendenpolitik,
Wahrungsabsicherung und Bewertungswahrung unterscheiden und daher unterschiedliche Gebihren und Kosten

haben kénnen.

Die Arten von Anteilklassen, die von der Gesellschaft in ihren Fonds zur Verfliigung gestellt werden kénnen, sind
nachfolgend aufgefihrt. Allerdings sind nicht alle Arten von Anteilklassen in allen aktuellen Fonds verfugbar.
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Fonds mit mehreren Anteilklassen, mit Ausnahme der Multi-Asset-Fonds

Wadahrung(en) der
Bestandteile des
Referenzindex (des
Fondsportfolios im
Fall aktiver Fonds)

Ertragsverwendung

Bewertungs-
wdhrung der
Anteilklasse

Abgesichert/Nicht
abgesichert

Wahrung, in der die
Anteilklasse
abgesichert ist

Alle in Basiswahrung

Thesaurierend

Basiswahrung

Nicht abgesichert

Entfallt

Alle in Basiswahrung

Thesaurierend

Unterscheidet sich
von Basiswahrung

Nicht abgesichert

Entfallt

Alle in Basiswahrung

Thesaurierend

Unterscheidet sich

Abgesichert

Entspricht der

Wahrung, die sich
von der Basiswahrung
unterscheidet

von Basiswahrung Bewertungswahrung
Alle in Basiswahrung Ausschiittend Basiswdhrung Nicht abgesichert Entfallt
Alle in Basiswahrung Ausschuttend Unterscheidet sich Nicht abgesichert Entfallt
von Basiswahrung
Alle in Basiswahrung Ausschuttend Unterscheidet sich Abgesichert Entspricht der
von Basiswahrung Bewertungswahrung
Eine einzige Thesaurierend Basiswahrung Nicht abgesichert Entfallt

Wahrung, die sich
von der Basiswahrung
unterscheidet

von Basiswahrung

Eine einzige Thesaurierend Basiswahrung Abgesichert Entspricht der
Wahrung, die sich Bewertungswahrung
von der Basiswahrung
unterscheidet
Eine einzige Thesaurierend Unterscheidet sich Nicht abgesichert Entfallt

Eine einzige Thesaurierend Unterscheidet sich Abgesichert Entspricht der
Wahrung, die sich von der Basiswahrung Bewertungswahrung
von der Basiswahrung und von der Wahrung
unterscheidet der Bestandteile des
Referenzindex
Eine einzige Ausschittend Basiswahrung Nicht abgesichert Entfallt
Wahrung, die sich
von der Basiswahrung
unterscheidet
Eine einzige Ausschittend Basiswahrung Abgesichert Entspricht der
Wahrung, die sich Bewertungswahrung
von der Basiswahrung
unterscheidet
Eine einzige Ausschittend Unterscheidet sich Nicht abgesichert Entfallt
Wahrung, die sich von Basiswahrung
von der Basiswahrung
unterscheidet
Eine einzige Ausschuttend Unterscheidet sich Abgesichert Entspricht der
Wahrung, die sich von der Basiswahrung Bewertungswahrung
von der Basiswahrung und von der Wahrung
unterscheidet der Bestandteile des
Referenzindex
Mehrere Wahrungen Thesaurierend Basiswahrung Nicht abgesichert Entfallt

von Basiswahrung

Mehrere Wahrungen Thesaurierend Basiswahrung Abgesichert Entspricht der
Bewertungswahrung
Mehrere Wahrungen Thesaurierend Unterscheidet sich Nicht abgesichert Entfallt
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Wahrung(en) der Bewertungs- Abgesichert/Nicht |Wahrung, in der die

Bestandteile des wdhrung der abgesichert Anteilklasse
Referenzindex (des |Ertragsverwendung Anteilklasse abgesichert ist
Fondsportfolios im
Fall aktiver Fonds)

Mehrere Wahrungen Thesaurierend Unterscheidet sich Abgesichert Entspricht der
von Basiswahrung Bewertungswahrung
Mehrere Wahrungen Ausschiittend Basiswdhrung Nicht abgesichert Entfallt
Mehrere Wahrungen Ausschuttend Basiswahrung Abgesichert Entspricht der
Bewertungswahrung
Mehrere Wahrungen Ausschiittend Unterscheidet sich Nicht abgesichert Entfallt
von Basiswahrung
Mehrere Wahrungen Ausschuttend Unterscheidet sich Abgesichert Entspricht der
von Basiswahrung Bewertungswahrung

Multi-Asset-Fonds

Ertragsverwendun Bewertungswéahrung der Abgesichert/Nicht Wahrung, in der die
9 9 Anteilklasse abgesichert Anteilklasse abgesichert ist

Thesaurierend Basiswahrung Nicht abgesichert Entfallt

Thesaurierend Unterscheidet sich von Nicht abgesichert Entfallt
Basiswahrung

Thesaurierend Unterscheidet sich von Abgesichert Entspricht der
Basiswahrung Bewertungswahrung

Ausschiittend Basiswahrung Nicht abgesichert Entfallt

Ausschiittend Unterscheidet sich von Nicht abgesichert Entfallt
Basiswahrung

Ausschuttend Unterscheidet sich von Abgesichert Entspricht der
Basiswahrung Bewertungswahrung

Einzelheiten zu den Anteilklassen, die zum Datum dieses Prospekts jeweils in den aktuellen Fonds verfligbar sind,
finden Sie in den nachfolgenden Tabellen im Abschnitt ,Aktuelle und aufgelegte Anteilklassen". Weitere
Anteilklassen, darunter auch Anteilklassen, deren Art nicht oben aufgefiihrt ist, kénnen kiinftig von der Gesellschaft
in deren Ermessen gemaB den Auflagen der Zentralbank zu jedem Fonds hinzugefligt werden. Die Auflegung
zusatzlicher Anteilklassen wird nicht zu einer wesentlichen Beeintrachtigung der mit den bestehenden Anteilklassen
verbundenen Rechte flihren. Néahere Angaben zu den zur Zeichnung verfligbaren Anteilklassen sowie zu den jeweils
geltenden unterschiedlichen Gebilihrenstrukturen kénnen in separaten Nachtréagen bereitgestellt werden. Darliber
hinaus enthalten die Jahres- und Halbjahresberichte der Gesellschaft jeweils eine Liste aller Fonds sowie der darin
ausgegebenen Anteilklassen.

Wenn Sie Anteile einer Anteilklasse halten und Ihren Anteilsbestand in Anteile einer anderen Anteilklasse desselben
Fonds umschichten wollen, beachten Sie bitte, dass eine solche Umschichtung von den Steuerbehérden als eine
Riickgabe und ein Verkauf behandelt werden kann und fiir die Zwecke der Besteuerung von VerauBerungsgewinnen
eine VerduBerung darstellen kann.

Einzelheiten zu den spezifischen Risiken einer Anlage in einen Fonds finden Sie im Abschnitt ,Risikofaktoren™ dieses
Prospekts.

Wahrungsabgesicherte Anteilklassen

Die Gesellschaft kann wahrungsabgesicherte Anteilklassen in Fonds ausgeben, die den Einsatz von
Sicherungsgeschaften erlauben, um die Auswirkungen von Wechselkursschwankungen abzumildern. Einzelheiten
zur Absicherungsmethodik finden Sie nachfolgend im Abschnitt ,Wahrungsabgesicherte Anteilklassen®.

Der Anlageverwalter kann Derivate nutzen (beispielsweise Devisentermingeschafte, Futures, Optionen und Swaps
oder andere gemaB Anhang II dieses Prospekts zuldssige Instrumente), um den Wechselkurs zwischen der
Wahrung aller oder einiger der Wahrungen, auf die die Vermdgenswerte eines Fonds lauten (auch Barmittel und
Ertrage), und der Bewertungswahrung der Anteilklasse abzusichern.

Weitere Informationen zur Absicherungsmethodik flir wahrungsabgesicherte Anteilklassen finden Sie im Abschnitt

~Methodiken der Wahrungsabsicherung®. Die Transaktionen, Kosten sowie Verbindlichkeiten und Vorteile, die mit
den Instrumenten verbunden sind, die zum Zwecke der Absicherung des Wahrungsrisikos flr bestimmte
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wahrungsabgesicherte Anteilklassen eingesetzt werden, werden nur den entsprechenden wahrungsabgesicherten
Anteilklassen zugerechnet. Wahrungsrisiken unterschiedlicher Anteilklassen kénnen nicht miteinander kombiniert
oder aufgerechnet werden und Wahrungsrisiken der Vermdgenswerte eines Fonds kdénnen nicht separaten
Anteilklassen zugerechnet werden.
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AKTUELLE UND AUFGELEGTE ANTEILKLASSEN

Die aktuellen Anteilklassen sind mit einem ,J" gekennzeichnet und stehen fiir die Auflegung im Ermessen des Managers zur Verfligung. Die zum Datum dieses Prospekts
aufgelegten Anteilklassen sind mit einem ,L" gekennzeichnet.

Die folgende Tabelle enthalt keine Informationen zu iShares Core MSCI Europe UCITS ETF EUR (Acc) und iShares MSCI EM UCITS ETF USD (Acc), da diese Fonds jeweils nur eine
Anteilklasse haben. Informationen zur Basiswahrung der Fonds finden Sie im Abschnitt ,Fondsbeschreibungen®, Informationen zur Dividendenpolitik im Abschnitt , Dividendenpolitik™.

Aktuelle und aufgelegte nicht abgesicherte Anteilklassen (aktuelle Fonds auBer denjenigen, die oben aufgefiihrt sind und nur eine Anteilklasse haben)

Basis- Bewertungswdhrung
Name des Fonds wEhFr::dgsdes DKK EUR GBP IPY SEK USsD
Thes. | Aussch.| Thes. |Aussch.| Thes. | Aussch. |Thes.| Aussch.| Thes. | Aussch. | Thes. |Aussch.
iShares $ Asia Investment Grade Corp Bond UCITS ETF usD ] ] ] ] ] ] J J J J L ]
iShares $ Corp Bond ESG Paris-Aligned Climate UCITS ETF usb ] ] ] ] ] ] ] ] ] J J* J*
iShares $ Development Bank Bonds UCITS ETF usb ] ] ] ] ] ] ] ] ] J L ]
:ESThFares $ High Yield Corp Bond ESG Paris-Aligned Climate UCITS USD ] ] ] ] ] ] ] ] ] J J* ]
iShares $ Intermediate Credit Bond UCITS ETF uUsD ] ] ] ] ] ] ] ] ] J J L
iShares € Aggregate Bond ESG UCITS ETF EUR ] ] ] L ] ] ] ] ] J J ]
iShares € Corp Bond 1-5yr UCITS ETF EUR ] ] ] L ] ] ] ] ] J J ]
iShares € Corp Bond BBB-BB UCITS ETF EUR ] ] ] L ] ] ] ] ] J J ]
iShares € Corp Bond ESG Paris-Aligned Climate UCITS ETF EUR ] ] L L ] ] ] ] ] J J ]
iShares € Corp Bond ex-Financials 1-5yr ESG UCITS ETF EUR ] ] ] L ] ] ] ] ] J J ]
iShares € Corp Bond ex-Financials UCITS ETF EUR ] ] ] L ] ] ] ] ] J ] J
iShares € Covered Bond UCITS ETF EUR ] ] ] L ] ] ] ] ] J J ]
iShares € Govt Bond 0-1yr UCITS ETF EUR ] ] ] L ] ] ] ] ] J J ]
iShares € Govt Bond 10-15yr UCITS ETF EUR ] ] ] L ] ] ] ] ] J J J
iShares € Govt Bond 5-7yr UCITS ETF EUR ] ] ] L ] ] ] ] ] J J J
iShares € Govt Bond Climate UCITS ETF EUR ] ] L L ] ] ] ] ] J J J
LSThFares € High Yield Corp Bond ESG Paris-Aligned Climate UCITS EUR 3 3 3 3% 3 3 3 3 3 3 3 3
iShares £ Corp Bond ex-Financials UCITS ETF GBP ] ] ] ] ] L ] ] ] J J J
iShares Blockchain Technology UCITS ETF usb ] ] ] ] ] ] ] ] ] J L J
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Basis- Bewertungswdhrung
Name des Fonds wéthrou:dgsdes DKK EUR GBP IPY SEK USsD
Thes. | Aussch.| Thes. |Aussch.| Thes. | Aussch. |Thes.| Aussch.| Thes. | Aussch. | Thes. |Aussch.
iShares Broad $ High Yield Corp Bond UCITS ETF usD ] ] ] ] ] ] ] ] ] J J L
iShares Broad € High Yield Corp Bond UCITS ETF EUR ] ] ] L ] ] ] ] ] J J J
iShares Conservative Portfolio UCITS ETF EUR ] ] L ] ] ] ] ] ] ] ] ]
iShares Core € Corp Bond UCITS ETF EUR J J L L J J J J J J J J
iShares Core € Govt Bond UCITS ETF EUR ] ] ] L ] ] ] ] ] J J ]
iShares Core Global Aggregate Bond UCITS ETF uUsD ] ] ] ] ] ] J J J J J L
iShares Core MSCI Japan IMI UCITS ETF usD ] ] ] ] ] ] ] ] ] J L ]
iShares Core MSCI World UCITS ETF usb ] ] ] ] ] ] ] ] ] J L ]
iShares Emerging Asia Local Govt Bond UCITS ETF usb ] ] ] ] ] ] ] ] ] J L L
iShares Global Aggregate Bond ESG UCITS ETF uUsD ] ] ] ] ] ] ] ] ] J J L
iShares Global Govt Bond Climate UCITS ETF usD ] ] ] ] ] ] ] ] ] J J L
iShares Global Govt Bond UCITS ETF usb ] ] ] ] ] ] ] ] ] J L L
iShares Global Inflation Linked Govt Bond UCITS ETF usD ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] L ]
iShares Growth Portfolio UCITS ETF EUR ] ] L ] ] ] ] ] ] J J ]
iShares J.P. Morgan $ Short Duration EM Bond UCITS ETF usb ] ] ] ] ] ] ] ] ] J J J*
iShares J.P. Morgan € EM Bond UCITS ETF EUR ] ] ] L ] ] ] ] ] J J ]
iShares J.P. Morgan EM Local Govt Bond UCITS ETF usb ] ] ] ] ] ] ] ] ] J L L
iShares Moderate Portfolio UCITS ETF EUR ] ] L ] ] ] ] ] ] J J ]
iShares MSCI Australia UCITS ETF usb ] ] ] ] ] ] ] ] ] J L ]
iShares MSCI EM Small Cap UCITS ETF usb ] ] ] ] ] ] ] ] ] J J L
iShares MSCI Japan Small Cap UCITS ETF usb ] ] ] ] ] ] ] ] ] J J L
iShares MSCI Pacific ex-Japan ESG Enhanced UCITS ETF usb ] ] ] ] ] ] ] ] ] J L J
iShares MSCI Pacific ex-Japan UCITS ETF usb ] ] ] ] ] ] ] ] ] J J L
iShares MSCI Saudi Arabia Capped UCITS ETF usb ] ] ] ] ] ] ] ] ] J L L
iShares MSCI South Africa UCITS ETF usb ] ] ] ] ] ] ] ] ] J L J
iShares MSCI Target UK Real Estate UCITS ETF GBP ] ] ] ] ] L ] ] ] J J J
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Basis- Bewertungswdhrung
Name des Fonds wéthrou:dgsdes DKK EUR GBP IPY SEK USsD
Thes. | Aussch.| Thes. |[Aussch.| Thes. | Aussch. |Thes.| Aussch.| Thes. | Aussch. | Thes. |Aussch.

iShares MSCI World Paris-Aligned Climate UCITS ETF uUsb J J J J J J J J J J J L
iShares MSCI World Small Cap ESG Enhanced UCITS ETF usb ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] L ]
iShares MSCI World Small Cap UCITS ETF usb ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] L ]
iShares S&P 500 Equal Weight UCITS ETF usb ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] L ]
iShares S&P 500 ESG UCITS ETF usb ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] L ]
iShares S&P SmallCap 600 UCITS ETF usb ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] L
iShares U.S. Equity High Income UCITS ETF usb ] ] ] ] ] ] ] ] ] J J* J*
iShares UK Gilts 0-5yr UCITS ETF GBP ] ] ] ] ] L ] ] ] ] ] ]
iShares World Equity High Income UCITS ETF usb ] ] ] ] ] ] ] ] ] J J* J*

*Es ist beabsichtigt, dass diese Anteilklasse die erste aufgelegte Anteilklasse des Fonds sein wird.
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Aktuelle und aufgelegte wahrungsabgesicherte Anteilklassen (aktuelle Fonds auBer denjenigen, die oben aufgefiihrt sind und nur eine Anteilklasse haben)

Basis-

Wahrung, in der das Engagement abgesichert ist, und Bewertungswahrung

Name des Fonds wihrung AUD CAD CHF DKK EUR GBP HKD PY MXP NzD SEK SGD usD
des Fonds Thes. | Aussch. | Thes. | Aussch. |Thes. [Aussch.|Thes. [Aussch.|Thes. |[Aussch.| Thes. [Aussch.|Thes. |Aussch.|Thes. (A h.|Thes. |A h.| Thes. |Al Thes. | A h. [Thes. |A h. | Thes. |A
iESThFares $ Asia Investment Grade Corp Bond UCITS USD J J J J J J J J J J 3 3 3 3 J J J J J J J 3 _ _
{JS(E\IaTrgsE%:Corp Bond ESG Paris-Aligned Climate USD 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 ~ ~
iShares $ Development Bank Bonds UCITS ETF usb ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] J - -
Shares $ High Yield Corp Bond ESG Paris-Aligned uso | 3 | 3 ) S T T T T I T T B O 3 SN A N T T T T O B
iShares $ Intermediate Credit Bond UCITS ETF usb ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] J - -
iShares € Aggregate Bond ESG UCITS ETF EUR ] ] ] ] ] ] ] ] - - ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] J J J
iShares € Corp Bond 1-5yr UCITS ETF EUR ] ] ] ] ] ] ] ] - - ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] J J J
iShares € Corp Bond BBB-BB UCITS ETF EUR ] ] ] ] ] ] ] ] - - ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] J J J
{JSQI?II';SE_?_FCorp Bond ESG Paris-Aligned Climate EUR J J ] ] ] ] ] ] _ _ 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3
iESThFares € Corp Bond ex-Financials 1-5yr ESG UCITS EUR J J ] ] ] ] ] ] _ _ 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3
iShares € Corp Bond ex-Financials UCITS ETF EUR ] ] ] ] ] ] ] ] - - ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] J J J
iShares € Covered Bond UCITS ETF EUR ] ] ] ] ] ] ] ] - - ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] J J J
iShares € Govt Bond 0-1yr UCITS ETF EUR ] ] ] ] ] ] ] ] - - ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] J J J
iShares € Govt Bond 10-15yr UCITS ETF EUR ] ] ] ] ] ] ] ] - - ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] J J J
iShares € Govt Bond 5-7yr UCITS ETF EUR ] ] ] ] ] ] ] ] - - ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] J J J
iShares € Govt Bond Climate UCITS ETF EUR ] ] ] ] ] ] ] ] - - ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] J J J
'5.?22?2 6?{?2 EiTe,ld Corp Bond ESG Paris-Aligned EUR ] ] ] ] S N T T R N N S T O I O I ] S 1N T T T N I O O O O B
iShares Blockchain Technology UCITS ETF usb ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] J J J J J J J
iShares Broad $ High Yield Corp Bond UCITS ETF usb J J ] ] ] ] J J J J ] ] L ] J J J J J J J J - -
iShares Broad € High Yield Corp Bond UCITS ETF EUR J J ] ] ] ] J J - - ] ] ] ] J J J J J J J ] J J
iShares Conservative Portfolio UCITS ETF EUR J J ] ] ] ] J J - - ] ] ] ] J J J J J J J ] J J
iShares Core € Corp Bond UCITS ETF EUR J J ] ] ] ] ] ] - - J L J J J J J J J J J J J J
iShares Core € Govt Bond UCITS ETF EUR J J ] ] ] ] ] ] - - ] ] ] ] J J J J J J J ] ] ]
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Wahrung, in der das Engagement abgesichert ist, und Bewertungswahrung

Name des Fonds w‘;?:-‘:.;g AUD CAD CHF DKK EUR GBP HKD PY MXP NzD SEK SGD usD
des Fonds Thes. | Aussch. | Thes. | Aussch. |Thes. |Aussch.|Thes. |Aussch.|Thes. [Aussch.|Thes. |Aussch.|Thes. |Aussch.|Thes. (A h.[Thes. (A h.[Thes. (A Thes. | Al h. |Thes. |Aussch. [ Thes. |Aussch.
iShares £ Corp Bond ex-Financials UCITS ETF GBP ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] - - ] ] ] ] ] J J J J ] ] ]
iShares Core Global Aggregate Bond UCITS ETF uUsD ] ] ] ] L ] ] ] L ] ] L ] ] J J L J J J J J L J
iShares Core MSCI Japan IMI UCITS ETF usD ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] - ] ] J J J J ] ] ]
iShares Core MSCI World UCITS ETF usD ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] L ] ] ] ] ] J J J J ] ] ]
iShares Emerging Asia Local Govt Bond UCITS ETF usD ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] J J J J ] ] ]
iShares Global Aggregate Bond ESG UCITS ETF usD ] L ] ] ] ] ] ] L ] L ] ] ] ] ] L J L J J ] L ]
iShares Global Govt Bond Climate UCITS ETF usD ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] J J J J ] ] ]
iShares Global Govt Bond UCITS ETF usb ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] L ] ] ] ] ] J J J J ] ] ]
iShares Global Inflation Linked Govt Bond UCITS ETF usb ] ] ] ] ] ] ] ] ] L ] ] ] ] ] ] ] J J J J ] ] ]
iShares Growth Portfolio UCITS ETF EUR ] ] ] ] ] ] ] ] - - ] ] ] ] ] ] ] J J J J ] ] ]
iESThFares J.P. Morgan $ Short Duration EM Bond UCITS USD J J ] ] ] 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3
iShares J.P. Morgan € EM Bond UCITS ETF EUR ] ] ] ] ] ] ] ] - - ] ] ] ] ] ] ] J J J J ] ] ]
iShares J.P. Morgan EM Local Govt Bond UCITS ETF usbD ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] J J J J ] ] ]
iShares Moderate Portfolio UCITS ETF EUR ] ] ] ] ] ] ] ] - - ] ] ] ] ] ] ] J J J J ] ] ]
iShares MSCI Australia UCITS ETF usD - - ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] J J J J ] ] ]
iShares MSCI EM Small Cap UCITS ETF usbD ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] J J J J ] ] ]
iShares MSCI Japan Small Cap UCITS ETF usbD ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] - ] ] J J J J ] ] ]
iESThFares MSCI Pacific ex-Japan ESG Enhanced UCITS USD 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3
iShares MSCI Pacific ex-Japan UCITS ETF usbD ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] J J J J ] ] ]
iShares MSCI Saudi Arabia Capped UCITS ETF usb ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] J J J J J J J
iShares MSCI South Africa UCITS ETF usb ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] J J J J J J J
iShares MSCI Target UK Real Estate UCITS ETF GBP ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] - - ] ] ] ] ] J J J J J J J
iShares MSCI World Paris-Aligned Climate UCITS ETF usb ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] J J J J J J J
iESThFares MSCI World Small Cap ESG Enhanced UCITS USD 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3
iShares MSCI World Small Cap UCITS ETF usb ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] J J J J J J J
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Wahrung, in der das Engagement abgesichert ist, und Bewertungswahrung

Name des Fonds w‘;?,sr':r_.g AUD CAD CHF DKK EUR GBP HKD JPY MXP NZD SEK SGD usb
des Fonds Thes. Aussch. Thes. Aussch. |Thes. |Aussch.|Thes. |Aussch.|Thes. |Aussch.|Thes. |[Aussch.| Thes. |Aussch.| Thes. A h.|Thes. |A h.|Thes. |A h.|Thes. | A h. | Thes. |Aussch. | Thes. |Aussch.
iShares S&P 500 Equal Weight UCITS ETF usD J J J J NN T Y O T S T S T A J I B J J ] - -
iShares S&P 500 ESG UCITS ETF usD J J J J NN T U T S T O T S IO A J I B J J ] - -
iShares S&P SmallCap 600 UCITS ETF usD J J J J NN T I T S T O T S T A J I B J J ] - -
iShares U.S. Equity High Income UCITS ETF usD J J J J NN T T I T S T O T S T A J 10031 | J J 111
iShares UK Gilts 0-5yr UCITS ETF GBP J J J J NN T I ST AR N T S O A J 1003 | J J 113
iShares World Equity High Income UCITS ETF usD J J J J NN T T I T S T O T S T A J 10031 | J J 111
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ANLAGEZIELE UND -POLITIK

Die spezifischen Anlageziele und die Anlagepolitik der einzelnen Fonds werden vom Verwaltungsrat bei Auflegung
des Fonds formuliert. Jeder Fonds wird passiv verwaltet, mit Ausnahme von aktiven Fonds und Multi-Asset-Fonds,
die aktiv verwaltet werden. Nahere Informationen entnehmen Sie bitte der Anlagepolitik des jeweiligen Fonds. Die
Anlagen jedes Fonds sind auf die durch die Vorschriften zugelassenen Anlagen beschrankt. Diese werden in Anhang
III naher erlautert. Diese werden mit Ausnahme von Anlagen in nicht bdérsennotierte offene Organismen fir
gemeinsame Anlagen normalerweise an den in Anhang I genannten geregelten Markten notiert bzw. gehandelt.
Jeder Fonds kann die im Abschnitt ,Anlagetechniken™ erlduterten Techniken und Instrumente einsetzen und
dementsprechend in Organismen flir gemeinsame Anlagen und DFI investieren.

Die Zentralbank hat der Gesellschaft die Moglichkeit gewahrt, bis zu 100 % der Vermdgenswerte eines jeden Fonds
in  Wertpapiere und Geldmarktinstrumente zu investieren, die von einem Mitgliedstaat, dessen
Gebietskorperschaften, einem Nicht-Mitgliedstaat oder einer internationalen Kérperschaft 6ffentlichen Rechts, der
ein oder mehrere Mitgliedstaaten als Mitglieder angehéren, begeben wurden.

Die gesamten Anlagen jedes Fonds in anderen Organismen flir gemeinsame Anlagen mit Ausnahme der Multi-
Asset-Fonds dirfen gemaB den Vorschriften und Anhang III nicht mehr als 10 % seines Vermdgens ausmachen.
Die jeweilige Anlagepolitik der aktuellen Fonds mit Ausnahme der Multi-Asset-Fonds erlaubt den Fonds nicht, mehr
als 10 % ihres Vermodgens in andere Organismen flir gemeinsame Anlagen zu investieren. Die Multi-Asset-Fonds
kdénnen vorbehaltlich der in Anhang III dargelegten Bedingungen vollstandig in Organismen fiir gemeinsame
Anlagen angelegt sein, und sie kdnnen bis zu 20 % ihres Vermdégens in jeden Organismen flir gemeinsame Anlagen
investieren.

Der Umfang der Wertpapierleihgeschéfte der einzelnen Fonds kann abhangig von der Nachfrage und den geltenden
Steuervorschriften unterschiedlich sein. Nahere Informationen hierzu sind im Abschnitt ,Effizientes
Portfoliomanagement" enthalten.

Anderungen des Anlageziels eines Fonds oder wesentliche Anderungen der Anlagepolitik eines Fonds unterliegen
der vorherigen Zustimmung der Anteilinhaber. Informationen zur Auslibung der Stimmrechte durch die Anleger
der Fonds finden Sie im Abschnitt ,Allgemeine Informationen zum Handel mit Anteilen der Gesellschaft". Im Falle
einer Anderung des Anlageziels und/oder der Anlagepolitik eines Fonds kiindigt die Gesellschaft diese den
Anteilinhabern rechtzeitig im Voraus an, damit die Anteile vor der Einfiihrung der Anderung zuriickgegeben oder
verkauft werden kénnen.

Die Beschreibung von Anlageziel, Anlagepolitik und gegebenenfalls Referenzindex eines bestimmten Fonds gilt fir
alle gegebenenfalls darin angebotenen Anteilklassen.

31

WF-72304231-v8

NM0324U-3479026-31/382



REFERENZINDIZES

Allgemeines

Die Marktkapitalisierung der Unternehmen (bei Aktienfonds) bzw. die Mindestmenge qualifizierter Anleihen (bei
Rentenfonds), in denen sich ein Fonds engagiert bzw. in die er investiert, wird vom Anbieter des Referenzindex
des Fonds definiert. Die Zusammensetzung des Referenzindex des Fonds und gegebenenfalls die ESG-Kriterien
und die Auswahlmethodik kénnen sich mit der Zeit veréandern. Eine Aufstellung der von einem Fonds gehaltenen
Titel ist fur potenzielle Anleger des Fonds auf der offiziellen Website von iShares (www.ishares.com) oder beim
Anlageverwalter erhaltlich. Diese gilt vorbehaltlich der maBgeblichen Beschrankungen gemaB der Lizenz, die der
Anlageverwalter von den Anbietern der jeweiligen Referenzindizes erhalten hat.

Es gibt keine Gewahr dafilir, dass der Referenzindex eines Fonds weiterhin auf der im Prospekt beschriebenen
Grundlage berechnet und verdéffentlicht wird oder dass keine wesentlichen Veranderungen daran vorgenommen
werden. Die Wertentwicklung der Vergangenheit jedes Referenzindex ist nicht als Indikator fur die zukulnftige
Wertentwicklung anzusehen.

Zum Datum dieses Prospekts sind die folgenden Referenzwert-Administratoren der Referenzindizes im Register
nach der Benchmark-Verordnung eingetragen bzw. haben, sofern gemaB der Benchmark-Verordnung erforderlich,
die Eintragung der entsprechenden Referenzindizes in das Register nach der Benchmark-Verordnung veranlasst:
e Markit N.V. (in Bezug auf die Indizes von Markit iBoxx, mit Ausnahme des iBoxx USD Asia ex-Japan
Corporates Investment Grade ESG Screened Index, des Referenzindex des iShares $ Asia Investment
Grade Corp Bond UCITS ETF); und
e  S&P Dow Jones Indices LLC (in Bezug auf die Indizes von S&P und Dow Jones).
Zum Datum dieses Prospekts sind die folgenden Referenzwerte-Administratoren der Referenzindizes nicht im
Register nach der Benchmark-Verordnung aufgefiihrt und verfiigen nicht Gber eine Eintragung der betreffenden
Referenzwerte im Register nach der Benchmark-Verordnung, wie in der Benchmark-Verordnung vorgeschrieben:
. Bloomberg Index Services Limited (flir die Indizes von Bloomberg);
e  FTSE International Limited (fir die FTSE-Indizes);
e ICE Data Indices LLC (flr die ICE-Indizes);
e IHS Markit Benchmark Administration Limited (in Bezug auf den iBoxx USD Asia ex-Japan Corporates
Investment Grade ESG Screened Index, den Referenzindex des iShares $ Asia Investment Grade Corp
Bond UCITS ETF);
e J.P. Morgan Securities LLC (fiir die Indizes von J.P. Morgan); und

e  MSCI Limited (fir die MSCI-Indizes).

Die Liste der Referenzwert-Administratoren und, soweit relevant, der Referenzindizes, die in das Register zur
Benchmark-Verordnung eingetragen sind, ist auf der Website der ESMA unter www.esma.europa.eu verfiigbar.

Die oben aufgefiihrten Referenzwert-Administratoren, die nicht im Register nach der Benchmark-Verordnung
eingetragen sind, stellen auf der Grundlage der im Rahmen der Benchmark-Verordnung vorgesehenen
Ubergangsphase weiterhin Referenzindizes bereit. Es wird erwartet, dass diese Referenzwert-Administratoren vor
dem Ende der Ubergangsphase gemaB den Vorgaben der Benchmark-Verordnung einen Antrag auf Anerkennung
als Referenzwert-Administratoren oder auf Bestdtigung des entsprechenden Referenzindex stellen. Die Gesellschaft
wird das Register nach der Benchmark-Verordnung iiberwachen. Im Falle von Anderungen werden diese Angaben
bei der nadchsten Gelegenheit im Prospekt aktualisiert. Die Gesellschaft verfligt (ber solide schriftliche Pléne, in
denen die MaBnahmen dargelegt sind, die sie ergreifen wirde, falls ein Referenzwert wesentlich geandert wird
oder seine Bereitstellung eingestellt wird. Wenn die Gesellschaft vom Referenzwert-Administrator ber eine
wesentliche Anderung oder die Beendigung eines Referenzindex informiert wird, priift die Gesellschaft gemaB
diesen schriftlichen Planen die Auswirkungen dieser wesentlichen Anderung des Referenzindex auf den
betreffenden Fonds und zieht die Verwendung eines anderen Index in Betracht, wenn sie dies flir angemessen halt
oder wenn der Referenzindex nicht mehr zur Verfligung gestellt wird. Die vorherige Genehmigung durch die
Anteilinhaber wird eingeholt, wenn eine Anderung des Referenzindex eine Anderung des Anlageziels und/oder eine
wesentliche Anderung der Anlagepolitik eines Fonds darstellt. Wenn die Gesellschaft nicht in der Lage ist, den
Referenzindex durch einen anderen Index zu ersetzen, kann der Verwaltungsrat beschlieBen, den Fonds
abzuwickeln, soweit dies angemessen und praktikabel ist.

Der Verwaltungsrat kann, falls er der Meinung ist, dass dies den Interessen der Gesellschaft oder eines Fonds dient,
mit der Zustimmung der Verwahrstelle einen Referenzindex durch einen anderen Index ersetzen, falls:
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e die Zusammensetzung oder die Gewichtungen der Wertpapiere, aus denen sich der Referenzindex
zusammensetzt, dazu fuhren wirde(n), dass der Fonds (falls er der Entwicklung des Referenzindex
moglichst nah folgen soll) gegen die Bestimmungen der Vorschriften, die OGAW-Vorschriften der
Zentralbank, andere Vorgaben der Zentralbank, lokale Bestimmungen oder Anforderungen anderer
Rechtsordnungen und/oder gegen steuerrechtliche Bestimmungen verstoBen wiirde, die nach Ansicht des
Verwaltungsrats eine erhebliche Auswirkung auf die Gesellschaft und/oder einen Fonds haben;

e der betreffende Referenzindex oder die Indexserie nicht Ianger bestehen;
e ein neuer Index verfugbar ist, der den bestehenden Referenzindex ersetzt;

e ein neuer Index verfligbar ist, der als Marktstandard fiir die Anleger in dem betreffenden Markt angesehen
wird und/oder als fir die Anleger gewinnbringender als der bestehende Referenzindex angesehen werden
wiurde;

. es schwierig wird, in Wertpapiere anzulegen, die in dem betreffenden Referenzindex enthalten sind;

. die Gesellschaft, die den Referenzindex bereitstellt, ihre Geblihren auf ein Niveau erhoht, das der
Verwaltungsrat als zu hoch erachtet;

e die Qualitéat (einschlieBlich der Richtigkeit und der Verfligbarkeit von Daten) eines bestimmten
Referenzindex nach Ansicht des Verwaltungsrats schlechter geworden ist;

e ein liquider Terminmarkt, an dem ein bestimmter Fonds anlegt, nicht langer besteht; oder

. ein Index verfligbar wird, der die wahrscheinliche steuerliche Behandlung des investierenden Fonds in
Bezug auf die Wertpapiere, aus denen sich der betreffende Index zusammensetzt, genauer abbildet.

Sofern eine derartige Anderung zu einem wesentlichen Unterschied zwischen den Wertpapieren, aus denen sich
der Referenzindex zusammensetzt, und dem vorgeschlagenen Referenzindex filihrt, wird die Zustimmung der
Anteilinhaber im Voraus eingeholt. Unter Umstdnden, unter denen sofortiges Handeln erforderlich ist und es nicht
méglich ist, die vorherige Einwilligung der Anteilinhaber zur Anderung des Referenzindex einzuholen, werden
Anteilinhaber, sobald dies praktikabel und angemessen ist, ersucht, entweder der Anderung des Referenzindex
oder, im Falle einer Ablehnung, der Liquidation des Fonds zuzustimmen.

Jedwede Anderung eines Referenzindex wird im Voraus mit der Zentralbank abgestimmt, in gednderten
Prospektunterlagen festgehalten und in den nach einer solchen Anderung erscheinenden Jahres- und
Halbjahresberichten des betreffenden Fonds erwdhnt. Dariiber hinaus wird jedwede wesentliche Anderung der
Beschreibung eines Referenzindex in den Jahres- und Halbjahresberichten des betreffenden Fonds erwahnt.

Der Verwaltungsrat kann den Namen eines Fonds @ndern, insbesondere wenn sich dessen Referenzindex bzw. der
Name des betreffenden Referenzindex andert. Alle Namensdnderungen eines Fonds werden zuvor von der
Zentralbank zugelassen, und die entsprechenden Unterlagen bezliglich des betreffenden Fonds werden hinsichtlich
des neuen Namens aktualisiert.

Alle vorstehenden Anderungen kénnen sich auf den Steuerstatus der Gesellschaft und/oder eines Fonds in einer
Rechtsordnung auswirken. Daher wird empfohlen, dass die Anleger ihre professionellen Steuerberater konsultieren,

um die steuerlichen Folgen der Anderung auf ihren Anteilsbesitz in den Léndern, in denen sie ansassig sind, zu
verstehen.
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FONDSBESCHREIBUNGEN

Jeder Fonds kann zu Direktanlagezwecken in DFI investieren, mit Ausnahme der Multi-Asset-Fonds, die zum
Zwecke einer effizienten Portfolioverwaltung gemanR den im Abschnitt ,Effizientes
Portfoliomanagement™ aufgefiihrten Bedingungen in DFI investieren kénnen. Im Fall von DFI gelten jegliche ESG-,
SRI- oder andere Arten von Ratings oder Analysen nur fur die zugrunde liegenden Wertpapiere. Einzelheiten zur
Anlage in DFI sind dem Abschnitt ,Anlagetechniken™ zu entnehmen.

Die Anlagen jedes Fonds werden mit Ausnahme seiner Anlagen in OTF-DFI und in nicht bdrsennotierten offenen
Organismen fur gemeinsame Anlagen normalerweise an den in Anhang I genannten geregelten Markten notiert
oder gehandelt.

Im Folgenden werden die Anlageziele und die Anlagepolitik der einzelnen aktuellen Fonds beschrieben. Anleger
sollten beachten, dass sich die Beschreibung des Referenzindex in Bezug auf einen Fonds dndern kann.

Die Beschreibung von Anlageziel, Anlagepolitik und gegebenenfalls Referenzindex eines bestimmten Fonds gilt fur
alle darin angebotenen Anteilklassen (sofern zutreffend).

In einem Fonds angebotene wahrungsabgesicherte Anteilklassen zielen darauf ab, die Auswirkungen von
Wechselkursschwankungen zwischen den zugrunde liegenden Portfolio-Wahrungspositionen des Fonds (oder im
Fall von aktiven Fonds und Multi-Asset-Fonds zwischen der Basiswahrung des Fonds) und der Bewertungswahrung
der wahrungsabgesicherten Anteilklasse auf Renditen des entsprechenden Referenzindex (oder im Fall der Multi-
Asset-Fonds auf die Renditen des Fonds) flir Anleger der Anteilklasse zu reduzieren, indem sie Devisengeschéfte
zur Wahrungsabsicherung eingehen. Nur Fonds, die einen Referenzindex nachbilden, der keine
Wahrungsabsicherungsmethodik anwendet, kdnnen wahrungsabgesicherte Anteilklassen auflegen.

Anteilklassen einschlieBlich wéhrungsabgesicherter Anteilklassen kénnen andere Bewertungswahrungen als die
Basiswahrung ihrer Fonds haben.

Offenlegungsverordnung

Die folgenden Fonds wurden gemaB der Offenlegungsverordnung als Artikel-8-Fonds eingestuft, d.h. als Fonds, die
Okologische und/oder soziale Merkmale bewerben, vorausgesetzt, dass Unternehmen, in die investiert wird,
Verfahrensweisen einer guten Unternehmensfiihrung anwenden (,Artikel-8-Fonds"): die aktiven Fonds (das heif3t
iShares U.S. Equity High Income UCITS ETF und iShares World Equity High Income UCITS ETF), die Multi-Asset-
Fonds (das heiBt iShares Conservative Portfolio UCITS ETF, iShares Growth Portfolio UCITS ETF und iShares
Moderate Portfolio UCITS ETF), iShares $ Asia Investment Grade Corp Bond UCITS ETF, iShares $ Corp Bond ESG
Paris-Aligned Climate UCITS ETF, iShares $ High Yield Corp Bond ESG Paris-Aligned Climate UCITS ETF, iShares €
Aggregate Bond ESG UCITS ETF, iShares € Corp Bond ESG Paris-Aligned Climate UCITS ETF, iShares € Corp Bond
ex-Financials 1-5yr ESG UCITS ETF, iShares € Govt Bond Climate UCITS ETF, iShares € High Yield Corp Bond ESG
Paris-Aligned Climate UCITS ETF, iShares Global Aggregate Bond ESG UCITS ETF, iShares Global Govt Bond Climate
UCITS ETF, iShares MSCI Pacific ex-Japan ESG Enhanced UCITS ETF, iShares MSCI World Paris-Aligned Climate
UCITS ETF, iShares MSCI World Small Cap ESG Enhanced UCITS ETF und iShares S&P 500 ESG UCITS ETF.

Der folgende Fonds wurde als Artikel-9-Fonds gemaB der Offenlegungsverordnung eingestuft, d. h. als ein Fonds,
der nachhaltige Investitionen anstrebt (,Artikel-9-Fonds"): iShares $ Development Bank Bonds UCITS ETF.

Anhang VIII enthalt die vorvertraglichen Informationen, die gemaB der SFDR und der Taxonomieverordnung fir
die Artikel-8-Fonds und den Artikel-9-Fonds erforderlich sind. Die vorvertraglichen Informationen wurden auf der
Grundlage von Informationen erstellt, die von den Indexanbietern und anderen Drittanbietern kurz vor dem Datum
dieses Prospekts zur Verfligung gestellt wurden.

Flir die Fonds mit Ausnahme der aktiven Fonds gilt Folgendes:

Der Indexanbieter der Referenzindizes der Artikel-8-Fonds und des Artikel-9-Fonds (oder bei den Multi-Asset-Fonds
die Indexanbieter der von BlackRock verwalteten zugrunde liegenden Indexfonds der Multi-Asset-Fonds) liefern
zwar Beschreibungen dessen, was jeder Referenzindex erreichen soll, Indexanbieter ibernehmen jedoch generell
weder eine Gewdhr oder Haftung fir die Qualitdt, Richtigkeit oder Vollstéandigkeit der Daten bezlglich ihrer
jeweiligen Referenzindizes oder in ihren Dokumenten zu ihren Indexverfahren, noch garantieren sie, dass die
verdffentlichten Indizes ihre beschriebenen Indexverfahren einhalten werden. Es kénnen von Zeit zu Zeit Fehler
bezliglich der Qualitat, der Richtigkeit und der Vollstéandigkeit der Daten auftreten. Diese werden gegebenenfalls
Uber einen bestimmten Zeitraum hinweg nicht erkannt oder korrigiert, insbesondere wenn es sich um weniger
gebrauchliche Indizes handelt.

In Bezug auf die Fonds, die einen EU-Referenzwert fiir den klimabedingten Wandel oder einen Paris-abgestimmten
EU-Referenzwert nachbilden:

Die folgenden Fonds versuchen, die Wertentwicklung eines Referenzindex nachzubilden, der vom Indexanbieter
entweder als EU-Referenzwert fir den klimabedingten Wandel oder als Paris-abgestimmter EU-Referenzwert (im

Sinne der Benchmark-Verordnung) eingestuft wird: iShares $ Corp Bond ESG Paris-Aligned Climate UCITS ETF,
iShares $ High Yield Corp Bond ESG Paris-Aligned Climate UCITS ETF, iShares € Corp Bond ESG Paris-Aligned
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Climate UCITS ETF, iShares € High Yield Corp Bond ESG Paris-Aligned Climate UCITS ETF, iShares MSCI Pacific ex-
Japan ESG Enhanced UCITS ETF, iShares MSCI World Paris-Aligned Climate UCITS ETF und iShares MSCI World
Small Cap ESG Enhanced UCITS ETF. Hat ein Indexanbieter den Referenzindex entweder als EU-Referenzwert fir
den klimabedingten Wandel oder als Paris-konformer EU-Referenzwert eingestuft, so muss die Methodik des
Referenzindex im Einklang mit den in der Benchmark-Verordnung festgelegten Mindeststandards in Bezug auf die
Kriterien fir die Auswahl, Gewichtung und gegebenenfalls den Ausschluss der zugrunde liegenden Vermdgenswerte
erstellt werden, um den im Ubereinkommen von Paris festgelegten Klimaschutzverpflichtungen gerecht zu werden.

Berlicksichtigung der wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren (,PAIs")

Alle Fonds mit Ausnahme der Artikel-8-Fonds und des Artikel-9-Fonds:

Der Anlageverwalter hat bei der Verwaltung der Fondsportfolios Zugang zu einer Reihe von Datenquellen,
einschlieBlich PAI-Daten. BlackRock beriicksichtigt zwar ESG-Risiken fir alle Portfolios, und diese Risiken kénnen
mit 6kologischen oder sozialen Themen Ubereinstimmen, die mit den PAIs verbunden sind, sofern nichts anderes
angegeben ist, verpflichten sich die Fonds jedoch nicht, PAls bei der Auswahl ihrer Anlagen zu berticksichtigen.

Artikel-8-Fonds und Artikel-9-Fonds:

In den vorvertraglichen Informationen in Anhang VIII sind die fir die einzelnen Fonds bericksichtigten PAIs
aufgefihrt.

Taxonomie-Verordnung
Alle Fonds mit Ausnahme von Artikel-8-Fonds und des Artikel-9-Fonds:

Die diesen Fonds zugrunde liegenden Anlagen berlicksichtigen nicht die EU-Kriterien flur 6kologisch nachhaltige
Wirtschaftstatigkeiten.

iShares $ Asia Investment Grade Corp Bond UCITS ETF

Anlageziel
Anlageziel des Fonds ist es, fiir die Anleger eine Gesamtrendite aus Kapitalrendite und Ertragsrendite zu erreichen,
die der Rendite des iBoxx USD Asia ex-Japan Corporates Investment Grade ESG Screened Index entspricht.

Anlagepolitik

Um dieses Anlageziel zu erreichen, verfolgt der Fonds die Anlagepolitik, in ein Portfolio festverzinslicher
Wertpapiere zu investieren, das sich - soweit moéglich und praktikabel - aus den Wertpapieren zusammensetzt,
die den iBoxx USD Asia ex-Japan Corporates Investment Grade ESG Screened Index, den Referenzindex dieses
Fonds, bilden. Der Fonds beabsichtigt, Optimierungstechniken einzusetzen, um eine ahnliche Wertentwicklung wie
der Referenzindex zu erzielen. Deshalb ist nicht davon auszugehen, dass der Fonds stets jeden Bestandteil des
Referenzindex hélt oder diese Bestandteile mit derselben Gewichtung wie im Referenzindex halt. Der Fonds kann
einige Wertpapiere halten, die nicht Bestandteil des Referenzindex sind, wenn diese Wertpapiere (bei
entsprechendem Risikoprofil) eine dhnliche Wertentwicklung bieten wie bestimmte Wertpapiere, aus denen sich
der Referenzindex zusammensetzt. Es ist jedoch mdglich, dass der Fonds von Zeit zu Zeit alle Wertpapiere halt,
die im Referenzindex enthalten sind. Es ist beabsichtigt, dass der Fonds direkt nur Wertpapiere von Emittenten
halten wird, die den Anforderungen des Indexanbieters in Bezug auf Umwelt, Soziales und Unternehmensfiihrung
(Environmental, Social, Governance - ,ESG") entsprechen.

Die Anlagen des Fonds werden zum Zeitpunkt des Kaufs den Anforderungen des Referenzindex des Fonds an das
Bonitatsrating entsprechen, d. h. mit einem Investment-Grade-Rating eingestuft sein. Es ist zwar vorgesehen,
dass der Fonds in Emissionen mit Investment-Grade-Rating investiert, die im Referenzindex enthalten sind,
Emissionen kdnnen jedoch unter bestimmten Umstdnden gelegentlich herabgestuft werden. In diesem Fall kann
es vorkommen, dass der Fonds Emissionen ohne Investment-Grade-Rating halt, bis die Emissionen ohne
Investment-Grade-Rating gegebenenfalls nicht mehr im Referenzindex des Fonds enthalten sind und es (aus Sicht
des Anlageverwalters) moglich und praktikabel ist, die Position aufzulésen.

Die Direktanlagen des Fonds werden zum Kaufzeitpunkt den ESG-Anforderungen des Referenzindex des Fonds
entsprechen. Der Fonds kann Wertpapiere, die nicht mehr den ESG-Anforderungen des Referenzindex des Fonds
entsprechen, so lange weiter halten, bis sie nicht mehr im Referenzindex enthalten sind und es (aus Sicht des
Anlageverwalters) moglich und praktikabel ist, die Position aufzulésen.

Um die ESG-Regeln der AMF einzuhalten, muss der Mindestanteil des Nettovermdgens des Fonds (ohne
Barbestéande und taglich gehandelte Geldmarktfonds), der gemaB den ESG-Kriterien des Referenzindex bewertet
oder analysiert wird, (i) 90 % betragen, wenn ein Emittent aus entwickelten Markten (gemaB Definition des
Indexanbieters) stammt, und (ii) 75 % betragen, wenn ein Emittent aus Schwellenmarkten (gemaB Definition des
Indexanbieters) stammt. Infolge der Anwendung der ESG-Kriterien des Referenzindex wird das gewichtete
durchschnittliche ESG-Rating des Fonds hdher sein als das des Marktes fir auf US-Dollar lautende Investment-
Grade-Unternehmensanleihen aus der Region Asien ohne Japan.

Die Basiswahrung des iShares $ Asia Investment Grade Corp Bond UCITS ETF ist der US-Dollar (US$).
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Referenzindex

Der iBoxx USD Asia ex-Japan Corporates Investment Grade ESG Screened Index misst die Wertentwicklung von
auf US-Dollar lautenden Investment-Grade-Unternehmensanleihen in den Landern der Region Asien ohne Japan
gemaB der Definition des Indexanbieters und schlieBt Emittenten auf der Grundlage der ESG- und anderer
Ausschlusskriterien des Indexanbieters aus.

Um fur die Aufnahme in den Referenzindex in Frage zu kommen, mussen die Anleihen (i) auf USD lauten; (ii) bei
der Emission eine Restlaufzeit von mindestens 18 Monaten aufweisen; (iii) eine Restlaufzeit von mindestens einem
Jahr haben; (iv) einen ausstehenden Kapitalbetrag von mindestens 300 Millionen USD aufweisen; und (v) von
einer oder mehreren der Ratingagenturen Moody's, S&P und Fitch mit einem Investment-Grade-Rating (Baa3/BBB-
/BBB- oder hoher) bewertet werden, wobei der Durchschnitt der vorliegenden Ratings auf die nachstliegende
Ratingstufe konsolidiert wird, wenn Ratings von mehr als einer dieser Ratingagenturen vorliegen.

Anleihen mit bekannten Cashflows kommen fir die Aufnahme in den Referenzindex in Frage, wie in der
Indexmethodik beschrieben.

Der Referenzindex wendet ein Screening an, bei dem Emittenten ausgeschlossen werden, die in den folgenden
Geschéftsbereichen/Tatigkeiten (oder damit verbundenen Tatigkeiten) tatig sind: Kleinwaffen, umstrittene Waffen,
Kraftwerkskohle, Olsand und Tabak. Was eine ,Beteiligung" an einer beschrankten Aktivitat jeweils bedeutet, wird
vom Indexanbieter definiert. Diese kann auf dem Prozentsatz des Umsatzes, einer festgelegten
Gesamtumsatzschwelle oder einer Verbindung mit einer beschrénkten Aktivitat, unabhangig vom damit erzielten
Umsatz, basieren. Der Referenzindex schlieBt Emittenten auch nach ESG-Grundsatzen aus, mit denen gemessen
wird, inwieweit der jeweilige Emittent in groBe ESG-Kontroversen involviert ist und wie gut er internationale
Normen und Grundsatze beachtet.

Der Fonds kann chinesische Onshore-Anleihen am China Interbank Bond Market und/oder Gber Bond Connect
handeln.

Der Referenzindex wird jeden Monat neu gewichtet und zusammengesetzt und wendet eine marktwertgewichtete
Methodik mit einer Obergrenze von 4 % pro Emittenten an. Weitere Einzelheiten zum Referenzindex (einschlieBlich
dessen Bestandteilen) sind auf der Website des Indexanbieters unter
http://www.markit.com/Documentation/Product/IBoxx zu finden.

iShares $ Corp Bond ESG Paris-Aligned Climate UCITS ETF

Anlageziel
Anlageziel des Fonds ist es, fiir die Anleger eine Gesamtrendite aus Kapitalrendite und Ertragsrendite zu erreichen,
die der Rendite des Bloomberg MSCI US Corporate Climate Paris Aligned ESG Select Index entspricht.

Anlagepolitik

Um dieses Anlageziel zu erreichen, verfolgt der Fonds die Anlagepolitik, in ein Portfolio festverzinslicher
Wertpapiere zu investieren, das sich - soweit moéglich und praktikabel - aus den Wertpapieren zusammensetzt,
die den Bloomberg MSCI US Corporate Climate Paris Aligned ESG Select Index, den Referenzindex des Fonds,
bilden. Der Fonds beabsichtigt, Optimierungstechniken einzusetzen, um eine ahnliche Wertentwicklung wie der
Referenzindex zu erzielen. Deshalb ist nicht davon auszugehen, dass der Fonds stets jeden Bestandteil des
Referenzindex hélt oder diese Bestandteile mit derselben Gewichtung wie im Referenzindex halt. Der Fonds kann
einige Wertpapiere halten, die nicht Bestandteil des Referenzindex sind, wenn diese Wertpapiere (bei
entsprechendem Risikoprofil) eine d@hnliche Wertentwicklung bieten wie bestimmte Wertpapiere, aus denen sich
der Referenzindex zusammensetzt. Es ist jedoch mdglich, dass der Fonds von Zeit zu Zeit alle Wertpapiere halt,
die im Referenzindex enthalten sind.

Die Anlagen des Fonds werden zum Zeitpunkt des Kaufs den Anforderungen des Referenzindex des Fonds an das
Bonitatsrating entsprechen, d. h. mit einem Investment-Grade-Rating eingestuft sein. Es ist zwar vorgesehen,
dass der Fonds in Emissionen mit Investment-Grade-Rating investiert, die im Referenzindex enthalten sind,
Emissionen kdnnen jedoch unter bestimmten Umstdnden gelegentlich herabgestuft werden. In diesem Fall kann
es vorkommen, dass der Fonds Emissionen ohne Investment-Grade-Rating halt, bis die Emissionen ohne
Investment-Grade-Rating gegebenenfalls nicht mehr im Referenzindex des Fonds enthalten sind und es (aus Sicht
des Anlageverwalters) moglich und praktikabel ist, die Position aufzulésen.

Es ist beabsichtigt, dass die Direktanlagen des Fonds zum Zeitpunkt des Kaufs den Anforderungen in Bezug auf
Umwelt, Soziales und Unternehmensfiihrung (Environmental, Social, Governance - ,ESG") und/oder ESG-Ratings
des Referenzindex des Fonds entsprechen. Der Fonds kann Wertpapiere, die nicht mehr den ESG-Anforderungen
und/oder den ESG-Ratings des Referenzindex des Fonds entsprechen, so lange weiter halten, bis sie nicht mehr
im Referenzindex enthalten sind und es (aus Sicht des Anlageverwalters) mdglich und praktikabel ist, die Position
aufzuldsen.

Fur die Zwecke der Einhaltung der ESG-Regeln der AMF wird der Fonds einen Best-in-Class-Ansatz fir nachhaltiges
Anlegen verfolgen. Der Best-in-Class-Ansatz bedeutet, dass durch die Anlage in einem Wertpapierportfolio, das so
weit wie mdglich und praktikabel aus den Wertpapieren besteht, die den Referenzindex bilden, erwartet wird, dass

der Fonds in die aus ESG-Perspektive besten Emittenten (basierend auf den ESG-Kriterien des Referenzindex)
innerhalb jedes relevanten Sektors der vom Referenzindex abgedeckten Aktivitaten investiert. Mehr als 90 % des
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http://www.markit.com/Documentation/Product/IBoxx%20verfügbar

Nettovermdgens des Fonds, mit Ausnahme von Barbestanden und taglich gehandelten Geldmarktfonds, werden
gemaB den ESG-Kriterien des Referenzindex bewertet oder analysiert. Im Fall von DFI gelten diese Analysen nur
fur die Basiswerte. Durch die Anwendung der ESG-Methodik des Referenzindex setzt der Fonds flir die Zwecke der
ESG-Regeln der AMF den auf auBerfinanziellen Indikatoren beruhenden Hochstufungsansatz ein, was bedeutet,
dass der gewichtete durchschnittliche Umweltindikator des Fonds (als maBgeblicher auBerfinanzieller Indikator des
Fonds) hinsichtlich der Reduzierung der Kohlenstoffintensitat um mindestens 20 % besser ist als der gewichtete
durchschnittliche Umweltindikator des Hauptindex (gemaB nachstehender Definition).

Die Basiswdhrung des iShares $ Corp Bond ESG Paris-Aligned Climate UCITS ETF ist der US-Dollar ($).

Referenzindex

Der Bloomberg MSCI US Corporate Climate Paris Aligned ESG Select Index zielt darauf ab, die Wertentwicklung
einer Untergruppe von festverzinslichen Wertpapieren abzubilden, die im Bloomberg US Corporate Index (der
+Hauptindex") enthalten sind und entsprechend der Referenzindex-Methodik ausgewahlt und gewichtet werden,
und gleichzeitig zu versuchen, die Anforderungen des Ubereinkommens von Paris zu erfiillen.

Der Hauptindex misst die Wertentwicklung von auf US-Dollar lautenden festverzinslichen Wertpapieren, die von
Industrie-, Versorgungs- und Finanzunternehmen begeben wurden. Die Aufnahme ist von der Wé&hrung der
Emission abhdngig. Der Hauptindex enthalt Anleihen mit Investment-Grade-Rating, die eine Mindestrestlaufzeit
von einem Jahr und ein ausstehendes Mindestvolumen von 300 Millionen US-Dollar aufweisen.

Um in den Referenzindex aufgenommen zu werden, mussen die Anleihen ein Investment-Grade-Rating (Baa3/BBB-
/BBB- oder héher), basierend auf dem mittleren Rating von Moody’s, S&P und Fitch, aufweisen. Wenn die Ratings
von nur zwei Agenturen verfigbar sind, wird das niedrigere Rating verwendet. Ist ein Bonitdtsrating nur von einer
Agentur verfligbar, so wird dieses Rating verwendet. Wenn ein explizites Anleihen-Rating nicht verfligbar ist, kann
der Indexanbieter andere Quellen nutzen, um die Bonitat der Anleihen einzustufen.

Der Referenzindex versucht, die Mindeststandards fir Paris-abgestimmte EU-Referenzwerte zu erflillen und zu
Ubertreffen, die in der Delegierten Verordnung (EU) 2020/1818 der Kommission im Hinblick auf die Methodik fur
Referenzindizes, die auf die Zielsetzungen des Ubereinkommens von Paris abgestimmt sind, dargelegt sind.

Der Referenzindex schlieBt Emittenten aus, die an den folgenden Geschéftsfeldern/Aktivitdten (oder damit
verbundenen Aktivitaten) beteiligt sind: umstrittene Waffen; Atomwaffen; zivile Schusswaffen; konventionelle
Waffen; Waffensysteme, -komponenten und -hilfssysteme; Tabak; Kraftwerkskohle; Ol und Gas; unkonventionelle
Ol- und Gasférderung und -verstromung. Was eine ,Beteiligung" an einer beschrinkten Aktivitit jeweils bedeutet,
wird vom Indexanbieter definiert. Diese kann auf einem Prozentsatz des Umsatzes, einer festgelegten
Gesamtumsatzschwelle oder einer Verbindung mit einer beschrankten Aktivitat, unabhdangig vom damit erzielten
Umsatz, basieren. Emittenten, die als Verletzer der Prinzipien des Global Compact der Vereinten Nationen (weithin
akzeptierte Nachhaltigkeitsgrundsatze fiir Unternehmen, die grundlegende Verantwortlichkeiten in Bereichen wie
Korruptionspravention, Menschenrechte, Arbeitsnormen und Umwelt erfiillen) eingestuft werden, werden ebenfalls
ausgeschlossen.

Basierend auf einem MSCI ESG Controversy Score (,MSCI ESG Controversy Score") schlieBt der Referenzindex
auch Unternehmen aus, die nach Feststellung des Indexanbieters in Kontroversen mit negativen ESG-Folgen fir
ihren Betrieb und/oder ihre Produkte und Leistungen verstrickt sind. Unternehmen, bei denen vom Indexanbieter
festgestellt wurde, dass sie mit Kontroversen in Bezug auf Umweltthemen konfrontiert sind, werden auf Grundlage
eines MSCI Environmental Controversy Score (,MSCI Environmental Controversy Score") ebenfalls vom
Referenzindex ausgeschlossen. Der vom Indexanbieter festgelegte Mindestwert fiir den MSCI ESG Controversy
Score und den MSCI Environmental Controversy Score, um die Eignung fir die Aufnahme in den Referenzindex
festzustellen, ist auf der Webseite des Indexanbieters unter https://www.msci.com/index-methodology zu finden.

Wertpapiere missen fir die Aufnahme in den Referenzindex ein MSCI-ESG-Rating von B oder héher aufweisen.
Emittenten, die vom Indexanbieter nicht mit einem MSCI-ESG-Rating bewertet wurden, sind vom Referenzindex
ausgeschlossen. Ein MSCI-ESG-Rating soll die Widerstandsfahigkeit eines Emittenten gegenliber langfristigen,
branchenspezifischen ESG-Risiken sowie die Qualitédt seiner Beherrschung dieser ESG-Risiken im Verhaltnis zu
Vergleichsunternehmen messen. Die MSCI-ESG-Rating-Methodik soll die Transparenz erhéhen und einen besseren
Einblick in die ESG-Merkmale von Emittenten bieten. Dabei sind Emittenten mit starkeren MSCI-ESG-Ratings
diejenigen, die moglicherweise besser flir zukiinftige ESG-bezogene Herausforderungen aufgestellt sind und in
weniger ESG-bezogene Kontroversen involviert werden.

Die verbleibenden Bestandteile werden dann fir die Aufnahme in den Referenzindex ausgewahlt und gewichtet
(anhand bestimmter, vom Indexanbieter festgelegter Schwellenwerte), um den Zielsetzungen des
Ubereinkommens von Paris gerecht zu werden und gleichzeitig den Ex-ante-Tracking-Error hinsichtlich des
Hauptindex zu minimieren, durch:

. Reduzierung der gewichteten durchschnittlichen absoluten Emissionen an Treibhausgasen (THG) im
Verhaltnis zum Hauptindex;

. Reduzierung der gewichteten durchschnittlichen THG-Emissionen um eine jahrliche Mindestrate im
Verhaltnis zu den THG-Emissionen am Auflegungsdatum des Referenzindex;

. Reduzierung der gewichteten durchschnittlichen Kohlenstoffintensitat im Verhaltnis zum Hauptindex;

. Reduzierung der gewichteten durchschnittlichen Kohlenstoffintensitét um einen jahrlichen Mindestsatz im

Verhaltnis zur Kohlenstoffintensitat am Auflegungsdatum des Referenzindex;
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. Erhdhung des gewichteten durchschnittlichen ,griinen™ Umsatzes im Vergleich zum Hauptindex;

. Aufrechterhaltung eines Mindestverhaltnisses zwischen ,grinen® und fossilen Brennstoffen im Verhaltnis
zum Hauptindex;

. Erhéhung des Engagements in Emittenten, die sich CO2-Emissionsreduktionsziele setzen, im Verhaltnis zum
Hauptindex.

Der Indexanbieter strebt auBerdem Folgendes an:

. Aufrechterhaltung eines gewichteten Mindest-ESG-Durchschnittswerts im Verhaltnis zum Hauptindex; und

. Anwendung bestimmter Beschrankungen auf die Bestandteile des Referenzindex, z. B. Beschrankungen in
Bezug auf die Gewichtung der Bestandteile, die Duration und die Rendite sowie Beschrankungen in Bezug
auf den Sektor, das Land und den Portfolioumsatz im Verhaltnis zum Hauptindex.

Der Referenzindex begrenzt die Gewichtung der einzelnen Emittenten auf 4,5 %.

Der Referenzindex wird monatlich neu gewichtet und zusammengesetzt, um neben dem oben beschriebenen
Ausschlussfilter und den anderen Kriterien auch Anderungen des Hauptindex zu beriicksichtigen. Weitere
Einzelheiten zum Referenzindex (einschlieBlich dessen Bestandteilen) finden Sie auf der Website des
Indexanbieters unter https://www.bloomberg.com/professional/product/indices/bloomberg-fixed-income-
indices/#/ucits.

iShares $ Development Bank Bonds UCITS ETF

Anlageziel

Das Anlageziel des Fonds ist es, den Anlegern unter Berilicksichtigung sowohl der Kapitalrendite als auch der
Ertragsrendite eine Gesamtrendite zu bieten, die der Rendite des FTSE World Broad Investment-Grade USD
Multilateral Development Bank Bond Capped Index entspricht.

Anlagepolitik

Um dieses Anlageziel zu erreichen, verfolgt der Fonds die Anlagepolitik, in ein Portfolio von festverzinslichen
Wertpapieren zu investieren, das sich — soweit mdglich und praktikabel — aus den Wertpapieren zusammensetzt,
die den FTSE World Broad Investment-Grade USD Multilateral Development Bank Bond Capped Index, den
Referenzindex dieses Fonds, bilden. Der Fonds beabsichtigt, Optimierungstechniken einzusetzen, um eine éhnliche
Wertentwicklung wie der Referenzindex zu erzielen. Deshalb ist nicht davon auszugehen, dass der Fonds stets
jeden Bestandteil des Referenzindex halt oder diese Bestandteile mit derselben Gewichtung wie im Referenzindex
halt. Der Fonds kann einige Wertpapiere halten, die nicht im Referenzindex enthalten sind, wenn diese Wertpapiere
(bei entsprechendem Risikoprofil) eine d@hnliche Wertentwicklung bieten wie bestimmte Wertpapiere, aus denen
sich der Referenzindex zusammensetzt. Es ist jedoch mdglich, dass der Fonds von Zeit zu Zeit alle Wertpapiere
halt, die im Referenzindex enthalten sind.

Die Anlagen des Fonds werden zum Zeitpunkt des Kaufs den Anforderungen des Referenzindex des Fonds an das
Bonitatsrating entsprechen, d. h. mit einem Investment-Grade-Rating eingestuft sein. Es ist zwar vorgesehen,
dass der Fonds in Emissionen mit Investment-Grade-Rating investiert, die im Referenzindex enthalten sind,
Emissionen kénnen jedoch unter bestimmten Umstanden gelegentlich herabgestuft werden. In diesem Fall kann
es vorkommen, dass der Fonds Emissionen ohne Investment-Grade-Rating halt, bis die Emissionen ohne
Investment-Grade-Rating gegebenenfalls nicht mehr im Referenzindex des Fonds enthalten sind und es (aus Sicht
des Anlageverwalters) moglich und durchfiihrbar ist, die Position aufzuldsen.

Die Basiswdhrung des iShares $ Development Bank Bonds UCITS ETF ist der US-Dollar (USD).

Referenzindex

Der FTSE World Broad Investment-Grade USD Multilateral Development Bank Bond Capped Index misst die
Wertentwicklung einer Untergruppe von auf US-Dollar lautenden, festverzinslichen globalen Investment-Grade-
Schuldtiteln multilateraler Entwicklungsbanken im FTSE World Broad Investment-Grade Bond Index (der
+Hauptindex™). Multilaterale Entwicklungsbanken sind von souverédnen Staaten gegriindete supranationale
Institutionen. Sie verfolgen das Ziel, durch die Bereitstellung von Finanzmitteln flir nachhaltige Projekte den
wirtschaftlichen und sozialen Fortschritt vor allem in den Entwicklungslédndern zu férdern.

Der Hauptindex bietet ein breit gestreutes MaB fir die Wertentwicklung der globalen Rentenmarkte und enthalt
staatliche, staatlich geforderte, supranationale und besicherte Schuldtitel sowie Unternehmensanleihen. Der
Hauptindex versucht, das Universum globaler Schuldtitel mit Investment Grade-Rating umfassend abzubilden.

Um in den Referenzindex aufgenommen zu werden, mussen die Anleihen multilateraler Entwicklungsbanken (1)
von einer multilateralen Entwicklungsbank begeben werden, deren Anteilinhaber (unter anderem) alle G7-Lander
sind, (2) von einer multilateralen Entwicklungsbank mit einem Leitbild begeben werden, in dem die Absicht
bekundet wird, eine nachhaltige wirtschaftliche Entwicklung in Entwicklungslandern durch finanzielle Unterstitzung
ihrer nachhaltigen Entwicklungsziele oder nicht-finanzielle Unterstiitzung der Infrastrukturentwicklung zu férdern,
zum Beispiel durch politische Beratung oder technische Unterstitzung, (3) ein ausstehendes Mindestvolumen von
500 Millionen US-Dollar haben, (4) eine Restlaufzeit von mindestens einem Jahr haben und (5) ein Investment-
Grade-Rating von S&P (BBB- oder hdher) oder, falls kein Rating von S&P vorliegt, von Moody’s (Baa3 oder hdher)
aufweisen. Wenn eine Anleihe von einer Rating-Agentur mit Investment-Grade und von einer anderen mit High
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Yield eingestuft wird, wird der Anleihe das dem Investment-Grade-Rating von S&P gleichwertige Rating zugewiesen.
Wenn kein explizites oder implizites Anleihe-Rating verfligbar ist (ein implizites Rating wird Emissionen zugewiesen,
bei denen zwar nicht die einzelne Emission, aber deren Emittent von S&P oder Moody’s bewertet wird; in diesem
Fall wird der Emission das Rating des Emittenten zugewiesen), wird die Anleihe nicht in den Referenzindex
aufgenommen. Nullkuponanleihen sind vom Referenzindex ausgeschlossen.

Emittenten, die nicht offenlegen, dass sie Uber SchutzmaBnahmen zur Minderung und Verringerung von
Okologischen und sozialen Risiken im o6ffentlichen Bereich verfligen, die sich aus den von ihnen finanzierten
Projekten ergeben, werden vom Referenzindex ausgeschlossen. Emittenten, die als Verletzer der Prinzipien des
Global Compact der Vereinten Nationen (weithin akzeptierte Nachhaltigkeitsgrundsatze fir Unternehmen, die
grundlegende Verantwortlichkeiten in Bereichen wie Korruptionsbekampfung, Menschenrechte, Arbeit und Umwelt
erflillen) eingestuft werden, werden ebenfalls ausgeschlossen.

Der Referenzindex ist nach der Marktkapitalisierung gewichtet, und die Gewichtung eines einzelnen Emittenten ist
auf 25 % begrenzt. Der Referenzindex wird gemaB der Methodik des Indexanbieters monatlich neu gewichtet und
zusammengesetzt und die Liste der multilateralen Entwicklungsbanken, die fiir die Aufnahme in Frage kommen,
wird jahrlich Gberprift. Weitere Einzelheiten zum Referenzindex (einschlieBlich dessen Bestandteilen) sind auf der
Website des Indexanbieters unter https://www.yieldbook.com/m/indexes/fund/ und
http://www.yieldbook.com/m/indices/search.shtml verfligbar.

iShares $ High Yield Corp Bond ESG Paris-Aligned Climate UCITS ETF

Anlageziel

Das Anlageziel des Fonds ist es, den Anlegern unter Berilicksichtigung sowohl der Kapitalrendite als auch der
Ertragsrendite eine Gesamtrendite zu bieten, die der Rendite des Bloomberg MSCI US Corporate High Yield Climate
Paris-Aligned ESG Select Index entspricht.

Anlagepolitik
Um dieses Anlageziel zu erreichen, verfolgt der Fonds die Anlagepolitik, in ein Portfolio festverzinslicher

Wertpapiere zu investieren, das sich - soweit moéglich und praktikabel - aus den Wertpapieren zusammensetzt,
die den Bloomberg MSCI US Corporate High Yield Climate Paris-Aligned ESG Select Index, den Referenzindex des
Fonds, bilden. Der Fonds beabsichtigt, Optimierungstechniken einzusetzen, um eine dem Referenzindex ahnliche
Rendite zu erzielen. Deshalb ist nicht davon auszugehen, dass der Fonds stets jeden einzelnen zugrundeliegenden
Bestandteil des Referenzindex halt oder diese Bestandteile mit derselben Gewichtung wie im Referenzindex halt.
Der Fonds kann einige Wertpapiere halten, die nicht zugrundeliegende Bestandteile des Referenzindex sind, wenn
diese Wertpapiere (bei entsprechendem Risikoprofil) eine &hnliche Wertentwicklung bieten wie bestimmte
Wertpapiere, aus denen sich der Referenzindex zusammensetzt. Es ist jedoch méglich, dass der Fonds von Zeit zu
Zeit alle Bestandteile des Referenzindex halt.

Es ist beabsichtigt, dass die Anlagen des Fonds zum Zeitpunkt des Kaufs den Bonitatsratinganforderungen des
Referenzindex des Fonds entsprechen, d. h. mit einem Rating unterhalb von Investment Grade (Sub-Investment-
Grade) eingestuft sein werden. Es ist zwar vorgesehen, dass der Fonds in Sub-Investment-Grade-Emissionen
investiert, Emissionen kénnen jedoch unter bestimmten Umstanden gelegentlich herauf- oder herabgestuft werden.
In diesem Fall kann es vorkommen, dass der Fonds Emissionen mit Investment-Grade-Rating oder ohne Rating
weiterhin halt, bis die Emissionen nicht mehr im Referenzindex des Fonds (wo zutreffend) enthalten sind und es
(aus Sicht des Anlageverwalters) moglich und praktikabel ist, die Position aufzulésen.

Es ist beabsichtigt, dass die Direktanlagen des Fonds zum Zeitpunkt des Kaufs den Anforderungen in Bezug auf
Umwelt, Soziales und Unternehmensfiihrung (Environmental, Social, Governance - ,ESG") und/oder ESG-Ratings
des Referenzindex des Fonds entsprechen. Der Fonds kann Wertpapiere, die nicht mehr den ESG-Anforderungen
und/oder den ESG-Ratings des Referenzindex des Fonds entsprechen, so lange weiter halten, bis die relevanten
Wertpapiere nicht mehr im Referenzindex enthalten sind und es (aus Sicht des Anlageverwalters) moglich und
praktikabel ist, die Position aufzulésen.

Fir die Zwecke der Einhaltung der ESG-Regeln der AMF wird der Fonds einen Best-in-Class-Ansatz fiir nachhaltiges
Anlegen verfolgen. Der Best-in-Class-Ansatz bedeutet, dass durch die Anlage in einem Wertpapierportfolio, das so
weit wie mdglich und praktikabel aus den Wertpapieren besteht, die den Referenzindex bilden, erwartet wird, dass
der Fonds in die aus ESG-Perspektive besten Emittenten (basierend auf den ESG-Kriterien des Referenzindex)
innerhalb jedes relevanten Sektors der vom Referenzindex abgedeckten Aktivitaten investiert. Mehr als 90 % des
Nettovermdgens des Fonds, mit Ausnahme von Barbestdanden und taglich gehandelten Geldmarktfonds, werden
gemaB den ESG-Kriterien des Referenzindex bewertet oder analysiert. Bei DFI gelten diese Analysen nur fir die
Basiswerte. Durch die Anwendung der ESG-Methodik des Referenzindex setzt der Fonds fiir die Zwecke der ESG-
Regeln der AMF den auf auBerfinanziellen Indikatoren beruhenden Hochstufungsansatz ein, was bedeutet, dass
der gewichtete durchschnittliche Umweltindikator des Fonds (als maBgeblicher auBerfinanzieller Indikator des
Fonds) hinsichtlich der Reduzierung der Kohlenstoffintensitét um mindestens 20 % besser ist als der gewichtete
durchschnittliche Umweltindikator des Hauptindex (wie nachstehend definiert).

Die Basiswdhrung des iShares $ High Yield Corp Bond ESG Paris-Aligned Climate UCITS ETF ist der US-Dollar (USD).
Referenzindex

Der Bloomberg MSCI US Corporate High Yield Climate Paris-Aligned ESG Select Index zielt darauf ab, die
Wertentwicklung einer Untergruppe von festverzinslichen Wertpapieren abzubilden, die im Bloomberg US
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Corporate High Yield 3% Issuer Capped Index (der ,Hauptindex") enthalten sind und entsprechend der
Referenzindex-Methodik ausgewdahlt und gewichtet werden, und gleichzeitig zu versuchen, die Anforderungen des
Ubereinkommens von Paris zu erfiillen.

Der Hauptindex misst die Wertentwicklung von festverzinslichen, auf US-Dollar lautenden, hochverzinslichen
Wertpapieren von Emittenten aus Industrieldandern, wie vom Indexanbieter festgelegt. Die Aufnahme ist von der
Wahrung der Emission abhdngig. Der Hauptindex enthalt Anleihen mit Investment-Grade-Rating, die eine
Mindestrestlaufzeit bis zur Falligkeit von einem Jahr und ein ausstehendes Mindestvolumen von 150 Millionen US-
Dollar aufweisen.

Um in den Referenzindex aufgenommen zu werden, muissen die Anleihen ein High-Yield-Rating (Ba2/BB+/BB+
oder niedriger), basierend auf dem mittleren Rating von Moody’s, S&P und Fitch, aufweisen. Wenn nur die Ratings
von zwei Agenturen verfligbar sind, wird das niedrigere Rating verwendet. Ist nur von einer Agentur ein Rating
verfligbar, so wird dieses Rating verwendet. Wenn kein explizites Anleihen-Rating verfligbar ist, kann der
Indexanbieter andere Quellen nutzen, um die Bonitdt der Anleihen einzustufen.

Der Referenzindex versucht, die Mindeststandards fur Paris-abgestimmte EU-Referenzwerte zu erflillen und zu
Ubertreffen, wie in der Delegierten Verordnung (EU) 2020/1818 der Kommission im Hinblick auf die Methodik fir
Referenzindizes, die auf die Zielsetzungen des Ubereinkommens von Paris abgestimmt sind, dargelegt.

Der Referenzindex schlieBt Emittenten aus, die an den folgenden Geschéftsfeldern/Aktivitdten (oder damit
verbundenen Aktivitaten) beteiligt sind: umstrittene Waffen; Atomwaffen; zivile Schusswaffen; konventionelle
Waffen; Waffensysteme, -komponenten und -hilfssysteme sowie damit verbundene Leistungen; Tabak;
Kraftwerkskohle; Ol und Gas; unkonventionelle Ol- und Gasférderung und -verstromung. Was eine ,Beteiligung" an
einer beschrankten Aktivitdt jeweils bedeutet, wird vom Indexanbieter definiert. Diese kann auf einem Prozentsatz
des Umsatzes, einer festgelegten Gesamtumsatzschwelle oder einer Verbindung mit einer beschrankten Aktivitat,
unabhangig vom damit erzielten Umsatz, basieren. Emittenten, die als Verletzer der Prinzipien des Global Compact
der Vereinten Nationen (weithin akzeptierte Nachhaltigkeitsgrundsatze fir Unternehmen, die grundlegende
Verantwortlichkeiten in Bereichen wie Korruptionspravention, Menschenrechte, Arbeitsnormen und Umwelt erfillen)
eingestuft werden, werden ebenfalls ausgeschlossen.

Basierend auf einem MSCI ESG Controversy Score (,MSCI ESG Controversy Score") schlieBt der Referenzindex
auch Unternehmen aus, die nach Feststellung des Indexanbieters in Kontroversen mit negativen ESG-Folgen fir
ihren Betrieb und/oder ihre Produkte und Leistungen verwickelt sind. Unternehmen, bei denen vom Indexanbieter
festgestellt wurde, dass sie mit Kontroversen in Bezug auf Umweltthemen konfrontiert waren, werden auf
Grundlage eines MSCI Environmental Controversy Score (,MSCI Environmental Controversy Score") vom
Referenzindex ausgeschlossen. Der vom Indexanbieter festgelegte Mindestwert fiir den MSCI ESG Controversy
Score und den MSCI Environmental Controversy Score, um die Eignung fir die Aufnahme in den Referenzindex
festzustellen, ist auf der Webseite des Indexanbieters unter https://www.msci.com/index-methodology zu finden.

Wertpapiere mussen fiir eine Aufnahme in den Referenzindex ein MSCI-ESG-Rating von B oder hoher aufweisen.
Emittenten, die vom Indexanbieter nicht mit einem MSCI-ESG-Rating bewertet wurden, sind vom Referenzindex
ausgeschlossen. Ein MSCI-ESG-Rating soll die Widerstandsfahigkeit eines Emittenten gegeniliber langfristigen,
branchenspezifischen ESG-Risiken sowie die Qualitat seiner Beherrschung dieser ESG-Risiken im Verhéltnis zu
Vergleichsunternehmen messen. Die MSCI-ESG-Rating-Methodik zielt darauf ab, eine gréBere Transparenz und ein
besseres Verstandnis der ESG-Merkmale von Emittenten zu schaffen, indem Emittenten mit stéarkeren MSCI-ESG-
Ratings als Emittenten identifiziert werden, die mdglicherweise besser fir zuklnftige ESG-bezogene
Herausforderungen aufgestellt sind und weniger ESG-bezogene Kontroversen erfahren.

Die verbleibenden Bestandteile werden dann fiir die Aufnahme in den Referenzindex ausgewahlt und gewichtet
(anhand bestimmter, vom Indexanbieter festgelegter Schwellenwerte), um den Zielsetzungen des
Ubereinkommens von Paris gerecht zu werden und gleichzeitig den Ex-ante-Tracking-Error hinsichtlich des
Hauptindex zu minimieren, durch:

. Reduzierung der gewichteten durchschnittlichen absoluten Emissionen an Treibhausgasen (THG) im
Verhaltnis zum Hauptindex;

. Reduzierung der gewichteten durchschnittlichen THG-Emissionen um eine jahrliche Mindestrate im
Verhaltnis zu den THG-Emissionen am Auflegungsdatum des Referenzindex;

. Reduzierung der gewichteten durchschnittlichen Kohlenstoffintensitat im Verhaltnis zum Hauptindex;

. Reduzierung der gewichteten durchschnittlichen Kohlenstoffintensitat um einen jahrlichen Mindestsatz im
Verhaltnis zur Kohlenstoffintensitat am Auflegungsdatum des Referenzindex;

. Erhéhung des gewichteten durchschnittlichen ,griinen® Umsatzes im Vergleich zum Hauptindex;

. Aufrechterhaltung eines Mindestverhaltnisses zwischen ,griinen" und fossilen Brennstoffen im Verhaltnis
zum Hauptindex;

. Erhéhung des Engagements in Emittenten, die sich Kohlenstoffreduzierungsziele setzen, im Verhaltnis zum
Hauptindex.

Der Indexanbieter wird auBerdem versuchen,

. einen gewichteten Mindest-ESG-Durchschnittswert im Verhaltnis zum Hauptindex aufrechtzuerhalten und
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. bestimmte Beschrankungen auf die Bestandteile des Referenzindex anzuwenden, z. B. Beschrankungen in
Bezug auf die Gewichtung der Bestandteile, die Duration und die Rendite sowie Beschrankungen in Bezug
auf den Sektor, das Land und den Portfolioumsatz im Verhaltnis zum Hauptindex.

Der Referenzindex begrenzt die Gewichtung jedes Emittenten auf 4,5 %.

Der Referenzindex strebt ferner an, einen Teil des Referenzindex Emittenten von Anleihen zuzuweisen, die
entweder: (1) einen Mindestprozentsatz ihres Umsatzes mit Produkten oder Dienstleistungen erzielen, die positive
Auswirkungen auf die Umwelt und/oder die Gesellschaft haben, oder (2) ein oder mehrere aktive Ziele zur
Reduzierung der Kohlenstoffemissionen haben, die von der Initiative Science Based Targets (SBTi) genehmigt
wurden, oder (3) zusatzlich eine griine Anleihe emittieren.

Der Referenzindex wird monatlich neu gewichtet und zusammengesetzt, um neben der Anwendung der oben
beschriebenen Ausschlussfilter und anderen Kriterien auch Anderungen des Hauptindex zu beriicksichtigen.
Weitere Einzelheiten zum Referenzindex (einschlieBlich dessen Bestandteilen) finden Sie auf der Website des
Indexanbieters unter https://www.bloomberg.com/professional/product/indices/bloomberg-fixed-income-
indices/#/ucits.

iShares $ Intermediate Credit Bond UCITS ETF

Anlageziel

Anlageziel des Fonds ist es, den Anleger unter Berlicksichtigung sowohl der Kapitalrendite als auch der
Ertragsrendite eine Gesamtrendite zu bieten, die der Rendite des Bloomberg U.S. Intermediate Credit Bond Index
(Total Return) entspricht.

Anlagepolitik
Um dieses Anlageziel zu erreichen, verfolgt der Fonds die Anlagepolitik, in ein Portfolio festverzinslicher

Wertpapiere zu investieren, das sich - soweit moéglich und praktikabel - aus den Wertpapieren zusammensetzt,
die den Bloomberg U.S. Intermediate Credit Bond Index (Total Return), den Referenzindex dieses Fonds, bilden.
Der Fonds beabsichtigt, Optimierungstechniken einzusetzen, um eine &hnliche Wertentwicklung wie der
Referenzindex zu erzielen. Deshalb ist nicht davon auszugehen, dass der Fonds stets jeden Bestandteil des
Referenzindex hélt oder diese Bestandteile mit derselben Gewichtung wie im Referenzindex halt. Der Fonds kann
einige Wertpapiere halten, die nicht im Referenzindex enthalten sind, wenn diese Wertpapiere (bei entsprechendem
Risikoprofil) eine ahnliche Wertentwicklung bieten wie bestimmte Wertpapiere, aus denen sich der Referenzindex
zusammensetzt. Es ist jedoch mdéglich, dass der Fonds von Zeit zu Zeit alle Wertpapiere hélt, die im Referenzindex
enthalten sind.

Die Anlagen des Fonds werden zum Zeitpunkt des Kaufs den Kreditratinganforderungen des Referenzindex des
Fonds entsprechen, d. h. mit Investment Grade bewertet sein. Es ist zwar vorgesehen, dass der Fonds in
Emissionen mit Investment-Grade-Rating investiert, die im Referenzindex enthalten sind, Emissionen k&nnen
jedoch unter bestimmten Umsténden gelegentlich herabgestuft werden. In diesem Fall kann es vorkommen, dass
der Fonds Emissionen ohne Investment-Grade-Rating hélt, bis die Emissionen ohne Investment-Grade-Rating
gegebenenfalls nicht mehr im Referenzindex des Fonds enthalten sind und es (aus Sicht des Anlageverwalters)
moglich und praktikabel ist, die Position aufzulésen.

Die Basiswahrung des iShares $ Intermediate Credit Bond UCITS ETF ist der US-Dollar (USD), und der Fonds geht
keine Positionen in anderen Wdahrungen als dem US-Dollar ein, auBer beim effizienten Portfoliomanagement
hinsichtlich Anderungen des Referenzindex des Fonds und bei der Verwaltung von Anteilklassen, die auf eine andere
Wahrung als den US-Dollar lauten.

Referenzindex

Der Bloomberg U.S. Intermediate Credit Bond Index (Total Return) zielt darauf ab, die Wertentwicklung eines Teils
der im Bloomberg US Credit Index (,Hauptindex") enthaltenen festverzinslichen Wertpapiere abzubilden. Der
Referenzindex misst die Wertentwicklung von auf US-Dollar lautenden, festverzinslichen, steuerpflichtigen
Unternehmensanleihen und Anleihen mit staatlichem Bezug, die ein Investment-Grade-Rating und eine Restlaufzeit
von mehr als einem und weniger als zehn Jahren aufweisen. Der Referenzindex wendet eine nach dem Marktwert
gewichtete Methodik an. Derzeit umfassen die zur Aufnahme in den Referenzindex in Frage kommenden Anleihen
auf US-Dollar lautende Unternehmensanleihen (die von Unternehmen aus den Sektoren Industrie, Finanzinstitute
und Versorger begeben werden) und Anleihen mit staatlichem Bezug, die (i) von Emittenten begeben werden, die
die vollstandigen Notierungsanforderungen der Securities and Exchange Commission fir Notierungen am US-
Binnenmarkt erfillt haben, (ii) ein Investment-Grade-Rating aufweisen, wenn das durchschnittliche, von Fitch,
Moody’s und Standard & Poor’s Ratings Services vergebene Rating verwendet wird, und (iii) deren ausstehendes
Mindestvolumen pro Anleihe mindestens USD 250 Millionen betragt. Anleihen, die von einem festen zu einem
variablen Zins wechseln, werden ein Jahr vor diesem Wechsel aus dem Referenzindex entfernt.

Der Hauptindex misst die Wertentwicklung der Markte fur auf US-Dollar lautende, festverzinsliche, steuerpflichtige
Unternehmensanleihen und Anleihen mit staatlichem Bezug, die ein Investment-Grade-Rating aufweisen. Der
Hauptindex setzt sich aus dem Bloomberg US Corporate Index und einer Nicht-Unternehmens-Komponente

zusammen, die Regierungsbehérden, Regierungen, supranationale Einrichtungen und Gebietskdrperschaften aus
anderen Landern als den USA umfasst.
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Der Referenzindex wird monatlich neu gewichtet und zusammengesetzt. Weitere Einzelheiten zum Referenzindex
und zum Hauptindex (einschlieBlich der Bestandteile) sind auf der Website des Indexanbieters unter
https://www.bloombergindices.com/bloomberg-indices/verfligbar.

iShares € Aggregate Bond ESG UCITS ETF

Anlageziel
Anlageziel des Fonds ist es, fiir den Anleger eine Gesamtrendite aus Kapitalrendite und Ertragsrendite zu erreichen,

die der Rendite des Bloomberg MSCI Euro Aggregate Sustainable and Green Bond SRI Index entspricht.

Anlagepolitik

Um dieses Anlageziel zu erreichen, verfolgt dieser Fonds die Anlagepolitik, in ein Portfolio von festverzinslichen
Wertpapieren zu investieren, das sich — soweit mdéglich und praktikabel — aus den Wertpapieren zusammensetzt,
die den Bloomberg MSCI Euro Aggregate Sustainable and Green Bond SRI Index, den Referenzindex dieses Fonds,
bilden. Der Fonds beabsichtigt, Optimierungstechniken einzusetzen, um eine ahnliche Wertentwicklung wie der
Referenzindex zu erzielen. Deshalb ist nicht davon auszugehen, dass der Fonds stets jeden Bestandteil des
Referenzindex hélt oder diese Bestandteile mit derselben Gewichtung wie im Referenzindex halt. Der Fonds kann
einige Wertpapiere halten, die nicht im Referenzindex enthalten sind, wenn diese Wertpapiere (bei entsprechendem
Risikoprofil) eine ahnliche Wertentwicklung bieten wie bestimmte Wertpapiere, aus denen sich der Referenzindex
zusammensetzt. Es ist jedoch mdéglich, dass der Fonds von Zeit zu Zeit alle Wertpapiere hélt, die im Referenzindex
enthalten sind. Es ist beabsichtigt, dass der Fonds direkt nur in Wertpapiere von Emittenten investieren wird, die
den Anforderungen fir sozial verantwortliche Anlagen (Socially Responsible Investment - ,SRI“) und/oder ,ESG"-
Ratings (Environmental, Social and Governance - Umwelt, Soziales und Unternehmensfiihrung) des Indexanbieters
entsprechen.

Der Fonds investiert in von Staaten, internationalen Korperschaften offentlichen Rechts oder Unternehmen
begebene oder garantierte handelbare Wertpapiere und Geldmarktinstrumente. Hierzu kodnnten
forderungsbesicherte Wertpapiere, hypothekarisch besicherte Wertpapiere, mit gewerblichen Hypotheken
besicherte Wertpapiere, gedeckte Schuldverschreibungen und besicherte Anleihen zdhlen. Diese Instrumente
koénnen fest und/oder variabel verzinslich sein. Diese Instrumente werden zum Zeitpunkt des Kaufs den
Bonitadtsratinganforderungen des Referenzindex entsprechen, d. h. mit einem Investment-Grade-Rating eingestuft
sein. Es ist zwar vorgesehen, dass der Fonds in Emissionen mit Investment-Grade-Rating investiert, Emissionen
kénnen jedoch unter bestimmten Umstdnden gelegentlich herabgestuft werden. In diesem Fall kann es vorkommen,
dass der Fonds Emissionen ohne Investment-Grade-Rating hélt, bis die Emissionen ohne Investment-Grade-Rating
gegebenenfalls nicht mehr im Referenzindex des Fonds enthalten sind und es (aus Sicht des Anlageverwalters)
moglich und praktikabel ist, die Position aufzulésen.

Die Direktanlagen des Fonds werden zum Zeitpunkt des Kaufs den SRI-Anforderungen und/oder den ESG-Ratings
des Referenzindex des Fonds entsprechen. Der Fonds kann Wertpapiere, die nicht mehr den SRI-Anforderungen
und/oder den ESG-Ratings des Referenzindex des Fonds entsprechen, so lange weiter halten, bis sie nicht mehr
im Referenzindex enthalten sind und es (aus Sicht des Anlageverwalters) mdglich und praktikabel ist, die Position
aufzuldsen.

Flr die Zwecke der Einhaltung der ESG-Regeln der AMF wird der Fonds einen Best-in-Class-Ansatz fiir nachhaltige
Anlagen verfolgen. Der Best-in-Class-Ansatz bedeutet, dass durch die Anlage in einem Wertpapierportfolio, das so
weit wie moglich und praktikabel aus den Wertpapieren besteht, die den Referenzindex bilden, erwartet wird, dass
der Fonds in die aus ESG-/SRI-Perspektive besten Emittenten (basierend auf den ESG- und SRI-Kriterien des
Referenzindex) innerhalb jedes relevanten Sektors der vom Referenzindex abgedeckten Aktivitaten investiert. Mehr
als 90 % der Anzahl der Emittenten des Fonds, mit Ausnahme von Barbestéanden und taglich gehandelten
Geldmarktfonds, werden gemaB den ESG- und SRI-Kriterien des Referenzindex bewertet oder analysiert. Im Fall
von DFI gelten diese Analysen nur fiir die Basiswerte. Aus der Anwendung der ESG- und SRI-Kriterien des
Referenzindex resultiert, dass der Fonds den Auswahlansatz im Sinne der ESG-Regeln der AMF anwendet, was
bedeutet, dass das Portfolio des Fonds um mindestens 20 % im Vergleich zum Markt fir auf Euro lautende,
festverzinsliche Investment-Grade-Anleihen aus den Sektoren Staatsanleihen, Unternehmensanleihen, quasi-
staatliche Anleihen und aus dem Verbriefungssektor reduziert wird, berechnet anhand der Anzahl der Emittenten
im Referenzindex.

Die Basiswdahrung des iShares € Aggregate Bond ESG UCITS ETF ist der Euro (€), und der Fonds geht keine
Positionen in anderen Wahrungen als dem Euro ein, auBer im Rahmen des effizienten Portfoliomanagements bei
Anderungen des Referenzindex dieses Fonds und der Verwaltung zukiinftiger Anteilklassen dieses Fonds, die auf
eine andere Wahrung als den Euro lauten kdnnen.

Referenzindex

Der Bloomberg MSCI Euro Aggregate Sustainable and Green Bond SRI Index misst die Wertentwicklung von auf
Euro lautenden festverzinslichen Investment-Grade-Anleihen in den Sektoren Staatsanleihen,
Unternehmensanleihen, quasi-staatliche Anleihen und dem Verbriefungssektor aus Industrieldndern und schliet
dabei Emittenten auf der Grundlage der ESG-, SRI- und sonstigen Kriterien des Indexanbieters aus.

Die Aufnahme in den Referenzindex ist von der Wahrung der Emission, nicht vom Sitz des Emittenten abhangig.
Um in den Referenzindex aufgenommen zu werden, mussen die Anleihen eine Restlaufzeit von mindestens einem

Jahr haben, ein ausstehendes Volumen von mindestens 300 Millionen Euro und ein Investment-Grade-Rating
(Baa3/BBB-/BBB- oder hdher), basierend auf dem mittleren Rating von Moody’s, S&P und Fitch, aufweisen. Wenn
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nur die Ratings von zwei Agenturen verflugbar sind, wird das niedrigere Rating verwendet. Ist nur von einer Agentur
ein Bonitatsrating verfligbar, so wird dieses Rating verwendet. Wenn kein explizites Anleihen-Rating verfiigbar ist,
kann der Indexanbieter andere Quellen nutzen, um die Bonitat der Anleihen einzustufen. Contingent-Capital-
Wertpapiere, Anleihen mit aktiendahnlichen  Merkmalen, steuerbefreite kommunale Wertpapiere,
inflationsgebundene Anleihen, variabel verzinsliche Emissionen, Privatplatzierungen, Privatanleihen und bestimmte
andere Arten von Anleihen sind vom Referenzindex ausgeschlossen.

Der Referenzindex ist so ausgerichtet, dass mindestens 10 % seines gesamten Marktwerts auf Wertpapiere
entfallen, die nach der Indexmethodik als griine Anleihen eingestuft werden. Der Referenzindex definiert griine
Anleihen als festverzinsliche Wertpapiere, deren Erlése ausschlieBlich und formell fir Projekte oder Aktivitaten
verwendet werden, die der Férderung des Klimas oder anderen Zielen der dkologischen Nachhaltigkeit dienen.
MSCI ESG Research bewertet die Wertpapiere (unabhangig davon, ob sie vom Emittenten als ,griin® ausgewiesen
sind oder nicht) gemdaB der Referenzindex-Methodik unabhangig anhand der folgenden vier Kriterien, um
festzustellen, ob sie als griine Anleihen eingestuft werden sollten: (i) angegebene Verwendung der Erlose; (ii)
Verfahren zur Bewertung und Auswahl umweltfreundlicher Projekte; (iii) Verfahren zur Verwaltung der Erlése; und
(iv) Verpflichtung zur laufenden Berichterstattung Uber die Ergebnisse der Verwendung der Erlése im Hinblick auf
Umweltaspekte. Um fir die Zwecke der Indexmethodik als griine Anleihen eingestuft zu werden, miissen Anleihen,
die nach der Veroéffentlichung der ,Green Bond Principles™ (einer Vereinbarung zwischen Marktteilnehmern Uber
eine Reihe von Standards fir die Umweltfreundlichkeit entsprechend ausgewiesener Emissionen ) emittiert wurden,
alle vier Kriterien erfillen. Anleihen, die vor diesem Datum emittiert wurden und nicht alle vier Kriterien erfillen,
kénnen sich dennoch fir die Aufnahme in den Referenzindex qualifizieren. Der Referenzindex versucht dartber
hinaus auch, einen Teil des Referenzindex (1) Unternehmen zuzuweisen, die einen prozentualen Mindestanteil ihrer
Umsatze aus Produkten oder Dienstleistungen erzielen, die positive Auswirkungen auf Umwelt und/oder
Gesellschaft haben, (2) Unternehmen zuzuweisen, die mindestens ein aktives, von der Science Based Target
Initiative (SBTI) genehmigtes Emissionsreduktionsziel haben, oder (3) Wertpapieren zuzuweisen, die von MSCI als
»Grine Anleihen® eingestuft werden.

Anleihen, die zu Sektoren mit einem MSCI-ESG-Rating gehoéren und fir die Zwecke der Indexmethodik nicht als
grine Anleihen eingestuft sind, werden nur dann in den Referenzindex aufgenommen, wenn ihre Emittenten ein
MSCI-ESG-Rating von mindestens BBB haben. Ein MSCI-ESG-Rating soll die Widerstandsfahigkeit eines Emittenten
gegenliber langfristigen, branchenspezifischen ESG-Risiken sowie die Qualitét seiner Beherrschung dieser ESG-
Risiken im Verhaltnis zu Vergleichsunternehmen messen. Die MSCI-ESG-Rating-Methode sorgt fir mehr
Transparenz und ein besseres Verstandnis der ESG-Merkmale von Emittenten. Dabei werden Emittenten mit
starken MSCI-ESG-Ratings als solche identifiziert, die madglicherweise besser auf zukilinftige ESG-bezogene
Herausforderungen eingestellt sind und in weniger ESG-bezogene Kontroversen involviert sein werden.

Der Referenzindex wendet den Bloomberg-MSCI-SRI-Filter an, der Emittenten ausschlieBt, die an folgenden
Geschéftsfeldern/-aktivitdten beteiligt sind: Alkohol, Tabakwaren, Gllicksspiel, nicht jugendfreie Unterhaltung,
genetisch veranderte Organismen, Atomenergie, zivile Schusswaffen, konventionelle Waffen, Atomwaffen,
umstrittene Waffen, Kraftwerkskohle, Férderung von Kraftwerkskohle, unkonventionelle Ol- und Gasférderung
sowie fossile Brennstoffreserven. Ausgenommen ist dabei die Komponente ,Griine Anleihen" des Referenzindex,
die Emittenten, die in den Bereichen Atomenergie, Kraftwerkskohle, fossile Brennstoffreserven und
unkonventionelle Ol- und Gasférderung tétig sind, nicht ausschlieBt. Der Bloomberg-MSCI-SRI-Filter definiert die
Beteiligung an jeder beschrankten Aktivitat basierend auf dem Prozentsatz des Umsatzes, einem festgelegten
Gesamtumsatz-Schwellenwert oder einer Verbindung mit einer beschrankten Aktivitdt, unabhangig vom damit
erzielten Umsatz.

Der Referenzindex schlieBt Emittenten auch nach ESG-Grundsatzen aus, mit denen gemessen wird, inwieweit der
jeweilige Emittent in groBere ESG-Kontroversen involviert ist und wie gut er internationale Normen und Grundsétze
beachtet. Basierend auf einem MSCI ESG Controversy Score (,MSCI ESG Controversy Score") schlieBt der
Referenzindex auch Unternehmen aus, die nach Feststellung des Indexanbieters in Kontroversen mit negativen
ESG-Folgen fir ihren Betrieb und/oder ihre Produkte und Leistungen verwickelt sind. Emittenten, die vom
Indexanbieter nicht mit einem ESG Controversy Score beurteilt oder bewertet wurden, sind ebenfalls vom
Referenzindex ausgeschlossen. Der vom Indexanbieter festgelegte Mindestwert fiir den MSCI ESG Controversy
Score, um die Eignung fir die Aufnahme in den Referenzindex festzustellen, ist auf der Website des Indexanbieters
unter https://www.msci.com/index-methodology zu finden. Der Referenzindex schlieBt zudem staatliche
Emittenten aus, die von Handelssanktionen des UN-Sicherheitsrats betroffen sind.

Der Referenzindex wird monatlich neu gewichtet und zusammengesetzt, um Anderungen der oben beschriebenen
Ratings und Ausschlusskriterien zu berilicksichtigen und eine Mindestquote von 10 % flir Wertpapiere zu
gewahrleisten, die nach der Indexmethodik als griine Anleihen eingestuft werden. Weitere Einzelheiten zu den
Bestandteilen des Referenzindex und deren Gewichtung finden Sie unter
https://www.bloombergindices.com/bloomberg-indices/.

iShares € Corp Bond 1-5yr UCITS ETF

Anlageziel
Anlageziel des Fonds ist es, fur die Anleger eine Gesamtrendite aus Kapitalrendite und Ertragsrendite zu erreichen,

die der Rendite des Bloomberg Euro Corporate 1-5 Year Bond Index entspricht.
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Anlagepolitik
Um dieses Anlageziel zu erreichen, verfolgt dieser Fonds die Anlagepolitik, in ein Portfolio von festverzinslichen

Schuldtiteln zu investieren, das sich - soweit mdglich und praktikabel — aus den Wertpapieren zusammensetzt, die
den Bloomberg Euro Corporate 1-5 Year Bond Index, den Referenzindex dieses Fonds, bilden. Der Fonds
beabsichtigt, Optimierungstechniken einzusetzen, um eine ahnliche Wertentwicklung wie der Referenzindex zu
erzielen. Deshalb ist nicht davon auszugehen, dass der Fonds stets jeden Bestandteil des Referenzindex halt oder
diese Bestandteile mit derselben Gewichtung wie im Referenzindex halt. Der Fonds kann einige Wertpapiere halten,
die nicht im Referenzindex enthalten sind, wenn diese Wertpapiere (bei entsprechendem Risikoprofil) eine ahnliche
Wertentwicklung bieten wie bestimmte Wertpapiere, aus denen sich der Referenzindex zusammensetzt. Es ist
jedoch mdoglich, dass der Fonds von Zeit zu Zeit alle Wertpapiere halt, die im Referenzindex enthalten sind.

Der Fonds wird in Wertpapieren anlegen, bei denen es sich in der Regel um auf den Euro lautende festverzinsliche
Schuldtitel handelt. Diese werden zum Zeitpunkt des Kaufs den Bonitatsratinganforderungen des Referenzindex
entsprechen, d. h. mit einem Investment-Grade-Rating eingestuft sein. Es ist zwar vorgesehen, dass der Fonds in
Emissionen mit Investment-Grade-Rating investiert, Emissionen kénnen jedoch unter bestimmten Umstdnden
gelegentlich herabgestuft werden. In diesem Fall kann es vorkommen, dass der Fonds Emissionen ohne
Investment-Grade-Rating halt, bis die Emissionen ohne Investment-Grade-Rating gegebenenfalls nicht mehr im
Referenzindex des Fonds enthalten sind und es (aus Sicht des Anlageverwalters) moglich und praktikabel ist, die
Position aufzuldsen.

Die Basiswahrung des iShares € Corp Bond 1-5yr UCITS ETF ist der Euro (€).

Referenzindex

Der Bloomberg Euro Corporate 1-5 Year Bond Index misst die Wertentwicklung von auf Euro lautenden
festverzinslichen Wertpapieren, die von Industrie-, Versorgungs- und Finanzunternehmen begeben wurden. Die
Aufnahme ist von der Wahrung der Emission, nicht vom Sitz des Emittenten abhdngig. Der Referenzindex enthalt
Anleihen mit Investment-Grade-Rating, die liber eine Restlaufzeit von mindestens einem bis fiinf Jahren und ein
ausstehendes Mindestvolumen von 300 Millionen Euro verfligen. Der Referenzindex ist nach der
Marktkapitalisierung gewichtet und wird monatlich neu gewichtet und zusammengesetzt. Weitere Einzelheiten zum
Referenzindex (einschlieBlich dessen Bestandteilen) sind auf der Website des Indexanbieters unter
https://www.bloombergindices.com/bloomberg-indices/ verfligbar.

iShares € Corp Bond BBB-BB UCITS ETF

Anlageziel

Anlageziel des Fonds ist es, den Anlegern unter Berlicksichtigung sowohl der Kapitalrendite als auch der
Ertragsrendite eine Gesamtrendite zu bieten, die die Rendite des Markit iBoxx EUR Corporates BBB-BB (5% Issuer
Cap) Index widerspiegelt.

Anlagepolitik

Um dieses Anlageziel zu erreichen, verfolgt der Fonds die Anlagepolitik, in ein Portfolio festverzinslicher
Wertpapiere zu investieren, das sich - soweit moéglich und praktikabel - aus den Wertpapieren zusammensetzt,
die den Markit iBoxx EUR Corporates BBB-BB (5% Issuer Cap) Index, den Referenzindex dieses Fonds, bilden. Der
Fonds beabsichtigt, Optimierungstechniken einzusetzen, um eine ahnliche Wertentwicklung wie der Referenzindex
zu erzielen. Deshalb ist nicht davon auszugehen, dass der Fonds stets jeden Bestandteil des Referenzindex halt
oder diese Bestandteile mit derselben Gewichtung wie im Referenzindex halt. Der Fonds kann einige Wertpapiere
halten, die nicht im Referenzindex enthalten sind, wenn diese Wertpapiere (bei entsprechendem Risikoprofil) eine
ahnliche Wertentwicklung bieten wie bestimmte Wertpapiere, aus denen sich der Referenzindex zusammensetzt.
Es ist jedoch mdglich, dass der Fonds von Zeit zu Zeit alle Wertpapiere halt, die im Referenzindex enthalten sind.

Die Basiswahrung des iShares € Corp Bond BBB-BB UCITS ETF ist der Euro (€).

Referenzindex

Der Markit iBoxx EUR Corporates BBB-BB (5% Issuer Cap) Index misst die Wertentwicklung von fest und variabel
verzinslichen, auf Euro lautenden Unternehmensanleihen, die mit BBB und BB oder einem gleichwertigen Rating
bewertet sind (die das untere Ende von Investment-Grade bis hin zum oberen Ende von Sub-Investment-Grade
reprasentieren). Der Referenzindex umfasst auf Euro lautende Unternehmensanleihen, die zum Zeitpunkt der
Aufnahme in den Referenzindex ein Bonitdtsrating zwischen BBB+ und (einschlieBlich) BB- oder ein gleichwertiges
Rating besitzen, basierend auf dem Rating des Indexanbieters, das den Durchschnitt der Ratings der
Ratingagenturen Fitch, Moody’s und S&P verwendet. Das nach dem Marktwert gewichtete durchschnittliche Rating
der Anleihen im Referenzindex muss bei jeder Neugewichtung und -zusammensetzung des Index mindestens BBB-
oder hdéher sein. Wenn das nach dem Marktwert gewichtete durchschnittliche Rating der Anleihen, die zur
Aufnahme in den Referenzindex zuldssig sind, niedriger ist als BBB-, wird die Gewichtung der Anleihen mit dem
niedrigsten Bonitatsrating reduziert, und ihre Zuteilungen werden vorbehaltlich einer Obergrenze von 5 % fir jeden
Emittenten unter den Ubrigen Anleihen proportional zu ihrem Marktwert aufgeteilt, bis das gewiinschte
Bonitatsrating erreicht ist. Zur Aufnahme in den Referenzindex werden nur Anleihen mit einem Rating von BBB+
bis (einschlieBlich) BBB- und einem ausstehenden Emissionsvolumen von mindestens 500 Millionen Euro oder
Anleihen mit einem Rating von BB+ bis (einschlieBlich) BB- und einem ausstehenden Emissionsvolumen von
mindestens 250 Millionen Euro zugelassen. Es ist zwar vorgesehen, dass die Anlagen des Fonds den
Bonitatsanforderungen des Referenzindex entsprechen, Emissionen kdénnen jedoch unter bestimmten Umstanden
gelegentlich herab- oder hochgestuft werden. In diesem Fall kann es vorkommen, dass der Fonds herabgestufte
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oder hochgestufte Emissionen weiterhin halt, bis die Emissionen gegebenenfalls nicht mehr im Referenzindex des
Fonds enthalten sind und es (aus Sicht des Anlageverwalters) méglich und praktikabel ist, die Position aufzuldsen.
Der Referenzindex ist nach dem Marktwert gewichtet mit einer Obergrenze von 5 % fir jeden Emittenten und wird
monatlich neu gewichtet und zusammengesetzt. Weitere Einzelheiten zum Referenzindex (einschlieBlich seiner

Bestandteile) sind auf der Website des Indexanbieters unter
http://www.markit.com/Documentation/Product/IBoxx zu finden. Weitere Informationen zur
Anleihebewertungsmethodik des Indexanbieters sind unter

https://products.markit.com/indices/download/products/quides/Markit iBoxx Rating Methodology.pdf verfligbar.

iShares € Corp Bond ESG Paris-Aligned Climate UCITS ETF

Anlageziel
Anlageziel des Fonds ist es, fiir die Anleger eine Gesamtrendite aus Kapitalrendite und Ertragsrendite zu erreichen,
die der Rendite des Bloomberg MSCI Euro Corporate Climate Paris Aligned ESG Select Index entspricht.

Anlagepolitik

Um dieses Anlageziel zu erreichen, verfolgt der Fonds die Anlagepolitik, in ein Portfolio festverzinslicher
Wertpapiere zu investieren, das sich - soweit mdéglich und praktikabel - aus den Wertpapieren zusammensetzt,
die den Bloomberg MSCI Euro Corporate Climate Paris Aligned ESG Select Index, den Referenzindex des Fonds,
bilden. Der Fonds beabsichtigt, Optimierungstechniken einzusetzen, um eine dhnliche Wertentwicklung wie der
Referenzindex zu erzielen. Deshalb ist nicht davon auszugehen, dass der Fonds stets jeden Bestandteil des
Referenzindex hélt oder diese Bestandteile mit derselben Gewichtung wie im Referenzindex halt. Der Fonds kann
einige Wertpapiere halten, die nicht Bestandteil des Referenzindex sind, wenn diese Wertpapiere (bei
entsprechendem Risikoprofil) eine dhnliche Wertentwicklung bieten wie bestimmte Wertpapiere, aus denen sich
der Referenzindex zusammensetzt. Es ist jedoch mdglich, dass der Fonds von Zeit zu Zeit alle Wertpapiere halt,
die im Referenzindex enthalten sind.

Die Anlagen des Fonds werden zum Zeitpunkt des Kaufs den Anforderungen des Referenzindex des Fonds an das
Bonitatsrating entsprechen, d. h. mit einem Investment-Grade-Rating eingestuft sein. Es ist zwar vorgesehen,
dass der Fonds in Emissionen mit Investment-Grade-Rating investiert, die im Referenzindex enthalten sind,
Emissionen kénnen jedoch unter bestimmten Umstanden gelegentlich herabgestuft werden. In diesem Fall kann
es vorkommen, dass der Fonds Emissionen ohne Investment-Grade-Rating halt, bis die Emissionen ohne
Investment-Grade-Rating gegebenenfalls nicht mehr im Referenzindex des Fonds enthalten sind und es (aus Sicht
des Anlageverwalters) moglich und praktikabel ist, die Position aufzulosen.

Es ist beabsichtigt, dass die Direktanlagen des Fonds zum Zeitpunkt des Kaufs den Anforderungen in Bezug auf
Umwelt, Soziales und Unternehmensfiihrung (Environmental, Social, Governance - ,ESG") und/oder ESG-Ratings
des Referenzindex des Fonds entsprechen. Der Fonds kann Wertpapiere, die nicht mehr den ESG-Anforderungen
und/oder den ESG-Ratings des Referenzindex des Fonds entsprechen, so lange weiter halten, bis sie nicht mehr
im Referenzindex enthalten sind und es (aus Sicht des Anlageverwalters) moglich und praktikabel ist, die Position
aufzuldsen.

Flr die Zwecke der Einhaltung der ESG-Regeln der AMF wird der Fonds einen Best-in-Class-Ansatz flir nachhaltiges
Anlegen verfolgen. Der Best-in-Class-Ansatz bedeutet, dass durch die Anlage in einem Wertpapierportfolio, das so
weit wie mdglich und praktikabel aus den Wertpapieren besteht, die den Referenzindex bilden, erwartet wird, dass
der Fonds in die aus ESG-Perspektive besten Emittenten (basierend auf den ESG-Kriterien des Referenzindex)
innerhalb jedes relevanten Sektors der vom Referenzindex abgedeckten Aktivitaten investiert. Mehr als 90 % des
Nettovermogens des Fonds, mit Ausnahme von Barbestanden und taglich gehandelten Geldmarktfonds, werden
gemaB den ESG-Kriterien des Referenzindex bewertet oder analysiert. Im Fall von DFI gelten diese Analysen nur
fur die Basiswerte. Durch die Anwendung der ESG-Methodik des Referenzindex setzt der Fonds flir die Zwecke der
ESG-Regeln der AMF den auf auBerfinanziellen Indikatoren beruhenden Hochstufungsansatz ein, was bedeutet,
dass der gewichtete durchschnittliche Umweltindikator des Fonds (als maBgeblicher auBerfinanzieller Indikator des
Fonds) hinsichtlich der Reduzierung der Kohlenstoffintensitat um mindestens 20 % besser ist als der gewichtete
durchschnittliche Umweltindikator des Hauptindex (gemaB nachstehender Definition).

Die Basiswahrung des iShares € Corp Bond ESG Paris-Aligned Climate UCITS ETF ist der Euro (€).

Referenzindex
Anlageziel des Fonds ist es, flr die Anleger eine Gesamtrendite aus Kapitalrendite und Ertragsrendite zu erreichen,
die der Rendite des Bloomberg MSCI Euro Corporate Climate Paris Aligned ESG Select Index entspricht.

Der Bloomberg MSCI Euro Corporate Climate Paris Aligned ESG Select Index zielt darauf ab, die Wertentwicklung
einer Untergruppe von festverzinslichen Wertpapieren abzubilden, die im Bloomberg Euro Corporate Index (der
+~Hauptindex") enthalten sind und entsprechend der Referenzindex-Methodik ausgewahlt und gewichtet werden,
und gleichzeitig zu versuchen, den Anforderungen des Ubereinkommens von Paris gerecht zu werden.

Der Hauptindex misst die Wertentwicklung von auf Euro lautenden festverzinslichen Wertpapieren, die von
Industrie-, Versorgungs- und Finanzunternehmen begeben wurden. Die Aufnahme ist von der Wé&hrung der

Emission abhangig. Der Hauptindex enthalt Anleihen mit Investment-Grade-Rating, die eine Mindestrestlaufzeit
von einem Jahr und ein ausstehendes Mindestvolumen von 300 Millionen Euro aufweisen.
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Um in den Referenzindex aufgenommen zu werden, mussen die Anleihen ein Investment-Grade-Rating (Baa3/BBB-
/BBB- oder hoéher), basierend auf dem mittleren Rating von Moody’s, S&P und Fitch, aufweisen. Wenn die Ratings
von nur zwei Agenturen verfiigbar sind, wird das niedrigere Rating verwendet. Ist ein Bonitétsrating nur von einer
Agentur verfligbar, so wird dieses Rating verwendet. Wenn ein explizites Anleihen-Rating nicht verfliigbar ist, kann
der Indexanbieter andere Quellen nutzen, um die Bonitdt der Anleihen einzustufen.

Der Referenzindex versucht, die Mindeststandards fur Paris-abgestimmte EU-Referenzwerte zu erflillen und zu
Ubertreffen, die in der Delegierten Verordnung __(EU) 2020/1818 der Kommission im Hinblick auf die Methodik fir
Referenzindizes, die auf die Zielsetzungen des Ubereinkommens von Paris abgestimmt sind, dargelegt sind.

Der Referenzindex schlieBt Emittenten aus, die an den folgenden Geschéftsfeldern/Aktivitdten (oder damit
verbundenen Aktivitaten) beteiligt sind: umstrittene Waffen; Atomwaffen; zivile Schusswaffen; konventionelle
Waffen; Waffensysteme, -komponenten und -hilfssysteme; Tabak; Kraftwerkskohle; Ol und Gas; unkonventionelle
Ol- und Gasférderung und -verstromung. Was eine ,Beteiligung" an einer beschriénkten Aktivitat jeweils bedeutet,
wird vom Indexanbieter definiert. Diese kann auf einem Prozentsatz des Umsatzes, einer festgelegten
Gesamtumsatzschwelle oder einer Verbindung mit einer beschrankten Aktivitat, unabhangig vom damit erzielten
Umsatz, basieren. Emittenten, die als Verletzer der Prinzipien des Global Compact der Vereinten Nationen (weithin
akzeptierte Nachhaltigkeitsgrundsatze fiir Unternehmen, die grundlegende Verantwortlichkeiten in Bereichen wie
Korruptionspravention, Menschenrechte, Arbeitsnormen und Umwelt erfiillen) eingestuft werden, werden ebenfalls
ausgeschlossen.

Basierend auf einem MSCI ESG Controversy Score (,MSCI ESG Controversy Score") schlieBt der Referenzindex
auch Unternehmen aus, die nach Feststellung des Indexanbieters in Kontroversen mit negativen ESG-Folgen fir
ihren Betrieb und/oder ihre Produkte und Leistungen verstrickt sind. Unternehmen, bei denen vom Indexanbieter
festgestellt wurde, dass sie mit Kontroversen in Bezug auf Umweltthemen konfrontiert sind, werden auf Grundlage
eines MSCI Environmental Controversy Score (,MSCI Environmental Controversy Score") ebenfalls vom
Referenzindex ausgeschlossen. Der vom Indexanbieter festgelegte Mindestwert fiir den MSCI ESG Controversy
Score und den MSCI Environmental Controversy Score, um die Eignung fir die Aufnahme in den Referenzindex
festzustellen, ist auf der Webseite des Indexanbieters unter https://www.msci.com/index-methodology zu finden.

Wertpapiere mussen fiir eine Aufnahme in den Referenzindex ein MSCI-ESG-Rating von B oder hoher aufweisen.
Emittenten, die vom Indexanbieter nicht mit einem MSCI-ESG-Rating bewertet wurden, sind vom Referenzindex
ausgeschlossen. Ein MSCI-ESG-Rating soll die Widerstandsfahigkeit eines Emittenten gegenulber langfristigen,
branchenspezifischen ESG-Risiken sowie die Qualitat seiner Beherrschung dieser ESG-Risiken im Verhéltnis zu
Vergleichsunternehmen messen. Die MSCI-ESG-Rating-Methodik soll die Transparenz erhéhen und einen besseren
Einblick in die ESG-Merkmale von Emittenten bieten. Dabei sind Emittenten mit stdarkeren MSCI-ESG-Ratings
diejenigen, die moglicherweise besser flir zukiinftige ESG-bezogene Herausforderungen aufgestellt sind und in
weniger ESG-bezogene Kontroversen involviert werden.

Die verbleibenden Bestandteile werden dann fiir die Aufnahme in den Referenzindex ausgewahlt und gewichtet
(anhand bestimmter, vom Indexanbieter festgelegter Schwellenwerte), um den Zielsetzungen des
Ubereinkommens von Paris gerecht zu werden und gleichzeitig den Ex-ante-Tracking-Error hinsichtlich des
Hauptindex zu minimieren, durch:

. Reduzierung der gewichteten durchschnittlichen absoluten Emissionen an Treibhausgasen (THG) im
Verhaltnis zum Hauptindex;

. Reduzierung der gewichteten durchschnittlichen THG-Emissionen um eine jahrliche Mindestrate im
Verhaltnis zu den THG-Emissionen am Auflegungsdatum des Referenzindex;

. Reduzierung der gewichteten durchschnittlichen Kohlenstoffintensitat im Verhaltnis zum Hauptindex;

. Reduzierung der gewichteten durchschnittlichen Kohlenstoffintensitdt um einen jahrlichen Mindestsatz im
Verhaltnis zur Kohlenstoffintensitat am Auflegungsdatum des Referenzindex;

. Erhéhung des gewichteten durchschnittlichen ,griinen® Umsatzes im Vergleich zum Hauptindex;

. Aufrechterhaltung eines Mindestverhéltnisses zwischen ,griinen" und fossilen Brennstoffen im Verhaltnis
zum Hauptindex;

. Erhéhung des Engagements in Emittenten, die sich CO2-Emissionsreduktionsziele setzen, im Verhaltnis

zum Hauptindex.

Der Indexanbieter strebt auBerdem Folgendes an:

. Aufrechterhaltung eines gewichteten Mindest-ESG-Durchschnittswerts im Verhéltnis zum Hauptindex; und

. Anwendung bestimmter Beschrankungen auf die Bestandteile des Referenzindex, z. B. Beschrankungen in
Bezug auf die Gewichtung der Bestandteile, die Duration und die Rendite sowie Beschrankungen in Bezug
auf den Sektor, das Land und den Portfolioumsatz im Verhaltnis zum Hauptindex.

Der Referenzindex begrenzt die Gewichtung der einzelnen Emittenten auf 4,5 %.

Der Referenzindex wird monatlich neu gewichtet und zusammengesetzt, um neben dem oben beschriebenen

Ausschlussfilter und den anderen Kriterien auch Anderungen des Hauptindex zu berilcksichtigen. Weitere

Einzelheiten zum Referenzindex (einschlieBlich seiner Bestandteile) sind auf der Website des Indexanbieters unter
https://www.bloomberg.com/professional/product/indices/bloomberg-fixed-income-indices/#/ucits zu finden.
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iShares € Corp Bond ex-Financials 1-5yr ESG UCITS ETF

Anlageziel
Anlageziel des Fonds ist es, fir die Anleger eine Gesamtrendite aus Kapitalrendite und Ertragsrendite zu erreichen,
die der Rendite des Bloomberg MSCI Euro Corporate ex Financials 1-5 Year Sustainable SRI Index entspricht.

Anlagepolitik

Um dieses Anlageziel zu erreichen, verfolgt dieser Fonds die Anlagepolitik, in ein Portfolio von festverzinslichen
Schuldtiteln zu investieren, das sich — soweit mdglich und praktikabel - aus den Wertpapieren zusammensetzt,
die den Bloomberg MSCI Euro Corporate ex Financials 1-5 Year Sustainable SRI Index, den Referenzindex dieses
Fonds, bilden. Der Fonds beabsichtigt, Optimierungstechniken einzusetzen, um eine dhnliche Wertentwicklung
wie der Referenzindex zu erzielen. Deshalb ist nicht davon auszugehen, dass der Fonds stets jeden Bestandteil
des Referenzindex halt oder diese Bestandteile mit derselben Gewichtung wie im Referenzindex halt. Der Fonds
kann einige Wertpapiere halten, die nicht im Referenzindex enthalten sind, wenn diese Wertpapiere (bei
entsprechendem Risikoprofil) eine ahnliche Wertentwicklung bieten wie bestimmte Wertpapiere, aus denen sich
der Referenzindex zusammensetzt. Es ist jedoch mdéglich, dass der Fonds von Zeit zu Zeit alle Wertpapiere halt,
die im Referenzindex enthalten sind. Es ist beabsichtigt, dass der Fonds direkt nur in Wertpapiere von Emittenten
investieren wird, die den Anforderungen fir sozial verantwortliche Anlagen (socially responsible investment -
»SRI") und/oder ,ESG"-Ratings und -Kriterien (environmental, social and governance - Umwelt, Soziales und
Unternehmensfiihrung) des Indexanbieters entsprechen.

Der Fonds wird in Wertpapieren anlegen, bei denen es sich in der Regel um auf den Euro lautende festverzinsliche
Schuldtitel handelt. Diese werden zum Zeitpunkt des Kaufs den Bonitatsratinganforderungen des Referenzindex
entsprechen, d. h. mit einem Investment-Grade-Rating eingestuft sein. Es ist zwar vorgesehen, dass der Fonds in
Emissionen mit einem Investment-Grade-Rating investiert, Emissionen koénnen jedoch unter bestimmten
Umstdnden gelegentlich herabgestuft werden. In diesem Fall kann es vorkommen, dass der Fonds Emissionen
ohne Investment-Grade-Rating halt, bis die Emissionen ohne Investment-Grade-Rating gegebenenfalls nicht mehr
im Referenzindex des Fonds enthalten sind und es (aus Sicht des Anlageverwalters) mdglich und praktikabel ist,
die Position aufzuldsen.

Die Direktanlagen des Fonds werden zum Zeitpunkt des Kaufs den SRI-Anforderungen und/oder den ESG-Ratings
und -Kriterien des Referenzindex des Fonds entsprechen. Der Fonds kann Wertpapiere halten, die nicht den ESG-
Rating-Anforderungen (Environmental, Social and Governance; Umwelt, Soziales und Unternehmensfiihrung) des
Referenzindex des Fonds entsprechen, bis sie nicht mehr im Referenzindex enthalten sind und es (aus Sicht des
Anlageverwalters) mdéglich und praktikabel ist, die Position aufzulésen.

Flr die Zwecke der Einhaltung der ESG-Regeln der AMF wird der Fonds einen Best-in-Class-Ansatz flir nachhaltiges
Anlegen verfolgen. Der Best-in-Class-Ansatz bedeutet, dass durch die Anlage in einem Wertpapierportfolio, das so
weit wie moglich und praktikabel aus den Wertpapieren besteht, die den Referenzindex bilden, erwartet wird, dass
der Fonds in die aus ESG-/SRI-Perspektive besten Emittenten (basierend auf den ESG- und SRI-Kriterien des
Referenzindex) innerhalb jedes relevanten Sektors der vom Referenzindex abgedeckten Aktivitaten investiert. Mehr
als 90 % des Nettovermdgens des Fonds, mit Ausnahme von Barbestanden und taglich gehandelten
Geldmarktfonds, werden in Ubereinstimmung mit den ESG- und SRI-Kriterien des Referenzindex bewertet oder
analysiert. Im Fall von DFI gelten diese Analysen nur fir die Basiswerte. Aus der Anwendung der ESG- und SRI-
Kriterien des Referenzindex resultiert, dass der Fonds den Auswahlansatz im Sinne der ESG-Regeln der AMF
anwendet, was bedeutet, dass das Portfolio des Fonds um mindestens 20 % im Vergleich zum Bloomberg Euro
Aggregate Corporate Index (,Hauptindex") reduziert wird, berechnet entweder (i) anhand der Anzahl der
Emittenten oder (ii) anhand der relativen Gewichtung der am schlechtesten abschneidenden Titel im Referenzindex.

Die Basiswahrung des iShares € Corp Bond ex-Financials 1-5yr ESG UCITS ETF ist der Euro (€).

Referenzindex

Der Bloomberg MSCI Euro Corporate ex Financials 1-5 Year Sustainable SRI Index misst die Wertentwicklung einer
Untergruppe von festverzinslichen, auf Euro lautenden Investment-Grade-Anleihen mit einer Restlaufzeit von
einem bis zu finf Jahren, die von Industrie- und Versorgungsunternehmen im Hauptindex begeben werden, die
die ESG-/SRI-Kriterien oder andere Kriterien des Indexanbieters erfillen.

Der Referenzindex enthdlt Investment-Grade-Anleihen (basierend auf dem Rating des Indexanbieters, der das
durchschnittliche Rating der Kreditrating-Agenturen Fitch, Moody’s und Standard & Poor’s verwendet), die eine
Restlaufzeit von einem bis zu finf Jahren und ein ausstehendes Mindestvolumen von 300 Millionen Euro haben.
Die Aufnahme ist von der Wahrung der Emission, nicht vom Sitz des Emittenten abhangig. Finanzunternehmen
sind aus dem Referenzindex ausgeschlossen.

Zusatzlich wendet der Referenzindex folgende ESG-Filter an:

Der Referenzindex enthalt nur Emittenten, die ein MSCI-ESG-Rating von BBB oder héher aufweisen. Ein MSCI-
ESG-Rating soll die Widerstandsfahigkeit eines Emittenten gegenliber langfristigen, branchenspezifischen ESG-
Risiken sowie die Qualitat seiner Beherrschung dieser ESG-Risiken im Verhaltnis zu Vergleichsunternehmen messen.
Die MSCI ESG-Rating-Methodik zielt darauf ab, eine gréBere Transparenz und ein besseres Verstandnis der ESG-
Merkmale von Emittenten zu schaffen, indem Emittenten mit einem starkeren MSCI ESG-Rating als Emittenten
identifiziert werden, die méglicherweise besser fir die Bewaltigung zukiinftiger ESG-bezogener Herausforderungen
aufgestellt sind und weniger ESG-bezogene Kontroversen erfahren.
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Der Referenzindex wendet den Bloomberg MSCI SRI-Filter an, der Emittenten ausschlieBt, die an folgenden
Geschaftsfeldern/-aktivitdten beteiligt sind: Alkohol, Tabakwaren, Gllcksspiel, nicht jugendfreie Unterhaltung,
genetisch veranderte Organismen, Atomenergie, zivile Schusswaffen, Atomwaffen, umstrittene Waffen,
Kraftwerkskohle, unkonventionelles o] und Gas sowie
Waffensysteme/Komponenten/Unterstiitzungssysteme/Dienstleistungen. Was eine ,Beteiligung® an einer
beschrankten Aktivitat jeweils bedeutet, wird von Bloomberg MSCI SRI Screen definiert. Diese kann auf dem
Prozentsatz des Umsatzes, einer festgelegten Gesamtumsatzschwelle oder einer Verbindung mit einer
beschrankten Aktivitat, unabhangig vom damit erzielten Umsatz, basieren.

Der Referenzindex schlieBt Emittenten aus, die gemaB dem MSCI ESG Controversies Score eine
rote™ Kennzeichnung (kleiner als 1) im Hinblick auf ESG-Grundsatze aufweisen, mit dem gemessen wird, inwieweit
der jeweilige Emittent in groBere ESG-Kontroversen involviert ist.

Weitere Einzelheiten zu den vorstehend erwahnten Ratings und der Ausschlussfilter-Methodik finden Sie unter
https://www.bloombergindices.com/bloomberg-indices/.

Der Referenzindex ist marktkapitalisierungsgewichtet und wird monatlich neu gewichtet und zusammengesetzt,
um Anderungen am Anlageuniversum des Referenzindex sowie die vorstehend beschriebenen Ratings und
Ausschlussfilter zu bericksichtigen. Weitere Einzelheiten zu den Bestandteilen des Referenzindex und deren
Gewichtung finden Sie unter https://www.bloombergindices.com/bloomberg-indices/.

iShares € Corp Bond ex-Financials UCITS ETF

Anlageziel
Anlageziel des Fonds ist es, fiir die Anleger eine Gesamtrendite aus Kapitalrendite und Ertragsrendite zu erreichen,
die der Rendite des Bloomberg Euro Corporate ex-Financials Bond Index entspricht.

Anlagepolitik

Um dieses Anlageziel zu erreichen, verfolgt dieser Fonds die Anlagepolitik, in ein Portfolio von festverzinslichen
Schuldtiteln zu investieren, das sich - soweit moglich und praktikabel — aus den Wertpapieren zusammensetzt, die
den Bloomberg Euro Corporate ex-Financials Bond Index, den Referenzindex dieses Fonds, bilden. Der Fonds
beabsichtigt, Optimierungstechniken einzusetzen, um eine ahnliche Wertentwicklung wie der Referenzindex zu
erzielen. Deshalb ist nicht davon auszugehen, dass der Fonds stets jeden Bestandteil des Referenzindex halt oder
diese Bestandteile mit derselben Gewichtung wie im Referenzindex halt. Der Fonds kann einige Wertpapiere halten,
die nicht im Referenzindex enthalten sind, wenn diese Wertpapiere (bei entsprechendem Risikoprofil) eine &hnliche
Wertentwicklung bieten wie bestimmte Wertpapiere, aus denen sich der Referenzindex zusammensetzt. Es ist
jedoch maoglich, dass der Fonds von Zeit zu Zeit alle Wertpapiere halt, die im Referenzindex enthalten sind.

Der Fonds wird in Wertpapieren anlegen, bei denen es sich in der Regel um auf den Euro lautende festverzinsliche
Schuldtitel handelt. Diese werden zum Zeitpunkt des Kaufs den Bonitatsratinganforderungen des Referenzindex
entsprechen, d. h. mit einem Investment-Grade-Rating eingestuft sein. Es ist zwar vorgesehen, dass der Fonds in
Emissionen mit Investment-Grade-Rating investiert, Emissionen kénnen jedoch unter bestimmten Umstédnden
gelegentlich herabgestuft werden. In diesem Fall kann es vorkommen, dass der Fonds Emissionen ohne
Investment-Grade-Rating halt, bis die Emissionen ohne Investment-Grade-Rating gegebenenfalls nicht mehr im
Referenzindex des Fonds enthalten sind und es (aus Sicht des Anlageverwalters) moglich und praktikabel ist, die
Position aufzuldsen.

Die Basiswahrung des iShares € Corp ex-Financials UCITS ETF ist der Euro (€).
Referenzindex

Der Bloomberg Euro Corporate ex-Financials Bond Index misst die Wertentwicklung von auf Euro lautenden
festverzinslichen Wertpapieren, die von Industrie- und Versorgungsunternehmen begeben wurden.
Finanzunternehmen sind aus dem Referenzindex ausgeschlossen. Die Aufnahme ist von der Wahrung der Emission,
nicht vom Sitz des Emittenten abhangig. Der Referenzindex enthdlt Anleihen mit Investment-Grade-Rating die
Uber eine Mindestrestlaufzeit von einem Jahr und ein ausstehendes Mindestvolumen von 300 Millionen Euro
verfligen. Der Referenzindex ist nach der Marktkapitalisierung gewichtet und wird monatlich neu gewichtet und
zusammengesetzt. Weitere Einzelheiten zum Referenzindex (einschlieBlich dessen Bestandteilen) sind auf der
Website des Indexanbieters unter https://www.bloombergindices.com/bloomberg-indices/ verfligbar.

iShares € Covered Bond UCITS ETF

Anlageziel
Anlageziel dieses Fonds ist es, fir die Anleger eine Gesamtrendite aus Kapitalrendite und Ertragsrendite zu

erreichen, die der Gesamtrendite des Marktes flr auf Euro lautende gedeckte Schuldverschreibungen (covered
bonds) entspricht.

Anlagepolitik
Um dieses Anlageziel zu erreichen, verfolgt dieser Fonds die Anlagepolitik, in ein Portfolio gedeckter

Schuldverschreibungen zu investieren, das sich - soweit mdglich und praktikabel - aus den Wertpapieren
zusammensetzt, die den Markit iBoxx Euro Covered Index, den Referenzindex dieses Fonds, bilden. Der Fonds
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beabsichtigt, Optimierungstechniken einzusetzen, um eine ahnliche Wertentwicklung wie der Referenzindex zu
erzielen. Deshalb ist nicht davon auszugehen, dass der Fonds stets jeden Bestandteil des Referenzindex halt oder
diese Bestandteile mit derselben Gewichtung wie im Referenzindex halt. Der Fonds kann einige Wertpapiere halten,
die nicht im Referenzindex enthalten sind, wenn diese Wertpapiere (bei entsprechendem Risikoprofil) eine ahnliche
Wertentwicklung bieten wie bestimmte Wertpapiere, aus denen sich der Referenzindex zusammensetzt. Es ist
jedoch mdoglich, dass der Fonds von Zeit zu Zeit alle Wertpapiere halt, die im Referenzindex enthalten sind.

Der Fonds wird in Anleihen investieren, die zum Zeitpunkt des Kaufs den Bonitatsratinganforderungen des
Referenzindex entsprechen, d. h. mit einem Investment-Grade-Rating eingestuft sind. Es ist zwar vorgesehen,
dass der Fonds in Emissionen mit Investment-Grade-Rating investiert, Emissionen kdnnen jedoch unter
bestimmten Umstanden gelegentlich herabgestuft werden. In diesem Fall kann es vorkommen, dass der Fonds
Emissionen ohne Investment-Grade-Rating halt, bis die Emissionen ohne Investment-Grade-Rating gegebenenfalls
nicht mehr im Referenzindex des Fonds enthalten sind und es (aus Sicht des Anlageverwalters) mdglich und
praktikabel ist, die Position aufzulésen.

Die Basiswdhrung des iShares € Covered Bond UCITS ETF ist der Euro (€), und der Fonds geht keine Positionen in
anderen Wahrungen als dem Euro ein, auBer im Rahmen des effizienten Portfoliomanagements bei Anderungen
des Referenzindex dieses Fonds und der Verwaltung zukiinftiger Anteilklassen dieses Fonds, die auf eine andere
Wahrung als den Euro lauten kénnen.

Referenzindex

Der Markit iBoxx Euro Covered Index misst die Wertentwicklung von auf Euro lautenden festverzinslichen
gedeckten Schuldverschreibungen, die fiir den Fall, dass der Emittent zahlungsunfahig wird, durch einen
allgemeinen Anlagenpool besichert sind. Fir die Aufnahme in den Index geeignete gedeckte
Schuldverschreibungen werden gemaB der Indexmethodologie von Markit iBoxx ausgewahlt. Dabei werden
Kriterien wie OGAW-Spezifikation, Struktur, Handelsmuster, Emissionsverfahren, Liquiditat und Spreadniveaus
beriicksichtigt. Die Anleihen miissen ein Mindestemissionsvolumen von 500 Millionen € haben.

Die Anleihen missen gemaB der Methodologie des Indexanbieters ein Investment-Grade-Rating aufweisen und
eine Restlaufzeit von mindestens einem Jahr haben, um zur Aufnahme in den Referenzindex geeignet zu sein. Der
Markit iBoxx Euro Covered Index ist nach Marktkapitalisierung gewichtet. Der Referenzindex wird monatlich neu
gewichtet und zusammengesetzt. Weitere Einzelheiten zum Referenzindex (einschlieBlich dessen Bestandteilen)
sind auf der Website des Indexanbieters unter http://www.markit.com/Documentation/Product/IBoxx verfligbar.

iShares € Govt Bond 0-1yr UCITS ETF

Anlageziel
Anlageziel des Fonds ist es, fiir die Anleger eine Gesamtrendite aus Kapitalrendite und Ertragsrendite zu erreichen,
die der Rendite des Bloomberg Euro Short Treasury (0-12 Months) Bond Index entspricht.

Anlagepolitik

Um dieses Anlageziel zu erreichen, verfolgt dieser Fonds die Anlagepolitik, in ein Portfolio von festverzinslichen
Wertpapieren zu investieren, das sich — soweit mdéglich und praktikabel — aus den Wertpapieren zusammensetzt,
die den Bloomberg Euro Short Treasury (0-12 Months) Bond Index, den Referenzindex dieses Fonds, bilden. Der
Fonds beabsichtigt, Optimierungstechniken einzusetzen, um eine ahnliche Wertentwicklung wie der Referenzindex
zu erzielen. Deshalb ist nicht davon auszugehen, dass der Fonds stets jeden Bestandteil des Referenzindex halt
oder diese Bestandteile mit derselben Gewichtung wie im Referenzindex halt. Der Fonds kann einige Wertpapiere
halten, die nicht im Referenzindex enthalten sind, wenn diese Wertpapiere (bei entsprechendem Risikoprofil) eine
ahnliche Wertentwicklung bieten wie bestimmte Wertpapiere, aus denen sich der Referenzindex zusammensetzt.
Es ist jedoch mdglich, dass der Fonds von Zeit zu Zeit alle Wertpapiere halt, die im Referenzindex enthalten sind.

Der Fonds wird in Wertpapieren und Geldmarktinstrumenten anlegen, die von Regierungen oder internationalen
Einrichtungen o6ffentlichen Rechts emittiert oder garantiert werden. Diese Instrumente kdnnen fest und/oder
variabel verzinslich sein und werden zum Zeitpunkt des Kaufs den Bonitatsratinganforderungen des Referenzindex
entsprechen, d. h. mit einem Investment-Grade-Rating eingestuft sein. Es ist zwar vorgesehen, dass der Fonds in
Emissionen mit Investment-Grade-Rating investiert, Emissionen kénnen jedoch unter bestimmten Umstanden
gelegentlich herabgestuft werden. In diesem Fall kann es vorkommen, dass der Fonds Emissionen ohne
Investment-Grade-Rating halt, bis die Emissionen ohne Investment-Grade-Rating gegebenenfalls nicht mehr im
Referenzindex des Fonds enthalten sind und es (aus Sicht des Anlageverwalters) mdglich und praktikabel ist, die
Position aufzuldsen.

Die Basiswahrung des iShares € Govt Bond 0-1yr UCITS ETF ist der Euro (€), und der Fonds geht keine Positionen
in anderen W&hrungen als dem Euro ein, auBer im Rahmen des effizienten Portfoliomanagements bei Anderungen
des Referenzindex dieses Fonds und der Verwaltung zukiinftiger Anteilklassen dieses Fonds, die auf eine andere
Wahrung als den Euro lauten kdnnen.

Referenzindex

Der Bloomberg Euro Short Treasury (0-12 Months) Bond Index misst die Wertentwicklung von auf Euro lautenden
festverzinslichen Staatsanleihen mit einer Restlaufzeit von 0 bis 12 Monaten, die von Regierungen in der Eurozone
begeben wurden. Nur Anleihen mit Investment-Grade-Rating mit Laufzeiten von Uber 12 Monaten zum
urspriinglichen Zeitpunkt ihrer Begebung und einem ausstehenden Mindestvolumen von 300 Millionen Euro kénnen
in den Referenzindex aufgenommen werden. Der Referenzindex ist nach der Marktkapitalisierung gewichtet und

49

WF-72304231-v8

NM0324U-3479026-49/382


http://www.markit.com/Documentation/Product/IBoxx

wird monatlich neu gewichtet und zusammengesetzt. Weitere Einzelheiten zum Referenzindex (einschlieBlich
dessen Bestandteilen) sind auf der Website des Indexanbieters unter
https://www.bloombergindices.com/bloomberg-indices/ verfiigbar.
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iShares € Govt Bond 10-15yr UCITS ETF

Anlageziel
Anlageziel des Fonds ist es, fir die Anleger eine Gesamtrendite aus Kapitalrendite und Ertragsrendite zu erreichen,
die der Rendite des Bloomberg Euro Government Bond 10-15 yr Term Index entspricht.

Anlagepolitik

Um dieses Anlageziel zu erreichen, verfolgt dieser Fonds die Anlagepolitik, in ein Portfolio von festverzinslichen
Wertpapieren zu investieren, das sich — soweit mdéglich und praktikabel — aus den Wertpapieren zusammensetzt,
die den Bloomberg Euro Government Bond 10-15 yr Term Index, den Referenzindex dieses Fonds, bilden. Der
Fonds beabsichtigt, Optimierungstechniken einzusetzen, um eine ahnliche Wertentwicklung wie der Referenzindex
zu erzielen. Deshalb ist nicht davon auszugehen, dass der Fonds stets jeden Bestandteil des Referenzindex halt
oder diese Bestandteile mit derselben Gewichtung wie im Referenzindex halt. Der Fonds kann einige Wertpapiere
halten, die nicht im Referenzindex enthalten sind, wenn diese Wertpapiere (bei entsprechendem Risikoprofil) eine
ahnliche Wertentwicklung bieten wie bestimmte Wertpapiere, aus denen sich der Referenzindex zusammensetzt.
Es ist jedoch mdglich, dass der Fonds von Zeit zu Zeit alle Wertpapiere halt, die im Referenzindex enthalten sind.

Der Fonds wird in Wertpapieren anlegen, bei denen es sich in der Regel um festverzinsliche Schuldtitel handelt.
Diese werden zum Zeitpunkt des Kaufs den Bonitdtsratinganforderungen des Referenzindex entsprechen, d.h. mit
einem Investment-Grade-Rating eingestuft sein. Es ist zwar vorgesehen, dass der Fonds in Emissionen mit
Investment-Grade-Rating investiert, Emissionen kénnen jedoch unter bestimmten Umstdnden gelegentlich
herabgestuft werden. In diesem Fall kann es vorkommen, dass der Fonds Emissionen ohne Investment-Grade-
Rating halt, bis die Emissionen ohne Investment-Grade-Rating gegebenenfalls nicht mehr im Referenzindex des
Fonds enthalten sind und es (aus Sicht des Anlageverwalters) moéglich und praktikabel ist, die Position aufzuldsen.

Die Basiswahrung des iShares € Govt Bond 10-15yr UCITS ETF ist der Euro (€), und der Fonds geht keine Positionen
in anderen Wahrungen als dem Euro ein, auBer im Rahmen des effizienten Portfoliomanagements bei Anderungen
des Referenzindex dieses Fonds und der Verwaltung zukiinftiger Anteilklassen dieses Fonds, die auf eine andere
Wahrung als den Euro lauten kénnen.

Referenzindex

Der Bloomberg Euro Government Bond 10-15 yr Term Index misst die Wertentwicklung von auf Euro lautenden
festverzinslichen Staatsanleihen, die kiirzlich ausgegeben worden sind und eine Restlaufzeit von zehn bis flinfzehn
Jahren besitzen. Der Referenzindex umfasst Anleihen mit Investment-Grade-Rating, die von bestimmten EWU-
Mitgliedstaaten ausgegeben werden und ein ausstehendes Mindestvolumen von 2 Milliarden Euro aufweisen. Der
Referenzindex ist nach der Marktkapitalisierung gewichtet und wird monatlich neu gewichtet und zusammengesetzt.
Weitere Einzelheiten zum Referenzindex (einschlieBlich dessen Bestandteilen) sind auf der Website des
Indexanbieters unter https://www.bloombergindices.com/bloomberg-indices// verfligbar.

iShares € Govt Bond 5-7yr UCITS ETF

Anlageziel
Anlageziel des Fonds ist es, fiir die Anleger eine Gesamtrendite aus Kapitalrendite und Ertragsrendite zu erreichen,

die der Rendite des Bloomberg Euro Government Bond 5-7yr Term Index entspricht.

Anlagepolitik
Um dieses Anlageziel zu erreichen, verfolgt dieser Fonds die Anlagepolitik, in ein Portfolio von festverzinslichen

Wertpapieren zu investieren, das sich — soweit mdéglich und praktikabel — aus den Wertpapieren zusammensetzt,
die den Bloomberg Euro Government Bond 5-7yr Term Index, den Referenzindex dieses Fonds, bilden. Der Fonds
beabsichtigt, Optimierungstechniken einzusetzen, um eine ahnliche Wertentwicklung wie der Referenzindex zu
erzielen. Deshalb ist nicht davon auszugehen, dass der Fonds stets jeden Bestandteil des Referenzindex halt oder
diese Bestandteile mit derselben Gewichtung wie im Referenzindex halt. Der Fonds kann einige Wertpapiere halten,
die nicht im Referenzindex enthalten sind, wenn diese Wertpapiere (bei entsprechendem Risikoprofil) eine ahnliche
Wertentwicklung bieten wie bestimmte Wertpapiere, aus denen sich der Referenzindex zusammensetzt. Es ist
jedoch mdoglich, dass der Fonds von Zeit zu Zeit alle Wertpapiere halt, die im Referenzindex enthalten sind.

Der Fonds wird in Wertpapieren anlegen, bei denen es sich in der Regel um festverzinsliche Schuldtitel handelt.
Diese werden zum Zeitpunkt des Kaufs den Bonitdtsratinganforderungen des Referenzindex entsprechen, d. h. mit
einem Investment-Grade-Rating eingestuft sein. Es ist zwar vorgesehen, dass der Fonds in Emissionen mit
Investment-Grade-Rating investiert, Emissionen kénnen jedoch unter bestimmten Umstdnden gelegentlich
herabgestuft werden. In diesem Fall kann es vorkommen, dass der Fonds Emissionen ohne Investment-Grade-
Rating halt, bis die Emissionen ohne Investment-Grade-Rating gegebenenfalls nicht mehr im Referenzindex des
Fonds enthalten sind und es (aus Sicht des Anlageverwalters) moéglich und praktikabel ist, die Position aufzuldsen.

Die Basiswahrung des iShares € Govt Bond 5-7yr UCITS ETF ist der Euro (€), und der Fonds geht keine Positionen
in anderen Wahrungen als dem Euro ein, auBer im Rahmen des effizienten Portfoliomanagements bei Anderungen
des Referenzindex dieses Fonds und der Verwaltung zukiinftiger Anteilklassen dieses Fonds, die auf eine andere
Wahrung als den Euro lauten kénnen.

Referenzindex

Der Bloomberg Euro Government Bond 5-7yr Term Index misst die Wertentwicklung von auf Euro lautenden
festverzinslichen Staatsanleihen, die kirzlich ausgegeben worden sind und eine Restlaufzeit von funf bis sieben
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Jahren besitzen. Der Referenzindex umfasst Anleihen mit Investment-Grade-Rating, die von bestimmten EWU-
Mitgliedstaaten ausgegeben werden und ein ausstehendes Mindestvolumen von 2 Milliarden Euro aufweisen. Der
Referenzindex ist nach der Marktkapitalisierung gewichtet und wird monatlich neu gewichtet und zusammengesetzt.
Weitere Einzelheiten zum Referenzindex (einschlieBlich dessen Bestandteilen) sind auf der Website des
Indexanbieters unter https://www.bloombergindices.com/bloomberg-indices/ verfligbar.

iShares € Govt Bond Climate UCITS ETF

Anlageziel
Das Anlageziel des Fonds ist es, den Anlegern unter Beriicksichtigung sowohl der Kapitalrendite als auch der

Ertragsrendite eine Gesamtrendite zu bieten, die der Rendite des FTSE Advanced Climate Risk-Adjusted European
Monetary Union Government Bond Index entspricht.

Anlagepolitik
Um dieses Anlageziel zu erreichen, verfolgt der Fonds die Anlagestrategie, in ein Portfolio festverzinslicher

Wertpapiere zu investieren, das sich - soweit mdéglich und praktikabel - aus den Wertpapieren zusammensetzt,
die den FTSE Advanced Climate Risk-Adjusted European Monetary Union Government Bond Index, den
Referenzindex dieses Fonds, bilden. Der Fonds beabsichtigt, Optimierungstechniken einzusetzen, um eine ahnliche
Wertentwicklung wie der Referenzindex zu erzielen. Deshalb ist nicht davon auszugehen, dass der Fonds stets
jeden Bestandteil des Referenzindex halt oder diese Bestandteile mit derselben Gewichtung wie im Referenzindex
halt. Der Fonds kann einige Wertpapiere halten, die nicht im Referenzindex enthalten sind, wenn diese Wertpapiere
(bei entsprechendem Risikoprofil) eine dhnliche Wertentwicklung bieten wie bestimmte Wertpapiere, aus denen
sich der Referenzindex zusammensetzt. Es ist jedoch mdglich, dass der Fonds von Zeit zu Zeit alle Wertpapiere
hélt, die im Referenzindex enthalten sind.

Der Fonds wird in festverzinsliche Wertpapiere investieren, die von Regierungen ausgegeben werden. Diese werden
zum Zeitpunkt des Kaufs den Bonitatsratinganforderungen des Referenzindex des Fonds entsprechen, d. h. mit
einem Investment-Grade-Rating eingestuft sein. Es ist zwar vorgesehen, dass der Fonds in Emissionen mit
Investment-Grade-Rating investiert, die im Referenzindex enthalten sind, Emissionen kdnnen jedoch unter
bestimmten Umstanden gelegentlich herabgestuft werden. In diesem Fall kann es vorkommen, dass der Fonds
Emissionen ohne Investment-Grade-Rating halt, bis die Emissionen ohne Investment-Grade-Rating gegebenenfalls
nicht mehr im Referenzindex des Fonds enthalten sind und es (aus Sicht des Anlageverwalters) mdéglich und
praktikabel ist, die Position aufzulésen.

Die Basiswahrung des iShares € Govt Bond Climate UCITS ETF ist der Euro (€).

Referenzindex

Der FTSE Advanced Climate Risk-Adjusted European Monetary Union Government Bond Index misst die
Wertentwicklung von Staatsanleihen im FTSE EMU Government Bond Index (der ,Hauptindex™), der sich aus
Staatsanleihen von Landern zusammensetzt, die Mitglied der EWU sind (vorbehaltlich der unten aufgefiihrten
Zulassungskriterien), wobei ein hoheres Engagement in Landern angestrebt wird, die weniger den Risiken des
Klimawandels ausgesetzt sind, und ein geringeres Engagement in Landern, die stdrker den Risiken des
Klimawandels ausgesetzt sind. Der Referenzindex gewichtet die Staatsanleihen jedes Landes auf der Grundlage
der Marktkapitalisierung der zuldssigen Schuldtitel des Landes (auf die gleiche Weise wie der Hauptindex), aber
der Indexanbieter wendet auch eine Tilting-Methode an, um die Gewichtungen auf der Grundlage seiner Bewertung
des relativen Risikos jedes Landes in Bezug auf den Klimawandel anzupassen.

Das Risiko jedes Landes in Bezug auf den Klimawandel wird liber drei verschiedene und quantitative klimabezogene
Pfeiler gemessen: (i) dem Ubergangsrisiko, das den Aufwand darstellt, der erforderlich ist, um die
Treibhausgasemissionen des Landes zu reduzieren, um das Niveau der modellierten Emissionen zu erreichen, die
fur das Land budgetiert sind, um sicherzustellen, dass die globale Durchschnittstemperatur das vom Indexanbieter
festgelegte Niveau nicht Uberschreitet; (ii) dem physische Risiko, das den Grad des klimabezogenen Risikos des
Landes und seiner Wirtschaft durch die physischen Auswirkungen des Klimawandels darstellt (z. B. Risiko
hinsichtlich des Meeresspiegels und klimabedingter Naturkatastrophen); und (iii) der Widerstandsfahigkeit, die die
Vorbereitung eines Landes (z. B. die Effektivitdt seiner Regierung und Notfallplane fir Naturkatastrophen) und die
ergriffenen MaBnahmen (z. B. der Prozentsatz des Landesgebiets (Land- und Meeresgebiet), das geschitzt ist, und
die Aufforstungsrate des Landes) zur Bewaltigung seines individuellen klimabedingten Risikos darstellt. Fiir jedes
Land im Hauptindex wird ein einziger kombinierter Wert aus diesen drei Pfeilern abgeleitet und dieser Wert wird
zur Neugewichtung des Engagements in dem Land innerhalb des Referenzindex verwendet. Bei der Ableitung dieser
kombinierten Punktzahl wird den drei Pfeilern das gleiche Gewicht beigemessen.

Um fir die Aufnahme in den Referenzindex zugelassen zu sein, muss eine Staatsanleihe (1) festverzinslich sein;
(2) von einem Land der EWU in Euro (€) begeben werden; (3) eine Restlaufzeit von mindestens einem Jahr haben;
(4) die Mindestschwellen fur die Marktzuganglichkeit und das Emissionsvolumen erfillen; und (5) von S&P und
Moody's mit Investment Grade (A- oder héher bzw. A3 oder héher) bewertet sein. Bestehende Bestandteile werden
aus dem Referenzindex gestrichen, wenn sie sowohl von S&P als auch von Moody's unter Investment Grade (unter
BBB- bzw. unter Baa3) eingestuft werden. Wenn eine Anleihe von einer Rating-Agentur mit Investment-Grade und
von einer anderen mit High Yield eingestuft wird, wird der Anleihe das dem Investment-Grade-Rating von S&P
gleichwertige Rating zugewiesen.

Der Referenzindex wird monatlich neu gewichtet, der Klima-Score jedes Landes wird jedoch nur jahrlich aktualisiert
und angewendet. Weitere Einzelheiten zum Referenzindex (einschlieBlich dessen Bestandteilen) sind auf der
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Website des Indexanbieters unter https://www.yieldbook.com/m/indexes/fund/ und
http://www.yieldbook.com/m/indices/search.shtml verfligbar.

iShares € High Yield Corp Bond ESG Paris-Aligned Climate UCITS ETF

Anlageziel

Das Anlageziel des Fonds ist es, den Anlegern unter Berilicksichtigung sowohl der Kapitalrendite als auch der
Ertragsrendite eine Gesamtrendite zu bieten, die der Rendite des Bloomberg MSCI Euro Corporate High Yield
Climate Paris-Aligned ESG Select Index entspricht.

Anlagepolitik

Um dieses Anlageziel zu erreichen, verfolgt der Fonds die Anlagepolitik, in ein Portfolio festverzinslicher
Wertpapiere zu investieren, das sich - soweit mdéglich und praktikabel - aus den Wertpapieren zusammensetzt,
die den Bloomberg MSCI Euro Corporate High Yield Climate Paris-Aligned ESG Select Index, den Referenzindex des
Fonds, bilden. Der Fonds beabsichtigt, Optimierungstechniken einzusetzen, um eine dem Referenzindex ahnliche
Rendite zu erzielen. Deshalb ist nicht davon auszugehen, dass der Fonds stets jeden einzelnen zugrundeliegenden
Bestandteil des Referenzindex halt oder diese Bestandteile mit derselben Gewichtung wie im Referenzindex halt.
Der Fonds kann einige Wertpapiere halten, die nicht zugrundeliegende Bestandteile des Referenzindex sind, wenn
diese Wertpapiere (bei entsprechendem Risikoprofil) eine &hnliche Wertentwicklung bieten wie bestimmte
Wertpapiere, aus denen sich der Referenzindex zusammensetzt. Es ist jedoch mdéglich, dass der Fonds von Zeit zu
Zeit alle Bestandteile des Referenzindex halt.

Es ist beabsichtigt, dass die Anlagen des Fonds zum Zeitpunkt des Kaufs den Bonitatsratinganforderungen des
Referenzindex des Fonds entsprechen, d. h. mit einem Rating unterhalb von Investment Grade (Sub-Investment-
Grade) eingestuft sein werden. Es ist zwar vorgesehen, dass der Fonds in Sub-Investment-Grade-Emissionen
investiert, Emissionen kénnen jedoch unter bestimmten Umstanden gelegentlich herauf- oder herabgestuft werden.
In diesem Fall kann es vorkommen, dass der Fonds Emissionen mit Investment-Grade-Rating oder ohne Rating
weiterhin halt, bis die Emissionen nicht mehr im Referenzindex des Fonds (wo zutreffend) enthalten sind und es
(aus Sicht des Anlageverwalters) mdoglich und praktikabel ist, die Position aufzulésen.

Es ist beabsichtigt, dass die Direktanlagen des Fonds zum Zeitpunkt des Kaufs den Anforderungen in Bezug auf
Umwelt, Soziales und Unternehmensfiihrung (Environmental, Social, Governance - ,ESG") und/oder ESG-Ratings
des Referenzindex des Fonds entsprechen. Der Fonds kann Wertpapiere, die nicht mehr den ESG-Anforderungen
und/oder den ESG-Ratings des Referenzindex des Fonds entsprechen, so lange weiter halten, bis die relevanten
Wertpapiere nicht mehr im Referenzindex enthalten sind und es (aus Sicht des Anlageverwalters) moglich und
praktikabel ist, die Position aufzulésen.

Flr die Zwecke der Einhaltung der ESG-Regeln der AMF wird der Fonds einen Best-in-Class-Ansatz flir nachhaltiges
Anlegen verfolgen. Der Best-in-Class-Ansatz bedeutet, dass durch die Anlage in einem Wertpapierportfolio, das so
weit wie moglich und praktikabel aus den Wertpapieren besteht, die den Referenzindex bilden, erwartet wird, dass
der Fonds in die aus ESG-Perspektive besten Emittenten (basierend auf den ESG-Kriterien des Referenzindex)
innerhalb jedes relevanten Sektors der vom Referenzindex abgedeckten Aktivitaten investiert. Mehr als 90 % des
Nettovermogens des Fonds, mit Ausnahme von Barbestanden und taglich gehandelten Geldmarktfonds, werden
gemaB den ESG-Kriterien des Referenzindex bewertet oder analysiert. Bei DFI gelten diese Analysen nur fir die
Basiswerte. Durch die Anwendung der ESG-Methodik des Referenzindex setzt der Fonds fiir die Zwecke der ESG-
Regeln der AMF den auf auBerfinanziellen Indikatoren beruhenden Hochstufungsansatz ein, was bedeutet, dass
der gewichtete durchschnittliche Umweltindikator des Fonds (als maBgeblicher auBerfinanzieller Indikator des
Fonds) hinsichtlich der Reduzierung der Kohlenstoffintensitédt um mindestens 20 % besser ist als der gewichtete
durchschnittliche Umweltindikator des Hauptindex (wie nachstehend definiert).

Die Basiswahrung des iShares € High Yield Corp Bond ESG Paris-Aligned Climate UCITS ETF ist der Euro (€).

Referenzindex

Der Bloomberg MSCI Euro Corporate High Yield Climate Paris-Aligned ESG Select Index zielt darauf ab, die
Wertentwicklung einer Untergruppe von festverzinslichen Wertpapieren abzubilden, die im Bloomberg European
High Yield 3 % Issuer Capped Index (der ,Hauptindex™) enthalten sind und entsprechend der Referenzindex-
Methodik ausgewahlt und gewichtet werden, und gleichzeitig zu versuchen, die Anforderungen des
Ubereinkommens von Paris zu erfillen.

Der Hauptindex misst die Wertentwicklung von festverzinslichen, auf Euro lautenden, hochverzinslichen
Wertpapieren von Emittenten aus Industrieldndern, wie vom Indexanbieter festgelegt. Die Aufnahme ist von der
Wahrung der Emission abhangig. Der Hauptindex enthalt Anleihen mit Investment-Grade-Rating, die eine
Mindestrestlaufzeit bis zur Falligkeit von einem Jahr und ein ausstehendes Mindestvolumen von 100 Millionen Euro
aufweisen.

Um in den Referenzindex aufgenommen zu werden, muissen die Anleihen ein High-Yield-Rating (Ba2/BB+/BB+
oder niedriger), basierend auf dem mittleren Rating von Moody’s, S&P und Fitch, aufweisen. Wenn nur die Ratings
von zwei Agenturen verfligbar sind, wird das niedrigere Rating verwendet. Ist nur von einer Agentur ein Rating

verfiigbar, so wird dieses Rating verwendet. Wenn kein explizites Anleihen-Rating verfigbar ist, kann der
Indexanbieter andere Quellen nutzen, um die Bonitat der Anleihen einzustufen.
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Der Referenzindex versucht, die Mindeststandards fur Paris-abgestimmte EU-Referenzwerte zu erflillen und zu
Ubertreffen, wie in der Delegierten Verordnung__(EU) 2020/1818 der Kommission im Hinblick auf die Methodik fir
Referenzindizes, die auf die Zielsetzungen des Ubereinkommens von Paris abgestimmt sind, dargelegt.

Der Referenzindex schlieBt Emittenten aus, die an den folgenden Geschéftsfeldern/Aktivitaten (oder damit
verbundenen Aktivitaten) beteiligt sind: umstrittene Waffen; Atomwaffen; zivile Schusswaffen; konventionelle
Waffen; Waffensysteme, -komponenten und -hilfssysteme sowie damit verbundene Leistungen; Tabak;
Kraftwerkskohle; Ol und Gas; unkonventionelle Ol- und Gasférderung und -verstromung. Was eine ,Beteiligung"
an einer beschrankten Aktivitdt jeweils bedeutet, wird vom Indexanbieter definiert. Diese kann auf einem
Prozentsatz des Umsatzes, einer festgelegten Gesamtumsatzschwelle oder einer Verbindung mit einer
beschrankten Aktivitdt, unabhangig vom damit erzielten Umsatz, basieren. Emittenten, die als Verletzer der
Prinzipien des Global Compact der Vereinten Nationen (weithin akzeptierte Nachhaltigkeitsgrundsatze fir
Unternehmen, die grundlegende Verantwortlichkeiten in Bereichen wie Korruptionspravention, Menschenrechte,
Arbeitsnormen und Umwelt erflillen) eingestuft werden, werden ebenfalls ausgeschlossen.

Basierend auf einem MSCI ESG Controversy Score (,MSCI ESG Controversy Score") schlieBt der Referenzindex
auch Unternehmen aus, die nach Feststellung des Indexanbieters in Kontroversen mit negativen ESG-Folgen fir
ihren Betrieb und/oder ihre Produkte und Leistungen verwickelt sind. Unternehmen, bei denen vom Indexanbieter
festgestellt wurde, dass sie mit Kontroversen in Bezug auf Umweltthemen konfrontiert waren, werden auf
Grundlage eines MSCI Environmental Controversy Score (,MSCI Environmental Controversy Score") vom
Referenzindex ausgeschlossen. Der vom Indexanbieter festgelegte Mindestwert fiir den MSCI ESG Controversy
Score und den MSCI Environmental Controversy Score, um die Eignung fir die Aufnahme in den Referenzindex
festzustellen, ist auf der Webseite des Indexanbieters unter https://www.msci.com/index-methodology zu finden.

Wertpapiere mussen fir eine Aufnahme in den Referenzindex ein MSCI-ESG-Rating von B oder hoher aufweisen.
Emittenten, die vom Indexanbieter nicht mit einem MSCI-ESG-Rating bewertet wurden, sind vom Referenzindex
ausgeschlossen. Ein MSCI-ESG-Rating soll die Widerstandsfahigkeit eines Emittenten gegenilber langfristigen,
branchenspezifischen ESG-Risiken sowie die Qualitat seiner Beherrschung dieser ESG-Risiken im Verhaltnis zu
Vergleichsunternehmen messen. Die MSCI-ESG-Rating-Methodik zielt darauf ab, eine gréBere Transparenz und ein
besseres Verstandnis der ESG-Merkmale von Emittenten zu schaffen, indem Emittenten mit starkeren MSCI-ESG-
Ratings als Emittenten identifiziert werden, die mdglicherweise besser fir zuklnftige ESG-bezogene
Herausforderungen aufgestellt sind und weniger ESG-bezogene Kontroversen erfahren.

Die verbleibenden Bestandteile werden dann fiir die Aufnahme in den Referenzindex ausgewahlt und gewichtet
(anhand bestimmter, vom Indexanbieter festgelegter Schwellenwerte), um den Zielsetzungen des
Ubereinkommens von Paris gerecht zu werden und gleichzeitig den Ex-ante-Tracking-Error hinsichtlich des
Hauptindex zu minimieren, durch:

. Reduzierung der gewichteten durchschnittlichen absoluten Emissionen an Treibhausgasen (THG) im
Verhaltnis zum Hauptindex;

. Reduzierung der gewichteten durchschnittlichen THG-Emissionen um eine jahrliche Mindestrate im
Verhaltnis zu den THG-Emissionen am Auflegungsdatum des Referenzindex;

. Reduzierung der gewichteten durchschnittlichen Kohlenstoffintensitat im Verhaltnis zum Hauptindex;

. Reduzierung der gewichteten durchschnittlichen Kohlenstoffintensitdt um einen jahrlichen Mindestsatz im
Verhaltnis zur Kohlenstoffintensitat am Auflegungsdatum des Referenzindex;

. Erhéhung des gewichteten durchschnittlichen ,griinen® Umsatzes im Vergleich zum Hauptindex;

. Aufrechterhaltung eines Mindestverhaltnisses zwischen ,griinen" und fossilen Brennstoffen im Verhaltnis
zum Hauptindex;

. Erhéhung des Engagements in Emittenten, die sich Kohlenstoffreduzierungsziele setzen, im Verhéltnis zum
Hauptindex.

Der Indexanbieter wird auBerdem versuchen,

. einen gewichteten Mindest-ESG-Durchschnittswert im Verhéltnis zum Hauptindex aufrechtzuerhalten und

. bestimmte Beschréankungen auf die Bestandteile des Referenzindex anzuwenden, z. B. Beschrédnkungen in
Bezug auf die Gewichtung der Bestandteile, die Duration und die Rendite sowie Beschrankungen in Bezug
auf den Sektor, das Land und den Portfolioumsatz im Verhaltnis zum Hauptindex.

Der Referenzindex begrenzt die Gewichtung jedes Emittenten auf 4,5 %.

Der Referenzindex strebt ferner an, einen Teil des Referenzindex Emittenten von Anleihen zuzuweisen, die
entweder: (1) einen Mindestprozentsatz ihres Umsatzes mit Produkten oder Dienstleistungen erzielen, die positive
Auswirkungen auf die Umwelt und/oder die Gesellschaft haben, oder (2) ein oder mehrere aktive Ziele zur
Reduzierung der Kohlenstoffemissionen haben, die von der Initiative Science Based Targets (SBTi) genehmigt
wurden, oder (3) zusatzlich eine griine Anleihe emittieren.

Der Referenzindex wird monatlich neu gewichtet und zusammengesetzt, um neben der Anwendung der oben
beschriebenen Ausschlussfilter und anderen Kriterien auch Anderungen des Hauptindex zu beriicksichtigen.
Weitere Einzelheiten zum Referenzindex (einschlieBlich dessen Bestandteilen) finden Sie auf der Website des
Indexanbieters unter https://www.bloomberg.com/professional/product/indices/bloomberg-fixed-income-

indices/#/ucits.
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iShares £ Corp Bond ex-Financials UCITS ETF

Anlageziel
Anlageziel des Fonds ist es, fir die Anleger eine Gesamtrendite aus Kapitalrendite und Ertragsrendite zu erreichen,
die der Rendite des Markit iBoxx GBP Non-Financials Index entspricht.

Anlagepolitik

Um dieses Anlageziel zu erreichen, verfolgt dieser Fonds die Anlagepolitik, in ein Portfolio von festverzinslichen
Wertpapieren zu investieren, das sich — soweit mdéglich und praktikabel — aus den Wertpapieren zusammensetzt,
die den Markit iBoxx GBP Non-Financials Index, den Referenzindex dieses Fonds, bilden. Der Fonds beabsichtigt,
Optimierungstechniken einzusetzen, um eine ahnliche Wertentwicklung wie der Referenzindex zu erzielen. Deshalb
ist nicht davon auszugehen, dass der Fonds stets jeden Bestandteil des Referenzindex halt oder diese Bestandteile
mit derselben Gewichtung wie im Referenzindex halt. Der Fonds kann einige Wertpapiere halten, die nicht im
Referenzindex enthalten sind, wenn diese Wertpapiere (bei entsprechendem Risikoprofil) eine ahnliche
Wertentwicklung bieten wie bestimmte Wertpapiere, aus denen sich der Referenzindex zusammensetzt. Es ist
jedoch mdoglich, dass der Fonds von Zeit zu Zeit alle Wertpapiere halt, die im Referenzindex enthalten sind.

Der Fonds wird in Wertpapieren anlegen, bei denen es sich in der Regel um auf Pfund Sterling lautende
festverzinsliche Schuldtitel handelt. Diese werden zum Zeitpunkt des Kaufs den Bonitatsratinganforderungen des
Referenzindex entsprechen, d. h. mit einem Investment-Grade-Rating eingestuft sein. Es ist zwar vorgesehen,
dass der Fonds in Emissionen mit Investment-Grade-Rating investiert, Emissionen kdnnen jedoch unter
bestimmten Umstanden gelegentlich herabgestuft werden. In diesem Fall kann es vorkommen, dass der Fonds
Emissionen ohne Investment-Grade-Rating halt, bis die Emissionen ohne Investment-Grade-Rating gegebenenfalls
nicht mehr im Referenzindex des Fonds enthalten sind und es (aus Sicht des Anlageverwalters) mdglich und
praktikabel ist, die Position aufzulésen.

Die Basiswahrung des iShares £ Corp Bond ex-Financials UCITS ETF ist das Pfund Sterling (£).

Referenzindex

Der Markit iBoxx GBP Non-Financials Index misst die Wertentwicklung von festverzinslichen auf Pfund Sterling
lautenden Wertpapieren, die von oOffentlichen Korperschaften oder privaten Unternehmen aus den Bereichen
Grundstoffe, Konsumgiiter, Verbraucherdienstleistungen, Gesundheitswesen, Industriegiiter, Ol und Gas,
Telekommunikation, Technologie und Versorgung begeben werden. Finanzunternehmen sind aus dem
Referenzindex ausgeschlossen. Die Aufnahme ist von der Wahrung der Emission, nicht vom Sitz des Emittenten
abhangig. Der Referenzindex enthalt Anleihen mit Investment-Grade-Rating, die Gber eine Mindestrestlaufzeit von
einem Jahr und ein ausstehendes Mindestvolumen von 250 Millionen Pfund Sterling verfiigen. Der Referenzindex
ist nach der Marktkapitalisierung gewichtet und wird monatlich neu gewichtet und zusammengesetzt. Weitere
Einzelheiten zum Referenzindex (einschlieBlich dessen Bestandteilen) sind auf der Website des Indexanbieters
unter http://www.markit.com/Documentation/Product/IBoxx verfligbar.

iShares Blockchain Technology UCITS ETF

Anlageziel

Das Anlageziel dieses Fonds ist es, den Anlegern unter Berlicksichtigung sowohl der Kapitalrendite als auch der
Ertragsrendite eine Gesamtrendite zu bieten, welche die Rendite des NYSE FactSet Global Blockchain Technologies
Capped Index widerspiegelt.

Anlagepolitik
Um dieses Anlageziel zu erreichen, verfolgt der Fonds die Anlagepolitik, in ein Portfolio von Aktienwerten zu

investieren, das sich - soweit moglich und praktikabel - aus den Wertpapieren zusammensetzt, die den NYSE
FactSet Global Blockchain Technologies Capped Index, den Referenzindex des Fonds, bilden. Der Fonds strebt die
Nachbildung der Bestandteile des Referenzindex an, indem er alle im Referenzindex enthaltenen Wertpapiere mit
einer ahnlichen Gewichtung wie im Referenzindex hélt. Um seinen Referenzindex nachzubilden, kann dieser
Fonds bis zu 20 % seines Nettoinventarwerts in Aktien ein und desselben Emittenten investieren. Diese
Grenze kann bei einem einzigen Emittenten auf 35 % erhoht werden, sofern dies durch
auBergewohnliche Marktbedingungen (gemaB Definition in Ziffer 4 von Anhang III) gerechtfertigt ist.

Die Basiswahrung des iShares Blockchain Technology UCITS ETF ist der US-Dollar (USD).

Referenzindex

Der NYSE FactSet Global Blockchain Technologies Capped Index soll die Wertentwicklung weltweit bérsennotierter
Unternehmen messen, die an der Forschung, Ermdglichung, Entwicklung und Bereitstellung von Blockchain- und
Kryptowdhrungstechnologien und -anwendungen beteiligt sind und die Kriterien des Indexanbieters hinsichtlich
GroBe, Liquiditat und Streubesitz erfiillen. Als Blockchain kédnnen Technologien definiert werden, die sich durch
gemeinsame, dezentrale und unveranderliche Hauptblicher (,Ledger") in einer Peer-to-Peer-Umgebung
auszeichnen, die optimal fir die Aufzeichnung von Informationen geeignet sind. Diese einzigartigen Eigenschaften
machen die Blockchain zu einer wichtigen und wertvollen Innovation mit vielen potenziellen Anwendungen, die sich
Uber die Bereiche Finanzen, Gesundheitswesen, Fertigung, Verbraucher und Dienstleistungen des o6ffentlichen
Sektors erstrecken. Eine Kryptowahrung ist ein digitaler Vermdgenswert, der das dezentrale und gesicherte
Hauptbuch der Blockchain zur Verifizierung von Transaktionen und Eigentumsrechten verwendet.
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Das Universum, aus dem die Bestandteile des Referenzindex ausgewahlt werden, besteht aus Stammaktien, ADRs
oder GDRs von Unternehmen, die an einer groBen, fur auslandische Anleger zuganglichen Bdrse in einem gemaR
der Festlegung des Indexanbieters zulassigen Industrie- oder Schwellenmarktland notiert sind.

Wertpapiere von Unternehmen, deren Hauptgeschaft die Erforschung, Entwicklung und Bereitstellung von
Blockchain-Technologien, das Mining und Handeln von Kryptowdhrungen ist, sowie Uber Kryptowahrungen
hinausgehende Anwendungsmdglichkeiten der Blockchain werden als ,Tier 1% eingestuft. Wertpapiere von
Unternehmen, die GPU-Chips entwickeln und herstellen, die fur die Validierung (,Mining") von Blécken im
Blockchain-Netzwerk erforderlich sind, und Wertpapiere von Unternehmen, deren Nebengeschéfte Blockchain-
Technologien und -Anwendungen sind (wie fir Tier 1 oben beschrieben), werden als ,Tier 2" eingestuft. Alle
qualifizierten Tier-1-Wertpapiere werden in den Referenzindex aufgenommen. Die zehn besten qualifizierten Tier-
2-Wertpapiere, die gemaB ihrer auf Wertpapierebene streubesitzbereinigten Marktkapitalisierung eingestuft
werden, werden in den Referenzindex aufgenommen. Wenn die sich daraus ergebende Anzahl von Wertpapieren
im Referenzindex weniger als 35 Wertpapiere betrdgt, werden zusatzliche qualifizierte Tier-2-Wertpapiere geman
ihrer Einstufung der Reihe nach in den Referenzindex aufgenommen, bis die Mindestanzahl der Bestandteile
erreicht ist.

Der Referenzindex zielt darauf ab, mindestens 75 % Tier-1-Wertpapiere zu halten, wobei eine Obergrenze fir die
Gewichtung einzelner Wertpapiere (12 % flr Tier-1-Wertpapiere, wobei die Gewichtung der Tier-1-Wertpapiere
mit einer Gewichtung von Uber 4,5 % insgesamt 45 % nicht Gberschreiten darf, und 4 % fir Tier-2-Wertpapiere)
sowie zusatzliche Obergrenzen fiir Wertpapiere gelten, die gemaB den Kriterien des Indexanbieters als weniger
liguide angesehen werden.

Der Referenzindex ist nach der Streubesitz-Marktkapitalisierung gewichtet und wird halbjahrlich neu gewichtet und
zusammengesetzt. Der Fonds kann China-A-Aktien Uber Stock Connect handeln. Weitere Einzelheiten zum
Referenzindex (einschlieBlich dessen Bestandteilen) sind auf der Website des Indexanbieters unter
https://www.theice.com/market-data/indices/equity-indices/funds verfligbar.

iShares Broad $ High Yield Corp Bond UCITS ETF

Anlageziel

Anlageziel des Fonds ist es, den Anlegern unter Berlicksichtigung sowohl der Kapitalrendite als auch der
Ertragsrendite eine Gesamtrendite zu bieten, die die Rendite des ICE BofAML US High Yield Constrained Index
widerspiegelt.

Anlagepolitik
Um dieses Anlageziel zu erreichen, verfolgt der Fonds die Anlagepolitik, in ein Portfolio festverzinslicher

Wertpapiere zu investieren, das sich - soweit moéglich und praktikabel - aus den Wertpapieren zusammensetzt,
die den ICE BofAML US High Yield Constrained Index, den Referenzindex dieses Fonds, bilden. Der Fonds
beabsichtigt, Optimierungstechniken einzusetzen, um eine ahnliche Wertentwicklung wie der Referenzindex zu
erzielen. Deshalb ist nicht davon auszugehen, dass der Fonds stets jeden Bestandteil des Referenzindex halt oder
diese Bestandteile mit derselben Gewichtung wie im Referenzindex halt. Der Fonds kann einige Wertpapiere halten,
die nicht im Referenzindex enthalten sind, wenn diese Wertpapiere (bei entsprechendem Risikoprofil) eine ahnliche
Wertentwicklung bieten wie bestimmte Wertpapiere, aus denen sich der Referenzindex zusammensetzt. Es ist
jedoch maoglich, dass der Fonds von Zeit zu Zeit alle Wertpapiere halt, die im Referenzindex enthalten sind.

Es ist beabsichtigt, dass die Anlagen des Fonds zum Zeitpunkt des Kaufs den Bonitatsratinganforderungen des
Referenzindex des Fonds entsprechen, d. h. ein Rating unter Investment Grade haben. Unter bestimmten
Umstdnden kann es jedoch vorkommen, dass die Emissionen zu einem spéateren Zeitpunkt auf Investment Grade
heraufgestuft werden oder kein Rating mehr besitzen. In diesem Fall kann es vorkommen, dass der Fonds
Investment-Grade-Emissionen oder solche ohne Rating weiterhin halt, bis die Emissionen gegebenenfalls nicht
mehr im Referenzindex des Fonds enthalten sind und es (aus Sicht des Anlageverwalters) maoglich und praktikabel
ist, die Position aufzuldsen.

Die Basiswahrung des iShares Broad $ High Yield Corp Bond UCITS ETF ist der US-Dollar ($).

Referenzindex

Der ICE BofAML US High Yield Constrained Index misst die Wertentwicklung von auf US-Dollar lautenden,
festverzinslichen Unternehmensanleihen mit einem Rating unter Investment Grade (auf Basis des
durchschnittlichen Ratings von Moody’s, S&P und Fitch), die auf dem US-Inlandsmarkt 6ffentlich begeben werden.
Flr eine Aufnahme in den Referenzindex miissen die Anleihen zum Zeitpunkt der Emission eine Laufzeit bis zur
Endfalligkeit von mindestens 18 Monaten, zum Zeitpunkt der Neugewichtung des Referenzindex noch mindestens
ein Jahr Laufzeit bis zur Endfalligkeit, einen festen Kuponplan und ein ausstehendes Volumen von mindestens
250 Millionen US-Dollar haben.

Qualifizierte Wertpapiere miussen ein Risikopotenzial gegeniber Landern aufweisen, die zu den FX-G10,
Westeuropa oder zu Territorien der USA und Westeuropas gehéren.

Erstemissionen von Nullkupon-Anleihen (d. h. unverzinsliche Anleihen), 144a-Wertpapiere und Pay-in-kind-
Anleihen (d. h. Anleihen, die mit zusatzlichen Anleihen verzinst werden), einschlieBlich PIK Toggle Notes (d. h.
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PIK-Anleihen, die nach Wahl des Emittenten in bar oder mit zusatzlichen PIK Toggle Notes verzinst werden), kdnnen
in den Referenzindex aufgenommen werden.

Kindbare (d. h. nach Wahl des Emittenten zu bestimmten Terminen (einem ,Call-Datum®™) riickzahlbare)
Schuldtitel ohne Laufzeitbeschrankung (d. h. Anleihen ohne Falligkeitstermin) qualifizieren sich fir die Aufnahme
in den Referenzindex, wenn sie noch mindestens ein Jahr Laufzeit bis zum ersten Call-Datum haben.

Fest-zu-variabel verzinsliche Anleihen (d. h. Anleihen, die zunachst mit einem festen Satz verzinst werden und
nach einem gewissen Zeitraum zu einem variablen Zinssatz wechseln) qualifizieren sich fir die Aufnahme in den
Referenzindex, wenn sie innerhalb des festverzinslichen Zeitraums kiindbar sind und noch eine Laufzeit von
mindestens einem Jahr bis zum letzten Call vor dem Datum haben, an dem die Anleihe von einer festen Verzinsung
zu einer variablen Verzinsung libergeht. Sobald die Laufzeit einer fest-zu-variabel-verzinslichen Anleihe weniger
als ein Jahr bis zu dem Zeitpunkt betragt, an dem sie von einer festen Verzinsung zu einer variablen Verzinsung
Ubergeht, wird sie bei der ndchsten Neugewichtung aus dem Referenzindex entfernt.

Wertpapiere Uber bedingtes Kapital sind ausgeschlossen, wohingegen Wertpapiere, deren Umwandlung von einer
Aufsichtsbehérde angeordnet werden kann, fir die aber kein konkretes Ausldseereignis definiert ist, eingeschlossen
sind. Andere hybride Anleihen, z. B. Emissionen, die potenziell in Vorzugsaktien umgewandelt werden, Emissionen
mit kumulativen und nicht kumulativen Kupon-Aufschub-Bestimmungen (d. h. jene, deren Zinsen auflaufen, deren
Zahlung jedoch aufgeschoben wird, und jene, bei denen dies nicht der Fall ist) sowie Emissionen mit alternativen
Kuponmechanismen (bei denen z. B. die Zinsen in Form zusatzlicher Wertpapiere gezahlt werden kdnnen),
kommen ebenfalls fur die Aufnahme in den Referenzindex in Frage.

Variabel verzinsliche Schuldtitel, aktiengebundene Wertpapiere, Wertpapiere in gesetzlichem Verzug, hybride
verbriefte Unternehmensanleihen, Eurodollar-Anleihen (d. h. auf US-Dollar lautende Anleihen, die nicht auf dem
US-Inlandsmarkt begeben werden), steuerpflichtige und steuerbefreite US-Kommunalanleihen sowie DRD-
zulassige (Dividend Received Deduction) Wertpapiere (d. h. Wertpapiere, die fir einen US-Bundessteuerabzug auf
Einklinfte von diesen Emittenten in Frage kommen, der fiir die Dividenden gilt, die andere Unternehmen, deren
Aktien sie besitzen, an sie ausschiitten) sind vom Referenzindex ausgeschlossen.

Der Referenzindex ist ein marktkapitalisierungsgewichteter Index, bei dem einzelne Emittenten auf 2 % der
Indexgewichtung begrenzt sind. Emittenten, die diese Obergrenze Uberschreiten, werden auf 2 % reduziert, und
die Gewichtung jede ihrer Anleihen wird anteilig angepasst. GleichermaBen wird die Gewichtung von Anleihen aller
anderen Emittenten, die unter die Grenze von 2 % fallen, anteilig erhéht. Wenn es weniger als 50 Emittenten im
Referenzindex gibt, wird jeder Emittent gleich gewichtet, und die Gewichtung ihrer jeweiligen Anleihen wird anteilig
erhdht oder reduziert.

Der Referenzindex wird monatlich neu gewichtet und zusammengesetzt. Weitere Einzelheiten zum Referenzindex
(einschlieBlich dessen Bestandteilen) sind auf der Website des Indexanbieters unter https://indices.theice.com/
verfligbar.

iShares Broad € High Yield Corp Bond UCITS ETF

Anlageziel
Anlageziel des Fonds ist es, den Anlegern unter Berlicksichtigung sowohl der Kapitalrendite als auch der

Ertragsrendite eine Gesamtrendite zu bieten, die die Rendite des ICE BofAML Euro High Yield Constrained Index
widerspiegelt.

Anlagepolitik

Um dieses Anlageziel zu erreichen, verfolgt der Fonds die Anlagepolitik, in ein Portfolio festverzinslicher
Wertpapiere zu investieren, das sich - soweit moéglich und praktikabel - aus den Wertpapieren zusammensetzt,
die den ICE BofAML Euro High Yield Constrained Index, den Referenzindex dieses Fonds, bilden. Der Fonds
beabsichtigt, Optimierungstechniken einzusetzen, um eine ahnliche Wertentwicklung wie der Referenzindex zu
erzielen. Deshalb ist nicht davon auszugehen, dass der Fonds stets jeden Bestandteil des Referenzindex halt oder
diese Bestandteile mit derselben Gewichtung wie im Referenzindex héalt. Der Fonds kann einige Wertpapiere halten,
die nicht im Referenzindex enthalten sind, wenn diese Wertpapiere (bei entsprechendem Risikoprofil) eine ahnliche
Wertentwicklung bieten wie bestimmte Wertpapiere, aus denen sich der Referenzindex zusammensetzt. Es ist
jedoch mdoglich, dass der Fonds von Zeit zu Zeit alle Wertpapiere halt, die im Referenzindex enthalten sind.

Es ist beabsichtigt, dass die Anlagen des Fonds zum Zeitpunkt des Kaufs den Bonitatsratinganforderungen des
Referenzindex des Fonds entsprechen, d. h. ein Rating unter Investment Grade haben. Unter bestimmten
Umstanden kann es jedoch vorkommen, dass die Emissionen zu einem spateren Zeitpunkt auf Investment Grade
heraufgestuft werden oder kein Rating mehr besitzen. In diesem Fall kann es vorkommen, dass der Fonds
Investment-Grade-Emissionen oder solche ohne Rating weiterhin halt, bis die Emissionen gegebenenfalls nicht
mehr im Referenzindex des Fonds enthalten sind und es (aus Sicht des Anlageverwalters) mdglich und praktikabel
ist, die Position aufzuldsen.

Die Basiswahrung des iShares Broad € High Yield Corp Bond UCITS ETF ist der Euro (€£).
Referenzindex

Der ICE BofAML Euro High Yield Constrained Index misst die Wertentwicklung des ICE BofAML Euro High Yield
Index (der ,Hauptindex"), wendet jedoch eine Obergrenze von 3 % auf die Emittentenkonzentration an. Der
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Referenzindex misst die Wertentwicklung von auf Euro lautenden, festverzinslichen Unternehmensanleihen mit
einem Rating unter Investment Grade (auf Basis des durchschnittlichen Ratings von Moody’s, S&P und Fitch), die
in den Euro-Inlands- oder Eurobond-Markten 6ffentlich begeben werden. Fir eine Aufnahme in den Referenzindex
mussen die Anleihen zum Zeitpunkt der Emission eine Laufzeit bis zur Endfalligkeit von mindestens 18 Monaten,
zum Zeitpunkt der Neugewichtung des Referenzindex noch mindestens ein Jahr Laufzeit bis zur Endfalligkeit, einen
festen Kuponplan und ein ausstehendes Volumen von mindestens 250 Millionen Euro haben.

Erstemissionen von Nullkupon-Anleihen (d. h. unverzinsliche Anleihen), ,globale Wertpapiere® (Anleihen, die
gleichzeitig auf den Eurobond- und den Euro-Inlandsmarkten begeben werden), 144a-Wertpapiere und Pay-in-
kind-Anleihen (d. h. Anleihen, die mit zusatzlichen Anleihen verzinst werden), einschlieBlich PIK Toggle Notes (d. h.
PIK-Anleihen, die nach Wahl des Emittenten in bar oder mit zusatzlichen PIK Toggle Notes verzinst werden), kdnnen
in den Referenzindex aufgenommen werden.

Kindbare (d. h. nach Wahl des Emittenten zu bestimmten Terminen (einem ,Call-Datum®™) riickzahlbare)
Schuldtitel ohne Laufzeitbeschrankung (d. h. Anleihen ohne Falligkeitstermin) qualifizieren sich fir die Aufnahme
in den Referenzindex, wenn sie noch mindestens ein Jahr Laufzeit bis zum ersten Call-Datum haben.

Fest-zu-variabel verzinsliche Anleihen (d. h. Anleihen, die zundachst mit einem festen Satz verzinst werden und
nach einem gewissen Zeitraum zu einem variablen Zinssatz wechseln) qualifizieren sich fir die Aufnahme in den
Referenzindex, wenn sie innerhalb des festverzinslichen Zeitraums kiindbar sind und noch eine Laufzeit von
mindestens einem Jahr bis zum letzten Call vor dem Datum haben, an dem die Anleihe von einer festen Verzinsung
zu einer variablen Verzinsung libergeht. Sobald die Laufzeit einer fest-zu-variabel-verzinslichen Anleihe weniger
als ein Jahr bis zu dem Zeitpunkt betragt, an dem sie von einer festen Verzinsung zu einer variablen Verzinsung
Ubergeht, wird sie bei der ndchsten Neugewichtung aus dem Referenzindex entfernt.

Wertpapiere Uber bedingtes Kapital sind ausgeschlossen, wohingegen Wertpapiere, deren Umwandlung von einer
Aufsichtsbehorde angeordnet werden kann, fiir die aber kein konkretes Ausldseereignis definiert ist, eingeschlossen
sind. Andere hybride Anleihen, z. B. Emissionen, die potenziell in Vorzugsaktien umgewandelt werden, Emissionen
mit kumulativen und nicht kumulativen Kupon-Aufschub-Bestimmungen (d. h. jene, deren Zinsen auflaufen, deren
Zahlung jedoch aufgeschoben wird, und jene, bei denen dies nicht der Fall ist) sowie Emissionen mit alternativen
Kuponmechanismen (bei denen z. B. die Zinsen in Form zusatzlicher Wertpapiere gezahlt werden kodnnen),
kommen ebenfalls fiir die Aufnahme in den Referenzindex in Frage.

Variabel verzinsliche Schuldtitel, aktiengebundene Wertpapiere, Wertpapiere in gesetzlichem Verzug sowie auf
Euro-Altwahrungen lautende Wertpapiere sind vom Referenzindex ausgeschlossen.

Der Referenzindex ist ein marktkapitalisierungsgewichteter Index, bei dem einzelne Emittenten auf 3 % der
Indexgewichtung begrenzt sind. Emittenten, die diese Obergrenze (iberschreiten, werden auf 3 % reduziert, und
die Gewichtung jeder ihrer Anleihen wird anteilig angepasst. GleichermaBen wird die Gewichtung von Anleihen aller
anderen Emittenten, die unter die Grenze von 3 % fallen, anteilig erhéht. Wenn es weniger als 34 Emittenten im
Referenzindex gibt, wird jeder Emittent gleich gewichtet, und die Gewichtung ihrer jeweiligen Anleihen wird anteilig
erhoht oder reduziert.

Der Referenzindex wird monatlich neu gewichtet und zusammengesetzt. Weitere Einzelheiten zum Referenzindex
(einschlieBlich dessen Bestandteilen) sind auf der Website des Indexanbieters unter https://indices.theice.com/.

iShares Conservative Portfolio UCITS ETF

Anlageziel

Das Anlageziel des Fonds ist es, den Anlegern unter Berlicksichtigung sowohl der Kapitalrenditen als auch der
Ertragsrenditen eine Gesamtrendite Uber ein aktiv verwaltetes Multi-Asset-Portfolio zu bieten und dabei ein
konservatives Risikoprofil zu wahren. Der Fonds investiert gemaB den nachfolgend beschriebenen ESG-Kriterien.

Anlagepolitik
Der Fonds wird aktiv verwaltet, und der Anlageverwalter kann die Anlagen des Fonds nach seinem Ermessen

auswahlen. Um sein Anlageziel zu erreichen, verfolgt dieser Fonds die Anlagepolitik, sein Vermdgen berwiegend
in andere OGAW-Organismen fir gemeinsame Anlagen mit Sitz im EWR zu investieren, wozu auch
bdérsengehandelte OGAW-Fonds zahlen kénnen, die vom Anlageverwalter oder von einem verbundenen
Unternehmen verwaltet werden. Die bdrsengehandelten OGAW-Fonds, in die der Fonds investiert, werden ein
Engagement in zugrunde liegenden Anlageklassen bieten, zu denen Aktien und festverzinsliche Wertpapiere zdhlen.

Der Fonds kann auBerdem in fir OGAW zuldssige borsengehandelte Rohstoffe investieren. Im Hinblick auf die
Emission der boérsengehandelten Rohstoffe, in die der Fonds investiert, kann der Anlageverwalter oder ein
verbundenes Unternehmen als Arrangeur oder Berater fungieren. Die bdérsengehandelten Rohstoffe, in die der
Fonds investiert, werden ein Engagement in zugrunde liegenden Anlageklassen bieten, zu denen Edelmetalle zahlen.
Die Vermdgenswerte des Fonds und ihre Gewichtungen werden vom Anlageverwalter auf der Basis von vier
Kriterien gewahit: 1) Ubereinstimmung der erwarteten Risikomerkmale des Fondsportfolios mit dem Anlageziel des
Fonds; 2) Einhaltung der (nachfolgend definierten) ESG-Kriterien des Fonds; 3) die gemaB den Anlagemodellen
des Anlageverwalters ermittelte Attraktivitat; und 4) diskretionare Erkenntnisse des Anlageverwalters.

Der Anlageverwalter wird versuchen, ein konservatives Risikoprofil fir das Fondsportfolio zu wahren, was einer in
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eine jahrliche Rate umgerechnete Volatilitdt der Fondsrenditen von 2 % bis 5 % Uber einen Zeitraum von finf
Jahren entspricht. Der Fonds versucht, das angegebene Risikoprofil zu erreichen, indem er sein Engagement in
den Basiswerten bei verschiedenen Marktbedingungen variiert. Angesichts des Risikoprofils des Fonds wird der
Fonds unter normalen Marktbedingungen ein geringeres Engagement in Beteiligungspapieren anstreben, wahrend
ein Fonds mit einem hoheren Risikoprofil normalerweise ein geringeres Engagement in festverzinslichen
Wertpapieren anstreben wiirde. Das Engagement des Fonds in festverzinslichen Wertpapieren wird hauptsachlich
fest- und variabel verzinsliche festverzinsliche Wertpapiere/Anleihen von Staaten und Unternehmen weltweit mit
Investment-Grade-Rating umfassen (kann jedoch auch solche mit Non-Investment-Grade-Rating oder ohne Rating
umfassen). Das Engagement in Aktien umfasst iberwiegend Unternehmen aus aller Welt mit hoher und mittlerer
Marktkapitalisierung. Es wird nicht erwartet, dass das Engagement des Fonds in Schwellenldandern 25 % seines
Vermoégens Ubersteigen wird. Das Risikoprofil des Fonds kann bisweilen auBerhalb des angegebenen Bereichs
liegen.

Der Fonds strebt an, mindestens 80 % seines Vermdgens in bérsengehandelte OGAW-Fonds zu investieren, die
Indizes abbilden, welche ESG-Filter anwenden, bzw. im Fall von Engagements in Staatsanleihen Indizes, die ESG-
Anforderungen vorgeben oder Anleihen umfassen, die von Regierungen mit einem ESG-Landerrating von MSCI von
mindestens BB (oder einem gleichwertigen Rating von einem anderen externen Datenanbieter) begeben wurden
(gemeinsam die ,ESG-Kriterien™).

Die Anlagen des Fonds werden zum Kaufzeitpunkt den ESG-Kriterien des Fonds entsprechen. Wenn Anlagen des
Fonds nicht mehr den ESG-Kriterien des Fonds entsprechen, kann der Fonds diese Anlagen so lange weiter halten,
bis es (aus Sicht des Anlageverwalters) moglich und praktikabel ist, die Position aufzulésen. Die ESG-Kriterien des
Fonds kénnen sich mit der Zeit veréandern.

Zur Einhaltung der ESG-Regeln der AMF werden mindestens 90 % des Teils des Fonds, der in andere als ,neutrale
Vermogenswerte" investiert ist, in bérsengehandelte OGAW-Fonds investiert, die fiir die Zwecke der ESG-Regeln
der AMF als ,Fonds der Kategorie 1" einzustufen sind. ,Neutrale Vermodgenswerte" sind definiert als (i)
borsengehandelte OGAW-Fonds, die Indizes nachbilden, die aus von Regierungen begebenen Anleihen mit einem
ESG-Landerrating tGber BB von MSCI (oder einem gleichwertigen Rating von einem anderen externen Datenanbieter)
bestehen und (ii) Barinstrumente wie Barbestande, tdglich gehandelte Geldmarktfonds und bdérsengehandelte
OGAW-Fonds, die Indizes nachbilden, die ein Engagement in Anleihen mit sehr kurzer Laufzeit ermdglichen.

Die vom Anlageverwalter verwendeten Modelle berlcksichtigen die zukunftsorientierten Annahmen des
Anlageverwalters in Bezug auf die Risiken und Renditen verschiedener Anlageklassen, zu denen unter anderem
auch Segmente des Rentenmarkts sowie Aktien aus Schwellen- und Industrieldndern zahlen. Die
zukunftsorientierten Annahmen beruhen auf den fundamentalen und quantitativen (d. h. mathematischen oder
statistischen) Erkenntnissen des Anlageverwalters, die im Rahmen von Analysen der zugrunde liegenden Quellen
verglteter Risiken an den Anlagemarkten bestimmt werden (d. h. unter Beriicksichtigung von Bewertungen, der
relativen Attraktivitat verschiedener Risikofaktorpréamien und Kennzahlen zum Wirtschaftswachstum, die den
Anlageverwalter darin unterstiitzen, begriindete Prognosen fiir erwartete Risiken und Renditen zu entwickeln). Die
Annahmen sind langfristig ausgerichtet und berlicksichtigen die Ergebnisse makrookonomischer Analysen (z. B.
die Beurteilung von BIP-Entwicklungen, Inflation, Arbeitslosenquoten und Geldpolitik).

Diese quantitativen Modelle, kombiniert mit einem automatisierten Portfolioaufbau-Tool, das ein proprietares Tool
des Anlageverwalters ist, geben die Zusammensetzung des Fondsportfolios vor. Der Anlageverwalter Uberprift die
vom Portfolioaufbau-Tool generierten Positionen, bevor sie gehandelt werden, um sie mit den in das Modell
eingegebenen Kategorien (wie vorstehend beschrieben) zu vergleichen und die Auswirkungen nachfolgender
Informationen in Bezug auf die zugrunde liegenden Positionen innerhalb der Organismen fiir gemeinsame Anlagen,
in die der Fonds investieren kann, z. B. Ankiindigungen von Fusionen und Ubernahmen, wesentliche
Rechtsstreitigkeiten oder Anderungen der Zusammensetzung der Geschéftsleitung, zu beriicksichtigen.

Eine Aufstellung der Bestandteile des Fonds erhalten potenzielle Anleger in den Fonds auf der offiziellen Website
von iShares (www.iShares.com) oder beim Anlageverwalter.

Die den Organismen flir gemeinsame Anlagen, in die der Fonds investiert, berechnete jéhrliche Verwaltungsgebihr
wird maximal 1 % betragen. Im Jahresbericht der Gesellschaft wird angegeben, wie hoch die dem Fonds und den
Organismen fiir gemeinsame Anlagen, in die er investiert, berechneten Verwaltungsgebiihren fiir den von diesem
Bericht abgedeckten Zeitraum maximal sein dirfen.

Der Fonds verwendet keinen Referenzindex, der als Ziel, als Einschrankung oder als Vergleichswert dient. Die
Wertentwicklung des Fonds kann durch Berlicksichtigung des AusmaBes beurteilt werden, in dem die Rendite des
Fonds innerhalb des vorgegebenen Risikoprofils erreicht wird. Dieses wird als die in eine jahrliche Rate
umgerechnete Volatilitat der Fondsrenditen iber einen Zeitraum von fiinf Jahren gemessen. Die Renditen und die
(in eine jahrliche Rate umgerechnete) Volatilitdt des Fonds werden auf den Produktseiten der BlackRock-Website
veroffentlicht.

Die Basiswahrung des iShares Conservative Portfolio UCITS ETF ist der Euro (€).

iShares Core € Corp Bond UCITS ETF

Anlageziel
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Anlageziel des Fonds ist es, fir die Anleger eine Gesamtrendite aus Kapitalrendite und Ertragsrendite zu erreichen,
die der Rendite des Bloomberg Euro Corporate Bond Index entspricht.

Anlagepolitik

Um dieses Anlageziel zu erreichen, verfolgt dieser Fonds die Anlagepolitik, in ein Portfolio von festverzinslichen
Wertpapieren zu investieren, das sich — soweit mdéglich und praktikabel — aus den Wertpapieren zusammensetzt,
die den Bloomberg Euro Corporate Bond Index, den Referenzindex dieses Fonds, bilden. Der Fonds beabsichtigt,
Optimierungstechniken einzusetzen, um eine ahnliche Wertentwicklung wie der Referenzindex zu erzielen. Deshalb
ist nicht davon auszugehen, dass der Fonds stets jeden Bestandteil des Referenzindex halt oder diese Bestandteile
mit derselben Gewichtung wie im Referenzindex halt. Der Fonds kann einige Wertpapiere halten, die nicht im
Referenzindex enthalten sind, wenn diese Wertpapiere (bei entsprechendem Risikoprofil) eine ahnliche
Wertentwicklung bieten wie bestimmte Wertpapiere, aus denen sich der Referenzindex zusammensetzt. Es ist
jedoch mdoglich, dass der Fonds von Zeit zu Zeit alle Wertpapiere halt, die im Referenzindex enthalten sind.

Der Fonds wird in Wertpapieren und Geldmarktinstrumenten anlegen, die von internationalen Einrichtungen oder
Koérperschaften offentlichen Rechts emittiert oder garantiert werden. Hierzu kdénnten Kreditinstrumente, wie
Unternehmensanleihen, supranationale Anleihen und von Bundesbehdrden emittierte Schuldtitel zahlen. Diese
Instrumente konnen fest und/oder variabel verzinslich sein. Diese Instrumente werden zum Zeitpunkt des Kaufs
den Bonitatsratinganforderungen des Referenzindex entsprechen, d. h. mit einem Investment-Grade-Rating
eingestuft sein. Es ist zwar vorgesehen, dass der Fonds in Emissionen mit Investment-Grade-Rating investiert,
Emissionen kénnen jedoch unter bestimmten Umstanden gelegentlich herabgestuft werden. In diesem Fall kann
es vorkommen, dass der Fonds Emissionen ohne Investment-Grade-Rating halt, bis die Emissionen ohne
Investment-Grade-Rating gegebenenfalls nicht mehr im Referenzindex des Fonds enthalten sind und es (aus Sicht
des Anlageverwalters) moglich und praktikabel ist, die Position aufzulésen.

Die Basiswahrung des iShares Core € Corp Bond UCITS ETF ist der Euro (€), und der Fonds geht keine Positionen
in anderen Wahrungen als dem Euro ein, auBer im Rahmen des effizienten Portfoliomanagements bei Anderungen
des Referenzindex dieses Fonds und der Verwaltung zukiinftiger Anteilklassen dieses Fonds, die auf eine andere
Wahrung als den Euro lauten kénnen.

Referenzindex

Der Bloomberg Euro Corporate Bond Index misst die Wertentwicklung von auf Euro lautenden festverzinslichen
Wertpapieren, die von Industrie-, Versorgungs- und Finanzunternehmen begeben wurden. Die Aufnahme ist von
der Wahrung der Emission, nicht vom Sitz des Emittenten abhdngig. Der Referenzindex enthalt Anleihen mit
Investment-Grade-Rating, die Uber eine Mindestrestlaufzeit von einem Jahr und ein ausstehendes Mindestvolumen
von 300 Millionen Euro verfiigen. Der Referenzindex ist nach der Marktkapitalisierung gewichtet und wird monatlich
neu gewichtet und zusammengesetzt. Weitere Einzelheiten zum Referenzindex (einschlieBlich dessen Bestandteilen)
sind auf der Website des Indexanbieters unter https://www.bloombergindices.com/bloomberg-indices/ verfiigbar.

iShares Core € Govt Bond UCITS ETF

Anlageziel
Anlageziel des Fonds ist es, fiir die Anleger eine Gesamtrendite aus Kapitalrendite und Ertragsrendite zu erreichen,

die der Rendite des Bloomberg Euro Treasury Bond Index entspricht.

Anlagepolitik
Um dieses Anlageziel zu erreichen, verfolgt dieser Fonds die Anlagepolitik, in ein Portfolio von festverzinslichen

Wertpapieren zu investieren, das sich — soweit mdéglich und praktikabel — aus den Wertpapieren zusammensetzt,
die den Bloomberg Euro Treasury Bond Index, den Referenzindex dieses Fonds, bilden. Der Fonds beabsichtigt,
Optimierungstechniken einzusetzen, um eine ahnliche Wertentwicklung wie der Referenzindex zu erzielen. Deshalb
ist nicht davon auszugehen, dass der Fonds stets jeden Bestandteil des Referenzindex halt oder diese Bestandteile
mit derselben Gewichtung wie im Referenzindex halt. Der Fonds kann einige Wertpapiere halten, die nicht im
Referenzindex enthalten sind, wenn diese Wertpapiere (bei entsprechendem Risikoprofil) eine &hnliche
Wertentwicklung bieten wie bestimmte Wertpapiere, aus denen sich der Referenzindex zusammensetzt. Es ist
jedoch mdoglich, dass der Fonds von Zeit zu Zeit alle Wertpapiere halt, die im Referenzindex enthalten sind.

Der Fonds wird in Wertpapieren anlegen, bei denen es sich in der Regel um festverzinsliche Schuldtitel handelt,
die in Euro oder in den Wahrungen souverdner Mitgliedstaaten der Europdischen Wirtschafts- und Wahrungsunion
ausgegeben werden. Diese werden zum Zeitpunkt des Kaufs den Bonitatsratinganforderungen des Referenzindex
entsprechen, d. h. mit einem Investment-Grade-Rating eingestuft sein. Es ist zwar vorgesehen, dass der Fonds in
Emissionen mit Investment-Grade-Rating investiert, Emissionen kénnen jedoch unter bestimmten Umstanden
gelegentlich herabgestuft werden. In diesem Fall kann es vorkommen, dass der Fonds Emissionen ohne
Investment-Grade-Rating halt, bis die Emissionen ohne Investment-Grade-Rating gegebenenfalls nicht mehr im
Referenzindex des Fonds enthalten sind und es (aus Sicht des Anlageverwalters) mdglich und praktikabel ist, die
Position aufzuldsen.

Die Basiswahrung des iShares Core € Govt Bond UCITS ETF ist der Euro (€), und der Fonds geht keine Positionen
in anderen Wahrungen als dem Euro ein, auBer im Rahmen des effizienten Portfoliomanagements bei Anderungen

des Referenzindex dieses Fonds und der Verwaltung zukiinftiger Anteilklassen dieses Fonds, die auf eine andere
Wahrung als den Euro lauten kénnen.
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Referenzindex

Der Bloomberg Euro Treasury Bond Index misst die Wertentwicklung von auf Euro lautenden festverzinslichen
Staatsanleihen, die von Mitgliedstaaten der EWU begeben werden. Der Referenzindex enthalt Anleihen mit
Investment-Grade-Rating mit einer Mindestrestlaufzeit von einem Jahr mit einem ausstehenden Mindestvolumen
von 300 Millionen Euro. Der Referenzindex ist nach der Marktkapitalisierung gewichtet und wird monatlich neu
gewichtet und zusammengesetzt. Weitere Einzelheiten zum Referenzindex (einschlieBlich dessen Bestandteilen)
sind auf der Website des Indexanbieters unter https://www.bloombergindices.com/bloomberg-indices/ verflgbar.

iShares Core Global Aggregate Bond UCITS ETF

Anlageziel
Das Anlageziel des Fonds ist es, flir die Anleger eine Gesamtrendite aus Kapitalrendite und Ertragsrendite zu

erreichen, die der Rendite des Bloomberg Global Aggregate Bond Index entspricht.

Anlagepolitik
Um dieses Anlageziel zu erreichen, verfolgt dieser Fonds die Anlagepolitik, in ein Portfolio von festverzinslichen

Wertpapieren zu investieren, das sich — soweit mdglich und praktikabel — aus den Wertpapieren zusammensetzt,
die den Bloomberg Global Aggregate Bond Index, den Referenzindex dieses Fonds, bilden. Der Fonds beabsichtigt,
Optimierungstechniken einzusetzen, um eine ahnliche Wertentwicklung wie der Referenzindex zu erzielen. Deshalb
ist nicht davon auszugehen, dass der Fonds stets jeden Bestandteil des Referenzindex halt oder diese Bestandteile
mit derselben Gewichtung wie im Referenzindex halt. Der Fonds kann einige Wertpapiere halten, die nicht im
Referenzindex enthalten sind, wenn diese Wertpapiere (bei entsprechendem Risikoprofil) eine ahnliche
Wertentwicklung bieten wie bestimmte Wertpapiere, aus denen sich der Referenzindex zusammensetzt. Es ist
jedoch maoglich, dass der Fonds von Zeit zu Zeit alle Wertpapiere halt, die im Referenzindex enthalten sind.

Der Fonds investiert in von Staaten, internationalen Korperschaften offentlichen Rechts oder Unternehmen
begebene oder garantierte handelbare Wertpapiere und Geldmarktinstrumente. Hierzu kodnnten
forderungsbesicherte Wertpapiere, hypothekarisch besicherte Wertpapiere, mit gewerblichen Hypotheken
besicherte Wertpapiere, gedeckte Schuldverschreibungen und besicherte Anleihen zdhlen. Diese Instrumente
kdénnen fest und/oder variabel verzinslich sein und werden zum Zeitpunkt des Kaufs den
Bonitatsratinganforderungen des Referenzindex entsprechen, d. h. mit einem Investment-Grade-Rating eingestuft
sein. Es ist zwar vorgesehen, dass der Fonds in Emissionen mit Investment-Grade-Rating investiert, Emissionen
kénnen jedoch unter bestimmten Umstdnden gelegentlich herabgestuft werden. In diesem Fall kann es vorkommen,
dass der Fonds Emissionen ohne Investment-Grade-Rating hélt, bis die Emissionen ohne Investment-Grade-Rating
gegebenenfalls nicht mehr im Referenzindex des Fonds enthalten sind und es (aus Sicht des Anlageverwalters)
moglich und praktikabel ist, die Position aufzulésen.

Die Basiswahrung des iShares Core Global Aggregate Bond UCITS ETF ist der US-Dollar (USD).

Referenzindex

Der Bloomberg Global Aggregate Bond Index misst die Wertentwicklung der globalen Markte festverzinslicher
Investment-Grade-Schuldtitel. Zum Datum dieses Prospekts besteht der Bloomberg Global Aggregate Bond Index
aus vier Hauptbestandteilen: dem Bloomberg US Aggregate Index, dem Bloomberg Pan-European Aggregate Index,
dem Bloomberg Canadian Aggregate Index und dem Bloomberg Asian-Pacific Aggregate Index. Zusatzlich zu den
Wertpapieren dieser vier Referenzindizes umfasst der Bloomberg Global Aggregate Bond Index einen geringen
Prozentsatz anderer fiir einen Index von Bloomberg geeigneter Wertpapiere, die jedoch nicht in den vier regionalen
Gesamtindizes enthalten sind. Die Indexfamilie des Bloomberg Global Aggregate Index umfasst eine breite Palette
von standardisierten und maBgeschneiderten Teilindizes, unterteilt nach Liquiditat, Sektoren, Qualitat und
Falligkeit. Diese Anleihen werden zum Zeitpunkt ihrer Aufnahme in den Referenzindex mindestens ein Investment-
Grade-Rating von Ratingagenturen wie Moody's, Standard and Poor's oder Fitch haben oder ein gleichwertiges
Rating einer anderen Agentur. Der Fonds kann chinesische Anleihen liber Bond Connect handeln. Der Referenzindex
wird monatlich neu gewichtet und zusammengesetzt. Weitere Einzelheiten zum Referenzindex (einschlieBlich
dessen Bestandteilen) sind auf der Website des Indexanbieters unter
https://www.bloombergindices.com/bloomberg-indices/ verfligbar.

iShares Core MSCI Europe UCITS ETF EUR (Acc)

Anlageziel
Anlageziel des Fonds ist es, flr die Anleger eine Gesamtrendite aus Kapitalrendite und Ertragsrendite zu erreichen,

die der Rendite des MSCI Europe Index entspricht.

Anlagepolitik
Um dieses Anlageziel zu erreichen, verfolgt der Fonds die Anlagepolitik, in ein Portfolio von Aktienwerten zu

investieren, das sich - soweit moéglich und praktikabel - aus den Wertpapieren zusammensetzt, die den MSCI
Europe Index, den Referenzindex dieses Fonds, bilden. Der Fonds beabsichtigt, Optimierungstechniken einzusetzen,
um eine ahnliche Wertentwicklung wie der Referenzindex zu erzielen. Deshalb ist nicht davon auszugehen, dass
der Fonds stets jeden Bestandteil des Referenzindex halt oder diese Bestandteile mit derselben Gewichtung wie im
Referenzindex halt. Der Fonds kann einige Wertpapiere halten, die nicht im Referenzindex enthalten sind, wenn
diese Wertpapiere (bei entsprechendem Risikoprofil) eine ahnliche Wertentwicklung bieten wie bestimmte
Wertpapiere, aus denen sich der Referenzindex zusammensetzt. Es ist jedoch méglich, dass der Fonds von Zeit zu
Zeit alle Wertpapiere halt, die im Referenzindex enthalten sind.
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Die Basiswahrung des iShares Core MSCI Europe UCITS ETF EUR (Acc) ist der Euro (€).

Referenzindex

Der MSCI Europe Index misst die Wertentwicklung von Aktien mit hoher und mittlerer Marktkapitalisierung aus
europaischen Industrieldndern, die die MSCI-Kriterien hinsichtlich GroBe, Liquiditat und Streubesitz erfillen. Der
Referenzindex ist nach der Marktkapitalisierung gewichtet und wird vierteljahrlich neu gewichtet und
zusammengesetzt. Weitere Einzelheiten zum Referenzindex (einschlieBlich dessen Bestandteilen) sind auf der
Website des Indexanbieters unter https://www.msci.com/constituents verfligbar.

iShares Core MSCI Japan IMI UCITS ETF

Anlageziel
Anlageziel des Fonds ist es, fiir die Anleger eine Gesamtrendite aus Kapitalrendite und Ertragsrendite zu erreichen,
die der Rendite des MSCI Japan Investable Market Index (IMI) entspricht.

Anlagepolitik

Um dieses Anlageziel zu erreichen, verfolgt dieser Fonds die Anlagepolitik, in ein Portfolio von Aktienwerten zu
investieren, das sich - soweit mdoglich und praktikabel - aus den Wertpapieren zusammensetzt, die den MSCI
Japan Investable Market Index (IMI), den Referenzindex dieses Fonds, bilden. Der Fonds beabsichtigt,
Optimierungstechniken einzusetzen, um eine ahnliche Wertentwicklung wie der Referenzindex zu erzielen. Deshalb
ist nicht davon auszugehen, dass der Fonds stets jeden Bestandteil des Referenzindex halt oder diese Bestandteile
mit derselben Gewichtung wie im Referenzindex halt. Der Fonds kann einige Wertpapiere halten, die nicht im
Referenzindex enthalten sind, wenn diese Wertpapiere (bei entsprechendem Risikoprofil) eine ahnliche
Wertentwicklung bieten wie bestimmte Wertpapiere, aus denen sich der Referenzindex zusammensetzt. Es ist
jedoch mdoglich, dass der Fonds von Zeit zu Zeit alle Wertpapiere halt, die im Referenzindex enthalten sind.

Die Basiswahrung des iShares Core MSCI Japan IMI UCITS ETF ist der US-Dollar (USD).

Referenzindex

Der MSCI Japan Investable Market Index (IMI) misst die Wertentwicklung von Aktien mit hoher, mittlerer und
niedriger Marktkapitalisierung des japanischen Aktienmarktes, die die MSCI-Kriterien hinsichtlich GréBe, Liquiditat
und Streubesitz erfiillen. Der Referenzindex ist nach der Marktkapitalisierung gewichtet und wird vierteljahrlich
neu gewichtet und zusammengesetzt. Weitere Einzelheiten zum Referenzindex (einschlieBlich dessen Bestandteilen)
sind auf der Website des Indexanbieters unter https://www.msci.com/constituents verfligbar.

iShares Core MSCI World UCITS ETF

Anlageziel
Anlageziel des Fonds ist es, fiir die Anleger eine Gesamtrendite aus Kapitalrendite und Ertragsrendite zu erreichen,

die der Rendite des MSCI World Index entspricht.

Anlagepolitik

Um dieses Anlageziel zu erreichen, verfolgt dieser Fonds die Anlagepolitik, in ein Portfolio von Aktienwerten zu
investieren, das sich - soweit moglich und praktikabel - aus den Wertpapieren zusammensetzt, die den MSCI
World Index, den Referenzindex dieses Fonds, bilden. Der Fonds beabsichtigt, Optimierungstechniken einzusetzen,
um eine ahnliche Wertentwicklung wie der Referenzindex zu erzielen. Deshalb ist nicht davon auszugehen, dass
der Fonds stets jeden Bestandteil des Referenzindex hélt oder diese Bestandteile mit derselben Gewichtung wie im
Referenzindex halt. Weitere Markte konnen nach der Entscheidung des Indexanbieters MSCI aufgenommen oder
entfernt werden. Der Fonds kann einige Wertpapiere halten, die nicht im Referenzindex enthalten sind, wenn diese
Wertpapiere (bei entsprechendem Risikoprofil) eine @hnliche Wertentwicklung bieten wie bestimmte Wertpapiere,
aus denen sich der Referenzindex zusammensetzt. Es ist jedoch moglich, dass der Fonds von Zeit zu Zeit alle
Wertpapiere hélt, die im Referenzindex enthalten sind.

Die Basiswahrung des iShares Core MSCI World UCITS ETF ist der US-Dollar (USD).

Referenzindex

Der MSCI World Index misst die Wertentwicklung von Aktien mit hoher und mittlerer Marktkapitalisierung aus
Industrielandern, die die MSCI-Kriterien hinsichtlich GroBe, Liquiditat und Streubesitz erfiillen. Der Referenzindex
ist nach der Marktkapitalisierung gewichtet und wird vierteljahrlich neu gewichtet und zusammengesetzt. Weitere
Einzelheiten zum Referenzindex (einschlieBlich dessen Bestandteilen) sind auf der Website des Indexanbieters
unter https://www.msci.com/constituents verfligbar.

iShares Emerging Asia Local Govt Bond UCITS ETF

Anlageziel
Anlageziel des Fonds ist es, flir die Anleger eine Netto-Gesamtrendite aus Kapitalrendite und Ertragsrendite zu

erreichen, die der Rendite des Bloomberg Emerging Markets Asia Local Currency Govt Country Capped Index
entspricht.
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Anlagepolitik
Um dieses Anlageziel zu erreichen, verfolgt dieser Fonds die Anlagepolitik, in ein Portfolio von festverzinslichen

Wertpapieren wie z. B. Staatsanleihen zu investieren, das sich - soweit mdglich und praktikabel - aus den
Wertpapieren zusammensetzt, die den Bloomberg Emerging Markets Asia Local Currency Govt Country Capped
Index, den Referenzindex dieses Fonds, bilden. Der Fonds beabsichtigt, Optimierungstechniken einzusetzen, um
eine ahnliche Wertentwicklung wie der Referenzindex zu erzielen. Deshalb ist nicht davon auszugehen, dass der
Fonds stets jeden Bestandteil des Referenzindex halt oder diese Bestandteile mit derselben Gewichtung wie im
Referenzindex halt. Der Fonds kann einige Wertpapiere halten, die nicht im Referenzindex enthalten sind, wenn
diese Wertpapiere (bei entsprechendem Risikoprofil) eine ahnliche Wertentwicklung bieten wie bestimmte
Wertpapiere, aus denen sich der Referenzindex zusammensetzt. Es ist jedoch mdéglich, dass der Fonds von Zeit zu
Zeit alle Wertpapiere halt, die im Referenzindex enthalten sind.

Die Basiswdhrung des iShares Emerging Asia Local Govt Bond UCITS ETF ist der US-Dollar (USD).

Referenzindex

Der Bloomberg Emerging Markets Asia Local Currency Govt Country Capped Index misst die Wertentwicklung der
auf lokale Wahrungen lautenden Staatsanleihen asiatischer Schwellenlander. Um die Diversifizierung innerhalb des
Referenzindex sicherzustellen, wird fiir die Ldndergewichte eine Obergrenze von 20 % des Referenzindex festgelegt.
Der Fonds kann chinesische Anleihen (iber Bond Connect handeln. Der Referenzindex wird monatlich neu gewichtet
und zusammengesetzt. Weitere Einzelheiten zum Referenzindex (einschlieBlich dessen Bestandteilen) sind auf der
Website des Indexanbieters unter https://www.bloombergindices.com/bloomberg-indices/ verfligbar.

iShares Global Aggregate Bond ESG UCITS ETF

Anlageziel
Anlageziel des Fonds ist es, fiir die Anleger eine Gesamtrendite aus Kapitalrendite und Ertragsrendite zu erreichen,

die der Rendite des Bloomberg MSCI Global Aggregate Sustainable and Green Bond SRI Index entspricht.

Anlagepolitik
Um dieses Anlageziel zu erreichen, verfolgt der Fonds die Anlagepolitik, in ein Portfolio festverzinslicher Schuldtitel

zu investieren, das sich - soweit moglich und durchfiihrbar - aus den Wertpapieren zusammensetzt, die den
Bloomberg MSCI Global Aggregate Sustainable and Green Bond SRI Index, den Referenzindex dieses Fonds, bilden.
Der Fonds beabsichtigt, Optimierungstechniken einzusetzen, um eine &hnliche Wertentwicklung wie der
Referenzindex zu erzielen. Deshalb ist nicht davon auszugehen, dass der Fonds stets jeden Bestandteil des
Referenzindex hélt oder diese Bestandteile mit derselben Gewichtung wie im Referenzindex halt. Der Fonds kann
einige Wertpapiere halten, die nicht im Referenzindex enthalten sind, wenn diese Wertpapiere (bei entsprechendem
Risikoprofil) eine ahnliche Wertentwicklung bieten wie bestimmte Wertpapiere, aus denen sich der Referenzindex
zusammensetzt. Es ist jedoch moéglich, dass der Fonds von Zeit zu Zeit alle Wertpapiere hélt, die im Referenzindex
enthalten sind. Es ist beabsichtigt, dass der Fonds direkt nur in Wertpapiere von Emittenten investieren wird, die
den Anforderungen fir sozial verantwortliche Anlagen (socially responsible investment - ,SRI") und/oder ,ESG"-
Ratings (environmental, social and governance — Umwelt, Soziales und Unternehmensfiihrung) des Indexanbieters
entsprechen.

Die Anlagen des Fonds werden zum Zeitpunkt des Kaufs den Bonitatsratinganforderungen des Referenzindex des
Fonds entsprechen, d. h. mit einem Investment-Grade-Rating eingestuft sein. Hierzu kénnen jedoch auch Anleihen
ohne Rating oder mit unterschiedlichen Ratings zéhlen, wenn ihre Qualitat zum Zeitpunkt ihres Erwerbs als mit
Investment-Grade-Anleihen vergleichbar eingestuft wird. Es ist zwar vorgesehen, dass der Fonds in Emissionen
mit Investment-Grade-Rating investiert, die im Referenzindex enthalten sind, Emissionen kénnen jedoch unter
bestimmten Umstanden gelegentlich herabgestuft werden. In diesem Fall kann es vorkommen, dass der Fonds
Emissionen ohne Investment-Grade-Rating halt, bis die Emissionen ohne Investment-Grade-Rating gegebenenfalls
nicht mehr im Referenzindex des Fonds enthalten sind und es (aus Sicht des Anlageverwalters) mdglich und
praktikabel ist, die Position aufzulésen.

Die Direktanlagen des Fonds werden zum Zeitpunkt des Kaufs den SRI-Anforderungen und/oder den ESG-Ratings
des Referenzindex des Fonds entsprechen. Der Fonds kann Wertpapiere, die nicht mehr den SRI-Anforderungen
und/oder den ESG-Ratings des Referenzindex des Fonds entsprechen, so lange weiter halten, bis sie nicht mehr
im Referenzindex enthalten sind und es (aus Sicht des Anlageverwalters) moéglich und praktikabel ist, die Position
aufzulésen.

Fiir die Zwecke der Einhaltung der ESG-Regeln der AMF wird der Fonds einen Best-in-Class-Ansatz fiir nachhaltige
Anlagen verfolgen. Der Best-in-Class-Ansatz bedeutet, dass durch die Anlage in einem Wertpapierportfolio, das so
weit wie mdglich und praktikabel aus den Wertpapieren besteht, die den Referenzindex bilden, erwartet wird, dass
der Fonds in die aus ESG-/SRI-Perspektive besten Emittenten (basierend auf den ESG- und SRI-Kriterien des
Referenzindex) innerhalb jedes relevanten Sektors der vom Referenzindex abgedeckten Aktivitaten investiert. Mehr
als 90 % der Anzahl der Emittenten des Fonds, mit Ausnahme von Barbestanden und taglich gehandelten
Geldmarktfonds, werden gemaB den ESG- und SRI-Kriterien des Referenzindex bewertet oder analysiert. Aus der
Anwendung der ESG- und SRI-Kriterien des Referenzindex resultiert, dass der Fonds den Auswahlansatz im Sinne
der ESG-Regeln der AMF anwendet, was bedeutet, dass das Portfolio des Fonds um mindestens 20 % im Vergleich
zum Bloomberg Global Aggregate Index (,Hauptindex™) reduziert wird, berechnet entweder (i) anhand der Anzahl
der Emittenten oder (ii) anhand der relativen Gewichtung der am schlechtesten abschneidenden Titel im
Referenzindex.
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Die Basiswahrung des iShares Global Aggregate Bond ESG UCITS ETF ist der US-Dollar (USD).

Referenzindex

Der Bloomberg MSCI Global Aggregate Sustainable and Green Bond SRI Index misst die Wertentwicklung von auf
Lokalwahrungen lautenden, festverzinslichen, Investment-Grade-, Staats-, quasi-staatlichen, Unternehmens- und
verbrieften Anleihen aus Industrie- und Schwellenléandern, die im Hauptindex enthalten sind, und schlieBt
Emittenten dabei entsprechend den ESG-, SRI- und anderen Kriterien des Indexanbieters aus.

Um in den Referenzindex aufgenommen zu werden, missen die Anleihen eine Restlaufzeit von mindestens einem
Jahr haben, einen vom Indexanbieter festgelegten ausstehenden Mindestlokalwdhrungsnennbetrag und ein
Investment-Grade-Rating (Baa3/BBB-/BBB- oder hdher), basierend auf dem mittleren Rating von Moody’s, S&P
und Fitch, aufweisen. Wenn nur die Ratings von zwei Agenturen verfligbar sind, wird das niedrigere Rating
verwendet. Ist nur von einer Agentur ein Bonitatsrating verfiigbar, so wird dieses Rating verwendet. Wenn kein
explizites Anleihen-Rating verfligbar ist, kann der Indexanbieter andere Quellen nutzen, um die Bonitat der
Anleihen einzustufen. Contingent-Capital-Wertpapiere, Anleihen mit aktiendhnlichen Merkmalen, steuerbefreite
kommunale Wertpapiere, inflationsgebundene Anleihen, variabel verzinsliche Emissionen, Privatplatzierungen,
Privatanleihen und bestimmte andere Arten von Anleihen sind vom Referenzindex ausgeschlossen.

Der Referenzindex ist so ausgerichtet, dass mindestens 10 % seines gesamten Marktwerts auf Wertpapiere
entfallen, die nach der Indexmethodik als griine Anleihen eingestuft werden. Der Referenzindex definiert griine
Anleihen als festverzinsliche Wertpapiere, deren Erlése ausschlieBlich und formell fur Projekte oder Aktivitaten
verwendet werden, die der Férderung des Klimas oder anderen Zielen der 6kologischen Nachhaltigkeit dienen.
MSCI ESG Research bewertet die Wertpapiere (unabhangig davon, ob sie vom Emittenten als ,griin® ausgewiesen
sind oder nicht) gemaB der Referenzindex-Methodik unabhangig anhand der folgenden vier Kriterien, um
festzustellen, ob sie als griine Anleihen eingestuft werden sollten: (i) angegebene Verwendung der Erlose; (ii)
Verfahren zur Bewertung und Auswahl umweltfreundlicher Projekte; (iii) Verfahren zur Verwaltung der Erlése; und
(iv) Verpflichtung zur laufenden Berichterstattung Uber die Ergebnisse der Verwendung der Erlése im Hinblick auf
Umweltaspekte. Um fir die Zwecke der Indexmethodik als griine Anleihen eingestuft zu werden, miissen Anleihen,
die nach der Veroffentlichung der ,Green Bond Principles® (einer Vereinbarung zwischen Marktteilnehmern Utber
eine Reihe von Standards fir die Umweltfreundlichkeit entsprechend ausgewiesener Emissionen ) emittiert wurden,
alle vier Kriterien erfillen. Anleihen, die vor diesem Datum emittiert wurden und nicht alle vier Kriterien erfillen,
kénnen sich dennoch fiir die Aufnahme in den Referenzindex qualifizieren. Der Referenzindex versucht dartber
hinaus auch, einen Teil des Referenzindex (1) Unternehmen zuzuweisen, die einen prozentualen Mindestanteil ihrer
Umsdtze aus Produkten oder Dienstleistungen erzielen, die positive Auswirkungen auf Umwelt und/oder
Gesellschaft haben, (2) Unternehmen zuzuweisen, die mindestens ein aktives, von der Science Based Target
Initiative (SBTI) genehmigtes Emissionsreduktionsziel verfolgen oder (3) Wertpapieren zuzuweisen, die von MSCI
als ,,Griine Anleihen® eingestuft werden.

Anleihen, die zu Sektoren mit einem MSCI-ESG-Rating gehoéren und fir die Zwecke der Indexmethodik nicht als
grine Anleihen eingestuft sind, werden nur dann in den Referenzindex aufgenommen, wenn ihre Emittenten ein
MSCI-ESG-Rating von mindestens BBB haben. Ein MSCI-ESG-Rating soll die Widerstandsfahigkeit eines Emittenten
gegenliber langfristigen, branchenspezifischen ESG-Risiken sowie die Qualitét seiner Beherrschung dieser ESG-
Risiken im Verhaltnis zu Vergleichsunternehmen messen. Die MSCI-ESG-Rating-Methode sorgt fir mehr
Transparenz und ein besseres Verstandnis der ESG-Merkmale von Emittenten. Dabei werden Emittenten mit
starken MSCI-ESG-Ratings als solche identifiziert, die mdglicherweise besser auf zuklinftige ESG-bezogene
Herausforderungen eingestellt sind und in weniger ESG-bezogene Kontroversen involviert sein werden.

Der Referenzindex wendet den Bloomberg MSCI SRI-Filter an, der Emittenten ausschlieBt, die an folgenden
Geschéftsfeldern/-aktivitdten beteiligt sind: Alkohol, Tabakwaren, Gllicksspiel, nicht jugendfreie Unterhaltung,
genetisch veranderte Organismen, Atomenergie, Atomwaffen, zivile Schusswaffen, konventionelle Waffen,
umstrittene Waffen, Kraftwerkskohle, Férderung von Kraftwerkskohle, unkonventionelle Ol- und Gasférderung und
fossile Brennstoffreserven. Ausgenommen ist die Komponente ,Griine Anleihen™ des Referenzindex, die Emittenten,
die in den Bereichen Atomenergie, Kraftwerkskohle, fossile Brennstoffreserven und unkonventionelle Ol- und
Gasforderung tatig sind, nicht ausschlieBt. Der Bloomberg MSCI SRI-Filter definiert die Beteiligung an jeder
beschrankten Aktivitdt basierend auf dem Prozentsatz des Umsatzes, einem festgelegten Gesamtumsatz-
Schwellenwert oder einer Verbindung mit einer beschrankten Aktivitét, unabhangig vom damit erzielten Umsatz.

Der Referenzindex schlieBt Emittenten auch nach ESG-Grundsatzen aus, mit denen gemessen wird, inwieweit der
jeweilige Emittent in groBere ESG-Kontroversen involviert ist und wie gut er internationale Normen und Grundsatze
beachtet. Basierend auf einem MSCI ESG Controversy Score (,MSCI ESG Controversy Score") schlieBt der
Referenzindex auch Unternehmen aus, die nach Feststellung des Indexanbieters in Kontroversen mit negativen
ESG-Folgen fir ihren Betrieb und/oder ihre Produkte und Leistungen verwickelt sind. Emittenten, die vom
Indexanbieter nicht mit einem ESG Controversy Score beurteilt oder bewertet wurden, sind ebenfalls vom
Referenzindex ausgeschlossen. Der vom Indexanbieter festgelegte Mindestwert fir den MSCI ESG Controversy
Score, um die Eignung fir die Aufnahme in den Referenzindex festzustellen, ist auf der Website des Indexanbieters
unter https://www.msci.com/index-methodology zu finden. Der Referenzindex schlieBt zudem staatliche
Emittenten aus, die von Handelssanktionen des UN-Sicherheitsrats betroffen sind.

Der Fonds kann chinesische Onshore-Anleihen am China Interbank Bond Market und/oder Uber Bond Connect
handeln.
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Der Referenzindex wird monatlich neu gewichtet und zusammengesetzt, um Anderungen der oben beschriebenen
Ratings und Ausschlusskriterien zu berlicksichtigen und eine Mindestquote von 10 % flr Wertpapiere zu
gewahrleisten, die nach der Indexmethodik als griine Anleihen eingestuft werden. Weitere Einzelheiten zu den
Bestandteilen des Referenzindex und deren Gewichtung finden Sie unter
https://www.bloombergindices.com/bloomberg-indices/.

iShares Global Govt Bond Climate UCITS ETF

Anlageziel
Das Anlageziel des Fonds ist es, den Anlegern unter Berilicksichtigung sowohl der Kapitalrendite als auch der

Ertragsrendite eine Gesamtrendite zu bieten, die der Rendite des FTSE Advanced Climate Risk-Adjusted World
Government Bond Index entspricht.

Anlagepolitik
Um dieses Anlageziel zu erreichen, verfolgt der Fonds die Anlagestrategie, in ein Portfolio festverzinslicher

Wertpapiere zu investieren, das sich - soweit mdéglich und praktikabel - aus den Wertpapieren zusammensetzt,
die den FTSE Advanced Climate Risk-Adjusted World Government Bond Index, den Referenzindex dieses Fonds,
bilden. Der Fonds beabsichtigt, Optimierungstechniken einzusetzen, um eine ahnliche Wertentwicklung wie der
Referenzindex zu erzielen. Deshalb ist nicht davon auszugehen, dass der Fonds stets jeden Bestandteil des
Referenzindex hélt oder diese Bestandteile mit derselben Gewichtung wie im Referenzindex halt. Der Fonds kann
einige Wertpapiere halten, die nicht im Referenzindex enthalten sind, wenn diese Wertpapiere (bei entsprechendem
Risikoprofil) eine ahnliche Wertentwicklung bieten wie bestimmte Wertpapiere, aus denen sich der Referenzindex
zusammensetzt. Es ist jedoch mdéglich, dass der Fonds von Zeit zu Zeit alle Wertpapiere hélt, die im Referenzindex
enthalten sind.

Der Fonds wird in festverzinsliche Wertpapiere investieren, die von Regierungen ausgegeben werden. Diese werden
zum Zeitpunkt des Kaufs den Bonitatsratinganforderungen des Referenzindex des Fonds entsprechen, d. h. mit
einem Investment-Grade-Rating eingestuft sein. Es ist zwar vorgesehen, dass der Fonds in Emissionen mit
Investment-Grade-Rating investiert, die im Referenzindex enthalten sind, Emissionen kdnnen jedoch unter
bestimmten Umstanden gelegentlich herabgestuft werden. In diesem Fall kann es vorkommen, dass der Fonds
Emissionen ohne Investment-Grade-Rating halt, bis die Emissionen ohne Investment-Grade-Rating gegebenenfalls
nicht mehr im Referenzindex des Fonds enthalten sind und es (aus Sicht des Anlageverwalters) mdéglich und
praktikabel ist, die Position aufzulésen.

Die Basiswahrung des iShares Global Govt Bond Climate UCITS ETF ist der US-Dollar (USD).

Referenzindex

Der FTSE Advanced Climate Risk-Adjusted World Government Bond Index misst die Wertentwicklung von
Staatsanleihen im FTSE World Government Bond Index (der ,Hauptindex"), der sich aus Staatsanleihen von
Landern auf der ganzen Welt zusammensetzt (vorbehaltlich der unten aufgeflihrten Zulassungskriterien), wobei
ein héheres Engagement in Landern angestrebt wird, die weniger den Risiken des Klimawandels ausgesetzt sind,
und ein geringeres Engagement in Landern, die stdrker den Risiken des Klimawandels ausgesetzt sind. Der
Referenzindex gewichtet die Staatsanleihen jedes Landes auf der Grundlage der Marktkapitalisierung der zuldssigen
Schuldtitel des Landes (auf die gleiche Weise wie der Hauptindex), aber der Indexanbieter wendet auch eine Tilting -
Methode an, um die Gewichtungen auf der Grundlage seiner Bewertung des relativen Risikos jedes Landes in Bezug
auf den Klimawandel anzupassen.

Das Risiko jedes Landes in Bezug auf den Klimawandel wird liber drei verschiedene und quantitative klimabezogene
Pfeiler gemessen: (i) dem Ubergangsrisiko, das den Aufwand darstellt, der erforderlich ist, um die
Treibhausgasemissionen des Landes zu reduzieren, um das Niveau der modellierten Emissionen zu erreichen, die
fur das Land budgetiert sind, um sicherzustellen, dass die globale Durchschnittstemperatur das vom Indexanbieter
festgelegte Niveau nicht Uberschreitet; (ii) dem physische Risiko, das den Grad des klimabezogenen Risikos des
Landes und seiner Wirtschaft durch die physischen Auswirkungen des Klimawandels darstellt (z. B. Risiko
hinsichtlich des Meeresspiegels und klimabedingter Naturkatastrophen); und (iii) der Widerstandsfahigkeit, die die
Vorbereitung eines Landes (z. B. die Effektivitdt seiner Regierung und Notfallplane fir Naturkatastrophen) und die
ergriffenen MaBnahmen (z. B. der Prozentsatz des Landesgebiets (Land- und Meeresgebiet), das geschitzt ist, und
die Aufforstungsrate des Landes) zur Bewaltigung seines individuellen klimabedingten Risikos darstellt. Fiir jedes
Land im Hauptindex wird ein einziger kombinierter Wert aus diesen drei Pfeilern abgeleitet und dieser Wert wird
zur Neugewichtung des Engagements in dem Land innerhalb des Referenzindex verwendet. Bei der Ableitung dieser
kombinierten Punktzahl wird den drei Pfeilern das gleiche Gewicht beigemessen.

Um fir die Aufnahme in den Referenzindex zugelassen zu sein, muss eine Staatsanleihe (1) festverzinslich sein;
(2) in Lokalwahrung begeben werden; (3) eine Restlaufzeit von mindestens einem Jahr haben; (4) die
Mindestschwellen fir die Marktzuganglichkeit und das Emissionsvolumen erfillen (die je nach Land unterschiedlich
sind); und (5) von S&P und Moody's mit Investment Grade (A- oder hdéher bzw. A3 oder hdéher) bewertet sein.
Bestehende Bestandteile werden aus dem Referenzindex gestrichen, wenn sie sowohl von S&P als auch von
Moody's unter Investment Grade (unter BBB- bzw. unter Baa3) eingestuft werden. Wenn eine Anleihe von einer
Rating-Agentur mit Investment-Grade und von einer anderen mit High Yield eingestuft wird, wird der Anleihe das
dem Investment-Grade-Rating von S&P gleichwertige Rating zugewiesen.

Der Referenzindex wird monatlich neu gewichtet, der Klima-Score jedes Landes wird jedoch nur jahrlich aktualisiert
und angewendet. Weitere Einzelheiten zum Referenzindex (einschlieBlich dessen Bestandteilen) sind auf der
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Website des Indexanbieters unter https://www.yieldbook.com/m/indexes/fund/ und
http://www.yieldbook.com/m/indices/search.shtml verfligbar.

iShares Global Govt Bond UCITS ETF

Anlageziel
Anlageziel des Fonds ist es, fir die Anleger eine Gesamtrendite aus Kapitalrendite und Ertragsrendite zu erreichen,
die der Rendite des FTSE Group-of-Seven (G7) Government Bond Index entspricht.

Anlagepolitik

Um dieses Anlageziel zu erreichen, verfolgt dieser Fonds die Anlagepolitik, in ein Portfolio von festverzinslichen
Wertpapieren zu investieren, das sich — soweit mdéglich und praktikabel — aus den Wertpapieren zusammensetzt,
die den FTSE Group-of-Seven (G7) Government Bond Index, den Referenzindex dieses Fonds, bilden. Der Fonds
beabsichtigt, Optimierungstechniken einzusetzen, um eine ahnliche Wertentwicklung wie der Referenzindex zu
erzielen. Deshalb ist nicht davon auszugehen, dass der Fonds stets jeden Bestandteil des Referenzindex halt oder
diese Bestandteile mit derselben Gewichtung wie im Referenzindex halt. Der Fonds kann einige Wertpapiere halten,
die nicht im Referenzindex enthalten sind, wenn diese Wertpapiere (bei entsprechendem Risikoprofil) eine dhnliche
Wertentwicklung bieten wie bestimmte Wertpapiere, aus denen sich der Referenzindex zusammensetzt. Es ist
jedoch maoglich, dass der Fonds von Zeit zu Zeit alle Wertpapiere halt, die im Referenzindex enthalten sind.

Der Fonds wird in Wertpapieren und Geldmarktinstrumenten anlegen, die von Regierungen ausgegeben oder
garantiert werden. Diese werden zum Zeitpunkt des Kaufs den Bonitatsratinganforderungen des Referenzindex
entsprechen, d. h. mit einem Investment-Grade-Rating eingestuft sein. Es ist zwar vorgesehen, dass der Fonds in
Emissionen mit Investment-Grade-Rating investiert, Emissionen kénnen jedoch unter bestimmten Umstdnden
gelegentlich herabgestuft werden. In diesem Fall kann es vorkommen, dass der Fonds Emissionen ohne
Investment-Grade-Rating halt, bis die Emissionen ohne Investment-Grade-Rating gegebenenfalls nicht mehr im
Referenzindex des Fonds enthalten sind und es (aus Sicht des Anlageverwalters) moglich und praktikabel ist, die
Position aufzuldsen.

Die Basiswahrung des iShares Global Govt Bond UCITS ETF ist der US-Dollar (USD).

Referenzindex

Der FTSE Group-of-Seven (G7) Government Bond Index misst die Wertentwicklung von festverzinslichen
Staatsanleihen mit Investment-Grade-Rating mit einer Restlaufzeit von mindestens einem Jahr. Der Referenzindex
wird monatlich neu gewichtet und zusammengesetzt. Weitere Einzelheiten zum Referenzindex (einschlieBlich
dessen Bestandteilen) sind auf der Website des Indexanbieters unter https://www.yieldbook.com/m/indexes/reg/
verfligbar.

iShares Global Inflation Linked Govt Bond UCITS ETF

Anlageziel
Das Anlageziel dieses Fonds ist es, fir die Anleger eine Gesamtrendite aus Kapitalrendite und Ertragsrendite zu
erreichen, welche die Rendite des Bloomberg World Government Inflation-Linked Bond Index widerspiegelt.

Anlagepolitik

Um dieses Anlageziel zu erreichen, verfolgt dieser Fonds die Anlagepolitik, in ein Portfolio von Staatsanleihen zu
investieren, das sich - soweit moglich und praktikabel — aus den Wertpapieren zusammensetzt, die den Bloomberg
World Government Inflation-Linked Bond Index, den Referenzindex dieses Fonds, bilden. Der Referenzindex zielt
darauf ab, einen Querschnitt durch die weltweit gréBten Markte fir inflationsgebundene Staatsanleihen zu bieten.
Der Fonds beabsichtigt, Optimierungstechniken einzusetzen, um eine &hnliche Wertentwicklung wie der
Referenzindex zu erzielen. Deshalb ist nicht davon auszugehen, dass der Fonds stets jeden Bestandteil des
Referenzindex hélt oder diese Bestandteile mit derselben Gewichtung wie im Referenzindex halt. Der Fonds kann
einige Wertpapiere halten, die nicht im Referenzindex enthalten sind, wenn diese Wertpapiere (bei entsprechendem
Risikoprofil) eine dhnliche Wertentwicklung bieten wie bestimmte Wertpapiere, aus denen sich der Referenzindex
zusammensetzt. Es ist jedoch moglich, dass der Fonds von Zeit zu Zeit alle Wertpapiere hélt, die im Referenzindex
enthalten sind.

Die Basiswahrung des iShares Global Inflation Linked Govt Bond UCITS ETF ist der US-Dollar (USD).

Referenzindex

Der Bloomberg World Government Inflation-Linked Bond Index misst die Wertentwicklung der wichtigsten Markte
flr inflationsgebundene Staatsanleihen mit Investment-Grade-Rating. Der Referenzindex soll nur diejenigen
Markte aufnehmen, in die ein globaler Fonds flir Staatstitel wahrscheinlich investiert bzw. zu investieren in der
Lage ist. Nur an die inlandische Inflation gebundene Staatsanleihen, die in der Wahrung des jeweiligen Landes
emittiert werden, sind zur Aufnahme in den Index qualifiziert. Anleihen missen kapitalindexiert sein, an einen
gangigen inléandischen Inflationsindex gebunden sein und eine Mindestrestlaufzeit von einem Jahr haben. Der
Referenzindex wird monatlich neu gewichtet und zusammengesetzt. Weitere Einzelheiten zum Referenzindex
(einschlieBlich dessen Bestandteilen) sind auf der Website des Indexanbieters unter
https://www.bloombergindices.com/bloomberg-indices/ verfligbar.

iShares Growth Portfolio UCITS ETF
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Anlageziel
Das Anlageziel des Fonds ist es, den Anlegern unter Berlicksichtigung sowohl der Kapitalrenditen als auch der

Ertragsrenditen eine Gesamtrendite Uber ein aktiv verwaltetes Multi-Asset-Portfolio zu bieten und dabei ein
wachstumsorientiertes Risikoprofil zu wahren. Der Fonds investiert gemaB den nachfolgend beschriebenen ESG-
Kriterien.

Anlagepolitik
Der Fonds wird aktiv verwaltet, und der Anlageverwalter kann die Anlagen des Fonds nach seinem Ermessen

auswahlen. Um sein Anlageziel zu erreichen, verfolgt dieser Fonds die Anlagepolitik, sein Vermdgen tberwiegend
in andere OGAW-gemeinsame Anlagen mit Sitz im EWR zu investieren, wozu auch bdrsengehandelte OGAW-Fonds
zahlen kénnen, die vom Anlageverwalter oder von einem verbundenen Unternehmen verwaltet werden. Die
bdrsengehandelten OGAW-Fonds, in die der Fonds investiert, werden ein Engagement in zugrunde liegenden
Anlageklassen bieten, zu denen Aktien und festverzinsliche Wertpapiere zéhlen.

Der Fonds kann auBerdem in flir OGAW zuldssige bdrsengehandelte Rohstoffe investieren. Im Hinblick auf die
Emission der boérsengehandelten Rohstoffe, in die der Fonds investiert, kann der Anlageverwalter oder ein
verbundenes Unternehmen als Arrangeur oder Berater fungieren. Die bdrsengehandelten Rohstoffe, in die der
Fonds investiert, werden ein Engagement in zugrunde liegenden Anlageklassen bieten, zu denen Edelmetalle zahlen.

Die Vermdgenswerte des Fonds und ihre Gewichtungen werden vom Anlageverwalter auf der Basis von vier
Kriterien gewahlt: 1) Ubereinstimmung der erwarteten Risikomerkmale des Fondsportfolios mit dem Anlageziel des
Fonds; 2) Einhaltung der (nachfolgend definierten) ESG-Kriterien des Fonds; 3) die gemaB den Anlagemodellen
des Anlageverwalters ermittelte Attraktivitdt; und 4) diskretionare Erkenntnisse des Anlageverwalters.

Der Anlageverwalter wird versuchen, ein wachstumsorientiertes Risikoprofil flir das Fondsportfolio zu wahren, was
einer in eine jahrliche Rate umgerechnete Volatilitét der Fondsrenditen von 10 % bis 15 % Uber einen Zeitraum
von funf Jahren entspricht. Der Fonds versucht das angegebene Risikoprofil zu erreichen, indem er sein
Engagement in den Basiswerten bei verschiedenen Marktbedingungen variiert. Angesichts des Risikoprofils des
Fonds wird der Fonds unter normalen Marktbedingungen ein hdheres Engagement in Beteiligungspapieren
anstreben, wahrend ein Fonds mit einem niedrigeren Risikoprofil normalerweise ein hdheres Engagement in
festverzinslichen Wertpapieren anstreben wiirde. Das Engagement des Fonds in festverzinslichen Wertpapieren
wird hauptséchlich fest- und variabel verzinsliche festverzinsliche Wertpapiere/Anleihen von Staaten und
Unternehmen weltweit mit Investment-Grade-Rating umfassen (kann jedoch auch solche mit Non-Investment-
Grade-Rating oder ohne Rating umfassen). Das Engagement in Aktien umfasst liberwiegend Unternehmen aus
aller Welt mit hoher und mittlerer Marktkapitalisierung. Es wird nicht erwartet, dass das Engagement des Fonds in
Schwellenlandern 25 % seines Vermdgens Ubersteigen wird. Das Risikoprofil des Fonds kann bisweilen auBerhalb
des angegebenen Bereichs liegen.

Der Fonds strebt an, mindestens 80 % seines Vermdgens in bérsengehandelte OGAW-Fonds zu investieren, die
Indizes abbilden, welche ESG-Filter anwenden, bzw. im Fall von Engagements in Staatsanleihen Indizes, die ESG-
Anforderungen vorgeben oder Anleihen umfassen, die von Regierungen mit einem ESG-Landerrating von MSCI von
mindestens BB (oder einem gleichwertigen Rating von einem anderen externen Datenanbieter) begeben wurden
(gemeinsam die ,ESG-Kriterien").

Die Anlagen des Fonds werden zum Kaufzeitpunkt den ESG-Kriterien des Fonds entsprechen. Wenn Anlagen des
Fonds nicht mehr den ESG-Kriterien des Fonds entsprechen, kann der Fonds diese Anlagen so lange weiter halten,
bis es (aus Sicht des Anlageverwalters) moglich und praktikabel ist, die Position aufzulésen. Die ESG-Kriterien des
Fonds kdnnen sich mit der Zeit verandern.

Zur Einhaltung der ESG-Regeln der AMF werden mindestens 90 % des Teils des Fonds, der in andere als ,neutrale
Vermogenswerte" investiert ist, in bérsengehandelte OGAW-Fonds investiert, die fiir die Zwecke der ESG-Regeln
der AMF als ,Fonds der Kategorie 1" einzustufen sind. ,Neutrale Vermdgenswerte" sind definiert als (i)
bdérsengehandelte OGAW-Fonds, die Indizes nachbilden, die aus von Regierungen begebenen Anleihen mit einem
ESG-Landerrating Gber BB von MSCI (oder einem gleichwertigen Rating von einem anderen externen Datenanbieter)
bestehen und (ii) Barinstrumente wie Barbestande, tdglich gehandelte Geldmarktfonds und boérsengehandelte
OGAW-Fonds, die Indizes nachbilden, die ein Engagement in Anleihen mit sehr kurzer Laufzeit erméglichen.

Die vom Anlageverwalter verwendeten Modelle beriicksichtigen die zukunftsorientierten Annahmen des
Anlageverwalters in Bezug auf die Risiken und Renditen verschiedener Anlageklassen, zu denen unter anderem
auch Segmente des Rentenmarkts sowie Aktien aus Schwellen- und Industrieldndern zahlen. Die
zukunftsorientierten Annahmen beruhen auf den fundamentalen und quantitativen (d. h. mathematischen oder
statistischen) Erkenntnissen des Anlageverwalters, die im Rahmen von Analysen der zugrunde liegenden Quellen
verglteter Risiken an den Anlagemarkten bestimmt werden (d. h. unter Berticksichtigung von Bewertungen, der
relativen Attraktivitat verschiedener Risikofaktorpramien und Kennzahlen zum Wirtschaftswachstum, die den
Anlageverwalter darin unterstitzen, begriindete Prognosen fiir erwartete Risiken und Renditen zu entwickeln). Die
Annahmen sind langfristig ausgerichtet und bertcksichtigen die Ergebnisse makrodkonomischer Analysen (z. B.
die Beurteilung von BIP-Entwicklungen, Inflation, Arbeitslosenquoten und Geldpolitik).

Diese quantitativen Modelle, kombiniert mit einem automatisierten Portfolioaufbau-Tool, das ein proprietares Tool
des Anlageverwalters ist, geben die Zusammensetzung des Fondsportfolios vor. Der Anlageverwalter Uberprift die

vom Portfolioaufbau-Tool generierten Positionen, bevor sie gehandelt werden, um sie mit den in das Modell
eingegebenen Kategorien (wie vorstehend beschrieben) zu vergleichen und die Auswirkungen nachfolgender
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Informationen in Bezug auf die zugrunde liegenden Positionen innerhalb der Organismen fiir gemeinsame Anlagen,
in die der Fonds investieren kann, z.B. Ankundigungen von Fusionen und Ubernahmen, wesentliche
Rechtsstreitigkeiten oder Anderungen der Zusammensetzung der Geschaftsleitung, zu bericksichtigen.

Eine Aufstellung der Bestandteile des Fonds erhalten potenzielle Anleger in den Fonds auf der offiziellen Website
von iShares (www.iShares.com) oder beim Anlageverwalter.

Die den Organismen fliir gemeinsame Anlagen, in die der Fonds investiert, berechnete jahrliche Verwaltungsgebihr
wird maximal 1 % betragen. Im Jahresbericht der Gesellschaft wird angegeben, wie hoch die dem Fonds und den
Organismen fiir gemeinsame Anlagen, in die er investiert, berechneten Verwaltungsgebihren fiir den von diesem
Bericht abgedeckten Zeitraum maximal sein dirfen.

Der Fonds verwendet keinen Referenzindex, der als Ziel, als Einschrankung oder als Vergleichswert dient. Die
Wertentwicklung des Fonds kann durch Beriicksichtigung des AusmaBes beurteilt werden, in dem die Rendite des
Fonds innerhalb des vorgegebenen Risikoprofils erreicht wird. Dieses wird als die in eine jahrliche Rate
umgerechnete Volatilitat der Fondsrenditen ber einen Zeitraum von flinf Jahren gemessen. Die Renditen und die
(in eine jahrliche Rate umgerechnete) Volatilitat des Fonds werden auf den Produktseiten der BlackRock-Website
veroffentlicht.

Die Basiswahrung des iShares Growth Portfolio UCITS ETF ist der Euro (€).

iShares J.P. Morgan $ Short Duration EM Bond UCITS ETF

Anlageziel
Anlageziel des Fonds ist es, den Anlegern eine Gesamtrendite aus Kapitalrendite und Ertragsrendite zu bieten, die
der Rendite des J.P. Morgan Emerging Markets Bonds 0-5 year Diversified Index entspricht.

Anlagepolitik

Um dieses Anlageziel zu erreichen, verfolgt der Fonds die Anlagepolitik, in ein Portfolio festverzinslicher
Wertpapiere zu investieren, das sich - soweit moéglich und praktikabel - aus den Wertpapieren zusammensetzt,
die den J.P. Morgan Emerging Markets Bonds 0-5 year Diversified Index, den Referenzindex dieses Fonds, bilden.
Der Fonds beabsichtigt, Optimierungstechniken einzusetzen, um eine &hnliche Wertentwicklung wie der
Referenzindex zu erzielen. Deshalb ist nicht davon auszugehen, dass der Fonds stets jeden Bestandteil des
Referenzindex hélt oder diese Bestandteile mit derselben Gewichtung wie im Referenzindex halt. Der Fonds kann
einige Wertpapiere halten, die nicht im Referenzindex enthalten sind, wenn diese Wertpapiere (bei entsprechendem
Risikoprofil) eine ahnliche Wertentwicklung bieten wie bestimmte Wertpapiere, aus denen sich der Referenzindex
zusammensetzt. Es ist jedoch moéglich, dass der Fonds von Zeit zu Zeit alle Wertpapiere hélt, die im Referenzindex
enthalten sind.

Die Basiswahrung des iShares J.P. Morgan $ Short Duration EM Bond UCITS ETF ist der US-Dollar (USD).

Referenzindex

Der ].P. Morgan Emerging Markets Bonds 0-5 year Diversified Index zielt darauf ab, die Wertentwicklung einer
Untergruppe von Wertpapieren nachzubilden, die im J.P. Morgan EMBI Global Index (dem Hauptindex des
Referenzindex) enthalten sind. Der Referenzindex misst die Wertentwicklung von auf US-Dollar lautenden fest-
und/oder variabel verzinslichen Schwellenmarktanleihen sowie Kapitalisierungs- und Tilgungsanleihen von
staatlichen und quasi-staatlichen Emittenten.

Quasi-staatliche Emittenten sind Organisationen, die zu 100 % im Eigentum ihrer jeweiligen nationalen Regierung
stehen oder von dieser zu 100 % garantiert werden und die ihren Sitz in dem jeweiligen fiir den Index qualifizierten
Land haben, wie vom Indexanbieter festgelegt.

Der Referenzindex kann sowohl Anleihen mit Investment-Grade-Rating als auch Anleihen, die kein Investment-
Grade-Rating aufweisen, einschlieBlich notleidender Anleihen, enthalten. Um in den Referenzindex aufgenommen
zu werden, missen die Anleihen (i) auf US-Dollar lauten, (ii) ein ausstehendes Mindestvolumen von 500 Millionen
US-Dollar haben, (iii) eine Laufzeit von mindestens zweieinhalb, jedoch weniger als finf Jahren bis zur Falligkeit
haben (bei jeder Neugewichtung werden Anleihen, die im kommenden Monat féllig werden, aus dem Referenzindex
ausgeschlossen), (iv) international Uber Euroclear oder eine andere Institution mit Sitz auBerhalb des
Emissionslandes abgewickelt werden kdnnen und (v) Geld- und Briefkurse haben, die téglich und zeitgerecht
verfligbar sind - entweder von einem Inter-Dealer-Broker oder von J.P. Morgan. Nur solche Wertpapiere kommen
zur Aufnahme in den Referenzindex in Frage. Wandelbare Wertpapiere und inflationsgebundene Instrumente sind
aus dem Referenzindex ausgeschlossen.

Um in den Referenzindex aufgenommen zu werden, muss ein Land die Kriterien des Indexanbieters flir das
Bruttonationaleinkommen (BNE) und das Wahrungsrating erfillen. Darlber hinaus ist der Anteil jedes Landes im
Referenzindex auf 10 % begrenzt.

Der Fonds kann chinesische Onshore-Anleihen am CIBM und/oder an den Bérsen von Shanghai und/oder Shenzhen
handeln.
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Der Referenzindex ist nach der Marktkapitalisierung gewichtet und wird gemaB der Methodik des Indexanbieters
monatlich neu gewichtet. Weitere Einzelheiten zum Referenzindex (einschlieBlich seiner Bestandteile) sind auf
der Website des Indexanbieters unter
http://www.jpmorgan.com/pages/jpmorgan/investbk/solutions/research/indices/composition zu finden.

iShares J.P. Morgan € EM Bond UCITS ETF

Anlageziel
Anlageziel des Fonds ist es, den Anlegern eine Gesamtrendite aus Kapitalrendite und Ertragsrendite zu bieten, die
der Rendite des J.P. Morgan Euro EMBI Global Diversified Index entspricht.

Anlagepolitik
Um dieses Anlageziel zu erreichen, verfolgt der Fonds die Anlagepolitik, in ein Portfolio festverzinslicher

Wertpapiere zu investieren, das sich - soweit mdéglich und praktikabel - aus den Wertpapieren zusammensetzt,
die den J.P. Morgan Euro EMBI Global Diversified Index, den Referenzindex dieses Fonds, bilden. Der Fonds
beabsichtigt, Optimierungstechniken einzusetzen, um eine ahnliche Wertentwicklung wie der Referenzindex zu
erzielen. Deshalb ist nicht davon auszugehen, dass der Fonds stets jeden Bestandteil des Referenzindex halt oder
diese Bestandteile mit derselben Gewichtung wie im Referenzindex halt. Der Fonds kann einige Wertpapiere halten,
die nicht im Referenzindex enthalten sind, wenn diese Wertpapiere (bei entsprechendem Risikoprofil) eine ahnliche
Wertentwicklung bieten wie bestimmte Wertpapiere, aus denen sich der Referenzindex zusammensetzt. Es ist
jedoch maoglich, dass der Fonds von Zeit zu Zeit alle Wertpapiere halt, die im Referenzindex enthalten sind.

Die Basiswdhrung des iShares J.P. Morgan € EM Bond UCITS ETF ist der Euro (€).

Referenzindex

Der J.P. Morgan Euro EMBI Global Diversified Index misst die Wertentwicklung einer Untergruppe von auf Euro
lautenden fest- und variabel verzinslichen Schwellenmarktanleihen von staatlichen und quasi-staatlichen
Emittenten.

Quasi-staatliche Emittenten sind Organisationen, die zu 100 % im Eigentum ihrer jeweiligen nationalen Regierung
stehen oder von dieser zu 100 % garantiert werden und ihren Sitz in dem jeweiligen fir den Index qualifizierten
Land haben.

Der Referenzindex kann sowohl Anleihen mit Investment-Grade-Rating als auch Anleihen, die kein Investment-
Grade-Rating aufweisen, einschlieBlich notleidender Anleihen, enthalten. Der Referenzindex enthélt Anleihen, die:
(i) auf Euro lauten, (ii) ein ausstehendes Mindestvolumen von 500 Millionen Euro haben, (iii) eine Laufzeit von
mindestens zweieinhalb Jahren zum Zeitpunkt der Aufnahme und (iv) international (iber Euroclear oder eine andere
Institution mit Sitz auBerhalb des Emissionslandes abgewickelt werden kénnen. Wandelbare Wertpapiere und
inflationsgebundene Instrumente sind aus dem Referenzindex ausgeschlossen.

Der Referenzindex umfasst nur die Léander, die die Kriterien von JP Morgan fir ein Schwellenland erfillen, und
jedes Land ist zudem auf 10 % begrenzt.

Festverzinsliche, variabel verzinsliche, kapitalisierende Anleihen (d. h. Anleihen, bei denen ein bestimmter
Prozentsatz der Kuponzahlungen nicht ausgezahlt, sondern in Kapital umgewandelt wird, so dass sich der
ausstehende Kapitalbetrag Uber die Laufzeit der Anleihe erhéht) und Tilgungsanleihen (d. h. Anleihen, die
zusatzlich zu den Kuponzahlungen eine Teilriickzahlung des Kapitals leisten, so dass sich der ausstehende
Kapitalbetrag Gber die Laufzeit der Anleihe reduziert) qualifizieren sich fiir die Aufnahme in den Referenzindex.

Der Fonds kann chinesische Onshore-Anleihen am CIBM und/oder an den Bérsen von Shanghai und/oder Shenzhen
und/oder Gber Bond Connect handeln.

Der Referenzindex ist nach der Marktkapitalisierung gewichtet und wird gemaB der Methodik des Indexanbieters
monatlich neu gewichtet. Weitere Einzelheiten zum Referenzindex (einschlieBlich dessen Bestandteilen) sind auf
der Website des Indexanbieters verfligbar: https://www.jpmorgan.com/insights/research/index-
research/composition

iShares J.P. Morgan EM Local Govt Bond UCITS ETF

Anlageziel
Anlageziel des Fonds ist es, flr die Anleger eine Gesamtrendite aus Kapitalrendite und Ertragsrendite zu erreichen,
die der Rendite des J.P. Morgan GBI - EM Global Diversified 10% Cap 1% Floor entspricht.

Anlagepolitik

Um dieses Anlageziel zu erreichen, verfolgt der Fonds die Anlagepolitik, in ein Portfolio von festverzinslichen
Wertpapieren wie z. B. Staatsanleihen zu investieren, das sich - soweit mdglich und praktikabel - aus den
Wertpapieren zusammensetzt, die den J.P. Morgan GBI - EM Global Diversified 10% Cap 1% Floor, den
Referenzindex dieses Fonds, bilden. Der Fonds beabsichtigt, Optimierungstechniken einzusetzen, um eine ahnliche
Wertentwicklung wie der Referenzindex zu erzielen. Deshalb ist nicht davon auszugehen, dass der Fonds stets
jeden Bestandteil des Referenzindex halt oder diese Bestandteile mit derselben Gewichtung wie im Referenzindex
halt. Der Fonds kann einige Wertpapiere halten, die nicht im Referenzindex enthalten sind, wenn diese Wertpapiere
(bei entsprechendem Risikoprofil) eine ahnliche Wertentwicklung bieten wie bestimmte Wertpapiere, aus denen
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sich der Referenzindex zusammensetzt. Es ist jedoch mdglich, dass der Fonds von Zeit zu Zeit alle Wertpapiere
halt, die im Referenzindex enthalten sind.

Die Basiswdhrung des iShares J.P. Morgan EM Local Govt Bond UCITS ETF ist der US-Dollar (USD).

Referenzindex

Der J.P. Morgan GBI - EM Global Diversified 10% Cap 1% Floor misst die Wertentwicklung von auf lokale
Wahrungen lautenden Staatsanleihen von Schwellenlandern. Der Referenzindex beschrankt das Engagement in
jedem Land auf jederzeit maximal 10 % und zum Zeitpunkt der Aufnahme in den Referenzindex auf mindestens
1 %. Fir die Aufnahme in den Referenzindex muss jede Anleihe (i) ein ausstehendes Mindestvolumen von USD 1
Milliarde (bei lokalen Emissionen) bzw. USD 500 Millionen (bei globalen Emissionen) aufweisen und (ii) eine
urspriingliche Laufzeit von Uber 13 Monaten gemaB den Kriterien des Index fir jedes zuldssige Land haben. Derzeit
gelten weder fur die Anleihen noch die Emissionsldander Mindestbonitdtsanforderungen oder Ratingbeschrankungen.
Der Fonds kann mit chinesischen Anleihen Gber Bond Connect handeln. Der Referenzindex wird monatlich neu
gewichtet und zusammengesetzt. Weitere Einzelheiten zum Referenzindex (einschlieBlich dessen Bestandteilen)
sind auf der Website des Indexanbieters unter
https://www.jpmorgan.com/pages/jpmorgan/investbk/solutions/research/ verfligbar.

iShares Moderate Portfolio UCITS ETF

Anlageziel

Das Anlageziel des Fonds ist es, den Anlegern unter Beriicksichtigung sowohl der Kapitalrenditen als auch der
Ertragsrenditen eine Gesamtrendite (ber ein aktiv verwaltetes Multi-Asset-Portfolio zu bieten und dabei ein
moderates Risikoprofil zu wahren. Der Fonds investiert gemaB den nachfolgend beschriebenen ESG-Kriterien.

Anlagepolitik
Der Fonds wird aktiv verwaltet, und der Anlageverwalter kann die Anlagen des Fonds nach seinem Ermessen

auswahlen. Um sein Anlageziel zu erreichen, verfolgt dieser Fonds die Anlagepolitik, sein Vermdgen iiberwiegend
in andere OGAW-gemeinsame Anlagen mit Sitz im EWR zu investieren, wozu auch bdrsengehandelte OGAW-Fonds
zahlen kdnnen, die vom Anlageverwalter oder von einem verbundenen Unternehmen verwaltet werden. Die
borsengehandelten OGAW-Fonds, in die der Fonds investiert, werden ein Engagement in zugrunde liegenden
Anlageklassen bieten, zu denen Aktien und festverzinsliche Wertpapiere zéhlen.

Der Fonds kann auBerdem in flir OGAW zuldssige bdrsengehandelte Rohstoffe investieren. Im Hinblick auf die
Emission der boérsengehandelten Rohstoffe, in die der Fonds investiert, kann der Anlageverwalter oder ein
verbundenes Unternehmen als Arrangeur oder Berater fungieren. Die borsengehandelten Rohstoffe, in die der
Fonds investiert, werden ein Engagement in zugrunde liegenden Anlageklassen bieten, zu denen Edelmetalle zahlen.

Die Vermdgenswerte des Fonds und ihre Gewichtungen werden vom Anlageverwalter auf der Basis von vier
Kriterien gewahlt: 1) Ubereinstimmung der erwarteten Risikomerkmale des Fondsportfolios mit dem Anlageziel des
Fonds; 2) Einhaltung der (nachfolgend definierten) ESG-Kriterien des Fonds; 3) die gemaB den Anlagemodellen
des Anlageverwalters ermittelte Attraktivitdt; und 4) diskretionare Erkenntnisse des Anlageverwalters.

Der Anlageverwalter wird versuchen, ein moderates Risikoprofil fiir das Fondsportfolio zu wahren, was einer in eine
jahrliche Rate umgerechnete Volatilitat der Fondsrenditen von 5 % bis 10 % Uber einen Zeitraum von flinf Jahren
entspricht. Der Fonds versucht das angegebene Risikoprofil zu erreichen, indem er sein Engagement in den
Basiswerten bei verschiedenen Marktbedingungen variiert. Angesichts des Risikoprofils des Fonds wird der Fonds
unter normalen Marktbedingungen ein moderates Engagement in Beteiligungspapieren anstreben, das héher sein
kann als bei einem Fonds mit einem konservativen Risikoprofil, der normalerweise ein héheres Engagement in
festverzinslichen Wertpapieren anstreben wiirde. Das Engagement des Fonds in festverzinslichen Wertpapieren
wird hauptséchlich fest- und variabel verzinsliche festverzinsliche Wertpapiere/Anleihen von Staaten und
Unternehmen weltweit mit Investment-Grade-Rating umfassen (kann jedoch auch solche mit Non-Investment-
Grade-Rating oder ohne Rating umfassen). Das Engagement in Aktien umfasst liberwiegend Unternehmen aus
aller Welt mit hoher und mittlerer Marktkapitalisierung. Es wird nicht erwartet, dass das Engagement des Fonds in
Schwellenldndern 25 % seines Vermogens Ubersteigen wird. Das Risikoprofil des Fonds kann bisweilen auBerhalb
des angegebenen Bereichs liegen.

Der Fonds strebt an, mindestens 80 % seines Vermdgens in bérsengehandelte OGAW-Fonds zu investieren, die
Indizes abbilden, welche ESG-Filter anwenden, bzw. im Fall von Engagements in Staatsanleihen Indizes, die ESG-
Anforderungen vorgeben oder Anleihen umfassen, die von Regierungen mit einem ESG-Landerrating von MSCI von
mindestens BB (oder einem gleichwertigen Rating von einem anderen externen Datenanbieter) begeben wurden
(gemeinsam die ,ESG-Kriterien").

Die Anlagen des Fonds werden zum Kaufzeitpunkt den ESG-Kriterien des Fonds entsprechen. Wenn Anlagen des
Fonds nicht mehr den ESG-Kriterien des Fonds entsprechen, kann der Fonds diese Anlagen so lange weiter halten,
bis es (aus Sicht des Anlageverwalters) méglich und praktikabel ist, die Position aufzulésen. Die ESG-Kriterien des
Fonds kdnnen sich mit der Zeit verandern.

Zur Einhaltung der ESG-Regeln der AMF werden mindestens 90 % des Teils des Fonds, der in andere als ,neutrale
Vermdgenswerte" investiert ist, in bérsengehandelte OGAW-Fonds investiert, die fir die Zwecke der ESG-Regeln

der AMF als ,Fonds der Kategorie 1% einzustufen sind. ,Neutrale Vermdgenswerte" sind definiert als (i)
bdérsengehandelte OGAW-Fonds, die Indizes nachbilden, die aus von Regierungen begebenen Anleihen mit einem
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ESG-Landerrating tber BB von MSCI (oder einem gleichwertigen Rating von einem anderen externen Datenanbieter)
bestehen und (ii) Barinstrumente wie Barbestande, taglich gehandelte Geldmarktfonds und bdrsengehandelte
OGAW-Fonds, die Indizes nachbilden, die ein Engagement in Anleihen mit sehr kurzer Laufzeit erméglichen.

Die vom Anlageverwalter verwendeten Modelle bertcksichtigen die zukunftsorientierten Annahmen des
Anlageverwalters in Bezug auf die Risiken und Renditen verschiedener Anlageklassen, zu denen unter anderem
auch Segmente des Rentenmarkts sowie Aktien aus Schwellen- und Industrieldndern zahlen. Die
zukunftsorientierten Annahmen beruhen auf den fundamentalen und quantitativen (d. h. mathematischen oder
statistischen) Erkenntnissen des Anlageverwalters, die im Rahmen von Analysen der zugrunde liegenden Quellen
verglteter Risiken an den Anlagemarkten bestimmt werden (d. h. unter Beriicksichtigung von Bewertungen, der
relativen Attraktivitat verschiedener Risikofaktorpramien und Kennzahlen zum Wirtschaftswachstum, die den
Anlageverwalter darin unterstiitzen, begriindete Prognosen fiir erwartete Risiken und Renditen zu entwickeln). Die
Annahmen sind langfristig ausgerichtet und berlicksichtigen die Ergebnisse makrodkonomischer Analysen (z. B.
die Beurteilung von BIP-Entwicklungen, Inflation, Arbeitslosenquoten und Geldpolitik).

Diese quantitativen Modelle, kombiniert mit einem automatisierten Portfolioaufbau-Tool, das ein proprietares Tool
des Anlageverwalters ist, geben die Zusammensetzung des Fondsportfolios vor. Der Anlageverwalter Uberprift die
vom Portfolioaufbau-Tool generierten Positionen, bevor sie gehandelt werden, um sie mit den in das Modell
eingegebenen Kategorien (wie vorstehend beschrieben) zu vergleichen und die Auswirkungen nachfolgender
Informationen in Bezug auf die zugrunde liegenden Positionen innerhalb der Organismen fiir gemeinsame Anlagen,
in die der Fonds investieren kann, z. B. Ankiindigungen von Fusionen und Ubernahmen, wesentliche
Rechtsstreitigkeiten oder Anderungen der Zusammensetzung der Geschéftsleitung, zu beriicksichtigen.

Eine Aufstellung der Bestandteile des Fonds erhalten potenzielle Anleger in den Fonds auf der offiziellen Website
von iShares (www.iShares.com) oder beim Anlageverwalter.

Die den Organismen fiir gemeinsame Anlagen, in die der Fonds investiert, berechnete jahrliche Verwaltungsgebihr
wird maximal 1 % betragen. Im Jahresbericht der Gesellschaft wird angegeben, wie hoch die dem Fonds und den
Organismen fiir gemeinsame Anlagen, in die er investiert, berechneten Verwaltungsgebiihren fiir den von diesem
Bericht abgedeckten Zeitraum maximal sein dirfen.

Der Fonds verwendet keinen Referenzindex, der als Ziel, als Einschrankung oder als Vergleichswert dient. Die
Wertentwicklung des Fonds kann durch Beriicksichtigung des AusmaBes beurteilt werden, in dem die Rendite des
Fonds innerhalb des vorgegebenen Risikoprofils erreicht wird. Dieses wird als die in eine jahrliche Rate
umgerechnete Volatilitat der Fondsrenditen ber einen Zeitraum von fiinf Jahren gemessen. Die Renditen und die
(in eine jahrliche Rate umgerechnete) Volatilitdt des Fonds werden auf den Produktseiten der BlackRock-Website
veroffentlicht.

Die Basiswahrung des iShares Moderate Portfolio UCITS ETF ist der Euro (€).

iShares MSCI Australia UCITS ETF

Anlageziel
Anlageziel dieses Fonds ist es, fir die Anleger eine Gesamtrendite aus Kapitalrendite und Ertragsrendite zu
erreichen, die der Rendite des MSCI Australia Index entspricht.

Anlagepolitik

Um dieses Anlageziel zu erreichen, verfolgt dieser Fonds die Anlagepolitik, in ein Portfolio von Aktienwerten zu
investieren, das sich - soweit moglich und praktikabel - aus den Wertpapieren zusammensetzt, die den MSCI
Australia Index, den Referenzindex dieses Fonds, bilden. Der Fonds strebt die Nachbildung der Bestandteile des
Referenzindex an, indem er alle im Referenzindex enthaltenen Wertpapiere mit einer dhnlichen Gewichtung wie im
Referenzindex halt. Es ist die Absicht des Anlageverwalters, die Bestandteile des Referenzindex
nachzubilden, und daher kann dieser Fonds bis zu 20 % seines Nettoinventarwerts in Aktien ein und
desselben Emittenten anlegen, um seinen Referenzindex nachzubilden. Diese Grenze kann bei einem
einzigen Emittenten auf 35 % erhoht werden, sofern dies durch auBergewodhnliche Marktbedingungen
(gemaB Definition in Anhang III Ziffer 4) gerechtfertigt ist.

Die Basiswahrung des iShares MSCI Australia UCITS ETF ist der US-Dollar (USD).

Referenzindex

Der MSCI Australia Index misst die Wertentwicklung von Aktien mit hoher und mittlerer Marktkapitalisierung des
australischen Aktienmarktes, die die MSCI-Kriterien hinsichtlich GroBe, Liquiditat und Streubesitz erfiillen. Der
Referenzindex ist nach der Marktkapitalisierung gewichtet und wird vierteljdhrlich neu gewichtet und
zusammengesetzt. Weitere Einzelheiten zum Referenzindex (einschlieBlich dessen Bestandteilen) sind auf der
Website des Indexanbieters unter https://www.msci.com/constituents verfligbar.

iShares MSCI EM Small Cap UCITS ETF

Anlageziel
Anlageziel des Fonds ist es, fur die Anleger eine Gesamtrendite aus Kapitalrendite und Ertragsrendite zu erreichen,

die der Rendite des MSCI Emerging Markets Small Cap Index entspricht.
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Anlagepolitik
Um dieses Anlageziel zu erreichen, verfolgt dieser Fonds die Anlagepolitik, in ein Portfolio von Aktienwerten zu

investieren, das sich - soweit moglich und praktikabel - aus den Wertpapieren zusammensetzt, die den MSCI
Emerging Markets Small Cap Index, den Referenzindex dieses Fonds, bilden. Der Nettoinventarwert des Fonds
unterliegt aufgrund der Anlagepolitik wahrscheinlich einer hohen Volatilitdit. Der Fonds beabsichtigt,
Optimierungstechniken einzusetzen, um eine ahnliche Wertentwicklung wie der Referenzindex zu erzielen. Deshalb
ist nicht davon auszugehen, dass der Fonds stets jeden Bestandteil des Referenzindex halt oder diese Bestandteile
mit derselben Gewichtung wie im Referenzindex halt. Der Fonds kann einige Wertpapiere halten, die nicht im
Referenzindex enthalten sind, wenn diese Wertpapiere (bei entsprechendem Risikoprofil) eine ahnliche
Wertentwicklung bieten wie bestimmte Wertpapiere, aus denen sich der Referenzindex zusammensetzt. Es ist
jedoch mdoglich, dass der Fonds von Zeit zu Zeit alle Wertpapiere halt, die im Referenzindex enthalten sind.

Da der Fonds von der CMA als ein QFI im Sinne der QFI-Vorschriften zugelassen ist, kann er vorbehaltlich der
gemaB den QFI-Vorschriften und dem saudischen Kapitalmarktgesetz geltenden Beschrankungen hinsichtlich
auslandischen Eigentums in an der Saudi Stock Exchange notierte saudische Aktien investieren. Da zugelassene
QFI den aktuellen QFI-Vorschriften zufolge nicht gleichzeitig die endgiltigen wirtschaftlichen Eigentiimer von in
Saudi-Arabien notierten Wertpapieren sein dirfen, die den tber das Saudi Swap Framework gehandelten DFI (z. B.
Swaps oder Partizipationsscheine) zugrunde liegen, darf der Fonds, soweit er in DFI investiert, als QFI nur in DFI
investieren, denen keine in Saudi-Arabien notierten Wertpapiere als Basiswert zugrunde liegen.

Die Basiswdhrung des iShares MSCI EM Small Cap UCITS ETF ist der US-Dollar (USD).

Referenzindex

Der MSCI Emerging Markets Small Cap Index misst die Wertentwicklung von Aktien mit niedriger
Marktkapitalisierung aus Schwellenldandern, die die MSCI-Kriterien hinsichtlich GréBe, Liquiditat und Streubesitz
erflillen. Der Referenzindex ist nach der Marktkapitalisierung gewichtet und wird vierteljahrlich neu gewichtet und
zusammengesetzt. Weitere Einzelheiten zum Referenzindex (einschlieBlich dessen Bestandteilen) sind auf der
Website des Indexanbieters unter https://www.msci.com/constituents verfligbar.

iShares MSCI EM UCITS ETF USD (Acc)

Anlageziel
Anlageziel des Fonds ist es, fiir die Anleger eine Gesamtrendite aus Kapitalrendite und Ertragsrendite zu erreichen,

die der Rendite des MSCI Emerging Markets Index entspricht.

Anlagepolitik
Um dieses Anlageziel zu erreichen, verfolgt dieser Fonds die Anlagepolitik, in ein Portfolio von Aktienwerten zu

investieren, das sich - soweit moglich und praktikabel - aus den Wertpapieren zusammensetzt, die den MSCI
Emerging Markets Index, den Referenzindex dieses Fonds, bilden. Der Fonds beabsichtigt, Optimierungstechniken
einzusetzen, um eine &hnliche Wertentwicklung wie der Referenzindex zu erzielen. Deshalb ist nicht davon
auszugehen, dass der Fonds stets jeden Bestandteil des Referenzindex halt oder diese Bestandteile mit derselben
Gewichtung wie im Referenzindex halt. Der Fonds kann einige Wertpapiere halten, die nicht im Referenzindex
enthalten sind, wenn diese Wertpapiere (bei entsprechendem Risikoprofil) eine dhnliche Wertentwicklung bieten
wie bestimmte Wertpapiere, aus denen sich der Referenzindex zusammensetzt. Es ist jedoch mdglich, dass der
Fonds von Zeit zu Zeit alle Wertpapiere halt, die im Referenzindex enthalten sind.

Da der Fonds von der CMA als ein QFI im Sinne der QFI-Vorschriften zugelassen ist, kann er vorbehaltlich der
gemaB den QFI-Vorschriften und dem saudischen Kapitalmarktgesetz geltenden Beschrankungen hinsichtlich
auslandischen Eigentums in an der Saudi Stock Exchange notierte saudische Aktien investieren. Da zugelassene
QFI den aktuellen QFI-Vorschriften zufolge nicht gleichzeitig die endglltigen wirtschaftlichen Eigentimer von in
Saudi-Arabien notierten Wertpapieren sein dirfen, die den Uber das Saudi Swap Agreement Framework
gehandelten DFI zugrunde liegen (z. B. Swaps oder Partizipationsscheine), darf der Fonds, sofern er in DFI
investiert, als ein QFI-Kunde nur in DFI investieren, denen keine in Saudi-Arabien notierten Wertpapiere als
Basiswert zugrunde liegen.

Die Basiswahrung des iShares MSCI EM UCITS ETF USD (Acc) ist der US-Dollar (USD).

Referenzindex

Der MSCI Emerging Markets Index misst die Wertentwicklung von Aktien mit hoher und mittlerer
Marktkapitalisierung aus Schwellenldndern, die die MSCI-Kriterien hinsichtlich GréBe, Liquiditat und Streubesitz
erflllen. Der Referenzindex ist nach der Marktkapitalisierung gewichtet und wird vierteljahrlich neu gewichtet und
zusammengesetzt. Der Fonds kann China-A-Aktien Uber Stock Connect handeln. Weitere Einzelheiten zum
Referenzindex (einschlieBlich dessen Bestandteilen) sind auf der Website des Indexanbieters unter
https://www.msci.com/constituents verfugbar.

iShares MSCI Japan Small Cap UCITS ETF

Anlageziel
Anlageziel dieses Fonds ist es, fir die Anleger eine Gesamtrendite aus Kapitalrendite und Ertragsrendite zu

erreichen, die der Rendite des MSCI Japan SmallCap Index entspricht.
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Anlagepolitik
Um dieses Anlageziel zu erreichen, verfolgt dieser Fonds die Anlagepolitik, in ein Portfolio von Aktienwerten zu

investieren, das sich - soweit moglich und praktikabel - aus den Wertpapieren zusammensetzt, die den MSCI
Japan SmallCap Index, den Referenzindex dieses Fonds, bilden. Der Fonds beabsichtigt, Optimierungstechniken
einzusetzen, um eine dhnliche Wertentwicklung wie der Referenzindex zu erzielen. Deshalb ist nicht davon
auszugehen, dass der Fonds stets jeden Bestandteil des Referenzindex halt oder diese Bestandteile mit derselben
Gewichtung wie im Referenzindex halt. Der Fonds kann einige Wertpapiere halten, die nicht im Referenzindex
enthalten sind, wenn diese Wertpapiere (bei entsprechendem Risikoprofil) eine dhnliche Wertentwicklung bieten
wie bestimmte Wertpapiere, aus denen sich der Referenzindex zusammensetzt. Es ist jedoch madglich, dass der
Fonds von Zeit zu Zeit alle Wertpapiere halt, die im Referenzindex enthalten sind.

Die Basiswdhrung des iShares MSCI Japan Small Cap UCITS ETF ist der US-Dollar (USD).

Referenzindex

Der MSCI Japan SmallCap Index misst die Wertentwicklung von Aktien mit niedriger Marktkapitalisierung des
japanischen Aktienmarktes, die die MSCI-Kriterien hinsichtlich GroBe, Liquiditat und Streubesitz erflllen. Der
Referenzindex ist nach der Marktkapitalisierung gewichtet und wird vierteljahrlich neu gewichtet und
zusammengesetzt. Weitere Einzelheiten zum Referenzindex (einschlieBlich dessen Bestandteilen) sind auf der
Website des Indexanbieters unter https://www.msci.com/constituents verfligbar.

iShares MSCI Pacific ex-Japan ESG Enhanced UCITS ETF

Anlageziel

Anlageziel dieses Fonds ist es, den Anlegern unter Bericksichtigung sowohl der Kapitalrendite als auch der
Ertragsrendite eine Gesamtrendite zu bieten, die die Rendite des MSCI Pacific ex-Japan ESG Enhanced Focus CTB
Index widerspiegelt.

Anlagepolitik
Um dieses Anlageziel zu erreichen, verfolgt der Fonds die Anlagepolitik, in ein Portfolio von Aktienwerten zu

investieren, das sich - soweit mdglich und praktikabel - aus den Wertpapieren zusammensetzt, die den MSCI
Pacific ex-Japan ESG Enhanced Focus CTB Index, den Referenzindex dieses Fonds, bilden. Der Fonds strebt die
Nachbildung der Bestandteile des Referenzindex an, indem er alle im Referenzindex enthaltenen Wertpapiere mit
einer ahnlichen Gewichtung wie im Referenzindex hélt. Um seinen Referenzindex nachzubilden, kann dieser
Fonds bis zu 20 % seines Nettoinventarwerts in Aktien ein und desselben Emittenten investieren. Diese
Grenze kann bei einem einzigen Emittenten auf 35 % erhoht werden, sofern dies durch
auBergewohnliche Marktbedingungen (gemaB Definition in Ziffer 4 von Anhang III) gerechtfertigt ist.

Die Direktanlagen des Fonds werden zum Zeitpunkt des Kaufs den ESG-Anforderungen des Referenzindex des
Fonds entsprechen. Der Fonds kann Wertpapiere, die nicht den ESG-Anforderungen des Referenzindex des Fonds
entsprechen, so lange halten, bis sie nicht mehr im Referenzindex enthalten sind und es (aus Sicht des
Anlageverwalters) moéglich und praktikabel ist, die Position aufzulésen.

Fir die Zwecke der Einhaltung der ESG-Regeln der AMF wird der Fonds einen Ansatz der verbindlichen und
erheblichen ESG-Optimierung fiir nachhaltiges Anlegen verfolgen. Im Rahmen dieses Ansatzes beabsichtigt der
Fonds, in einem Portfolio aus Wertpapieren anzulegen, das sich - soweit mdglich und praktikabel - aus den
Wertpapieren zusammensetzt, die den Referenzindex bilden, das das Engagement in Emittenten so optimiert, dass
ein héheres ESG-Rating erreicht wird, und die Kohlenstoffemissionen im Vergleich zum Hauptindex senkt, wahrend
gleichzeitig andere Beschrankungen fir die ESG-Optimierung eingehalten werden. Mehr als 90 % des
Nettovermogens des Fonds, mit Ausnahme von Barbestanden und taglich gehandelten Geldmarktfonds, werden
gemaB den ESG-Kriterien des Referenzindex bewertet oder analysiert. Im Fall von DFI gelten diese Analysen nur
fur die Basiswerte. Durch die Anwendung der ESG-Methodik des Referenzindex setzt der Fonds flir die Zwecke der
ESG-Regeln der AMF den auf auBerfinanziellen Indikatoren beruhenden Hochstufungsansatz ein, was bedeutet,
dass der gewichtete durchschnittliche Umweltindikator des Fonds (welcher dem maBgeblichen auBerfinanziellen
Indikator des Fonds entspricht) auf der Grundlage einer Reduzierung der Kohlenstoffemissionsintensitat um
mindestens 20 % besser ist als der gewichtete durchschnittliche Umweltindikator des Hauptindex (gemaB
nachstehender Definition).

Die Basiswahrung des iShares MSCI Pacific ex-Japan ESG Enhanced UCITS ETF ist der US-Dollar (USD).

Referenzindex

Der MSCI Pacific ex-Japan ESG Enhanced Focus CTB Index misst die Wertentwicklung einer Untergruppe von
Aktienwerten von Unternehmen, die im MSCI Pacific ex-Japan Index (der ,Hauptindex") enthalten sind, wobei
bestimmte Emittenten aufgrund der ESG-Ausschlusskriterien des Indexanbieters aus dem Hauptindex
ausgeschlossen sind. Die verbleibenden Bestandteile des Hauptindex werden dann vom Indexanbieter mittels eines
Optimierungsprozesses fir die Aufnahme in den Referenzindex gewichtet. Der Optimierungsprozess zielt darauf
ab, die Dekarbonisierungs- und sonstigen Mindeststandards fir einen EU-Referenzwert flir den klimabedingten
Wandel (Climate Transition Benchmark, ,CTB") zu Ubertreffen und das Engagement in Emittenten mit héheren
ESG-Ratings zu maximieren, wahrend gleichzeitig jeweils im Verhaltnis zum Hauptindex ein ahnliches Risikoprofil
angestrebt und der Tracking Error des Referenzindex begrenzt wird.
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Der Hauptindex misst die Wertentwicklung von Aktien mit hoher und mittlerer Marktkapitalisierung aus
Industrielandern im Pazifikraum mit Ausnahme Japans, die die MSCI-Kriterien hinsichtlich GroBe, Liquiditdt und
Streubesitz erfullen.

Der Referenzindex schlieBt Emittenten aus, die an folgenden Geschaftsfeldern/-aktivitaten (oder damit
verbundenen Aktivitdten) beteiligt sind: umstrittene Waffen, Atomwaffen, zivile Schusswaffen, Tabak,
Kraftwerkskohle, konventionelle Waffen und unkonventionelles Ol und Gas. Was eine ,Beteiligung" an den
beschrankten Aktivitaten jeweils darstellt, wird vom Indexanbieter definiert. Diese kann auf dem Prozentsatz des
Umsatzes, einem festgelegten Gesamtumsatz-Schwellenwert oder einer Verbindung mit einer beschrankten
Aktivitdt, unabhangig vom damit erzielten Umsatz, basieren. Emittenten, die als Verletzer der Prinzipien des Global
Compact der Vereinten Nationen (weithin akzeptierte Nachhaltigkeitsgrundsdtze fiir Unternehmen, die
grundlegende Verantwortlichkeiten in Bereichen wie Korruptionspravention, Menschenrechte, Arbeitsnormen und
Umwelt erfiillen) eingestuft werden, werden ebenfalls ausgeschlossen.

Basierend auf einem MSCI ESG Controversy Score (,MSCI ESG Controversy Score") schlieBt der Referenzindex
auch Unternehmen aus, die nach Feststellung des Indexanbieters in Kontroversen mit negativen ESG-Folgen fir
ihren Betrieb und/oder ihre Produkte und Leistungen verstrickt sind. Unternehmen, bei denen vom Indexanbieter
festgestellt wurde, dass sie mit Kontroversen in Bezug auf Umweltthemen konfrontiert sind, werden auf Grundlage
eines MSCI Environmental Controversy Score (,MSCI Environmental Controversy Score") ebenfalls vom
Referenzindex ausgeschlossen. Der vom Indexanbieter festgelegte Mindestwert fiir den MSCI ESG Controversy
Score und den MSCI Environmental Controversy Score, um die Eignung fir die Aufnahme in den Referenzindex
festzustellen, ist auf der Webseite des Indexanbieters unterhttps://www.msci.com/index-methodology zu finden.

Bei den MSCI-ESG-Ratings werden zahlreiche Kennzahlen berlicksichtigt, die wichtige ESG-bezogene Themen
erfassen. Ein MSCI-ESG-Rating soll die Widerstandsfahigkeit eines Emittenten gegeniber langfristigen,
branchenrelevanten ESG-Risiken messen und aufzeigen, wie gut er diese ESG-Risiken im Vergleich zu
vergleichbaren Akteuren der Branche steuert. Die MSCI-ESG-Rating-Methodik sorgt fiir mehr Transparenz und ein
besseres Verstandnis der ESG-Merkmale von Emittenten. Dabei sind Emittenten mit einem starken MSCI-ESG-
Rating diejenigen, die moglicherweise besser auf zukiinftige ESG-bezogene Herausforderungen eingestellt sind und
in weniger ESG-bezogene Kontroversen involviert sein werden. Weitere Informationen finden Sie auf der Website
des Indexanbieters unter https://www.msci.com/esg-ratings. Emittenten, die vom Indexanbieter nicht mit einem
MSCI ESG Controversies Score oder einem MSCI-ESG-Rating bewertet wurden, sind ebenfalls vom Referenzindex
ausgeschlossen.

Die verbleibenden Bestandteile werden dann vom Indexanbieter im Referenzindex mithilfe des im ersten Absatz
dieses Abschnitts beschriebenen Optimierungsprozesses gewichtet. Um die Mindeststandards fur eine CTB zu
Ubertreffen, hat der Optimierungsprozess die folgenden Ziele hinsichtlich des Ubergangsrisikos und des physischen
Klimarisikos:

o Reduktion der gewichteten durchschnittlichen Emissionsintensitat hinsichtlich Treibhausgasen (THG) im
Vergleich zum Hauptindex;

o eine Dekarbonisierungsmindestrate fiir die Reduktion der Treibhausgasintensitat pro Jahr;

o Engagement in Sektoren mit starken Auswirkungen auf den Klimawandel, das mindestens demjenigen des
Hauptindex entspricht, zur Ausrichtung am Ziel einer CTB, ein Engagement in Sektoren einzubeziehen, die
Treibhausgasemissionen aktiv reduzieren miissen;

o erhdhtes Engagement in Unternehmen, die Zielwerte fiir die Emissionsreduktion veroffentlichen, ihre
jahrlichen Emissionen veroffentlichen und ihre THG-Emissionsintensitat reduzieren;

o Reduzierung des gewichteten Durchschnitts der potenziellen Emissionsintensitdt im Vergleich zum
Hauptindex;
o ein Verhaltnis der gesamten griinen Umsatze zu den Umsatzen aus fossilen Brennstoffen, das mindestens

demjenigen des Hauptindex entspricht, und
o erhdhtes Engagement in Unternehmen mit héheren ESG-Ratings in jedem Sektor des Hauptindex

gemaB den Schwellenwerten fiir diese Beschrankungen, die vom Indexanbieter in der Referenzindex-Methodik
festgelegt wurden.

Im Rahmen des Optimierungsprozesses werden auch bestimmte Beschrankungen fir die Risikodiversifizierung auf
die Bestandteile des Referenzindex angewendet, beispielsweise Mindest- und Hochstgewichtungen fiir die einzelnen
Bestandteile, Sektoren und Léander im Verhaltnis zum Hauptindex. Auch der Portfolioumschlag des Referenzindex
wird durch den Optimierungsprozess bei jeder Priifung des Referenzindex gesteuert.

Der Referenzindex strebt auBerdem an, einen Teil des Referenzindexes in Unternehmen zu investieren, die

entweder: (1) einen Mindestprozentsatz ihres Umsatzes mit Produkten oder Dienstleistungen erzielen, die positive
Auswirkungen auf die Umwelt und/oder die Gesellschaft haben, oder (2) ein oder mehrere aktive Ziele zur
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Reduzierung der Kohlenstoffemissionen haben, die von der Initiative Science Based Targets (SBTi) genehmigt
wurden.

Der Referenzindex wird vierteljahrlich neu gewichtet und zusammengesetzt.

Weitere Einzelheiten zum Referenzindex (einschlieBlich dessen Bestandteilen) sind auf der Website des
Indexanbieters unter https://www.msci.com/constituents verfligbar.

iShares MSCI Pacific ex-Japan UCITS ETF

Anlageziel
Anlageziel des Fonds ist es, fiir die Anleger eine Gesamtrendite aus Kapitalrendite und Ertragsrendite zu erreichen,

die der Rendite des MSCI Pacific ex Japan Index entspricht.

Anlagepolitik
Um dieses Anlageziel zu erreichen, verfolgt dieser Fonds die Anlagepolitik, in ein Portfolio von Aktienwerten zu

investieren, das sich - soweit mdglich und praktikabel - aus den Wertpapieren zusammensetzt, die den MSCI
Pacific ex Japan Index, den Referenzindex dieses Fonds, bilden. Der Fonds strebt die Nachbildung der Bestandteile
des Referenzindex an, indem er alle im Referenzindex enthaltenen Wertpapiere mit einer ahnlichen Gewichtung
wie im Referenzindex halt. Um seinen Referenzindex nachzubilden, kann dieser Fonds bis zu 20 % seines
Nettoinventarwerts in Aktien ein und desselben Emittenten investieren. Diese Grenze kann bei einem
einzigen Emittenten auf 35 % erhoht werden, sofern dies durch auBergewdhnliche Marktbedingungen
(gemaB Definition in Ziffer 4 von Anhang III) gerechtfertigt ist.

Die Basiswahrung des iShares MSCI Pacific ex-Japan UCITS ETF ist der US-Dollar (USD).

Referenzindex

Der MSCI Pacific ex Japan Index misst die Wertentwicklung von Aktien mit hoher und mittlerer Marktkapitalisierung
aus Industrielandern im Pazifikraum, die die MSCI-Kriterien hinsichtlich GréBe, Liquiditat und Streubesitz erfiillen.
Der Referenzindex ist nach der Marktkapitalisierung gewichtet und wird vierteljéghrlich neu gewichtet und
zusammengesetzt. Weitere Einzelheiten zum Referenzindex (einschlieBlich dessen Bestandteilen) sind auf der
Website des Indexanbieters unter https://www.msci.com/constituents verfligbar.

iShares MSCI Saudi Arabia Capped UCITS ETF

Anlageziel
Anlageziel des Fonds ist es, den Anlegern eine Gesamtrendite aus Kapitalrendite und Ertragsrendite zu bieten, die
der Rendite des MSCI Saudi Arabia 20/35 Index entspricht.

Anlagepolitik

Um dieses Anlageziel zu erreichen, verfolgt der Fonds die Anlagepolitik, in ein Portfolio aus Aktien anzulegen, das
sich — soweit mdglich und praktikabel - aus den Wertpapieren zusammensetzt, die den MSCI Saudi Arabia 20/35
Index, den Referenzindex dieses Fonds, bilden. Der Fonds strebt die Nachbildung der Bestandteile des
Referenzindex an, indem er alle im Referenzindex enthaltenen Wertpapiere mit einer dhnlichen Gewichtung wie im
Referenzindex halt. Es ist die Absicht des Anlageverwalters, die Bestandteile des Referenzindex
nachzubilden, und daher kann dieser Fonds bis zu 20 % seines Nettoinventarwerts in Aktien ein und
desselben Emittenten anlegen, um seinen Referenzindex nachzubilden. Diese Grenze kann bei einem
einzigen Emittenten auf 35 % erhoht werden, sofern dies durch auBergewohnliche Marktbedingungen
(gemas Definition in Ziffer 4 von Anhang III) gerechtfertigt ist.

Da der Fonds von der CMA als ein QFI im Sinne der QFI-Vorschriften zugelassen ist, kann er vorbehaltlich der
gemaB den QFI-Vorschriften und dem saudischen Kapitalmarktgesetz geltenden Beschrankungen hinsichtlich
auslandischen Eigentums in an der Saudi Stock Exchange notierte saudische Aktien investieren. Da zugelassene
QFI den aktuellen QFI-Vorschriften zufolge nicht gleichzeitig die endgultigen wirtschaftlichen Eigentiimer von in
Saudi-Arabien notierten Wertpapieren sein dirfen, die den (ber das Saudi Swap Agreement Framework
gehandelten DFI zugrunde liegen (z. B. Swaps oder Partizipationsscheine) darf der Fonds, sofern er in DFI investiert,
als ein QFI-Kunde nur in DFI investieren, denen keine in Saudi-Arabien notierten Wertpapiere als Basiswert
zugrunde liegen.

Die Basiswahrung des iShares MSCI Saudi Arabia Capped UCITS ETF ist der US-Dollar (USD).

Referenzindex

Der MSCI Saudi Arabia 20/35 Index soll die Wertentwicklung der Aktien mit hoher und mittlerer
Marktkapitalisierung am saudischen Aktienmarkt messen, die die MSCI-Kriterien hinsichtlich GréBe, Liquiditat und
Streubesitz erflllen. Der Referenzindex begrenzt die Gewichtung des gréBten Emittenten auf 35 % und die der
sonstigen Emittenten auf 20 %.

Die im Referenzindex des Fonds enthaltenen Wertpapiere é@ndern sich von Zeit zu Zeit (eine ,Neugewichtung und
-zusammensetzung"). Der Referenzindex wird vierteljahrlich neu gewichtet. Der Referenzindex wird auBerdem

~nach Bedarf" neu gewichtet. Das bedeutet, dass der Referenzindex am Ende jedes Tages neu gewichtet wird, an
dem die vorgenannten Grenzen von 20 bzw. 35 Emittenten Uberschritten werden. Durch solche Neugewichtungen
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.nach Bedarf* wird sichergestellt, dass die festgelegten Gewichtungsgrenzen im Referenzindex eingehalten
werden. Weitere Einzelheiten zum Referenzindex (einschlieBlich dessen Bestandteilen) sind auf der Website des
Indexanbieters unter https://www.msci.com/constituents zu finden.

iShares MSCI South Africa UCITS ETF

Anlageziel
Anlageziel dieses Fonds ist es, fir die Anleger eine Gesamtrendite aus Kapitalrendite und Ertragsrendite zu

erreichen, die der Rendite des MSCI South Africa 20/35 Index entspricht.

Anlagepolitik

Um dieses Anlageziel zu erreichen, verfolgt dieser Fonds die Anlagepolitik, in ein Portfolio von Aktienwerten zu
investieren, das sich - soweit moglich und praktikabel - aus den Wertpapieren zusammensetzt, die den MSCI
South Africa 20/35 Index, den Referenzindex dieses Fonds, bilden. Der Fonds strebt die Nachbildung der
Bestandteile des Referenzindex an, indem er alle im Referenzindex enthaltenen Wertpapiere mit einer ahnlichen
Gewichtung wie im Referenzindex halt. Es ist die Absicht des Anlageverwalters, die Bestandteile des
Referenzindex nachzubilden, und daher kann dieser Fonds bis zu 20 % seines Nettoinventarwerts in
Aktien ein und desselben Emittenten anlegen, um seinen Referenzindex nachzubilden. Diese Grenze
kann bei einem einzigen Emittenten auf 35 % erhoht werden, sofern dies durch auBergewdhnliche
Marktbedingungen (gemaB Definition in Anhang III Ziffer 4) gerechtfertigt ist.

Die Basiswdhrung des iShares MSCI South Africa UCITS ETF ist der US-Dollar (USD).

Referenzindex

Der MSCI South Africa 20/35 Index misst die Wertentwicklung von Aktien mit hoher und mittlerer
Marktkapitalisierung des slidafrikanischen Aktienmarktes, die die MSCI-Kriterien hinsichtlich GréBe, Liquiditat und
Streubesitz erfillen.

Die im Referenzindex des Fonds enthaltenen Wertpapiere dndern sich von Zeit zu Zeit (eine ,Neugewichtung und
-zusammensetzung"). Der Referenzindex ist nach der Marktkapitalisierung gewichtet und wird vierteljahrlich neu
gewichtet und zusammengesetzt. Die Gewichtung des groBten Konzernunternehmens im Referenzindex ist auf 35 %
begrenzt, die Gewichtung aller librigen Konzernunternehmen ist auf jeweils 20 % begrenzt. Auf diese Obergrenzen
wird bei jeder Neugewichtung und -zusammensetzung des Referenzindex ein Puffer von 10 % angewendet. Der
Referenzindex wird auBerdem ,nach Bedarf' neu gewichtet und zusammengesetzt. Das bedeutet, dass der
Referenzindex am Ende eines jeden Tages neu gewichtet wird, an dem die oben genannten Emittentengrenzen von
20 % bzw. 35 % Uberschritten werden. Durch solche Neugewichtungen und -zusammensetzungen ,nach
Bedarf* wird sichergestellt, dass die festgelegten Gewichtungsgrenzen im Referenzindex eingehalten werden.
Weitere Einzelheiten zum Referenzindex (einschlieBlich dessen Bestandteilen) sind auf der Website des
Indexanbieters unter https://www.msci.com/constituents verfligbar.

iShares MSCI Target UK Real Estate UCITS ETF

Anlageziel

Das Anlageziel des Fonds ist es, den Anlegern unter Berilicksichtigung sowohl der Kapitalrendite als auch der
Ertragsrendite eine Gesamtrendite zu bieten, die die Rendite des MSCI UK IMI Liquid Real Estate Index
widerspiegelt.

Anlagepolitik

Um dieses Anlageziel zu erreichen, verfolgt der Fonds die Anlagepolitik, in ein Portfolio von Aktienwerten und
inflationsgebundenen Staatsanleihen aus dem Vereinigten Kénigreich zu investieren, das sich — soweit mdglich und
praktikabel - aus den Wertpapieren zusammensetzt, die den MSCI UK IMI Liquid Real Estate Index, den
Referenzindex dieses Fonds, bilden. Der Fonds strebt die Nachbildung der Bestandteile des Referenzindex an,
indem er alle im Referenzindex enthaltenen Wertpapiere mit einer ahnlichen Gewichtung wie im Referenzindex
halt. Um seinen Referenzindex nachzubilden, kann dieser Fonds bis zu 20 % seines Nettoinventarwerts
in Aktien ein und desselben Emittenten investieren. Diese Grenze kann bei einem einzigen Emittenten
auf 35 % erhoht werden, sofern dies durch auBergewodhnliche Marktbedingungen (siehe Anhang III
Ziffer 4) gerechtfertigt ist.

Die Basiswahrung des iShares MSCI Target UK Real Estate UCITS ETF ist das Pfund Sterling (GBP).

Referenzindex

Der MSCI UK IMI Liquid Real Estate Index strebt an, ein Risiko- und Renditeprofil zu erzielen, das dem von
Direktanlagen in physischen Immobilien so @hnlich wie mdglich ist (im Verhaltnis zu einem Index, der ausschlieBlich
aus Immobilieninvestmentgesellschaften (REITs) besteht), indem er Engagements in britischen REITs und
Immobiliengesellschaften mit geringer, mittlerer und hoher Marktkapitalisierung und in liquiden festverzinslichen
Wertpapieren eingeht. Die Aufnahme von britischen REITs und Immobiliengesellschaften in den Referenzindex
bietet eine Beteiligung an der Wertentwicklung des Immobilienmarktes des Vereinigten Kdnigreichs. Da REITs
jedoch gewdhnlich gehebelte Anlagevehikel sind und das Risiko- und Renditeprofil von REITs und
Immobiliengesellschaften dem von Aktien entspricht, werden liquide festverzinsliche Wertpapiere im Referenzindex
verwendet, um die Auswirkungen des Leverage, der Volatilitdat und der Wertentwicklung der Aktienmarkte auf seine
Renditen zu reduzieren. Zu diesem Zweck wird der Referenzindex mithilfe einer Kombination aus dem MSCI UK
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IMI Core Real Estate Volatility Tilt Index und dem Markit iBoxx UK Gilt Inflation-Linked Short Index
zusammengestellt. Der Referenzindex wird halbjahrlich neu gewichtet und zusammengesetzt. Weitere Einzelheiten
zum Referenzindex (einschlieBlich seiner Bestandteile) sind auf der Website des Indexanbieters unter
https://www.msci.com/constituents zu finden.

Der MSCI UK IMI Core Real Estate Volatility Tilt Index wird aus dem nach der Marktkapitalisierung gewichteten
MSCI UK IMI Core Real Estate Index abgeleitet, der die Wertentwicklung von britischen Kern-Immobilienwerten
wie REITs und Immobiliengesellschaften mit geringer, mittlerer und hoher Marktkapitalisierung misst. Zwar
beinhalten beide Indizes dieselben Wertpapiere, die Gewichtungen der Bestandteile des MSCI UK IMI Core Real
Estate Volatility Tilt Index werden jedoch so angepasst, dass die Gewichtung der Wertpapiere mit einer geringeren
Volatilitat erhéht wird und umgekehrt.

Der Markit iBoxx UK Gilt Inflation-Linked Short Index strebt an, ein Engagement in UK Gilts mit Investment-Grade-
Rating zu erfassen. UK Gilts sind Staatsanleihen des Vereinigten Kénigreichs, deren Wert an die Inflation gebunden
ist. Die Bestandteile des Markit iBoxx UK Gilt Inflation-Linked Short Index werden mit dem Ziel in den Referenzindex
aufgenommen, die Auswirkungen des Leverage der Bestandteile des MSCI UK IMI Core Real Estate Volatility Tilt
Index auf die Renditen des Referenzindex zu reduzieren. Die Gewichtung des Markit iBoxx UK Gilt Inflation-Linked
Short Index im Referenzindex wird bei jeder Neugewichtung und -zusammensetzung des Referenzindex anhand
des gewichteten durchschnittlichen Leverage, das bei den Bestandteilen des MSCI UK IMI Core Real Estate Volatility
Tilt Index besteht, bestimmt.

iShares MSCI World Paris-Aligned Climate UCITS ETF

Anlageziel
Anlageziel des Fonds ist es, fiir die Anleger eine Gesamtrendite aus Kapitalrendite und Ertragsrendite zu erreichen,
die der Rendite des MSCI World Climate Paris Aligned Benchmark Select Index entspricht.

Anlagepolitik

Um dieses Anlageziel zu erreichen, verfolgt der Fonds die Anlagepolitik, in ein Portfolio von Aktienwerten zu
investieren, das sich - soweit mdglich und praktikabel - aus den Wertpapieren zusammensetzt, die den MSCI
World Climate Paris Aligned Benchmark Select Index, den Referenzindex des Fonds, bilden. Der Fonds strebt die
Nachbildung der Bestandteile des Referenzindex an, indem er alle im Referenzindex enthaltenen Wertpapiere mit
einer ahnlichen Gewichtung wie im Referenzindex hélt. Um seinen Referenzindex nachzubilden, kann dieser
Fonds bis zu 20 % seines Nettoinventarwerts in Aktien ein und desselben Emittenten investieren. Diese
Grenze kann bei einem einzigen Emittenten auf 35 % erhoht werden, sofern dies durch
auBergewohnliche Marktbedingungen (gemdaB Definition in Anhang III Ziffer 4 des Prospekts)
gerechtfertigt ist.

Es ist beabsichtigt, dass die Direktanlagen des Fonds zum Zeitpunkt des Kaufs den ESG-Anforderungen und/oder
den ESG-Ratings des Referenzindex des Fonds entsprechen. Der Fonds kann Wertpapiere, die nicht mehr den ESG-
Anforderungen und/oder den ESG-Ratings des Referenzindex des Fonds entsprechen, so lange weiter halten, bis
sie nicht mehr im Referenzindex enthalten sind und es (aus Sicht des Anlageverwalters) moéglich und praktikabel
ist, die Position aufzulésen.

Flr die Zwecke der Einhaltung der ESG-Regeln der AMF wird der Fonds einen Best-in-Class-Ansatz fiir nachhaltige
Anlagen verfolgen. Der Best-in-Class-Ansatz bedeutet, dass durch die Anlage in einem Wertpapierportfolio, das so
weit wie moglich und praktikabel aus den Wertpapieren besteht, die den Referenzindex bilden, erwartet wird, dass
der Fonds in die aus ESG-Perspektive besten Emittenten (basierend auf den ESG-Kriterien des Referenzindex)
innerhalb jedes relevanten Sektors der vom Referenzindex abgedeckten Aktivitaten investiert. Mehr als 90 % des
Nettovermogens des Fonds, mit Ausnahme von Barbestanden und taglich gehandelten Geldmarktfonds, werden
gemaB den ESG-Kriterien des Referenzindex bewertet oder analysiert. Im Fall von DFI gelten diese Analysen nur
fir die zugrunde liegenden Wertpapiere. Durch die Anwendung der ESG-Methodik des Referenzindex setzt der
Fonds fir die Zwecke der ESG-Regeln der AMF den auf auBerfinanziellen Indikatoren beruhenden
Hochstufungsansatz ein, was bedeutet, dass der gewichtete durchschnittliche Umweltindikator des Fonds (welcher
dem maBgeblichen auBerfinanziellen Indikator des Fonds entspricht) auf der Grundlage einer Reduzierung der
Kohlenstoffemissionsintensitat um mindestens 20 % besser ist als der gewichtete durchschnittliche
Umweltindikator des Hauptindex (gemaB nachstehender Definition).

Die Basiswahrung des iShares MSCI World Paris-Aligned Climate UCITS ETF ist der US-Dollar (USD).

Referenzindex

Der MSCI Europe Climate Paris Aligned Benchmark Select Index hat das Ziel, die Wertentwicklung einer
Untergruppe von Aktienwerten von Unternehmen abzubilden, die im MSCI World Index (der ,Hauptindex")
enthalten sind und entsprechend der Referenzindex-Methodik ausgewahlt und gewichtet werden, um die
Risikoposition gegeniiber dem Ubergangsrisiko und dem physischen Klimarisiko zu reduzieren und Gelegenheiten
zu verfolgen, die sich aus dem Ubergang zu einer kohlenstoffirmeren Wirtschaft ergeben, und gleichzeitig zu
versuchen, den Anforderungen des Ubereinkommens von Paris gerecht zu werden.

Der Hauptindex misst die Wertentwicklung von Aktien mit hoher und mittlerer Marktkapitalisierung aus
Industrielandern, die die MSCI-Kriterien hinsichtlich GréBe, Liquiditat und Streubesitz erflllen.
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Der Referenzindex versucht, die Mindeststandards fir Paris-abgestimmte EU-Referenzwerte zu Ubertreffen, wie
in der Delegierten Verordnung (EU) 2020/1818 der Kommission im Hinblick auf die Methodik fiir Referenzindizes,
die auf die Zielsetzungen des Ubereinkommens von Paris abgestimmt sind, dargelegt.

Emittenten, die an folgenden Geschaftsfeldern/-aktivitaten (oder damit verbundenen Tatigkeiten) beteiligt sind,
sind vom Referenzindex ausgeschlossen: kontroverse Waffen, Tabak, Abbau von Kraftwerkskohle,
Energiegewinnung (in Bezug auf die Energiegewinnung aus Kraftwerkskohle, flissigen Brennstoffen und Erdgas),
Ol und Gas, Atomwaffen, zivile Schusswaffen und Olsand. Was eine ,Beteiligung" an einer beschrankten Aktivitat
jeweils bedeutet, wird vom Indexanbieter definiert. Diese kann auf dem Prozentsatz des Umsatzes, einem
festgelegten Gesamtumsatz-Schwellenwert oder einer Verbindung mit einer beschrankten Aktivitat, unabhangig
vom damit erzielten Umsatz, basieren.

Basierend auf einem MSCI ESG Controversy Score (,MSCI ESG Controversy Score") schlieBt der Referenzindex
auch Unternehmen aus, die nach Feststellung des Indexanbieters in Kontroversen mit negativen ESG-Folgen fir
ihren Betrieb und/oder ihre Produkte und Leistungen verstrickt sind. Unternehmen, bei denen vom Indexanbieter
festgestellt wurde, dass sie mit Kontroversen in Bezug auf Umweltthemen konfrontiert sind, werden auf Grundlage
eines MSCI Environmental Controversy Score (,MSCI Environmental Controversy Score") ebenfalls vom
Referenzindex ausgeschlossen. Der vom Indexanbieter festgelegte Mindestwert fiir den MSCI ESG Controversy
Score und den MSCI Environmental Controversy Score, um die Eignung fir die Aufnahme in den Referenzindex
festzustellen, ist auf der Webseite des Indexanbieters unterhttps://www.msci.com/index-methodology zu finden.

Die verbleibenden Bestandteile werden dann fir die Aufnahme in den Referenzindex ausgewahlt und gewichtet,
um die Risikoposition gegeniiber den Ubergangsrisiko und dem physischen Klimarisiko zu reduzieren und
Gelegenheiten zu verfolgen, die sich aus dem Ubergang zu einer kohlenstoffirmeren Wirtschaft ergeben, und
gleichzeitig zu versuchen, den Zielsetzungen des Ubereinkommens von Paris gerecht zu werden und den Ex-
ante-Tracking Error hinsichtlich des Hauptindex zu minimieren, durch:

e Reduzierung der gewichteten durchschnittlichen Treibhausgasemissionen im Vergleich zum Hauptindex;

e Reduzierung der gewichteten durchschnittlichen Treibhausgasemissionen um einen jahrlichen Mindestsatz
im Vergleich zu den Treibhausgasemissionen zum Zeitpunkt der Auflegung des Referenzindex;

e Reduzierung der gewichteten durchschnittlichen potenziellen Treibhausgasemissionen im Vergleich zum
Hauptindex;

e  Erhdhung des Engagements in Unternehmen mit glaubwiirdigen CO2-Reduktionszielen;

e das Ziel eines Engagements in Sektoren mit starken Auswirkungen auf den Klimawandel zumindest
entsprechend dem Hauptindex zur Abstimmung auf die Zielsetzungen des Ubereinkommens von Paris,
um ein Engagement in Sektoren einzubeziehen, die Treibhausgasemissionen aktiv reduzieren sollten,

e Erhdhung des Low Carbon Transition (LCT) Score insgesamt im Vergleich zum Hauptindex (d. h.
niedrigeres Gesamtengagement in Unternehmen mit LCT-Risiken und/oder héheres Gesamtengagement
in Unternehmen mit LCT-Chancen), wie vom Indexanbieter festgelegt;

e Aufrechterhalten einer Mindestquote an Green-to-Brown-Umsétzen, im Vergleich zum Hauptindex;
e  Erhdhung der ,griinen" Umsétze insgesamt im Vergleich zum Hauptindex; und

¢ Anwendung von Liquiditats- und Diversifizierungsgrenzen auf Ebene der Bestandteile,

gemaB den Schwellenwerten fiir diese Beschrdankungen, die vom Indexanbieter in der Referenzindex-Methodik
festgelegt wurden.

Der Referenzindex strebt auBerdem an, einen Teil des Referenzindexes in Unternehmen zu investieren, die
entweder: (1) einen Mindestprozentsatz ihres Umsatzes mit Produkten oder Dienstleistungen erzielen, die positive
Auswirkungen auf die Umwelt und/oder die Gesellschaft haben, oder (2) ein oder mehrere aktive Ziele zur
Reduzierung der Kohlenstoffemissionen haben, die von der Initiative Science Based Targets (SBTi) genehmigt
wurden.

Der Referenzindex wird halbjahrlich neu gewichtet und zusammengesetzt, um neben dem oben beschriebenen
Ausschlussfilter und den anderen Kriterien auch Anderungen des Hauptindex zu beriicksichtigen. Weitere
Einzelheiten zum Referenzindex (einschlieBlich dessen Bestandteilen) sind auf der Website des Indexanbieters
unter https://www.msci.com/constituents verfligbar.

iShares MSCI World Small Cap ESG Enhanced UCITS ETF

Anlageziel
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Anlageziel des Fonds ist es, fir die Anleger eine Gesamtrendite aus Kapitalrendite und Ertragsrendite zu erreichen,
die der Rendite des MSCI World Small Cap ESG Enhanced Focus CTB Index entspricht.

Anlagepolitik

Um dieses Anlageziel zu erreichen, verfolgt der Fonds die Anlagepolitik, in ein Portfolio von Aktienwerten zu
investieren, das sich - soweit moglich und praktikabel - aus den Wertpapieren zusammensetzt, die den MSCI
World Small Cap ESG Enhanced Focus CTB Index, den Referenzindex des Fonds, bilden. Der Fonds beabsichtigt,
Optimierungstechniken einzusetzen, um eine ahnliche Wertentwicklung wie der Referenzindex zu erzielen. Deshalb
ist nicht davon auszugehen, dass der Fonds stets jeden Bestandteil des Referenzindex halt oder diese Bestandteile
mit derselben Gewichtung wie im Referenzindex halt. Der Fonds kann einige Wertpapiere halten, die nicht
Bestandteil des Referenzindex sind, wenn diese Wertpapiere (bei entsprechendem Risikoprofil) eine &hnliche
Wertentwicklung bieten wie bestimmte Wertpapiere, aus denen sich der Referenzindex zusammensetzt. Es ist
jedoch mdglich, dass der Fonds von Zeit zu Zeit alle Wertpapiere hélt, die im Referenzindex enthalten sind. Es ist
beabsichtigt, dass der Fonds direkt nur Wertpapiere von Emittenten halten wird, die den Anforderungen des
Indexanbieters in Bezug auf Umwelt, Soziales und Unternehmensfiihrung (Environmental, Social, Governance -
+ESG") entsprechen.

Es ist beabsichtigt, dass die Direktanlagen des Fonds zum Zeitpunkt des Kaufs den ESG-Anforderungen des
Referenzindex des Fonds entsprechen. Der Fonds kann Wertpapiere, die nicht mehr den ESG-Anforderungen des
Referenzindex des Fonds entsprechen, so lange weiter halten, bis sie nicht mehr im Referenzindex enthalten sind
und es (aus Sicht des Anlageverwalters) moglich und praktikabel ist, die Position aufzulésen.

Fir die Zwecke der Einhaltung der ESG-Regeln der AMF wird der Fonds einen Ansatz der verbindlichen und
erheblichen ESG-Optimierung fir nachhaltiges Anlegen verfolgen. Im Rahmen dieses Ansatzes wird der Fonds
versuchen, in einem Portfolio aus Wertpapieren anzulegen, das sich - soweit moglich und praktikabel - aus den
Wertpapieren zusammensetzt, die den Referenzindex bilden, das das Engagement in Emittenten so optimiert, dass
ein hoheres ESG-Rating erreicht wird, und die CO2-Emissionen im Vergleich zum Hauptindex senkt, wahrend
gleichzeitig andere Beschrankungen fir die ESG-Optimierung eingehalten werden. Mehr als 90 % des
Nettovermdgens des Fonds, mit Ausnahme von Barbestanden und taglich gehandelten Geldmarktfonds, werden
gemaB den ESG-Kriterien des Referenzindex bewertet oder analysiert. Im Fall von DFI gelten diese Analysen nur
fur die Basiswerte. Durch die Anwendung der ESG-Methodik des Referenzindex setzt der Fonds flir die Zwecke der
ESG-Regeln der AMF den auf auBerfinanziellen Indikatoren beruhenden Hochstufungsansatz ein, was bedeutet,
dass der gewichtete durchschnittliche Umweltindikator des Fonds (welcher dem maBgeblichen auBerfinanziellen
Indikator des Fonds entspricht) auf der Grundlage einer Reduzierung der Kohlenstoffemissionsintensitdt um
mindestens 20 % besser ist als der gewichtete durchschnittliche Umweltindikator des Hauptindex (gemafB
nachstehender Definition).

Die Basiswahrung des iShares MSCI World Small Cap ESG Enhanced UCITS ETF ist der US-Dollar (USD).

Referenzindex

Der MSCI World Small Cap ESG Enhanced Focus CTB Index misst die Wertentwicklung einer Untergruppe von
Aktien mit niedriger Marktkapitalisierung aus Industrielandern weltweit, die im MSCI World Small Cap Index (der
,Hauptindex") enthalten sind, wobei bestimmte Emittenten aufgrund der ESG-Ausschlusskriterien des
Indexanbieters aus dem Hauptindex ausgeschlossen sind. Die verbleibenden Bestandteile des Hauptindex werden
dann vom Indexanbieter mittels eines Optimierungsprozesses flir die Aufnahme in den Referenzindex gewichtet.
Der Optimierungsprozess zielt darauf ab, die Dekarbonisierungs- und sonstigen Mindeststandards fir einen EU-
Referenzwert fir den klimabedingten Wandel (Climate Transition Benchmark, ,CTB") zu Ubertreffen und das
Engagement in Emittenten mit hoheren ESG-Ratings zu maximieren, wahrend gleichzeitig jeweils im Verhaltnis
zum Hauptindex ein ahnliches Risikoprofil angestrebt und der Tracking Error des Referenzindex begrenzt wird.

Der Hauptindex misst die Wertentwicklung von Aktien mit niedriger Marktkapitalisierung aus Industrielandern
weltweit, die die MSCI-Kriterien hinsichtlich GréBe, Liquiditédt und Streubesitz erflillen.

Der Referenzindex schlieBt Emittenten aus, die an folgenden Geschéftsfeldern/-aktivitaten (oder damit
verbundenen Aktivitaten) beteiligt sind: umstrittene Waffen, Atomwaffen, zivile Schusswaffen, Tabak,
Kraftwerkskohle, konventionelle Waffen und unkonventionelles Ol und Gas. Was eine ,Beteiligung" an den
beschrankten Aktivitdten jeweils darstellt, wird vom Indexanbieter definiert. Diese kann auf dem Prozentsatz des
Umsatzes, einem festgelegten Gesamtumsatz-Schwellenwert oder einer Verbindung mit einer beschrankten
Aktivitét, unabhéngig vom damit erzielten Umsatz, basieren. Emittenten, die als Verletzer der Prinzipien des Global
Compact der Vereinten Nationen (weithin akzeptierte Nachhaltigkeitsgrundsatze fir Unternehmen, die
grundlegende Verantwortlichkeiten in Bereichen wie Korruptionspravention, Menschenrechte, Arbeitsnormen und
Umwelt erfiillen) eingestuft werden, werden ebenfalls ausgeschlossen.

Basierend auf einem MSCI ESG Controversy Score (,MSCI ESG Controversy Score") schlieBt der Referenzindex
auch Unternehmen aus, die nach Feststellung des Indexanbieters in Kontroversen mit negativen ESG-Folgen fir
ihren Betrieb und/oder ihre Produkte und Leistungen verstrickt sind. Unternehmen, bei denen vom Indexanbieter
festgestellt wurde, dass sie mit Kontroversen in Bezug auf Umweltthemen konfrontiert sind, werden auf Grundlage
eines MSCI Environmental Controversy Score (,MSCI Environmental Controversy Score") ebenfalls vom
Referenzindex ausgeschlossen. Der vom Indexanbieter festgelegte Mindestwert fir den MSCI ESG Controversy
Score und den MSCI Environmental Controversy Score, um die Eignung fur die Aufnahme in den Referenzindex
festzustellen, ist auf der Webseite des Indexanbieters unterhttps://www.msci.com/index-methodology zu finden.
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Bei den MSCI-ESG-Ratings werden zahlreiche Kennzahlen berlcksichtigt, die wichtige ESG-bezogene Themen
erfassen. Ein MSCI-ESG-Rating soll die Widerstandsfahigkeit eines Emittenten gegeniber langfristigen,
branchenrelevanten ESG-Risiken messen und aufzeigen, wie gut er diese ESG-Risiken im Vergleich zu
vergleichbaren Akteuren der Branche steuert. Die MSCI-ESG-Rating-Methodik sorgt fiir mehr Transparenz und ein
besseres Verstandnis der ESG-Merkmale von Emittenten. Dabei sind Emittenten mit einem starken MSCI-ESG-
Rating diejenigen, die moglicherweise besser auf zukiinftige ESG-bezogene Herausforderungen eingestellt sind und
in weniger ESG-bezogene Kontroversen involviert sein werden. Weitere Informationen finden Sie auf der Website
des Indexanbieters unter https://www.msci.com/esg-ratings. Emittenten, die vom Indexanbieter nicht mit einem
MSCI ESG Controversies Score oder einem MSCI-ESG-Rating bewertet wurden, sind ebenfalls vom Referenzindex
ausgeschlossen.

Die verbleibenden Bestandteile werden dann vom Indexanbieter im Referenzindex mithilfe des im ersten Absatz
dieses Abschnitts beschriebenen Optimierungsprozesses gewichtet. Um die Mindeststandards einer CTB zu
Ubertreffen, hat der Optimierungsprozess die folgenden Ziele hinsichtlich des Ubergangsrisikos und des physischen
Klimarisikos:

o Reduktion der gewichteten durchschnittlichen Emissionsintensitat hinsichtlich Treibhausgasen (THG) im
Vergleich zum Hauptindex;

o eine Dekarbonisierungsmindestrate fir die Reduktion der Treibhausgasintensitat pro Jahr;

o Engagement in Sektoren mit starken Auswirkungen auf den Klimawandel, das mindestens demjenigen des
Hauptindex entspricht, zur Ausrichtung am Ziel einer CTB, ein Engagement in Sektoren einzubeziehen, die
Treibhausgasemissionen aktiv reduzieren muissen;

o erhdhtes Engagement in Unternehmen, die Zielwerte fiir die Emissionsreduktion veroffentlichen, ihre
jahrlichen Emissionen veroffentlichen und ihre THG-Emissionsintensitat reduzieren;

o Reduzierung des gewichteten Durchschnitts der potenziellen Emissionsintensitat im Vergleich zum
Hauptindex;
o ein Verhaltnis der gesamten grinen Einnahmen zu den Einnahmen aus fossilen Brennstoffen, das

mindestens demjenigen des Hauptindex entspricht, und
o erhdhtes Engagement in Unternehmen mit héheren ESG-Ratings in jedem Sektor des Hauptindex

gemaB den Schwellenwerten fiir diese Beschrankungen, die vom Indexanbieter in der Referenzindex-Methodik
festgelegt wurden.

Im Rahmen des Optimierungsprozesses werden auch bestimmte Beschrankungen fir die Risikodiversifizierung auf
die Bestandteile des Referenzindex angewendet, beispielsweise Mindest- und Hochstgewichtungen fiir die einzelnen
Bestandteile, Sektoren und Lédnder im Verhaltnis zum Hauptindex. Auch der Portfolioumschlag des Referenzindex
wird durch den Optimierungsprozess bei jeder Priifung des Referenzindex gesteuert.

Der Referenzindex strebt auBerdem an, einen Teil des Referenzindexes in Unternehmen zu investieren, die
entweder: (1) einen Mindestprozentsatz ihres Umsatzes mit Produkten oder Dienstleistungen erzielen, die positive
Auswirkungen auf die Umwelt und/oder die Gesellschaft haben, oder (2) ein oder mehrere aktive Ziele zur
Reduzierung der Kohlenstoffemissionen haben, die von der Initiative Science Based Targets (SBTi) genehmigt
wurden.

Der Referenzindex wird vierteljahrlich neu gewichtet und zusammengesetzt.

Weitere Einzelheiten zum Referenzindex (einschlieBlich dessen Bestandteilen) sind auf der Website des
Indexanbieters unter https://www.msci.com/constituents verfiigbar.

iShares MSCI World Small Cap UCITS ETF

Anlageziel
Anlageziel des Fonds ist es, flr die Anleger eine Gesamtrendite aus Kapitalrendite und Ertragsrendite zu erreichen,

die der Rendite des MSCI World Small Cap Index entspricht.

Anlagepolitik
Um dieses Anlageziel zu erreichen, verfolgt der Fonds die Anlagepolitik, in ein Portfolio von Aktienwerten zu

investieren, das sich - soweit moéglich und praktikabel - aus den Wertpapieren zusammensetzt, die den MSCI
World Small Cap Index, den Referenzindex des Fonds, bilden. Der Fonds beabsichtigt, Optimierungstechniken
einzusetzen, um eine ahnliche Wertentwicklung wie der Referenzindex zu erzielen. Deshalb ist nicht davon
auszugehen, dass der Fonds stets jeden Bestandteil des Referenzindex halt oder diese Bestandteile mit derselben
Gewichtung wie im Referenzindex halt. Der Fonds kann einige Wertpapiere halten, die nicht im Referenzindex
enthalten sind, wenn diese Wertpapiere (bei entsprechendem Risikoprofil) eine é@hnliche Wertentwicklung bieten
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wie bestimmte Wertpapiere, aus denen sich der Referenzindex zusammensetzt. Es ist jedoch mdglich, dass der
Fonds von Zeit zu Zeit alle Wertpapiere halt, die im Referenzindex enthalten sind.

Die Basiswahrung des iShares MSCI World Small Cap UCITS ETF ist der US-Dollar (USD).

Referenzindex
Der MSCI World Small Cap Index misst die Wertentwicklung von Aktien mit niedriger Marktkapitalisierung aus
entwickelten Markten weltweit, die die MSCI-Kriterien hinsichtlich GréBe, Liquiditdt und Streubesitz erfillen.

Der Referenzindex ist nach der Marktkapitalisierung unter Berlicksichtigung des Streubesitzes gewichtet und wird
halbjahrlich neu gewichtet und zusammengesetzt. Der Referenzindex wird halbjahrlich neu gewichtet und
zusammengesetzt. Der Referenzindex unterliegt ferner vierteljahrlichen Uberpriifungen. Diese vierteljdhrlichen
Uberprifungen kénnen zu einer begrenzten Neugewichtung und -zusammensetzung fiihren, die darin besteht, dass
einzelne Bestandteile zum Referenzindex hinzugefiigt und/oder aus demselben gestrichen werden, was jedoch
keine vollstdndige Neuzusammensetzung des Referenzindex darstellt. Weitere Einzelheiten zum Referenzindex
(einschlieBlich dessen Bestandteilen) sind auf der Website des Indexanbieters unter
https://www.msci.com/constituents verfiigbar.

iShares S&P 500 Equal Weight UCITS ETF

Anlageziel
Das Anlageziel des Fonds ist es, fir die Anleger eine Gesamtrendite aus Kapitalrendite und Ertragsrendite zu
erreichen, die der Rendite des S&P 500 Equal Weight Index entspricht.

Um dieses Anlageziel zu erreichen, verfolgt der Fonds die Anlagepolitik, in ein Portfolio von Dividendenpapieren zu
investieren, das sich - so weit wie mdglich und praktikabel - aus den Wertpapieren zusammensetzt, die den S&P
500 Equal Weight Index, den Referenzindex dieses Fonds, bilden. Der Fonds strebt die Nachbildung der
Bestandteile des Referenzindex an, indem er alle im Referenzindex enthaltenen Wertpapiere mit einer ahnlichen
Gewichtung wie im Referenzindex hélt. Um seinen Referenzindex nachzubilden, kann dieser Fonds bis zu
20 % seines Nettoinventarwerts in Aktien ein und desselben Emittenten investieren. Diese Grenze
kann bei einem einzigen Emittenten auf 35 % erhoht werden, sofern dies durch auBergewdhnliche
Marktbedingungen (gemaB Definition in Ziffer 4 von Anhang III) gerechtfertigt ist.

Die Basiswahrung des iShares S&P 500 Equal Weight UCITS ETF ist der US-Dollar (USD).

Referenzindex
Der S&P 500 Equal Weight Index zielt darauf ab, die Wertentwicklung von Wertpapieren im S&P 500 Index
(,Hauptindex") abzubilden, wobei alle Wertpapiere im Referenzindex gleich gewichtet sind.

Der Referenzindex umfasst alle Bestandteile des Hauptindex, wobei jedoch alle Bestandteile des Referenzindex an
jedem Neugewichtungs- und Zusammensetzungsdatum gleich gewichtet werden. Dies hat zur Folge, dass im
Referenzindex bei jeder Neugewichtung und -zusammensetzung die Wertpapiere mit niedrigerer
Marktkapitalisierung hoher gewichtet werden als im Hauptindex. Zwischen den Zeitpunkten von Neugewichtungen
und -zusammensetzungen des Index schwanken die Gewichtungen der Referenzindexbestandteile aufgrund der
Kursentwicklung.

Der Hauptindex misst die Wertentwicklung von 500 Aktien von Top-US-Unternehmen in fiihrenden Branchen der
US-Wirtschaft, die die S&P-Kriterien hinsichtlich GroBe, Liquiditat und Streubesitz erfillen.

Der Referenzindex wird vierteljahrlich neu gewichtet und zusammengesetzt. Weitere Einzelheiten zum
Referenzindex (einschlieBlich dessen Bestandteilen) sind auf der Website des Indexanbieters unter
http://supplemental.spindices.com/supplemental-data/eu verfligbar.

iShares S&P 500 ESG UCITS ETF

Anlageziel
Anlageziel des Fonds ist die Erzielung einer Gesamtrendite fir die Anleger aus Kapitalrendite und Ertragsrendite
entsprechend der Rendite des S&P 500 ESG Index.

Anlagepolitik

Um dieses Anlageziel zu erreichen, verfolgt der Fonds die Anlagepolitik, in ein Portfolio von Aktienwerten zu
investieren, das sich - so weit wie mdglich und praktikabel - aus den Wertpapieren zusammensetzt, die den S&P
500 ESG Index, den Referenzindex des Fonds, bilden. Der Fonds strebt die Nachbildung der Bestandteile des
Referenzindex an, indem er alle im Referenzindex enthaltenen Wertpapiere mit einer dhnlichen Gewichtung wie im
Referenzindex halt. Um seinen Referenzindex nachzubilden, kann dieser Fonds bis zu 20 % seines
Nettoinventarwerts in Aktien ein und desselben Emittenten investieren. Diese Grenze kann bei einem
einzigen Emittenten auf 35 % erhoéht werden, sofern dies durch auBergewdhnliche Marktbedingungen
(gemas Definition in Ziffer 4 von Anhang III) gerechtfertigt ist.

Es ist beabsichtigt, dass die Direktanlagen des Fonds zum Zeitpunkt des Kaufs den ESG-Anforderungen und/oder

den ESG-Ratings des Referenzindex des Fonds entsprechen. Der Fonds kann Wertpapiere, die nicht mehr den ESG-
Anforderungen und/oder den ESG-Ratings des Referenzindex des Fonds entsprechen, so lange weiter halten, bis
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sie nicht mehr im Referenzindex enthalten sind und es (aus Sicht des Anlageverwalters) moéglich und praktikabel
ist, die Position aufzuldsen.

Fur die Zwecke der Einhaltung der ESG-Regeln der AMF wird der Fonds einen Best-in-Class-Ansatz fiir nachhaltiges
Anlegen verfolgen. Der Best-in-Class-Ansatz bedeutet, dass durch die Anlage in einem Wertpapierportfolio, das so
weit wie moglich und praktikabel aus den Wertpapieren besteht, die den Referenzindex bilden, erwartet wird, dass
der Fonds in die aus ESG-Perspektive besten Emittenten (basierend auf den ESG-Kriterien des Referenzindex)
innerhalb jedes relevanten Sektors der vom Referenzindex abgedeckten Aktivitaten investiert. Mehr als 90 % des
Nettovermdgens des Fonds, mit Ausnahme von Barbestanden und taglich gehandelten Geldmarktfonds, werden
gemaB den ESG-Kriterien des Referenzindex bewertet oder analysiert. Im Fall von DFI gelten diese Analysen nur
fir die Basiswerte. Aus der Anwendung der ESG-Kriterien des Referenzindex resultiert, dass der Fonds den
Auswahlansatz im Sinne der ESG-Regeln der AMF anwendet, was bedeutet, dass das Portfolio des Fonds um
mindestens 20 % im Vergleich zum Hauptindex (wie nachfolgend definiert) reduziert wird, berechnet entweder (i)
anhand der Anzahl der Emittenten oder (ii) anhand der relativen Gewichtung der am schlechtesten abschneidenden
Titel im Referenzindex.

Die Basiswdhrung des iShares S&P 500 ESG UCITS ETF ist der US-Dollar (USD).

Referenzindex

Der S&P 500 ESG Index misst die Wertentwicklung einer Untergruppe von Aktienwerten von Unternehmen
innerhalb des S&P 500 (der ,Hauptindex"), wobei bestimmte Emittenten aufgrund der ESG-Ausschlusskriterien
des Indexanbieters aus dem Hauptindex ausgeschlossen sind.

Der Referenzindex soll Emittenten aufgrund ihrer Beteiligung an den folgenden Geschéftsfeldern/Aktivitdten (oder
damit verbundenen Aktivitdten) aus dem Hauptindex ausschlieBen: Kraftwerkskohle, Tabak, umstrittene Waffen,
Handfeuerwaffen, Ristungsgiiter und Olsand. Was eine ,Beteiligung" an einer beschrankten Aktivitdt jeweils
bedeutet, wird vom Indexanbieter definiert. Sie kann auf dem Unternehmensbesitz, dem Anteil des Umsatzes,
einer festgelegten Gesamtumsatz-Schwelle oder einer Verbindung mit einer beschrankten Aktivitat, unabhangig
vom damit erzielten Umsatz, basieren.

Der Referenzindex schlieBt auch Emittenten aus dem Hauptindex aus, die als an schwerwiegenden ESG-
Kontroversen beteiligt eingestuft werden oder die gegen allgemein anerkannte internationale Normen und
Standards verstoBen oder Gefahr laufen, diese zu verletzen. Diese sind in den Grundsatzen des Global Compact
der Vereinten Nationen (UNGC), den Leitsdtzen der Organisation fir wirtschaftliche Zusammenarbeit und
Entwicklung (OECD) fir multinationale Unternehmen, den UN-Leitprinzipien fir Wirtschaft und Menschenrechte
(UNGP) und den ihnen zugrunde liegenden Konventionen verankert. Die Indexbestandteile werden nach ESG-
Risiken bewertet, und ein Unternehmen, das sich an umstrittenen Aktivitaten beteiligt, kann aus dem
Referenzindex entfernt werden.

Dariber hinaus werden Unternehmen mit einem S&P DJI ESG Score, der zu den niedrigsten 25 % der S&P DJI ESG
Scores innerhalb jedes GICS-Industriesektors gehort, bei jeder jéahrlichen Neugewichtung und -zusammensetzung
aus dem Referenzindex ausgeschlossen. Die S&P DJI ESG Scores basieren auf einer Analyse von ESG-Faktoren zur
Identifizierung von Unternehmen, die in der Lage sind, entstehende Nachhaltigkeitschancen
und -herausforderungen auf dem globalen Markt zu erkennen und darauf zu reagieren.

Der Hauptindex misst die Wertentwicklung von 500 Aktien von Top-US-Unternehmen in fiihrenden Branchen der
US-Wirtschaft, die die S&P-Kriterien hinsichtlich GroBe, Liquiditat und Streubesitz erfillen.

Der Referenzindex umfasst eine geringere Anzahl von Wertpapieren in anderen Gewichtungen als der Hauptindex,
weshalb die Wertentwicklung und das Risikoprofil vom Hauptindex abweichen.

Der Referenzindex ist nach der Marktkapitalisierung unter Beriicksichtigung des Streubesitzes gewichtet und wird
jahrlich neu gewichtet und zusammengesetzt. Weitere Einzelheiten zum Referenzindex (einschlieBlich dessen
Bestandteilen) sind auf der Website des Indexanbieters unter http://supplemental.spindices.com/supplemental-
data/eu verfligbar.

iShares S&P SmalilCap 600 UCITS ETF

Anlageziel
Anlageziel dieses Fonds ist es, fir die Anleger eine Gesamtrendite aus Kapitalrendite und Ertragsrendite zu

erreichen, die der Rendite des S&P SmallCap 600 entspricht.

Anlagepolitik
Um dieses Anlageziel zu erreichen, verfolgt dieser Fonds die Anlagepolitik, in ein Portfolio von Aktienwerten zu

investieren, das sich — soweit moglich und praktikabel - aus den Wertpapieren zusammensetzt, die den S&P
SmallCap 600, den Referenzindex dieses Fonds, bilden. Der Fonds beabsichtigt, Optimierungstechniken
einzusetzen, um eine ahnliche Wertentwicklung wie der Referenzindex zu erzielen. Deshalb ist nicht davon
auszugehen, dass der Fonds stets jeden Bestandteil des Referenzindex halt oder diese Bestandteile mit derselben
Gewichtung wie im Referenzindex halt. Der Fonds kann einige Wertpapiere halten, die nicht im Referenzindex
enthalten sind, wenn diese Wertpapiere (bei entsprechendem Risikoprofil) eine é@hnliche Wertentwicklung bieten
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wie bestimmte Wertpapiere, aus denen sich der Referenzindex zusammensetzt. Es ist jedoch mdglich, dass der
Fonds von Zeit zu Zeit alle Wertpapiere halt, die im Referenzindex enthalten sind.

Die Basiswahrung des iShares S&P SmallCap 600 UCITS ETF ist der US-Dollar (USD).

Referenzindex

Der S&P SmallCap 600 misst die Wertentwicklung von 600 Aktientiteln aus dem Segment mit niedriger
Marktkapitalisierung des US-Aktienmarktes, die die S&P-Kriterien hinsichtlich GréBe, Liquiditdt und Streubesitz
erfiillen. Der Referenzindex ist nach der Free-Float-Marktkapitalisierung gewichtet und wird vierteljéhrlich (oder
bei Bedarf haufiger) neu gewichtet und zusammengesetzt. Weitere Einzelheiten zum Referenzindex (einschlieBlich
dessen Bestandteilen) sind auf der Website des Indexanbieters unter
http://supplemental.spindices.com/supplemental-data/eu verfligbar.

iShares U.S. Equity High Income UCITS ETF

Anlageziel
Das Anlageziel des Fonds besteht darin, Ertrage und Kapitalwachstum bei geringerer Volatilitat als der breitere US-
Aktienmarkt zu erzielen.

Anlagepolitik
Der Fonds wird aktiv verwaltet. Um sein Anlageziel zu erreichen, setzt der Fonds die folgenden Strategien ein:

e Halten von Long-Positionen in US-amerikanischen Aktienwerten mit hoher Marktkapitalisierung (wie vom
Anlageverwalter festgelegt);

e Verkauf von Call-Optionen auf einen US-Index fir Aktien mit hoher Marktkapitalisierung, wie z. B. den
S&P 500 Index; und

e Kauf von Futures auf einen US-Index fir Aktien mit hoher Marktkapitalisierung, wie z. B. den S&P 500
Index.

Unter normalen Marktbedingungen investiert der Fonds mindestens 80 % seines Gesamtvermdgens in Aktien und
auf Aktien bezogene Instrumente (insbesondere Call-Optionen, Futures und Swaps) von Unternehmen mit hoher
Marktkapitalisierung und Sitz, Borsennotierung oder Hauptgeschéftstatigkeit in den USA.

Um Ertrdge zu erzielen, verkauft (schreibt) der Fonds Call-Optionen auf einen US-amerikanischen Large-Cap-
Aktienindex wie den S&P 500 Index. Ein Optionsvertrag ist eine Vereinbarung zwischen einem Kaufer und einem
Verkaufer, die dem Kaufer der Option das Recht einrdumt, zu einem vereinbarten Preis (im Allgemeinen als
+Auslibungspreis" bezeichnet) zu kaufen (im Falle eines Calls). Wenn der Fonds eine Call-Option schreibt (verkauft),
hat er Anspruch auf eine Pramie. Solche Call-Optionen sind zwar nicht perfekt korreliert, kdnnen aber dazu fihren,
dass die potenziellen Gewinne aus der Long-Position des Fonds in Aktienwerten begrenzt werden. Um die
potenziellen Auswirkungen dieser Obergrenze auf die potenziellen Gewinne zu reduzieren (wobei die tatsachlichen
Ergebnisse von verschiedenen Faktoren abhdngen, unter anderem vom Umfang der Options- und Futures-
Aktivitdten im Laufe der Zeit), kauft der Fonds Futures auf einen US-amerikanischen Large-Cap-Aktienindex wie
den S&P 500 Index. Ein Futures-Kontrakt ist eine rechtliche Vereinbarung Uber den Kauf oder Verkauf einer
bestimmten Ware oder eines bestimmten Wertpapiers zu einem im Voraus festgelegten Preis zu einem bestimmten
Zeitpunkt in der Zukunft.

Dariber hinaus werden die Vermogenswerte des Fonds gemaB der nachfolgend beschriebenen ESG-Politik
investiert.

Der Fonds verwendet quantitative (d. h. mathematische oder statistische) Prognosemodelle, bei denen es sich um
eigene Modelle des Anlageverwalters handelt, um einen systematischen (d. h. regelbasierten) Ansatz fir die
Aktienauswahl zu erzielen. Diese Prognosemodelle sind so konzipiert, dass sie den Erkenntnissen Vorrang
einrdumen, die Schutz vor Verlusten bieten, und dass sie Aspekte der Fehlbewertung von Aktien identifizieren, die
der Fonds durch Uber- oder Untergewichtung bestimmter Aktien gegeniiber dem S&P 500 Index auszunutzen
versucht, wahrend er gleichzeitig bestrebt ist, das zusatzliche Risiko zu kontrollieren. Bei der Zusammenstellung
und Neugewichtung des Portfolios integriert der Anlageverwalter dann seine Anlageerkenntnisse mit dem
modellbasierten Optimierungsprozess. Diese quantitativen Modelle, kombiniert mit einem automatisierten
Portfolioaufbau-Tool, bei dem es sich um ein eigenes Tool des Anlageverwalters handelt, geben vor, aus welchen
Aktien das Portfolio des Fonds bestehen wird. Dabei werden alle Aktien aussortiert, die gegen die nachfolgend
dargelegte ESG-Politik des Fonds verstoBen, und durch Aktien innerhalb desselben Universums mit dhnlicher
Renditeerwartung ersetzt. Der Anlageverwalter Uberprift die vom Portfolioaufbau-Tool generierten Positionen,
bevor sie gehandelt werden, um die Auswirkungen nachfolgender &ffentlicher Informationen in Bezug auf die
Positionen, z. B. Ankiindigungen von Fusionen und Ubernahmen, wesentliche Rechtsstreitigkeiten oder Anderungen
der Zusammensetzung der Geschaftsleitung, zu bericksichtigen.

Vorbehaltlich der in Anhang III dieses Prospekts genannten Grenzen kann der Fonds dariber hinaus bis zu 10 %
seines Gesamtvermoégens in festverzinsliche Wertpapiere (bei denen es sich um fest- oder variabel verzinsliche
Anleihen handelt, die von Unternehmen oder staatlichen Stellen begeben wurden und ein Investment-Grade-Rating
erhalten haben) und bis zu 20 % seines Gesamtvermdgens in Barmittel und Einlagen (ohne Barmittel, die zur
Unterstitzung von Positionen in DFI gehalten werden) (,Barbestdnde") und erganzende liquide Mittel (die in der
Regel Dividenden-/Ertragsforderungen umfassen) investieren. Der Fonds kann zur Wahrung des Werts dieser
Barbestéande gemal dem nachfolgenden Abschnitt ,Verwaltung von Barbestanden und DFI-Barbestanden™ in einen

83

WF-72304231-v8

NM0324U-3479026-83/382


http://supplemental.spindices.com/supplemental-data/eu

oder mehrere taglich gehandelte Geldmarktfonds investieren.

Zusatzlich zu dem vorstehend beschriebenen Einsatz von Call-Optionen und Futures kann der Fonds im Einklang
mit den in Anhang II dieses Prospekts genannten Beschrankungen (und vorbehaltlich der Bedingungen und
innerhalb der Grenzen, die von der Zentralbank festgelegt werden) zur Direktanlage oder zum Zwecke eines
effizienten Portfoliomanagements in DFI investieren, darunter Total Return Swaps, Futures und Optionen auf
Futures sowie Devisentermingeschafte, um das Erreichen seines Anlageziels zu unterstiitzen, ein Engagement in
den vorstehend beschriebenen Aktien zu erreichen und sich gegen Wahrungsschwankungen abzusichern. Bei den
Basiswerten, die den Total Return Swaps zugrunde liegen, muss es sich um ein Wertpapier, einen Korb von
Wertpapieren oder zuldssige Indizes handeln, die der Anlagepolitik des Fonds entsprechen, was voraussichtlich
insbesondere Aktienindizes umfasst, die Zugang zu Aktienwerten von US-Unternehmen bieten. Einzelheiten zu den
vom Fonds verwendeten Aktienindizes werden im Jahresbericht der Gesellschaft veroffentlicht.

Wenn der Fonds in nicht vollstdndig besicherte (,non-fully funded™) DFI investiert, kann der Fonds (i) Barmittel bis
zum Nennwert dieser DFI abziiglich der eventuellen Margenzahlungen auf diese DFI und (ii) alle in Bezug auf diese
DFI erhaltenen Barsicherheiten fiir Schwankungsmargen (zusammen , DFI-Barbestande™) in einen oder mehrere
taglich gehandelte Geldmarktfonds investieren, wie nachfolgend unter ,Verwaltung von Barbestéanden und DFI-
Barbestanden" dargestellt.

Entsprechend den im nachfolgenden Abschnitt ,Effizientes Portfoliomanagement® und in diesem Prospekt
aufgefiihrten Bedingungen kann der Fonds auBerdem zur effizienten Portfolioverwaltung Techniken und
Instrumente einsetzen, die Wertpapiere zum Gegenstand haben.

Die Anlagen des Fonds sind auf die durch die Vorschriften zugelassenen Anlagen beschrankt. Diese sind in
Anhang III dieses Prospekts naher erlautert. Die Anlagen des Fonds mit Ausnahme seiner Anlagen in
auBerbdorslichen DFI, auBerbdrslich gehandelten festverzinslichen Wertpapieren und nicht bérsennotierten offenen
Organismen fir gemeinsame Anlagen werden normalerweise an den in Anhang I zum Prospekt genannten
geregelten Markten notiert oder gehandelt. Eine Aufstellung der von dem Fonds gehaltenen Titel erhalten
potenzielle Anleger auf der offiziellen Website von iShares (www.iShares.com) oder beim Anlageverwalter.

ESG-Politik
Der Anlageverwalter wendet die Basisausschlusskriterien von BlackRock fiir die EMEA-Region an (wie in Anhang
VII beschrieben).

Der Fonds investiert in nachhaltige Anlagen, wie in Anhang VIII naher beschrieben.

Dariber hinaus wird der Fonds versuchen, einen niedrigeren Kohlenstoffemissionsintensitatswert als der S&P 500
Index zu haben. Mindestens 90 % der Emittenten von Wertpapieren, in die der Fonds investiert, verfligen Uber ein
ESG-Rating oder wurden unter ESG-Gesichtspunkten analysiert. Bei der Durchflihrung dieser Analyse kann der
Anlageverwalter Daten externer Anbieter von ESG-Analysen, eigene Modelle und lokale Informationen verwenden
sowie Besichtigungen vor Ort durchfihren.

Sollten Positionen des Fonds, die zum Zeitpunkt der Anlage mit dem Anlageziel und der Anlagepolitik des Fonds
und/oder der ESG-Politik (wie nachstehend definiert) (ibereinstimmen, zu einem spateren Zeitpunkt nicht mehr als
Anlagen geeignet sein, koénnen sie so lange gehalten werden, bis es flir den Fonds (nach Ansicht des
Anlageverwalters) moéglich und praktikabel ist, sie (innerhalb eines angemessenen Zeitraums) zu verauBern.

Fir die Zwecke der ESG-Regeln der AMF stellt diese ESG-Politik die messbaren ESG-Ziele dar, die in die
Anlagepolitik des Fonds aufgenommen werden.

Referenzwert

Der Fonds wird aktiv verwaltet, und der Anlageverwalter kann die Anlagen des Fonds nach eigenem Ermessen
auswahlen und ist nicht durch einen Index eingeschrankt. Der Anlageverwalter kann fir den Aufbau des
Fondsportfolios sowie fiir das Risikomanagement den S&P 500 Index (der ,Index") beriicksichtigen, um zu
gewahrleisten, dass das aktive Risiko des Fonds (d. h. der Grad der Abweichung vom Index) angesichts des
Anlageziels und der Anlagepolitik des Fonds angemessen bleibt. Der Index sollte von den Anlegern als
VergleichsmaBstab fiir die Performance des Fonds verwendet werden. Da der Fonds aktiv verwaltet wird, ist der
Anlageverwalter bei der Auswahl der Anlagen nicht an die Bestandteile oder die Gewichtung des Index gebunden.
Der Anlageverwalter kann nach eigenem Ermessen auch in nicht im Index enthaltene Wertpapiere investieren, um
bestimmte Anlagechancen zu nutzen. Die Positionen im Fondsportfolio werden voraussichtlich erheblich vom Index
abweichen, und das Ermessen des Anlageverwalters kann zu einer Wertentwicklung fiihren, die von der des Index
abweicht. Der Fonds versucht nicht, den Index oder die Wertentwicklung des Index nachzubilden.

Die Basiswahrung des iShares U.S. Equity High Income UCITS ETF ist der US-Dollar (USD).

iShares UK Gilts 0-5yr UCITS ETF

Anlageziel
Anlageziel des Fonds ist es, fur die Anleger eine Gesamtrendite aus Kapitalrendite und Ertragsrendite zu erreichen,
die der Rendite des FTSE UK Conventional Gilts - Up To 5 Years Index entspricht.
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Anlagepolitik
Um dieses Anlageziel zu erreichen, verfolgt dieser Fonds die Anlagepolitik, in ein Portfolio von festverzinslichen

Wertpapieren zu investieren, das sich — soweit mdéglich und praktikabel — aus den Wertpapieren zusammensetzt,
die den FTSE UK Conventional Gilts — Up To 5 Years Index, den Referenzindex dieses Fonds, bilden. Der Fonds
beabsichtigt, Optimierungstechniken einzusetzen, um eine ahnliche Wertentwicklung wie der Referenzindex zu
erzielen. Deshalb ist nicht davon auszugehen, dass der Fonds stets jeden Bestandteil des Referenzindex halt oder
diese Bestandteile mit derselben Gewichtung wie im Referenzindex halt. Der Fonds kann einige Wertpapiere halten,
die nicht im Referenzindex enthalten sind, wenn diese Wertpapiere (bei entsprechendem Risikoprofil) eine &hnliche
Wertentwicklung bieten wie bestimmte Wertpapiere, aus denen sich der Referenzindex zusammensetzt. Es ist
jedoch mdoglich, dass der Fonds von Zeit zu Zeit alle Wertpapiere halt, die im Referenzindex enthalten sind.

Der Fonds wird in Wertpapieren anlegen, bei denen es sich in der Regel um festverzinsliche Schuldtitel handelt.
Diese werden zum Zeitpunkt des Kaufs den Bonitdtsratinganforderungen des Referenzindex entsprechen, d. h. mit
einem Investment-Grade-Rating eingestuft sein. Es ist zwar vorgesehen, dass der Fonds in Emissionen mit
Investment-Grade-Rating investiert, Emissionen kénnen jedoch unter bestimmten Umstdnden gelegentlich
herabgestuft werden. In diesem Fall kann es vorkommen, dass der Fonds Emissionen ohne Investment-Grade-
Rating halt, bis die Emissionen ohne Investment-Grade-Rating gegebenenfalls nicht mehr im Referenzindex des
Fonds enthalten sind und es (aus Sicht des Anlageverwalters) moéglich und praktikabel ist, die Position aufzuldsen.

Die Basiswahrung des iShares UK Gilts 0-5yr UCITS ETF ist das Pfund Sterling (£), und der Fonds geht keine
Positionen in anderen Wé&hrungen als dem Pfund Sterling ein, auBer im Rahmen des effizienten
Portfoliomanagements bei Anderungen des Referenzindex dieses Fonds und der Verwaltung zukinftiger
Anteilklassen dieses Fonds, die auf eine andere Wahrung als das Pfund Sterling lauten kénnen.

Referenzindex

Der FTSE UK Conventional Gilts - Up To 5 Years Index misst die Wertentwicklung von auf Pfund Sterling lautenden
festverzinslichen Anleihen, die von der britischen Regierung ausgegeben oder garantiert werden, eine Restlaufzeit
von null bis fiinf Jahren haben, an der Londoner Bérse notiert sind und bei denen es sich nicht um indexgebundene
Anleihen handelt. Der Referenzindex wird taglich neu gewichtet und zusammengesetzt. Weitere Einzelheiten zum
Referenzindex (einschlieBlich dessen Bestandteilen) sind auf der Website des Indexanbieters unter
http://www.ftserussell.com/Index verflugbar.

iShares World Equity High Income UCITS ETF

Anlageziel
Das Anlageziel des Fonds besteht darin, Ertrdge und Kapitalwachstum bei geringerer Volatilitédt als bei Aktien aus
Industrieldndern zu erzielen.

Anlagepolitik
Der Fonds wird aktiv verwaltet. Um sein Anlageziel zu erreichen, setzt der Fonds die folgenden Strategien ein:

e Halten von Long-Positionen in Aktienwerten aus Industrieldandern mit hoher und mittlerer
Marktkapitalisierung (wie vom Anlageverwalter festgelegt);

e Verkauf von Call-Optionen auf Indizes flir Aktien aus Industrieldandern mit hoher und mittlerer
Marktkapitalisierung wie S&P 500, FTSE 100, Nikkei und Euro Stoxx 50; und

e  Kauf von Futures auf Indizes fiir Aktien aus Industrielandern mit hoher und mittlerer Marktkapitalisierung
wie S&P 500, FTSE 100, Nikkei und Euro Stoxx 50.

Unter normalen Marktbedingungen investiert der Fonds mindestens 80 % seines Gesamtvermdgens in Aktien und
auf Aktien bezogene Instrumente (insbesondere Call-Optionen, Futures und Swaps) von Unternehmen aus
Industrielandern mit hoher und mittlerer Marktkapitalisierung.

Um Ertrage zu erzielen, verkauft (schreibt) der Fonds Call-Optionen auf Indizes fir Aktien aus Industrieldandern
mit hoher und mittlerer Marktkapitalisierung wie S&P 500, FTSE 100, Nikkei und Euro Stoxx 50. Ein Optionsvertrag
ist eine Vereinbarung zwischen einem Kaufer und einem Verkaufer, die dem Kaufer der Option das Recht einrdumt,
zu einem vereinbarten Preis (im Allgemeinen als ,Ausibungspreis® bezeichnet) zu kaufen (im Falle eines Calls).
Wenn der Fonds eine Call-Option schreibt (verkauft), hat er Anspruch auf eine Pramie. Solche Call-Optionen sind
zwar nicht perfekt korreliert, kdnnen aber dazu fiihren, dass die potenziellen Gewinne aus der Long-Position des
Fonds in Aktienwerten begrenzt werden. Um die potenziellen Auswirkungen dieser Obergrenze auf die potenziellen
Gewinne zu reduzieren (wobei die tatsachlichen Ergebnisse von verschiedenen Faktoren abhangen, unter anderem
vom Umfang der Options- und Futures-Aktivitaten im Laufe der Zeit), kauft der Fonds Futures auf Indizes fir
Aktien aus Industrieléandern mit hoher und mittlerer Marktkapitalisierung wie S&P 500, FTSE 100, Nikkei und Euro
Stoxx 50. Ein Futures-Kontrakt ist eine rechtliche Vereinbarung lber den Kauf oder Verkauf einer bestimmten
Ware oder eines bestimmten Wertpapiers zu einem im Voraus festgelegten Preis zu einem bestimmten Zeitpunkt
in der Zukunft.

Daruber hinaus werden die Vermdgenswerte des Fonds gemaB der nachfolgend beschriebenen ESG-Politik
investiert.

Der Fonds verwendet quantitative (d. h. mathematische oder statistische) Prognosemodelle, bei denen es sich um

eigene Modelle des Anlageverwalters handelt, um einen systematischen (d. h. regelbasierten) Ansatz fir die
Aktienauswahl zu erzielen. Diese Prognosemodelle sind so konzipiert, dass sie den Erkenntnissen Vorrang
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einrdumen, die Schutz vor Verlusten bieten, und dass sie Aspekte der Fehlbewertung von Aktien identifizieren, die
der Fonds durch Uber- oder Untergewichtung bestimmter Aktien gegeniiber dem MSCI World Index auszunutzen
versucht, wahrend er gleichzeitig bestrebt ist, das zusatzliche Risiko zu kontrollieren. Bei der Zusammenstellung
und Neugewichtung des Portfolios integriert der Anlageverwalter dann seine Anlageerkenntnisse mit dem
modellbasierten Optimierungsprozess. Diese quantitativen Modelle, kombiniert mit einem automatisierten
Portfolioaufbau-Tool, bei dem es sich um ein eigenes Tool des Anlageverwalters handelt, geben vor, aus welchen
Aktien das Portfolio des Fonds bestehen wird. Dabei werden alle Aktien aussortiert, die gegen die nachfolgend
dargelegte ESG-Politik des Fonds verstoBen, und durch Aktien innerhalb desselben Universums mit dhnlicher
Renditeerwartung ersetzt. Der Anlageverwalter Uberpriift die vom Portfolioaufbau-Tool generierten Positionen,
bevor sie gehandelt werden, um die Auswirkungen nachfolgender oOffentlicher Informationen in Bezug auf die
Positionen, z. B. Ankiindigungen von Fusionen und Ubernahmen, wesentliche Rechtsstreitigkeiten oder Anderungen
der Zusammensetzung der Geschaftsleitung, zu bericksichtigen.

Vorbehaltlich der in Anhang III des Prospekts genannten Grenzen kann der Fonds darliber hinaus bis zu 10 %
seines Gesamtvermodgens in festverzinsliche Wertpapiere (bei denen es sich um fest- oder variabel verzinsliche
Anleihen handelt, die von Unternehmen oder staatlichen Stellen begeben wurden und ein Investment-Grade-Rating
erhalten haben) und bis zu 20 % seines Gesamtvermdgens in Barmittel und Einlagen (ohne Barmittel, die zur
Unterstitzung von Positionen in DFI gehalten werden) (,Barbestdande™) und erganzende liquide Mittel (die in der
Regel Dividenden-/Ertragsforderungen umfassen) investieren. Der Fonds kann zur Wahrung des Werts dieser
Barbestande gemaB dem nachfolgenden Abschnitt ,Verwaltung von Barbestanden und DFI-Barbestanden® in einen
oder mehrere taglich gehandelte Geldmarktfonds investieren.

Zusatzlich zu dem vorstehend beschriebenen Einsatz von Call-Optionen und Futures kann der Fonds im Einklang
mit den in Anhang II des Prospekts genannten Beschrankungen (und vorbehaltlich der Bedingungen und innerhalb
der Grenzen, die von der Zentralbank festgelegt werden) zur Direktanlage oder zum Zwecke eines effizienten
Portfoliomanagements in DFI investieren, darunter Total Return Swaps, Futures und Optionen auf Futures sowie
Devisentermingeschafte, um das Erreichen seines Anlageziels zu unterstiitzen, ein Engagement in den vorstehend
beschriebenen Aktien zu erreichen und sich gegen Wahrungsschwankungen abzusichern. Bei den Basiswerten, die
den Total Return Swaps zugrunde liegen, muss es sich um ein Wertpapier, einen Korb von Wertpapieren oder
zulassige Indizes handeln, die der Anlagepolitik des Fonds entsprechen, was voraussichtlich insbesondere
Aktienindizes umfasst, die Zugang zu Aktienwerten von Unternehmen aus Industrielandern bieten. Einzelheiten zu
den vom Fonds verwendeten Aktienindizes werden im Jahresbericht der Gesellschaft veréffentlicht.

Wenn der Fonds in nicht vollstéandig besicherte (,non-fully funded") DFI investiert, kann der Fonds (i) Barmittel bis
zum Nennwert dieser DFI abziiglich der eventuellen Margenzahlungen auf diese DFI und (ii) alle in Bezug auf diese
DFI erhaltenen Barsicherheiten fiir Schwankungsmargen (zusammen , DFI-Barbestande™) in einen oder mehrere
taglich gehandelte Geldmarktfonds investieren, wie nachfolgend unter ,Verwaltung von Barbestdanden und DFI-
Barbestéanden" dargestellt.

Entsprechend den im nachfolgenden Abschnitt ,Effizientes Portfoliomanagement" und im Prospekt aufgefiihrten
Bedingungen kann der Fonds auBerdem zur effizienten Portfolioverwaltung Techniken und Instrumente einsetzen,
die Wertpapiere zum Gegenstand haben.

Die Anlagen des Fonds sind auf die durch die Vorschriften zugelassenen Anlagen beschrankt. Diese sind in
Anhang III zum Prospekt naher erldutert. Die Anlagen des Fonds mit Ausnahme seiner Anlagen in auBerbdérslichen
DFI, auBerbdrslich gehandelten festverzinslichen Wertpapieren und nicht bérsennotierten offenen Organismen fir
gemeinsame Anlagen werden normalerweise an den in Anhang I zum Prospekt genannten geregelten Markten
notiert oder gehandelt. Eine Aufstellung der von dem Fonds gehaltenen Titel erhalten potenzielle Anleger auf der
offiziellen Website von iShares (www.iShares.com) oder beim Anlageverwalter.

ESG-Politik
Der Anlageverwalter wendet die Basisausschlusskriterien von BlackRock fiir die EMEA-Region an (wie in Anhang
VII beschrieben).

Der Fonds investiert in nachhaltige Anlagen, wie in Anhang VIII naher beschrieben.

Dartber hinaus wird der Fonds versuchen, einen niedrigeren Kohlenstoffemissionsintensitatswert als der MSCI
World Index zu haben. Mindestens 90 % der Emittenten von Wertpapieren, in die der Fonds investiert, verfiigen
Uber ein ESG-Rating oder wurden unter ESG-Gesichtspunkten analysiert. Bei der Durchflihrung dieser Analyse
kann der Anlageverwalter Daten externer Anbieter von ESG-Analysen, eigene Modelle und lokale Informationen
verwenden sowie Besichtigungen vor Ort durchfihren.

Sollten Positionen des Fonds, die zum Zeitpunkt der Anlage mit dem Anlageziel und der Anlagepolitik des Fonds
und/oder der ESG-Politik (wie nachstehend definiert) libereinstimmen, zu einem spateren Zeitpunkt nicht mehr als
Anlagen geeignet sein, kdénnen sie so lange gehalten werden, bis es fir den Fonds (nach Ansicht des
Anlageverwalters) moéglich und praktikabel ist, sie (innerhalb eines angemessenen Zeitraums) zu verauBBern.

Fur die Zwecke der ESG-Regeln der AMF stellt diese ESG-Politik die messbaren ESG-Ziele dar, die in die
Anlagepolitik des Fonds aufgenommen werden.

Referenzwert
Der Fonds wird aktiv verwaltet, und der Anlageverwalter kann die Anlagen des Fonds nach eigenem Ermessen
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auswahlen und ist nicht durch einen Index eingeschrankt. Der Anlageverwalter kann fiur den Aufbau des
Fondsportfolios sowie fiir das Risikomanagement den MSCI World Index (der ,Index") berticksichtigen, um zu
gewadhrleisten, dass das aktive Risiko des Fonds (d. h. der Grad der Abweichung vom Index) angesichts des
Anlageziels und der Anlagepolitik des Fonds angemessen bleibt. Der Index sollte von den Anlegern als
VergleichsmaBstab fir die Performance des Fonds verwendet werden. Da der Fonds aktiv verwaltet wird, ist der
Anlageverwalter bei der Auswahl der Anlagen nicht an die Bestandteile oder die Gewichtung des Index gebunden.
Der Anlageverwalter kann nach eigenem Ermessen auch in nicht im Index enthaltene Wertpapiere investieren, um
bestimmte Anlagechancen zu nutzen. Die Positionen im Fondsportfolio werden voraussichtlich erheblich vom Index
abweichen, und das Ermessen des Anlageverwalters kann zu einer Wertentwicklung fithren, die von der des Index
abweicht. Der Fonds versucht nicht, den Index oder die Wertentwicklung des Index nachzubilden.

Die Basiswdhrung des iShares World Equity High Income UCITS ETF ist der US-Dollar (USD).
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METHODIKEN DER WAHRUNGSABSICHERUNG

Die Gesellschaft ist ein OGAW und daher unterliegen die Fonds den in den Vorschriften und in den OGAW -
Vorschriften der Zentralbank geregelten Anlage- und Kreditaufnahmebeschrankungen. Diese sind in Anhang III
detailliert dargelegt.

Wéhrungsabgesicherte Anteilklassen

Mit Ausnahme der Multi-Asset-Fonds wird die Wahrungsabsicherung fiir jede wahrungsabgesicherte Anteilklasse
durchgefiihrt, indem diejenigen zugrunde liegenden Portfolio-Wahrungspositionen abgesichert werden, die sich von
der Bewertungswahrung unterscheiden, um die Kursunterschiede zwischen diesen zugrunde liegenden Portfolio-
Wahrungspositionen und der Bewertungswahrung in einem vorab festgelegten Toleranzbereich zu halten. Fur die
Multi-Asset-Fonds wird die Wahrungsabsicherung wird fiir jede wahrungsabgesicherte Anteilklasse durchgefiihrt,
indem die jeweilige Bewertungswahrung gegeniber der Basiswdhrung des Fonds abgesichert wird, um die
Kursunterschiede zwischen der Basiswahrung des Fonds und der Bewertungswahrung in einem vorab festgelegten
Toleranzbereich zu halten. Der Anlageverwalter Uberwacht das Wahrungsrisiko jeder wahrungsabgesicherten
Anteilklasse im Hinblick auf diese vorab festgelegten Toleranzbereiche taglich und stellt fest, ob eine
Wahrungsabsicherung neu festgelegt und der Gewinn oder Verlust aus der Wahrungsabsicherung wieder angelegt
oder glattgestellt werden sollte. Dabei berlicksichtigt er die Haufigkeit und die verbundenen Transaktions- und
Wiederanlagekosten der Neufestlegung der Wahrungsabsicherung. Die Wahrungsabsicherung wird auf der Basis
bestmdglicher Bemiihungen durchgefiihrt, und es gibt keine Garantie dafiir, dass es dem Anlageverwalter gelingt,
die Wahrungsrisiken vollstédndig abzusichern. Daher kénnen Inkongruenzen zwischen der Wahrungsposition des
betreffenden Fonds und der wahrungsabgesicherten Anteilklasse auftreten.

Wenn die (bersicherte oder untersicherte Position aus einer einzelnen zugrunde liegenden Portfolio-
Wahrungsposition einer wahrungsabgesicherten Anteilklasse (oder im Fall der Multi-Asset-Fonds aus einer
wahrungsabgesicherten Anteilklasse) den vorab festgelegten Toleranzbereich am Ende eines Geschaftstags
Uberschreitet (z. B. aufgrund von Marktbewegungen), wird die Absicherung fiir diese zugrunde liegende Wahrung
(oder im Fall der Multi-Asset-Fonds filir eine wahrungsabgesicherte Anteilklasse) am nachsten Geschéftstag (an
dem die entsprechenden Devisenmaérkte geéffnet sind) neu festgelegt. Ubersicherte Positionen dirfen 105 % des
Nettoinventarwerts der betreffenden wdhrungsabgesicherten Anteilklasse nicht Ubersteigen und untersicherte
Positionen diirfen 95 % des Anteils des Nettoinventarwerts der betreffenden wahrungsabgesicherten Anteilklasse,
die gegen das Wahrungsrisiko abgesichert werden soll, nicht unterschreiten. Wenn dariber hinaus der
Gesamtgewinn oder -verlust aus den Devisentermingeschaften zur Absicherung aller zugrunde liegenden
Wahrungen einer wahrungsabgesicherten Anteilklasse den vorab festgelegten Toleranzbereich am Ende eines
Geschéftstags Uberschreitet, ermittelt der Anlageverwalter am nachsten Geschaftstag (an dem die entsprechenden
Devisenmarkte geoffnet sind), ob einige oder alle der von dieser Anteilklasse gehaltenen Wahrungsabsicherungen
neu festgelegt werden miissen, um den Gewinn oder Verlust zu reduzieren, wenn dieser auBerhalb des
Toleranzbereichs liegt. Die Anwendung der oben beschriebenen Toleranzschwellen erméglicht dem Anlageverwalter
eine bessere Verwaltung der Haufigkeit und der verbundenen Kosten von Devisengeschaften zur Absicherung von
wahrungsabgesicherten Anteilklassen. Die vorab festgelegte Toleranzschwelle fiir jede wahrungsabgesicherte
Anteilklasse wird von dem Team fir die Risiko- und quantitative Analyse von BlackRock Uberprift.

Wenn in Bezug auf die Wahrungsabsicherungskomponente der wahrungsabgesicherten Anteilklassen aus der
Wahrungsabsicherung ein Gewinn erzielt wird, wird durch diesen Gewinn kein Leverage erzeugt. Wenn aus der
Wahrungsabsicherung ein Verlust entsteht, flihrt dieser bei den entsprechenden wahrungsabgesicherten
Anteilklassen zu Leverage. Leverage wird beseitigt oder verringert, wenn die entsprechende Wahrungsabsicherung
angepasst oder neu festgelegt wird, wie flir die entsprechende wahrungsabgesicherte Anteilklasse erforderlich. Der
Anlageverwalter beabsichtigt kein Leverage der wahrungsabgesicherten Anteilklassen (ber die Toleranzschwelle
hinaus. An diesem Punkt wird eine Neufestlegung einiger oder aller Wé&hrungsabsicherungen dieser
wahrungsabgesicherten Anteilklasse ausgeldst. Unter extremen Marktbedingungen kann die Toleranzschwelle
voriibergehend Uberschritten werden.

Bei Erhalt eines Zeichnungs-/Rlicknahmeantrags in einer wahrungsabgesicherten Anteilklasse teilt der
Anlageverwalter die Zeichnungs-/Ricknahmegelder anteilig entsprechend den Gewichtungen zwischen den vom
Fonds gehaltenen Wertpapieren, die dieser Anteilklasse zuzurechnen sind, und dem Wert der Absicherung dieser

Anteilklasse auf. Im Fall der Multi-Asset-Fonds erhoht/verringert er den Wert der Absicherung der betreffenden
wahrungsabgesicherten Anteilklasse entsprechend.
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ANLAGETECHNIKEN

Die Fonds investieren in Wertpapiere gemdaB den Vorschriften und/oder in andere liquide finanzielle
Vermogenswerte, auf die in Vorschrift 68 der Vorschriften verwiesen wird, mit dem Ziel der Streuung des
Anlagerisikos. Die Anlagen jedes Fonds sind auf die durch die Vorschriften zugelassenen Anlagen beschrankt. Diese
werden in Anhang III naher erldutert. Die Anlagen jedes Fonds werden mit Ausnahme seiner Anlagen in nicht
bdrsennotierten offenen Organismen flir gemeinsame Anlagen normalerweise an den in Anhang I genannten
geregelten Markten notiert oder gehandelt.

Alle Fonds mit Ausnahme von aktiven Fonds und Multi-Asset-Fonds

Unter bestimmten Umstanden kann die Erreichung des Anlageziels oder die Umsetzung der Anlagepolitik eines
Fonds durch Vorschriften untersagt sein, den Interessen der Anteilinhaber entgegenstehen oder den Einsatz von
Strategien erfordern, die Uber diejenigen hinausgehen, die im Anlageziel und der Anlagepolitik des betreffenden
Fonds angegeben sind. Zu diesen Umstanden zahlen unter anderem folgende Falle:

(i) Jeder Fonds unterliegt den Vorschriften, die unter anderem bestimmte Beschrankungen hinsichtlich des
Anteils des Wertes des Fonds enthalten, der an einzelnen Wertpapieren gehalten werden darf. Abhangig
von der Konzentration des Referenzindex kann ein Fonds Beschrankungen hinsichtlich einer Anlage mit
der gleichen Konzentration wie der Referenzindex unterliegen. Ferner kann ein Fonds je nach
Konzentration seines Referenzindex synthetische Wertpapiere innerhalb der in diesem Prospekt
genannten Grenzen halten, sofern es sich bei den synthetischen Wertpapieren um Wertpapiere handelt,
die eine Korrelation mit den im Referenzindex des Fonds enthaltenen Wertpapieren aufweisen oder deren
Ertrag auf den im Referenzindex des Fonds enthaltenen Wertpapieren beruht.

(ii) Die im Referenzindex des Fonds enthaltenen Wertpapiere andern sich von Zeit zu Zeit (eine
~Neugewichtung und -zusammensetzung"). Der Anlageverwalter kann bei der Anlage der Vermdgenswerte
eines Fonds verschiedene Strategien verfolgen, um den Fonds dem neu gewichteten Referenzindex
anzupassen. Beispielsweise kann ein Fonds (a) im Fall von Aktienfonds, wenn ein im Referenzindex des
Fonds enthaltenes Wertpapier nicht verfligbar ist oder fiir den erforderlichen Wert nicht verfligbar ist oder
ein Markt fir ein solches Wertpapier nicht existiert oder eingeschrankt ist oder der Kauf oder Besitz eines
solchen Wertpapiers nicht so kosten- oder steuerglnstig ist wie der Kauf oder Besitz eines
Hinterlegungsscheins, Hinterlegungsscheine (Depository Receipts) (z. B. ADRs oder GDRs) lber diese
Wertpapiere halten oder (b) im Fall von Rentenfonds, wenn ein im Referenzindex des Fonds enthaltenes
festverzinsliches Wertpapier nicht verfligbar ist oder fir den erforderlichen Wert nicht verfligbar ist oder
ein Markt flr ein solches Wertpapier nicht existiert oder eingeschrankt ist oder der Kauf oder Besitz eines
solchen Wertpapiers nicht so kosten- oder steuergiinstig ist wie der Kauf oder Besitz eines
Hinterlegungsscheins oder anderer festverzinslicher Wertpapiere, Hinterlegungsscheine (Depository Notes)
in Bezug auf solche Wertpapiere (z. B. GDNs) und/oder andere festverzinsliche Wertpapiere halten, die
ahnliche Risikoeigenschaften aufweisen, selbst wenn diese festverzinslichen Wertpapiere nicht selbst Teil
des Referenzindex sind.

(iii) Fonds, die direkt in an der saudischen BoOrse notierte Aktien investieren, und der Anlageverwalter
unterliegen den QFI-Vorschriften. Demnach gelten bestimmte Regeln fir Anlagen in boérsennotierte
saudische Aktien durch auslandische Anleger (einschlieBlich QFI). Wenn der Anlageverwalter einen der
Grenzwerte hinsichtlich ausléandischen Eigentums erreicht, darf der Anlageverwalter méglicherweise nicht
weiter direkt in boérsennotierte saudische Aktien investieren, oder er muss bestimmte Bestdnde in
borsennotierten saudischen Aktien abgeben, sodass die Grenzwerte hinsichtlich auslandischen Eigentums
nicht mehr Uberschritten werden.

(iv) Die im Referenzindex des Fonds enthaltenen Wertpapiere kénnen von Zeit zu Zeit MaBnahmen seitens
der Unternehmen (sog. Corporate Actions) unterliegen. Es liegt im Ermessen des Anlageverwalters, auf
diese Vorgange zu reagieren.

(v) Ein Fonds darf daneben flissige Mittel halten und wird normalerweise Dividenden-/Ertragsforderungen
haben. Der Anlageverwalter kann fiir Direktanlagezwecke DFI kaufen (wie weiter oben beschrieben), um
eine Rendite zu erzielen, die in etwa der Rendite vom Referenzindex des Fonds entspricht.

(vi) Im Referenzindex enthaltene Wertpapiere kdnnen zeitweilig nicht verfligbar oder illiquide werden oder
nicht zum angemessenen Wert erhaltlich sein. Unter diesen Umstanden kann der Anlageverwalter in Bezug
auf Fonds ohne Indexnachbildung verschiedene Techniken einsetzen, einschlieBlich des Kaufs von
Wertpapieren, die nicht im Referenzindex vertreten sind, bei denen der Anlageverwalter der Ansicht ist,
dass ihre Ertrage einzeln oder zusammengenommen eine enge Korrelation mit den Bestandteilen des
Referenzindex aufweisen (ndhere Einzelheiten sind dem nachfolgenden Absatz ,Fonds ohne
Indexnachbildung® zu entnehmen).

(vii) Der Anlageverwalter berlcksichtigt die Kosten geplanter Portfoliotransaktionen. Es ist mdglicherweise

nicht unbedingt effizient, Transaktionen zu tatigen, durch die ein Fonds den Referenzindex jederzeit exakt
abbildet.
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Fonds mit Indexnachbildung

Indexnachbildende Fonds versuchen, die Bestandteile des Referenzindex so genau wie mdglich nachzubilden,
indem sie alle Wertpapiere, aus denen sich der Referenzindex zusammensetzt, in einem Verhaltnis halten, das der
jeweiligen Gewichtung im Referenzindex ahnlich ist. Dabei diirfen sie die in Abschnitt 4 von Anhang III dargelegten
hoéheren Anlagegrenzen fir indexnachbildende Fonds in Anspruch nehmen. Es kann jedoch Félle geben, in denen
es nicht moéglich oder praktikabel ist, samtliche Bestandteile des Referenzindex gemdaB den Gewichtungen des
Referenzindex zu erwerben, oder in denen dies den Inhabern von Anteilen des betreffenden Fonds schaden wiirde
(wenn beispielsweise bei der Zusammenstellung eines Wertpapierportfolios zur Abbildung des Referenzindex
erhebliche Kosten anfallen oder praktische Schwierigkeiten auftreten oder wenn ein im Referenzindex enthaltenes
Wertpapier voribergehend illiquide, nicht verfigbar oder weniger liquide wird oder wenn fir den Fonds rechtliche
Einschrankungen gelten, die auf den Referenzindex keine Anwendung finden). GemaB den Vorschriften geben
indexnachbildende Fonds in ihrer jeweiligen Anlagepolitik ihre Absicht an, die in Anhang III Ziffer 4 beschriebenen
Anlagegrenzen anzuwenden.

Folgende Fonds verfolgen eine Nachbildungsstrategie: iShares Blockchain Technology UCITS ETF, iShares MSCI
Australia UCITS ETF, iShares MSCI Pacific ex-Japan ESG Enhanced UCITS ETF, iShares MSCI Pacific ex-Japan
UCITS ETF, iShares MSCI Saudi Arabia Capped UCITS ETF, iShares MSCI South Africa UCITS ETF, iShares MSCI
Target UK Real Estate UCITS ETF, iShares MSCI World Paris-Aligned Climate UCITS ETF, iShares S&P 500 Equal
Weight UCITS ETF und iShares S&P 500 ESG UCITS ETF.

Fonds ohne Indexnachbildung

Bestimmte Fonds verfolgen mdglicherweise keine Indexnachbildung im Sinne der Vorschriften und dirfen daher
nicht die in Anhang III Ziffer 4 genannten héheren Anlagegrenzen nutzen, die fliir nachbildende Fonds gelten
(stattdessen kdnnen sie Optimierungstechniken zur Erreichung ihres Anlageziels einsetzen). Diese Fonds halten
eventuell nicht alle im Referenzindex enthaltenen Wertpapiere oder nicht die genaue Konzentration einzelner
Wertpapiere wie im Referenzindex, sie bemiihen sich jedoch, den Referenzindex so genau wie mdglich nachzubilden.
Das AusmaB, in dem ein Fonds Optimierungstechniken einsetzt, liegt im Ermessen des Anlageverwalters und hangt
von der Art der Wertpapiere, die in dem Referenzindex enthalten sind, sowie von den Mdglichkeiten und Kosten
der Nachbildung des jeweiligen Referenzindex ab. Beispielsweise kann ein Fonds Optimierungstechniken in groBem
Umfang nutzen und dazu in der Lage sein, eine dhnliche Rendite wie die seines Referenzindex zu liefern, indem er
nur in eine relativ kleine Anzahl der in seinem Referenzindex enthaltenen Titel investiert. Der Fonds kann auBerdem
einige Wertpapiere halten, die (bei entsprechendem Risikoprofil) eine ahnliche Wertentwicklung bieten wie
bestimmte Wertpapiere, aus denen sich der betreffende Referenzindex zusammensetzt, selbst wenn diese
Wertpapiere nicht selbst Teil des Referenzindex sind, und der Anlagenbestand des Fonds kann mehr Bestandteile
umfassen als der Referenzindex. Der Einsatz von Optimierungstechniken, deren Umsetzung einer Reihe von in
Anhangen II und III ausgefiihrten Beschrankungen unterliegt, muss nicht unbedingt zu den gewlinschten
Ergebnissen fihren.

Folgende Fonds verfolgen keine Nachbildungsstrategie: iShares $ Asia Investment Grade Corp Bond UCITS ETF,
iShares $ Corp Bond ESG Paris-Aligned Climate UCITS ETF, iShares $ Development Bank Bonds UCITS ETF, iShares
$ High Yield Corp Bond ESG Paris-Aligned Climate UCITS ETF, iShares $ Intermediate Credit Bond UCITS ETF,
iShares € Aggregate Bond ESG UCITS ETF, iShares € Corp Bond 1-5yr UCITS ETF, iShares € Corp Bond BBB-BB
UCITS ETF, iShares € Corp Bond ESG Paris-Aligned Climate UCITS ETF, iShares € Corp Bond ex-Financials 1-5yr
ESG UCITS ETF, iShares € Corp Bond ex-Financials UCITS ETF, iShares € Covered Bond UCITS ETF, iShares € Govt
Bond 0-1yr UCITS ETF, iShares € Govt Bond 10-15yr UCITS ETF, iShares € Govt Bond 5-7yr UCITS ETF, iShares €
Govt Bond Climate UCITS ETF, iShares € High Yield Corp Bond ESG Paris-Aligned Climate UCITS ETF, iShares £
Corp Bond ex-Financials UCITS ETF, iShares Broad $ High Yield Corp Bond UCITS ETF, iShares Broad € High Yield
Corp Bond UCITS ETF, iShares Core € Corp Bond UCITS ETF, iShares Core € Govt Bond UCITS ETF, iShares Core
Global Aggregate Bond UCITS ETF, iShares Core MSCI Europe UCITS ETF EUR (Acc), iShares Core MSCI Japan IMI
UCITS ETF, iShares Core MSCI World UCITS ETF, iShares Emerging Asia Local Govt Bond UCITS ETF, iShares Global
Aggregate Bond ESG UCITS ETF, iShares Global Govt Bond Climate UCITS ETF, iShares Global Govt Bond UCITS
ETF, iShares Global Inflation Linked Govt Bond UCITS ETF, iShares J.P. Morgan $ Short Duration EM Bond UCITS
ETF, iShares J.P. Morgan € EM Bond UCITS ETF, iShares J.P. Morgan EM Local Govt Bond UCITS ETF, iShares MSCI
EM Small Cap UCITS ETF, iShares MSCI EM UCITS ETF USD (Acc), iShares MSCI Japan Small Cap UCITS ETF,
iShares MSCI World Small Cap ESG Enhanced UCITS ETF, iShares MSCI World Small Cap UCITS ETF, iShares S&P
SmallCap 600 UCITS ETF und iShares UK Gilts 0-5yr UCITS ETF.

Alle Fonds mit Ausnahme von aktiven Fonds und Multi-Asset-Fonds

Jeder Fonds kann, wenn dies mit seiner Anlagepolitik vereinbar ist, jeweils auch in wandelbare Wertpapiere (mit
Ausnahme des iShares $ Asia Investment Grade Corp Bond UCITS ETF, des iShares $ Corp Bond ESG Paris-Aligned
Climate UCITS ETF, des iShares $ Development Bank Bonds UCITS ETF, des iShares $ High Yield Corp Bond ESG
Paris-Aligned Climate UCITS ETF, des iShares € Corp Bond ESG Paris-Aligned Climate UCITS ETF, des iShares €
Govt Bond Climate UCITS ETF, des iShares € High Yield Corp Bond ESG Paris-Aligned Climate UCITS ETF, des
iShares Global Aggregate Bond ESG UCITS ETF, des iShares Global Govt Bond Climate UCITS ETF, des iShares
MSCI Pacific ex-Japan ESG Enhanced UCITS ETF, des iShares MSCI World Paris-Aligned Climate UCITS ETF und
des iShares MSCI World Small Cap ESG Enhanced UCITS ETF), Staatsanleihen, Liquiditatspapiere wie variabel
verzinsliche Anleihen, Einlagenzertifikate und Commercial Papers (die mindestens Uber ein P-2-Rating (kurzfristig)
oder ein A3-Rating (langfristig) von Moody’s Investors Services oder ein gleichwertiges Rating einer anderen
Agentur verfligen), strukturierte Finanztitel, sonstige Wertpapiere (z. B. Medium Term Notes) und offene
Organismen fir gemeinsame Anlagen investieren. Vorbehaltlich der Bestimmungen der Vorschriften und der von
der Zentralbank auferlegten Bedingungen kann jeder Fonds auch in andere Fonds der Gesellschaft und/oder in
sonstige vom Manager verwaltete Investmentfonds investieren. Fonds, die die in Anhang III Ziffer 4 genannten
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Anlagegrenzen anwenden (d. h. indexnachbildende Fonds gemaB den Vorschriften) kdnnen in diese Instrumente
nur investieren, um Positionen in Wertpapieren aufzubauen, die in ihren Referenzindizes vertreten sind. Die
Aktienfonds und die Rentenfonds kdnnen entsprechend den Bestimmungen der Zentralbank unter bestimmten
Umstanden, wenn eine Direktanlage in einem in seinem Referenzindex enthaltenen Wertpapier nicht méglich ist
oder der Kauf oder Besitz eines solchen Wertpapiers nicht so kosten- oder steuerginstig ist wie der Kauf oder
Besitz eines Hinterlegungsscheins, in Hinterlegungsscheine (Depository Receipts bzw. Depository Notes)
investieren, um eine Position in dem jeweiligen Wertpapier aufzubauen.

Dariber hinaus kann ein Fonds gegebenenfalls in derivative Finanzinstrumente (DFI) investieren, wozu u. a.
Optionen und Futures, Swaps, Termingeschéfte, Termingeschéafte mit Barausgleich, Kreditderivate (wie Single-
name-CDS und CDS-Indizes), Devisenkassageschafte, Caps und Floors oder Differenzkontrakte (mit Ausnahme
des iShares $ Asia Investment Grade Corp Bond UCITS ETF, des iShares $ Corp Bond ESG Paris-Aligned Climate
UCITS ETF, des iShares $ High Yield Corp Bond ESG Paris-Aligned Climate UCITS ETF, des iShares € Corp Bond
ESG Paris-Aligned Climate UCITS ETF, des iShares € Govt Bond Climate UCITS ETF, des iShares € High Yield Corp
Bond ESG Paris-Aligned Climate UCITS ETF, des iShares Global Aggregate Bond ESG UCITS ETF, des iShares Global
Govt Bond Climate UCITS ETF, des iShares MSCI Pacific ex-Japan ESG Enhanced UCITS ETF, des iShares MSCI
World Paris-Aligned Climate UCITS ETF und des iShares MSCI World Small Cap ESG Enhanced UCITS ETF) und
andere Derivattransaktionen (mit Ausnahme des iShares $ Asia Investment Grade Corp Bond UCITS ETF, des
iShares $ Corp Bond ESG Paris-Aligned Climate UCITS ETF, des iShares $ High Yield Corp Bond ESG Paris-Aligned
Climate UCITS ETF, des iShares € Corp Bond ESG Paris-Aligned Climate UCITS ETF, des iShares € High Yield Corp
Bond ESG Paris-Aligned Climate UCITS ETF und des iShares MSCI World Small Cap ESG Enhanced UCITS ETF) zur
Direktanlage gehoéren, um zur Erreichung seiner Anlageziele beizutragen und um beispielsweise ein Engagement
in bestimmten Bestandteilen des Referenzindex oder im Referenzindex selbst zu erzielen, um eine mit der Rendite
des Referenzindex vergleichbare Rendite zu erzielen, um die Transaktionskosten bzw. Steuern zu reduzieren oder
um ein Engagement in illiquide Wertpapiere oder in Wertpapiere, die aus markt- bzw. aufsichtsbehodrdlichen
Grinden nicht verfligbar sind, zu ermdglichen oder um Nachbildungsfehler (Tracking Errors) zu minimieren, bzw.
aus anderen Griinden, die nach Ansicht des Verwaltungsrats flir den Fonds vorteilhaft sind.

Wenn ein Fonds in nicht vollstandig besicherte (non-fully funded) DFI investiert, kann der Fonds (i) Barmittel bis
zum Nennwert dieser DFI abziiglich der eventuellen Margenzahlungen auf diese DFI und (ii) alle in Bezug auf diese
DFI erhaltenen Schwankungsmargenbarsicherheiten (zusammen ,DFI-Barbestédnde"™) in einen oder mehrere taglich
gehandelte Geldmarktfonds investieren, wie nachfolgend unter der Uberschrift ,Verwaltung von Barbestanden und
DFI-Barbestanden" dargestellt.

Angabe fiir die in Mexiko vertriebenen Fonds

Obwohl der Prozentsatz des Nettovermdgens eines Fonds, der in die in seinem Referenzindex enthaltenen
Wertpapiere investiert werden muss, von diesem Prospekt nicht vorgeschrieben ist, werden die in Mexiko
vertriebenen Fonds im Allgemeinen jeweils mindestens 80 % ihres Vermdgens in Wertpapiere ihrer jeweiligen
Referenzindizes und in Hinterlegungsscheine investieren, die Wertpapiere ihrer jeweiligen Referenzindizes
reprasentieren. Diese Fonds kdénnen jedoch zeitweilig jeweils bis zu 20 % ihres Vermdgens in bestimmte DFI,
Zahlungsmittel und Zahlungsmitteldquivalente einschlieBlich Geldmarktfonds, die vom Manager oder von
verbundenen Unternehmen verwaltet werden, sowie in Wertpapiere investieren, die nicht in ihren jeweiligen
Referenzindizes enthalten sind, die diesen Fonds nach Ansicht des Anlageverwalters jedoch helfen werden, ihre
jeweiligen Referenzindizes nachzubilden. Die Liste der in Mexiko vertriebenen Fonds ist auf der offiziellen iShares-
Website (www.ishares.com) verfligbar.

Alle Fonds

Die Fonds kdnnen geringe Betrage zusatzlicher liquider Mittel (die normalerweise Dividenden-/Ertragsforderungen
umfassen) halten, und der Anlageverwalter kann DFI kaufen, um eine Rendite zu erzielen, die in etwa der Rendite
des Referenzindex entspricht. Zudem diirfen die Fonds geringe Barbetrdge (,Barbestdnde") halten. Die Fonds
kénnen zur Wahrung des Werts dieser Barbestédnde in einen oder mehrere taglich gehandelte Geldmarktfonds
investieren, wie nachfolgend im Abschnitt ,Verwaltung von Barbestanden und DFI-Barbestanden" dargestellt.

Der maximale Anteil des Nettoinventarwerts der Fonds, der Gegenstand von Total Return Swaps und
Differenzkontrakten sein kann, betrédgt 100 %, mit Ausnahme des iShares $ Corp Bond ESG Paris-Aligned Climate
UCITS ETF, des iShares $ High Yield Corp Bond ESG Paris-Aligned Climate UCITS ETF, des iShares € Corp Bond
ESG Paris-Aligned Climate UCITS ETF, des iShares € Govt Bond Climate UCITS ETF, des iShares € High Yield Corp
Bond ESG Paris-Aligned Climate UCITS ETF, des iShares Global Aggregate Bond ESG UCITS ETF, des iShares Global
Govt Bond Climate UCITS ETF, des iShares MSCI Pacific ex-Japan ESG Enhanced UCITS ETF, des iShares MSCI
World Paris-Aligned Climate UCITS ETF, des iShares MSCI World Small Cap ESG Enhanced UCITS ETF und der
Multi-Asset-Fonds, flir die der maximale Anteil des Nettoinventarwerts, der bei Total Return Swaps eingesetzt
werden kann, 100 % und der maximale Anteil bei Differenzkontrakten 0 % betragt, und der aktiven Fonds, fur die
der maximale Anteil des Nettoinventarwerts, der bei Total Return Swaps eingesetzt werden kann, 15 % und der
maximale Anteil bei Differenzkontrakten 0 % betragt. Der erwartete Anteil des Nettoinventarwerts der Fonds, der
Gegenstand von Total Return Swaps sein wird, betragt 0 %, und der erwartete Anteil des Nettoinventarwerts der
Fonds, der Gegenstand von Differenzkontrakten sein wird, betragt 0 %, mit Ausnahme des iShares MSCI Pacific
ex-Japan ESG Enhanced UCITS ETF und des iShares S&P SmallCap 600 UCITS ETF, bei denen der erwartete Anteil
des Nettoinventarwerts, der Gegenstand von Total Return Swaps sein wird, ungefahr 10 % betragt, und jedes
aktiven Fonds, bei denen der erwartete Anteil des Nettoinventarwerts, der Gegenstand von Total Return Swaps
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sein wird, 5 % betragt. Die erwarteten Anteile stellen keine Obergrenze dar, und die tatsachlichen Prozentsatze
kdnnen im Laufe der Zeit abhangig von Faktoren wie z. B. den Marktbedingungen variieren.

Die Fonds werden nicht in vollstéandig besicherte DFI einschlieBlich vollstandig besicherter Swaps investieren.
Risikomanagementprozess

Der Anlageverwalter wendet beziiglich der Fonds einen Risikomanagementprozess gemal den Anforderungen der
Zentralbank an, anhand dessen er in der Lage ist, das von jedem Fonds eingegangene Gesamtrisiko aus DFI
(,Gesamtrisiko“) genau zu Uberwachen, zu messen und zu steuern. Im Risikomanagementprozess nicht
berlcksichtigte DFI werden erst eingesetzt, nachdem der Zentralbank ein aktualisierter Risikomanagementprozess
vorgelegt wurde. Informationen Uber die mit dem Einsatz von DFI verbundenen Risiken kdnnen dem Abschnitt
»~Risikofaktoren — DFI-Risiken™ entnommen werden.

Der Anlageverwalter wendet die als ,Commitment-Ansatz" bezeichnete Methode an, um das Gesamtrisiko der
aktuellen Fonds zu messen und die entsprechenden potenziellen Verluste aufgrund von Marktrisiken zu steuern.
Bei dem Commitment-Ansatz handelt es sich um eine Methodik, bei der die zugrunde liegenden Markt- oder
Nennwerte der DFI addiert werden, um die Hohe des Gesamtrisikos des Fonds aus DFI zu bestimmen. GemaB den
Vorschriften darf, falls ein Fonds zuklinftig Leverage einsetzt, das Gesamtrisiko des Fonds nicht mehr als 100 %
seines Nettoinventarwerts betragen.

Der Anlageverwalter beabsichtigt keinen Einsatz von Leverage fir die Fonds. Eine Ausnahme bilden die aktiven
Fonds, die beim Einsatz von Finanzderivaten ein Leverage generieren kénnen. Bei der Umsetzung seiner
Anlagepolitik wird fir jeden aktiven Fonds in der Regel ein Leverage von etwa 50 % seines Nettoinventarwerts
erwartet.

Die Fonds kdnnen gelegentlich geringe Barbestande halten und passiv verwaltete Fonds kdnnen DFI einsetzen, um
auf diese Barbestdnde eine mit dem Referenzindex vergleichbare Rendite zu erzielen. Die Fonds kénnen auch DFI
verwenden, wie in diesem Prospekt dargelegt. Ferner kénnen Fonds, die in festverzinslichen Wertpapieren anlegen,
Uber DFI ihren Investitionsgrad erhdéhen, um ein mit dem Referenzindex vergleichbares Laufzeit- und Risikoprofil
zu erreichen. Die Zentralbank geht davon aus, dass ein daraus resultierendes Leverage von unter 5 % des
Nettoinventarwerts eines Fonds mit der Aussage vereinbar ist, dass ein Fonds nicht beabsichtigt, Leverage
einzusetzen.

Verwaltung von Barbestidnden und DFI-Barbestidnden

Die Fonds kdénnen Barbestande und/oder DFI-Barbestdnde in einen oder mehrere tdglich gehandelte als OGAW
zugelassene Geldmarktfonds investieren. Diese OGAW kdnnen vom Manager und/oder einem verbundenen
Unternehmen verwaltet werden und unterliegen den in Anhang III dargelegten Beschrankungen. Bei diesen OGAW
kann es sich unter anderem um Teilfonds der Institutional Cash Series plc handeln, die in Geldmarktinstrumente
investieren. Die Institutional Cash Series plc ist ein Umbrella-Fonds von BlackRock und eine in Irland eingetragene
offene Investmentgesellschaft mit variablem Kapital und getrennter Haftung zwischen ihren Teilfonds.

Es wird nicht damit gerechnet, dass die Barbestande und/oder DFI-Barbestéande des Fonds zu einem zusétzlichen
Marktrisiko oder einer Kapitalerosion fiihren werden; sofern jedoch ein zusatzliches Marktrisiko oder eine
Kapitalerosion eintreten, werden diese voraussichtlich minimal sein.

VORAUSSICHTLICHER TRACKING ERROR
Dieser Abschnitt gilt fiir alle Fonds mit Ausnahme von aktiven Fonds und Multi-Asset-Fonds.

Der Tracking Error ist die annualisierte Standardabweichung der Differenz zwischen den monatlichen Renditen
eines Fonds und seines Referenzindex.

Wir bei BlackRock sind der Ansicht, dass diese Zahl flr einen taktischen Anleger, der regelmaBig mit ETFs handelt
und ETF-Anteile haufig nur ein paar Tage oder Wochen lang halt, wichtig ist. Flr langfristige Anleger mit einem
ldngeren Anlagehorizont dirfte die Trackingdifferenz zwischen dem Fonds und dem Index (ber den angestrebten
Anlagezeitraum als MaB fir die Wertentwicklung gegeniliber dem Index wichtiger sein. Die Trackingdifferenz misst
die tatsachliche Differenz zwischen den Renditen eines Fonds und den Renditen des Index (d. h., wie genau ein
Fonds seinen Index nachbildet), wahrend der Tracking Error die Zu- und Abnahme der Trackingdifferenz (d. h. die
Volatilitat der Trackingdifferenz) misst. Wir empfehlen Anlegern, bei der Bewertung eines ETFs beide Kennzahlen
zu beachten.

Der Tracking Error kann von der ETF-Nachbildungsmethode abhangen. Allgemein gesagt liefern historische Daten
Hinweise darauf, dass eine synthetische Nachbildung einen niedrigeren Tracking Error erzeugt als eine physische
Nachbildung; dieselben Daten deuten jedoch oft auch darauf hin, dass eine physische Nachbildung eine geringere
Trackingdifferenz ergibt als eine synthetische Nachbildung.

Der voraussichtliche Tracking Error basiert auf der voraussichtlichen Volatilitat der Abweichungen zwischen den

Renditen des jeweiligen Fonds und den Renditen seines Referenzindex. Bei einem physisch nachbildenden ETF ist
einer der Hauptfaktoren flir den Tracking Error die Abweichung der Portfoliobestandteile eines Fonds von den
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Bestandteilen des Index. Das Liquiditdtsmanagement und die Handelskosten aufgrund von Neugewichtungen und
-zusammensetzungen kénnen sich ebenfalls auf den Tracking Error sowie auf die Differenz zwischen den Renditen
des ETFs und des Referenzindex auswirken. Die Auswirkungen kdnnen abhangig von den zugrunde liegenden
Umstanden positiv oder negativ sein.

Ein Tracking Error kann sich bei Fonds, die direkt in Wertpapiere des KSA investieren, auch dann ergeben, wenn
der Anlageverwalter von der CMA nicht Ianger als QFI zugelassen ist oder wenn seine Moglichkeiten zur Anlage in
bdrsennotierten saudischen Aktien durch die Beschrankungen hinsichtlich auslandischen Eigentums gemaB QFI-
Vorschriften begrenzt sind, da Fonds, die direkt in Wertpapiere des KSA investieren, moglicherweise nicht weiter
direkt in bérsennotierte saudische Aktien anlegen kénnen und in Wertpapiere oder sonstige Instrumente anlegen
missen, die nicht im Referenzindex enthalten sind, jedoch ein ahnliches wirtschaftliches Engagement wie die
Rendite des Referenzindex bieten. Zu diesen Instrumenten kdnnen Offshore-Futures, andere bdrsengehandelte
Fonds, die ein ahnliches Engagement bieten wiirden, oder ungedeckte Swapvereinbarungen gehodren. Bei Letzteren
handelt es sich um Vereinbarungen, durch die sich ein Kontrahent dazu verpflichtet, Fonds, die direkt in
Wertpapiere des KSA investieren, gegen eine Geblihr die Rendite eines bestimmten Engagements zu liefern. Im
Abschnitt ,Referenzindex und Anlagetechniken™ finden Sie Informationen zu weiteren Umstdnden, unter denen
Fonds, die direkt in Wertpapiere des KSA investieren, modglicherweise nicht direkt in die Bestandteile des
Referenzindex investieren kdnnen, was zu einem Tracking Error fihren kann.

Zusatzlich zu dem Vorgenannten kénnen die Gesellschaft und/oder ein Fonds auch aufgrund von Quellensteuern,
die von der Gesellschaft und/oder einem Fonds auf Anlageertrage zu zahlen sind, einen Tracking Error aufweisen.
Das AusmaB des aufgrund von Quellensteuern entstehenden Tracking Errors hangt von verschiedenen Faktoren ab
wie z.B. von der Gesellschaft und/oder einem Fonds bei verschiedenen Steuerbehdrden gestellten
Rickerstattungsantragen, Steuererleichterungen der Gesellschaft und/oder eines Fonds im Rahmen eines
Besteuerungsabkommens oder Wertpapierleihaktivitaten der Gesellschaft und/oder eines Fonds.

Die folgende Tabelle zeigt den unter normalen Marktbedingungen erwarteten Tracking Error der aktuellen Fonds
im Vergleich zum jeweiligen Referenzindex der Fonds, auBer dass fir die aktuellen Fonds, die mehrere Anteilklassen
haben, der erwartete Tracking Error flr die nicht abgesicherten Anteilklassen im Vergleich zum jeweils
entsprechenden Referenzindex der Fonds (der auch nicht abgesichert ist) angegeben wird. Der voraussichtliche
Tracking Error eines Fonds ldsst nicht auf seine zukilinftige Wertentwicklung schlieBen. In den Jahres- und
Halbjahresberichten und -abschliissen sind die am Ende des Berichtszeitraums tatsachlich realisierten Tracking
Errors angegeben.

Fonds Voraussichtlicher Tracking Error

iShares $ Asia Investment Grade Corp Bond UCITS ETF

Bis zu 0,300 %

iShares $ Corp Bond ESG Paris-Aligned Climate UCITS ETF

Bis zu 0,200 %

iShares $ Development Bank Bonds UCITS ETF

Bis zu 0,100 %

iShares $ High Yield Corp Bond ESG Paris-Aligned Climate UCITS ETF

Bis zu 0,200 %

iShares $ Intermediate Credit Bond UCITS ETF

Bis zu 0,300 %

iShares € Aggregate Bond ESG UCITS ETF

Bis zu 0,150 %

iShares € Corp Bond 1-5yr UCITS ETF

Bis zu 0,150 %

iShares € Corp Bond BBB-BB UCITS ETF

Bis zu 0,250 %

iShares € Corp Bond ESG Paris-Aligned Climate UCITS ETF

Bis zu 0,100 %

iShares € Corp Bond ex-Financials 1-5yr ESG UCITS ETF

Bis zu 0,150 %

iShares € Corp Bond ex-Financials UCITS ETF

Bis zu 0,150 %

iShares € Covered Bond UCITS ETF

Bis zu 0,150 %

iShares € Govt Bond 0-1yr UCITS ETF

Bis zu 0,050 %

iShares € Govt Bond 10-15yr UCITS ETF

Bis zu 0,100 %

iShares € Govt Bond 5-7yr UCITS ETF

Bis zu 0,050 %

iShares € Govt Bond Climate UCITS ETF

Bis zu 0,050 %

iShares € High Yield Corp Bond ESG Paris-Aligned Climate UCITS ETF

Bis zu 0,200 %

iShares £ Corp Bond ex-Financials UCITS ETF

Bis zu 0,250 %

iShares Blockchain Technology UCITS ETF

Bis zu 0,500 %

iShares Broad $ High Yield Corp Bond UCITS ETF

Bis zu 0,400 %

iShares Broad € High Yield Corp Bond UCITS ETF

Bis zu 0,400 %

iShares Core € Corp Bond UCITS ETF

Bis zu 0,150 %

iShares Core € Govt Bond UCITS ETF

Bis zu 0,100 %

iShares Core Global Aggregate Bond UCITS ETF

Bis zu 0,200 %

iShares Core MSCI Europe UCITS ETF EUR (Acc)

Bis zu 0,200 %

iShares Core MSCI Japan IMI UCITS ETF

Bis zu 0,100 %

iShares Core MSCI World UCITS ETF

Bis zu 0,100 %

iShares Emerging Asia Local Govt Bond UCITS ETF

Bis zu 0,350 %

iShares Global Aggregate Bond ESG UCITS ETF

Bis zu 0,300 %

iShares Global Govt Bond Climate UCITS ETF

Bis zu 0,050 %

iShares Global Govt Bond UCITS ETF

Bis zu 0,050 %

iShares Global Inflation Linked Govt Bond UCITS ETF

Bis zu 0,050 %

iShares J.P. Morgan $ Short Duration EM Bond UCITS ETF

Bis zu 0,500 %

iShares J.P. Morgan € EM Bond UCITS ETF

Bis zu 0,350 %
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Fonds

Voraussichtlicher Tracking Error

iShares J.P. Morgan EM Local Govt Bond UCITS ETF

Bis zu 0,250 %

iShares MSCI Australia UCITS ETF

Bis zu 0,150 %

iShares MSCI EM Small Cap UCITS ETF

Bis zu 1,000 %

iShares MSCI EM UCITS ETF USD (Acc)

Bis zu 0,500 %

iShares MSCI Japan Small Cap UCITS ETF

Bis zu 0,200 %

iShares MSCI Pacific ex-Japan ESG Enhanced UCITS ETF

Bis zu 0,200 %

iShares MSCI Pacific ex-Japan UCITS ETF

Bis zu 0,150 %

iShares MSCI Saudi Arabia Capped UCITS ETF

Bis zu 0,100 %

iShares MSCI South Africa UCITS ETF

Bis zu 0,150 %

iShares MSCI Target UK Real Estate UCITS ETF

Bis zu 0,200 %

iShares MSCI World Paris-Aligned Climate UCITS ETF

Bis zu 0,150 %

iShares MSCI World Small Cap ESG Enhanced UCITS ETF

Bis zu 0,400 %

iShares MSCI World Small Cap UCITS ETF

Bis zu 0,400 %

iShares S&P 500 Equal Weight UCITS ETF

Bis zu 0,100 %

iShares S&P 500 ESG UCITS ETF

Bis zu 0,100 %

iShares S&P SmallCap 600 UCITS ETF

Bis zu 0,200 %

iShares UK Gilts 0-5yr UCITS ETF

Bis zu 0,050 %
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EFFIZIENTES PORTFOLIOMANAGEMENT

Die Gesellschaft kann zum Zweck des effizienten Portfoliomanagements fiir jeden Fonds und vorbehaltlich der
Bedingungen und innerhalb der von der Zentralbank festgelegten Grenzen Techniken und Instrumente mit Bezug
auf Wertpapiere einsetzen.

Transaktionen fir die Zwecke des effizienten Portfoliomanagements kénnen in der Absicht durchgefuhrt werden,
eine Risikominderung, eine Kostenreduzierung oder eine Generierung zusatzlichen Kapitals oder Ertrags fiir den
Fonds mit einem angemessenen Risikoniveau zu erzielen, unter Berilicksichtigung des Risikoprofils des betreffenden
Fonds und der allgemeinen Bestimmungen der Richtlinie. Diese Techniken und Instrumente kénnen Anlagen in
derivativen Finanzinstrumenten wie Zins- und Anleihe-Futures (die zur Steuerung des Zinsrisikos eingesetzt
werden konnen), Indexterminkontrakten (die zur Steuerung von Cashflows auf kurzfristiger Basis eingesetzt
werden konnen), Optionen (die zur Erzielung von Kosteneffizienzen eingesetzt werden kdénnen, z. B. wenn der
Erwerb einer Option kostenglinstiger ist als der Kauf des Basisobjekts), Swaps (die zur Steuerung von
Wahrungsrisiken eingesetzt werden kdnnen) sowie Anlagen in Geldmarktinstrumenten und/oder Geldmarktfonds
beinhalten. Diese Techniken und Instrumente sind in Anhang II beschrieben. Mdglicherweise werden neue
Techniken und Instrumente entwickelt, die fliir den Einsatz durch die Gesellschaft geeignet sind. Die Gesellschaft
kann diese neuen Techniken und Instrumente (vorbehaltlich der Beschrankungen der Zentralbank) einsetzen.

Die Multi-Asset-Fonds kdnnen vorbehaltlich der in Anhang III dargelegten Beschrankungen auch Anlagetechniken,
Instrumente mit Bezug zu Wertpapieren und DFI zum Zwecke einer effizienten Portfolioverwaltung einsetzen.
Futures-Kontrakte kénnen zur Absicherung von Marktrisiken oder zur Erzielung eines Engagements in einem
zugrunde liegenden Markt eingesetzt werden. Terminkontrakte kdnnen zur Absicherung oder zur Erzielung eines
Engagements gegeniiber einer Steigerung des Werts eines Vermdgenswerts, einer Wahrung oder einer Einlage
eingesetzt werden. Optionen kdnnen zur Absicherung oder zur Erzielung eines Engagements in einem bestimmten
Markt gekauft werden, anstatt ein physisches Wertpapier eines Typs, in den der Fonds gemaB den vorstehenden
Angaben investieren darf, zu verwenden. Der Fonds kann Optionen auf die Wertpapiere, in die der Fonds
investieren darf, ausstellen, um zu versuchen, die Rendite zu steigern. Swaps kdnnen verwendet werden, um
Gewinne zu erzielen, und um vorhandene Long-Positionen abzusichern. Swaptions, die dem Kaufer das Recht
gewahren, einen festen Zinssatz zu zahlen, wahrend der Empfanger der Optionen einen variablen Zinssatz zahlt,
kénnen eingesetzt werden, um Zinsbewegungen vorwegzunehmen. Devisentermingeschafte kdnnen eingesetzt
werden, um das Risiko nachteiliger Devisenkursanderungen an den Markten zu reduzieren oder um das
Engagement in Fremdwahrungen zu erhéhen oder um das Engagement gegeniiber Devisenkursschwankungen von
einem Land auf ein anderes zu verschieben. Caps und Floors, die obere und untere Grenzwerte fiir die Exponierung
gegenliber Zinsbewegungen vorgeben, kdénnen zur Absicherung gegeniiber Zinsbewegungen, die bestimmte
Mindest- oder Héchstwerte liberschreiten, eingesetzt werden.

Mit Ausnahme der nachstehenden Ausflihrungen kann ein Fonds vorbehaltlich der in den OGAW-Vorschriften der
Zentralbank dargelegten Bedingungen und Grenzen und im Einklang mit den Anforderungen der Zentralbank zum
Zweck eines effizienten Portfoliomanagements Wertpapierleihgeschafte und, mit Ausnahme von aktiven Fonds,
Pensions- und/oder umgekehrte Pensionsgeschéfte abschlieBen.

Alle Ertrage aus den Techniken fir ein effizientes Portfoliomanagement werden nach Abzug direkter und indirekter
Betriebskosten und Geblihren (ohne verdeckte Ertréage) an den relevanten Fonds zuriickgefiihrt.

Der maximale Anteil des Nettoinventarwerts der Fonds, der bei Pensionsgeschaften und umgekehrten
Pensionsgeschéften eingesetzt werden kann, betragt 100 % mit der Ausnahme der Multi-Asset-Fonds, bei denen
der Anteil des Nettoinventarwerts des Fonds, der Gegenstand von Pensions- und umgekehrten Pensionsgeschaften
sein darf, 0 % betragt. Der erwartete Anteil des Nettoinventarwerts der Fonds, der bei Pensionsgeschaften und
umgekehrten Pensionsgeschéften eingesetzt wird, betragt 0 %. Der erwartete Anteil stellt keine Obergrenze dar
und der tatsachliche Prozentsatz kann im Laufe der Zeit abhangig von Faktoren wie z. B. den Marktbedingungen
variieren.

Der maximale Anteil des Nettoinventarwerts der Fonds, der bei Wertpapierleihgeschaften eingesetzt werden kann,
betrdgt 100 %. Bei einigen Fonds kann dieser Anteil geringer sein, wie nachfolgend dargestellt. Die Nachfrage nach
Wertpapierleihe und die Einhaltung steuerlicher Vorschriften fiir Anleger in bestimmten Rechtsordnungen sind
signifikante Einflussfaktoren fiir den Betrag, der von einem Fonds zu einem bestimmten Zeitpunkt tatsachlich
verliehen wird. Die Nachfrage nach Wertpapierleihe schwankt im Laufe der Zeit und hangt zu einem GroBteil von
Marktfaktoren und der geltenden Steuergesetzgebung fir Anleger in bestimmten Rechtsordnungen ab, die beide
nicht genau vorhersehbar sind. Auf der Grundlage historischer Daten liegt das Volumen des Verleihs von
Wertpapieren fiir Fonds, die in den folgenden Anlageklassen investiert sind, Ublicherweise in den nachfolgend
aufgeflihrten Spannen, wobei friihere Niveaus keine Garantie fir klinftige Niveaus sind.

Der maximale Anteil des Nettoinventarwerts eines Fonds, der bei Wertpapierleihgeschaften eingesetzt werden kann,
wird nach dem Ermessen des Managers festgelegt. Anleger sollten beachten, dass eine Begrenzung des
maximalen Volumens an Wertpapierleihgeschiften durch einen Fonds in Zeiten, in denen die Nachfrage

dieses maximale Volumen iibersteigt, die potenziellen Ertrdage eines Fonds aus dem Verleih von
Wertpapieren verringern kann.
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Der Anlageverwalter wurde von der Gesellschaft gemdB den Bestimmungen eines Wertpapierleihe-
Verwaltungsvertrags zur Wertpapierleihstelle der Fonds ernannt. GemaB den Bestimmungen des Vertrags wird die
Wertpapierleihstelle bestellt, um die Wertpapierleihgeschafte der Fonds zu verwalten. Sie hat Anspruch auf eine
Gebuhr aus den durch die Wertpapierleihe erwirtschafteten Ertragen, die zusatzlich zur Anlageverwaltungsgebihr
anfallt. Die von der Wertpapierleihstelle erhobene Gebihr entspricht den direkten Kosten (und gegebenenfalls den
indirekten  Betriebskosten/Gebihren) der Wertpapierleihgeschafte der Fonds. Alle Ertrdage aus
Wertpapierleihgeschéaften abzliglich der von der Wertpapierleihstelle erhobenen Gebuhr flieBen an den betreffenden
Fonds zuriick. Wenn Ertrage aus Wertpapierleihgeschéaften erwirtschaftet werden, erhélt die Wertpapierleihstelle
eine Gebuhr von 37,5 % dieser Ertrage aus Wertpapierleihgeschéften und zahlt alle mit diesen Tatigkeiten
verbundenen und daraus entstehenden Betriebs- und Verwaltungskosten Dritter aus ihrer Gebihr. Soweit die an
Dritte zu zahlenden Kosten der Wertpapierleihe die von der Wertpapierleihstelle erhaltene Geblhr Ubersteigen,
tragt die Wertpapierleihstelle die dariber hinausgehenden Kosten aus ihrem eigenen Vermdgen. Vollstandige
Finanzinformationen zur Hohe der Ertrage und Aufwendungen aus Wertpapierleihgeschaften fir die Fonds,
einschlieBlich gezahlter oder zahlbarer Geblihren, sind auch im Jahres- und Halbjahresabschluss enthalten. Die
Wertpapierleihvertrdge und die damit verbundenen Kosten werden mindestens einmal jahrlich Gberprift.

Erwarteter Maximaler
Nettoinventarwert, der |Nettoinventarwert, der
Fonds bei Wertpapierleih- bei Wertpapierleih-
geschiften eingesetzt |geschiaften eingesetzt
wird (%) wird (%)
iShares $ Asia Investment Grade Corp Bond UCITS ETF 0-31 % 100 %
iShares $ Corp Bond ESG Paris-Aligned Climate UCITS ETF 0-31 % 100 %
iShares $ Development Bank Bonds UCITS ETF 0-99 % 100 %
iShares $ High Yield Corp Bond ESG Paris-Aligned Climate 0-31 % 100 %
UCITS ETF
iShares $ Intermediate Credit Bond UCITS ETF 0-39 % 100 %
iShares € Aggregate Bond ESG UCITS ETF 0-20 % 100 %
iShares € Corp Bond 1-5yr UCITS ETF 0-31 % 100 %
iShares € Corp Bond BBB-BB UCITS ETF 0-31 % 100 %
iShares € Corp Bond ESG Paris-Aligned Climate UCITS ETF 0-31 % 100 %
iShares € Corp Bond ex-Financials 1-5yr ESG UCITS ETF 0-31 % 100 %
iShares € Corp Bond ex-Financials UCITS ETF 0-31 % 100 %
iShares € Covered Bond UCITS ETF 0-31 % 100 %
iShares € Govt Bond 0-1yr UCITS ETF 0-99 % 100 %
iShares € Govt Bond 10-15yr UCITS ETF 0-99 % 100 %
iShares € Govt Bond 5-7yr UCITS ETF 0-99 % 100 %
iShares € Govt Bond Climate UCITS ETF 0-99 % 100 %
iShares € High Yield Corp Bond ESG Paris-Aligned Climate 0-31 % 100 %
UCITS ETF
iShares £ Corp Bond ex-Financials UCITS ETF 0-31 % 100 %
iShares Blockchain Technology UCITS ETF 0-34 % 37 %
iShares Broad $ High Yield Corp Bond UCITS ETF 0-31 % 100 %
iShares Broad € High Yield Corp Bond UCITS ETF 0-31 % 100 %
iShares Conservative Portfolio UCITS ETF 0-25 % 100 %
iShares Core € Corp Bond UCITS ETF 0-31 % 100 %
iShares Core € Govt Bond UCITS ETF 0-99 % 100 %
iShares Core Global Aggregate Bond UCITS ETF 0-20 % 100 %
iShares Core MSCI Europe UCITS ETF EUR (Acc) 0-25 % 28 %
iShares Core MSCI Japan IMI UCITS ETF 0-39 % 43 9%
iShares Core MSCI World UCITS ETF 0-20 % 22 9%
iShares Emerging Asia Local Govt Bond UCITS ETF 0-65 % 100 %
iShares Global Aggregate Bond ESG UCITS ETF 0-20 % 100 %
iShares Global Govt Bond Climate UCITS ETF 0-23 % 100 %
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Fonds

Erwarteter
Nettoinventarwert, der
bei Wertpapierleih-
geschiften eingesetzt
wird (%)

Maximaler
Nettoinventarwert, der
bei Wertpapierleih-
geschidften eingesetzt
wird (%)

iShares Global Govt Bond UCITS ETF 0-23 % 100 %
iShares Global Inflation Linked Govt Bond UCITS ETF 0-23 % 100 %
iShares Growth Portfolio UCITS ETF 0-25 % 100 %
iShares J.P. Morgan $ Short Duration EM Bond UCITS ETF 0-65 % 100 %
iShares J.P. Morgan € EM Bond UCITS ETF 0-65 % 100 %
iShares J.P. Morgan EM Local Govt Bond UCITS ETF 0-65 % 100 %
iShares Moderate Portfolio UCITS ETF 0-25 % 100 %
iShares MSCI Australia UCITS ETF 0-34 % 37 %
iShares MSCI EM Small Cap UCITS ETF 0-100 % 100 %
iShares MSCI EM UCITS ETF USD (Acc) 0-20 % 22 9%
iShares MSCI Japan Small Cap UCITS ETF 0-100 % 100 %
iShares MSCI Pacific ex-Japan ESG Enhanced UCITS ETF 0-19 % 21 %
iShares MSCI Pacific ex-Japan UCITS ETF 0-29 % 32 9%
iShares MSCI South Africa UCITS ETF 0-15 % 17 %
iShares MSCI Target UK Real Estate UCITS ETF 0-100 % 100 %
iShares MSCI World Paris-Aligned Climate UCITS ETF 0-34 % 37 %
iShares MSCI World Small Cap ESG Enhanced UCITS ETF 0-29 % 31 %
iShares MSCI World Small Cap UCITS ETF 0-24 % 26 %
iShares S&P 500 Equal Weight UCITS ETF 0-34 % 37 %
iShares S&P 500 ESG UCITS ETF 0-34 % 37 %
iShares S&P SmallCap 600 UCITS ETF 0-34 % 37 %
iShares U.S. Equity High Income UCITS ETF 0-29 % 32 %
iShares UK Gilts 0-5yr UCITS ETF 0-99 % 100 %
iShares World Equity High Income UCITS ETF 0-29 % 32 %

Zum Datum dieses Prospekts ist der iShares MSCI Saudi Arabia Capped UCITS ETF nicht an

Wertpapierleihgeschaften beteiligt.
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RISIKOFAKTOREN

Die Anleger werden im Hinblick auf die Fonds auf die folgenden Risikofaktoren hingewiesen. Diese
Liste ist nicht als ausschlieBliche Auflistung der die Anlagen der Gesellschaft oder ihrer Fonds
beeinflussenden Risikofaktoren zu betrachten.

Allgemeine Anlagerisiken

Anlagerisiken

Die Wertentwicklung in der Vergangenheit Iasst nicht auf die zukiinftige Wertentwicklung schlieBen. Die Preise der
Anteile und die Ertrage daraus kénnen sowohl fallen als auch steigen und der Anleger erhalt moglicherweise nicht
den vollen Anlagebetrag zurtick. Es kann nicht garantiert werden, dass ein Fonds sein Anlageziel erreicht oder dass
ein Anleger den Gesamtbetrag, den er in einen Fonds investiert hat, zurlickerhalt. Kapitalrendite und Ertrag eines
jeden Fonds basieren auf dem Wertzuwachs und den Ertragen der von ihm gehaltenen Wertpapiere, abzlglich der
angefallenen Kosten und etwaiger relevanter Abgaben und Gebihren. Der Anlageertrag jedes Fonds kann deshalb
aufgrund von Veranderungen beim Kapitalwertzuwachs und den Ertragen schwanken.

Marktrisiko und Auswabhlrisiko

Das Marktrisiko ist das Risiko, dass ein oder mehrere Markte, in die ein Fonds investiert, an Wert verlieren,
einschlieBlich der Maoglichkeit, dass Marktriickgange drastisch und unvorhersehbar sind. Der Wert eines
Wertpapiers oder eines anderen Vermodgenswerts kann aufgrund von Veranderungen der allgemeinen
Marktbedingungen, wirtschaftlicher Entwicklungen oder von Ereignissen, die nicht speziell mit dem Emittenten des
Wertpapiers oder anderen Vermdgenswerten zusammenhdangen, sinken, oder aufgrund von Faktoren, die einen
oder mehrere bestimmte Emittenten, eine Borse, ein Land, eine Landergruppe, eine Region, einen Markt, eine
Branche, eine Gruppe von Branchen, einen Sektor oder eine Anlageklasse betreffen. Lokale, regionale oder globale
Ereignisse wie Krieg, Terrorakte, die Ausbreitung von Infektionskrankheiten oder andere Fragen der o6ffentlichen
Gesundheit, Rezessionen oder andere Ereignisse kdnnen einen erheblichen Einfluss auf einen Fonds und seine
Anlagen haben. In Bezug auf aktive Fonds und Multi-Asset-Fonds ist das Auswahlrisiko das Risiko, dass sich die
vom Fondsmanagement ausgewahlten Wertpapiere schwacher entwickeln als die Markte, die entsprechenden
Indizes oder die Wertpapiere, die von anderen Fonds mit dhnlichen Anlagezielen und Anlagestrategien ausgewahlt
werden. Dies bedeutet, dass Sie Verluste erleiden kénnten.

Nachhaltigkeitsrisiken — Allgemeines

Der Begriff Nachhaltigkeitsrisiko ist der Oberbegriff fir das Anlagerisiko im Zusammenhang mit Themen, die die
Umwelt, Soziales oder die Unternehmensfiihrung betreffen. Dabei wird unter Anlagerisiko die Wahrscheinlichkeit
oder Ungewissheit des Eintritts wesentlicher Verluste im Verhaltnis zu der erwarteten Rendite aus einer Anlage
verstanden.

Das Nachhaltigkeitsrisiko im Zusammenhang mit Umweltthemen beinhaltet unter anderem das Klimarisiko (sowohl
das physische Risiko als auch das Transitionsrisiko). Das physische Risiko ergibt sich aus den akuten oder
dauerhaften physischen Auswirkungen des Klimawandels. Haufige und schwerwiegende Klimaereignisse kénnen
sich beispielsweise auf Produkte und Dienstleistungen sowie Lieferketten auswirken. Das Transitionsrisiko
(politisches, technologisches, Markt- oder Reputationsrisiko) resultiert aus der Umstellung auf eine kohlenstoffarme
Wirtschaft zum Klimaschutz. Risiken im Zusammenhang mit sozialen Themen k&énnen unter anderem
Arbeitnehmerrechte und gesellschaftliche Beziehungen betreffen. Zu den die Unternehmensfiihrung betreffenden
Risiken kénnen unter anderem Risiken im Zusammenhang mit der Unabhéngigkeit der Unternehmensleitung,
Eigentum und Kontrolle oder Rechnungspriifung und Steuermanagement gehdren. Diese Risiken kénnen sich auf
die operative Leistungsfihigkeit und Resilienz eines Emittenten sowie auf seine Wahrnehmung in der Offentlichkeit
und Reputation auswirken. Dies wiederum kann Auswirkungen auf seine Rentabilitdt und damit auf sein
Kapitalwachstum und letztlich auf den Wert der Beteiligungen an einem Fonds haben.

Dies sind lediglich Beispiele fiir nachhaltigkeitsbezogene Risikofaktoren, die nicht allein das Risikoprofil einer Anlage
bestimmen. Die Relevanz, Schwere, Wesentlichkeit und der =zeitliche Horizont nachhaltigkeitsbezogener
Risikofaktoren und anderer Risiken kdnnen sich je nach Fonds stark unterscheiden.

Das Nachhaltigkeitsrisiko kann sich in Form verschiedener bestehender Risikoarten manifestieren wie unter
anderem dem Markt-, Liquiditats-, Konzentrations- und Kreditrisiko oder dem Risiko von Laufzeitinkongruenzen.
So kann ein Fonds beispielsweise in Aktien oder Schuldverschreibungen eines Emittenten investieren, dem durch
das physische Klimarisiko oder das Transitionsrisiko UmsatzeinbuBen oder hohere Kosten drohen. Das physische
Klimarisiko kann z. B. zu geringeren Produktionskapazitdten aufgrund von Stérungen in der Lieferkette, niedrigeren
Umsatzen aufgrund von Nachfrageschocks oder héheren Betriebs- oder Kapitalkosten fiihren. Das Transitionsrisiko
kann dazu fuhren, dass die Nachfrage nach kohlenstoffintensiven Produkten und Dienstleistungen sinkt oder die
Produktionskosten aufgrund von Anderungen der Einkaufspreise steigen. Folglich kénnen nachhaltigkeitsbezogene
Risikofaktoren wesentliche Auswirkungen auf eine Anlage haben, die Volatilitéit erhdhen, die Liquiditat
beeintrachtigen und zu einem Wertverlust der Anteile eines Fonds fuhren.

Die Auswirkungen dieser Risiken kénnen bei Fonds hdher sein, deren Anlagen in bestimmten Branchen oder
Regionen konzentriert sind. Dies gilt z. B. fir Fonds, deren Anlagen in Regionen konzentriert sind, die starker von
nachteiligen Wetterbedingungen betroffen sind, in denen der Wert der Anlagen in den Fonds starker durch

nachteilige physische Klimaereignisse beeintrachtigt werden kann. Fonds, deren Anlagen in bestimmten Branchen
konzentriert sind, z. B. in Branchen oder Emittenten mit hohen Kohlenstoffemissionen oder hohen
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Umstellungskosten im Zusammenhang mit dem Ubergang zu kohlenstoffarmen Alternativen, kénnen stérker von
klimabezogenen Transitionsrisiken betroffen sein.

Alle diese Faktoren oder eine Kombination davon kénnen unvorhersehbare Auswirkungen auf die Anlagen des
betreffenden Fonds haben. Unter normalen Marktbedingungen kdnnten solche Ereignisse den Wert der Anteile des
Fonds wesentlich beeintrachtigen.

Die Bewertungen des Nachhaltigkeitsrisikos unterscheiden sich je nach der Anlageklasse und dem Anlageziel des
Fonds. Fir verschiedene Anlageklassen sind unterschiedliche Daten und Instrumente erforderlich, um die
Wesentlichkeit zu beurteilen und eine sinnvolle Differenzierung zwischen Emittenten und Vermdégenswerten
vorzunehmen. Die Risiken werden gleichzeitig beriicksichtigt und gesteuert, indem sie auf der Grundlage ihrer
Wesentlichkeit und des Anlageziels des Fonds priorisiert werden.

Die Indexanbieter der Referenzindizes der passiv verwalteten Fonds liefern zwar Beschreibungen dessen, was ein
Referenzindex erreichen soll, sie ibernehmen jedoch generell weder eine Gewahr oder Haftung fir die Qualitat,
Richtigkeit oder Vollstandigkeit der Daten bezlglich ihrer jeweiligen Referenzindizes oder in ihren Dokumenten mit
ihren Indexverfahren, noch garantieren sie, dass die verdéffentlichten Indizes ihre beschriebenen Indexmethodiken
einhalten werden. Es kdnnen von Zeit zu Zeit Fehler bezliglich der Qualitdt, der Richtigkeit und der Vollstandigkeit
der Daten auftreten. Diese werden gegebenenfalls liber einen bestimmten Zeitraum hinweg nicht erkannt oder
korrigiert, insbesondere wenn es sich um weniger gebrauchliche Indizes handelt.

Die Auswirkungen des Nachhaltigkeitsrisikos werden sich wahrscheinlich im Laufe der Zeit dndern, und es kénnen
sich neue Nachhaltigkeitsrisiken ergeben, wenn mehr Daten und Informationen zu Nachhaltigkeitsfaktoren und -
auswirkungen zur Verfligung stehen.

ESG-Auswahlverfahren des Referenzindex

Bestimmte Fonds versuchen, die Wertentwicklung des Referenzindex nachzubilden, der laut Indexanbieter auf
ESG-Kriterien hin Uberprift wird, und Emittenten auszuschlieBen, die in bestimmten Geschéftstatigkeiten tatig sind
oder (oberhalb eines vom Indexanbieter festgelegten Schwellenwerts) daraus Einnahmen erzielen, oder um die
Emittenten im Referenzindex bei jeder Neugewichtung des Index zur Optimierung der ESG-Scores zu gewichten.
Daher sollten die Anleger vor einer Anlage in einem Fonds mit dem Umfang der ESG-Prifung durch einen
Referenzindex einverstanden und davon Uberzeugt sein.

Die Stimmung der Anleger kann sich gegenitber Emittenten, die als ESG-bewusst wahrgenommen werden, oder
gegenliber dem ESG-Konzept allgemein im Laufe der Zeit andern, was sich auf die Nachfrage nach ESG-Anlagen
sowie deren Wertentwicklung auswirken kann.

Da die ESG-Kriterien auf den relevanten Hauptindex/das relevante Anlageuniversum angewendet werden, um die
Eignung fur die Aufnahme in den relevanten Referenzindex festzustellen, umfasst der Referenzindex ein kleineres
Wertpapierspektrum fiir die Anlage als der Hauptindex/das Anlageuniversum, und auch die Gewichtungen der
GICS-Sektoren und -Faktoren des Referenzindex diirften von denen des Hauptindex/Anlageuniversums abweichen.
Zwar strebt der Referenzindex ein ahnliches Risikoprofil wie der Hauptindex/das Anlageuniversum an, er dlrfte
aber aufgrund des kleineren Wertpapierspektrums des Referenzindex dennoch ein anderes Performanceprofil
aufweisen als der Hauptindex/das Anlageuniversum. Dieses kleinere Wertpapierspektrum wird sich unter
Umstdnden nicht genauso gut entwickeln wie die Wertpapiere, die den ESG-Prifkriterien nicht gerecht werden,
was die Wertentwicklung eines Fonds gegeniiber einem anderen Organismus flir gemeinsame Anlagen, der den
Hauptindex/das Anlageuniversum nachbildet, beeintrachtigen kdnnte. Der Indexanbieter des Referenzindex kann
unter anderem ESG-basierte Ausschlusskriterien anwenden, die dazu filihren kdnnen, dass einem Fonds
Kaufgelegenheiten entgehen oder er anderweitig das Engagement in bestimmten Wertpapieren reduziert oder
diese untergewichtet, wenn ein solcher Kauf oder das weitere Halten dieser Wertpapiere ansonsten vorteilhaft ware,
und/oder Wertpapiere aufgrund ihrer ESG-Eigenschaften verkauft, wenn dies ansonsten nachteilig wéare. Daher
kann die Anwendung solcher Kriterien die Wertentwicklung eines Fonds beeintrachtigen.

Die Priifung eines Referenzindex anhand seiner ESG-Kriterien wird von einem Indexanbieter in der Regel nur bei
der Neugewichtung des Index durchgefiihrt, obwohl bestimmte Indizes vom Indexanbieter bei regelmaBigen
Uberpriifungen zwischen Indexneugewichtungen auf UNGC-VerstoBe gepriift werden kénnen. Unternehmen, die
die Prifkriterien eines Referenzindex bisher erfiillt haben und daher in diesen sowie den Fonds aufgenommen
wurden, kdénnten unerwartet oder plétzlich durch eine schwerwiegende Kontroverse belastet werden, was sich
negativ auf ihren Preis und damit die Wertentwicklung des Fonds auswirken wiirde. Wenn es sich bei diesen
Unternehmen um bestehende Bestandteile des Referenzindex handelt, verbleiben sie im Referenzindex und werden
daher vom Fonds bis zur nachsten planmaBigen Neugewichtung (oder regelmé&Bigen Uberpriifung) gehalten, wenn
das jeweilige Unternehmen nicht mehr Teil des Referenzindex ist und es (nach Ansicht des Anlageverwalters)
moglich und praktikabel ist, die Position zu liquidieren. Ein Fonds, der einen solchen Referenzindex nachbildet,
kann daher zwischen Indexneugewichtungen die ESG-Kriterien nicht mehr erfillen, bis der Referenzindex wieder
mit seinen Indexkriterien in Einklang gebracht wird, wobei der Fonds zu diesem Zeitpunkt ebenfalls im Einklang
mit seinem Referenzindex neu gewichtet wird. Zu dem Zeitpunkt, an dem der Referenzindex die betroffenen
Wertpapiere ausschlieBt, kann ihr Preis (insbesondere bei Wertpapieren von Unternehmen, die von einer
ernsthaften Kontroverse betroffen sind) bereits gesunken sein, ohne sich wieder erholt zu haben, sodass der Fonds
die betreffenden Wertpapiere mdglicherweise zu einem vergleichsweise niedrigen Preis verkauft.

Die Prifung von Emittenten fir die Aufnahme in den Referenzindex eines Fonds wird vom Indexanbieter auf der
Basis der ESG-Ratings und/oder der Prifkriterien des Indexanbieters oder sonstiger Dritter durchgefiihrt. Dies
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kann von Informationen und Daten abhangig sein, die von Drittanbietern bezogen werden und gelegentlich
unvollstandig, unrichtig oder widerspriichlich sein kénnen. AuBerdem kann zwischen dem Zeitpunkt der
Datenerfassung und der Verwendung der Daten eine Zeitspanne liegen, was sich auf die Aktualitat und Qualitat
der Daten auswirken kann. Weder der Fonds noch der Manager oder der Anlageverwalter geben ausdriicklich oder
stillschweigend eine Zusicherung oder Garantie hinsichtlich der Fairness, Richtigkeit, Genauigkeit, Angemessenheit
oder Vollstandigkeit der Informations-/Datenanbieter, ESG-Prifkriterien des Indexanbieters oder der Art und Weise
ihrer Durchfiihrung ab. Wenn sich der Status eines Wertpapiers éndert, das bisher als geeignet fur die Aufnahme
in den Referenzindex galt, Ubernehmen weder der Fonds noch der Manager oder der Anlageverwalter hinsichtlich
einer solchen Anderung eine Haftung. Zur Klarstellung: Weder der Fonds noch der Verwalter oder der
Anlageverwalter ist dafur verantwortlich, sicherzustellen, dass die Wertpapiere, aus denen sich der Referenzindex
eines Fonds zusammensetzt, die vom Indexanbieter angewendeten Priifkriterien erfiillen, oder sicherzustellen,
dass die vom Indexanbieter oder sonstigen Dritten fur jedes Wertpapier vergebenen ESG-Ratings glltig sind.

Das AusmaB, in dem ein Fonds in der Lage ist, seine Nachhaltigkeitsverpflichtungen oder -ziele zu erfillen, kann
aufgrund von Faktoren wie den Marktbedingungen, der ESG-Performance der zugrunde liegenden Anlagen und der
vom Indexanbieter des Referenzindex fiir den Fonds angewandten Methodik laufend variieren. Wenn die
Performance eines Fonds hinter seinen Nachhaltigkeitsverpflichtungen zurlickbleibt, wird der Anlageverwalter
MaBnahmen ergreifen, um den Fonds zum Zeitpunkt der ndachsten Neugewichtung seines Referenzindex wieder
mit seinen Nachhaltigkeitsverpflichtungen in Einklang zu bringen.

ESG-Prifungen und -Normen sind ein sich entwickelnder Bereich, und die vom Indexanbieter angewandten ESG-
Prifungen und -Ratings kdnnen sich im Laufe der Zeit weiterentwickeln und verandern.

Ein Fonds kann DFI einsetzen und Organismen flr gemeinsame Anlagen halten, die mdéglicherweise nicht die ESG-
Ratings/-Kriterien eines Indexanbieters erflillen. Ein Fonds kann ein begrenztes Engagement (u. a. durch Derivate
und Aktien oder Anteile anderer Investmentfonds) in Emittenten mit Engagements eingehen, die mdéglicherweise
nicht die Anforderungen fiir sozial verantwortliche Anlagen (Socially Responsible Investment, ,SRI") und/oder die
vom Indexanbieter zugrunde gelegten ESG-Kriterien erflillen. Bei den ESG-Kriterien oder den ESG-Ratings, die von
den zugrunde liegenden Investmentfonds, in die ein Fonds investiert, angewandt werden, kann es zu potenziellen
Inkonsistenzen kommen. Ein Fonds kann zudem Wertpapierleihgeschafte tatigen und Sicherheiten
entgegennehmen, die moglicherweise nicht die vom Indexanbieter zugrunde gelegten SRI-Anforderungen
und/oder ESG-Kriterien erfillen.

Fonds mit ESG-Einstufungen oder Ldndersiegeln

Bestimmte Fonds haben ESG-Kategorisierungen (z. B. gemaB SFDR oder den franzdsischen AMF-Vorschriften) oder
Landersiegel (z. B. belgisches Febelfin oder franzdsisches SRI) (bernommen oder erhalten. Wenn solche Fonds
einen Referenzindex nachbilden und die Anforderungen ihrer ESG-Kategorisierungen oder -Siegel nicht mehr
erflillen, ist beabsichtigt, dass sie bei oder um die nachste Indexneugewichtung herum wieder mit ihren jeweiligen
Referenzindizes in Einklang gebracht werden. Zu diesem Zeitpunkt werden die Fonds in Ubereinstimmung mit ihren
jeweiligen Referenzindizes neu gewichtet, vorbehaltlich etwaiger Beschrankungen, die fir die Fonds aufgrund ihrer
ESG-Kategorisierungen oder Léndersiegel gelten, jedoch vom Indexanbieter nicht auf ihre Referenzindizes
angewandt werden (weil diese Beschrankungen nicht Teil der Indexmethodik sind oder irrtiimlich). Wenn ein Fonds
ein Wertpapier nicht in seinem Referenzindex halten darf, um eine Beschrédnkung aufgrund seiner ESG-
Kategorisierung oder seines Landersiegels einzuhalten, die von seinem Referenzindex nicht erfiillt wird, kdnnte
dies die Tracking-Differenz und den Tracking-Error des Fonds erhoéhen. Ein solcher Anstieg kdnnte durch
Marktvolatilitéat noch verstarkt werden.

Von Zeit zu Zeit kann es vorkommen, dass ein Indexanbieter feststellt, dass es nicht mdglich ist, einen
Referenzindex neu zu gewichten, um alle ESG- und Nicht-ESG-Ziele des Referenzindex gleichzeitig optimal zu
erflillen, und der Indexanbieter kann beschlieBen, bestimmte ESG- oder Nicht-ESG-Ziele auf der Grundlage seiner
Regeln zu lockern, um diese Neugewichtung durchzuflihren. Wenn dies geschieht, wirkt sich dies wiederum auf die
Wertentwicklung des Fonds aus, der den Referenzindex bei einer solchen Neugewichtung nachbildet.

Die Regeln und Standards flir ESG-Kategorisierungen und -Siegel sind ein sich entwickelnder Bereich. Da sich diese
Regeln im Laufe der Zeit weiterentwickeln, kdnnen sie strenger werden und von den Indexmethoden und den
Anlagezielen, der Anlagepolitik oder den Anlagestrategien der Fonds abweichen und sogar miteinander in Konflikt
geraten. Es konnte fir einen Fonds nicht méglich oder praktikabel sein, die sich andernden Regeln weiterhin
einzuhalten und (gleichzeitig sein bestehendes Anlageziel, seine Anlagepolitik und seine Anlagestrategie
beizubehalten, oder es kdnnte nicht im besten Interesse des Fonds und seiner Anteilinhaber insgesamt liegen, dies
zu tun. In solchen Situationen kann der Fonds bestimmte ESG-Kategorisierungen oder -Siegel nach Ablauf des fir
die Einhaltung der geltenden Regeln fir die ESG-Kategorisierungen oder -Siegel vorgesehenen Zeitraums nicht
mehr halten.

Zusétzliche spezifische Risiken fiir den iShares $ Corp Bond ESG Paris-Aligned Climate UCITS ETF, den iShares
$ High Yield Corp Bond ESG Paris-Aligned Climate UCITS ETF, den iShares € Corp Bond ESG Paris-Aligned Climate
UCITS ETF, den iShares € High Yield Corp Bond ESG Paris-Aligned Climate UCITS ETF, den iShares MSCI Pacific
ex-Japan ESG Enhanced UCITS ETF und den iShares MSCI World Paris-Aligned Climate UCITS ETF

Der Referenzindex des iShares MSCI Pacific ex-Japan ESG Enhanced UCITS ETF wird vom Indexanbieter als ein
EU-Referenzwert fir den klimabedingten Wandel im Sinne der Referenzwerte-Verordnung bezeichnet. Der
Referenzindex strebt ein Engagement in einem Portfolio an, das sich auf einem Reduktionspfad fir
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Kohlenstoffemissionen befindet, der mit den langfristigen Zielsetzungen des Ubereinkommens von Paris zur
Erderwarmung vereinbar ist.

Der Referenzindex des iShares $ Corp Bond ESG Paris-Aligned Climate UCITS ETF, des iShares $ High Yield Corp
Bond ESG Paris-Aligned Climate UCITS ETF, des iShares € Corp Bond ESG Paris-Aligned Climate UCITS ETF, des
iShares € High Yield Corp Bond ESG Paris-Aligned Climate UCITS ETF und des iShares MSCI World Paris-Aligned
Climate UCITS ETF wird vom Indexanbieter als ein Paris-abgestimmter EU-Referenzwert im Sinne der Benchmark-
Verordnung bezeichnet. Der Referenzindex strebt ein Engagement in Emittenten an, deren Kohlenstoffemissionen
den langfristigen Zielsetzungen des Ubereinkommens von Paris hinsichtlich der globalen Erwé&rmung gerecht
werden.

Die Prifung von Emittenten fir die Aufnahme in den Referenzindex wird vom Indexanbieter auf der Basis der ESG-
Ratings und/oder der Prifkriterien des Indexanbieters durchgefuhrt. Dies kann von Informationen und Daten
abhangig sein, die von Drittanbietern bezogen werden und gelegentlich unvollstandig, unrichtig oder
widersprichlich sein kénnen. Da bestimmte Klimaschutzziele der Paris-abgestimmten EU-Referenzwerte und EU-
Referenzwerte flir den klimabedingten Wandel zukunftsgerichtet sind, ist es besonders schwierig, zu gewahrleisten
und/oder zu bestimmen, dass die betreffenden Emittenten in der Lage sein werden, diese Klimaschutzziele zu
erreichen, und dass der betreffende Referenzindex und der Fonds, der diesen Referenzindex nachbildet, ebenfalls
in der Lage sein werden, diese Ziele zu erreichen. Weder der Fonds noch der Manager oder der Anlageverwalter
geben ausdriicklich oder stillschweigend eine Zusicherung oder Garantie hinsichtlich der Fairness, Richtigkeit,
Genauigkeit, Angemessenheit oder Vollstandigkeit der Informations-/Datenanbieter, ESG-Prifkriterien des
Indexanbieters oder der Art und Weise ihrer Durchfiihrung ab. Wenn sich der Status eines Wertpapiers andert, das
bisher als geeignet fir die Aufnahme in den Referenzindex galt, ibernehmen weder der Fonds noch der Manager
oder der Anlageverwalter hinsichtlich einer solchen Anderung eine Haftung. Zur Klarstellung: Weder der Fonds
noch der Manager oder der Anlageverwalter sind dafir verantwortlich, die im Referenzindex enthaltenen
Wertpapiere im Hinblick auf die vom Indexanbieter verwendeten Prifkriterien zu kontrollieren oder die Giltigkeit
der vom Indexanbieter fir jedes einzelne Wertpapier vergebenen ESG-Kriterien oder die Gilltigkeit der vom
Indexanbieter dem Referenzindex zugeteilten Bezeichnung zu beurteilen.

Verwendung von Optimierern bei Referenzindizes

Von bestimmten Fonds abgebildete Referenzindizes verwenden einen Optimierungsprozess, um bei der
Neugewichtung mehrere Indexziele in ihrer jeweiligen Indexmethodik zu erreichen. Es kann Falle geben, in denen
der Optimierungsprozess nicht alle Ziele gleichzeitig erreichen kann. In solchen Fallen kann die Indexmethodik
bestimmte Zielabweichungen zulassen, um bei der Neugewichtung die anderen Ziele zu erreichen. Abweichungen
kénnen in vordefinierten Schritten auf ein oder mehrere Ziele in einer bestimmten Reihenfolge angewendet werden,
aber es kann Situationen geben, in denen von mehreren Zielen abgewichen werden muss, wahrend nur die
minimalen Verpflichtungen, die fir diese Index-Neugewichtung erforderlich sind, verfolgt werden. Wenn die
Optimierung auch nach Anwendung aller zuldassigen Abweichungen nicht mdglich ist, kann der Indexanbieter
weitere Kompromisse bei anderen Indexzielen eingehen. So kann ein Index, der 6kologische oder soziale Merkmale
enthalt, zundachst Kompromisse bei anderen Zielen eingehen, z. B. beim Tracking Error und/oder bei finanziellen
Zielen, um den Referenzindex neu zu gewichten und zu versuchen, die erforderlichen 6kologischen und sozialen
Mindestmerkmale so weit wie mdglich zu erreichen, sofern in der Indexmethodik nicht ausdriicklich etwas anderes
angegeben ist. Flir einen Fonds, der einen solchen Referenzindex nachbildet, ergeben sich dhnliche Auswirkungen,
wenn Kompromisse eingegangen werden, um die Klassifizierung des Fonds nach der Offenlegungsverordnung oder
ein anderes Landersiegel beizubehalten. Unter diesen Umstanden kénnen die Renditen oder die Kosten fiir die
Neugewichtung des Fonds negativ beeinflusst werden, oder der Tracking Error des Referenzindex gegeniiber
seinem Hauptindex kann sich erhéhen.

Fiir passiv verwaltete borsengehandelte Fonds (ETFs) mit Indexnachbildung spezifische Risiken

Risiko aus der passiven Anlagetatigkeit

Die Fonds werden nicht aktiv verwaltet und kénnen durch einen allgemeinen Abschwung in Marktsegmenten, die
in Zusammenhang mit ihren jeweiligen Referenzindizes stehen, beeintrdachtigt werden. Die Fonds investieren in
Wertpapiere, die in ihren jeweiligen Referenzindizes enthalten oder fir sie reprdsentativ sind, und versuchen unter
keinerlei Marktbedingungen, einschlieBlich riickldufiger Mérkte, defensive Positionen einzugehen.

Indexnachbildungsrisiken

Die Fonds versuchen zwar, im Einklang mit ihren Anlagezielen die Wertentwicklung ihres jeweiligen Referenzindex
mithilfe einer Nachbildungs- oder Optimierungsstrategie nachzubilden. Es besteht jedoch keine Garantie dafir,
dass sie eine perfekte Nachbildung erzielen, und die Fonds kénnen eventuell dem Risiko eines Tracking Error
ausgesetzt sein, bei dem es sich um das Risiko handelt, dass die Renditen gelegentlich die des jeweiligen
Referenzindex nicht genau nachbilden. Dieser Tracking Error kann sich daraus ergeben, dass die genauen
Bestandteile des Referenzindex nicht gehalten werden kdnnen (obwohl dies bei nicht replizierenden Fonds nicht
der erwartete Grund fur einen Tracking Error ist), z. B. wenn lokale Markte Handelsbeschrankungen unterliegen,
kleinere Bestandteile illiquide sind, bestimmte Wertpapiere, aus denen sich der Referenzindex zusammensetzt,
voribergehend nicht verfligbar sind oder der Handel mit ihnen unterbrochen ist, oder um die ESG-Kriterien,
Kategorisierungen oder Siegel eines Fonds zu erfillen, und/oder wenn die Vorschriften oder sonstige rechtliche
Beschrankungen ein Engagement in den Bestandteilen des Referenzindex beschranken. Bei einem Artikel-8-Fonds
oder einem Artikel-9-Fonds oder einem Fonds mit Landersiegel kann sich ein Tracking Error daraus ergeben, dass
ein solcher Fonds ein Wertpapier in seinem Referenzindex nicht halten kann, weil er eine Beschréankung einhalten
muss, die fur den Fonds aufgrund seiner ESG-Kategorisierung oder seines Landersiegels gilt, die vom Indexanbieter
jedoch (absichtlich oder irrtimlich) nicht auf seinen Referenzindex angewendet wird.
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Wenn der Referenzindex eines Fonds neu gewichtet wird und der Fonds versucht, sein Portfolio entsprechend neu
zu gewichten, kann der Fonds dennoch einen Tracking Error aufweisen, wenn die Neugewichtung des
Fondsportfolios keine exakte oder gleichzeitige Anpassung an den Referenzindex aufrechterhalt, sei es auf
indexnachbildender oder auf optimierter Grundlage. So kann ein Fonds beispielsweise Zeit bendtigen, um die
Umsetzung seiner Neugewichtung nach der Neugewichtung seines Referenzindexes abzuschlieBen. Daruber hinaus
kann ein Fonds, der einen Referenzindex mit ESG-Zielen oder -Merkmalen nachbildet, eine Abweichung von der
ESG-Performance oder dem ESG-Risiko seines Referenzindexes erfahren. Aus Grinden der Liquiditédt kdnnen die
Fonds einen Teil ihres Nettovermdgens in Barmitteln halten; diese Barmittelbestédnde werden nicht entsprechend
den Bewegungen ihres jeweiligen Referenzindex steigen und fallen. Darliber hinaus stitzt sich die Gesellschaft auf
Indexlizenzen von externen Indexanbietern zur Nutzung und Nachbildung der Referenzindizes fur ihre Fonds. Falls
ein Indexanbieter eine Indexlizenz beendet oder dndert, beeinflusst dies die Fahigkeit der betroffenen Fonds, ihre
Referenzindizes weiter zu nutzen und nachzubilden und ihre Anlageziele zu erreichen. Unter solchen Umstanden
kann ein Fonds, um sein Anlageziel zu erreichen, auch durch Anlagen in anderen Finanzinstrumenten, einschlieBlich
DFI in Ubereinstimmung mit seiner Anlagepolitik, ein Engagement in seinem Referenzindex erwerben. Alternativ
dazu kann der Verwaltungsrat die im Abschnitt ,Referenzindizes" beschriebenen MaBnahmen ergreifen.
Unabhangig von den Marktbedingungen zielen die Fonds darauf ab, die Wertentwicklung ihrer jeweiligen
Referenzindizes nachzubilden, und sie versuchen nicht, ihre jeweiligen Referenzindizes zu Ubertreffen.

Optimierungsstrategie

Fir bestimmte Fonds ist es unter Umstanden nicht praktikabel oder kosteneffizient, ihre jeweiligen Referenzindizes
nachzubilden. Wenn die Nachbildung seines Referenzindex nicht Teil der Anlagepolitik eines Fonds ist, kann dieser
Fonds Optimierungstechniken einsetzen, um die Wertentwicklung seines jeweiligen Referenzindex abzubilden. Zu
den Optimierungstechniken kann es gehdren, eine strategische Auswahl einiger (statt aller) Wertpapiere zu treffen,
die im Referenzindex enthalten sind, Wertpapiere in anderen Verhaltnissen als im Referenzindex zu halten und/oder
DFI zur Nachbildung der Wertentwicklung bestimmter Wertpapiere, die im Referenzindex enthalten sind, zu nutzen.
Der Anlageverwalter kann auBerdem Wertpapiere auswahlen, die nicht Bestandteil des jeweiligen Referenzindex
sind, sofern diese Wertpapiere (bei entsprechendem Risikoprofil) eine &hnliche Wertentwicklung bieten wie
bestimmte Wertpapiere, aus denen sich der betreffende Referenzindex zusammensetzt. Optimierende Fonds
kdénnen moglicherweise einem Tracking-Error-Risiko ausgesetzt sein. Dabei handelt es sich um das Risiko, dass
ihre Rendite die ihres jeweiligen Referenzindex nicht genau nachbildet.

Indexbezogene Risiken

Wie in diesem Prospekt vorgesehen, werden die einzelnen Fonds zur Erreichung ihres Anlageziels versuchen, eine
Rendite zu erzielen, die grundsatzlich der Kurs- und Renditeentwicklung des vom Indexanbieter veroffentlichten
betreffenden Referenzindex vor Gebiihren und Kosten entspricht. Es kann nicht zugesichert werden, dass der
Indexanbieter den Referenzindex richtig zusammenstellt oder dass der Referenzindex richtig bestimmt,
zusammengesetzt oder berechnet wird. Der Indexanbieter liefert zwar Beschreibungen dessen, was der
Referenzindex erreichen soll, er Gbernimmt jedoch weder eine Gewahr oder Haftung fir die Qualitdt, Richtigkeit
oder Vollstéandigkeit der Daten beziiglich des Referenzindex, noch garantiert er, dass der Referenzindex die
beschriebene Indexmethodik einhalten wird.

Die in diesem Prospekt dargelegte Aufgabe des Anlageverwalters besteht darin, die Fonds im Einklang mit dem
jeweiligen dem Anlageverwalter zur Verfligung gestellten Referenzindex zu verwalten. Daher Ubernimmt der
Anlageverwalter keine Gewahrleistung oder Garantie flir Fehler des Indexanbieters. Es kdnnen von Zeit zu Zeit
Fehler beziglich der Qualitat, der Richtigkeit und der Vollstandigkeit der Daten auftreten. Diese werden
gegebenenfalls Uber einen bestimmten Zeitraum hinweg nicht erkannt oder korrigiert, insbesondere wenn es sich
um weniger gebrauchliche Indizes handelt. Der Umfang und die Qualitat der ESG-bezogenen Daten zu Emittenten
und Emissionen (insbesondere Neuemissionen) kénnen je nach Anlageklasse, Marktengagement, Sektor oder
Instrumententyp variieren. Daher sind die Gewinne, Verluste oder Kosten in Verbindung mit Fehlern des
Indexanbieters von den Fonds und ihren Anlegern zu tragen. So wiirde z. B. in einem Zeitraum, in dem der
Referenzindex falsche Bestandteile enthalt, ein Fonds, der diesen veroffentlichten Referenzindex nachbildet, eine
Marktrisikoposition in diesen Bestandteilen halten, und eine geringere Marktrisikoposition in den Bestandteilen, die
eigentlich im Referenzindex enthalten sein sollten. Fehler kdnnen somit negative oder positive Auswirkungen auf
die Wertentwicklung der Fonds und auf deren Anleger haben. Anlegern sollte klar sein, dass samtliche Gewinne
aus Fehlern des Indexanbieters von den Fonds und ihren Anlegern einbehalten werden und dass samtliche Verluste
aus Fehlern des Indexanbieters von den Fonds und ihren Anlegern getragen werden.

Der Indexanbieter kann neben fest geplanten Neugewichtungen und -zusammensetzungen zusétzliche Ad-hoc-
Neugewichtungen und -zusammensetzungen des Referenzindex vornehmen, um beispielsweise einen Fehler bei
der Auswahl der Indexbestandteile zu korrigieren. Wenn der Referenzindex eines Fonds neu gewichtet und
zusammengesetzt wird und der Fonds daraufhin sein Portfolio neu gewichtet und zusammensetzt, so dass dieses
dem Referenzindex entspricht, werden aus dieser Neugewichtung und -zusammensetzung des Portfolios
entstehende Transaktionskosten (einschlieBlich Kapitalgewinnsteuern und/oder Transaktionssteuern) und Markt-
risikopositionen direkt vom Fonds und von dessen Anlegern getragen. Nicht planmaBige Neugewichtungen und -
zusammensetzungen der Referenzindizes kdnnen auBerdem dazu fuhren, dass die Fonds dem Risiko eines Tracking
Error unterliegen. Dabei handelt es sich um das Risiko, dass ihre Renditen eventuell nicht exakt die Renditen ihrer
Referenzindizes nachbilden. Fehler in einem Referenzindex eines Fonds und vom Indexanbieter am Referenzindex
vorgenommene zusatzliche Ad-hoc-Neugewichtungen und Zusammensetzungen kénnen somit die Kosten und das
Marktrisiko des jeweiligen Fonds erhdhen.
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Bei Fonds, die direkt in Wertpapiere des KSA investieren, erfordert der Kauf von Wertpapieren des KSA, dass
Barmittel fir diese Geschédfte zwei Geschaftstage nach dem betreffenden Handelstag auf dem betreffenden
Depotkonto abgerechnet werden miissen (die ,KSA-Barausgleichspflicht T+2"). Die Neugewichtung von Fonds, die
direkt in Wertpapiere des KSA investieren, kann mdglicherweise nicht der KSA-Barausgleichspflicht T+2
entsprechen, wenn die Fonds nicht Uber ausreichende Barmittel verfiigen und stattdessen von der jeweiligen
Depotbank Barmittel zur Bezahlung der KSA-Wertpapiere leihen mussen.

Nicht planmaBige Neugewichtungen und -zusammensetzungen der Referenzindizes kénnen auBerdem dazu fiuhren,
dass die Fonds dem Risiko eines Tracking Error unterliegen. Dabei handelt es sich um das Risiko, dass ihre Renditen
eventuell nicht exakt die Renditen ihrer Referenzindizes nachbilden. Fehler in einem Referenzindex eines Fonds
und vom Indexanbieter am Referenzindex vorgenommene zusatzliche Ad-hoc-Neugewichtungen und -zusammen-
setzungen kdénnen somit die Kosten und das Marktrisiko des jeweiligen Fonds erhéhen.

Risiko von Indexstorungen

Storungen bei der Berechnung und Veroffentlichung der Referenzindizes (,Indexstérungen®™) kdénnen unter
anderem auftreten, wenn das Referenzindexniveau als ungenau angesehen wird oder die tatsachlichen
Marktentwicklungen nicht widerspiegelt; wenn es nicht mdglich ist, einen Preis oder Wert fiir einen oder mehrere
Bestandteile des Referenzindex zu erhalten (z. B. weil diese illiquide geworden sind oder ihre Notierung an einer
Borse ausgesetzt wurde); wenn es der Indexanbieter versaumt, den Stand des Referenzindex zu berechnen und
zu verodffentlichen; wenn der Referenzindex vom Indexanbieter voriibergehend ausgesetzt oder dauerhaft
eingestellt wird. Solche Indexstérungen koénnen sich auf die Genauigkeit und/oder Verfligbarkeit des
veroffentlichten Preises des Referenzindex und in einigen Fallen auch auf den Nettoinventarwert des Fonds
auswirken.

Fiir borsengehandelte Fonds (ETFs) spezifische Risiken

Risiko in Verbindung mit der Konzentration in zugelassenen Teilnehmern

Nur ein zugelassener Teilnehmer darf Ausgabe- oder Ricknahmetransaktionen direkt mit den Fonds tatigen.
Bestimmte Fonds verfligen lber eine begrenzte Anzahl an Institutionen, die als zugelassene Teilnehmer agieren.
Wenn diese Institutionen aus diesem Geschaft aussteigen oder die Ausgabe- und/oder Ricknahmeauftrage
bezliglich der Fonds nicht bearbeiten kdnnen und kein anderer zugelassener Teilnehmer in der Lage ist, Ausgabe-
und/oder Ricknahmeauftrage durchzufiihren, werden Anteile der Fonds mdglicherweise zu einem Abschlag
gegeniiber dem Nettoinventarwert der Fonds gehandelt und es besteht die Gefahr, dass ihre Borsennotierung
aufgehoben wird.

Risiko im Sekundédrhandel

Die Anteile werden generell am Hauptmarkt der LSE, Euronext oder SIX gehandelt und kénnen an einer oder
mehreren anderen Borsen notiert oder gehandelt werden. Es kann nicht mit Sicherheit davon ausgegangen werden,
dass die Anteile an einer oder mehreren Borsen liquide sind oder dass der Kurs, zu dem die Anteile an einer Borse
gehandelt werden, dem Nettoinventarwert je Anteil entspricht. Es gibt keine Gewahr dafiir, dass Anteile, die an
einer Borse notiert oder gehandelt werden, auch weiterhin dort notiert oder gehandelt werden.

Aussetzungsrisiko auf lokalen Méarkten

Auf bestimmten Markten (einschlieBlich unter anderem dem von Taiwan) kann der Handel an der ortlichen Borse
von einer Person oder einer geringen Anzahl von Personen, die Kontoinhaber auf dem lokalen Markt sind,
durchgefiihrt werden. Wenn ein solcher Kontoinhaber die Wertpapiere oder Gelder in Bezug auf eine Transaktion
nicht aushandigt, besteht das Risiko einer Aussetzung in Bezug auf alle Fonds, die ihre Handelstatigkeit auf dem
lokalen Markt Gber diesen Kontoinhaber abwickeln. Dieses Risiko kann sich erh6hen, wenn ein Fonds sich an einem
Wertpapierleihprogramm beteiligt. Eine Aussetzung kann in jedem Fall die Kosten des Fonds erhdhen.

Kontrahenten- und Handelsrisiken

Kontrahentenrisiko

Die Gesellschaft ist dem Kreditrisiko der Parteien ausgesetzt, mit denen sie Geschafte tatigt, und tragt auBerdem
das Abwicklungsrisiko. Das Kreditrisiko ist das Risiko, dass der Kontrahent eines Finanzinstruments eine
Verpflichtung oder Verbindlichkeit, die er der Gesellschaft gegeniiber eingegangen ist, nicht erfillt. Dies umfasst
die Kontrahenten, mit denen ein Fonds DFI abschlieBt. Der Handel mit nicht besicherten DFI fiihrt zu einem direkten
Kontrahentenrisiko. Die Gesellschaft fangt einen GroBteil ihres Ausfallrisikos gegeniiber diesen DFI-Kontrahenten
ab, indem sie Sicherheiten erhalt, deren Wert mindestens der Risikoposition gegeniber dem jeweiligen
Kontrahenten entspricht; sofern ein DFI jedoch nicht vollstandig besichert ist, kann ein Ausfall des Kontrahenten
zu einem Rickgang des Wertes des Fonds fiihren. Von wahrungsabgesicherten Anteilklassen zur Absicherung ihrer
Wahrungsrisiken verwendete Devisentermingeschafte werden nicht besichert. Wahrungsabgesicherte Anteilklassen
haben daher eine unbesicherte Kontrahentenrisikoposition gegeniiber diesen Devisentermingeschafts-
Kontrahenten in Bezug auf diese DFI, vorbehaltlich der Anlagegrenzen in den Anhangen II und III und vorbehaltlich
der Bestimmung, dass wahrungsabgesicherte Anteilklassen keine Ubersicherten Positionen haben dirfen, die 105 %
ihres Nettoinventarwerts Uberschreiten. Zum Datum dieses Prospekts ist State Street der einzige Kontrahent fur
Devisentermingeschafte, die von wéahrungsabgesicherten Anteilklassen verwendet werden. Flr jeden neuen
Kontrahenten wird eine formelle Priifung vorgenommen, und alle genehmigten Kontrahenten werden kontinuierlich
Uberwacht und Uberprift. Die Gesellschaft Uberwacht aktiv das Kontrahentenrisiko sowie das Verfahren zur
Verwaltung von Sicherheiten. Fir das Kontrahentenrisiko gelten die Anlagebeschréankungen in Anhang III.

Kontrahentenrisiko beziiglich der Verwahrstelle und anderer Verwahrer

103

WF-72304231-v8

NM0324U-3479026-103/382



Die Gesellschaft ist dem Kreditrisiko der Verwahrstelle oder jedes von der Verwahrstelle eingesetzten Verwahrers
ausgesetzt, wenn Barmittel oder sonstige Vermdgenswerte von der Verwahrstelle oder anderen Verwahrern
gehalten werden. Das Kreditrisiko ist das Risiko, dass der Kontrahent eines Finanzinstruments eine Verpflichtung
oder Verbindlichkeit, die er der Gesellschaft gegenliber eingegangen ist, nicht erfillt. Von der Verwahrstelle und
anderen Verwahrern verwahrte Barmittel werden in der Praxis nicht getrennt gehalten, sondern stellen eine Schuld
der Verwahrstelle oder der anderen Verwahrer gegentliber der Gesellschaft als Einleger dar. Diese Barmittel werden
mit Barmitteln vermengt, die anderen Kunden der Verwahrstelle und/oder anderer Verwahrer gehéren. Im Falle
der Insolvenz der Verwahrstelle oder anderer Verwahrer wird die Gesellschaft als nicht bevorrechtigter
unbesicherter Glaubiger der Verwahrstelle oder anderer Verwahrer hinsichtlich der Barmittelbestande der
Gesellschaft behandelt. Die Gesellschaft kann bei der Beitreibung dieser Schulden Schwierigkeiten und/oder
Verzdgerungen ausgesetzt sein oder ist eventuell nicht in der Lage, diese vollstdndig oder liberhaupt beizutreiben;
in diesem Fall verliert der jeweilige Fonds sein Geld bzw. verlieren die jeweiligen Fonds ihr Geld ganz oder teilweise.
Die Wertpapiere der Gesellschaft werden jedoch bei der Verwahrstelle und den von der Verwahrstelle eingesetzten
Unterverwahrern auf getrennten Konten gefiihrt und sollten im Falle der Insolvenz der Verwahrstelle oder der
Unterverwahrer gesichert sein. Die Gesellschaft kann zur Verringerung des Kreditrisikos flir ihre Barbestande
zusatzliche Vereinbarungen treffen (und Gelder beispielsweise in Geldmarktfonds anlegen), was jedoch zu weiteren
Risiken fliihren kann.

Um das Risiko der Gesellschaft gegenlber der Verwahrstelle zu reduzieren, wendet der Anlageverwalter bestimmte
Verfahren an, um sicherzustellen, dass es sich bei der Verwahrstelle um ein seridses Institut handelt und das
Kreditrisiko fiir die Gesellschaft annehmbar ist. Sollte die Verwahrstelle gewechselt werden, so wird es sich bei der
neuen Verwahrstelle um eine regulierte Gesellschaft handeln, die einer ordnungsgemaBen Aufsicht unterliegt und
der von internationalen Ratingagenturen eine hohe Bonitat bescheinigt wurde.

Haftung der Verwahrstelle und Verantwortung der Verwahrstelle fiir Unterverwahrer

Die Verwahrstelle haftet gegenliber der Gesellschaft und ihren Anteilinhabern fir den Verlust von verwahrten
Finanzinstrumenten der Gesellschaft durch die Verwahrstelle oder einen Unterverwahrer. Bei einem solchen Verlust
ist die Verwahrstelle gemaB den Vorschriften verpflichtet, der Gesellschaft unverziiglich ein Finanzinstrument
gleicher Art zurlickzugeben oder den entsprechenden Betrag zu erstatten, es sei denn, die Verwahrstelle kann
nachweisen, dass der Verlust aufgrund eines von ihr nicht zu vertretenden auBeren Ereignisses eingetreten ist,
dessen Folgen trotz aller angemessenen Anstrengungen nicht hatten verhindert werden koénnen. Dieser
HaftungsmaBstab gilt nur fir Vermodgenswerte, die in einem Wertpapierdepot auf den Namen der Verwahrstelle
oder eines Unterverwahrers eingetragen oder gehalten werden kdnnen, sowie flir Vermodgenswerte, die der
Verwahrstelle physisch (ibergeben werden kénnen.

Zudem haftet die Verwahrstelle gegeniliber der Gesellschaft und ihren Anteilinhabern fiir alle sonstigen Verluste,
die der Gesellschaft und/oder ihren Anteilinhabern dadurch entstehen, dass die Verwahrstelle ihre Verpflichtungen
gemaB den Vorschriften fahrldssig oder vorsatzlich nicht erfiillt. Sofern keine fahrlassige oder vorsatzliche
Nichterfullung der Verpflichtungen der Verwahrstelle gemaB den Vorschriften vorliegt, haftet die Verwahrstelle
maoglicherweise nicht gegenliber der Gesellschaft oder deren Anteilinhabern beim Verlust eines Vermégenswerts
eines Fonds, der nicht in einem Wertpapierdepot auf den Namen der Verwahrstelle oder eines Unterverwahrers
eingetragen oder gehalten oder der Verwahrstelle nicht physisch ibergeben werden kann.

Die Haftung der Verwahrstelle bleibt von der Tatsache unberihrt, dass sie einen Dritten mit der Verwahrung der
Vermogenswerte der Gesellschaft beauftragt hat. Falls mit der Verwahrung ortsansassige Einrichtungen beauftragt
werden, die keiner wirksamen Regulierung der Aufsichtsanforderungen, einschlieBlich Mindesteigenkapital-
anforderungen und einer Aufsicht in der betreffenden Rechtsordnung, unterliegen, werden die Anteilinhaber im
Vorfeld Gber die Risiken, mit denen diese Beauftragung verbunden ist, informiert. Wie vorstehend erwahnt haftet
die Verwahrstelle, sofern keine fahrldssige oder vorsatzliche Nichterfillung der Verpflichtungen der Verwahrstelle
gemaB den Vorschriften vorliegt, moglicherweise nicht gegentiber der Gesellschaft oder deren Anteilinhabern beim
Verlust eines Vermdgenswerts eines Fonds, der nicht in einem Wertpapierdepot auf den Namen der Verwahrstelle
oder eines Unterverwahrers eingetragen oder gehalten oder der Verwahrstelle nicht physisch (bergeben werden
kann. Die Haftung der Verwahrstelle a@ndert sich zwar nicht, wenn sie Dritte mit der Verwahrung der
Vermdgenswerte der Gesellschaft in Markten beauftragt hat, in denen die Verwahr- und/oder Abwicklungssysteme
moglicherweise nicht vollsténdig entwickelt sind, ein Fonds ist jedoch in Féllen, in denen die Verwahrstelle
moglicherweise nicht haftet, einem Unterverwahrrisiko beim Verlust dieser Vermdgenswerte ausgesetzt.

Kontrahentenrisiko beziiglich der Zahlstelle - Dividendengelder

Die Zahlstelle fiir die Fonds ist daflir verantwortlich, Dividenden an dem jeweiligen Ausschittungstermin an die

Teilnehmer auszuschitten. Kurz vor dem Dividendenausschittungstermin werden die Gelder, die als Dividenden

an die Teilnehmer ausgeschiittet werden sollen, von den Geldkonten der Gesellschaft bei der Verwahrstelle an die
Zahlstelle Uberwiesen. In der Zwischenzeit werden die Dividendengelder von der Zahlstelle (oder der ihr
zugeordneten Depotbank) in bar vorgehalten, und fir die Gesellschaft besteht in Bezug auf dieses Bargeld ein

Kreditrisiko gegeniber der Zahlstelle und der ihr zugeordneten Depotbank. Von der Zahlstelle gehaltene Barmittel

werden in der Praxis nicht getrennt, stellen jedoch eine Schuld der Zahlstelle (oder der ihr zugeordneten Depotbank)
gegenuber der Gesellschaft als Einzahler dar. Falls die Zahlstelle (oder die ihr zugeordnete Depotbank) in der

Zwischenzeit zahlungsunfahig wird, wird die Gesellschaft in Bezug auf die Barmittel als allgemeiner ungesicherter
Glaubiger der Zahlstelle (bzw. der ihr zugeordneten Depotbank) behandelt. Die Gesellschaft kann Schwierigkeiten

und/oder Verzégerungen bei der Wiedererlangung dieser Verbindlichkeiten erleben oder ist méglicherweise nicht

in der Lage, die Barbestande ganz oder teilweise wiederzuerlangen. In diesem Fall kann die Gesellschaft die

Dividendengelder, die von der Zahlstelle ausgeschittet werden, ganz oder teilweise verlieren, was zu einem

Rickgang des Wertes eines Fonds fuhrt.
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Borsengeschifte

Wenn in Bezug auf einen an einer Bdrsentransaktion mit den zugrunde liegenden Wertpapieren des Fonds
beteiligten Kontrahenten ein Insolvenzereignis eintritt, bestehen in Verbindung mit den in Anhang I aufgefiihrten
anerkannten Borsen und Markten selbst bestimmte Risiken. Es besteht das Risiko, dass die anerkannte Borse bzw.
der Markt, an der bzw. dem das Geschaft ausgefiihrt wird, ihre bzw. seine Regelungen nicht fair und einheitlich
anwendet und dass so genannte Failed Trades trotz der Insolvenz eines der Kontrahenten ausgefihrt werden. Es
besteht auBerdem das Risiko, dass ein Failed Trade mit anderen Failed Trades zusammengefasst wird, sodass ein
Failed Trade, an dem der Fonds beteiligt war, mdglicherweise schwierig zu identifizieren ist. Ein solches Ereignis
konnte sich negativ auf den Wert des Fonds auswirken.

Abrechnung durch einen internationalen Zentralverwahrer

Untétigkeit des gemeinsamen Verwahrers und/oder eines internationalen Zentralverwahrers

Anleger, die ihre Anlagen Uber einen internationalen Zentralverwahrer abwickeln oder abrechnen, sind keine
eingetragenen Anteilinhaber der Gesellschaft. Sie halten eine indirekte wirtschaftliche Beteiligung an diesen
Anteilen, und die Rechte dieser Anleger, soweit es sich dabei um Teilnehmer handelt, unterliegen deren
Vereinbarung mit dem jeweiligen internationalen Zentralverwahrer und ansonsten der Vereinbarung mit einem
Teilnehmer des internationalen Zentralverwahrers (z.B. ihrem Nominee, Makler oder Zentralverwahrer). Die
Gesellschaft Ubermittelt alle Mitteilungen und zugehoérigen Dokumente an den eingetragenen Inhaber der
Globalurkunde, den Nominee des gemeinsamen Verwahrers, mit der Frist, mit der die Gesellschaft Gblicherweise
Hauptversammlungen einberuft. Der Nominee des gemeinsamen Verwahrers ist vertraglich verpflichtet, alle
entsprechenden von ihm erhaltenen Mitteilungen an den gemeinsamen Verwahrer weiterzuleiten. Dieser wiederum
ist vertraglich verpflichtet, entsprechend den Bedingungen seiner Ernennung durch den jeweiligen internationalen
Zentralverwahrer die Mitteilungen an den betreffenden internationalen Zentralverwahrer weiterzuleiten. Der
jeweilige internationale Zentralverwahrer wiederum leitet von dem gemeinsamen Verwahrer erhaltene Mitteilungen
gemaB seinen Regeln und Verfahren an seine Teilnehmer weiter. Der Verwaltungsrat geht davon aus, dass der
gemeinsame Verwahrer vertraglich dazu verpflichtet ist, alle von dem jeweiligen internationalen Zentralverwahrer
erhaltenen Stimmen (welche die von Teilnehmern abgegebenen Stimmen reprasentieren, die bei dem jeweiligen
internationalen Zentralverwahrer eingehen) zu sammeln, und dass der Nominee des gemeinsamen Verwahrers
gemaB den entsprechenden Anweisungen abstimmen muss. Die Gesellschaft hat keine Mdéglichkeit sicherzustellen,
dass der gemeinsame Verwahrer Mitteilungen im Hinblick auf die Stimmabgabe weisungsgemaB weiterleitet. Die
Gesellschaft kann keine Anweisungen im Hinblick auf die Stimmabgabe von anderen Personen als dem Nominee
des gemeinsamen Verwahrers annehmen.

Zahlungen

Mit der Genehmigung durch den Nominee des gemeinsamen Verwahrers werden festgesetzte Dividenden und
Erlése aus Liquidationen und Zwangsriicknahmen von der Gesellschaft oder ihrem bevollméachtigten Vertreter (z.B.
der Zahlstelle) an den betreffenden internationalen Zentralverwahrer gezahlt. Anleger, bei denen es sich um
Teilnehmer handelt, missen sich im Hinblick auf ihren Anteil an einer Dividendenzahlung oder der Zahlung von
Erlésen aus Liquidationen und Zwangsriicknahmen durch die Gesellschaft ausschlieBlich an den betreffenden
internationalen Zentralverwahrer wenden. Anleger, die keine Teilnehmer sind, miissen sich an ihren jeweiligen
Nominee, Makler oder Zentralverwahrer wenden (der ein Teilnehmer sein oder eine Vereinbarung mit einem
Teilnehmer des betreffenden internationalen Zentralverwahrers haben kann), um den auf ihre Anlage entfallenden
Anteil an den Dividendenzahlungen oder den von der Gesellschaft gezahlten Erlésen aus Liquidationen und
Zwangsricknahmen geltend zu machen.

Anleger haben keine unmittelbaren Anspriiche gegeniber der Gesellschaft im Hinblick auf Dividendenzahlungen
und Erlése aus Liquidationen und Zwangsriicknahmen, die auf durch die Globalurkunde bescheinigte Anteile fallig
sind. Die Gesellschaft wird durch die Zahlung an den jeweiligen internationalen Zentralverwahrer mit der
Genehmigung durch den Nominee des gemeinsamen Verwahrers von ihren entsprechenden Verpflichtungen befreit.

Spezifische Anlagerisiken fiir alle Fonds

Jiingste Marktereignisse

Als Reaktion auf verschiedene politische, soziale und wirtschaftliche Ereignisse sowohl innerhalb als auch auBerhalb
der Vereinigten Staaten kénnen Phasen von Marktvolatilitat auftreten. Diese Bedingungen haben zu gréBerer
Preisvolatilitat, geringerer Liquiditat, Ausweitung der Kreditspreads und einem Mangel an Preistransparenz gefiihrt
und flhren in vielen Féllen auch weiterhin dazu, wobei viele Wertpapiere illiquide und von ungewissem Wert bleiben.
Solche Marktbedingungen kénnen sich nachteilig auf die Fonds auswirken, u. a. indem sie die Bewertung einiger
Wertpapiere eines Fonds erschweren und/oder dazu fiihren, dass die Bewertungen von Fondspositionen plétzlich
und deutlich ansteigen oder fallen. Wenn der Wert des Portfolios eines Fonds erheblich sinkt, kann sich dies auf
die Héhe der Anlagendeckung fir eventuell ausstehende Schulden des Fonds auswirken.

Risiken, die sich aus einer kinftigen Schulden- oder anderen Wirtschaftskrise ergeben, kénnten sich ebenfalls
nachteilig auf die weltweite wirtschaftliche Erholung, die finanzielle Lage der Finanzinstitute und die Geschafts-,
Finanz- und Ertragslage eines Fonds auswirken. Unter anderem haben Markt- und Wirtschaftsstérungen das
Verbrauchervertrauen und die Konsumausgaben, die Privatinsolvenzraten, die Hohe der Verbraucherschulden und
der diesbeziiglichen Zahlungsausfélle sowie die Preise fir Einfamilienhduser beeinflusst und kénnten dies auch in
Zukunft tun. In dem MaBe, in dem sich die Unsicherheit bezlglich der US-amerikanischen oder globalen Wirtschaft
negativ auf das Verbrauchervertrauen und die Faktoren fur Verbraucherkredite auswirkt, kdnnten das Geschaft,
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die Finanzlage und das Betriebsergebnis eines Fonds erheblich und nachteilig beeinflusst werden. Herabstufungen
der Bonitatsratings groBerer Banken kdnnten zu héheren Darlehenskosten fiir diese Banken fiihren und sich negativ
auf die allgemeine Wirtschaft auswirken. Darliber hinaus kann sich die Politik der US-Notenbank, auch in Bezug
auf bestimmte Zinssatze, ebenfalls negativ auf den Wert, die Volatilitat und die Liquiditat von Dividendenpapieren
und verzinslichen Wertpapieren auswirken. Marktvolatilitdt, steigende Zinssatze und/oder unglnstige
wirtschaftliche Bedingungen kdénnten die Fahigkeit eines Fonds, seine Anlageziele zu erreichen, beeintrachtigen.

Auswirkungen von Natur- oder vom Menschen verursachten Katastrophen und von Epidemien
Bestimmte Regionen sind dem Risiko von Naturkatastrophen oder Naturereignissen mit Schadensfallen groBen
AusmaBes ausgesetzt. Da in bestimmten Landern die Infrastrukturentwicklung, Behdrden fir die
Katastrophenmanagementplanung und Organisationen fir Katastrophenschutz und -hilfe sowie organisierte
offentliche Mittel fir Naturkatastrophen und Frihwarnsysteme fir Naturkatastrophen unausgereift und
unausgewogen sein kdénnen, kann ein einzelnes Portfoliounternehmen oder der breitere lokale Wirtschaftsmarkt
durch Naturkatastrophen erheblich beeintrachtigt werden. Es kénnen langere Zeitrdume vergehen, bis wesentliche
Kommunikations-, Strom- und andere Energiequellen wiederhergestellt sind und der Betrieb des
Portfoliounternehmens wieder aufgenommen werden kann. Die Anlagen eines Fonds kénnten infolge einer solchen
Katastrophe ebenfalls gefdhrdet sein. Dariiber hinaus kann das AusmaB der wirtschaftlichen Folgen von
Naturkatastrophen unbekannt sein und die Fahigkeit eines Fonds, in bestimmte Unternehmen zu investieren,
verzdgern oder letztendlich dazu fiihren, dass diese Anlagen nicht méglich sind.

Anlagen kénnen auch durch vom Menschen verursachte Katastrophen beeintrachtigt werden. Das Bekanntwerden
von vom Menschen verursachten Katastrophen kann das allgemeine Verbrauchervertrauen erheblich belasten und
dadurch wesentliche nachteilige Auswirkungen auf die Performance der Anlagen des Fonds haben, unabhédngig
davon, ob diese Anlagen in diese vom Menschen verursachte Katastrophe involviert sind oder nicht.

Ausbriche von Infektionskrankheiten kénnen sich ebenfalls negativ auf die Wertentwicklung eines Fonds auswirken.
So hat beispielsweise eine ansteckende Atemwegserkrankung mit der Bezeichnung COVID-19, die durch ein
neuartiges Coronavirus verursacht wird, das im Dezember 2019 entdeckt wurde, zu einer langeren globalen
Pandemie gefiihrt. Dieses Coronavirus hat zu GrenzschlieBungen, Einschrankungen der Freiziigigkeit von Personen,
Quarantdnen, Stornierungen von Transport- und anderen Dienstleistungen, Stoérungen bei Lieferketten,
Unternehmen und Kundenaktivitaten sowie zu allgemeiner Besorgnis und Unsicherheit gefuhrt. Zwar wurden
Verbesserungen bei der Bewadltigung der Auswirkungen von COVID-19 erzielt, einschlieBlich der Einflihrung
umfassender Impfprogramme in vielen Lédndern, die zu einem Riickgang der Infektions- und Todesraten gefiihrt
haben, die Auswirkungen von COVID-19 beeintrachtigen jedoch nach wie vor die Volkswirtschaften vieler Lander,
die gesamte Weltwirtschaft, einzelne Unternehmen und die Kapitalmarkte. Es lasst sich noch nicht genau
vorhersagen, wie lange diese Auswirkungen anhalten werden. Andere Epidemien und Pandemien, die in der Zukunft
auftreten konnten, kdnnten ahnliche Auswirkungen haben, und das AusmaB der Auswirkungen ist zum jetzigen
Zeitpunkt nicht absehbar. Hinzu kommt, dass die Auswirkungen von Infektionskrankheiten in bestimmten
Entwicklungs- oder Schwellenlandern aufgrund der weniger gut entwickelten Gesundheitssysteme mdglicherweise
groBer sind als dies bei COVID-19 der Fall war. Durch Infektionskrankheiten verursachte Gesundheitskrisen kénnen
andere bereits bestehende politische, soziale und wirtschaftliche Risiken in bestimmten Landern noch verschéarfen.

Solche Ereignisse kdénnten die Volatilitdt und das Verlustrisiko fiir den Wert Ihrer Anlagen erhéhen.

Risiko staatlicher Eingriffe

Als Reaktion auf eine Rezession, eine Konjunkturabschwachung oder Instabilitdt der Finanzmarkte kdnnen
Regierungen und Regulierungsbehérden beschlieBen, durch SparmaBnahmen und Reformen einzugreifen, wie die
globale Finanzkrise in den Jahren 2007-2008 gezeigt hat. Es gibt keine Garantie daflir, dass Eingriffe von
Regierungen oder Aufsichtsbehérden funktionieren. Sie kdnnen zu sozialen Unruhen flihren, das zukinftige
Wachstum und die wirtschaftliche Erholung einschréanken oder unbeabsichtigte Folgen haben. Zusatzlich waren
Umfang und Anwendung der staatlichen und regulatorischen Eingriffe zum Teil unklar, was zu Verwirrung und
Unsicherheit gefiihrt und somit die effiziente Funktionsweise der Finanzmarkte beeintrachtigt hat.

Es ist nicht mdglich, mit Sicherheit vorherzusagen, welche voribergehenden oder dauerhaften staatlichen
Beschrdnkungen den Markten in Zukunft unter Umstanden auferlegt werden und/oder wie sich solche
Beschrdnkungen auf die Féhigkeit des Anlageverwalters, die Anlageziele der Fonds zu verfolgen, die européische
oder globale Wirtschaft oder die globalen Wertpapiermarkte auswirken werden. Instabilitdt auf den weltweiten
Finanzmarkten oder staatliche Eingriffe kdnnen die Volatilitéat der Fonds und somit das Risiko eines Wertverlusts
Ihrer Anlage erhdhen.

Fonds, die auf dem europdischen Anleihemarkt investieren, sind insbesondere in Bezug auf die Zinssatze und die
europdische Gemeinschaftswahrung unmittelbar Interventionen der Europadischen Zentralbank und der
Regierungen der maBgeblichen europdischen Lander ausgesetzt. So ist es z. B. wahrscheinlich, dass der Wert der
von einem Fonds gehaltenen Anleihen fallt, wenn die Zinssatze steigen, und es kdnnte zu Komplikationen bei der
Preisfeststellung fur Anleihen kommen, falls ein Land aus der europdischen Gemeinschaftswahrung aussteigt oder
diese Wahrung vollstandig abgeschafft wird.

Emittentenrisiko
Die Wertentwicklung eines Fonds hangt von der Wertentwicklung der einzelnen Wertpapiere ab, in denen der Fonds

engagiert ist. Jeder Emittent dieser Wertpapiere kann eine schwache Entwicklung verzeichnen, wodurch seine
Wertpapiere im Wert sinken. Griinde fir eine schwache Entwicklung kénnen schlechte Managemententscheidungen,
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Wettbewerbsdruck, technologischer Wandel, der Ablauf von Patenten, Lieferschwierigkeiten, Probleme mit
Arbeitnehmern oder Arbeitnehmermangel, Unternehmensumstrukturierungen, betriigerische Veroffentlichungen
oder sonstige Faktoren sein. Emittenten kénnen in schwierigen Phasen oder nach eigenem Ermessen entscheiden,
ihre Dividenden zu senken oder zu streichen, was auch zum Rickgang ihrer Aktienkurse fihren kann.

Geldmarktrisiko

Zur Verringerung des Kreditrisikos gegentiber Verwahrern kann die Gesellschaft veranlassen, dass Barbestande
der Gesellschaft (einschlieBlich anstehender Dividendenzahlungen) in Geldmarktfonds angelegt werden, unter
anderem auch in anderen Fonds der BlackRock-Gruppe. Ein Geldmarktfonds, der einen erheblichen Anteil seines
Vermodgens in Geldmarktinstrumente investiert, kann als Alternative zu einer Anlage in einem reguldren
Einlagenkonto angesehen werden. Eine Beteiligung an einem solchen Organismus unterliegt den Risiken, die mit
einer Anlage in einem Organismus flur gemeinsame Anlagen verbunden sind, und auch wenn Geldmarktfonds so
gestaltet sind, dass sie eine Anlage mit relativ geringem Risiko darstellen, sind sie nicht vollkommen risikofrei.
Trotz der kurzen Laufzeiten und der hohen Kreditqualitdt der Anlagen dieser Organismen kann sich die Rendite
eines solchen Organismus durch Zinserhdhungen oder eine Verschlechterung der Kreditqualitat reduzieren; der
Organismus unterliegt dann immer noch dem Risiko, dass der Wert der Anlagen des Organismus aufgezehrt und
der investierte Kapitalbetrag nicht vollstandig zurtickgezahlt wird.

Risiko der Wertpapierieihe

Die Gesellschaft fihrt durch den Anlageverwalter ein Wertpapierleihprogramm durch. Um das Kreditrisiko
gegenliber den Kontrahenten von Wertpapierleihgeschaften abzumildern, muss das Verleihen der Wertpapiere
eines Fonds von hochwertigen und liquiden Sicherheiten abgedeckt werden, die der Fonds in Form einer
Rechtslibertragungsvereinbarung erhélt, wobei der Marktwert immer mindestens dem Marktwert der verliehenen
Wertpapiere des Fonds zuziglich eines Aufschlags entsprechen muss. Wertpapiere eines Fonds kdnnen
vortubergehend an Kontrahenten ausgeliehen werden. Die mit der Wertpapierleihe verbundenen Risiken umfassen
das Risiko, dass ein Entleiher eventuell keine zusatzlichen Sicherheiten stellt, wenn er dazu aufgefordert wird, oder
dass er die Wertpapiere bei ihrer Falligkeit nicht zurlickgibt. Ein Ausfall auf Seiten des Kontrahenten in Verbindung
mit einem Wertverlust der Sicherheit unter den Wert der verliehenen Wertpapiere kann dazu fiihren, dass der Wert
des Fonds fallt. Soweit ein Wertpapierleihgeschaft nicht voll besichert ist (z. B. aufgrund von Zeitproblemen durch
Zahlungsverzégerungen), ist die Gesellschaft beziiglich der Kontrahenten bei Wertpapierleihgeschaften einem
Kreditrisiko ausgesetzt. Zur Reduzierung dieser Risiken profitiert die Gesellschaft von einer
Entschadigungszusicherung durch die BlackRock, Inc. bei Ausfall des Entleihers. Die Entschadigungszusicherung
sieht die vollsténdige Ersetzung der verliehenen Wertpapiere vor, wenn die erhaltenen Sicherheiten den Wert der
verliehenen Wertpapiere bei einem Ausfall eines Entleihers nicht abdecken.

Anleger sollten beachten, dass eine Begrenzung des maximalen Volumens an Wertpapierleihgeschéaften durch einen
Fonds in Zeiten, in denen die Nachfrage dieses maximale Volumen (bersteigt, die potenziellen Ertrage eines Fonds
aus dem Verleih von Wertpapieren verringern kann. Nahere Informationen hierzu sind im Abschnitt ,Effizientes
Portfoliomanagement® enthalten.

Wéhrungsrisiko

Die Basiswdhrung eines passiv verwalteten Fonds entspricht in der Regel der Basiswahrung, in der sein
Referenzindex bewertet wird. Diese kann sich jedoch von der W&hrung der Basiswerte des Referenzindex
unterscheiden. Dariiber hinaus kann der Referenzindex eines Fonds Basiswerte in mehreren Wahrungen haben.
Infolgedessen kénnen die Anlagen eines Fonds in anderen Wahrungen als der Basiswahrung des Fonds erworben
werden. Darlber hinaus kdnnen bestimmte Fonds Anteilklassen haben, deren Bewertungswéhrungen sich von der
Basiswahrung des Fonds unterscheiden. Daher werden Anlagen einer Anteilklasse moglicherweise in anderen
Wahrungen als der Bewertungswahrung der Anteilklasse erworben. Sofern die Gesellschaft in Bezug auf die Fonds
nicht ausdriicklich den Einsatz von Hedging oder anderen Techniken und Instrumenten zur Absicherung eines
Wahrungsrisikos beabsichtigt, kdnnen sich aufgrund der Tatsache, dass die Basiswahrung, die Bewertungswahrung
und die Wahrungen der Anlagen eines Fonds unterschiedlich sein kénnen, durch Schwankungen in den relativen
Wechselkursen der verschiedenen Wahrungen positiv oder negativ auf die Kosten fiir den Erwerb dieser Anlagen
auswirken. Schwellenlander kénnen an den Devisenmarkten eine erhdhte Volatilitat aufweisen.

In Bezug auf aktive Fonds und Multi-Asset-Fonds werden die Anlagen des Fonds mdglicherweise in anderen
Wahrungen als der Bewertungswahrung der Anteilklasse erworben. Bei nicht abgesicherten Anteilklassen kann die
Tatsache, dass ihre Bewertungswahrungen und die Wahrung der Anlagen des Fonds unterschiedlich sein kénnen,
dazu fiihren, dass die Kosten fiir den Kauf solcher Anlagen durch Schwankungen der relativen Wechselkurse der
verschiedenen Wahrungen positiv oder negativ beeinflusst werden.

Spezifische Risiken von auf bestimmte Markte konzentrierten Fonds

Konzentrationsrisiko

Konzentriert sich der Referenzindex eines Fonds auf ein bestimmtes Land, eine Region, Branche, Branchengruppe,
Sektor oder ein bestimmtes Thema, kann der jeweilige Fonds durch die Entwicklung dieser Wertpapiere negativ
beeinflusst werden und einer Kursvolatilitat unterliegen. Darliber hinaus kann ein Fonds, der auf ein einzelnes Land,
eine Region, Branche oder Lander- oder Branchengruppe konzentriert ist, anfélliger gegentiber einem einzelnen
wirtschaftlichen, marktbezogenen, politischen, nachhaltigkeitsbezogenen oder aufsichtsrechtlichen Ereignis sein,
das sich auf dieses Land, diese Region, diesen Sektor, diese Branche oder diese Lander- oder Branchengruppe
auswirkt. Ein solcher Fonds kann im Vergleich zu einem starker diversifizierten Fonds einer hdheren Kursvolatilitét
ausgesetzt sein. Dies kdnnte zu einem hdheren Verlustrisiko fir den Wert Ihrer Anlage fuhren.
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Die Fonds, bei denen es sich um indexnachbildende Fonds gemaB den Vorschriften handelt, kdnnen mehr als 10 %
und bis zu 20 % ihres Nettoinventarwerts in Aktien ein und desselben Emittenten investieren, um ihre jeweiligen
Referenzindizes nachzubilden. Diese Grenze kann fiir einen einzigen Emittenten auf 35 % erhoht werden, sofern
dies durch auBergewdhnliche Marktbedingungen, wie z. B. Marktbeherrschung, gerechtfertigt ist.
Marktbeherrschung liegt vor, wenn ein bestimmter Bestandteil eines Referenzindex eine beherrschende Stellung
in dem jeweiligen Marktsektor hat, in dem er tatig ist, und daher einen groBen Teil des Referenzindex ausmacht.
Dies bedeutet, dass ein solcher Fonds eine hohe Anlagekonzentration in einem einzigen Unternehmen oder einer
relativ geringen Anzahl von Unternehmen haben kann und daher mdglicherweise anfalliger gegeniber einzelnen
wirtschaftlichen, marktbezogenen, politischen oder aufsichtsrechtlichen Ereignissen ist, die dieses bzw. diese
Unternehmen betreffen.

Schwellenmiérkte - Allgemeines

Die Anlage in Schwellenlandermarkten ist mit besonderen Risiken verbunden. Zu den wesentlichen Risiken zahlen
unter anderem: allgemein weniger liquide und weniger effiziente Wertpapiermarkte; allgemein hohere
Preisvolatilitat; Wechselkursschwankungen und Devisenkontrollen; fehlende Verfligbarkeit von Instrumenten zur
Absicherung von Wahrungsrisiken; plétzliche Auferlegung von Beschrankungen bezlglich ausléandischer
Investitionen; Beschrankungen der Ausfuhr von Mitteln oder sonstigen Vermdgenswerten; weniger 6ffentlich
verfligbare Informationen (ber Emittenten; Besteuerung; hohere Transaktions- und Verwahrkosten;
Abwicklungsverzégerungen und Verlustrisiko; Schwierigkeiten bei der Durchsetzung von Vertragen; weniger
Liquiditat und niedrigere Marktkapitalisierungen; weniger gut regulierte Markte, was zu volatileren Aktienkursen
fuhrt; andere Rechnungslegungs- und Offenlegungsstandards; staatliche Eingriffe; Risiko einer Enteignung,
Verstaatlichung oder Beschlagnahme von Vermdgenswerten oder Immobilien; hohere Inflation; soziale,
wirtschaftliche und politische Instabilitat und Ungewissheit; Risiko von Enteignungen und Krieg. Sofern keine
fahrlassige oder vorsatzliche Nichterflllung der Verpflichtungen der Verwahrstelle gemafB den Vorschriften vorliegt,
haftet die Verwahrstelle mdglicherweise nicht gegenliber der Gesellschaft oder deren Anteilinhabern beim Verlust
eines Vermodgenswerts eines Fonds, der nicht in einem Wertpapierdepot auf den Namen der Verwahrstelle oder
eines Unterverwahrers eingetragen oder gehalten oder der Verwahrstelle nicht physisch ibergeben werden kann.
Die Haftung der Verwahrstelle éndert sich zwar nicht, wenn sie Dritte mit der Verwahrung der Vermdgenswerte
der Gesellschaft in Markten beauftragt hat, in denen die Verwahr- und/oder Abwicklungssysteme mdoglicherweise
nicht vollstdndig entwickelt sind, ein Fonds ist jedoch in Fallen, in denen die Verwahrstelle nicht haftet, einem
Unterverwahrrisiko beim Verlust dieser Vermdgenswerte ausgesetzt. Falls mit der Verwahrung ortsansassige
Einrichtungen beauftragt werden, die keiner wirksamen Regulierung der Aufsichtsanforderungen, einschlieBlich
Mindesteigenkapitalanforderungen und einer Aufsicht in der betreffenden Rechtsordnung, unterliegen, werden die
Anteilinhaber im Vorfeld Gber die Risiken, mit denen diese Beauftragung verbunden ist, informiert. Es konnten sich
zusatzliche Auswirkungen auf den Wert eines Fonds aufgrund von Nachhaltigkeitsrisiken ergeben, insbesondere
aufgrund von Umweltverdnderungen im Zusammenhang mit dem Klimawandel, sozialen Belangen (u. a. in Bezug
auf Arbeitnehmerrechte) und Unternehmensfiihrungsrisiken (u. a. Risiken in Bezug auf die Unabhangigkeit der
Unternehmensleitung, Eigentum und Kontrolle sowie Rechnungspriifung und Steuermanagement). Darliber hinaus
sind Offenlegungen oder Daten Dritter im Zusammenhang mit Nachhaltigkeitsrisiken in diesen Markten generell
weniger verfligbar oder transparent.

Aufgrund der oben aufgeflihrten Risiken kdnnen die Anlagen eines Fonds negativ beeinflusst werden. Der Wert
Ihrer Anlagen kann steigen oder fallen.

Anlagen in Brasilien

Am 14. September 2016 haben die brasilianischen Steuerbehdrden die normative Anweisung 1658/16 zur
Anderung der Liste von Lindern herausgegeben, die als ,Niedrigsteuerlander" gelten, wodurch Curacao, Saint
Martin und Irland aufgenommen und die Niederlandischen Antillen und Saint Kitts und Nevis gestrichen wurden.
Die Anderungen traten am 1. Oktober 2016 in Kraft. In der Folge gelten fiir brasilianische Wertpapiere die
brasilianische Kapitalgewinnsteuer und erhdhte Kapitalertragsteuersatze auf Zinsen und Kapitalausschiittungen.
Jede Kapitalgewinnsteuer, die durch Portfolio-Transaktionen in Verbindung mit Riicknahmen entsteht, wird gemaBn
der Definition von ,Abgaben und Gebiihren™ gehandhabt und kann zu einem zusatzlichen Spread fiihren und somit
die Nettoerlose der Riicknahme schmalern. Jede Kapitalgewinnsteuer, die durch Portfolio-Transaktionen entsteht,
die nicht mit Ricknahmen verbunden sind (z. B. eine Portfolioumschichtung), wird vom jeweiligen Fonds getragen.

Asien

Viele asiatische Volkswirtschaften haben in den letzten Jahren ein starkes Wachstum und eine schnelle
Industrialisierung verzeichnet. Es kann jedoch nicht garantiert werden, dass dieses Wachstum beibehalten wird.
In anderen asiatischen Volkswirtschaften gab es hingegen hohe Inflation, hohe Arbeitslosigkeit,
Wahrungsabwertungen und -beschrankungen sowie eine UbermaBige Kreditvergabe. Wahrend der weltweiten
Rezession, die 2007 begann, waren viele der exportorientierten Volkswirtschaften in Asien von den Auswirkungen
der wirtschaftlichen Abkihlung in den USA und Europa betroffen. Einige asiatische Regierungen haben darauf mit
Konjunkturprogrammen, niedrigen Zinsen und Wahrungsabwertungen reagiert. Wirtschaftliche Ereignisse in einem
asiatischen Land kdnnen erhebliche wirtschaftliche Auswirkungen auf die gesamte asiatische Region sowie auf
wichtige Handelspartner auBerhalb Asiens haben. Ein nachteiliges Ereignis an den asiatischen Markten kann
erhebliche nachteilige Auswirkungen auf einige oder alle Volkswirtschaften der Lénder, in denen der Fonds
investiert, haben. Viele asiatische Lander weisen politische Risiken auf, darunter Korruption und regionale Konflikte
mit Nachbarstaaten. AuBerdem bestehen in vielen asiatischen Landern Risiken hinsichtlich sozialer und
arbeitsrechtlicher Aspekte in Verbindung mit dem Wunsch nach besseren politischen, wirtschaftlichen und sozialen
Verhaltnissen. Diese Risiken kdnnen, neben anderen Risiken, den Wert der Anlagen des Fonds beeintrachtigen, der
in Asien investiert oder in Anlagen in Asien engagiert ist.
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Bei den asiatischen Landern, in denen der iShares Emerging Asia Local Govt Bond UCITS ETF derzeit Anlagen
vornimmt, handelt es sich um Indonesien, Malaysia, die Philippinen, Stidkorea und Thailand. Diese werden als
Schwellenmarkte angesehen, und daher sind mit diesen auch die besonderen Risiken einer Anlage in
Schwellenmarkten verbunden. Hierzu zdhlen unter anderem: allgemein weniger liquide und weniger effiziente
Wertpapiermarkte, allgemein hdéhere Preisvolatilitdt, Wechselkursschwankungen und Devisenkontrollen,
Beschrankungen der Ausfuhr von Mitteln oder sonstigen Vermdgenswerten, weniger offentlich verfligbare
Informationen Uber Emittenten, Besteuerung, hohere Transaktions- und Verwahrkosten,
Abwicklungsverzégerungen und Verlustrisiko, Schwierigkeiten bei der Durchsetzung von Vertrdagen, weniger
Liquiditat und niedrigere Marktkapitalisierungen, weniger gut regulierte Markte, was zu volatileren Aktienkursen
fuhrt, andere Rechnungslegungs- und Offenlegungsstandards, staatliche Eingriffe, héhere Inflation, soziale,
wirtschaftliche und politische Ungewissheit, die Verwahr- und/oder Abwicklungssysteme sind eventuell nicht
vollstandig entwickelt und setzen einen Fonds eventuell in Bezug auf Unterverwahrer einem Risiko aus, fiir das die
Verwahrstelle nicht haftet, Risiko der Enteignung von Vermdgenswerten und das Kriegsrisiko.

Anlagen in der VRC

Bei Fonds, die in der Volksrepublik China investieren oder Engagements in der Volksrepublik China eingehen,
sollten potenzielle Anleger auBerdem die folgenden Risikohinweise beachten, die speziell fiir eine Anlage oder ein
Engagement in der Volksrepublik China gelten:

Die Volksrepublik China z&hlt zu den weltweit groBten globalen Schwellenmérkten. Die Wirtschaft in der
Volksrepublik China, die sich im Ubergang von einer Planwirtschaft zu einer stidrker marktorientierten Wirtschaft
befindet, weicht von den Volkswirtschaften der meisten Industrieldander ab, und die Anlage in der Volksrepublik
China kann mit hoheren Verlustrisiken verbunden sein als Anlagen in Industrieldandern. Dies liegt u. a. an einer
hoéheren Marktvolatilitdt, einem geringeren Handelsvolumen, der politischen und wirtschaftlichen Instabilitat,
einem groBeren MarktschlieBungsrisiko, umfangreicheren Devisenkontrollen und einer héheren Zahl von
Beschrankungen fir auslandische Anlagepolitik, als dies Ublicherweise in Industrieldndern der Fall ist. Der Staat
kann in erheblichem Umfang in die Wirtschaft der Volksrepublik China eingreifen und unter anderem
Beschrankungen fir die Anlage in Unternehmen oder Branchen, die nationale Interessen beriihren, auferlegen. Die
Regierung und die Aufsichtsbehdrden der Volksrepublik China kdnnen auch in die Finanzméarkte eingreifen und zum
Beispiel Handelsbeschrankungen auferlegen, was sich auf den Handel mit chinesischen Wertpapieren auswirken
kann. Die Unternehmen, in die ein Fonds investiert, sind mdglicherweise an niedrigere Standards hinsichtlich
Offenlegung, Corporate Governance sowie Buchflihrung und Berichterstattung gebunden als die Unternehmen in
weiter entwickelten Markten. Zusatzlich kdnnen einige der von einem Fonds gehaltenen Wertpapiere hoheren
Transaktions- und sonstigen Kosten, Beschrankungen hinsichtlich ausléandischen Eigentums sowie Quellen- oder
sonstigen Steuern unterliegen oder Liquiditatsprobleme aufweisen, was einen Verkauf dieser Wertpapiere zu einem
angemessenen Preis erschwert. Diese Faktoren kénnen eine unvorhersehbare Auswirkung auf die Anlagen eines
Fonds haben und die Volatilitdat und somit das Risiko eines Wertverlusts einer Anlage in einen Fonds erhdhen.
Dariber hinaus koénnen Markteingriffe die Marktstimmung beeintrachtigen, was sich wiederum auf die
Wertentwicklung des Referenzindex und somit auf die Wertentwicklung eines Fonds auswirken kann.

Die Wirtschaft der Volksrepublik China ist in den letzten 20 Jahren erheblich und schnell gewachsen. Dieses
Wachstum wird sich jedoch eventuell nicht fortsetzen, und es bezieht sich eventuell nicht gleichmaBig auf die
verschiedenen Wirtschaftsregionen und -sektoren der Volksrepublik China. Das Wirtschaftswachstum wurde auch
von Zeiten hoher Inflation begleitet. Die Regierung der Volksrepublik China hat gelegentlich verschiedene
MaBnahmen zur Kontrolle der Inflation und zur Drosselung der Geschwindigkeit des Wirtschaftswachstums der
Volksrepublik China ergriffen. Darliber hinaus hat die Regierung der Volksrepublik China Wirtschaftsreformen
durchgefiihrt, um eine Dezentralisierung zu erzielen und Marktkrafte einzusetzen, um die Wirtschaft der
Volksrepublik China zu entwickeln. Diese Reformen haben zu erheblichem Wirtschaftswachstum und sozialem
Fortschritt gefihrt. Es kann jedoch nicht zugesichert werden, dass die Regierung der Volksrepublik China diese
Wirtschaftspolitik weiter verfolgen wird, oder, wenn sie es tut, dass diese Politik weiterhin erfolgreich sein wird.
Jede derartige Anderung und Anpassung der Wirtschaftspolitik kann die Wertpapiermérkte in der Volksrepublik
China und somit die Wertentwicklung eines Fonds beeintrachtigen.

Diese Faktoren kénnen die Volatilitdt eines solchen Fonds (abhdngig vom Umfang seiner Anlagen in der
Volksrepublik China) und somit auch das mit Ihrer Anlage verbundene Verlustrisiko erhéhen.

Indien
Bei Fonds, die in Indien investieren oder Engagements in Indien eingehen, sollten potenzielle Anleger auBerdem
die folgenden Risikohinweise beachten, die speziell fiir eine Anlage oder ein Engagement in Indien gelten:

. Indien liegt in einem Teil der Welt, der in der Vergangenheit immer wieder Naturkatastrophen wie Erdbeben,
Vulkanausbrichen und Tsunamis ausgesetzt war, und die indische Wirtschaft reagiert empfindlich auf
Umweltereignisse. Darliber hinaus stellt der Agrarsektor einen bedeutenden Bestandteil der indischen
Wirtschaft dar, und widrige Witterungsverhaltnisse kdnnen erhebliche negative Auswirkungen auf die
indische Volkswirtschaft haben.

. Indien hat einen Privatisierungsprozess flr bestimmte Gesellschaften und Branchen durchlaufen. Wenn die

neu privatisierten Unternehmen nicht in der Lage sind, sich schnell an das Wettbewerbsumfeld oder an sich
andernde aufsichtsrechtliche und gesetzliche Normen anzupassen, kdnnten Anleger dieser neu privatisierten
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Gesellschaften Verluste erleiden. Dies konnte auBerdem die Wertentwicklung des indischen Markts
beeintrachtigen.

Die indische Wirtschaft hangt von Rohstoffpreisen ab, die sich als volatil erweisen kénnen. Dies stellt ein
Risiko makrodkonomischer Instabilitat dar. Die indische Wirtschaft ist auBerdem von den Volkswirtschaften
in Asien, vor allem Japan und China, sowie von den USA als Haupthandelspartner abhangig. Ein Riickgang
der Ausgaben dieser Handelspartner fir indische Produkte und Dienstleistungen oder ein Abschwung oder
eine Rezession in einem dieser Wirtschaftsraume kdnnten sich negativ auf die indische Wirtschaft auswirken.

Indien hat Terrorakte erlebt und aufgrund territorialer Streitigkeiten, historischer Konflikte, Terrorismus und
anderer verteidigungspolitischer Angelegenheiten angespannte internationale Beziehungen mit Pakistan,
Bangladesch, China, Sri Lanka und anderen Nachbarlandern. Dies kann zu Unsicherheiten am indischen
Markt fihren und sich negativ auf die Entwicklung der indischen Wirtschaft auswirken.

Ein hohes Wohlstandsgefélle, die Geschwindigkeit der wirtschaftlichen Liberalisierung und ethnische oder
religidse Animositdten kénnten zu sozialen Unruhen, Gewalt und Arbeitsunruhen in Indien fiihren. Dariber
hinaus verzeichnet Indien nach wie vor Religions- und Grenzkonflikte ebenso wie separatistische
Bewegungen in bestimmten indischen Bundesstaaten. Unerwartete politische oder soziale Entwicklungen
kénnten zu Anlageverlusten fiihren.

Die indische Regierung hat in der Vergangenheit chronische strukturelle Defizite des offentlichen Sektors
verzeichnet. Ein hoher Verschuldungsgrad und hohe Staatsausgaben konnten das indische
Wirtschaftswachstum hemmen, ldngere Rezessionsphasen verursachen oder zu einer Herabstufung des
Ratings indischer Staatsanleihen fiihren.

Die indischen Offenlegungs- und aufsichtsrechtlichen Standards sind in vielerlei Hinsicht weniger streng als
die Standards in bestimmten OECD-Landern (Organisation flr wirtschaftliche Zusammenarbeit und
Entwicklung). Zu indischen Unternehmen stehen mdglicherweise weniger offentlich zugdngliche
Informationen zur Verfligung, als von oder Uber Unternehmen aus diesen anderen Ldndern regelmaBig
veroffentlicht werden. Aufgrund der Schwierigkeit, diese Informationen zu erhalten, kann ein Fonds
Schwierigkeiten haben, zuverldassige Informationen U(ber KapitalmaBnahmen und Dividenden von
Unternehmen zu erhalten, in die ein solcher Fonds direkt oder indirekt investiert. Auch die indischen
Rechnungslegungsgrundsatze und -anforderungen unterscheiden sich deutlich von denjenigen fir
Unternehmen in vielen OECD-Lé&ndern.

Ein Fonds, der Marktkurs und die Liquiditdt der Anteile kénnen allgemein von Wechselkursen und
Devisenkontrollen, Zinssatzen, Anderungen in der indischen Regierungspolitik, der Besteuerung, sozialer
und religidser Instabilitat und sonstigen politischen, wirtschaftlichen oder anderen Entwicklungen in oder in
Bezug auf Indien beeintrachtigt werden.

Obwohl die primaren und sekundaren Aktienmarkte Indiens rasant gewachsen sind und sich die Clearing-,
Abwicklungs- und Registrierungssysteme fiir die Ausfiihrung von Handelsgeschaften an den indischen
Aktienmarkten mit der obligatorischen Dematerialisierung der Aktien deutlich verbessert haben, sind diese
Prozesse mdglicherweise immer noch nicht auf dem gleichen Niveau wie an den entwickelten Markten.
Probleme mit der Abrechnung in Indien kénnen den Nettoinventarwert und die Liquiditédt eines Fonds
beeintrachtigen.

Der SEBI wurde auf Beschluss der Regierung Indiens im April 1992 gegriindet und erflllt die Funktion, die
Entwicklung und Regulierung des indischen Wertpapiermarktes zu férdern, die Interessen der Aktionare zu
schiitzen sowie damit zusammenhangende Angelegenheiten zu regeln. Der Securities and Exchange Board
of India Act von 1992 hat dem SEBI deutlich weitergehende Befugnisse und Pflichten (ibertragen, die unter
anderem das Verbot betriigerischer und unfairer Handelspraktiken in Bezug auf die Aktienmarkte
einschlieBlich des Insiderhandels und die Regulierung des Erwerbs wesentlicher Beteiligungen und der
Ubernahme von Unternehmen betreffen. An den indischen Bérsen ist es in der Vergangenheit zu Ausfillen
bei Brokern, Failed Trades und Abwicklungsverzégerungen gekommen. Solche Ereignisse kdnnen sich
ungunstig auf den Nettoinventarwert eines Fonds auswirken. AuBerdem kann der SEBI beim Eintritt eines
dieser Ereignisse oder in dem Fall, dass der SEBI Grund zu der Annahme hat, dass Wertpapiere in einer
Weise gehandelt werden, die den Anlegern oder dem Wertpapiermarkt schadet, Handelsbeschréankungen
fir bestimmte Wertpapiere sowie Restriktionen fir Wertschwankungen und Mindesteinschusssatze
verhdngen, was sich negativ auf die Liquiditat eines Fonds auswirken kann.

Ein Uberproportional groBer Anteil der Marktkapitalisierung und des Handelswerts an den indischen Bérsen
entféllt auf eine relativ kleine Anzahl an Emittenten. Der indische Wertpapiermarkt und die Tatigkeiten der
Anleger, Broker und anderen Teilnehmer sind weniger stark reguliert und Uberwacht als an bestimmten
OECD-Markten. Es kann sich daher als schwierig erweisen, die Vermdégenswerte eines Fonds so zu
investieren, dass man ein reprasentatives Portfolio erhédlt, oder die Anlagen des Fonds an den gewlinschten
Orten und zum gewtinschten Zeitpunkt zu realisieren.

Die indische Kapitalgewinnsteuer gilt flir indische Wertpapiere. Jede Kapitalgewinnsteuer, die durch
Portfolio-Transaktionen in Verbindung mit Ricknahmen entsteht, wird gemaB der Definition von ,Abgaben
und Gebuhren™ gehandhabt und kann zu einem zusatzlichen Spread fiihren und somit die Nettoerlése aus

der Ricknahme schmalern. Jede Kapitalgewinnsteuer, die durch Portfolio-Transaktionen entsteht, die nicht
mit Ricknahmen verbunden sind (z. B. eine Neugewichtung), wird vom jeweiligen Fonds getragen.
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Vorschriften fiir Foreign Portfolio Investors in Indien
Damit ein Fonds direkt in Indien investieren kann, muss er sich als Category II FPI gemaB den SEBI-Verordnungen
oder entsprechenden anwendbaren Verordnungen registrieren lassen.

Im Januar 2014 hat der SEBI Verordnungen eingefiihrt, die sich auf die von FPI getdtigten Portfolioanlagen
auswirken. Zu Foreign Portfolio Investors gehdéren auslandische institutionelle Anleger, Inder mit Wohnsitz
auBerhalb des Landes und andere auslandische Anleger. Laut den FPI-Verordnungen kdnnen Anleger als FPI nur
mit Wertpapieren handeln, wenn sie bei einem Verwahrer, der im Namen des SEBI handelt, registriert wurden. Fir
den FPI-Status miissen die Antragsteller bestimmte Kriterien in Bezug auf ihren Wohnsitz, den Status der
Regulierungsbehdérde ihres Wertpapiermarkts, die Financial Action Task Force und andere Faktoren erfillen. Eine
einmal erfolgte Zulassung ist dauerhaft, sofern sie nicht vom SEBI ausgesetzt oder vom FPI zurlickgegeben wird.
Eine Anderung am FPI-System im Allgemeinen, einschlieBlich der Mdglichkeit, dass ein Fonds seinen FPI-Status
verliert, kann die Fahigkeit dieses Fonds beeintrachtigen, in Indien in Wertpapiere zu investieren. Falls ein Fonds
seinen FPI-Status verliert oder die Gesetze und Verordnungen dergestalt gedndert werden, dass das FPI-System
flr einen solchen Fonds nicht mehr zugénglich ist, wird es flir den Fonds schwieriger, sein Anlageziel zu erreichen.
Dementsprechend besteht ein hdheres Risiko flir einen Tracking Error, was sich negativ oder positiv auf die
Wertentwicklung eines solchen Fonds und die Inhaber seiner Anteile auswirken kann.

Allgemeine Anlagebeschrénkungen

Anlagen von FPI beschranken sich auf Wertpapiere (einschlieBlich notierte oder nicht notierte Aktien,
Schuldverschreibungen und Optionsscheinen von Unternehmen), notierte und nicht notierte inlandische
Anlagefonds und Organismen fiir gemeinsame Anlagen, an einer anerkannten Bodrse gehandelte Derivate,
Schatzwechsel, Staatsanleihen, Commercial Papers, verschiedene Arten von Schuldtiteln und Anteile an
Schuldenfonds, Hinterlegungsscheine und andere Instrumente am Priméar- und Sekundarmarkt, die vom SEBI
spezifiziert wurden. Wertpapierleihgeschafte sind nach den SEBI-Verordnungen ebenfalls zulassig. Fur
Transaktionen am Sekundarmarkt bestehen zusatzliche Anforderungen.

Ein FPI muss bestimmte Anlagebedingungen und -beschrankungen einhalten, einschlieBlich der Beschrankung,
dass Anlagen in Unternehmensaktien 10 % des begebenen Kapitals der Gesellschaft pro einzelnen FPI oder pro
Anlegergruppe nicht Uberschreiten dirfen. Der SEBI kann weitere Beschréankungen bezilglich der auslandischen
Eigentimerschaft an Wertpapieren in Indien einfihren, die sich nachteilig auf die Liquiditat und die
Wertentwicklung eines Fonds auswirken konnen. Diese Beschrankungen kénnen die Fahigkeit eines Fonds
beschranken, die Wertpapiere eines oder mehrerer Bestandteile seines Referenzindex entsprechend der jeweiligen
Gewichtung im Referenzindex zu erwerben, und sich daher auf die Fahigkeit eines Fonds auswirken, die
Wertentwicklung seines Referenzindex genau nachzubilden.

Fonds mit breitem Anlegerkreis

Um nach den SEBI-Verordnungen als ein Category II FPI registriert zu werden, muss ein Fonds nachweisen, dass
er ein angemessen regulierter Fonds mit breitem Anlegerkreis ist. Das indische System fir Fonds mit breitem
Anlegerkreis gilt flir Fonds, die auBerhalb Indiens errichtet oder eingetragen wurden und auf der Grundlage als
Fonds mit breitem Anlegerkreis zugelassen sind, dass sie oder ihre Anlageverwalter in der jeweiligen auslandischen
Rechtsordnung beaufsichtigt werden. Ein Fonds muss die Kriterien fir Fonds mit breitem Anlegerkreis erfillen.
Hierzu zahlt eine interne Uberpriifung und die Bereitstellung von Informationen (iber die zugrunde liegenden
Anleger. Diese Arten von Fonds sollen mindestens 20 Anleger haben, einschlieBlich Direktanlegern und zugrunde
liegenden Anlegern in Pooling-Vehikeln. Kein Anleger darf nach Anzahl oder Wert mehr als 49 % der Anteile des
Fonds halten. Institutionelle Anleger, die mehr als 49 % des Fonds halten, miissen selbst den Anforderungen
entsprechen, die flir Fonds mit breitem Anlegerkreis gelten. Zugrunde liegende wirtschaftliche Eigentiimer, die
mehr als 25 % des Fonds halten, missen ihre Zustimmung zur FPI-Registrierung geben und zu diesem Zweck ihre
Kundendaten gegeniiber dem Verwahrer bzw. dem SEBI offenlegen. Sofern ein Fonds zugrunde liegende
wirtschaftliche Eigentiimer hat, die in diese Kategorie fallen, ist es fiir einen solchen Fonds mdglicherweise nicht
moglich, sein Anlageziel zu erreichen, falls eine solche Zustimmung erforderlich ist und nicht erteilt wird.

Lizenzierung in Indien

Um physisch in indische Wertpapiere zu investieren, muss ein Fonds gemaB den SEBI-Verordnungen als Category
II FPI registriert sein. Um sich als Category II FPI registrieren zu lassen, muss jeder Fonds nachweisen, dass er
die folgenden Kriterien beziglich der Streuung erfillt: (i) Der Fonds muss mindestens 20 Anleger haben,
einschlieBlich Direktanlegern und zugrunde liegenden Anlegern in Pooling-Vehikeln. (ii) Kein Anleger darf mehr als
49 % der Anteile oder des Werts des Fonds halten. Institutionelle Anleger, die mehr als 49 % der Anteile oder des
Werts eines Fonds halten, missen selbst Kriterien bezlglich der Streuung entsprechen. Zugrunde liegende
wirtschaftliche Eigentiimer, die mehr als 25 % der Anteile oder des Werts des Fonds halten, missen ihre
Zustimmung zur FPI-Registrierung erteilen und zu diesem Zweck zulassen, dass ihre Kundeninformationen an den
maBgeblichen Verwahrungsteilnehmer und an den Securities and Exchange Board of India weitergegeben werden.
Anleger wurden Uber diese Kriterien informiert. Wenn Anleger eines Fonds nicht die obigen Kriterien oder
Offenlegungsanforderungen erfillen, kann der Fonds seine FPI-Lizenz verlieren, sodass er nicht mehr physisch in
indische Wertpapiere investieren darf.

Engagements in russischen Anlagen und russische Invasion in der Ukraine
Nach der Invasion Russlands in die Ukraine im Februar 2022 wurden von den USA, dem Vereinigten Kdnigreich
und der Europadischen Union sowie von den Aufsichtsbehérden in einer Reihe von Landern, darunter Japan,

Australien und Kanada, erhebliche Sanktionen gegen Russland verhangt. Dazu gehéren auch Verbote, in der
Russischen Fodderation neue Investitionen zu tatigen oder mit ihnen zu handeln. Russland hat
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VergeltungsmaBnahmen ergriffen, darunter das Einfrieren bestimmter russischer Vermdgenswerte und
Handelsbeschrankungen fir nicht russische Anleger.

Wahrend die Anbieter der Referenzindizes russische Wertpapiere aus den Referenzindizes entfernt haben, halten
bestimmte Fonds weiterhin Engagements in russischen Wertpapieren, die zum jetzigen Zeitpunkt nicht verduBert
werden kénnen.

Die Einhaltung anwendbarer Sanktionen, Gesetze und Vorschriften wird die Fahigkeit eines Fonds beeintrachtigen,
Wertpapiere solcher Emittenten oder Wertpapiere, die Gegenstand (oder anderweitig betroffen) von Sanktionen
sind (russische Wertpapiere), zu kaufen, zu verkaufen, zu halten, zu erhalten oder zu liefern. Auch wenn es einem
Fonds von Rechts wegen gestattet sein kann, bestimmte russische Wertpapiere zu verduBern oder zu Ubertragen,
wenn und soweit dies durch eine allgemeine von einer anerkannten Sanktionsbehdrde erteilte Lizenz genehmigt
ist, kdnnen andere Beschrankungen und/oder verschlechterte Handelsbedingungen bedeuten, dass dies flir den
Fonds trotzdem nicht praktikabel oder nicht mdglich ist.

Ist ein Fonds nicht in der Lage, seine Bestande an den betroffenen Wertpapieren aufzulésen oder zu reduzieren,
weil er durch die Einhaltung von Sanktionen in seiner Fahigkeit beeintrachtigt wird, diese Wertpapiere zu verkaufen
oder zu liefern, verbleiben diese Wertpapiere in seinem Portfolio, und er weist solange ein Restengagement in den
russischen Wertpapieren auf, bis er sie verduBern kann.

Es ist davon auszugehen, dass die Sanktionen gegen russische Unternehmen und Einzelpersonen, die
Handelsbeschrankungen fir nicht russische Anleger und/oder die Beschrdankungen bei Wahrungsumtausch
und/oder -rickfihrung noch einige Zeit andauern werden, auch wenn der lokale russische Markt fir russische
Investoren wieder gedffnet wird. Da am Markt keine normalen Handelsbedingungen bestehen und diese russischen
Wertpapiere aus den Referenzindizes zum Wert von Null entfernt wurden, wird der Marktwert dieser von den Fonds
gehaltenen Anlagen derzeit mit nahezu Null bewertet.

Wenn und sobald es auslédndischen Anlegern erlaubt ist, am russischen Aktienmarkt zu handeln und abzurechnen,
wird der Anlageverwalter in Ubereinstimmung mit den geltenden Rechtsvorschriften, einschlieBlich der
einschlagigen Sanktionsvorschriften, und unter angemessenen Marktbedingungen versuchen, eine geordnete und
kontrollierte VerauBerung russischer Wertpapiere durchzufiihren, wobei er mehrere Faktoren bericksichtigt,
insbesondere Liquiditat, Spreads, Zugang internationaler Anleger, Volumen und Volatilitdt. Aufgrund politischer
und marktbezogener Unwéagbarkeiten und der Tatsache, dass es nicht mdglich ist, den optimalen Zeitpunkt fiir den
Verkauf der russischen Wertpapiere vorherzusagen oder zu entscheiden, ob bestimmte Wertpapiere (berhaupt
verkauft werden kénnen, gibt es keine Gewdahr, dass sich ein optimaler oder Gberhaupt ein Wert erzielen lasst.
Eine Bewertung erfolgt auf der Grundlage von Informationen, die dem Anlageverwalter zum entsprechenden
Zeitpunkt zur Verfligung stehen.

Dariber hinaus ist das Ziel jedes Fonds, den relevanten Referenzindex nachzubilden und dabei den Tracking Error
zu minimieren, indem das Portfolio des Fonds neu gewichtet wird, um es an die Bestandteile seines Referenzindex
anzupassen. Die russischen Wertpapiere wurden nun aus den Referenzindizes der Fonds entfernt. Folglich kann
eine Bewertung der von den Fonds gehaltenen russischen Wertpapiere mit mehr als Null zu einem hoéheren
Tracking-Error-Risiko und potenziell zu einem erheblichen Tracking Error zwischen der Wertentwicklung eines
Fonds und der Wertentwicklung seines Referenzindex fiihren. Des Weiteren kdnnten die russischen Wertpapiere
aufgrund von Liquiditatsengpassen flr die Fonds unzuldssig werden. Diese Faktoren bedeuten, dass die Fonds
diese Vermdgenswerte gegebenenfalls so schnell wie mdoglich verauBern miissen, sobald sie verkauft werden
kénnen, und es daher erforderlich sein kann, die Vermdgenswerte zu einem niedrigeren Wert zu verauBern, als es
sonst der Fall ware.

Ein Fonds ist eventuell auch nicht in der Lage, Riicknahmeerlose in Bezug auf die eingefrorenen Vermdgenswerte
auszuzahlen oder er muss eventuell Vermdgenswerte, die keinen Beschréankungen unterliegen, verduBern, um
Riicknahmeauftrage zu erfiillen. Die VerauBerung von Vermodgenswerten eines Fonds wahrend dieser Zeit, soweit
praktikabel, kann auch dazu fihren, dass der Fonds erheblich niedrigere Preise fiir seine Wertpapiere erhalt.

Der Verwaltungsrat kann (nach eigenem Ermessen) die MaBnahmen ergreifen, die seiner Auffassung nach im
Interesse der Fondsanleger sind, beispielsweise (falls notwendig) den Fondshandel aussetzen (nahere Angaben
finden Sie im Abschnitt ,Voriibergehende Aussetzung der Anteilsbewertung sowie von Verkdufen, Ricknahmen
und Umschichtungen™) und/oder die im Abschnitt ,,Referenzindizes" beschriebenen MaBnahmen ergreifen.

Zusatzliche Risiken im Zusammenhang mit dem Halten von russischen Wertpapieren:

e Die sich auf Wertpapieranlagen beziehenden Gesetze und Verordnungen in Russland halten tendenziell nicht
mit den Marktentwicklungen Schritt, was zu Unklarheiten bei der Auslegung und uneinheitlicher und
willktrlicher Anwendung fihrt.

e Regeln zur Corporate Governance sind entweder nicht vorhanden oder unterentwickelt und bieten
Minderheitsaktiondren nur geringen Schutz.

e Es bestehen auBerdem Kontrahentenrisiken in Verbindung mit der Verwahrung von Portfoliowertpapieren und
Barmitteln bei lokalen Unterverwahrern und Wertpapierverwahrern in Russland.
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Diese Faktoren kdnnen die Volatilitat eines solchen Fonds (abhdngig vom Umfang seiner Anlagen in Russland) und
somit auch das mit Ihrer Anlage verbundene Verlustrisiko erhéhen.

Anlagen in Japan

Japan liegt in einem Teil der Welt, der in der Vergangenheit immer wieder anfallig fir Naturkatastrophen wie
Erdbeben, Vulkanausbriiche und Tsunamis war, und die japanische Wirtschaft reagiert empfindlich auf
Umweltereignisse. Ferner kann die im Marz 2011 eingetretene Atomkatastrophe sowohl kurz- als auch langfristige
Auswirkungen auf die Kernkraftbranche haben, deren AusmaB derzeit unbekannt ist. Japan kann, wie andere
Lander auch, politischen und wirtschaftlichen Risiken ausgesetzt sein. Aufgrund der politischen Entwicklungen kann
es zu Anderungen bei der verfolgten Politik kommen, die sich negativ auf die Anlagen eines Fonds auswirken
kénnen. Die japanische Volkswirtschaft ist stark vom AuBenhandel abhangig und kann durch Zélle und andere
protektionistische MaBnahmen beeintrachtigt werden. Darliber hinaus weicht die japanische Praxis im Bereich
Berichterstattung, Rechnungslegung und Abschlussprifung teilweise von den in anderen Industrieldndern
allgemein anerkannten Rechnungslegungsgrundsatzen ab. Diese Risiken kdnnten einzeln oder gemeinsam
erhebliche negative Auswirkungen auf die japanische Wirtschaft und die Wertpapiere haben, bei denen ein Fonds
ein Engagement aufweist, sodass Sie bei Ihrer Anlage einen Verlust erleiden kdnnten.

Mébgliche Auswirkungen des Brexit

Am 31. Januar 2020 ist das Vereinigte Konigreich offiziell aus der Europdischen Union (die ,EU"“) ausgetreten und
kein Mitglied mehr. Danach begann fiir das Vereinigte Kénigreich eine Ubergangsperiode, die bis zum Ende des
Jahres 2020 andauerte. In dieser Zeit unterlag das Vereinigte Konigreich den geltenden Rechtsvorschriften der EU.
Die Ubergangsperiode ist am 31. Dezember 2020 abgelaufen, und im Vereinigten Kénigreich gilt seither das EU-
Recht nicht mehr.

Am 30. Dezember 2020 unterzeichneten das Vereinigte Konigreich und die EU ein Handels- und
Kooperationsabkommen zwischen der EU und dem Vereinigten Konigreich (,Handelsabkommen zwischen dem
Vereinigten Koénigreich und der EU"), das seit dem 1. Januar 2021 gilt und die Grundlage fiir den wirtschaftlichen
und rechtlichen Rahmen fiir den Handel zwischen dem Vereinigten Koénigreich und der EU bildet. Da es sich bei
dem Handelsabkommen zwischen dem Vereinigten Konigreich und der EU um einen neuen Rechtsrahmen handelt,
kann die Umsetzung dieses Handelsabkommens im Jahr 2021 und darlber hinaus zu Unsicherheiten bei seiner
Anwendung und zu Phasen der Volatilitat sowohl im Vereinigten Konigreich als auch in den weiteren europaischen
Markten fuhren. Der Austritt des Vereinigten Konigreichs aus der EU wird voraussichtlich zu zusatzlichen Kosten
fir den Handel und zu Stoérungen dieser Handelsbeziehung flihren. Im Handelsabkommen zwischen dem
Vereinigten Koénigreich und der EU ist zwar der freie Warenverkehr vorgesehen, es enthélt jedoch nur allgemeine
Verpflichtungen im Hinblick auf den Marktzugang bei Dienstleistungen sowie eine ,Meistbeglinstigungsklausel®, die
zahlreiche Ausnahmen vorsieht. Dariiber hinaus besteht die Méglichkeit, dass eine der beiden Parteien den Handel
in Zukunft mit Zéllen belegt, falls die EU und das Vereinigte Kénigreich zukiinftig unterschiedliche regulatorische
Standards anwenden. Die Bedingungen der zukiinftigen Beziehung kdénnen zu anhaltender Unsicherheit an den
globalen Finanzmarkten flihren und die Wertentwicklung der Fonds nachteilig beeinflussen.

Die aus dieser Ungewissheit entstehende Volatilitdt kann bedeuten, dass die Renditen der Anlagen eines Fonds von
den Marktbewegungen, dem potenziellen Wertverlust des Pfund Sterling oder des Euro und der potenziellen
Herabstufung des Léanderratings des Vereinigten Kénigreichs oder eines EU-Mitgliedstaats beeinflusst werden.

Euro- und Eurozonenrisiko

Die Verschlechterung der Staatsschulden mehrerer Léander und das Ansteckungsrisiko flir andere, stabilere Lander
haben die Weltwirtschaftskrise verscharft. Es besteht weiterhin die Moglichkeit, dass Lander der Eurozone einem
Anstieg der Kreditkosten unterliegen kdénnten. Diese Situation sowie das Referendum im Vereinigten Koénigreich
haben eine Reihe von Unsicherheiten bezliglich der Stabilitdt und der Gesamtsituation der Europaischen
Wirtschafts- und Wahrungsunion ausgelost. Der Ausstieg oder die Gefahr eines Ausstiegs aus dem Euro durch
eines oder mehrere Eurozonenlander kdnnte zur Wiedereinfiihrung nationaler Wahrungen in diesen Landern oder
unter extremeren Umstanden sogar zur mdoglichen Auflosung des Euro insgesamt fiihren. Diese potenziellen
Entwicklungen oder Marktwahrnehmungen dieser und damit verbundener Probleme kénnten den Wert der Anlagen
eines Fonds beeintrachtigen. Anleger sollten sorgfiltig abwégen, wie sich potenzielle Anderungen in der Eurozone
und der Europdischen Union auf ihre Anlage in einen Fonds auswirken kénnen.

Anlagen in Unternehmen mit mittlerer Marktkapitalisierung und kleinere Unternehmen

Wertpapiere von Unternehmen mit mittlerer Marktkapitalisierung und kleinere Unternehmen tendieren zu einer
hoéheren Volatilitdt und geringerer Liquiditdt als Wertpapiere groBer Unternehmen. Da die Wertpapiere von
Unternehmen mit mittlerer Marktkapitalisierung und kleinere Unternehmen einer hdheren Kursvolatilitat
unterliegen kdnnen als Wertpapiere grdBerer Unternehmen, kann der Nettoinventarwert von Fonds, die in
Unternehmen mit mittlerer Marktkapitalisierung und kleinere Unternehmen investieren, diese Volatilitat
widerspiegeln. Unternehmen mit mittlerer Marktkapitalisierung und kleinere Unternehmen kdénnen im Vergleich zu
groBeren Unternehmen eine kirzere Unternehmenshistorie, weniger Madglichkeiten fir zusatzliche
Kapitalaufnahmen und eine weniger diversifizierte Produktlinie haben, sodass sie dem Druck des Marktes starker
ausgesetzt sind, und unter Umstanden einen kleineren 6ffentlichen Markt fir ihre Wertpapiere haben.

Anlagen in Unternehmen mit mittlerer Marktkapitalisierung und kleinere Unternehmen kénnen mit verhaltnismaBig

hdéheren Anlagekosten verbunden sein, was zum Teil durch héhere Ausfiihrungskosten bedingt sein kann, die durch
eine geringere Liquiditat im zugrunde liegenden Markt entstehen, weshalb eine Anlage in Fonds, die in kleinere
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Unternehmen investieren, als langfristige Investition betrachtet werden sollte. Solche Fonds kdnnen eine getatigte
Anlage jedoch in relativ kurzer Zeit verauBern, um z. B. Riicknahmeauftrage auszufiihren.

Aufgrund der oben aufgeflihrten Risiken kdnnen die Anlagen eines Fonds negativ beeinflusst werden. Der Wert
Ihrer Anlagen kann steigen oder fallen.

AuBerdem ist es aufgrund der Schwellenwerte hinsichtlich des Aktienanteils, den von BlackRock verwaltete Fonds
an bestimmten Unternehmen halten dirfen (insbesondere an Unternehmen mit geringerer Marktkapitalisierung),
maglich, dass ein Fonds in gréBerem Umfang auf Optimierungstechniken zuriickgreifen muss, als dies anderweitig
der Fall ware.

Risiko aus Anlagen im Industriesektor

Die Kurse von Unternehmen im Industriesektor kdnnen durch das Angebot und die Nachfrage bei ihren konkreten
Produkten oder Leistungen und bei Industrieprodukten im Allgemeinen beeinflusst werden. Staatliche Regulierung,
Tarifbeziehungen, weltpolitische Ereignisse, wirtschaftliche Bedingungen und Steuern kénnen sich auf die
Ergebnisse von Unternehmen im Industriesektor auswirken. Unternehmen im Industriesektor kdnnen durch
Produkthaftungsanspriiche, Haftung fir Umweltschdden und Wechselkursschwankungen beeintrachtigt werden.
Der Industriesektor kann auBerdem durch Anderungen oder Trends bei den Rohstoffpreisen beeintréchtigt werden,
die von unberechenbaren Faktoren beeinflusst werden oder gekennzeichnet sein kénnen. Fertigungsunternehmen
missen mit technologischen Entwicklungen mithalten, da ansonsten das Risiko besteht, dass ihre Produkte ihre
Wettbewerbsfahigkeit verlieren oder Uberaltern. Luft- und Raumfahrt- sowie Verteidigungsunternehmen, die zum
Industriesektor gehdren, sind in erheblichem AusmalB von der staatlichen Nachfrage nach ihren Produkten und
Dienstleistungen abhangig, und ihr finanzielles Ergebnis kann in erheblichem AusmaB von der staatlichen
Ausgabenpolitik beeinflusst werden, insbesondere, da Regierungen zunehmend unter Druck geraten, ihre
Haushaltsdefizite einzuschrdnken und abzubauen. Transportunternehmen, ein weiterer Teilbereich des
Industriesektors, sind zyklisch und koénnen ebenfalls erheblich von den Staatsausgaben abhangig sein.
Unternehmen oder Emittenten mit hoher Kohlenstoffintensitdt oder hohen Umstellungskosten in Verbindung mit
dem Ubergang zu kohlenstoffarmen Alternativen kénnen stirker von Risiken des Klimawandels betroffen sein.
Zudem kann es erhéhte Auswirkungen auf den Wert der Anlagen eines Fonds geben, die sich aus der geografischen
Konzentration auf Standorte ergeben, an denen der Wert der Anlagen eines Fonds eine erhohte Anféalligkeit bei
ungunstigen physischen Klimaereignissen sowie bei sozialen oder mit der Unternehmensfiihrung verbundenen
Faktoren aufweisen kann.

Die Anlagen des Fonds kénnen infolge der vorstehenden Risiken beeintrachtigt werden, und der Wert Ihrer Anlagen
kann steigen oder fallen.

Mit der Anlage im Finanzsektor verbundene Risiken

Unternehmen im Finanzsektor unterliegen einer zunehmenden staatlichen Regulierung sowie staatlichen Eingriffen
und Steuern, die den Umfang ihrer Geschaftstatigkeit, die Hohe des vorzuhaltenden Kapitals und ihre Rentabilitat
beeintrachtigen koénnen. Der Finanzdienstleistungssektor kann auBerdem von steigenden Zinssatzen und
uneinbringlichen Schulden, einer geringeren Verfligbarkeit von Finanzierungen oder niedrigeren Bewertungen von
Anlagen sowie von unginstigen Bedingungen in anderen damit verbundenen Markten beeintrachtigt werden. Die
Verschlechterung der Bedingungen an den Kreditmarkten hat sich allgemein negativ auf die Kredit- und
Interbankengeldmérkte ausgewirkt und viele verschiedene Finanzdienstleistungsunternehmen und Markte
beeintrachtigt. Einige Finanzdienstleistungsunternehmen mussten erhebliche Summen von ihren Regierungen
annehmen oder leihen und unterliegen daher zusatzlichen staatlichen Auflagen fiir ihr Geschaft, die sich auf ihr
Ergebnis und ihren Wert auswirken kdnnten. Versicherungsgesellschaften kdnnen insbesondere einem intensiven
Preiswettbewerb ausgesetzt sein, was sich negativ auf ihre Rentabilitdt auswirken kann. Unternehmen, die in
Immobilien investieren, kénnen von unglinstigeren Bedingungen an den Immobilienmarkten, sich andernden
Zinssatzen, geringerem Anlegervertrauen, Veranderungen bei Angebot und Nachfrage nach Immobilien, den
Kosten, der Verfligbarkeit von Hypothekendarlehen, den Steuern und den Auswirkungen des Umwelt- und
Planungsrechts beeinflusst werden. Die Risiken, denen Unternehmen im Finanzsektor ausgesetzt sind, kénnen sich
starker auf diejenigen Unternehmen auswirken, die im Rahmen ihrer Geschaftstatigkeit in erheblichem AusmafB
Fremdkapital einsetzen. In den letzten Jahren sind Cyber-Angriffe und Technologiestérungen sowie -ausfalle in
diesem Sektor immer haufiger aufgetreten und haben zu erheblichen Verlusten gefiihrt.

Mit der Anlage im Werkstoffsektor verbundene Risiken

Anlagen in Unternehmen im Werkstoffsektor kdnnten (unter anderem) durch die folgenden Faktoren beeinflusst
werden: Rohstoffpreisvolatilitdt, Wechselkurse, Einfuhrbeschrankungen, starkerer Wettbewerb, Erschépfung von
Ressourcen, Verbrauchernachfrage nach griineren Produkten, technischer Fortschritt, Tarifbeziehungen, Zinssatze,
staatliche Regulierung und Steuern. Unternehmen im Werkstoffsektor sind auBerdem dem Risiko von
Umweltschdaden und Produkthaftungsklagen ausgesetzt. Die Produktion von Werkstoffen kann infolge von
Marktungleichgewichten oder einem Wirtschaftsabschwung die Nachfrage ubersteigen, was zu schlechten
Anlagerenditen fuhrt.

Mit der Anlage im Versorgungssektor verbundene Risiken

Die Wertentwicklung von Versorgungsunternehmen kann (unter anderem) durch die folgenden Faktoren
beeinflusst werden: Angebots- und Nachfragefaktoren, die steigende Nachfrage nach Rohstoffen, steigende
Brennstoffkosten, die Konkurrenz innerhalb der Branche, die staatliche Regulierung bei Privatisierung,
Preisgestaltung und Angebot, die Reduzierung der CO2-Emissionen und sonstige Eingriffe, die Kosten der
Einhaltung von Vorschriften, steigende Finanzierungskosten, Steuern, die 6ffentliche Kontrolle, Naturkatastrophen
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und sonstige Umweltbedingungen, die Fahigkeit, von Kunden geschuldeten Zahlungen einzuziehen und das
Management uneinbringlicher Forderungen (insbesondere unter ungewissen wirtschaftlichen Bedingungen). Der
Versorgungssektor unterliegt in erheblichem AusmaB der staatlichen Regulierung und Uberpriifung. Unternehmen
oder Emittenten mit hoher Kohlenstoffintensitit oder hohen Umstellungskosten in Verbindung mit dem Ubergang
zu kohlenstoffarmen Alternativen kénnen stérker von Risiken des Klimawandels betroffen sein. Zudem kann es
erhdhte Auswirkungen auf den Wert der Anlagen in diesen Fonds geben, die sich aus der geografischen
Konzentration auf Standorte ergeben, an denen der Wert der Anlagen in den Fonds eine erhéhte Anfélligkeit bei
ungunstigen physischen Klimaereignissen sowie bei sozialen oder mit der Unternehmensfiihrung verbundenen
Faktoren aufweisen kann.

Anlagen in Immobilienwertpapieren

Immobilienwertpapiere unterliegen teilweise den gleichen Risiken, mit denen auch das direkte Eigentum an
Immobilien behaftet ist. Hierzu zahlen unter anderem: widrige Veranderungen der Bedingungen an den
Immobilienmérkten, Alterung von Immobilien, Anderungen der Verfiigbarkeit, Kosten und Bedingungen von
Hypothekenfonds, Ausfall bei Hypothekenriickzahlungen sowie die Auswirkungen von Umweltgesetzen. Eine Anlage
in Immobilienwertpapieren entspricht jedoch nicht genau einer Direktanlage in Immobilien, und die
Wertentwicklung von Immobilienwertpapieren kann stérker von der allgemeinen Entwicklung der Aktienmarkte als
von der allgemeinen Entwicklung des Immobiliensektors abhangen.

In der Vergangenheit bestand eine gegenlaufige Beziehung zwischen Zinsen und Immobilienwerten. Steigende
Zinsen kdénnen den Wert der Immobilien, in die ein Immobilienunternehmen investiert, reduzieren und gleichzeitig
die entsprechenden Darlehenskosten steigern. All diese Ereignisse kdnnen zu einem Wertverlust einer Anlage in
Immobiliengesellschaften fuhren.

Die aktuellen Steuerreglements flir Gesellschaften, die in Immobilien investieren, sind potenziell komplex und
kénnen sich in der Zukunft andern. Dies kann sich entweder direkt oder indirekt auf die Renditen fiir Anleger eines
Immobilienfonds und deren steuerliche Behandlung auswirken. Dementsprechend sollten sich Anleger bezliglich
der konkreten steuerlichen Risiken einer Anlage in einem Fonds, der in Immobilienwertpapiere investiert,
unabhangig beraten lassen.

Risiko einer Anlage in Blockchain-Unternehmen

Die Blockchain-Technologie ist neu, und viele ihrer Anwendungen sind mdglicherweise noch nicht getestet. Es kann
nicht garantiert werden, dass die Blockchain-Technologie verbreitet eingesetzt werden wird, und die Entwicklung
und Akzeptanz konkurrierender Plattformen oder Technologien kdnnte Verbraucher oder Anleger veranlassen,
Alternativen zur Blockchain-Technologie zu nutzen. Blockchain-Unternehmen kénnen einer héheren Volatilitat und
einem geringeren Handelsvolumen unterliegen als Wertpapiere von Unternehmen in etablierteren Branchen. Die
mit der Bewertung von Blockchain-Unternehmen und -Wertpapieren verbundene Volatilitdt kann auch mit der
Bewertung von Wertpapieren korrelieren, die von Technologie-Unternehmen begeben werden, die an der
Blockchain-Technologie beteiligt sind. Unternehmen, die Anwendungen fiir die Blockchain-Technologie entwickeln,
sind dabei mdglicherweise nicht erfolgreich oder kénnen die Blockchain-Technologien nicht gewinnbringend nutzen.
Die zunehmende Anzahl von Unternehmen, die in jlingster Zeit versuchen, Blockchain-Technologie in
verschiedenen Kontexten anzuwenden, birgt Potenzial fiir widerstreitende Anspriiche an geistigem Eigentum.

Die Einfihrung der Blockchain-Technologie kénnte durch Gesetze oder Vorschriften beeintrachtigt werden. So hat
China kdirzlich das Mining von Kryptowahrungen eingeschrankt. Dariber hinaus kénnte die Blockchain-Technologie
klinftigen Gesetzen oder Vorschriften unterliegen, die madglicherweise schwer vorherzusagen sind. Da die
Funktionsweise der Blockchain auf dem Internet basiert, konnte eine erhebliche Unterbrechung der
Internetkonnektivitdt, von der eine groBe Anzahl von Benutzern oder geografischen Gebieten betroffen sind, die
Funktionalitét von Blockchain-Technologien beeintrachtigen. Bestimmte Funktionen der Blockchain-Technologie
koénnen das Risiko von Betrug oder Cyberangriffen erhéhen. Blockchain-Unternehmen, die im Bereich von
Kryptowahrungen téatig sind, kénnen durch Schwankungen und Manipulationen der Preise von Kryptowahrungen,
einen Mangel an liquiden Markten oder Akzeptanz flir bestimmte Kryptowdhrungen oder die Regierungspolitik
nachteilig beeinflusst werden.

Mit der Anlage im Technologiesektor verbundene Risiken

Technologieunternehmen sind typischerweise einem intensiven Wettbewerb ausgesetzt, was sich negativ auf die
Gewinnspannen auswirken kann. Die Produkte von Technologieunternehmen kdnnen aufgrund technologischer
Entwicklungen und der haufigen Entwicklung neuer Produkte in der Branche, unberechenbarer Anderungen der
Wachstumsraten und des Wettbewerbs um qualifizierte und fahige Mitarbeiter an Wettbewerbsféhigkeit verlieren
oder veralten. Unternehmen in diesem Sektor sind tendenziell stark von Patentrechten und Rechten am geistigen
Eigentum abhangig, und ihre Rentabilitdt kann durch den Verlust oder die Beeintrachtigung dieser Rechte
beeintrachtigt werden. Bestimmte Technologieunternehmen sind unter Umstanden von begrenzten Produktreihen,
Markten, finanziellen Ressourcen und/oder bestimmten Schlisselmitarbeitern abhdngig. Weitere Risikofaktoren
kénnen (unter anderem) ein erheblicher Kapitalbedarf, staatliche Regulierung und Steuern sein. Bestimmte Teile
des Technologiesektors kénnen auBerdem durch die konkurrierende Nachfrage nach Rohstoffen und Anderungen
bei den Rohstoffpreisen, die unberechenbar sein kénnen, beeinflusst werden. Kursschwankungen der Aktien von
Unternehmen aus dem Technologiesektor kdnnen volatiler sein als in anderen Sektoren.
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Aufgrund der oben aufgeflihrten Risiken kdnnen die Anlagen eines Fonds negativ beeinflusst werden. Der Wert
Ihrer Anlagen kann steigen oder fallen.

Spezifische Risiken fiir Fonds, die direkt in an der saudischen Borse notierte Aktien investieren

Allgemeine Risiken im Zusammenhang mit dem saudischen QFI-System

Die QFI-Vorschriften wurden 2015 eingefiihrt. Dementsprechend wurden Anwendung und Auslegung dieser
Anlageverordnungen noch nicht erprobt. In einigen wesentlichen Punkten bestehen daher Unklarheiten und
Unsicherheiten im Hinblick darauf, wie diese Vorschriften von der Regulierungsbehérde angewandt und/oder von
den QFI ausgelegt werden. Es ist nicht mdéglich, die zukiinftige Entwicklung des QFI-Systems vorherzusagen.
Allgemein kann jede Anderung des QFI-Systems, einschlieBlich der Méglichkeit, dass der Anlageverwalter seinen
QFI-Status verliert, die Fahigkeit des betreffenden Fonds beeintrachtigen, tiber den Anlageverwalter in an der
Saudi Stock Exchange notierte Aktien zu investieren.

Beschrdnkungen hinsichtlich ausldndischen Eigentums im Rahmen des QFI-Systems

Die Anlagen des betreffenden Fonds in saudischen Aktien sind abhangig von der Mdglichkeit des Anlageverwalters,
an der Saudi Stock Exchange notierte Aktien zu kaufen und zu verkaufen. Die Moglichkeit des Anlageverwalters,
mit borsennotierten saudischen Aktien zu handeln, ist abhdngig davon, dass die Beschrdankungen hinsichtlich
auslandischen Eigentums (wie oben unter ,Anlagepolitik® beschrieben) nicht Uberschritten werden. Die QFI-
Vorschriften und das saudische Kapitalmarktgesetz enthalten bestimmte Einschrankungen fir ausléandische
Anlagen in Form verschiedener Eigentumshdchstgrenzen im Hinblick auf QFI (z. B. ein Fonds) und ihre
verbundenen Unternehmen. Eine der wichtigsten Beschrankungen ist beispielsweise die Begrenzung des gesamten
auslandischen Eigentums an bdrsennotierten saudischen Aktien (auf 49 %). Diese gilt nicht nur fir QFI, sondern
auch fir alle anderen Kategorien auslandischer Anleger (z. B. in Saudi-Arabien ansdssige Auslander, Anleger, die
Uber Swap-Kontrakte oder Partizipationsscheine Anteile an bdrsennotierten saudischen Aktien halten, sowie nicht
in Saudi-Arabien ansdssige ausldandische Anleger, die Anteile an Unternehmen hielten, bevor diese an der Borse
notiert wurden). Die Saudi Stock Exchange stellt auf ihrer Website (http://www.tadawul.com.sa) fortlaufend
Informationen lber diese Hochstgrenzen zur Verfiigung, um die QFI, QFI-Kunden und andere Marktteilnehmer bei
der Einhaltung der Beschrdankungen zu unterstiitzen. Der Anlageverwalter hat die Moglichkeit, fir mehr als einen
QFI in borsennotierte saudische Aktien zu investieren. Er kann daher bisweilen fiir verschiedene von ihm verwaltete
Fonds, die QFIs sind, in Aktien investieren, wobei alle diese Anlagen unter die Beschrankungen hinsichtlich
auslandischen Eigentums fallen.

Falls ein relevanter Hochstwert hinsichtlich ausléandischen Eigentums erreicht oder Uberschritten wird, kann dies
dazu fihren, dass der betreffende Fonds keine weiteren im KSA notierten Aktien erwerben kann. Da dartber hinaus
zugelassene QFI den aktuellen QFI-Vorschriften zufolge nicht gleichzeitig die endgiiltigen wirtschaftlichen
Eigentliimer von in Saudi-Arabien notierten Wertpapieren sein kénnen, die den (ber das Saudi Swap Agreement
Framework gehandelten DFI zugrunde liegen, ist es dem betreffenden Fonds als QFI in einer solchen Situation
nicht moéglich, zuséatzlich zu den physischen/direkten Positionen indirekte/synthetische Engagements (z. B. lber
Swaps oder Partizipationsscheine) in bdrsennotierten saudischen Aktien aufzubauen. Dies kann letztendlich (i)
dazu fihren, dass der betreffende Fonds keine weiteren Zeichnungen von Anteilen akzeptieren kann und seine
Anteile an einer Borse, an der sie zum Handel zugelassen sind, mit einem wesentlichen Auf- oder Abschlag auf
ihren Nettoinventarwert gehandelt werden, und (ii) einen negativen oder positiven Einfluss auf die Performance
des betreffenden Fonds im Vergleich zum Referenzindex und somit im weiteren Sinne fiir die Anteilinhaber haben.

Die Moglichkeit des Anlageverwalters, mit bérsennotierten saudischen Aktien zu handeln, ist auch davon abhangig,
dass der Anlageverwalter und der betreffende Fonds ihren QFI-Status behalten. Bestimmte zugelassene QFI
kénnen Uber eine dritte zur Beurteilung autorisierte Person (Assessing Authorised Person) (die hierzu von der CMA
gemaB den QFI-Vorschriften beauftragt wurde), bei der CMA die Zulassung als QFI beantragen. Erst nachdem ein
Investmentfonds von der CMA als QFI gemaB den QFI-Vorschriften zugelassen wurde, kann er (ber seinen
Anlageverwalter in saudische borsennotierte Aktien an der Saudi Stock Exchange investieren. Falls der
Anlageverwalter und/oder der betreffende Fonds seinen QFI-Status verliert oder die Gesetze und Verordnungen
dergestalt geandert werden, dass das QFI-System flir den Anlageverwalter und/oder den betreffenden Fonds nicht
mehr zuganglich ist, wird es schwieriger fiir den betreffenden Fonds, sein Anlageziel zu erreichen. In diesem Fall
kann der betreffende Fonds Techniken nutzen, um in Wertpapiere oder andere Instrumente zu investieren, die
nicht im Referenzindex vertreten sind, jedoch ein ahnliches Engagement in der Rendite des Referenzindex bieten
wie dessen Bestandteile. Zu diesen Instrumenten kdénnen Offshore-Futures, andere bérsengehandelte Fonds, die
ein ahnliches Engagement bieten wirden, oder ungedeckte Swapvereinbarungen gehdren. Bei Letzteren handelt
es sich um Vereinbarungen, durch die sich ein Kontrahent dazu verpflichtet, dem betreffenden Fonds gegen eine
Gebihr die Rendite eines bestimmten Engagements, z. B. des Referenzindex, zu liefern. Dementsprechend besteht
ein hoheres Risiko flr einen Tracking Error, was negative oder positive Auswirkungen auf die Wertentwicklung des
betreffenden Fonds und seine Anteilinhaber zur Folge haben kann.

Die CMA kann weitere Beschrankungen oder Einschrankungen beziiglich der ausléandischen Eigentiimerschaft an
Wertpapieren im KSA einfiihren, die sich nachteilig auf die Liquiditat und die Wertentwicklung des betreffenden
Fonds auswirken kénnen. Solche Beschrankungen und Einschrankungen kdnnen die Fahigkeit des betreffenden
Fonds zum Erwerb der Anteile von einem oder mehreren Bestandteilen seines Referenzindex in Ubereinstimmung
mit den relevanten Gewichtungen des Referenzindex einschranken und sich daher auf die Fahigkeit des
betreffenden Fonds auswirken, die Wertentwicklung des Referenzindex genau nachzubilden.
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http://www.tadawul.com.sa/

Investitionen in Saudi-Arabien

Das KSA ist derzeit ein Schwellenmarkt. Dementsprechend unterscheidet es sich von den Volkswirtschaften der
meisten entwickelten Lander. Anlagen im KSA kdnnen einem hdheren Verlustrisiko unterliegen als Anlagen in
entwickelten Markten, unter anderem aufgrund von Faktoren wie politischer und wirtschaftlicher Instabilitdt und
starkeren Beschréankungen fir auslandische Investitionen. AuBerdem beruht das Rechtssystem des KSA auf dem
Gesetz der Scharia. Dementsprechend kénnen Emittenten der Wertpapiere, in die der betreffende Fonds investiert,
anderen Grundsatzen fur die Offenlegung, Unternehmensfiihrung, Rechnungslegung und Berichterstattung
unterliegen als an entwickelten Markten mit anderen Rechtssystemen. Beispielsweise missen bdrsennotierte
Unternehmen die saudi-arabischen Corporate Governance Regulations 2018 (,CGR"™) mit einigen
»Richtlinien™ verbindlich befolgen, jedoch halten sich méglicherweise nicht alle Emittenten an die CGR. Politische
Verdnderungen, gesellschaftliche Instabilitdat und unglinstige diplomatische Entwicklungen, die mdglicherweise in
oder in Bezug auf das KSA stattfinden, kdnnen zu wirtschaftlichen Sanktionen (z. B. Handelsembargos gegen einen
bestimmten Emittenten oder das gesamte KSA), der Auferlegung weiterer staatlicher Beschrankungen, der
Enteignung von Vermoégenswerten, konfiskatorischen Steuern (z. B. erhdhten Verbrauchssteuern fir Produkte, die
ein erhohtes wahrgenommenes Risiko soziobkonomischer Schaden fiir das KSA haben) oder zur Verstaatlichung
einiger oder aller Bestandteile des Referenzindex fiihren. Die Anleger sollten beachten, dass sich alle Anderungen
der Politik der Regierung und der maBgeblichen Behdrden des KSA negativ auf die Wertpapiermarkte im KSA sowie
auf die Wertentwicklung des betreffenden Fonds im Vergleich zum Referenzindex auswirken kénnen.

Rechtssystem des KSA

Das Rechtssystem des KSA beruht auf dem Gesetz der Scharia. Friihere Gerichtsurteile kénnen zu Referenzzwecken
herangezogen werden, haben aber keinen Prazedenzcharakter. Aufgrund der geringen Anzahl verdéffentlichter Félle
und juristischer Auslegungen und angesichts der Tatsache, dass der Ausgang friiher entschiedener Falle ohnehin
nicht bindend wére, bringt die Auslegung und Umsetzung der geltenden saudischen Gesetze und Verordnungen
erhebliche Unsicherheiten mit sich. Darliber hinaus kann, da das Rechtssystem des KSA und insbesondere das QFI-
System noch in der Entwicklung begriffen sind, nicht zugesichert werden, dass Anderungen dieser Gesetze und
Verordnungen oder ihre Auslegung oder Durchsetzung keine wesentlichen nachteiligen Auswirkungen auf die
Geschéaftstatigkeit des betreffenden Fonds oder seine Mdglichkeiten zum Kauf bérsennotierter saudischer Aktien
haben werden.

Risiko beziiglich der moglichen Marktvolatilitédt

Die Anleger werden darauf hingewiesen, dass ausléandische Anleger gemaB dem durch die QFI-Vorschriften
geregelten System erstmals Zugang zur Saudi Stock Exchange erhalten. Marktvolatilitdt kann zu erheblichen
Schwankungen der Preise von Wertpapieren fiihren, die an der Saudi Stock Exchange gehandelt werden, und somit
den Nettoinventarwert des betreffenden Fonds beeinflussen.

Abwicklung und damit verbundene Risiken

Jeder zugelassene Teilnehmer, der die Zeichnung von Anteilen in dem betreffenden Fonds beantragt, muss die
KSA-Barausgleichspflicht T+2 erflillen, um den Kauf der zugrunde liegenden KSA-Wertpapiere durch den Fonds in
Verbindung mit seinem Zeichnungsauftrag abzudecken, damit der Zeichnungsauftrag des zugelassenen
Teilnehmers gliltig ist. Dementsprechend muss jeder zugelassene Teilnehmer, der die Zeichnung von Anteilen an
dem betreffenden Fonds beantragt, einen Zeichnungsbetrag bereitstellen (der ,Barbetrag fir die KSA-
Barausgleichspflicht T+2"), um den Kauf der zugrunde liegenden KSA-Wertpapiere durch den Fonds in Verbindung
mit seinem Zeichnungsauftrag abzudecken, damit der Zeichnungsantrag des zugelassenen Teilnehmers giiltig ist.
Der Barbetrag fiir die KSA-Barausgleichspflicht T+2 wird auf das lokale KSA-Unterverwahrkonto beim KSA-
Unterverwahrer Gbertragen, das von diesem zur Verwendung und Nutzung fiir den betreffenden Fonds eingerichtet
wurde. Zwei Geschaftstage nach dem Zeitpunkt, an dem sich die gezeichneten Anteile des betreffenden Fonds im
Besitz des zugelassenen Teilnehmers befinden, besteht daher ein Risiko, dass aufgrund eines mdglichen
wirtschaftlichen oder geschéftlichen Vorfalls beim KSA-Unterverwahrer der Barbetrag fir die KSA-
Barausgleichspflicht T+2 verloren geht. Dies wiirde sich negativ auf den Wert des betreffenden Fonds auswirken
oder zu einer Verzogerung bei der Lieferung der Wertpapiere flihren, flir die der Barbetrag fiir die KSA-
Barausgleichspflicht T+2 bestimmt war. Auch der Tracking Error kénnte voriibergehend beeinflusst werden. Alle
falschlicherweise vom Broker durchgefiihrten Trades miissen daher durch zusatzliche Handelsgeschafte korrigiert
werden. Dies kann sich voriibergehend auf den Tracking Error auswirken und zu zuséatzlichen Kosten fiir den Fonds
fihren, die moglicherweise nicht sofort vom Broker erstattet werden.

Wenn bei einem von einem zugelassenen Teilnehmer gezahlten Barbetrag flir die KSA-Barausgleichspflicht T+2
spater festgestellt wird, dass er iber dem Zeichnungspreis (einschlieBlich endgiiltiger Abgaben und Gebihren) fiir
die betreffenden Anteile an dem Handelstag liegt, an dem die Zeichnung abgewickelt wurde, wird der Mehrbetrag
voribergehend einbehalten und dem betreffenden zugelassenen Teilnehmer so bald wie mdglich erstattet,
abzlglich der Devisentransaktionskosten, die gegebenenfalls mit dem Umtausch dieses Betrags von SAR in USD
(und in jede andere maBgebliche Wahrung) und der Rickflihrung der Barmittel zur Zahlung an den zugelassenen
Teilnehmer verbunden sind. Der jeweilige zugelassene Teilnehmer bleibt bezliglich des zu erstattenden Betrags
(,Erstattungsbetrag™) ein ungesicherter Glaubiger des betreffenden Fonds, bis der Betrag an ihn gezahlt wird. Fur
den Erstattungsbetrag gelten, solange er im KSA verbleibt, die in diesem Prospekt beschriebenen Risikofaktoren.

Wenn der Barbetrag fir die KSA-Barausgleichspflicht T+2 nicht ausreicht, um alle zugrunde liegenden Wertpapiere
in Verbindung mit der Zeichnung zu kaufen, ist der betreffende Fonds mdglicherweise nicht in der Lage, alle
erforderlichen zugrunde liegenden Wertpapiere beim ersten Kauf zu erwerben. Er muss dann einen oder mehrere

weitere Kaufe an Folgetagen durchfilhren oder sich von dem betreffenden Verwahrer Barmittel leihen.
GleichermaBen muss der betreffende Fonds, wenn Beschrankungen im Rahmen der Gesetze, Verordnungen
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und/oder Boérsenregeln des KSA, die Aussetzung des Handels bestimmter saudischer Wertpapiere oder eine
Verzdgerung bei der Uberweisung von SAR in das KSA den betreffenden Fonds daran hindern, alle erforderlichen
zugrunde liegenden Wertpapiere beim ersten Kauf zu erwerben (im vorstehenden Abschnitt ,Beschrankungen
hinsichtlich ausléandischen Eigentums im Rahmen des QFI-Systems" finden Sie Informationen zu den Umstanden,
unter denen dies eintreten kann), auch einen oder mehrere weitere Kaufe an einem oder mehreren Folgetagen
durchfuhren. Das Marktrisiko, das sich aus dem Zeitpunkt der Durchfiihrung weiterer Kéufe von zugrunde liegenden
Wertpapieren und mdoglichen Handelsverzégerungen ergibt, tragt der zugelassene Teilnehmer. Im Falle einer
Unterfinanzierung miisste der zugelassene Teilnehmer dann gemaB dem festgelegten Zeitrahmen und Verfahren
des betreffenden Fonds (Uber den Verwalter und/oder in der elektronischen Order-Eingabe erhaltlich, wie im
Abschnitt ,Verfahren fiir den Handel am Primarmarkt" definiert) zusatzliche Gelder bereitstellen, um weitere Kaufe
zu ermdglichen, bis alle erforderlichen zugrunde liegenden KSA-Wertpapiere fiir den betreffenden Fonds erworben
wurden. Um das Risiko zu verringern, dass der zugelassene Teilnehmer einen Fehlbetrag ausgleichen muss, und
um den betreffenden Fonds und seine Anteilinhaber zu schiitzen, wird auf die geschatzten Abgaben und Geblihren
auf den Barbetrag flir die KSA-Barausgleichspflicht T+2 und weitere vom zugelassenen Teilnehmer zu zahlende
Betrage ein Pufferbetrag wegen der erwarteten Markt- und Devisenkursvolatilitat aufgeschlagen. Wenn von einem
zugelassenen Teilnehmer zusatzliche Betrage zu zahlen sind, um Fehlbetrdge abzudecken, nachdem der
zugelassene Teilnehmer am betreffenden Fonds gezeichnete Anteile erhalten hat, ist der betreffende Fonds
bezliglich dieser zuséatzlichen Betrage einem Kreditrisiko als ungesicherter Glaubiger ausgesetzt.

Die Devisentransaktionskosten fiir einen Umtausch bei Zeichnungen und Ricknahmen und das Risiko einer
maglichen Differenz zwischen dem USD- und dem SAR-Kurs (und allen anderen relevanten Wéhrungen, in denen
Zeichnungen und Riicknahmen von Zeit zu Zeit akzeptiert werden) werden von dem jeweiligen zugelassenen
Teilnehmer getragen und sind in den endgliltigen Abgaben und Geblihren enthalten, die auf die jeweiligen vom
zugelassenen Teilnehmer gezahlten bzw. erhaltenen Zeichnungs- bzw. Ricknahmebetrdge berechnet werden.
Zugelassene Teilnehmer werden darauf hingewiesen, dass der entsprechende Erstattungsbetrag nicht verzinst wird
und der betreffende Fonds dem jeweiligen zugelassenen Teilnehmer daher keine Zinsen auf diesen Betrag zahlt.

Indexnachbildungsrisiko - QFI-Regelung

Die Rendite des betreffenden Fonds kann aus verschiedenen Griinden von der Rendite des Referenzindex
abweichen, beispielsweise weil der QFI-Status des Anlageverwalters widerrufen wird, weil ein Grenzwert flur
auslandisches Eigentum erreicht oder Uberschritten wurde und der Anlageverwalter daher mit einem oder
mehreren bodrsennotierten saudischen Wertpapieren nicht mehr handeln kann, weil der Anlageverwalter
Investitionen in bodrsennotierten saudischen Aktien anderen von ihm verwalteten Fonds zugewiesen hat oder
aufgrund der Anlagebeschréankungen gemafi den Gesetzen und Verordnungen des KSA, der voriibergehenden oder
dauerhaften Aussetzung des Handels mit bestimmten Wertpapieren, die von Zeit zu Zeit von der saudischen Boérse
verhangt wird, der Liquiditat des zugrunde liegenden Marktes, steuerlicher Folgen, aufsichtsrechtlicher Anderungen
im KSA, die die Fahigkeit des Anlageverwalters zur Nachbildung der Rendite des Referenzindex beeintrachtigen
kénnen, sowie aufgrund von Devisenkosten.

Risiko in Verbindung mit der elektronischen Handelsplattform - Tadawul

Die Makler im KSA Ubermitteln Handelsauftrége lber ein elektronisches System, das mit dem System der Tadawul
verbunden ist und von diesem empfangen wird. Die Verwendung elektronischer Systeme durch den Broker oder
die Tadawul ist dem Risiko von Software-, Hardware- oder Kommunikationsfehlern ausgesetzt, die zu
Unterbrechungen oder Verzdégerungen beim Erwerb der beabsichtigten Wertpapiere fiir den jeweiligen Fonds flihren
kénnen.

Handelsverbot

Wenn ein nicht ausgeflihrtes Kauf- oder Verkaufsgeschaft fir ein KSA-Wertpapier besteht, wird ein gegenlaufiges
Geschéft liber dasselbe Depotkonto flir dasselbe KSA-Wertpapier am Markt abgelehnt (das ,KSA-Handelsverbot™).
Daher kann jede Handelsaktivitdt, die das KSA-Handelsverbot ausldst, zu einer Verzogerung des Handels fiihren.
Dies kann sich auf die Moglichkeiten des betreffenden Fonds zur Neugewichtung auswirken und zu einer Erhéhung
seines Tracking Error flhren.

Rohstoffrisiko

Der betreffende Fonds kann in saudi-arabische Emittenten investieren, die anfédllig fir Schwankungen an
bestimmten Rohstoffmarkten sind. Negative Verdnderungen an den Rohstoffmérkten, die auf Anderungen des
Angebots und der Nachfrage nach Rohstoffen, auf Marktereignisse, aufsichtsrechtliche Entwicklungen oder andere
Faktoren zurickzufiihren sind, die der Fonds nicht beeinflussen kann, kdnnten sich nachteilig auf diese
Unternehmen auswirken.

Risiko der Verstaatlichung
Anlagen in Saudi-Arabien kdnnen durch Enteignung oder Verstaatlichung von Vermdgenswerten und Immobilien

oder die Einfihrung von Beschrankungen fir ausldndische Investitionen und die Rickfiihrung von Kapital Verluste
erleiden.

Risiko aus Anlagen am China Interbank Bond Market

Die Fonds kdnnen Uber das Foreign Access Regime und/oder Gber Bond Connect am China Interbank Bond Market
investieren.

Anlagen am China Interbank Bond Market (ber das Foreign Access Regime
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GemaB der ,Bekanntmachung (2016) Nr. 3" der PBOC vom 24. Februar 2016 kdnnen auslandische institutionelle
Anleger, vorbehaltlich der anderen von den Behoérden der VR China erlassenen Regeln und Vorschriften, am China
Interbank Bond Market investieren (,Foreign Access Regime").

Nach den geltenden Vorschriften in der VR China kénnen auslandische institutionelle Anleger, die direkt am China
Interbank Bond Market investieren mochten, dies Uber eine Onshore-Abwicklungsstelle tun, die fir die jeweiligen
Einreichungen und die Kontoerdffnung bei den zustédndigen Behdrden verantwortlich ist. Es gibt keine
Quotenbeschrankung.

Anlagen am China Interbank Bond Market tiber den Northbound Trading Link im Rahmen von Bond Connect

Bond Connect ist eine im Juli 2017 von CFETS, China Central Depository & Clearing Co., Ltd, Shanghai Clearing
House, HKEX und Central Moneymarkets Unit gestartete Initiative flir den gegenseitigen Zugang zum Anleihemarkt
zwischen der VR China und Hongkong.

Nach den geltenden Bestimmungen in der VRC dlirfen berechtigte auslandische Anleger kiinftig Uber den
Northbound-Handel von Bond Connect (,Northbound Trading Link") in am China Interbank Bond Market
gehandelte Anleihen investieren. Es wird keine Anlagequote flir den Northbound Trading Link geben.

Beim Handel Gber den Northbound Trading Link miissen berechtigte auslandische Anleger das CFETS oder eine
andere von der PBOC anerkannte Institution zur Registrierungsstelle ernennen, um die Registrierung bei der PBOC
zu beantragen.

Der Northbound Trading Link bezieht sich auf die Handelsplattform, die sich auBerhalb der VRC befindet und mit
dem CFETS verbunden ist, damit berechtigte ausldndische Anleger ihre Handelsauftréage fiir die am China Interbank
Bond Market gehandelten Anleihen Uber Bond Connect einreichen kénnen. HKEX und CFETS arbeiten mit
elektronischen Offshore-Anleihenhandelsplattformen zusammen, um elektronische Handelsdienste
und -plattformen fiir den direkten Handel zwischen berechtigten auslandischen Investoren und zugelassenen
Onshore-Handlern in der VRC Uber das CFETS bereitzustellen.

Berechtigte ausldndische Anleger kénnen Handelsauftrage fiir am China Interbank Bond Market gehandelte
Anleihen tber den Northbound Trading Link einreichen, der von elektronischen Offshore-Anleihehandelsplattformen
(z. B. Tradeweb und Bloomberg) bereitgestellt wird. Diese wiederum leiten die Preisanfragen an das CFETS weiter.
Das CFETS sendet die Preisanfragen an verschiedene zugelassene Onshore-Héandler (darunter Marktmacher und
andere am Market-Making-Geschaft Beteiligte) in der VRC. Die zugelassenen Onshore-Handler beantworten die
Preisanfragen (ber das CFETS, das die Antworten (ber die selben elektronischen Offshore-
Anleihenhandelsplattformen an die betreffenden berechtigten auslandischen Anleger sendet. Sobald der
berechtigte auslandische Anleger das Angebot annimmt, wird der Handel auf dem CFETS abgeschlossen.

Die Abwicklung und Verwahrung von Anleihepapieren, die am China Interbank Bond Market (iber Bond Connect
gehandelt werden, erfolgt hingegen lber die Abwicklungs- und Verwahrungsverbindung zwischen der Central
Moneymarkets Unit als Offshore-Verwahrer sowie China Central Depository & Clearing Co., Ltd und Shanghai
Clearing House als Onshore-Verwahrer und Clearingstelle in der VRC. Im Rahmen der Abwicklungsverbindung fihrt
China Central Depository & Clearing Co., Ltd oder das Shanghai Clearing House die Onshore-Bruttoabwicklung der
bestatigten Geschafte durch, wahrend die Central Moneymarkets Unit die Anweisungen der Mitglieder der Central
Moneymarkets Unit zur Abwicklung von Anleihegeschaften im Auftrag berechtigter auslandischer Anleger gemaf
ihren maBgeblichen Regeln bearbeitet. Seit der Einfllhrung der Abwicklungsmethode ,Delivery Versus Payment"
(,DVP") bei Bond Connect im August 2018 wird die Bewegung von Barmitteln und Wertpapieren gleichzeitig in
Echtzeit durchgefihrt.

Nach den derzeit in der VRC geltenden Vorschriften eroffnet die Central Moneymarkets Unit als von der Hongkonger
Wahrungsbehorde anerkannter Offshore-Verwahrer Nominee-Sammelkonten bei dem von der PBOC anerkannten
Onshore-Verwahrer (d. h. China Central Depository & Clearing Co., Ltd und Shanghai Clearing House). Alle von
berechtigten ausléandischen Anlegern gehandelten Anleihen werden im Namen der Central Moneymarkets Unit
registriert, die diese Anleihen als Nominee-Inhaber halt. Daher ist ein Fonds in Bezug auf die Central Moneymarkets
Unit Verwahrrisiken ausgesetzt. Da die maBgeblichen Einreichungen, die Registrierung bei der People’s Bank of
China und die Kontoeréffnung von Dritten durchgefiihrt werden missen, darunter Central Moneymarkets Unit,
China Central Depository & Clearing Co., Ltd, Shanghai Clearing House und CFETS, ist ein Fonds zusatzlich dem
Risiko von Ausféllen oder Fehlern seitens dieser Dritten ausgesetzt.

Die genaue Natur und die Rechte eines Fonds als wirtschaftlicher Eigentiimer der Anleihen, die am China Interbank
Bond Market Uber die Central Moneymarkets Unit als Nominee gehandelt werden, sind nach dem Recht der VRC
nicht eindeutig definiert. Nach dem Recht der VRC sind rechtliches Eigentum und wirtschaftliches Eigentum nicht
genau definiert und unterschieden; zudem gab es bislang nur wenige Verfahren in der VRC, die eine Nominee-
Kontostruktur betrafen. Auch ist nicht sicher, wie sich die Rechte und Interessen eines Fonds nach dem Recht der
VRC genau darstellen und durchsetzen lassen. Im unwahrscheinlichen Fall, dass die Central Moneymarkets Unit
einem Liquidationsverfahren in Hongkong unterworfen wird, besteht das Risiko eines Streits dartber, ob die am
China Interbank Bond Market gehandelten Anleihen fir das wirtschaftliche Eigentum des Fonds oder als Teil des
allgemeinen Vermégens der Central Moneymarkets Unit gehalten werden, das zur allgemeinen Verteilung an ihre
Glaubiger zur Verfiigung steht.
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Volatilitédts- und Liquiditétsrisiko

Marktvolatilitéat und potenzielle Liquiditatsengpasse aufgrund des geringen Handelsvolumens bestimmter Anleihen
am China Interbank Bond Market kénnen dazu flihren, dass die Kurse bestimmter Anleihen, die an diesem Markt
gehandelt werden, stark schwanken. Ein Fonds, der an einem solchen Markt investiert, unterliegt daher Liquiditats-
und Volatilitatsrisiken. Die Spanne zwischen Geld- und Briefkurs kann bei solchen Wertpapieren erheblich sein.
Einem Fonds kénnen daher beim Verkauf dieser Anlagen erhebliche Kosten und Verluste entstehen. Der Verkauf
von am China Interbank Bond Market gehandelten Anleihen ist mdglicherweise schwierig oder unmdéglich. Dies
kann die Fahigkeit eines Fonds beeintrachtigen, solche Wertpapiere zu den erwarteten Preisen zu erwerben oder
zu verauBern.

Aufsichtsrechtliche Risiken

Dariber hinaus unterliegt eine Anlage am China Interbank Bond Market tGber Bond Connect aufsichtsrechtlichen
Risiken. Die einschldgigen Regeln und Vorschriften unterliegen Anderungen, die méglicherweise riickwirkend gelten,
und es kann nicht garantiert werden, dass Bond Connect nicht eingestellt oder abgeschafft wird. Des Weiteren gibt
es wesentliche Unterschiede zwischen den Wertpapierbestimmungen und Rechtssystemen von China und
Hongkong, was zu Problemen fiihren kann. Falls die zustandigen Behorden die Kontoerdffnung oder den Handel
am China Interbank Bond Market aussetzen, wird die Fahigkeit eines Fonds, am China Interbank Bond Market zu
investieren, beeintrachtigt und begrenzt. In diesem Fall wird die Fahigkeit eines Fonds, sein Anlageziel zu erreichen,
beeintrachtigt, und nach Ausschopfung anderer Handelsalternativen kann der Fonds dadurch erhebliche Verluste
erleiden. Darilber hinaus kann es sein, dass ein Fonds, wenn Bond Connect nicht in Betrieb ist, nicht in der Lage
ist, Uber Bond Connect zeitnah Anleihen zu erwerben oder zu verduBern, was sich nachteilig auf die
Fondsperformance auswirken kdnnte.

Chinesische Unternehmen, z. B. im Finanzdienstleistungs- oder im Technologiesektor und mdglicherweise in
Zukunft auch in anderen Sektoren, unterliegen ebenfalls dem Risiko, dass chinesische Behodrden in ihre
Geschaftstatigkeit und Struktur eingreifen kdonnen, was sich negativ auf den Wert der Anlagen eines Fonds
auswirken kann.

Systemausfalirisiken fiir Bond Connect

Der Handel Uber Bond Connect erfolgt liber neu entwickelte Handelsplattformen und technische Systeme. Es gibt
keine Garantie daflir, dass diese Systeme ordnungsgemaB funktionieren oder weiterhin an die Veranderungen und
Entwicklungen des Marktes angepasst werden. Falls die betreffenden Systeme nicht ordnungsgeman funktionieren,
kann der Handel Uber Bond Connect unterbrochen werden. Die Fahigkeit eines Fonds, (iber Bond Connect zu
handeln (und somit seine Anlagestrategie zu verfolgen), kann daher beeintrachtigt werden. Darliber hinaus kann
ein Fonds, der Uber Bond Connect am China Interbank Bond Market investiert, Verzogerungsrisiken bei Systemen
fur die Orderplatzierung/Abwicklung ausgesetzt sein.

Renminbi-Wahrungsrisiken

Die Abwicklung der Bond-Connect-Geschafte erfolgt in der chinesischen Wahrung, dem Renminbi (,RMB"), der
derzeit eingeschrankt und nicht frei konvertierbar ist. Infolgedessen ist ein Fonds einem Wahrungsrisiko ausgesetzt,
und es kann nicht garantiert werden, dass den Anlegern zeitnah ein zuverldssiges Angebot an RMB zur Verfiigung
steht.

Steuerrisiko

Nach den geltenden Steuervorschriften wird auf Dividenden aus chinesischen Quellen sowie Zinsen auf
nichtstaatliche Anleihen, die an den betreffenden Fonds gezahlt werden, eine Quellensteuer von 10 % erhoben, es
sei denn, der Satz wird aufgrund eines anwendbaren Steuerabkommens ermaBigt.

Ab dem 1. Mai 2016 wird eine Mehrwertsteuer (MwSt.) auf bestimmte vom jeweiligen Fonds erzielte Ertrdge
erhoben, einschlieBlich Zinsertrégen aus nichtstaatlichen Anleihen und Handelsgewinnen, sofern keine
ausdriickliche Steuerbefreiung von den chinesischen Steuerbehérden vorliegt. MwSt.-Befreiungen gelten derzeit
fur Schuldtitel, die am China Interbank Bond Market gehandelt werden.

Am 22. November 2018 veroffentlichten das Finanzministerium der VRC und die staatliche Steuerverwaltung
gemeinsam das Rundschreiben 108, wonach auslandische institutionelle Anleger fir den Zeitraum vom
7. November 2018 bis zum 6. November 2021 voribergehend von der Quellensteuer und Mehrwertsteuer auf
Zinsertrage aus nichtstaatlichen Anleihen am inlandischen Anleihemarkt befreit sind. Das Rundschreiben 108 macht
keine Angaben Uber die steuerliche Behandlung von Zinsen aus nichtstaatlichen Anleihen in der VRC, die vor dem
7. November 2018 entstanden sind.

Es besteht die Gefahr, dass die chinesischen Steuerbehdrden die voriibergehenden Steuerbefreiungen in Zukunft
zuriickziehen und versuchen, die Quellensteuer und die Mehrwertsteuer auf den betreffenden Fonds zugeflossene
Zinsertrdge aus nichtstaatlichen Anleihen ohne vorherige Ankiindigung einzuziehen. Wenn die Steuerbefreiungen
aufgehoben werden, kénnen alle Steuern, die in Bezug auf den betreffenden Fonds entstehen, direkt vom Fonds
getragen oder indirekt an diesen weitergegeben werden. Dies kann erhebliche Auswirkungen auf den
Nettoinventarwert haben. Wie bei jeder Anpassung des Nettoinventarwerts kdnnen Anleger abhangig davon, wann
sie Anteile des Fonds gekauft oder verkauft haben, beglinstigt oder benachteiligt werden.

Anderungen des chinesischen Steuerrechts, kinftige Klarstellungen desselben und/oder die anschlieBende
rickwirkende Durchsetzung durch die chinesischen Steuerbehdrden kénnen zu einem fir den betreffenden Fonds

unter Umstanden erheblichen Verlust. Der Anlageverwalter wird die Ruckstellungspolitik flir die Steuerbelastung
weiterhin Uberprifen und kann nach seinem Ermessen von Zeit zu Zeit eine Rlckstellung fur potenzielle
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Steuerverbindlichkeiten bilden, wenn diese seiner Meinung nach gerechtfertigt oder nach weiteren 6ffentlichen
Klarstellungen seitens der VRC erforderlich ist.

Mit Anlagen in der VRC iiber Stock Connect verbundene Risiken

Neben den Risikofaktoren im Abschnitt ,Anlagen in der VRC" und anderen anwendbaren Risikofaktoren gelten
flr Stock-Connect-Fonds die folgenden Risikofaktoren:

Stock Connect

Fonds, die in der VRC investieren, kdnnen Uber Stock Connect in China-A-Aktien, die an der SSE und der SZSE
gehandelt werden, anlegen (,Nordwartshandel™). Shanghai-Hong Kong Stock Connect ist ein Programm fur
Wertpapierhandels- und Clearing-Verbindungen, das von HKEX, der SSE und ChinaClear entwickelt wurde, und
Shenzhen-Hong Kong Stock Connect ist ein Programm flir Wertpapierhandels- und Clearing-Verbindungen, das
von HKEX, der SZSE und ChinaClear entwickelt wurde. Das Ziel von Stock Connect besteht darin, einen
gegenseitigen Aktienmarktzugang zwischen der VRC und Hongkong zu erreichen.

Die HKSCC, eine 100%ige Tochtergesellschaft von HKEX, und ChinaClear sind fiir das Clearing, die Abwicklung und
die Bereitstellung von Verwahrstellen-, Nominee- und anderen zugehdrigen Dienstleistungen bei den von ihren
jeweiligen Marktteilnehmern und Anlegern durchgefiihrten Handelsgeschaften verantwortlich. Die Uber Stock
Connect gehandelten China-A-Aktien werden in dematerialisierter Form emittiert und Anleger halten keine
physischen China-A-Aktien.

Obwohl die HKSCC keine Eigentumsrechte an den SSE- und SZSE-Wertpapieren geltend macht, die auf ihren
Wertpapier-Sammelkonten bei ChinaClear gehalten werden, behandelt ChinaClear als Aktienregisterstelle fiir an
der SSE und der SZSE notierte Unternehmen die HKSCC im Hinblick auf UnternehmensmaBnahmen (Corporate
Actions) bezliglich solcher SSE- und SZSE-Wertpapiere dennoch als einen Aktionar.

Im Rahmen von Stock Connect unterliegen Anleger aus Hongkong und auslandische Anleger den von der SSE, der
SZSE, ChinaClear, HKSCC oder der betreffenden Behdrde Festlandchinas auferlegten Gebihren und Abgaben, wenn
sie mit SSE-Wertpapieren und SZSE-Wertpapieren handeln und diese abwickeln. Weitere Informationen Uber die
Handelsgeblhren und -abgaben sind online auf der folgenden Website verflugbar:

http://www.hkex.com.hk/eng/market/sec tradinfra/chinaconnect/chinaconnect.htm.

Fir Anlagen in China-A-Aktien Uber Stock Connect ist es nicht erforderlich, den Status eines RQFII zu erhalten,
der flr einen direkten Zugang zur SSE und zur SZSE bendétigt wirde.

Quotenbeschrdankungen

Anlagen in der VRC lber Stock Connect unterliegen Quotenbeschrankungen, die fiir den Anlageverwalter gelten.
Insbesondere werden Kaufauftrége abgelehnt, sobald der verbleibende Saldo der entsprechenden Quote auf Null
sinkt oder die Tagesquote Uberschritten wird (Anleger diirfen jedoch ihre grenziiberschreitenden Wertpapiere
unabhangig vom Saldo der Quote verkaufen). Deshalb ist der betreffende Stock-Connect-Fonds aufgrund von
Quotenbeschrankungen mdglicherweise in seiner Fahigkeit beschrankt, Anlagen in China-A-Aktien (ber Stock
Connect rechtzeitig zu tatigen, was sich wiederum auf die Fahigkeit des betreffenden Stock-Connect-Fonds
auswirken kann, die Wertentwicklung seines Referenzindex genau nachzubilden.

Rechtliches/wirtschaftliches Eigentum

Die China-A-Aktien, in die Giber Stock Connect investiert wird, werden von der Verwahrstelle/dem Unterverwahrer
auf Konten im CCASS gehalten, die von der HKSCC als Zentralverwahrer in Hongkong gefiihrt werden. Die HKSCC
wiederum halt die China-A-Aktien als Nominee-Inhaber Uber ein auf ihren Namen lautendes Wertpapier-
Sammelkonto, das bei ChinaClear fiir jeden der Stock-Connect-Fonds registriert ist. Die spezifischen Einzelheiten
und Rechte der Stock-Connect-Fonds als wirtschaftliche Eigentiimer der China-A-Aktien (ber die HKSCC als
Nominee sind nach dem Recht der VRC nicht genau definiert. Nach dem Recht der VRC sind ,rechtliches
Eigentum" und ,wirtschaftliches Eigentum" nicht genau definiert und unterschieden; zudem gab es bislang nur
wenige Gerichtsverfahren in der VRC, die eine Nominee-Kontostruktur betrafen. Deshalb ist nicht sicher, wie sich
die Rechte und Interessen der Stock-Connect-Fonds nach dem Recht der VRC darstellen und durchsetzen lassen.
Darum ist es in dem unwahrscheinlichen Fall, dass die HKSCC in Hongkong Gegenstand eines
Liquidationsverfahrens wird, nicht klar, ob die China-A-Aktien als wirtschaftliches Eigentum der Stock-Connect-
Fonds gehalten werden oder als Teil des allgemeinen Vermdgens der HKSCC zur allgemeinen Ausschittung an ihre
Glaubiger zur Verfiigung stehen.

Aus Grinden der Vollstandigkeit sei darauf hingewiesen, dass die CSRC Informationen mit dem Titel ,FAQ on
Beneficial Ownership under SH-HK Stock Connect" (H&ufig gestellte Fragen zum wirtschaftlichen Eigentum im
Rahmen von SH-HK Stock Connect) vom 15. Mai 2015 in Bezug auf wirtschaftliches Eigentum bereitgestellt hat
(die ,FAQ"). Nachfolgend sind die relevanten Abschnitte aus den FAQ auszugsweise wiedergegeben:
Besitzen auslidndische Anleger Eigentumsrechte an den SSE-Wertpapieren, die sie iiber den
Northbound Trading Link als Aktiondre erwerben? Werden die Konzepte des ,Nominee-Inhabers"
und des ,,wirtschaftlichen Eigentiimers" im Recht Festlandchinas anerkannt?

Artikel 18 der Administrative Measures for Registration and Settlement of Securities (administrative
MaBnahmen fir die Registrierung und Abwicklung von Wertpapieren) (die ,AbwicklungsmaBnahmen") besagt,
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dass ,Wertpapiere auf den Konten der Wertpapierinhaber verbucht werden, es sei denn, Gesetze,
Verwaltungsvorschriften oder CSRC-Regeln schreiben vor, dass die Wertpapiere auf Konten verbucht werden
missen, die auf den Namen von Nominee-Inhabern eréffnet wurden". Daher sehen die
AbwicklungsmaBnahmen ausdriicklich das Konzept des Nominee-Aktienbesitzes vor. Artikel 13 der Certain
Provisions on Shanghai-Hong Kong Stock Connect Pilot Program (die ,,CSRC Stock Connect-Regeln") besagt,
dass Aktien, die von Anlegern (ber den Northbound Trading Link erworben werden, auf den Namen von
HKSCC registriert werden miissen, und dass Anleger ,einen gesetzlichen Anspruch auf die Rechte und Vorteile
aus Aktien haben, die iber den Northbound Trading Link erworben wurden". Dementsprechend ist in den
CSRC Stock Connect-Regeln ausdriicklich festgelegt, dass im Nordwértshandel ausldndische Anleger SSE-
Wertpapiere (iber HKSCC halten und Eigentumsrechte an diesen Wertpapieren als Aktiondre besitzen.

Wie kénnen ausliandische Anleger rechtliche Schritte in Festlandchina einleiten, um ihre Rechte
beziiglich der iiber den Northbound Trading Link erworbenen SSE-Wertpapiere geltend zu
machen?

Im Recht Festlandchinas ist nicht ausdriicklich vorgesehen, dass ein wirtschaftlicher Eigentiimer im Rahmen
der Nominee-Inhaberstruktur rechtliche Schritte einleitet, sie verbieten dies jedoch auch nicht. Nach unserem
Verstdndnis kann HKSCC als Nominee-Inhaber der SSE-Wertpapiere im Northbound Trading Link
Aktiondrsrechte ausiiben und rechtliche Schritte im Namen ausléndischer Anleger einleiten. Dariiber hinaus
besagt Artikel 119 der Zivilprozessordnung der Volksrepublik China, dass ,der Kldger bei einer Klage eine
natiirliche Person, eine juristische Person oder eine andere Organisation sein muss, die ein direktes Interesse
an dem betreffenden Fall besitzt". Solange ein ausldndischer Anleger nachweisen kann, dass er als
wirtschaftlicher Eigentiimer ein direktes Interesse besitzt, kann er bei den Gerichten Festlandchinas in seinem
eigenen Namen Klage erheben.

Risiken bei Abrechnung und Abwicklung

Die HKSCC und ChinaClear haben Clearing-Verbindungen eingerichtet und wurden jeweils Teilnehmer der
betreffenden anderen Partei, um die Abrechnung und Abwicklung von grenziiberschreitenden Geschaften zu
ermoglichen. Bei grenziiberschreitenden Geschéften, die am Markt veranlasst werden, wird das Clearinghaus des
betreffenden Marktes einerseits die Abrechnung und Abwicklung mit seinen eigenen Clearing-Teilnehmern
durchfihren und sich andererseits dazu verpflichten, die Abrechnungs- und Abwicklungsverpflichtungen seiner
Clearing-Teilnehmer mit dem Clearinghaus des Kontrahenten zu erfiillen.

Als nationaler zentraler Kontrahent des Wertpapiermarktes der VRC betreibt ChinaClear eine umfangreiche
Abrechnungs-, Abwicklungs- und Aktienbesitz-Infrastruktur. ChinaClear hat ein Rahmenwerk und MaBnahmen fir
das Risikomanagement eingerichtet, die von der CSRC genehmigt wurden und (berwacht werden. Die
Wahrscheinlichkeit eines Zahlungsausfalls von ChinaClear wird als sehr gering betrachtet. Im unwahrscheinlichen
Fall eines Zahlungsausfalls von ChinaClear sind die Verpflichtungen der HKSCC beziliglich China-A-Aktien im
Rahmen ihrer Marktvertrage mit Clearing-Teilnehmern darauf beschrankt, die Clearing-Teilnehmer bei der
Geltendmachung ihrer Anspriiche gegentiber ChinaClear zu unterstiitzen. Die HKSCC sollte sich nach Treu und
Glauben bemiihen, die ausstehenden Aktien und Gelder von ChinaClear Uber die bestehenden rechtlichen Wege
oder Uber die Liquidation von ChinaClear zurlickzuerhalten. In diesem Fall ist es mdglich, dass der betreffende
Stock-Connect-Fonds seine Verluste nur mit Verzégerung oder nicht vollsténdig von ChinaClear wiedererlangt.

Aussetzungsrisiko

Es ist davon auszugehen, dass sich die SEHK, die SSE und die SZSE das Recht vorbehalten, den Handel bei Bedarf
auszusetzen, um einen ordnungsgemaBen und fairen Markt und ein umsichtiges Risikomanagement zu
gewadhrleisten. Vor einer Aussetzung wird die Zustimmung der zustdndigen Regulierungsbehorde eingeholt. Wenn
es zu einer Aussetzung kommt, beeintrachtigt dies den Zugang des betreffenden Stock-Connect-Fonds zum Markt
der VRC.

Unterschiedliche Handelstage

Stock Connect wird nur an Tagen betrieben, an denen die Markte sowohl in der VRC als auch in Hongkong fir den
Handel gedffnet sind und an denen die Banken an beiden Markten an den entsprechenden Abrechnungstagen
geoffnet sind. Daher kann es vorkommen, dass die Stock-Connect-Fonds an einem Tag, der am Markt der VRC ein
normaler Handelstag ist, keine Handelsgeschédfte mit China-A-Aktien Uber Stock Connect ausfiihren kdnnen. Die
Stock-Connect-Fonds kénnen infolgedessen einem Risiko von Kursschwankungen von China-A-Aktien in dem
Zeitraum, in dem an einer der Stock Connects kein Handel stattfindet, unterliegen.

Verkaufsbeschrinkungen durch Front-End-Uberwachung

Nach den in der VRC geltenden Vorschriften muss ein Anleger vor dem Verkauf von Anteilen eine ausreichende
Anzahl von Anteilen im Depot halten; anderenfalls lehnt die SSE oder SZSE den betreffenden Verkaufsauftrag ab.
Die SEHK priift Verkaufsauftrage fir China-A-Aktien ihrer Teilnehmer (d. h. der Aktienmakler) vor einem
Handelsgeschéft, um sicherzustellen, dass kein Uberverkauf erfolgt.

Falls ein Stock-Connect-Fonds beabsichtigt, bestimmte von ihm gehaltene China-A-Aktien zu verkaufen, muss er
diese China-A-Aktien auf die jeweiligen Konten seiner Makler Ubertragen, bevor der Markt am Tag des Verkaufs
(,Handelstag") 6ffnet. Wenn er diese Frist nicht einhalt, kann er diese Aktien nicht am Handelstag verkaufen. Ein
Stock-Connect-Fonds kann von seinem Verwahrer verlangen, ein Special Segregated Account (,SPSA™) im CCASS
zu er6ffnen, um seine Bestande an SSE- und SZSE-Wertpapieren zu halten. In diesem Fall muss er SSE- oder
SZSE-Wertpapiere erst nach der Ausfiihrung und nicht vor der Platzierung des Verkaufsauftrags von seinem SPSA
auf das Konto seines benannten Maklers Ubertragen.
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Wenn ein Stock-Connect-Fonds nicht in der Lage ist, das SPSA-Modell zu verwenden, miisste er SSE- oder SZSE-
Wertpapiere an seine Makler liefern, bevor der Markt am Handelstag o6ffnet. Dementsprechend wird der
Verkaufsauftrag abgelehnt, wenn sich nicht genligend China-A-Aktien auf dem Konto des Stock-Connect-Fonds
befinden, bevor der Markt am Handelstag 6ffnet, was sich nachteilig auf die Wertentwicklung des Stock-Connect-
Fonds auswirken kdnnte.

Operatives Risiko

Stock Connect basiert auf der Funktionsféhigkeit der betrieblichen Systeme der betreffenden Marktteilnehmer.
Marktteilnehmer werden zur Teilnahme an diesem Programm zugelassen, sofern sie bestimmte Anforderungen
bezliglich IT-Kapazitaten und Risikomanagement sowie gegebenenfalls weitere Vorgaben der betreffenden Borse
und/oder des betreffenden Clearinghauses erflllen.

Die Wertpapierbestimmungen und Rechtssysteme der beiden Markte unterscheiden sich wesentlich voneinander,
weshalb die Marktteilnehmer sich unter Umstanden laufend mit daraus resultierenden Problemen
auseinandersetzen missen. Es kann nicht zugesichert werden, dass die Systeme der SEHK und der
Marktteilnehmer ordnungsgemaB funktionieren werden oder weiterhin an Anderungen und Entwicklungen an
beiden Markten angepasst werden. Falls die relevanten Systeme nicht ordnungsgemaf funktionieren, kdnnte der
Handel an beiden Markten iber das Programm unterbrochen werden. Der Zugang des betreffenden Stock-Connect-
Fonds zum Markt fir China-A-Aktien (und somit seine Fahigkeit zur Verfolgung seiner Anlagestrategie) konnte
beeintrachtigt werden.

Aufsichtsrechtliches Risiko

Die aktuellen Vorschriften fiir Stock Connect unterliegen Anderungen, und es kann nicht zugesichert werden, dass
Stock Connect weiterhin bestehen bleibt. Die Regulierungsbehérden/Borsen in der VRC und Hongkong kdnnen in
Verbindung mit dem Betrieb, der Durchsetzung von Rechten und grenziiberschreitenden Handelsgeschaften im
Rahmen von Stock Connect gegebenenfalls neue Regelungen erlassen. Stock-Connect-Fonds kénnen infolge dieser
Anderungen beeintréachtigt werden.

Chinesische Unternehmen, z. B. im Finanzdienstleistungs- oder im Technologiesektor und mdoglicherweise in
Zukunft auch in anderen Sektoren, unterliegen ebenfalls dem Risiko, dass chinesische Behorden in ihre
Geschaftstatigkeit und Struktur eingreifen kdnnen, was sich negativ auf den Wert der Anlagen eines Fonds
auswirken kann.

Anderung zuldssiger Aktien

Wenn eine Aktie flir den Handel Gber Stock Connect nicht mehr zuldssig ist, kann die Aktie nur noch verkauft, aber
nicht mehr gekauft werden. Dies kann die Fahigkeit des betreffenden Stock-Connect-Fonds beschranken, die
Anteile eines oder mehrerer Bestandteile seines Referenzindex zu kaufen, und sich somit auf die Fahigkeit des
betreffenden Stock-Connect-Fonds auswirken, die Wertentwicklung seines Referenzindex genau nachzubilden.

Kein Schutz durch Anlegerentschiddigungsfonds

Die Anlage in China-A-Aktien (ber Stock Connect erfolgt (iber Makler und unterliegt dem Risiko der Nichterfiillung
von Verpflichtungen seitens dieser Makler. Anlagen von Stock-Connect-Fonds werden nicht durch den
Anlegerentschadigungsfonds von Hongkong gedeckt, der eingerichtet wurde, um Anleger jeder Nationalitdt zu
entschadigen, die infolge des Ausfalls eines lizenzierten Vermittlers oder eines zugelassenen Finanzinstituts
bezliglich bérsengehandelter Produkte in Hongkong finanzielle Verluste erleiden. Da Ausfallereignisse beztliglich
China-A-Aktien, in die lGber Stock Connect investiert wird, keine an der SEHK oder Hong Kong Futures Exchange
Limited notierten oder gehandelten Produkte umfassen, sind sie nicht vom Anlegerentschadigungsfonds gedeckt.
Daher sind die Stock-Connect-Fonds den Risiken des Ausfalls des oder der Makler ausgesetzt, den bzw. die sie mit
ihren Handelsgeschéaften mit China-A-Aktien iber Stock Connect beauftragen.

Steuerliche Risiken

Die Steuerbehdérden der VRC haben ferner bekanntgegeben, dass Gewinne aus Anlagen in China-A-Aktien (ber
Stock Connect mit Wirkung ab 17. November 2014 voribergehend von der Besteuerung der VRC befreit werden.
Diese voriibergehende Befreiung gilt allgemein fiir China-A-Aktien, einschlieBlich Aktien von Unternehmen aus der
VRC mit hohem Immobilienvermdgen. Die Dauer der voribergehenden Befreiung wurde nicht angegeben und sie
kann von den Steuerbehérden der VRC mit oder ohne vorherige Ankiindigung und im schlimmsten Fall rickwirkend
aufgehoben werden. Falls die voriibergehende Befreiung aufgehoben wird, wiirden die betreffenden Stock-Connect-
Fonds der Besteuerung der VRC im Hinblick auf Gewinne aus China-A-Aktien unterliegen und die resultierende
Steuerschuld wirde letztlich von den Anlegern getragen. Diese Steuerschuld kann jedoch im Rahmen der
Bedingungen eines geltenden Steuerabkommens gemindert werden, und in diesem Fall werden solche Vorteile auch
an die Anleger weitergegeben.

Abwicklungsmodus im Rahmen des SPSA-Modells

Im Rahmen des normalen DVP-Abwicklungsmodus (Delivery Versus Payment, Lieferung gegen Zahlung) findet die
Aktien- und Geldibertragung zum Zeitpunkt T+0 zwischen Clearing-Teilnehmern (d. h. Maklern und dem
Verwahrer oder einem Teilnehmer des Verwahrers) mit einem maximalen Zeitfenster von vier Stunden zwischen
der Aktien- und Geldlibertragung statt. Dies gilt nur fir die Abwicklung in CNH (Offshore-Renminbi) und unter der
Voraussetzung, dass die Makler die Geldgutschrift in chinesischen Renminbi am selben Tag unterstitzen. Im
Rahmen des im November 2017 eingeflihrten RDVP-Abwicklungsmodus (Real time Delivery Versus Payment,
Echtzeitlieferung gegen Zahlung) erfolgt die Aktien- und Geldubertragung in Echtzeit, jedoch ist die Verwendung
von RDVP nicht obligatorisch. Die Clearing-Teilnehmer missen der Abwicklung der Transaktion mithilfe von RDVP
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zustimmen und RDVP in einem bestimmten Feld auf der Abwicklungsanweisung angeben. Wenn einer der Clearing-
Teilnehmer nicht in der Lage ist, die Geschafte mithilfe von RDVP abzuwickeln, besteht das Risiko, dass die
Geschéfte fehlschlagen kénnten und sich daher auf die Fahigkeit des betreffenden Stock-Connect-Fonds auswirken
kdnnten, die Wertentwicklung seines Referenzindex genau nachzubilden.

Mit einer Anlage in aktiven Fonds und Aktienfonds verbundenes Risiko

Aktienwerte

Der Wert von Aktienpapieren schwankt taglich, und ein Fonds, der in Aktien investiert, kdnnte erhebliche Verluste
erleiden. Die Kurse von Aktien kdnnen durch Faktoren beeinflusst werden, die sich auf die Entwicklung der
einzelnen Unternehmen, die diese Aktien ausgeben, auswirken sowie durch tagliche Bewegungen des Aktienmarkts
und allgemeinere wirtschaftliche und politische Entwicklungen. Hierzu zahlen unter anderem Trends bezlglich
Wirtschaftswachstum, Inflation und Zinsen sowie veroéffentlichte Unternehmensgewinne, demografische Trends
und Naturkatastrophen. Das grundsatzliche Risiko bei jedem Aktienportfolio ist das Risiko, dass es plétzlich und
wesentlich an Wert verlieren kann.

Mit einer Anlage in Aktienfonds verbundenes Risiko

Hinterlegungsscheine (Depository Receipts)
ADRs und GDRs sollen ein Engagement in ihren jeweiligen Basiswerten bieten.

Der Anlageverwalter kann in bestimmten Situationen ADRs und GDRs einsetzen, um ein Engagement in zugrunde
liegenden Wertpapieren des Referenzindex aufzubauen, beispielsweise wenn die zugrunde liegenden Wertpapiere
nicht direkt gehalten werden kénnen oder nicht zu einer Direktanlage geeignet sind, wenn der direkte Zugang zu
den zugrunde liegenden Wertpapieren beschrankt oder begrenzt ist oder wenn Hinterlegungsscheine ein kosten-
oder steuerglinstigeres Engagement bieten. In diesen Fallen kann der Anlageverwalter jedoch nicht garantieren,
dass ein ahnliches Ergebnis erzielt wird wie im Fall einer Direktanlage in den Wertpapieren, weil ADRs und GDRs
sich nicht immer parallel zu dem zugrunde liegenden Wertpapier entwickeln.

Im Falle der Aussetzung oder SchlieBung eines oder mehrerer Markte, an dem bzw. denen die zugrunde liegenden
Wertpapiere gehandelt werden, besteht das Risiko, dass der Wert der ADRs oder GDRs den Wert der jeweils
zugrunde liegenden Wertpapiere nicht genau abbildet. Dartber hinaus kénnen Umstande vorliegen, unter denen
der Anlageverwalter nicht in ein ADR oder GDR investieren kann oder dies nicht angemessen ist oder unter denen
die Merkmale der ADRs oder GDRs das zugrunde liegende Wertpapier nicht genau widerspiegeln.

Wenn ein Fonds unter den oben beschriebenen Umstanden in ADRs und GDRs investiert, kann die Nachbildung des
Referenzindex durch den Fonds beeintrdchtigt werden, d. h., es besteht das Risiko, dass die Rendite des Fonds
von der Rendite des Referenzindex abweicht.

Mit einer Anlage in Rentenfonds verbundene Risiken

Staatsanleihen

Ein Fonds kann in Staatsanleihen investieren, die festgelegte Zinsen (auch als ,Kupon®™ bezeichnet) zahlen und sich
dhnlich wie ein Darlehen verhalten. Daher sind diese Anleihen anfillig fiir Anderungen der Zinssétze, die ihren
Wert beeinflussen. Dariber hinaus kann das Wachstum eines Staatsanleihenfonds in Phasen niedriger Inflation
begrenzt sein.

Anlagen in Staatsanleihen kénnen Liquiditdtsbeschrankungen unterliegen und bei schwierigen Marktbedingungen
Phasen mit deutlich niedrigerer Liquiditét durchlaufen. Daher kann es schwieriger sein, bei Kauf- und
Verkaufstransaktionen einen angemessenen Wert zu erzielen, was den Manager moglicherweise dazu veranlasst,
derartige Transaktionen nicht weiter zu verfolgen. Dies kann dazu fiihren, dass die Wertschwankungen der Anlagen
des Fonds unberechenbar werden.

Staatliche, quasi-staatliche und kommunale Schuldtitel

Staatsschuldtitel umfassen von Regierungen begebene oder garantierte Wertpapiere. Quasi-staatliche Schuldtitel
umfassen von mit einer Regierung verbundenen oder von einer Regierung gestiitzten Einrichtungen begebene,
garantierte oder geférderte Wertpapiere. In einigen Fallen kdnnen die Bestandteile eines Referenzindex lokale
Schuldtitel umfassen, die von einer Kdérperschaft begeben, garantiert oder geférdert werden, die entweder selbst
eine lokale Behorde ist oder mit einer lokalen Behérde verbunden ist oder von dieser unterstitzt wird. Die Stelle,
die die Tilgung von Staatsschuldtiteln, quasi-staatlichen oder kommunalen Schuldtiteln kontrolliert, kénnte nicht
in der Lage oder nicht bereit sein, Kapitalriickzahlungen und/oder Zinszahlungen zu leisten, wenn diese gemaf
den Bedingungen dieser Schuldtitel féllig sind. Die Fahigkeit einer Stelle zur fristgemaBen Kapitalriickzahlung
und/oder Zinszahlung kann unter anderem durch ihren Cashflow, den Umfang ihrer Devisenreserven (sofern
zutreffend), die Verfligbarkeit einer ausreichenden Summe in Fremdwahrung am Félligkeitsdatum der Zahlung, die
Wirtschaftslage des Landes, die relative GréBe der Schuldendienstleistungen zur Wirtschaftsleistung insgesamt,
die Beschrankung ihrer Fahigkeit, weitere Barmittel zu beschaffen, die Politik der Stelle gegeniber dem
Internationalen Wahrungsfonds und die politischen Beschrankungen, denen die Stelle gegebenenfalls unterliegt,
beeinflusst werden. Derartige Stellen kdnnen bei der Kapitalriickzahlung und Zinszahlungen auf ihre Schuldtitel
auch abhangig von erwarteten Zahlungen auslandischer Regierungen, multilateraler Stellen und anderer Akteure
im Ausland sein. Die Verpflichtung seitens dieser Regierungen, Stellen und sonstiger Akteure, diese Zahlungen zu
leisten, kann davon abhangig sein, ob die Stelle wirtschaftliche Reformen durchfiihrt, und/oder von der
wirtschaftlichen Entwicklung sowie der fristgerechten Bedienung der Schulden dieses Schuldners. Falls derartige
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Reformen nicht durchgefiihrt werden, ein bestimmtes Niveau der wirtschaftlichen Entwicklung nicht erreicht wird
oder Kapitalriickzahlungen und/oder Zinszahlungen bei Falligkeit nicht erfolgen, kann dies zur Annullierung der
Verpflichtung dieser Drittparteien, der jeweiligen Stelle Kredit zu gewahren, fiihren. Dies beeintrachtigt die
Fahigkeit dieses Schuldners, seine Schulden fristgerecht zu bedienen, weiter. Folglich kann es bei den staatlichen,
quasi-staatlichen oder kommunalen Schuldtiteln zu Ausféllen der betreffenden Stellen kommen. Die Gldubiger von
staatlichen, quasi-staatlichen oder kommunalen Schuldtiteln einschlieBlich Fonds werden eventuell dazu
aufgefordert, sich an der Umstrukturierung dieser Schulden zu beteiligen und den Stellen weitere Darlehen zu
gewdhren. Quasi-staatliche und kommunale Schuldtitel sind typischerweise weniger liquide und weniger
standardisiert als Staatsschuldtitel. Es besteht die Mdglichkeit, dass es kein Insolvenzverfahren gibt, durch das
diese Forderungen ganz oder teilweise eingebracht werden kénnten. Banken, Regierungen und Unternehmen (auch
innerhalb des EWR) investieren ineinander, so dass die anderen Lander von einer schlechten Entwicklung eines
Mitgliedstaats in Mitleidenschaft gezogen werden kdnnen. Falls ein Land nicht mehr in der Lage ist, seine Schulden
zu bedienen, konnte dies andere Lander gefdhrden.

Unternehmensanleihen

Ein auf Unternehmensanleihen ausgerichteter Fonds kann in Unternehmensanleihen investieren, die von
Unternehmen innerhalb einer bestimmten Bonitatsspanne ausgegeben wurden, sofern der Referenzindex des
betreffenden Fonds fiir seine Bestandteile keine Anforderungen beziglich Mindestbonitatsratings vorgibt.

Unternehmensanleihen kénnen gegebenenfalls aufgrund einer wahrgenommenen Erhéhung oder Verringerung der
Kreditwiirdigkeit der Unternehmen, die die Anleihen herausgeben, herauf- oder herabgestuft werden.

Wenn der Referenzindex eines Fonds fir eine Aufnahme in den Referenzindex bestimmte
Bonitatsratinganforderungen fir Anleihen vorgibt (z. B. Anleihen mit Investment-Grade-Rating oder Anleihen ohne
Investment-Grade-Rating / mit Sub-Investment-Grade-Rating) und im Referenzindex enthaltene Anleihen herab-
oder heraufgestuft werden oder ihnen das Bonitatsrating von den betreffenden Ratingagenturen entzogen wird, so
dass sie die Bonitatsratinganforderungen des Referenzindex nicht mehr erfiillen, kann der Fonds die betreffenden
Anleihen auch weiterhin halten, bis diese nicht mehr Teil des Referenzindex des Fonds sind und die Position des
Fonds in diesen Anleihen aufgeldst werden kann. Sub-Investment-Grade-Anleihen sind generell riskantere Anlagen,
bei denen das Ausfallrisiko des Emittenten hoher ist als bei Investment-Grade-Anleihen. Ein Verzug seitens des
Emittenten einer Anleihe flihrt wahrscheinlich zu einem Riickgang im Wert des betreffenden Fonds.

Ein Fonds kann zwar in Anleihen anlegen, die am Sekundarmarkt gehandelt werden, doch ist der Sekundarmarkt
fir Unternehmensanleihen haufig illiquide, sodass es schwierig sein kann, bei Kauf- und Verkaufstransaktionen
einen angemessenen Wert zu erzielen.

Geldmarktzinssatze schwanken im Verlauf der Zeit. Der Preis von Anleihen wird in der Regel von Schwankungen
bei den Zinssatzen und den Credit Spreads beeinflusst, was sich wiederum auf den Wert Ihrer Anlage auswirken
kann. Die Preise von Anleihen bewegen sich gegenlaufig zu Zinssatzen. Allgemein ldsst sich also sagen, dass der
Marktwert einer Anleihe fallt, wenn die Zinsen steigen. Das Bonitatsrating eines emittierenden Unternehmens wirkt
sich in der Regel auf die Rendite aus, die mit einer Anleihe erzielt werden kann. Je besser das Bonitatsrating ist,
desto geringer ist die Rendite.

Gedeckte Schuldverschreibungen

Gedeckte Schuldverschreibungen sind Unternehmensanleihen, die durch Gelder des offentlichen Sektors oder
durch Hypothekendarlehen gesichert sind. Wenn ein Fonds in gedeckte Schuldverschreibungen investiert, strebt
der Anlageverwalter die Anlage in hochwertigen Anleihen an oder wie anderweitig gemaB dem relevanten
Referenzindex erforderlich. Es kann jedoch nicht garantiert werden, dass es bei diesen gedeckten
Schuldverschreibungen nicht zu einem Ausfall des Kontrahenten kommt, weshalb die damit verbundenen Risiken
bestehen. Ein Wertverlust der zur Deckung einer Anleihe eingesetzten Vermogenswerte kann zur Wertminderung
der Anleihe und damit des betreffenden Fonds fliihren. Zudem kann ein Ausfall des Emittenten einer Anleihe zu
einem Rickgang des Wertes des betreffenden Fonds flihren. Anleihepreise werden generell durch Schwankungen
bei Zinssadtzen und Credit Spreads beeinflusst.

Unternehmensanleihen mit einem Rating von BBB bis BB

Mit BBB bewertete Anleihen haben ein Bonitatsrating am unteren Ende von Investment-Grade und mit BB
bewertete Anleihen haben ein Bonitatsrating am oberen Ende von Sub-Investment-Grade. Solche Anleihen, und
demzufolge der Fonds, der solche Anleihen halt, kénnen volatiler sein als hoher bewertete Anleihen mit ahnlicher
Laufzeit, obwohl im Allgemeinen erwartet wird, dass sie weniger volatil sind als hochverzinsliche Sub-Investment-
Grade-Anleihen, die niedrigere Bonitatsratings besitzen.

Solche Anleihen kdnnen auch ein hdéheres Kredit- oder Ausfallrisiko aufweisen als Anleihen mit einem hdheren
Rating. Die Wahrscheinlichkeit, dass solche Anleihen auf fir Markt- und Kreditrisiken relevante Entwicklungen
reagieren, liegt hdher als bei Anleihen mit einem héheren Rating. Die allgemeine Wirtschaftslage, wie etwa
Konjunkturflauten oder Zeiten mit steigenden Zinssatzen, kann sich negativ auf den Wert von solchen Anleihen
auswirken. Ferner kdnnen solche Anleihen weniger liquide und schwieriger zu einem glinstigen Zeitpunkt oder Kurs
zu verkaufen sein oder schwieriger zu bewerten sein als Anleihen mit einem héheren Rating. Insbesondere werden
solche Anleihen haufig von kleineren Unternehmen mit schlechterer Bonitat oder von Unternehmen mit einer hohen
Fremdfinanzierung (Verschuldung) emittiert, die in der Regel nicht so gut wie finanziell stabilere Firmen in der Lage
sind, Zins- und Kapitalriickzahlungen planmaBig zu leisten.
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Obwohl das nach dem Marktwert gewichtete durchschnittliche Rating der Anleihen im Referenzindex und
demzufolge der Fonds bei jeder Neugewichtung und -zusammensetzung des Index oder des Fonds mindestens
BBB- oder héher sein wird, bringt eine Anlage in dem Fonds aufgrund der Tatsache, dass der Referenzindex und
der Fonds mit BB bewertete Sub-Investment-Grade-Anleihen beinhalten werden, allgemein ein héheres Risiko mit
sich als eine Anlage in einem anderen Fonds, der nur in mit BBB bewertete Investment-Grade-Anleihen investiert.

Anleger sollten die relativen Risiken einer Anlage in einem Fonds, der in solche Anleihen investiert, sorgfaltig
abwdgen und verstehen, dass diese Anlagen allgemein nicht fir kurzfristige Investitionen gedacht sind. Es kann
fir den Fonds mdoglicherweise schwieriger sein, solche Anleihen zu verkaufen. Es kann auch vorkommen, dass er
die Anleihen nur zu Preisen verkaufen kann, die niedriger sind, als sie es waren, wenn diese Anleihen weitldufig
gehandelt werden wiirden. Des Weiteren kann es flir den Fonds zeitweilig schwierig sein, bestimmte Wertpapiere
zu bewerten. Die fiur diese Anleihen mit niedrigerem Rating erzielten Preise kénnen unter diesen Umstdnden
geringer sein als die Preise, die bei der Berechnung des Nettoinventarwerts je Anteil verwendet wurden. Daruber
hinaus kénnen die Preise fiir solche Anleihen durch gesetzliche oder aufsichtsrechtliche Entwicklungen beeinflusst
werden, die sich insoweit negativ auf den Nettoinventarwert je Anteil auswirken kénnen, als sie den Sekundarmarkt
fur solche Anleihen, die Finanzlage der Emittenten dieser Anleihen oder den Wert solcher umlaufender Anleihen
beeintrachtigen kénnten.

Die Wahrscheinlichkeit, dass solche Anleihen auf fiir Markt- und Kreditrisiken relevante Entwicklungen reagieren,
liegt hoher als bei Anleihen mit einem hdheren Rating, die Uberwiegend durch die Entwicklung des allgemeinen
Zinsniveaus beeinflusst werden. Festverzinsliche Schuldverschreibungen mit einem niedrigeren Rating umfassen
auBerdem Risiken auf Grundlage der Zahlungserwartungen. Falls ein Emittent die Ricknahme von
Schuldverschreibungen einfordert, muss ein Fonds, der in diese Wertpapiere investiert, das Wertpapier eventuell
durch ein anderes Wertpapier aus einem begrenzten Pool von zuldssigen Wertpapieren ersetzen, wodurch sich das
Konzentrationsrisiko flir den Fonds erhoht und/oder es schwieriger wird, das nach dem Marktwert gewichtete
durchschnittliche Rating seiner Anleihen an das des Referenzindex angepasst zu halten. Falls das ersetzende
Wertpapier ein hoheres Bonitatsrating und eine niedrigere Rendite besitzt, kann dies zu geringeren Renditen fir
die Anleger fihren. Falls das ersetzende Wertpapier ein niedrigeres Bonitatsrating besitzt, kann dies zu einer
Erhéhung des Risikos fiir den Fonds, jedoch auch zu héheren Renditen fiir die Anleger fiihren. Wenn der Fonds
unerwartete Nettorliicknahmen verzeichnet, kann er gezwungen sein, seine hoher bewerteten Wertpapiere zu
verkaufen, was zu einem Rilckgang der Gesamtkreditqualitdt des Anlageportfolios dieses Fonds flhrt und den
Fonds den Risiken aus Wertpapieren mit einem niedrigerem Rating aussetzt.

Potenzielle Herabstufung von Unternehmensanleihen mit einem Rating von BBB bis BB

Angesichts der spezifischen Bonitatsrating-Anforderungen des Referenzindex iShares € Corp Bond BBB-BB UCITS
ETF sowohl bezliglich des Bonitatsratings der einzelnen Anleihen als auch bezliglich des nach dem Marktwert
gewichteten durchschnittlichen Ratings des Referenzindex besteht das Risiko, dass die Bonitdtsratings einzelner
Unternehmen herab- und/oder hochgestuft werden kénnen, was dazu fiihren wiirde, dass weniger Unternehmen in
den Referenzindex aufgenommen werden und sich die Anlagen des Fonds auf eine geringere Anzahl von
Unternehmen konzentrieren. Wenn dies eintritt, kénnte der Fonds gegenliber wirtschaftlichen, marktbezogenen,
politischen oder aufsichtsrechtlichen Faktoren, die sich auf diese Unternehmen auswirken, anfalliger sein.

Es besteht zudem ein geringes Risiko, dass Herab- und/oder Hochstufungen einzelner Unternehmen dazu fiihren,
dass kein Unternehmen bzw. eine zu geringe Anzahl von Unternehmen die derzeitigen
Mindestbonitatsratinganforderungen des Referenzindex erflillt bzw. erfiillen, sodass der Referenzindex nicht mehr
auf tragfdahige Art und Weise bzw. im Einklang mit den Vorschriften fortgefiihrt werden kann. Wenn dies eintritt:

(i) Kann der Anbieter des Referenzindex die Methodologie des Referenzindex anpassen, unter anderem, indem er
die Anforderung fiir das Mindestbonitatsrating fiir die Aufnahme von Unternehmensanleihen in den Referenzindex
herabsetzt oder die Anforderung flir das maximale Bonitatsrating heraufsetzt. In einem solchen Fall wiirde der
Fonds den Referenzindex auch weiterhin abbilden. Falls die Anforderung fir das Mindestbonitdtsrating des
Referenzindex des Fonds wesentlich vom Bereich von BBB+ bis BB- in einen anderen Bereich geandert wird, werden
die Anteilinhaber darliiber benachrichtigt.

(i) Kann der Verwaltungsrat mit Zustimmung der Verwahrstelle den Referenzindex des Fonds durch einen anderen
Index ersetzen, wenn er der Ansicht ist, dass dies im besten Interesse des Fonds oder der Gesellschaft ist. Sofern
eine derartige Anderung zu einem wesentlichen Unterschied zwischen den Wertpapieren, aus denen sich der
aktuelle Referenzindex zusammensetzt, und dem vorgeschlagenen neuen Index fihrt, wird die Zustimmung der
Anteilinhaber im Voraus eingeholt. Unter Umstdnden, bei denen sofortiges Handeln erforderlich ist und es nicht
méglich ist, die vorherige Zustimmung der Anteilinhaber zur Anderung des Referenzindex einzuholen, wird jedoch
anschlieBend die Zustimmung der Anteilinhaber zur Anderung des Referenzindex oder, falls diese nicht erteilt wird,
zur Liquidation des Fonds so bald wie méglich und angemessen eingeholt.

Der Verwaltungsrat kann den Namen des iShares € Corp Bond BBB-BB UCITS ETF andern, insbesondere wenn sich
dessen Referenzindex bzw. der Name seines Referenzindex andert. Jegliche Namensanderungen des Fonds werden
zuvor von der Zentralbank genehmigt und die entsprechenden Unterlagen bezlglich des Fonds hinsichtlich des
neuen Namens aktualisiert.

Hochverzinsliche Anleihen

Fonds, die in Anleihen investieren, die zum Zeitpunkt des Kaufs mit einem Sub-Investment-Grade-Rating eingestuft
sind, oder in Anleihen, die kein Rating aufweisen, aber als mit Sub-Investment-Grade-Anleihen vergleichbar
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angesehen werden, kénnen volatiler sein als Fonds, die in hoher eingestufte Anleihen mit ahnlichen Laufzeiten
investieren.

Hochverzinsliche Anleihen kdnnen auch ein héheres Kredit- oder Ausfallrisiko aufweisen als Anleihen mit einem
hoéheren Rating. Die Wahrscheinlichkeit, dass solche Anleihen auf fiur Markt- und Kreditrisiken relevante
Entwicklungen reagieren, liegt héher als bei Anleihen mit einem hdheren Rating. Die allgemeine Wirtschaftslage,
wie etwa Konjunkturflauten oder Zeiten mit steigenden Zinssatzen, kann sich negativ auf den Wert von
hochverzinslichen Anleihen auswirken. Ferner kénnen hochverzinsliche Anleihen weniger liquide und schwieriger
zu einem glinstigen Zeitpunkt oder Kurs zu verkaufen sein oder schwieriger zu bewerten sein als Anleihen mit
einem hoheren Rating. Insbesondere werden hochverzinsliche Anleihen haufig von kleineren Unternehmen mit
schlechterer Bonitdt oder von Unternehmen mit einer hohen Fremdfinanzierung (Verschuldung) emittiert, die in
der Regel nicht so gut wie finanziell stabilere Firmen in der Lage sind, Zins- und Kapitalrtickzahlungen planmaBig
zu leisten.

Anleger sollten die relativen Risiken einer Anlage in hochverzinslichen Wertpapieren sorgfaltig abwagen und
verstehen, dass diese Wertpapiere allgemein nicht als kurzfristige Anlage gedacht sind. Flr Fonds, die in diese
Wertpapiere investieren, ist es moglicherweise schwieriger, hochverzinsliche Wertpapiere zu verkaufen. Es kann
auch vorkommen, dass sie die Wertpapiere nur zu Preisen verkaufen kénnen, die niedriger sind als sie es waren,
wenn diese Wertpapiere weitlaufig gehandelt werden wiirden. Des Weiteren kann es fiir solche Fonds zeitweilig
schwierig sein, bestimmte Wertpapiere zu bewerten. Die flir diese Wertpapiere mit niedrigerem Rating oder ohne
Rating erzielten Preise kdnnen unter diesen Umstanden geringer sein als die Preise, die bei der Berechnung des
Nettoinventarwerts verwendet wurden. Dariber hinaus kénnen die Preise fiir hochverzinsliche Wertpapiere durch
gesetzliche oder aufsichtsrechtliche Entwicklungen beeinflusst werden, die sich insoweit negativ auf den
Nettoinventarwert auswirken kdnnen, als sie den Sekundarmarkt fir hochverzinsliche Wertpapiere, die Finanzlage
der Emittenten dieser Wertpapiere oder den Wert umlaufender hochverzinslicher Wertpapiere beeintrachtigen
kdnnten. So hatten in den letzten Jahren beispielsweise in den USA Bundesgesetze, die den Verkauf von Anlagen
in hochverzinslichen Anleihen durch auf Bundesebene versicherte Spar- und Darlehenskassen vorschreiben und
die Abzugsféhigkeit von Zinsen bestimmter Unternehmensemittenten hochverzinslicher Anlagen einschranken,
negative Auswirkungen auf den Markt.

Die Wahrscheinlichkeit, dass Wertpapiere mit niedrigerem Rating oder ohne Rating (d. h. hochverzinsliche
Wertpapiere) auf fir Markt- und Kreditrisiken relevante Entwicklungen reagieren, liegt héher als bei Wertpapieren
mit einem héheren Rating, die Giberwiegend durch die Entwicklung des allgemeinen Zinsniveaus beeinflusst werden.
Festverzinsliche Schuldverschreibungen mit einem niedrigeren Rating oder ohne Rating bergen auBerdem Risiken
auf Grundlage der Zahlungserwartungen. Falls ein Emittent die Schuldverschreibungen kiindigt, muss ein Fonds,
der in diese Wertpapiere investiert, diese eventuell durch ein niedriger rentierliches Wertpapier ersetzen, woraus
sich eine niedrigere Rendite fiir die Anleger ergibt. Wenn der Fonds unerwartet hohe Nettorlicknahmen verzeichnet,
kann er gezwungen sein, seine hdher bewerteten Wertpapiere zu verkaufen, was zu einem Rickgang der
Gesamtkreditqualitdt des Anlageportfolios dieses Fonds fiihrt und den Fonds den Risiken aus hochverzinslichen
Wertpapieren aussetzt.

Illiquiditat von Anleihen kurz vor Endfalligkeit

Neben den vorstehend bereits beschriebenen Liquiditatsrisiken von Anleihen besteht das Risiko, dass Anleihen,
deren Falligkeitstermin naher riickt, illiquide werden kénnten. In solchen Féllen kann es schwieriger werden, beim
Kauf und Verkauf dieser Papiere ihren beizulegenden Zeitwert zu erzielen.

Hinterlegungsscheine (Depository Notes)
GDNs sollen ein Engagement in den ihnen zugrunde liegenden Wertpapieren bieten.

Der Anlageverwalter kann in bestimmten Situationen GDNs einsetzen, um ein Engagement in zugrunde liegenden
Wertpapieren des Referenzindex aufzubauen, beispielsweise wenn die zugrunde liegenden Wertpapiere nicht direkt
gehalten werden kénnen oder nicht zu einer Direktanlage geeignet sind, wenn der direkte Zugang zu den zugrunde
liegenden Wertpapieren beschrankt oder begrenzt ist oder wenn Depository Notes ein kosten- oder
steuerglinstigeres Engagement bieten. In diesen Féllen kann der Anlageverwalter jedoch nicht garantieren, dass
ein ahnliches Ergebnis erzielt wird wie im Fall einer Direktanlage in den Wertpapieren, weil GDNs sich nicht immer
parallel zu dem zugrunde liegenden Wertpapier entwickeln.

Im Falle der Aussetzung oder SchlieBung eines oder mehrerer Markte, an dem bzw. denen die zugrunde liegenden
Wertpapiere gehandelt werden, besteht das Risiko, dass der Wert der GDNs den Wert der jeweils zugrunde
liegenden Wertpapiere nicht genau abbildet. Darliber hinaus kdénnen Umstédnde vorliegen, unter denen der
Anlageverwalter nicht in eine GDN investieren kann oder dies nicht angemessen ist oder unter denen die Merkmale
der GDNs das zugrunde liegende Wertpapier nicht genau widerspiegeln.

Wenn ein Fonds unter den oben beschriebenen Umstanden in GDNs investiert, kann die Nachbildung des
Referenzindex durch den Fonds beeintrachtigt werden, d. h. es besteht das Risiko, dass die Rendite des Fonds von
der Rendite des Referenzindex abweicht.

Strukturierte Finanztitel und andere Wertpapiere
Ein Fonds kann ein direktes oder indirektes Engagement in strukturierten Finanztiteln und sonstigen
Vermdgenswerten aufweisen, die mit einem erheblichen finanziellen Risiko verbunden sind, einschlieBlich

notleidender Schuldtitel und Kreditwerte niedriger Qualitat, forderungsbesicherter Wertpapiere und Credit-Linked-
Papiere. Diese Wertpapiere kdnnen mit einem hdheren Liquiditatsrisiko verbunden sein als ein Engagement in
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Staats- oder Unternehmensanleihen. Das Hauptkreditrisiko des Fonds bezieht sich auf den Emittenten des
strukturierten Finanztitels.

Rentenpapiere

Schuldtitel unterliegen sowohl tatsachlichen als auch subjektiven Bonitdtsbewertungen. Das Kreditrisiko kann
anhand des Bonitatsratings des Emittenten, das von einer oder mehreren unabhangigen Ratingagenturen vergeben
wird, beurteilt werden. Dies stellt keine Garantie der Kreditwiirdigkeit des Emittenten dar, sondern bietet einen
Anhaltspunkt fur die Wahrscheinlichkeit eines Ausfalls. Bei Wertpapieren mit einem niedrigeren Bonitatsrating wird
allgemein von einem hoheren Kreditrisiko und einer hoheren Wahrscheinlichkeit eines Ausfalls ausgegangen als
bei Wertpapieren mit h6heren Ratings. Unternehmen begeben oft Wertpapiere, die mit einer Rangfolge versehen
sind, die die Reihenfolge bestimmt, in der die Anleger im Falle eines Ausfalls eine Rliickzahlung erhalten wirden.
Die Herabstufung des Ratings eines Schuldtitels, der mit ,Investment Grade" eingestuft ist, oder negative
Meldungen und eine negative Anlegerstimmung, die eventuell nicht auf einer Fundamentalanalyse basieren,
kénnten den Wert und die Liquiditat eines Wertpapiers insbesondere auf einem Markt mit geringem
Handelsvolumen beeintrachtigen.

Ein Fonds kann von Schwankungen bei den vorherrschenden Zinssdtzen und von Kreditqualitatserwdagungen
beeinflusst werden. Schwankungen der Marktzinssatze wirken sich im Allgemeinen auf die Inventarwerte des Fonds
aus, da die Kurse von festverzinslichen Wertpapieren im Allgemeinen steigen, wenn die Zinssatze sinken, und
sinken, wenn die Zinssatze steigen. Die Kurse von Wertpapieren mit klrzerer Laufzeit schwanken im Allgemeinen
weniger stark in Reaktion auf Zinssatzschwankungen als die Kurse von Wertpapieren mit langerer Laufzeit. Eine
wirtschaftliche Rezession kann die finanzielle Lage eines Emittenten und den Marktwert von hochverzinslichen
Schuldtiteln, die von diesem Emittenten begeben wurden, beeintrdachtigen. Die Fahigkeit des Emittenten zur
Bedienung seiner Verbindlichkeiten kann durch Entwicklungen beeintrachtigt werden, die fir diesen Emittenten
spezifisch sind, oder durch die Unfahigkeit des Emittenten, bestimmte prognostizierte Geschaftserwartungen zu
erflllen oder zusatzliche Finanzmittel aufzunehmen. Im Falle der Insolvenz eines Emittenten kdnnen einem Fonds
Verluste und Kosten entstehen.

Durationsrisiko

Wenn ein Fonds in Anleihen investiert, unterliegt er dem Risiko, dass sich der Wert seiner Anlagen aufgrund von
sich andernden Zinssatzen verandert. Steigende Zinssatze fihren zu fallenden Anleihekursen, wahrend sinkende
Zinssatze zu steigenden Anleihekursen fliihren. Die Duration ist ein MaBstab fiir die Sensitivitat des Kurses (dem
Kapitalwert) einer Anleihe gegeniiber Zinsschwankungen und wird in Jahren ausgedriickt.

Bankanleihen

Unternehmensanleihen, die von einem Finanzinstitut begeben werden, kénnen dem Risiko einer Herabschreibung
oder Umwandlung (d. h. ,Bail-in") durch eine zustandige Behoérde unterliegen, wenn das Finanzinstitut seinen
Zahlungsverpflichtungen nicht nachkommen kann. Dies kann dazu fithren, dass von einem solchen Finanzinstitut
begebene Anleihen (bis auf Null) herabgeschrieben oder in Anteile oder andere Eigentumstitel umgewandelt werden
oder dass die Anleihebedingungen geédndert werden. Das Bail-in-Risiko bezieht sich auf das Risiko, dass zustandige
Behorden Befugnisse zur Rettung von in Not geratenen Banken ausiiben, indem sie die Rechte der Anleihegldubiger
herabschreiben oder umwandeln, um Verluste auszugleichen oder diese Banken zu rekapitalisieren. Anleger sollten
die Tatsache beachten, dass zustdndige Behorden mit gréBerer Wahrscheinlichkeit auf das Bail-in-Instrument
zurlickgreifen werden, um in Not geratene Banken zu retten, als finanzielle Unterstlitzung aus 6ffentlichen Mitteln
in Anspruch zu nehmen, wie dies in der Vergangenheit der Fall war. Die zustandigen Behdrden sind nunmehr der
Auffassung, dass eine finanzielle Unterstiitzung aus 6ffentlichen Mitteln erst als letztes Mittel zum Einsatz kommen
sollte, nachdem alle anderen Mdglichkeiten zur Rettung, einschlieBlich des Bail-in-Instruments, so umfassend wie
moglich erwogen und eingesetzt wurden. Ein Bail-in eines Finanzinstituts fiihrt wahrscheinlich zu einer
Wertminderung einiger oder aller seiner Anleihen (und moglicherweise anderer Wertpapiere) und ein Fonds, der
solche Wertpapiere halt, wenn ein Bail-in eintritt, wird ebenfalls von einer Wertminderung betroffen sein.

Spezifische Risiken fiir Anlagen in wahrungsabgesicherten Anteilklassen

Wahrungsabgesicherte Anteilklassen

Anleger sollten beachten, dass Wahrungsabsicherungen aufgrund von Transaktionskosten und Spreads,
Marktineffizienzen, Risikopramien und anderen Faktoren, die bei bestimmten Wd&hrungen und/oder langfristig
erheblich sein kdnnen, negative Auswirkungen auf die Renditen ihrer Anlagen haben kdnnen.

Wahrungsabgesicherte Anteilklassen verwenden Devisentermingeschafte und Devisenkassageschédfte, um das
Risiko von Wahrungsschwankungen zwischen den zugrunde liegenden Portfolio-Wahrungspositionen eines Fonds
oder, im Fall der Multi-Asset-Fonds, zwischen der Basiswahrung des Fonds und der Bewertungswahrung des Fonds
zu reduzieren oder zu minimieren. In Situationen, in denen die Bewertungswahrung einer wahrungsabgesicherten
Anteilklasse allgemein eine Aufwertung gegenliber den abgesicherten Wahrungspositionen (d. h. den zugrunde
liegenden Portfolio-Wahrungspositionen einer wahrungsabgesicherten Anteilklasse) bzw. im Fall der Multi-Asset-
Fonds gegenuber der Basiswahrung des Fonds erfahrt, kann die Wahrungsabsicherung Anleger der entsprechenden
wahrungsabgesicherten Anteilklasse vor solchen W&hrungsschwankungen gegeniber den zugrunde liegenden
Portfolio-Wéahrungspositionen bzw. der Basiswahrung schitzen. Wenn hingegen die Bewertungswahrung einer
wahrungsabgesicherten Anteilklasse allgemein eine Abwertung gegenliber den abgesicherten Wahrungspositionen
bzw. im Fall der Multi-Asset-Fonds gegenliber der Basiswahrung des Fonds erféhrt, kann die Wahrungsabsicherung
dazu fuhren, dass die Anleger nicht von diesen Wahrungsschwankungen gegeniiber den zugrunde liegenden
Portfolio-Wahrungspositionen bzw. der Basiswahrung profitieren. Anleger sollten nur dann in eine
wahrungsabgesicherte Anteilklasse investieren, wenn sie bereit sind, auf potenzielle Gewinne aus der Aufwertung
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der zugrunde liegenden Portfolio-Wahrungspositionen einer wahrungsabgesicherten Anteilklasse gegenliber der
Bewertungswahrung der wahrungsabgesicherten Anteilklasse bzw. im Fall der Multi-Asset-Fonds gegeniber der
Basiswahrung des Fonds zu verzichten.

Zwar kann die Wahrungsabsicherung das Wahrungsrisiko in den wahrungsabgesicherten Anteilklassen
wahrscheinlich reduzieren, es ist jedoch unwahrscheinlich, dass sie das Wéahrungsrisiko ganzlich eliminieren kann.

Wahrungsabgesicherte Anteilklassen in Nebenwahrungen kénnen von der Tatsache beeintrachtigt werden, dass
die Kapazitat des betreffenden Wahrungsmarkts moglicherweise begrenzt ist, was die Fahigkeit der
wahrungsabgesicherten Anteilklasse zur Reduzierung ihres Wahrungsrisikos und der Volatilitét dieser
wahrungsabgesicherten Anteilklasse verringern kdnnte.

Wahrungsabgesicherte Anteilklassen verwenden einen Ansatz zur Wahrungsabsicherung, bei dem die Absicherung
anteilig nach Nettozeichnungen und -riicknahmen in der jeweiligen wahrungsabgesicherten Anteilklasse angepasst
wird. Allerdings wird die Absicherung nur einmal monatlich und bei Erreichen einer vorab festgelegten
Toleranzschwelle wahrend des Monats neu festgelegt bzw. angepasst. Darliber hinaus wird die Absicherung fir
zugrunde liegende Portfolio-Wahrungsposition angepasst, um Preisschwankungen der zugrunde liegenden
Wertpapiere, die fir die betreffende wdhrungsabgesicherte Anteilklasse gehalten werden, diese Wertpapiere
beeinflussende Unternehmensereignisse oder Zugénge, Abgange oder andere Anderungen an den Bestédnden des
zugrunde liegenden Portfolios flir die wahrungsabgesicherte Anteilklasse zu berlicksichtigen. Die Absicherung wird
allerdings nur bei Eintreten der vorstehend genannten Umstande neu festgelegt, jedoch nicht bei jeder
Marktbewegung der zugrunde liegenden Wertpapiere. In jedem Fall wird eine Ubersicherte Position in einer
wahrungsabgesicherten Anteilklasse taglich Uberwacht und darf gemaB den OGAW-Vorschriften der Zentralbank
105 % des Nettoinventarwerts dieser Anteilklasse nicht Uberschreiten. Untersicherte Positionen dirfen 95 % des
Anteils des Nettoinventarwerts der betreffenden wahrungsabgesicherten Anteilklasse, die gegen das
Wahrungsrisiko abgesichert werden soll, nicht unterschreiten.

Der Gesamtgewinn oder -verlust aus den Absicherungspositionen einer wahrungsabgesicherten Anteilklasse wird
nur einmal monatlich und bei Erreichen einer vorab vom Anlageverwalter festgelegten Toleranzschwelle wahrend
des Monats durch eine Anpassung einiger oder aller Wahrungsabsicherungen reduziert, aber nicht jedes Mal, wenn
ein Gesamtgewinn oder -verlust entsteht. Wenn ein Gewinn oder ein Verlust aus einer Wahrungsabsicherung
angepasst wird, wird entweder der Gewinn in die zugrunde liegenden Wertpapiere reinvestiert oder die zugrunde
liegenden Wertpapiere werden verkauft, um den Verlust auszugleichen. Wenn vor einer Anpassung oder
Neufestlegung ein Verlust aus der Wahrungsabsicherung der betreffenden wahrungsabgesicherten Anteilklasse
entsteht, weist diese wahrungsabgesicherte Anteilklasse ein Risiko aus Wertpapieren auf, das ihren
Nettoinventarwert libersteigt, da ihr Nettoinventarwert sowohl aus dem Wert ihrer zugrunde liegenden Wertpapiere
als auch dem nicht realisierten Verlust aus der Wahrungsabsicherung besteht. Wenn hingegen vor einer Anpassung
oder Neufestlegung ein Gewinn aus der Wahrungsabsicherung der betreffenden wahrungsabgesicherten
Anteilklasse entsteht, weist diese wahrungsabgesicherte Anteilklasse ein Risiko aus Wertpapieren auf, das geringer
als ihr Nettoinventarwert ist, da ihr Nettoinventarwert in diesem Fall einen nicht realisierten Gewinn aus der
Wahrungsabsicherung umfasst. Wenn die Wahrungsabsicherung angepasst oder neu festgelegt wird, werden diese
Abweichungen im Wesentlichen beriicksichtigt.

Der Anlageverwalter (berwacht das Wahrungsrisiko sowie den aus Absicherungspositionen entstehenden Gewinn
oder Verlust jeder wahrungsabgesicherten Anteilklasse im Hinblick auf die vorab festgelegten Toleranzen taglich
und bestimmt, wenn eine Wahrungsabsicherung neu festgelegt und der Gewinn oder Verlust aus der
Wahrungsabsicherung wieder angelegt oder glattgestellt werden sollte. Dabei beriicksichtigt er die Haufigkeit und
die verbundenen Transaktions- und Wiederanlagekosten der Neufestlegung der Devisentermingeschafte. Wenn
eine vorab festgelegte Toleranzschwelle fiir eine wahrungsabgesicherte Anteilklasse am Ende eines Geschaftstags
erreicht wird, wird die betreffende Wahrungsabsicherung erst am nachsten Geschéftstag (an dem die
entsprechenden Devisenmarkte geoéffnet sind) neu festgelegt bzw. angepasst. Daher kénnte es bei der
Neufestlegung oder Anpassung der Wahrungsabsicherung eine Verzégerung von einem Geschaftstag geben.

Die Ausldser fiir die Neufestlegung und Anpassung der Absicherung werden vom Anlageverwalter vorab festgelegt
und regelmaBig auf ihre Angemessenheit hin Gberprift. AuBer dieser regelméaBigen Anpassung der Toleranzwerte
hat der Anlageverwalter keine Mdglichkeit, die Absicherungsmethodik der betreffenden wdhrungsabgesicherten
Anteilklasse zu andern oder zu variieren (auBer in auBergewodhnlichen Marktsituationen, in denen der
Anlageverwalter glaubt, dass es im Interesse der Anleger ware, die Absicherung neu festzulegen oder anzupassen,
bevor die Toleranzschwellen Uberschritten werden, oder die Absicherung nicht neu festzulegen bzw. anzupassen,
wenn die Schwellen Uberschritten werden).

Fiir den Einsatz von DFI spezifische Risiken

DFI-Risiken

Jeder Fonds kann flr die Zwecke des effizienten Portfoliomanagements oder, wenn dies in der Anlagepolitik eines
Fonds angegeben und gemaB den geltenden Gesetzen und Verordnungen zulassig ist, zu Direktanlagezwecken DFI
einsetzen. Diese Instrumente bergen bestimmte besondere Risiken und kénnen die Anleger einem hdheren
Verlustrisiko aussetzen. Dabei kann es sich unter anderem um ein Kreditrisiko in Bezug auf Kontrahenten handeln,
mit denen der Fonds Geschafte abschlieBt, oder um das Abwicklungsrisiko, eine mangelnde Liquiditat der DFI, eine
unvollstandige Nachbildung der Wertédnderung des zugrunde liegenden Vermdgenswerts, den der Fonds nachbilden
mochte, durch die Werténderung des DFI oder auch um hdhere Transaktionskosten als bei der Direktanlage in den
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zugrunde liegenden Vermdgenswerten. Einige DFI sind gehebelt und kénnen daher die Anlageverluste eines Fonds
vergréBern oder anderweitig erhdhen.

Entsprechend der brancheniblichen Praxis kann ein Fonds beim Eingehen von DFI verpflichtet sein, seine
Verpflichtungen gegeniiber seinem Kontrahenten zu besichern. Dies kann bei nicht vollstandig besicherten DFI
bedeuten, dass Einschuss- und/oder Schwankungsmargen beim Kontrahenten hinterlegt werden muissen. Bei DFI,
bei denen ein Fonds Vermdgenswerte als Einschussmarge bei einem Kontrahenten hinterlegen muss, werden diese
Vermégenswerte eventuell nicht vom Vermdgen des Kontrahenten getrennt gefiihrt, und wenn diese
Vermogenswerte frei austauschbar und ersetzbar sind, hat der Fonds eventuell nur einen Anspruch auf Riickgabe
gleichwertiger Vermdogenswerte anstelle der urspriinglich beim Kontrahenten als Marge hinterlegten
Vermogenswerte. Wenn der Kontrahent Uberschiissige Margen oder Sicherheiten verlangt, kénnen diese Einlagen
oder Vermogenswerte den Wert der Verpflichtungen des jeweiligen Fonds gegenliiber dem Kontrahenten
Uberschreiten. Da die Konditionen eines DFI eventuell vorsehen, dass ein Kontrahent dem anderen Kontrahenten
gegeniiber nur dann eine Sicherheit zur Deckung des aus dem DFI resultierenden Schwankungsmargenrisikos
stellen muss, wenn ein bestimmter Mindestbetrag erreicht ist, tragt der Fonds dariiber hinaus eventuell ein
unbesichertes Risiko gegeniber einem Kontrahenten im Rahmen eines DFI bis zur Hohe dieses Mindestbetrags.
Ein Ausfall des Kontrahenten flihrt unter diesen Umstanden zu einem Riickgang des Wertes des Fonds und damit
zu einem Wertverlust einer Anlage in dem Fonds.

DFI kénnen sehr volatil sein, und die Hohe des Ersteinschusses ist im Allgemeinen im Verhaltnis zur GroBe des
Kontrakts gering, so dass die Transaktionen in Hinblick auf das Marktrisiko einer Hebelwirkung (Leverage)
unterliegen kénnen. Eine relativ geringe Marktbewegung kann sich potenziell starker auf DFI auswirken als auf
Standardanleihen oder Aktien. DFI-Positionen, die Leverage beinhalten, kénnen daher die Volatilitat eines Fonds
erhdhen. Ein Fonds kann Long-Positionen eingehen, die mit Hilfe von DFI ausgefiihrt werden (synthetische Long-
Positionen), beispielsweise Futures-Positionen. AuBerdem kann er Devisentermingeschéfte abschlieBen.

Mit der Anlage in DFI kénnen unter anderem die folgenden weiteren Risiken verbunden sein: Ein Kontrahent kdnnte
gegen seine Verpflichtungen zur Stellung einer Sicherheit verstoBen, oder es kdnnte aus operativen Grinden (wie
z. B. zeitlichen Abstdnden zwischen der Berechnung des Risikos fiir die Stellung zusatzlicher oder alternativer
Sicherheiten durch einen Kontrahenten oder dem Verkauf von Sicherheiten bei einem Ausfall eines Kontrahenten)
vorkommen, dass das Kreditrisiko eines Fonds gegeniiber seinem Kontrahenten im Rahmen eines DFI nicht
vollstandig besichert ist, die einzelnen Fonds werden jedoch weiterhin die in Anhang III Ziffer 2.8 dargelegten
Grenzen einhalten. Der Einsatz von DFI kann den Fonds auBerdem einem rechtlichen Risiko aussetzen. Hierbei
handelt es sich um das Risiko eines Verlustes aufgrund der unerwarteten Anwendung einer Rechtsvorschrift oder
aufgrund der Tatsache, dass ein Gericht bestimmt, dass ein Vertrag rechtlich nicht durchsetzbar ist.

Besondere Risiken von Transaktionen mit auBerbérslichen DFI

Im Allgemeinen unterliegen Transaktionen in den OTC-Markten einer geringeren staatlichen Regulierung und
Uberwachung als Transaktionen an organisierten Bérsen. Viele der SchutzmaBnahmen, die fiir Transaktionen an
organisierten Borsen gewahrt werden, wie etwa die Leistungsgarantie einer Borsen-Clearingstelle, sind fir OTC-
Transaktionen moéglicherweise nicht vorhanden. Somit besteht das Risiko des Ausfalls des Kontrahenten. Um dieses
Risiko zu mindern, wird die Gesellschaft nur bevorzugte Kontrahenten einsetzen, die ihrer Ansicht nach
kreditwiirdig sind, und kann das mit solchen Geschaften verbundene Risiko durch die Verwendung von Akkreditiven
oder Sicherheiten reduzieren. Es kann jedoch nicht garantiert werden, dass der Kontrahent nicht ausfallt oder dass
ein Fonds dadurch keine Verluste erleidet. Der Anlageverwalter wird das Kredit- oder Kontrahentenrisiko sowie das
potenzielle Risiko in Bezug auf die Handelsaktivitdten und das Risiko aus unglinstigen Schwankungen der
Marktpreisvolatilitat kontinuierlich bewerten und die Wirksamkeit der Absicherung fortlaufend tberprifen. Er wird
spezifische interne Grenzen fiir diese Art von Geschaften definieren und die flr Transaktionen akzeptierten
Kontrahenten tberwachen. Dariber hinaus kann der OTC-Markt illiquide sein, und es ist nicht immer mdglich, eine
Transaktion schnell und zu einem attraktiven Preis auszufiihren. Die Kontrahenten, mit denen die Gesellschaft die
Transaktionen durchfiihrt, kénnen bisweilen das Market Making oder die Quotierung von Kursen fir bestimmte
Instrumente einstellen. In diesem Fall ist die Gesellschaft mdglicherweise nicht in der Lage, gewiinschte
Transaktionen fiir Devisengeschafte oder Total Return Swaps einzugehen oder ein Gegengeschift in Bezug auf eine
offene Position abzuschlieBen, was seine Wertentwicklung beeintrdchtigen konnte. Im Gegensatz zu
borsengehandelten Instrumenten bieten Termin- und Kassakontrakte auf Wd&hrungen dem Manager und dem
Anlageverwalter keine Moglichkeit, die Verpflichtungen der Gesellschaft durch ein gleichwertiges und
entgegengesetztes Geschéaft auszugleichen. Aus diesem Grund ist die Gesellschaft, wenn sie Termin- oder
Kassakontrakte eingeht, dazu angehalten, ihre Verpflichtungen aus den Kontrakten zu erfiillen, und muss dazu in
der Lage sein.

Risiko der Ubertragung von Sicherheiten

Um DFI einsetzen zu kdnnen, wird ein Fonds Vereinbarungen mit Kontrahenten eingehen. Dies kann die Leistung
von Sicherheiten oder Einschiissen aus dem Vermdgen eines Fonds erfordern, die als Deckung fiir das Engagement
des Kontrahenten gegeniber einem Fonds dienen. Wenn das Eigentum an solchen Sicherheiten oder Einschiissen
auf den Kontrahenten Ubertragen wird, werden diese zu Vermdgenswerten dieses Kontrahenten und kénnen von
dem Kontrahenten im Rahmen seiner Geschaftstatigkeit verwendet werden. Derart Ubertragene Sicherheiten
werden von der Verwahrstelle nicht verwahrt, jedoch werden die Sicherheitenpositionen von der Verwahrstelle
Uberwacht und abgestimmt. Wenn die Sicherheiten eines Fonds zugunsten des jeweiligen Kontrahenten verpfandet
werden, darf dieser Kontrahent die an ihn als Sicherheit verpféandeten Vermdgenswerte nicht ohne Zustimmung
des Fonds weiterverpfanden.

Nicht besicherte DFI
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Neben den Risiken im Zusammenhang mit dem Handel mit DFI entsteht durch den Handel mit nicht besicherten
DFI ein unmittelbares Kontrahentenrisiko. Bei nicht besicherten DFI (insbesondere bei hypothekengesicherten
Termingeschaften, deren Basiswert unbekannt ist im Allgemeinen unter der Bezeichnung ,TBA" bekannt), besteht
ein solches Kontrahentenrisiko fiir den Zeitraum zwischen Handelsdatum und Abwicklungsdatum. Ein Ausfall des
Emittenten eines solchen Instruments kann zu einem Rickgang im Wert des Fonds fihren.

Spezifische Risiken des iShares MSCI Target UK Real Estate UCITS ETF (der ,Fonds™)

Indexnachbildungsrisiken — Immobilienwertpapiere

Wahrend die Aufnahme von britischen REITs und Immobiliengesellschaften in den Referenzindex des Fonds darauf
abzielt, ein Engagement in der Wertentwicklung des allgemeinen britischen Immobilienmarktes zu bieten,
entspricht eine Anlage in diesen Immobilientiteln nicht genau einer Direktanlage in britischen Immobilien. Die
Wertentwicklung dieser Immobilientitel kann starker von der allgemeinen Entwicklung der Aktienmarkte als von
der allgemeinen Entwicklung des britischen Immobiliensektors abhangen.

Risiken in Verbindung mit der Indexmethodik

Der Referenzindex des Fonds wird mithilfe einer Kombination aus einem Aktien- und einem Festzinselement
zusammengestellt. Die Gewichtungen der Bestandteile des Aktienelements werden so angepasst, dass die
Gewichtung der Wertpapiere mit einer geringeren Kursvolatilitdt erhoht wird (und umgekehrt). Zu den
Wertpapieren mit einer geringeren Kursvolatilitat kénnen Wertpapiere mit geringeren oder ohne Kurssteigerungen
gehodren. Die Gewichtungen der Wertpapiere werden vom Indexanbieter nur auf der Grundlage der Kursvolatilitat
angepasst, wahrend eine risikobereinigte Volatilitdtsprifung nicht vorgenommen wird. Die Verwendung
festverzinslicher Wertpapiere im Referenzindex reduziert moglicherweise nicht vollstandig die Auswirkungen des
Leverage innerhalb der im Referenzindex des Fonds enthaltenen REITs. Dariliber hinaus wird die Gewichtung des
Festzinselements im Referenzindex nur bei jeder Neugewichtung und -zusammensetzung des Referenzindex
angepasst. Falls sich wéhrend des Zeitraums zwischen den einzelnen Neugewichtungen und -zusammensetzungen
des Referenzindex das gewichtete durchschnittliche Leverage der Bestandteile des Aktienelements und/oder der
Gesamtwert der im Festzinselement enthaltenen festverzinslichen Wertpapiere éndert, konnte die Gewichtung des
Festzinselements innerhalb des Referenzindex geringer oder hdher sein als das gewichtete durchschnittliche
Leverage der Bestandteile des Aktienelements. Dies kdnnte jeweils zu einer Zunahme der Volatilitdt des
Referenzindex und demzufolge des Fonds oder zu einer Verwadsserung der Renditen der REITs und
Immobiliengesellschaften im Referenzindex und demzufolge des Fonds fihren.

Spezifische Risiken des iShares S&P 500 Equal Weight UCITS ETF (der ,Fonds"

Mit einer hoheren Umschlagshéufigkeit verbundene Risiken

Die Methodik des Referenzindex umfasst einen Ansatz der ,gleichmaBigen Gewichtung" bei der Auswahl der
Bestandteile, der sicherstellen soll, dass jedes Wertpapier im Index gleich gewichtet wird. Daher werden
Wertpapiere, die sich seit der letzten Neugewichtung und -zusammensetzung gut entwickelt haben, bei der
nachsten Neugewichtung und -zusammensetzung wahrscheinlich geringer gewichtet, und Wertpapiere mit einer
schlechteren Wertentwicklung wahrscheinlich héher gewichtet. Dies kann letztlich dazu fihren, dass der Fonds bei
jeder Neugewichtung und -zusammensetzung Aktien mit hohem Wert oder ,teure" Aktien verkauft und Aktien mit
geringerem Wert bzw. ,billige" Aktien kauft, um seinen Index nachzubilden. Durch diese Handelstétigkeit entstehen
wahrscheinlich zusatzliche Handelskosten gegenliber dem Hauptindex des Fonds, der nach der Marktkapitalisierung
gewichtet ist und dadurch Ublicherweise eine geringere Umschlagshaufigkeit aufweist als Indizes mit ,gleicher
Gewichtung". Eine héhere Umschlagshaufigkeit im Fonds und die damit verbundenen héheren Transaktionskosten
kdénnen sich negativ auf die Wertentwicklung des Fonds auswirken.

Spezifische Risiken der aktiven Fonds

Modell-Risiko

Die aktiven Fonds versuchen, ihr Anlageziel zu verfolgen, indem sie eigene Modelle verwenden, die quantitative
Analysen einbeziehen. Die anhand dieser Modelle ausgewéhlten Anlagen kdnnen sich aufgrund der in die Modelle
einflieBenden Faktoren und der Gewichtung der einzelnen Faktoren, aufgrund von Abweichungen von historischen
Trends sowie aufgrund von Problemen bei der Konstruktion und Umsetzung der Modelle (einschlieBlich, jedoch
nicht beschrankt auf, Softwareprobleme und andere technologische Probleme) anders entwickeln als prognostiziert.
Es kann nicht garantiert werden, dass die Verwendung dieser Modelle durch den Anlageverwalter zu effektiven
Anlageentscheidungen fir die aktiven Fonds flihren wird. Die in den Modellen verwendeten Informationen und
Daten kdnnen von Dritten geliefert werden. Unrichtige oder unvollsténdige Daten kdnnen die Wirksamkeit der
Modelle einschréanken. Dariber hinaus kann es sich bei einigen der vom Anlageverwalter verwendeten Daten um
historische Daten handeln, die klinftige Marktbewegungen mdéglicherweise nicht richtig vorhersagen. Es besteht
das Risiko, dass die Modelle bei der Auswahl von Anlagen oder bei der Bestimmung der Gewichtung von
Anlagepositionen, die es den aktiven Fonds ermdglichen werden, ihr Anlageziel zu erreichen, nicht erfolgreich sein
werden.

Mit der ESG-Politik verbundenes Risiko
Da die aktiven Fonds, wie in Anhang VII beschrieben, Gber eine ESG-Politik verfiigen, werden die aktiven Fonds
neben anderen in ihrer Anlagepolitik festgelegten Anlagekriterien gemaB dieser Politik auch Eigenschaften in Bezug

auf Umwelt, Soziales und Unternehmensfihrung (,ESG") bei der Auswahl der Anlagen des aktiven Fonds
bertcksichtigen. Fur weiterfihrende Informationen wird den Anlegern empfohlen, die ESG-Politik des aktiven Fonds
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in Anhang VII zu lesen.

Die ESG-Politik des aktiven Fonds wird voraussichtlich unter anderem die Anwendung ESG-basierter
Ausschlusskriterien beinhalten, die dazu flihren kénnen, dass den aktiven Fonds Kaufgelegenheiten entgehen oder
er anderweitig das Engagement in bestimmten Wertpapieren reduziert oder diese untergewichtet, wenn ein solcher
Kauf oder das weitere Halten dieser Wertpapiere ansonsten vorteilhaft ware, und/oder Wertpapiere aufgrund ihrer
ESG-Eigenschaften verkauft, wenn dies ansonsten nachteilig ware. Daher kann die Anwendung solcher Kriterien
die Wertentwicklung des aktiven Fonds beeintrachtigen, und der aktive Fonds entwickelt sich gegebenenfalls anders
als ahnliche Fonds, die solche Kriterien nicht anwenden. Sollte sich die Einschdatzung des Anlageverwalters
hinsichtlich der ESG-Merkmale eines Wertpapiers dndern und den Anlageverwalter dazu veranlassen, ein bereits
gehaltenes Wertpapier zu verkaufen oder ein nicht gehaltenes Wertpapier zu kaufen, ibernehmen weder die
aktiven Fonds noch die Gesellschaft, der Manager, der Anlageverwalter oder ihre verbundenen Unternehmen eine
Haftung in Bezug auf diese Einschatzung. Daher sollten die Anleger vor einer Anlage in den aktiven Fonds mit dem
Umfang der im Rahmen der ESG-Politik vorgenommenen ESG-Priifung einverstanden und zufrieden sein.

Bei der Bewertung eines Wertpapiers, Emittenten oder Index anhand von ESG-Merkmalen kann der
Anlageverwalter auf Informationen und Daten externer Anbieter von ESG-Analysen angewiesen sein, die
unvollstandig, ungenau oder nicht verfligbar sein kdnnen. Er kann auch versuchen, sich auf seine eigenen Modelle
zu stitzen, die ebenfalls auf unvollstandigen, ungenauen oder nicht verfligbaren Informationen beruhen kénnen.
Es besteht daher das Risiko, dass der Anlageverwalter ein Wertpapier, einen Emittenten oder einen Index falsch
bewertet. Es besteht auBerdem das Risiko, dass der Anlageverwalter oder externe Anbieter von ESG-Analysen,
von denen der Anlageverwalter abhdngig sein kann, die relevanten ESG-Merkmale nicht richtig interpretieren oder
anwenden. Weder die aktiven Fonds noch die Gesellschaft, der Manager, der Anlageverwalter oder ihre
verbundenen Unternehmen geben eine ausdriickliche oder stillschweigende Zusicherung oder Gewahrleistung
bezliglich der Angemessenheit, Richtigkeit, Genauigkeit, Plausibilitdt oder Vollsténdigkeit einer solchen ESG-
Bewertung.

Risiko der Portfoliokonzentration

Die aktiven Fonds investieren im Vergleich zu anderen, starker diversifizierten Fonds, die eine groBere Anzahl von
Wertpapieren halten, gegebenenfalls nur in eine begrenzte Anzahl von Wertpapieren. Wenn die aktiven Fonds eine
begrenzte Anzahl von Wertpapieren halten und als konzentriert gelten, kann der Wert der aktiven Fonds starker
schwanken als der Wert eines starker diversifizierten Fonds, der eine gréBere Anzahl von Wertpapieren hélt. Auch
kann die Auswahl der Wertpapiere in einem konzentrierten Portfolio zu sektoraler und geografischer Konzentration
fihren. Angesichts der geografischen Konzentration des iShares U.S. Equity High Income UCITS ETF kann der Wert
des Fonds anfalliger flir nachteilige wirtschaftliche, politische, Devisen-, Liquiditats-, Steuer-, Nachhaltigkeits-,
Rechts- oder Regulierungsereignisse sein, die den relevanten Markt betreffen.

Optionsstrategien

Eine Option ist das Recht (jedoch nicht die Verpflichtung) zum Kauf oder Verkauf eines bestimmten
Vermogenswerts oder Index zu einem festgelegten Preis zu einem zukiinftigen Zeitpunkt. Als Gegenleistung fir
die aus der Option resultierenden Rechte muss der Optionskaufer dem Optionsverkaufer eine Pramie fir das mit
der Verpflichtung verbundene Risiko zahlen. Die Optionspramie ist abhangig vom Ausibungspreis, der Volatilitat
des Basiswerts sowie der verbleibenden Restlaufzeit. Optionen kénnen auBerbdrslich notiert oder gehandelt werden.

Der Fonds kann zur Erzielung von Ertrégen eine Optionsanlagestrategie verfolgen. Dies kann zwar hohere
Ertragsausschiittungen ermdoglichen, es kann jedoch auch das Kapital und das Potenzial fiir ein langfristiges
Kapitalwachstum reduzieren und etwaige Kapitalverluste erhéhen. Derartige Ausschittungen kdnnen zu einer
sofortigen Verringerung des Nettoinventarwerts je Anteil filhren. Wenn sich die Erwartungen des Anlageverwalters
oder seines Beauftragten in Bezug auf die Veranderung der Marktkurse oder seine Festlegung der Korrelation
zwischen den Instrumenten oder Indizes, auf welche die Optionen geschrieben oder gekauft werden, und den
Instrumenten im Anlageportfolio des Fonds als falsch erweisen, kann ein Fonds Verluste erleiden, die andernfalls
nicht entstanden waren.

Spezifische Risiken von aktiven Fonds und Multi-Asset-Fonds

Das mit einem aktiven Management verbundene Risiko

Die Vermdgenswerte der aktiven Fonds und der Multi-Asset-Fonds werden vom Anlageverwalter auf Grundlage der
Expertise einzelner Fondsmanager aktiv verwaltet. Diese kénnen nach eigenem Ermessen (vorbehaltlich des
Anlageziels und der Anlagepolitik des jeweiligen aktiven Fonds und Multi-Asset-Fonds) in Anlagen investieren, die
es dem aktiven Fond und dem Multi-Asset-Fonds ihrer Einschatzung nach erméglichen werden, ihr Anlageziel zu
erreichen. Es besteht keine Garantie dafiir, dass der aktive Fonds und der Multi-Asset-Fonds ihr Anlageziel auf
Basis der ausgewahlten Anlagen erreichen.

Der Erfolg der jeweiligen Anlagestrategie eines aktiven Fonds oder eines Multi-Asset-Fonds hangt von der Fahigkeit
des Anlageverwalters oder seiner Beauftragten ab, Marktdaten korrekt zu interpretieren und Marktbewegungen
vorherzusagen. Jeglicher Faktor, der es schwieriger machen wirde, Kauf- und Verkaufsauftrage rechtzeitig
auszufuhren, wie beispielsweise eine deutliche Verringerung der Liquiditat in einem bestimmten Markt oder fiur
eine bestimmte Anlage wirde sich ebenfalls negativ auf die Rentabilitdt auswirken. Solche Anlageaktivitaten
hangen von der Erfahrung und der Expertise des Anlageverwalters bzw. des Teams seiner Beauftragten ab, je nach
Sachlage. Der Verlust der Dienste einer oder aller dieser Personen oder die Beendigung des
Anlageverwaltungsvertrags und/oder der Vereinbarungen mit seinen Beauftragten kdnnte wesentliche nachteilige
Auswirkungen auf die Wertentwicklung des Fonds haben.
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Spezifische Risiken der Multi-Asset-Fonds

Dachfonds

Da die Multi-Asset-Fonds ihr gesamtes oder im Wesentlichen ihr gesamtes Vermdgen in Organismen fir
gemeinsame Anlagen (,OGA") investieren dulrfen, gelten fiir die Multi-Asset-Fonds die folgenden in diesem
Prospekt angegebenen, fiir OGA, in die der Fonds investiert, geltenden Risiken zusatzlich zu den Ubrigen fir den
Fonds geltenden Risiken: Jiingste Marktereignisse; Auswirkungen von Natur- oder vom Menschen verursachten
Katastrophen; Risiko staatlicher Eingriffe; Schwellenmarkte; mdgliche Auswirkungen des Brexit; Euro- und
Eurozonenrisiko; Aktienwerte; Staatsanleihen; Staatliche, quasi-staatliche und kommunale Schuldtitel;
Unternehmensanleihen; Rentenpapiere; Durationsrisiko; ESG-Auswahlverfahren des Referenzindex und ESG-
Regeln der AMF.

Anlage in borsengehandelte Rohstoffe

Die bdrsengehandelten Rohstoffe, in die der Fonds investieren darf, bieten ein Engagement gegenliber
Edelmetallen, abziglich eventueller Kosten. Der Wert der bérsengehandelten Rohstoffe wird durch Schwankungen
im Preis des jeweiligen Edelmetalls beeinflusst, gegeniiber dem ein bestimmter bérsengehandelter Rohstoff ein
Engagement bietet.

Interessierte Anleger sollten sich der Tatsache bewusst sein, dass der Preis eines Edelmetalls sowohl steigen als
auch fallen kann und dass die Wertentwicklung eines Edelmetalls in einem zukilinftigen Zeitraum seine frihere
Wertentwicklung mdoglicherweise nicht widerspiegelt. Es kann keine Garantie fir die zukiinftige Wertentwicklung
eines Edelmetalls geben, gegeniiber dem ein bérsengehandelter Rohstoff ein Engagement bietet.

Anlagen in von BlackRock verwalteten Produkten

Die Anlagepolitik der Multi-Asset-Fonds erlaubt es dem Anlageverwalter, in Produkte zu investieren, die von
BlackRock verwaltet oder gesponsert werden. Anleger sollten sich der Tatsache bewusst sein und verstehen, dass
der Anlageverwalter von Zeit zu Zeit im Hinblick auf die Multi-Asset-Fonds beschlieBen kann, ausschlieBlich in
Anlageprodukte zu investieren, die vom Anlageverwalter oder einem verbundenen Unternehmen verwaltet oder
gesponsert werden. Ein solcher Ansatz kann das Anlageuniversum, aus dem der Anlageverwalter die Anlagen der
Multi-Asset-Fonds auswahlt, begrenzen. Nahere Einzelheiten hierzu sind dem Abschnitt ,,Interessenkonflikte™ und
insbesondere den Unterabschnitten ,Anlagen in Produkten nahestehender Unternehmen® sowie ,Parallele
Verwaltung: Performancegebihr® zu entnehmen.

UCITS ETF, iShares € Corp Bond ESG Paris-Aligned Climate UCITS ETF, iShares € Corp Bond ex-
Financials 1-5yr ESG UCITS ETF, iShares € High Yield Corp Bond ESG Paris-Aligned Climate UCITS ETF,
iShares Global Aggregate Bond ESG UCITS ETF, iShares MSCI Pacific ex-Japan ESG Enhanced UCITS
ETF, iShares MSCI World Paris-Aligned Climate UCITS ETF, iShares MSCI World Small Cap ESG
Enhanced UCITS ETF und iShares S&P 500 ESG UCITS ETF

ESG-Regeln der AMF

Die ESG-Regeln der AMF legen messbare ESG-Ziele fest, die bestimmte in Frankreich vertriebene Fonds, die eine
durch eine erhebliche Engagement-Methodik unterstiitzte ESG-Strategie verfolgen, in ihre Anlagepolitik
einbeziehen miissen (die ,messbaren AMF-Ziele"). Obwohl die Indexmethodik des Indexanbieters die messbaren
AMF-Ziele moglicherweise nicht explizit integriert, ist der Anlageverwalter der Ansicht, dass die betreffenden Fonds
durch die passive Nachbildung ihrer Referenzindizes in der Lage sein sollten, die messbaren AMF-Ziele auf der
Grundlage der aktuellen Methodik ihrer Referenzindizes zu erfiillen. Die Anleger werden darauf hingewiesen, dass
der Verwaltungsrat die von ihm als notwendig erachteten MaBnahmen ergreifen kann, einschlieBlich der Ersetzung
des Referenzindex eines Fonds durch einen anderen Index, wie im Abschnitt ,Referenzindizes" beschrieben, sofern
eine kiinftige Neugewichtung oder Anderung des Referenzindex eines Fonds durch seinen Indexanbieter dazu
fihren wiirde, dass der Fonds die messbaren AMF-Ziele nicht mehr einhalt.

Sonstige allgemeine Risiken

Haftungsrisiko des Fonds

Die Gesellschaft hat die Struktur eines Umbrella-Fonds mit getrennter Haftung zwischen den Fonds. GemaB
irischem Recht stehen die Vermdgenswerte eines Fonds nicht zur Begleichung der Verbindlichkeiten eines anderen
Fonds zur Verfliigung. Die Gesellschaft ist jedoch eine einzige juristische Person, die in anderen Rechtsordnungen,
die diese haftungsrechtliche Trennung nicht unbedingt anerkennen, tatig sein oder Vermdgenswerte in ihrem
Namen halten lassen oder Forderungen unterliegen kann. Zum Datum dieses Prospekts ist dem Verwaltungsrat
keine solche Verbindlichkeit oder Eventualverbindlichkeit bekannt.

Fonds mit mehreren Anteilklassen

Wahrend Vermdgenswerte und Verbindlichkeiten, die spezifisch fir eine Anteilklasse in einem Fonds sind, nur
dieser Anteilklasse zugeordnet (und von dieser getragen) werden, gibt es nach irischem Recht keine
Haftungstrennung zwischen Anteilklassen. Aufgrund der rechtlich nicht gegebenen Haftungstrennung besteht das
Risiko, dass die Glaubiger einer Anteilklasse mdglicherweise einen Anspruch gegen die Vermdgenswerte des
Teilfonds geltend machen, die nominell anderen Anteilklassen zugeordnet sind.
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In der Praxis wird eine Ubergreifende Haftung zwischen Anteilklassen wahrscheinlich nur dann eintreten, wenn die
gesamten Verbindlichkeiten, die einer Anteilklasse zuzurechnen sind, die gesamten Vermdgenswerte des Fonds,
die nominell dieser Anteilklasse zugeordnet sind, Giberschreiten. Eine solche Situation kdnnte eintreten, wenn es
beispielsweise zu einem Zahlungsausfall einer Gegenpartei in Bezug auf die Anlagen des betreffenden Fonds kommt.
Unter diesen Umstédnden kénnen die verbleibenden Vermdégenswerte des Fonds, die nominell anderen Anteilklassen
desselben Fonds zugeordnet sind, flir die Begleichung solcher Forderungen herangezogen werden, stehen
dementsprechend aber nicht zur Verfligung, um Betrage zu zahlen, die andernfalls den Inhabern von Anteilen
dieser anderen Anteilklassen zustehen wirden.

Fonds mit einer oder mehreren wahrungsabgesicherten Anteilklassen

Wahrungsabgesicherte Anteilklassen sichern ihr Wahrungsrisiko mithilfe von Devisentermingeschaften und
Devisenkassageschaften ab. Alle Gewinne und Verluste aus sowie Ausgaben in Verbindung mit
Sicherungsgeschaften flr eine bestimmte wahrungsabgesicherte Anteilklasse werden nur dieser
wahrungsabgesicherten Anteilklasse zugeordnet und sind in der Regel nur von den Anlegern dieser Anteilklasse zu
tragen. Wenn es jedoch rechtlich keine Haftungstrennung zwischen den einzelnen Anteilklassen gibt, besteht das
Risiko, dass dann, wenn die Vermdgenswerte, die nominell einer wahrungsabgesicherten Anteilklasse zugeordnet
sind, nicht ausreichen, um die Verluste aus deren Sicherungsgeschaften (sowie andere Gebihren und
Aufwendungen dieser Anteilklasse) auszugleichen, die Verluste aus den Sicherungsgeschaften fiir diese
Anteilklasse den Nettoinventarwert je Anteil einer oder mehrerer anderer Anteilklassen desselben Fonds
beeintrachtigen.

Nicht ausreichende Abgaben und Gebiihren

Der Fonds erhebt Abgaben und Gebiihren, um die Kosten in Verbindung mit dem Kauf und Verkauf von Anlagen
zu bestreiten. Die Hohe der Abgaben und Geblihren kann vom Manager vor dem eigentlichen Kauf oder Verkauf
von Anlagen oder der Ausflihrung von damit verbundenen Devisentransaktionen festgelegt werden. Sie kann auf
der Grundlage historischer Informationen bezliglich der Kosten geschatzt werden, die beim Handel mit den
jeweiligen Wertpapieren in den jeweiligen Markten entstanden sind. Diese Zahl wird regelmaBig Uberpriift und nach
Bedarf angepasst. Wenn die vom Fonds erhobenen Abgaben und Geblhren nicht zur Deckung aller bei einem Kauf
oder Verkauf von Anlagen angefallenen Kosten ausreichen, wird die Differenz aus dem Vermdégen des Fonds bezahlt,
wodurch sich, bis zur Erstattung des Ausfalls durch einen zugelassenen Teilnehmer, der Wert des Fonds (und somit
auch entsprechend der Wert jedes Anteils) verringert. Wenn gezeichnete Anteile an einen zugelassenen Teilnehmer
ausgegeben wurden, bevor dieser dem Fonds die vollstdndigen, dem Fonds beim Kauf der zugrunde liegenden
Anlagen bezliglich einer Zeichnung entstandenen oder entstehenden Kosten erstattet hat, unterliegt der Fonds im
Hinblick auf einen Fehlbetrag einem Kreditrisiko als ungesicherter Glaubiger des zugelassenen Teilnehmers.
GleichermaBen gilt, dass der Fonds, wenn Ricknahmeerldse an einen zugelassenen Teilnehmer gezahlt wurden,
bevor die vollstandigen, dem Fonds entstandenen oder entstehenden Kosten flir den Verkauf der zugrunde
liegenden Anlagen bezlglich einer Ricknahme von den Erlésen abgezogen wurden, im Hinblick auf einen
Fehlbetrag einem Kreditrisiko als ungesicherter Glaubiger des zugelassenen Teilnehmers ausgesetzt ist.

Nichtabwicklung

Falls ein zugelassener Teilnehmer einen Handelsantrag stellt und anschlieBend diesen Handelsantrag nicht
abwickelt und erfillt oder hierzu nicht in der Lage ist, hat die Gesellschaft auBer ihrem vertraglichen Recht zur
Einforderung der betreffenden Kosten keine Rickgriffsmoglichkeit gegenliber dem zugelassenen Teilnehmer. Wenn
eine Einforderung beim zugelassenen Teilnehmer nicht mdglich ist, werden etwaige infolge der Nichtabwicklung
angefallene Kosten vom Fonds und seinen Anlegern getragen.

Steuerliche Risiken
Potenzielle Anleger werden auf die steuerlichen Risiken hingewiesen, die mit einer Anlage in der Gesellschaft
verbunden sind. Siehe Abschnitt , Besteuerung".

Anderungen in der Steuergesetzgebung kénnen negative Auswirkungen fiir die Fonds haben

Die im Abschnitt ,Besteuerung" erteilten Steuerinformationen basieren nach bestem Wissen der Gesellschaft auf
dem Steuerrecht und der Steuerpraxis, die am Datum dieses Prospekts gelten. Steuergesetze, der Steuerstatus
der Gesellschaft und der Fonds, die Besteuerung von Anlegern und etwaige Steuervergilinstigungen sowie die
Konsequenzen dieses Steuerstatus und dieser Steuerverglinstigungen kdnnen sich von Zeit zu Zeit andern.
Anderungen der Steuergesetze in Irland oder einer anderen Jurisdiktion, in dem ein Fonds registriert ist, ein Cross-
Listing hat, vermarktet wird oder anlegt, kénnten Auswirkungen auf den Steuerstatus der Gesellschaft und des
betreffenden Fonds, auf den Wert der Anlagen des betreffenden Fonds in der betreffenden Jurisdiktion und auf die
Fahigkeit des betreffenden Fonds, sein Anlageziel zu erreichen, haben und/oder die Nachsteuerrendite fiir die
gehaltenen Anteile verdndern. Wenn ein Fonds in DFI anlegt, kann der voranstehende Satz auch auf die Jurisdiktion
angewandt werden, in der das Recht des DFI-Kontrakts und/oder des DFI-Kontrahenten gilt, und/oder des Marktes
bzw. der Markte, an denen der Basiswert bzw. die Basiswerte des DFI gehandelt wird.

Ob und in welcher Héhe den Anlegern Steuervergiinstigungen zustehen, hangt von den persénlichen Umstédnden
der Anleger ab. Die Informationen im Abschnitt ,Besteuerung" sind nicht erschépfend und stellen keine Rechts-
oder Steuerberatung dar. Potenziellen Anlegern wird dringend geraten, sich in Bezug auf ihre individuelle
steuerliche Lage und die steuerlichen Auswirkungen einer Anlage in die Fonds an ihre Steuerberater zu wenden.

Rlickforderung von Quellensteuer
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Die Gesellschaft kann Quellen- oder sonstigen Steuern auf die Ertrage und/oder Gewinne ihres Anlageportfolios
unterliegen. Wenn die Gesellschaft in Wertpapiere investiert, die zum Zeitpunkt des Erwerbs keinen Quellen- oder
sonstigen Steuern unterliegen, kann nicht zugesichert werden, dass in der Zukunft keine Anderungen der
einschlagigen Rechtsvorschriften, Abkommen, Vorschriften oder Bestimmungen oder von deren Auslegung dazu
fihren werden, dass Steuern erhoben werden. Die Gesellschaft ist méglicherweise nicht in der Lage, fir solche
Steuern eine Erstattung zu erhalten, und jedwede derartige Anderung kénnte negative Auswirkungen auf den
Nettoinventarwert des Fonds haben.

Die Gesellschaft (oder ihr Vertreter) kann im Namen der Fonds gegebenenfalls Antrage auf Riickzahlung von
Quellensteuern auf Dividenden- und Zinsertrage einreichen, die von Emittenten in bestimmten Ldndern, in denen
eine solche Rickforderung der Quellensteuer moglich ist, vereinnahmt wurden. Ob oder wann ein Fonds in Zukunft
eine Rickerstattung der Quellensteuer erhalt, liegt in der Kontrolle der Steuerbehérden in diesen Landern. Wenn
die Gesellschaft auf Basis einer kontinuierlichen Bewertung der Wahrscheinlichkeit einer Riickerstattung erwartet,
dass die Quellensteuer fir einen Fonds zurilickerstattet wird, sind im Allgemeinen im Nettoinventarwert dieses
Fonds Abgrenzungen fir diese Steuererstattungen enthalten. Die Gesellschaft prift weiterhin die steuerlichen
Entwicklungen in Bezug auf mdgliche Auswirkungen hinsichtlich der Wahrscheinlichkeit einer Rickerstattung fur
solche Fonds. Wenn die Wahrscheinlichkeit fir den Erhalt einer Rickerstattung wesentlich abnimmt, z. B. aufgrund
einer Anderung der Steuervorschriften oder -ansétze, miissen die im Nettoinventarwert des betreffenden Fonds
enthaltenen Abgrenzungen fiir solche Riickerstattungen mdéglicherweise teilweise oder vollstandig abgeschrieben
werden. Dies beeintrachtigt den Nettoinventarwert des Fonds. Anleger, die zum Zeitpunkt der Abschreibung einer
Rickstellung in diesem Fonds investiert sind, tragen die Auswirkungen einer daraus resultierenden Verringerung
des Nettoinventarwerts, unabhangig davon, ob sie wahrend des Zeitraums der Riickstellung in diesem Teilfonds
investiert waren. Wenn andererseits der Fonds eine Steuerrlickerstattung erhalt, die nicht zuvor abgegrenzt wurde,
profitieren die Anleger des Fonds zum Zeitpunkt der erfolgreichen Steuerriickforderung von einem daraus
resultierenden Anstieg des Nettoinventarwerts des Fonds. Anleger, die ihre Beteiligung in Form von Anteilen vor
diesem Zeitpunkt verduBert haben, profitieren nicht von diesem Anstieg des Nettoinventarwerts.

Steuerpflichten in neuen Rechtssystemen

Wenn ein Fonds in einem Rechtssystem investiert, in dem die Steuergesetzgebung nicht vollstandig ausgearbeitet
oder hinreichend zuverlassig ist, z. B. im Nahen Osten, sind die Gesellschaft, der jeweilige Fonds, der Manager,
der Anlageverwalter, die Verwahrstelle und der Verwalter nicht verpflichtet, allen Anteilinhabern gegeniber Uber
alle von der Gesellschaft oder dem Fonds gutgldubig fliir Steuern oder sonstige Kosten der Gesellschaft oder des
jeweiligen Fonds an Steuerbehdrden vorgenommenen Zahlungen Rechenschaft abzulegen, selbst wenn spéter
festgestellt wird, dass diese Zahlungen nicht hatten vorgenommen werden missen oder hatten vorgenommen
werden sollen.

Umgekehrt werden alle eventuell anfallenden Zinsen oder BuBgelder ebenfalls dem jeweiligen Fonds berechnet,
wenn der Fonds Steuern fiir vorhergehende Jahre aufgrund einer wesentlichen Ungewissheit hinsichtlich der
Steuerschuld, der Befolgung der besten oder (sofern keine etablierte beste Praxis besteht) der tiblichen Marktpraxis,
die anschlieBend in Frage gestellt werden, oder des Fehlens eines ausgereiften Mechanismus zur praktischen und
rechtzeitigen Zahlung von Steuern nachtraglich zahlt. Solche verspatet gezahlten Steuern werden normalerweise
dem Fonds belastet, wenn der Beschluss gefasst wird, die Verbindlichkeit in den Blichern des Fonds anzusetzen.

Umgang der Indexanbieter mit der Besteuerung

Anlegern sollte bewusst sein, dass die Performance von Fonds im Vergleich zu einem Referenzindex gegebenenfalls
beeintrachtigt werden kann, wenn die vom jeweiligen Indexanbieter bei ihrer Indexberechnungsmethodik zugrunde
gelegten Annahmen in Bezug auf die Besteuerung von der tatsachlichen steuerlichen Behandlung der von den
Fonds gehaltenen im Referenzindex gefilihrten zugrunde liegenden Wertpapiere abweichen.

FATCA

Anleger sollten auch die Informationen im Abschnitt ,FATCA und andere (grenziiberschreitende
Meldesysteme" lesen, insbesondere in Bezug auf die Folgen, wenn die Gesellschaft die Bedingungen solcher
Meldesysteme nicht erftillen kann.

Ubertragung von Beteiligungen an einem Fonds mit Indien-Engagement

Artikel 9 des indischen Einkommensteuergesetzes (riickwirkend anwendbar ab dem 1. April 1961) legt fest, dass
eine Ubertragung von Anteilen oder Beteiligungen an einem ausldndischen Rechtssubjekt der Kapitalertragssteuer
in Indien unterliegt, wenn deren Wert im Wesentlichen direkt oder indirekt von in Indien verorteten
Vermégenswerten abgeleitet ist (,indirekte Ubertragungssteuer'). Das Gesetz sieht jedoch eine
Ausnahmeregelung vor, nach der die indirekte Ubertragungssteuer nicht fiir direkte oder indirekte Anlagen in FPI
der Kategorie I und Kategorie II gilt. Auf der Grundlage dieser Ausnahmeregelung und dass jeder Fonds mit Indien-
Engagement als FPI der Kategorie II registriert ist, waren die Anleger in Indien bei der Ricknahme oder dem
Verkauf ihrer Anteile oder Beteiligungen an einem Fonds mit Indien-Engagement nicht steuerpflichtig.

Liquiditatsrisiko
Die Anlagen eines Fonds kdnnen Liquiditatsengpdssen unterliegen. Dies bedeutet, dass sie eventuell weniger haufig

und in geringeren Volumina gehandelt werden. Bestimmte Arten von Wertpapieren wie z. B. Anleihen und
hypothekarisch besicherte Instrumente durchlaufen bei schwierigen Marktbedingungen eventuell ebenfalls Phasen
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mit erheblich niedrigerer Liquiditét. Dies kann dazu fiuhren, dass die Wertschwankungen von Anlagen
unberechenbarer werden. In bestimmten Fallen ist es eventuell nicht méglich, das Wertpapier zu dem Preis zu
verkaufen, mit dem es zur Berechnung des Nettoinventarwerts des Fonds bewertet wurde, oder zu einem Wert,
der als der angemessenste erachtet wird. Eine verminderte Liquiditat der Anlagen eines Fonds kann dazu fihren,
dass Ihre Anlage an Wert verliert.

Handelstagsrisiko

Da ausléndische Bérsen auch an Tagen, die keine Handelstage sind, oder an Tagen geéffnet sein kénnen, an denen
ein Fonds die Berechnung seines Nettoinventarwerts und die Zeichnung und Riicknahme von Anteilen ausgesetzt
hat und an denen daher die Preise der Anteile eines Fonds nicht berechnet werden, kann sich der Wert der
Wertpapiere im Portfolio eines Fonds an Tagen andern, an denen Anteile eines Fonds nicht gekauft oder verkauft
werden kdnnen.

Zeichnungen und Riicknahmen von Anteilen

Die Bestimmungen zur Riicknahme von Anteilen gewdhren der Gesellschaft das Recht, den Umfang der an einem
Handelstag zur Ricknahme zur Verfligung stehenden Anteile auf 10 % des Nettoinventarwertes eines Fonds zu
beschranken und die Ricknahmeauftrage in Verbindung mit diesen Beschrénkungen aufzuschieben oder anteilig
vorzunehmen. Darliber hinaus kommt es zu einer Verzégerung zwischen der Einreichung des Antrags und der
tatsachlichen Ausfiihrung der Zeichnung oder Riicknahme, wenn Antrage auf Zeichnung oder Riicknahme verspatet
eingehen. Solche Aufschiibe oder Verzégerungen kénnen zu einer Reduzierung der Anzahl von Anteilen oder des
Ricknahmebetrags flihren, die bzw. den der Antragsteller erhalt.

Mit dem Umbrella-Barzeichnungs- und -riicknahmekonto verbundenes Risiko

Vor der Ausgabe von Anteilen in Bezug auf einen Fonds erhaltene Zeichnungsgelder werden auf dem Umbrella-
Bar-Sammelkonto gehalten. Im Hinblick auf den gezeichneten Betrag sind Anleger bis zur Ausgabe dieser Anteile
unbesicherte Glaubiger des betreffenden Fonds und profitieren bis zur Ausgabe von Anteilen nicht von einem
Anstieg des Nettoinventarwerts des Fonds oder von anderen Anteilinhaberrechten (einschlieBlich
Dividendenanspriichen). Im Falle einer Insolvenz des Fonds oder der Gesellschaft besteht keine Garantie, dass der
Fonds oder die Gesellschaft lber ausreichende Mittel verfligt, um ungesicherte Glaubiger in voller Hohe zu
befriedigen.

Die Zahlung von Ricknahmeerlésen und Dividenden durch den Fonds steht unter dem Vorbehalt, dass der
Verwalter die Zeichnungsunterlagen im Original erhalten hat und alle Verfahren zur Verhinderung von Geldwdsche
eingehalten wurden. Dessen ungeachtet werden die zurlickgenommenen Anteile ab dem maBgeblichen
Ricknahmedatum annulliert. Zugelassene Teilnehmer, die Anteile zuriickgeben, und zugelassene Teilnehmer, die
Anspruch auf Ausschittungen haben, sind ab dem Riicknahme- bzw. Ausschittungsdatum unbesicherte Gldaubiger
hinsichtlich des Ricknahme- oder Ausschittungsbetrags des Fonds und profitieren nicht von einem eventuellen
Anstieg des Nettoinventarwerts des Fonds oder von sonstigen Rechten (einschlieBlich weiterer
Dividendenanspriiche). Im Falle einer Insolvenz des Fonds oder der Gesellschaft in diesem Zeitraum besteht keine
Garantie, dass der Fonds oder die Gesellschaft Uiber ausreichende Mittel verfligt, um unbesicherte Glaubiger in
voller Hohe zu befriedigen. Zugelassene Teilnehmer, die Anteile zuriickgeben, und zugelassene Teilnehmer, die
Anspruch auf Ausschiittungen haben, sollten daher sicherstellen, dass dem Verwalter alle ausstehenden Unterlagen
und Informationen umgehend vorgelegt werden. Die Nichtvorlage erfolgt auf Risiko des zugelassenen Teilnehmers.

Bei dem Umbrella-Bar-Sammelkonto erfolgt im Falle der Insolvenz eines anderen Fonds der Gesellschaft die
Beitreibung von Betragen, auf die ein Fonds Anspruch hat, die aber aufgrund der Flihrung des Umbrella-Bar-
Sammelkontos eventuell auf diesen anderen Fonds Ubertragen wurden, nach den Grundsétzen des irischen
Insolvenz- und Treuhandrechts und den Bestimmungen fir die Filhrung des Umbrella-Bar-Sammelkontos. Bei der
Beitreibung dieser Betrdge kann es zu Verzégerungen und/oder Streitigkeiten kommen. Der insolvente Fonds
verfligt moglicherweise nicht Uber ausreichende Mittel, um dem jeweiligen Fonds geschuldete Betrage
zurlickzuzahlen. Daher besteht keine Garantie, dass dieser Fonds oder die Gesellschaft diese Betrage zurlickerhalt.
AuBerdem besteht keine Garantie, dass der Fonds oder die Gesellschaft unter diesen Umstanden Uber ausreichende
Mittel verfligt, um die Anspriiche unbesicherter Glaubiger zu befriedigen.

Handelswédhrungsrisiko

Anteile kdnnen in verschiedenen Wahrungen an verschiedenen Bérsen gehandelt werden. Darlber hinaus erfolgen
Zeichnungen und Ricknahmen von Anteilen eines Fonds gewdhnlich in der Bewertungswahrung der Anteile und
sie kénnen in manchen Féllen in anderen Wahrungen zuldssig sein. Die Wahrungen, auf die die zugrunde liegenden
Anlagen eines Fonds lauten, kénnen auch von der Basiswahrung des Fonds (die der Basiswahrung des
Referenzindex des Fonds folgen kann) und der Bewertungswdhrung der Anteile abweichen. Abhéngig von der
Wahrung, in der ein Anleger in einen Fonds investiert, wirken sich Wechselkursschwankungen zwischen der
Anlagewahrung, der Bewertungswahrung der Anteile und der Basiswahrung des Fonds und/oder den Wahrungen,
auf die die zugrunde liegenden Anlagen des Fonds lauten, auf den Wert der Anlagen dieses Anlegers aus und
kdénnen diesen beeintrachtigen.

Zeitweilige Aussetzung

Die Anleger sollten beachten, dass ihr Recht zur Rickgabe oder Umschichtung von Anteilen unter bestimmten
Umstanden voribergehend ausgesetzt werden kann. Lesen Sie bitte den Abschnitt ,Vorliibergehende Aussetzung
der Anteilsbewertung sowie von Verkaufen, Ricknahmen und Umschichtungen® auf Seite 162.

Bewertungsrisiko

136

WF-72304231-v8

NM0324U-3479026-136/382



Bestimmte Vermdégenswerte des Fonds kénnen illiquide werden und/oder werden gegebenenfalls nicht mehr
offentlich gehandelt. Fur diese Wertpapiere und Finanzinstrumente gibt es gegebenenfalls keine jederzeit
verfligbaren Kurse/Preise, weshalb sie eventuell schwierig zu bewerten sind. Der Manager, der Anlageverwalter
oder der Verwalter kdnnen Bewertungsdienste in Bezug auf diese Wertpapiere und Finanzinstrumente (um bei der
Berechnung des Nettoinventarwertes eines Fonds zu helfen) zur Verfiigung stellen. Anleger sollten sich dariber im
Klaren sein, dass in diesen Fallen ein mdoglicher Interessenkonflikt entstehen kann, da mit der geschatzten
Bewertung der Wertpapiere auch die an den Manager, den Anlageverwalter oder den Verwalter zu zahlenden
Geblihren steigen. Siehe Abschnitt ,Interessenkonflikte - Allgemeines" auf Seite 180, der Einzelheiten zum
Umgang der Gesellschaft mit Konflikten enthalt. Darliber hinaus entspricht angesichts der Art dieser Anlagen der
ermittelte beizulegende Zeitwert unter Umstanden nicht dem tatsachlichen Betrag, der letztlich bei einer
VerauBerung dieser Anlagen erzielt wird.

Operatives Risiko

Die Fonds sind operativen Risiken ausgesetzt, die sich aus einer Reihe von Faktoren ergeben, insbesondere aus
menschlichem Versagen, Verarbeitungs- und Kommunikationsfehlern, Fehlern der Dienstleister, der Kontrahenten
oder anderer Dritter, fehlgeschlagenen oder unzuldnglichen Ablaufen und Technologie- oder Systemausfallen. Der
Manager versucht, diese operativen Risiken mithilfe von KontrollmaBnahmen und Verfahren zu verringern. Durch
die Uberwachung und Beaufsichtigung der Anbieter von Dienstleistungen fiir die Fonds will er zudem sicherstellen,
dass diese Dienstleister angemessene Vorkehrungen treffen, um Risiken, die zu Unterbrechungen und betrieblichen
Fehlern fihren konnten, zu vermeiden und zu mindern. Allerdings ist es fir den Manager und die Ubrigen
Dienstleister nicht maoglich, samtliche operativen Risiken, die sich auf einen Fonds auswirken kénnten, zu
identifizieren und darauf einzugehen oder Prozesse und KontrollmaBnahmen zu entwickeln, welche deren Eintreten
oder Auswirkungen vollstandig beseitigen oder abmildern.

Die Geschéftstatigkeit eines Fonds (darunter Anlageverwaltung, Vertrieb, Sicherheitenverwaltung, administrative
Verwaltung und Wahrungsabsicherung) wird durch eine Reihe von Dienstleistern ausgefiihrt, die auf der Grundlage
eines strengen Due-Diligence-Verfahrens ausgewahlt werden.

Nichtsdestotrotz kann es beim Manager und anderen Anbietern von Dienstleistungen fiir die Fonds zu
Unterbrechungen und betrieblichen Fehlern kommen, beispielsweise zu Verarbeitungsfehlern, menschlichem
Versagen, unangemessenen oder fehlerhaften internen oder externen Prozessen, System- oder
Technologieausféllen oder der Bereitstellung oder dem Erhalt von fehlerhaften oder unvollstandigen Daten, die zu
einem operativen Risiko flihren, das sich negativ auf die Geschaftstatigkeit des Fonds auswirken und den Fonds
einem Verlustrisiko aussetzen kann. Dies kann sich auf verschiedene Weise manifestieren, unter anderem durch
Betriebsunterbrechungen, schwache Wertentwicklung, Fehlfunktionen oder Ausfadlle von Informationssystemen,
Bereitstellung oder Erhalt von fehlerhaften oder unvollstédndigen Daten oder Verlust von Daten, VerstoBe gegen
Vorschriften oder Vertrage, menschliches Versagen, fahrldssige Ausfiihrung, Fehlverhalten von Mitarbeitern,
Betrug oder andere kriminelle Handlungen. Den Anlegern kénnten Verzdégerungen (beispielsweise Verzégerungen
bei der Bearbeitung von Zeichnungen, Umschichtungen und Ricknahmen von Anteilen) oder andere Stérungen
entstehen.

Der Manager ist zwar bestrebt, operative Fehler wie vorstehend ausgefiihrt zu minimieren, es kann jedoch immer
noch zu Ausfallen kommen, die einem Fonds Verluste verursachen und den Wert des Fonds verringern kénnen.

Risiko im Zusammenhang mit Referenzséatzen

Bestimmte Anlagen, Referenzwerte und Zahlungsverpflichtungen der Fonds basieren méglicherweise auf variablen
Zinssatzen, z. B. dem European Interbank Offer Rate (,EURIBOR"), dem Sterling Overnight Index Average
(,SONIA") und anderen, &ahnlichen Referenzsitzen (,Referenzsatze"). Anderungen oder Reformen bei der
Festlegung oder Uberwachung der Referenzsitze kdnnten sich nachteilig auf den Markt oder den Wert von
Wertpapieren oder Zahlungen auswirken, die an diese Referenzsatze gekoppelt sind. Darlber hinaus kénnen
Ersatz-Referenzsdtze und Preisanpassungen, die von einer Regulierungsbehdérde oder von Gegenparteien oder
anderweitig auferlegt werden, die Performance und/oder den Nettoinventarwert eines Fonds nachteilig beeinflussen.

Computer- und Netzsicherheits-Risiko
Ein Fonds oder einer der Dienstleister, einschlieBlich des Managers und des Anlageverwalters, kann Risiken
ausgesetzt sein, die sich aus Computer- und Netzsicherheitsvorfallen und/oder technischen Stérungen ergeben.

Ein Computer- oder Netzsicherheitsvorfall ist ein Ereignis, das den Verlust von proprietédren Informationen, die
Beschadigung von Daten oder den Verlust der Betriebskapazitéat verursachen kann. Computer- und
Netzsicherheitsvorfélle kénnen durch vorsatzliche Cyber-Angriffe oder unbeabsichtigte Vorfélle verursacht werden.
Cyber-Angriffe umfassen unter anderem den unerlaubten Zugriff auf digitale Systeme (z. B. durch Hacking oder
Codierung bdsartiger Software) zum Zwecke der Veruntreuung von Vermdgenswerten oder sensiblen
Informationen, Beschddigung von Daten, Verdffentlichung vertraulicher Informationen ohne Genehmigung oder
Verursachung von Betriebsunterbrechungen. Cyber-Angriffe kdnnen auch so durchgefiihrt werden, dass kein
unbefugter Zugriff erforderlich ist, wie zum Beispiel Denial-of-Service-Angriffe auf Webseiten, durch die
Netzwerkdienste flr die beabsichtigten Benutzer nicht mehr verfigbar sind. Die Emittenten von Wertpapieren und
die Kontrahenten anderer Finanzinstrumente, in die ein Fonds investiert, kdnnen ebenfalls von Computer- und
Netzsicherheitsvorfdllen betroffen sein. Computer- und Netzsicherheitsvorfalle kénnen dazu fihren, dass ein Fonds
finanzielle Verluste erleidet, die Fahigkeit eines Fonds zur Berechnung seines Nettoinventarwerts beeintrachtigen,
den Handel behindern, die Mdglichkeit der Anleger zur Zeichnung, zum Umtausch oder zur Rickgabe ihrer Anteile
storen, Datenschutzvorschriften und andere Gesetze verletzen und behdérdliche BuBgelder, Strafen, Rufschadigung,
Erstattungs- oder andere Entschadigungskosten oder zusatzliche Kosten fiir die Einhaltung von Vorschriften nach
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sich ziehen. Cyber-Angriffe kdnnen dazu fiuhren, dass Aufzeichnungen Uber Vermdgenswerte und Transaktionen
eines Fonds, das Eigentum der Anteilinhaber an den Anteilen und andere Daten, die mit der Funktionsweise eines
Fonds verbunden sind, nicht zuganglich, ungenau oder unvollstéandig sind. Darlber hinaus kénnen erhebliche
Kosten entstehen, um in Zukunft etwaige Computer- und Netzsicherheitsvorfédlle zu verhindern, was sich nachteilig
auf einen Fonds auswirken kénnte.

Der Manager und der Anlageverwalter haben Business-Continuity-Plane und Risikomanagement-Strategien
entwickelt, um Computer- und Netzsicherheitsvorfalle zu verhindern. Diese Plane und Strategien unterliegen
jedoch naturgemaB Beschrankungen, einschlieBlich der Moglichkeit, dass bestimmte Risiken nicht erkannt wurden,
da sich die Bedrohung durch Cyber-Angriffe standig weiterentwickelt. Dartiber hinaus kénnen der Manager oder
der Anlageverwalter die Business-Continuity-Pldne oder Computer- und Netzsicherheitsstrategien anderer
Dienstleister eines Fonds oder von Emittenten von Wertpapieren und Kontrahenten sonstiger Finanzinstrumente,
in die ein Fonds investiert, nicht kontrollieren.

Technische Storungen kdénnen durch Faktoren wie Verarbeitungsfehler, menschliche Fehler, unzureichende oder
fehlgeschlagene interne oder externe Prozesse, System- und Technikfehler, Personalwechsel, Unterwanderung
durch Unbefugte und Fehler von Dienstleistern verursacht werden. Der Manager und der Anlageverwalter bemiihen
sich zwar, solche Ereignisse durch entsprechende Kontrollen und UberwachungsmaBnahmen auf ein Minimum zu
beschranken, dennoch kann es zu Fehlern kommen, die zu Verlusten fir die Fonds fliihren kénnen.

Der Anlageverwalter stitzt sich bei einem GroBteil seiner taglichen Geschafte auf seine externen Dienstleister und
unterliegt dem Risiko, dass die von diesen Dienstleistern eingefiihrten SchutzmaBnahmen und Richtlinien nicht

wirksam sind, um den Anlageverwalter oder einen Fonds vor Cyber-Angriffen und/oder technischen Fehlfunktionen
zu schitzen.
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BEWERTUNG DER FONDS

Allgemeines

Der Nettoinventarwert je Anteil eines jeden Fonds wird an jedem Handelstag gemaB der Satzung durch die Division
der Vermdgenswerte des Fonds, abzlglich seiner Verbindlichkeiten, durch die Anzahl der begebenen Anteile des
Fonds errechnet und auf eine vom Verwaltungsrat festgelegte und mit dem Verwalter vereinbarte Anzahl von
Dezimalstellen gerundet. Alle nicht einem bestimmten Fonds zuschreibbaren Verbindlichkeiten der Gesellschaft
werden entsprechend ihrem jeweiligen Nettoinventarwert anteilig auf die Fonds umgelegt.

Jeder Fonds wird fiir den jeweiligen Handelstag zu dem im Handelsterminplan fir den Primdrmarkt fir den Fonds
genannten Bewertungszeitpunkt bewertet. Passiv verwaltete Fonds werden unter Anwendung der Index-
Wertpapierbewertungsmethodik bewertet. Je nach Art des zugrundeliegenden Wertpapiers kann dies zum letzten
gehandelten Kurs, zum Schlussmittelkurs oder zum Geldkurs des betreffenden Marktes erfolgen.

Ein Fonds kann mehr als eine Anteilklasse enthalten und der Nettoinventarwert je Anteil kann zwischen den
Anteilklassen eines Fonds variieren. Wenn ein Fonds mehr als eine Anteilklasse umfasst, wird der Nettoinventarwert
jeder Klasse durch die Errechnung des jeder Klasse zuschreibbaren Nettoinventarwerts des Fonds ermittelt. Der
Nettoinventarwert je Anteil einer Klasse wird durch Division des Nettoinventarwerts der Klasse durch die Anzahl
begebener Anteile in dieser Klasse ermittelt. Der einer Anteilklasse zuschreibbare Nettoinventarwert eines Fonds
wird durch Ermittlung des Werts der begebenen Anteile der Anteilklasse und durch Zuteilung der entsprechenden
Geblhren und Aufwendungen der Anteilklasse sowie durch Vornahme angemessener Angleichungen zur
Berlicksichtigung von aus dem Fonds vorgenommenen Ausschittungen und der entsprechenden Aufteilung des
Nettoinventarwerts des Fonds ermittelt.

Vermogenswerte, die an einem geregelten Markt notiert sind oder gehandelt werden, an welchem Marktkurse ohne
Weiteres verfligbar sind, werden zum Bewertungszeitpunkt im Fall von Aktienpapieren zum letzten Handelskurs
und im Fall von Anleihen zum Schlussmittelkurs an dem wichtigsten geregelten Markt fiir diese Anlage bewertet
(mit Ausnahme bestimmter Vermogenswerte der speziellen nachstehend angegebenen Fonds, die im Einklang mit
der vom betreffenden Referenzindex eingesetzten Bewertungsmethode bewertet werden). Soweit die
Vermogenswerte eines Fonds an mehreren geregelten Markten notiert sind oder gehandelt werden, werden die
zuletzt gehandelten Kurse, die Schlussmittelkurse bzw. die Geldkurse desjenigen geregelten Markts herangezogen,
der nach Ansicht des Verwalters der Hauptmarkt fir diese Vermdgenswerte ist.

Fonds Referenzindex Wertpapiere Bewertungsmethodik
iShares $ Asia iBoxx USD Asia ex-Japan Anleihen Geldkurs
Investment Grade Corporates Investment
Corp Bond UCITS ETF Grade ESG Screened Index
iShares $ Corp Bond Bloomberg MSCI US Anleihen Geldkurs
ESG Paris-Aligned Corporate Climate Paris
Climate UCITS ETF Aligned ESG Select Index
iShares FTSE World Broad Anleihen Geldkurs
$ Development Bank Investment-Grade USD
Bonds UCITS ETF Multilateral Development

Bank Bond Capped Index
iShares Bloomberg U.S. Anleihen Geldkurs
$ Intermediate Credit Intermediate Credit Bond
Bond UCITS ETF Index (Total Return)
iShares $ High Yield Bloomberg MSCI US Anleihen Geldkurs
Corp Bond ESG Paris- Corporate High Yield
Aligned Climate UCITS Climate Paris-Aligned ESG
ETF Select Index
iShares € Corp Bond Bloomberg Euro Corporate Anleihen Geldkurs
1-5yr UCITS ETF 1-5 Year Bond Index
iShares € Corp Bond Markit iBoxx EUR Anleihen Geldkurs
BBB-BB UCITS ETF Corporates BBB-BB (5%

Issuer Cap)

iShares € Corp Bond Bloomberg MSCI Euro Anleihen Geldkurs
ESG Paris-Aligned Corporate Climate Paris
Climate UCITS ETF Aligned ESG Select Index
iShares € Corp Bond Bloomberg MSCI Euro Anleihen Geldkurs
ex-Financials 1-5yr Corporate ex Financials 1-5
ESG UCITS ETF Year Sustainable SRI Index
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Fonds Referenzindex Wertpapiere Bewertungsmethodik
iShares € Corp Bond Bloomberg Euro Corporate Anleihen Geldkurs
ex-Financials UCITS ex-Financials Bond Index
ETF
iShares € Govt Bond FTSE Advanced Climate Anleihen Geldkurs
Climate UCITS ETF Risk-Adjusted European
Monetary Union

Government Bond Index
iShares € High Yield Bloomberg MSCI Euro Anleihen Geldkurs
Corp Bond ESG Paris- Corporate High Yield
Aligned Climate UCITS Climate Paris-Aligned ESG
ETF Select Index
iShares Broad $ High ICE BofAML US High Yield Anleihen Geldkurs
Yield Corp Bond Constrained Index
UCITS ETF
iShares Broad € High ICE BofAML Euro High Yield Anleihen Geldkurs
Yield Corp Bond Constrained Index
UCITS ETF
iShares Core € Corp Bloomberg Euro Corporate Anleihen Geldkurs
Bond UCITS ETF Bond Index
iShares Core Global Bloomberg Global Anleihen mit Ausnahme von Geldkurs
Aggregate Bond Aggregate Bond Index Staatsanleihen in Euro und
UCITS ETF Pfund Sterling
iShares Emerging Asia Bloomberg Emerging Anleihen Geldkurs
Local Govt Bond Markets Asia Local Currency
UCITS ETF Govt Country Capped Index
iShares Global Bloomberg MSCI Global Anleihen Geldkurs
Aggregate Bond ESG Aggregate Sustainable and
UCITS ETF Green Bond SRI Index
iShares Global Govt FTSE Advanced Climate Anleihen Geldkurs
Bond Climate UCITS Risk-Adjusted World
ETF Government Bond Index
iShares € Aggregate Bloomberg MSCI Euro Anleihen mit Ausnahme von Geldkurs
Bond ESG UCITS ETF Aggregate Sustainable and Staatsanleihen in Euro

Green Bond SRI Index
iShares Global Govt FTSE Group-of-Seven (G7) Anleihen mit Ausnahmen Geldkurs
Bond UCITS ETF Government Bond Index von japanischen

Staatsanleihen

iShares J.P. Morgan J.P. Morgan Emerging Anleihen Geldkurs
$ Short Duration EM Markets Bonds 0-5 year
Bond UCITS ETF Diversified Index
iShares J.P. Morgan € J.P. Morgan Euro EMBI Anleihen Geldkurs
EM Bond UCITS ETF Global Diversified Index
iShares MSCI Target MSCI UK IMI Liquid Real Aktien Zuletzt gehandelter
UK Real Estate UCITS Estate Index Anleihen Kurs
ETF Geldkurs

Der Wert einer an einem geregelten Markt notierten Anlage, die jedoch auBerhalb der betreffenden Borse oder des
Freiverkehrsmarktes mit einem Auf- oder Abschlag erworben oder gehandelt wurde, kann mit Genehmigung der
Verwahrstelle am Bewertungstag der Anlage unter Berlicksichtigung der Hohe des Auf- oder Abschlags berechnet
werden. Die Verwahrstelle muss jedoch sicherstellen, dass die Anwendung eines solchen Verfahrens im
Zusammenhang mit der Feststellung des wahrscheinlichen VerduBerungswerts der Anlage zu rechtfertigen ist.

Falls Anlagen eines Fonds an dem jeweiligen Handelstag nicht an einem geregelten Markt notiert sind oder
gehandelt werden und keine Marktkurse fir sie erhaltlich sind, werden diese Anlagen mit ihrem vom Verwaltungsrat
oder derjenigen kompetenten, vom Verwaltungsrat beauftragten und fur diesen Zweck von der Verwahrstelle (als
kompetente Person fiir einen solchen Zweck) zugelassenen Person (die eine dem Fonds nahe stehende Person sein
kann, von diesem jedoch unabhangig sein muss) oder Firma mit Sorgfalt und in gutem Glauben ermittelten
wahrscheinlichen VerauBerungswert bewertet.
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Der Verwalter kann einen mit Sorgfalt und in gutem Glauben geschatzten wahrscheinlichen VerauBerungswert
verwenden, den ein vom Verwaltungsrat bestellter kompetenter Experte empfiehlt, sofern der Experte von der
Verwahrstelle als eine fur diesen Zweck geeignete Person genehmigt wurde. Barmittel und sonstige liquide Mittel
werden zu ihrem Nennwert, gegebenenfalls zuzliglich der aufgelaufenen Zinsen, bewertet.

Wenn die letzten Handelskurse, Schlussmittelkurse und/oder Geldkurse spezifischer Vermégenswerte eines Fonds
nach Ansicht des Managers nicht deren Zeitwert reflektieren oder wenn keine Preise/Kurse verfligbar sind, ermittelt
der Verwaltungsrat oder eine kompetente vom Verwaltungsrat beauftragte und fir diesen Zweck von der
Verwahrstelle zugelassene Person oder Firma ihren Wert mit Sorgfalt und in gutem Glauben auf der Basis des
wahrscheinlichen VerduBerungswerts solcher Vermdgenswerte zum Bewertungszeitpunkt.

Ist die Bewertung einer bestimmten Anlage nach den oben dargelegten Bewertungsregeln nicht mdglich oder nicht
zutreffend, oder entspricht diese Bewertung nicht dem unter Wahrungs- und Marktgdngigkeits- oder anderen
relevant erscheinenden Aspekten marktgerechten Wert, ist der Verwaltungsrat berechtigt, andere allgemein
anerkannte Bewertungsmethoden anzuwenden, um eine angemessene Bewertung dieser Anlage zu erreichen,
sofern diese Bewertungsmethode von der Verwahrstelle genehmigt wurde.

Anteile oder Beteiligungen an offenen Organismen fir gemeinsame Anlagen werden anhand des letzten
verfligbaren Nettoinventarwerts solcher Anteile oder Beteiligungen bewertet, gemaB der entsprechenden
Veroéffentlichungen der offenen Organismen flir gemeinsame Anlagen. Anteile oder Beteiligungen an geschlossenen
Organismen fiir gemeinsame Anlagen werden, sofern sie an einem geregelten Markt notiert sind oder gehandelt
werden, gemaB den oben aufgefiihrten Bestimmungen fiir Anlagen, die an einem geregelten Markt notiert sind
oder normalerweise gehandelt werden, bewertet. Hiervon ausgenommen sind die Multi-Asset-Fonds, bei denen
jeweils der letzte verfiigbare Nettoinventarwert eines bérsengehandelten Fonds verwendet wird.

Jeder Wert und jede Kreditaufnahme (sei es in Form von Anlagen oder Barmitteln), der/die in einer anderen
Wahrung als in der Basiswahrung des Fonds ausgedriickt ist, wird zu dem (amtlichen oder sonstigen) Kurs in die
Basiswahrung des Fonds umgerechnet, der dem Verwalter unter den jeweiligen Umstéanden angemessen erscheint.

Borsengehandelte DFI werden an jedem Handelstag zum Abrechnungskurs solcher Instrumente zum
Bewertungszeitpunkt bewertet. Ist dieser Kurs nicht verfiigbar, ist der Wert derjenige wahrscheinliche
VerduBerungswert, den der Verwaltungsrat oder eine vom Verwaltungsrat beauftragte und fiir diesen Zweck von
der Verwahrstelle als geeignet zugelassene kompetente Person oder Firma mit Sorgfalt und in gutem Glauben
schatzt.

Der Wert eines auBerbérslichen DFI ist (a) eine Quotierung von dem Kontrahenten oder (b) eine von der
Gesellschaft oder von einem unabhangigen Preisanbieter (wobei es sich um eine dem Kontrahenten nahe stehende,
jedoch unabhangige Partei handeln kann, die nicht dieselben Preismodelle verwendet wie der Kontrahent)
berechnete alternative Bewertung wie z. B. Model Pricing, wobei Folgendes gilt: (i) Wenn eine
Kontrahentenbewertung verwendet wird, muss diese mindestens taglich bereitgestellt und mindestens wochentlich
von einer vom Kontrahenten unabhangigen (und von der Verwahrstelle zu diesem Zweck genehmigten) Partei, bei
der es sich auch um den Anlageverwalter oder den Verwalter handeln kann, genehmigt oder geprift werden; (ii)
wenn eine alternative Bewertung verwendet wird (d. h. eine Bewertung, die von einer vom Manager oder vom
Verwaltungsrat bestellten und von der Verwahrstelle zu diesem Zweck genehmigten kompetenten Person
bereitgestellt wird (oder eine sonstige Bewertung, sofern der Wert von der Verwahrstelle bestatigt wird)), muss
diese taglich bereitgestellt werden und die angewandten Bewertungsgrundsatze missen die von Einrichtungen wie
der IOSCO (International Organisation of Securities Commission) und der AIMA (Alternative Investment
Management Association) etablierte beste internationale Praxis befolgen, und derartige Bewertungen miissen
monatlich mit den Bewertungen des Kontrahenten abgeglichen werden. Wenn erhebliche Abweichungen auftreten,
missen diese umgehend untersucht und erklart werden.

Devisentermin- und Zinsswap-Kontrakte, fir die Marktkurse jederzeit verfligbar sind, kénnen entweder
entsprechend dem vorherigen Absatz oder unter Bezugnahme auf Marktkurse (wobei diese Kurse hierbei nicht von
einer unabhdngigen Stelle geprift oder mit der Bewertung des Kontrahenten abgestimmt werden missen)
bewertet werden.

Veroffentlichung des Nettoinventarwerts und des Nettoinventarwerts je Anteil

Mit Ausnahme von Fallen der Aussetzung der Ermittlung des Nettoinventarwerts unter den im Abschnitt
~Vorlibergehende Aussetzung der Anteilsbewertung sowie von Verkaufen, Rlicknahmen und Umschichtungen" auf
Seite 162 erlauterten Umsténden, ist der Nettoinventarwert je Anteil der einzelnen Fonds bei bzw. vor
Geschéftsschluss jedes Handelstages in der Geschaftsstelle des Verwalters erhaltlich. Darlber hinaus wird der
Nettoinventarwert je Anteil fir jede Anteilklasse aller Fonds auch taglich am Geschaftstag nach dem
Bewertungszeitpunkt flir den betreffenden Fonds durch den Regulatory Information Service oder auf der offiziellen
Internetseite von iShares (www.ishares.com), die standig aktualisiert wird, sowie in weiteren Verdffentlichungen
und in den vom Verwaltungsrat festgelegten Zeitabsténden verdffentlicht. Die Verdffentlichung des
Nettoinventarwerts je Anteil fir jede Anteilklasse aller Fonds dient nur zu Informationszwecken und stellt keine
Aufforderung dar, Anteile zum verdéffentlichten Nettoinventarwert je Anteil zu beantragen, zuriickzugeben oder
umzuschichten.
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Indikativer Nettoinventarwert

Der indikative Nettoinventarwert (iNAV) ist der wahrend der Handelszeiten in Echtzeit (alle 15 Sekunden)
berechnete Nettoinventarwert je Anteil jeder Anteilklasse eines Fonds. Die Werte sollen den Anlegern und
Marktteilnehmern einen kontinuierlichen Anhaltspunkt fiir den Wert jeder Anteilklasse bieten. Die Werte werden
gewodhnlich auf der Grundlage einer Bewertung des tatsachlichen Fondsportfolios unter Verwendung von
Echtzeitpreisen von der Tradeweb Markets LLC und aus anderen Quellen berechnet.

Der Anlageverwalter hat die Tradeweb Markets LLC mit der Berechnung und Verdffentlichung der iNAV jeder
Anteilklasse beauftragt. Diese iNAV werden von den maBgeblichen Boérsen veréffentlicht. Aufgrund von
Vereinbarungen leistet der iNAV-Anbieter Zahlungen an die BlackRock-Gruppe flir deren Engagement bei der
Entwicklung und Verbesserung des Dienstleistungsniveaus.

Ein iNAV entspricht nicht dem Wert eines Anteils oder dem Preis, zu dem Anteile gezeichnet oder zuriickgenommen
oder an einer maBgeblichen Borse ge- oder verkauft werden kénnen, und darf nicht als solcher betrachtet werden.
Insbesondere kann der iNAV fir einen Fonds, bei dem die Bestandteile des Referenzindex oder die Anlagen wahrend
der Dauer der Veroffentlichung dieses iNAV nicht aktiv gehandelt werden, eventuell nicht dem wahren Wert eines
Anteils entsprechen und daher irreflihrend sein, und es sollte nicht darauf vertraut werden. Die Tatsache, dass der
Anlageverwalter oder eine von ihm benannte Person einen iNAV in Echtzeit oder fir einen bestimmten Zeitraum
nicht bereitstellen kann, fihrt nicht zur Einstellung des Handels mit den Anteilen an einer maBgeblichen Bérse, der
den Regeln der maBgeblichen Bérse unter den jeweiligen Umstdnden unterliegt. Anleger sollten beachten, dass die
Berechnung und Veroffentlichung eines iNAV Verzégerungen beim Erhalt der Preise der maBgeblichen Bestandteile
im Vergleich zu anderen berechneten Werten widerspiegeln kann, die auf denselben Bestandteilen basieren,
beispielsweise einschlieBlich des Referenzindex oder der Anlagen selbst oder des iNAV anderer borsengehandelter
Fonds, die auf demselben Referenzindex oder denselben Anlagen basieren. Anleger, die Anteile an einer
maBgeblichen Bérse handeln mdchten, sollten sich bei ihren Anlageentscheidungen nicht nur auf einen zur
Verfiigung gestellten iNAV verlassen, sondern sie sollten auch andere Marktdaten und maBgebliche wirtschaftliche
und sonstige Faktoren bertlicksichtigen (gegebenenfalls auch Informationen auf der Grundlage des Referenzindex
oder der Anlagen, die einem Fonds entsprechen). Weder die Gesellschaft noch die Mitglieder des Verwaltungsrats,
der Anlageverwalter oder von ihm benannte Personen, die Verwahrstelle, der Verwalter und zugelassene
Teilnehmer oder die sonstigen Dienstleister haften gegeniiber Personen, die sich auf den iNAV verlassen.

Ertragsausgleich
Fir steuerliche und Rechnungslegungszwecke kann der Manager im Hinblick auf die Sicherstellung, dass die aus

den Anlagen erzielte Ertragshéhe nicht durch die Ausgabe, Umschichtung oder Riicknahme von Anteilen wéahrend
des jeweiligen Rechnungslegungszeitraums beeinflusst wird, Ertragsausgleichsbestimmungen treffen.
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HANDEL MIT ANTEILEN DER GESELLSCHAFT

Bei den Fonds handelt es sich um bérsengehandelte Fonds. Dies bedeutet, dass die Anteile der Fonds an einer oder
mehreren Borsen notiert werden. Bestimmte Market-Maker und Broker sind von der Gesellschaft autorisiert, Anteile
der Fonds direkt bei der Gesellschaft im Primarmarkt zu zeichnen bzw. an diese zurlickzugeben. Diese werden als
»zugelassene Teilnehmer" bezeichnet. Diese zugelassenen Teilnehmer haben generell die Fahigkeit, die Anteile der
Fonds innerhalb der fir die jeweiligen Borsen, an denen die Anteile notiert werden, relevanten Clearingsysteme
auszuliefern. Zugelassene Teilnehmer verkaufen die von ihnen gezeichneten Anteile normalerweise an einer oder
mehreren Borsen, dem Sekundarmarkt, wo diese Anteile frei handelbar werden. Potenzielle Anleger, bei denen es
sich nicht um zugelassene Teilnehmer handelt, kdnnen die Anteile der Fonds am Sekundarmarkt lUber einen
Broker/Handler an einer anerkannten Borse oder auBerbdrslich kaufen und verkaufen. Wenden Sie sich bezliglich
naherer Angaben zu diesen Brokern bitte an den Anlageverwalter.

Der Abschnitt mit der Uberschrift ,Verfahren fiir den Handel am Primarmarkt" bezieht sich auf Zeichnungen und
Ricknahmen zwischen der Gesellschaft und zugelassenen Teilnehmern. Anleger, bei denen es sich nicht um

zugelassene Teilnehmer handelt, sollten den nachfolgenden Abschnitt mit der Uberschrift ,Verfahren fiir den Handel
am Sekundarmarkt" lesen.
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VERFAHREN FUR DEN HANDEL AM PRIMARMARKT

Der Primarmarkt ist der Markt, an dem Anteile der Fonds von der Gesellschaft ausgegeben oder auf Verlangen
zugelassener Teilnehmer zurickgenommen werden. Nur zugelassene Teilnehmer kénnen Zeichnungen und
Ricknahmen von Anteilen am Primarmarkt vornehmen.

Antragsteller, die bezlglich des Fonds am Primarmarkt handeln modchten, missen bestimmte
Zugangsvoraussetzungen erfiillen und sich bei der Gesellschaft registrieren lassen, um zugelassene Teilnehmer zu
werden. Darliber hinaus missen alle Antragsteller, die eine Zulassung als zugelassener Teilnehmer beantragen,
zunachst den beim Verwalter erhéltlichen Kontoerdffnungsantrag der Gesellschaft ausfiillen und bestimmten
Uberpriifungen zur Verhinderung von Geldwésche geniigen. Der unterzeichnete Kontoeréffnungsantrag ist im
Original an den Verwalter zu senden. Antragsteller, die gerne zugelassene Teilnehmer werden mdchten, sollten
sich fur nahere Einzelheiten an den Anlageverwalter oder den Betreiber der elektronischen Order-Eingabe wenden.
Es liegt im uneingeschréankten Ermessen der Gesellschaft, Kontoeréffnungsantrdge anzunehmen oder abzulehnen
und eine Zulassung als zugelassener Teilnehmer zuriickzuziehen. Der Nominee des gemeinsamen Verwahrers, der
als eingetragener Inhaber von Anteilen an den Fonds agiert, darf keinen Antrag auf Zulassung als zugelassener
Teilnehmer stellen.

Zugelassene Teilnehmer kdénnen Handelsantrége flr Zeichnungen oder Ricknahmen von Anteilen eines Fonds
mittels der elektronischen Order-Eingabe Ubermitteln. Die Nutzung der elektronischen Order-Eingabe unterliegt
der vorherigen Zustimmung des Betreibers der elektronischen Order-Eingabe und des Verwalters und muss im
Einklang mit den Anforderungen der Zentralbank erfolgen. Elektronisch erteilte Zeichnungsantrage und
Rlicknahmeauftrage unterliegen den im Handelsterminplan fir den Primarmarkt genannten Eingangsfristen fir
Handelsantrage. Alternative Handelsmethoden sind mit Zustimmung des Anlageverwalters und gemaB den
Anforderungen der Zentralbank verfligbar.

Alle Handelsantrage erfolgen auf eigenes Risiko des zugelassenen Teilnehmers. Nachdem Handelsantrage
eingereicht wurden, sind diese (sofern der Anlageverwalter oder der Betreiber der elektronischen Order-Eingabe
nach seinem Ermessen nichts anderes bestimmt) unwiderruflich. Die Gesellschaft, der Anlageverwalter, der
Betreiber der elektronischen Order-Eingabe und der Verwalter haften nicht fiir Verluste, die bei der Ubermittiung
von Kontoerdffnungsantrégen oder bei der Ubermittlung von Handelsantragen mittels elektronischer Order-Eingabe
oder einer alternativen vom Anlageverwalter oder vom Betreiber der elektronischen Order-Eingabe genehmigten
Handelsmethode entstehen. Anderungen der Registrierungsdetails und Zahlungsanweisungen werden nur
vorgenommen, wenn die Gesellschaft die Originalunterlagen erhalten hat.

Zugelassene Teilnehmer sind dafilir verantwortlich, sicherzustellen, dass sie in der Lage sind, ihren Verpflichtungen
zur Erfillung von Kauf- und Rlcknahmetransaktionen nachzukommen, wenn sie Handelsantrége Uber den
Primarmarkt einreichen. Zugelassene Teilnehmer, die Ricknahmeauftrage einreichen, missen zunachst
sicherstellen, dass ihr Bestand an Anteilen fiir die Ricknahme ausreicht (dieser Bestand an der erforderlichen
Anzahl von Anteilen muss fiir die Abwicklung Uber den zustandigen internationalen Zentralverwahrer bis zum
maBgeblichen Abwicklungstermin an den Verwalter geliefert werden). Riicknahmeauftrége werden nur bearbeitet,
wenn die Zahlungen auf das verzeichnete Konto des zugelassenen Teilnehmers erfolgen sollen.

Verzeichnis der Zusammensetzung des Anlagenbestandes

Die Gesellschaft verodffentlicht fir jede aufgelegte Anteilklasse ein Verzeichnis der Zusammensetzung des
Anlagenbestandes, das eine Angabe der Anlagen jedes aktuellen Fonds enthélt. Dartiber hinaus gibt das Verzeichnis
der Zusammensetzung des Anlagenbestandes die Barkomponente an, die (a) im Fall von Zeichnungen von
zugelassenen Teilnehmern an die Gesellschaft oder (b) im Fall von Ricknahmen von der Gesellschaft an die
zugelassenen Teilnehmer zu Gbermitteln ist.

Das Verzeichnis der Zusammensetzung des Anlagenbestands fiir jede aufgelegte Anteilklasse der aktuellen Fonds
und fir jeden Handelstag kénnen zugelassene Teilnehmer vom Anlageverwalter anfordern.

Transaktionen gegen Sachleistung oder gegen Barzahlung und angewiesene Transaktionen gegen
Barzahlung

Anteile kdnnen an jedem Handelstag gezeichnet und zurickgenommen werden.

Es liegt im uneingeschrankten Ermessen der Gesellschaft, Antrédge auf Anteile ohne Angabe von Griinden ganz
oder teilweise anzunehmen oder abzuweisen. Es liegt ferner im uneingeschrankten Ermessen der Gesellschaft (sie
ist aber nicht dazu verpflichtet), Antrage auf Zeichnung von Anteilen vor der Ausgabe von Anteilen an einen
Antragsteller (ungeachtet der Annahme des Antrags) und deren Registrierung auf den Namen des Nominees des
gemeinsamen Verwahrers ganz oder teilweise abzulehnen oder zu annullieren, falls beim zugelassenen Teilnehmer
(oder seiner direkten oder obersten Muttergesellschaft) eines der folgenden Ereignisse eintritt: ein
Insolvenzereignis, eine Herabstufung des Bonitatsratings, die Aufnahme in eine Beobachtungsliste (mit negativen
Implikationen) durch eine Ratingagentur, oder wenn die Gesellschaft (oder ihr Manager oder Anlageverwalter)
triftige Grinde zur Annahme hat, dass der betreffende zugelassene Teilnehmer nicht in der Lage sein kdnnte,
seinen Erflllungsverpflichtungen nachzukommen oder dass der zugelassene Teilnehmer ein Kreditrisiko fur die
Fonds darstellt. Des Weiteren kann die Gesellschaft diejenigen Beschrankungen erlassen, die sie flr erforderlich
halt, um sicherzustellen, dass Anteile nicht von Personen erworben werden, die nicht qualifizierte Inhaber sind.
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Die Gesellschaft kann Zeichnungen und Riicknahmen gegen Sachleistung oder gegen Barzahlung oder eine
Kombination aus beidem annehmen bzw. ausgleichen. Es liegt im uneingeschrankten Ermessen der Gesellschaft,
Zeichnungen gegen Sachleistung und/oder gegen Barzahlung anzunehmen. Es liegt im uneingeschrankten
Ermessen der Gesellschaft, Verlangen von Riicknahmen gegen Barzahlung anzunehmen Die Gesellschaft hat das
Recht, fallweise zu bestimmen, ob sie Ricknahmeauftrage eines zugelassenen Teilnehmers nur gegen
Sachleistungen und/oder gegen Barzahlungen durchfiihren wird, falls beim zugelassenen Teilnehmer (oder seiner
direkten oder obersten Muttergesellschaft) eines der folgenden Ereignisse eintritt: ein Insolvenzereignis, eine
Herabstufung des Bonitatsratings, die Aufnahme in eine Beobachtungsliste (mit negativen Implikationen) durch
eine Ratingagentur, oder wenn die Gesellschaft (oder ihr Manager oder Anlageverwalter) triftige Griinde zur
Annahme hat, dass der betreffende zugelassene Teilnehmer nicht in der Lage sein konnte, seinen
Erfallungsverpflichtungen nachzukommen oder dass der zugelassene Teilnehmer ein Kreditrisiko darstellt.

Anteile kénnen zum jeweiligen Nettoinventarwert je Anteil zuzlglich der entsprechenden Abgaben und Gebilhren
gezeichnet werden, die zur Berlicksichtigung der Ausfiihrungskosten unterschiedlich ausfallen kénnen. Anteile
kénnen zum jeweiligen Nettoinventarwert je Anteil abzliglich Abgaben und Gebihren, die zur Berlicksichtigung der
Ausfiihrungskosten unterschiedlich ausfallen kénnen, zuriickgegeben werden. Die Gesellschaft ist satzungsgeman
berechtigt, einen Betrag zu erheben, den der Manager als angemessenen Betrag fiir Abgaben und Gebihren
erachtet. Der Betrag und die Berechnungsgrundlage der Abgaben und Geblihren kénnen zudem je nach GroBe des
jeweiligen Handelsantrags und entsprechend den Kosten, die aufgrund von Primarmarkttransaktionen oder in
Verbindung damit anfallen, unterschiedlich ausfallen. Wenn zugelassene Teilnehmer Anteile gegen Barzahlung in
einer andere Wahrung als den Wahrungen, auf die die zugrunde liegenden Anlagen des jeweiligen Fonds lauten,
zeichnen oder zuriickgeben, werden die mit dem Umtausch des Zeichnungsbetrags in die zum Kauf der zugrunde
liegenden Anlagen erforderlichen Wéhrungen (bei einer Zeichnung) oder mit dem Umtausch der Verkaufserldse
aus dem Verkauf der zugrunde liegenden Anlagen in die zur Zahlung der Riicknahmeerlése erforderliche Wahrung
(bei einer Riicknahme) verbundenen Devisentransaktionskosten in den Abgaben und Geblihren berticksichtigt, die
auf die maBgeblichen Zeichnungs- bzw. Riicknahmebetrage erhoben werden, die diese zugelassenen Teilnehmer
zahlen bzw. erhalten.

Wenn zugelassene Teilnehmer Anteile einer wahrungsabgesicherten Anteilklasse zeichnen oder zuriickgeben,
werden die Transaktionskosten in Verbindung mit der Erhdhung (bei einer Zeichnung) oder Senkung (bei einer
Riickgabe) dieser Absicherung in die Abgaben und Geblihren einbezogen, die auf die entsprechenden von den
zugelassenen Teilnehmern gezahlten Zeichnungs- bzw. erhaltenen Riickgabebetrédge erhoben werden.

In manchen Fallen muss die Hohe der Abgaben und Geblihren vor dem Abschluss des tatsachlichen Kaufs oder
Verkaufs von Anlagen oder der Durchfithrung von damit verbundenen Devisenumtauschgeschaften durch oder fir
die Gesellschaft bestimmt werden und der Zeichnungs- oder Riicknahmepreis kann auf geschatzten Abgaben und
Geblihren basieren (die auf historischen Informationen zu den angefallenen oder voraussichtlichen Kosten des
Handels mit den jeweiligen Wertpapieren auf den jeweiligen Markten basieren kénnten). Wenn der Betrag, der den
Zeichnungs- oder Riicknahmepreis reprasentiert, auf geschatzten Abgaben und Gebilhren basiert und sich dann
herausstellt, dass diese von den Kosten abweichen, die einem Fonds beim Erwerb oder bei der VerauBerung von
Anlagen infolge einer Zeichnung oder Riicknahme tatséchlich entstanden sind, hat der zugelassene Teilnehmer
dem Fonds jeglichen Fehlbetrag des an den Fonds gezahlten Betrags (bei einer Zeichnung) oder jeglichen vom
Fonds erhaltenen (iberschiissigen Betrag (bei einer Rlicknahme) zu erstatten, und der Fonds hat dem zugelassenen
Teilnehmer jeglichen vom Fonds erhaltenen liberschiissigen Betrag (bei einer Zeichnung) oder jeglichen Fehlbetrag
des vom Fonds gezahlten Betrags (bei einer Riicknahme) zu erstatten. Zugelassene Teilnehmer sollten beachten,
dass auf keinen von einem Fonds erstatteten oder zu erstattenden Betrag Zinsen anfallen oder zahlbar sind. Um
die Fonds und ihre Anteilinhaber zu schiitzen, behalten sich die Gesellschaft und der Manager das Recht vor, in die
geschatzten Abgaben und Gebiihren bis zur Zahlung der tatsachlichen Abgaben und Geblihren einen Puffer zum
Schutz des Fonds gegen potenzielle Markt- und Devisenrisiken einzurechnen.

Handelsauftrage werden normalerweise zu einem Vielfachen der Mindestanzahl von Anteilen entgegengenommen.
Diese Mindestmengen kénnen in jedem Fall nach Ermessen des Managers reduziert oder erhéht werden. Nahere
Angaben zu den Mindestzeichnungs- bzw. -riicknahmeauftréagen fir die aktuellen Fonds sind in der elektronischen
Order-Eingabe zu finden. Ndhere Angaben zu Bewertungszeitpunkten und Eingangsfristen fir die aktuellen Fonds
sind ebenfalls im nachstehenden Handelsterminplan fiir den Primdrmarkt dargestellt. Ndhere Angaben zu den
Eingangsfristen fir Zeichnungs- und Ricknahmeauftrdge sind ebenfalls beim Verwalter erhaltlich. Zum Datum
dieses Prospekts ist fiir die Fonds kein Mindestbestand vorgeschrieben. Einzelheiten zur Erstzeichnungsfrist und
dem Erstausgabepreis sind im nachstehenden anfénglichen Handelsterminplan fir den Primarmarkt enthalten.

Antrage, die nach den im Handelsterminplan fir den Primarmarkt aufgefiihrten Zeitpunkten eingehen, werden im
Allgemeinen nicht zum Handel am jeweiligen Handelstag angenommen. Allerdings kénnen diese Antrage nach dem
Ermessen der Gesellschaft, des Managers oder des Anlageverwalters unter auBergewéhnlichen Umstéanden auch
zur Bearbeitung an dem betreffenden Handelstag angenommen werden, sofern sie vor dem Bewertungszeitpunkt
eingegangen sind. Die Abwicklung der Ubertragung von Anlagen und/oder Barzahlungen fiir Zeichnungen und
Ricknahmen muss innerhalb einer vorgeschriebenen Anzahl von Geschéftstagen nach dem Handelstag erfolgen
(oder zu einem vom Manager nach Absprache mit dem jeweiligen zugelassenen Teilnehmer festgelegten friheren
Zeitpunkt). Informationen zu der HOchst- und Mindestdauer der Abwicklung (die zwischen einem und vier
Geschaftstagen betragen kann) fur Zeichnungen und Ricknahmen finden zugelassene Teilnehmer in der
elektronischen Order-Eingabe. Wenn ein wesentlicher Markt an einem Geschéftstag wahrend des Zeitraums vom
maBgeblichen Handelstag bis zum voraussichtlichen Abwicklungstermin (einschlieBlich) fir den Handel oder die
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Abwicklung geschlossen und/oder die Abwicklung in der Basiswahrung des Fonds am voraussichtlichen
Abwicklungstermin nicht méglich ist, kann sich die angegebene Abwicklungsdauer entsprechend verlangern (wobei
diese Verléangerung nicht die aufsichtsrechtlichen Fristen fir die Abwicklung Uberschreiten darf).

Erteilt ein zugelassener Teilnehmer einen Ricknahmeauftrag fur eine Anzahl von Anteilen, die 5 % oder mehr des
Nettoinventarwerts eines Fonds ausmachen, kann der Verwaltungsrat nach seinem alleinigen Ermessen die Anteile
im Wege einer Ricknahme gegen Sachleistung zuriicknehmen, und der Verwaltungsrat wird unter diesen
Umstanden auf Wunsch des verkaufenden zugelassenen Teilnehmers die Anlagen fiir den zugelassenen Teilnehmer
verkaufen. (Die Kosten des Verkaufs kdnnen dem zugelassenen Teilnehmer in Rechnung gestellt werden.)

Wenn die Rlicknahmeauftrdge eines Handelstages sich auf Anteile belaufen, die 10 % oder mehr des
Nettoinventarwertes eines Fonds reprasentieren, kann der Manager (jederzeit, unter anderem nach Ablauf der
Eingangsfrist am betreffenden Handelstag) nach eigenem Ermessen die Riicknahme der (ber 10 % des
Nettoinventarwertes des Fonds hinausgehenden Anteile verweigern. An einem solchen Handelstag eingehende
Ricknahmeauftrage werden anteilsmaBig reduziert und die Ricknahmeauftrdge werden so behandelt, als wéaren
sie jeweils am folgenden Handelstag eingegangen, bis alle Anteile, auf die sich der urspriingliche Auftrag bezogen
hat, zuriickgenommen sind.

Die Abwicklung von Ricknahmeauftragen erfolgt normalerweise innerhalb von zehn Geschaftstagen ab dem
Handelstag. Die Zahlung von Ricknahmeerlésen auf das von dem die Ricknahme beantragenden zugelassenen
Teilnehmer genannte Konto befreit die Gesellschaft von allen Verpflichtungen und Verbindlichkeiten.

Der Anlageverwalter fihrt die zugrunde liegenden Transaktionen fiir Zeichnungs- oder Ricknahmeantrage nach
seinem uneingeschrankten Ermessen aus und kann die zugrunde liegenden Transaktionen andern (indem er
beispielsweise die Transaktionszeitpunkte staffelt), um (unter anderem) die Auswirkungen auf andere Anteile des
betreffenden Fonds und den zugrunde liegenden Markt sowie annehmbare Branchenpraktiken zu berticksichtigen.

Transaktionen gegen Sachleistung

Anteile bestimmter Fonds kodnnen gegen Sachleistungen gezeichnet und/oder zuriickgenommen werden.
Zugelassene Teilnehmer, die Transaktionen gegen Sachleistungen durchfiihren mdchten, sollten sich an den
Anlageverwalter wenden, um eine Liste der Fonds zu erhalten, die Auftrage fir Transaktionen gegen
Sachleistungen entgegennehmen.

Bei Zeichnungen von Anteilen durch zugelassene Teilnehmer, gegen Sachleistungen ist im Rahmen ihrer
Erflllungsverpflichtungen ein Korb von Basiswerten sowie eine Barkomponente (beide werden jeweils vom
Anlageverwalter auf der Grundlage des vom Fonds derzeitig gehaltenen bzw. zukinftig zu haltenden zugrunde
liegenden Portfolios bestimmt) an den Fonds zu lbertragen.

Sollte ein zugelassener Teilnehmer einzelne oder mehrere der angegebenen Basiswerte bis zum jeweiligen
Abwicklungstermin nicht oder nur mit Verzégerung liefern, kann die Gesellschaft vom zugelassenen Teilnehmer die
Zahlung eines Betrags verlangen (ohne jedoch dazu verpflichtet zu sein), der dem Wert der jeweiligen Basiswerte
zuzlglich Abgaben und Gebihren, die der Gesellschaft in Zusammenhang mit dem Kauf der betreffenden
Basiswerte entstehen, entspricht. Hierbei werden unter anderem auch etwaige Devisenkosten sowie sonstige
Geblihren und/oder Kosten beriicksichtigt, die aufgrund der Verzégerung anfallen.

Bei Riicknahmen gegen Sachleistung durch zugelassene Teilnehmer erhalten diese ihre Riicknahmeerldse in Form
von Basiswerten sowie gegebenenfalls einer Barkomponente in der jeweils vom Anlageverwalter auf der Grundlage
des zugrunde liegenden Fondsportfolios bestimmten Form.

Angewiesene Transaktionen gegen Barzahlung

Wenn ein zugelassener Teilnehmer, der die Zeichnung oder Ricknahme von Anteilen gegen Barzahlung veranlasst,
wunscht, dass die Basiswerte bei einem bestimmten Broker gehandelt werden sollen (d. h. eine angewiesene
Barzeichnung oder -ricknahme), muss der zugelassene Teilnehmer diesen Broker in seinem Handelsantrag
angeben. Der Anlageverwalter wird zumutbare Anstrengungen unternehmen, um die zugrunde liegenden
Wertpapiere mit dem benannten Broker zu handeln (auBer in auBergewdhnlichen Marktsituationen), sofern der
benannte Broker und seine Unter-Broker flr den Anlageverwalter akzeptabel und in der Lage sind, die zugrunde
liegenden Wertpapiere zu handeln. Zugelassene Teilnehmer, die einen bestimmten Broker fir ihre Geschafte
auswahlen mdchten, missen vor dem Anlageverwalter der die Basiswerte Ubertragt, die Handelsabteilung des
benannten Brokers fiir das jeweilige Portfolio kontaktieren, um den Handel zu arrangieren und Preise und sonstige
Bedingungen zu vereinbaren.

Der zugelassene Teilnehmer ist im Rahmen seiner Erfullungsverpflichtungen fiir eine angewiesene Zeichnung gegen
Barzahlung daflr verantwortlich, (i) sicherzustellen, dass der benannte Broker die betreffenden Basiswerte (Uber
die Verwahrstelle) an den Fonds Ubertragt, und (ii) die vom benannten Broker fir den Verkauf der betreffenden
Basiswerte an den Fonds erhobenen Gebihren und Kosten, zuzliglich entsprechender Abgaben und Gebihren
einschlieBlich Devisenkosten zu zahlen, um die Ausfihrungskosten zu bericksichtigen.

Der zugelassene Teilnehmer ist daflir verantwortlich, sicherzustellen, dass der benannte Broker fir eine
angewiesene Ricknahme gegen Barzahlung die betreffenden Basiswerte vom Fonds kauft. Der zugelassene
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Teilnehmer erhalt den vom benannten Broker fiir den Kauf der betreffenden Basiswerte vom Fonds gezahlten Preis,
jeweils abzliglich Abgaben und Gebihren einschlieBlich Devisenkosten, um die Ausfihrungskosten zu
bericksichtigen.

Der Anlageverwalter tragt weder die Verantwortung noch haftet er, wenn die Auftragsausfiihrung fir die Basiswerte
Uber den benannten Broker und im weiteren Sinne der Zeichnungs- und Ricknahmeauftrag fir die Anteile eines
zugelassenen Teilnehmers aufgrund einer Unterlassung oder eines Fehlers, eines gescheiterten oder verspateten
Geschéftsabschlusses oder einer erfolglosen oder verspateten Abrechnung seitens des zugelassenen Teilnehmers
oder des benannten Brokers nicht durchgefiihrt wird. Der zugelassene Teilnehmer ist daflir verantwortlich, das
Geschéft zu arrangieren und die Preisgestaltung und andere Bedingungen des Geschéafts mit dem von ihm
ausgewahlten benannten Broker zu vereinbaren. Der Anlageverwalter Ubernimmt keinerlei Haftung oder
Verantwortung fiir den Fall, dass die Ausfiihrung aus irgendeinem Grund nicht in der vom zugelassenen Teilnehmer
gewlinschten Weise erreicht wird. Sollte ein zugelassener Teilnehmer oder der benannte Broker, dem der
zugelassene Teilnehmer die Transaktion mit den Basiswerten zugewiesen hat, irgendeinen Teil des Geschafts mit
den Basiswerten nicht erfiillen, dessen Abwicklung verzdégern oder die Bedingungen der Transaktion andern, tragt
der zugelassene Teilnehmer alle damit verbundenen Risiken und Kosten einschlieBlich der Kosten, die der
Gesellschaft und/oder dem Anlageverwalter aufgrund der Verzdgerung des Geschdfts mit den Basiswerten
entstanden sind. In diesen Fallen sind die Gesellschaft und der Anlageverwalter berechtigt, das Geschaft tiber einen
anderen Broker abzuwickeln und die Bedingungen des Zeichnungsantrags oder Riicknahmeverlangens fir den
zugelassenen Teilnehmer, einschlieBlich des Zeichnungspreises und/oder des Riicknahmeerldses, zu dndern, um
die Nichterfiillung, die Verzégerung und/oder die Anderung der Bedingungen zu beriicksichtigen.

Folgendes gilt nur flir Fonds, die direkt in Wertpapiere des KSA investieren

Die Gesellschaft kann Zeichnungen und Ricknahmen von Anteilen des betreffenden Fonds nur in bar annehmen
bzw. begleichen.

Die Gesellschaft, der Anlageverwalter oder der Betreiber der elektronischen Order-Eingabe kann eine von
zugelassenen Teilnehmern eingehende angewiesene Barzeichnung oder angewiesene Ricknahme gegen
Barzahlung fiir Anteile an den betreffenden Fonds verschieben, aussetzen und/oder ablehnen, wenn diese Antrage
nach Ansicht der Gesellschaft, des Anlageverwalters oder des Betreibers der elektronischen Order-Eingabe das
KSA-Handelsverbot auslésen kann.

Der betreffende Fonds muss gemaB den Vorgaben im KSA, einschlieBlich der KSA-Barausgleichspflicht T+2, den
kompletten Barbetrag zur Deckung der Kosten des Kaufs von bodrsennotierten saudischen Wertpapieren innerhalb
von zwei Geschaftstagen nach dem jeweiligen Geschaft in SAR auf dem lokalen KSA-Unterverwahrkonto beim KSA-
Unterverwahrer im KSA vorhalten. Dementsprechend muss jeder zugelassene Teilnehmer, der die Zeichnung von
Anteilen an dem betreffenden Fonds beantragt, den Barbetrag fiir die KSA-Barausgleichspflicht T+2 bereitstellen,
um den Kauf der zugrunde liegenden bdrsennotierten saudischen Wertpapiere durch den betreffenden Fonds in
Verbindung mit seinem Zeichnungsauftrag abzudecken, damit der Zeichnungsauftrag des zugelassenen
Teilnehmers glltig ist. Der anfangliche Barbetrag fiir die KSA-Barausgleichspflicht T+2 basiert auf einem
geschatzten Zeichnungspreis unter Berilicksichtigung geschatzter Abgaben und Gebilhren. Der endgiltige
Zeichnungspreis kann erst dann bestatigt werden, wenn alle zugrunde liegenden saudischen Wertpapiere, deren
Kauf in Verbindung mit der Zeichnung beauftragt wurde, von dem betreffenden Fonds tatsachlich gekauft wurden.
Wenn der Barbetrag fiir die KSA-Barausgleichspflicht T+2 nicht in SAR vorliegt (wenn er beispielsweise in USD
geleistet wird), muss er anschlieBend in SAR umgetauscht werden, damit er im KSA zu Anlagezwecken verwendet
werden kann.

Wenn bei einem von einem zugelassenen Teilnehmer gezahlten Barbetrag fiir die KSA-Barausgleichspflicht T+2
spater festgestellt wird, dass er liber dem Zeichnungspreis (einschlieBlich endgliltiger Abgaben und Geblihren) fiir
die betreffenden Anteile an dem Handelstag liegt, an dem die Zeichnung abgewickelt wurde, wird der Mehrbetrag
voriibergehend einbehalten und dem betreffenden zugelassenen Teilnehmer so bald wie madglich erstattet,
abziglich der Devisentransaktionskosten, die mit dem Umtausch dieses Betrags von SAR in USD (und in jede
andere maBgebliche Wahrung) und der Rickfiihrung der Barmittel zur Zahlung an den zugelassenen Teilnehmer
verbunden sind.

Wenn der Barbetrag fir die KSA-Barausgleichspflicht T+2 nicht ausreicht, um alle zugrunde liegenden Wertpapiere
in Verbindung mit der Zeichnung zu kaufen, ist der betreffende Fonds mdglicherweise nicht in der Lage, alle
erforderlichen zugrunde liegenden Wertpapiere beim ersten Kauf zu erwerben. Er muss dann einen oder mehrere
weitere Kaufe an Folgetagen durchfihren oder sich von dem betreffenden Verwahrer Barmittel leihen.
GleichermaBen muss der betreffende Fonds, wenn Beschrdankungen im Rahmen der Gesetze, Verordnungen
und/oder Bdrsenregeln des KSA, die Aussetzung des Handels bestimmter saudischer Wertpapiere oder eine
Verzdégerung bei der Uberweisung von SAR in das KSA den betreffenden Fonds daran hindern, alle erforderlichen
zugrunde liegenden Wertpapiere beim ersten Kauf zu erwerben (im vorstehenden Abschnitt ,Beschrankungen
hinsichtlich ausléandischen Eigentums im Rahmen des QFI-Systems" finden Sie Informationen zu den Umsténden,
unter denen dies eintreten kann), auch einen oder mehrere weitere Kaufe an einem oder mehreren Folgetagen
durchfihren. Das Marktrisiko, das sich aus dem Zeitpunkt der Platzierung weiterer Kaufe zugrunde liegender
Wertpapiere und aus mdglichen Handelsverzdgerungen ergibt, tragt der zugelassene Teilnehmer. Im Falle einer
Unterfinanzierung miusste der zugelassene Teilnehmer dann gemaB dem festgelegten Zeitrahmen und Verfahren
des betreffenden Fonds (Uber den Verwalter und/oder in der elektronischen Order-Eingabe erhaltlich, wie im
Abschnitt ,Verfahren fir den Handel am Primarmarkt" definiert) zusatzliche Gelder bereitstellen, um weitere Kaufe
zu ermdglichen, bis alle erforderlichen zugrunde liegenden KSA-Wertpapiere fiir den betreffenden Fonds erworben
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wurden. Um das Risiko zu verringern, dass der zugelassene Teilnehmer einen Fehlbetrag ausgleichen muss, und
um den betreffenden Fonds und seine Anteilinhaber zu schiitzen, wird auf die geschatzten Abgaben und Geblhren
auf den Barbetrag flir die KSA-Barausgleichspflicht T+2 und weitere vom zugelassenen Teilnehmer zu zahlende
Betrage ein Pufferbetrag wegen der erwarteten Markt- und Devisenkursvolatilitat aufgeschlagen. Wenn von einem
zugelassenen Teilnehmer zusatzliche Betrage zu zahlen sind, um Fehlbetrdge abzudecken, nachdem der
zugelassene Teilnehmer am betreffenden Fonds gezeichnete Anteile erhalten hat, ist der betreffenden Fonds
bezliglich dieser zuséatzlichen Betrage einem Kreditrisiko als ungesicherter Glaubiger ausgesetzt.

Die Devisentransaktionskosten fiir einen Umtausch bei Zeichnungen und Ricknahmen und das Risiko einer
maglichen Differenz zwischen dem USD- und dem SAR-Kurs (und allen anderen relevanten Wéhrungen, in denen
Zeichnungen und Riicknahmen von Zeit zu Zeit akzeptiert werden) werden von dem jeweiligen zugelassenen
Teilnehmer getragen und sind in den endgliltigen Abgaben und Geblihren enthalten, die auf die jeweiligen vom
zugelassenen Teilnehmer gezahlten bzw. erhaltenen Zeichnungs- bzw. Ricknahmebetrdge berechnet werden.
Zugelassene Teilnehmer werden darauf hingewiesen, dass der entsprechende Erstattungsbetrag nicht verzinst wird
und der betreffende Fonds dem betreffenden zugelassenen Teilnehmer daher keine Zinsen auf diesen Betrag zahlt.

Wenn ein zugelassener Teilnehmer nicht den gesamten Barbetrag fiir die KSA-Barausgleichspflicht T+2 innerhalb
des festgelegten Vorfinanzierungszeitrahmens fiir den betreffenden Fonds (beim Verwalter und/oder in der
elektronischen Order-Eingabe verfligbar) zahlt, ist der Zeichnungsantrag ungiiltig. Die Gesellschaft und/oder der
Anlageverwalter behalten sich das Recht vor (sind jedoch nicht verpflichtet), den betreffenden Zeichnungsantrag
abzulehnen oder zu stornieren. Wird ein Zeichnungsantrag nicht akzeptiert, wird der vom zugelassenen Teilnehmer
bereits an den betreffenden Fonds gezahlte Zeichnungsbetrag (ohne Zinsen und abziglich aller angefallenen
Devisentransaktionskosten und sonstigen angefallenen Transaktionskosten) an den zugelassenen Teilnehmer
zurickgezahlt.

Abrechnung und Abwicklung

Das Eigentumsrecht und die sonstigen Rechte der zugelassenen Teilnehmer an Anteilen der Fonds werden durch
das Clearingsystem bestimmt, das sie flir die Abwicklung und/oder Abrechnung ihrer Bestéande nutzen. Bei Anteilen
der Fonds erfolgt die Abwicklung lber den betreffenden internationalen Zentralverwahrer, wahrend der Nominee

des gemeinsamen Verwahrers als eingetragener Inhaber aller dieser Anteile fungiert. Weitere Einzelheiten
entnehmen Sie bitte dem Abschnitt ,Weltweite Abrechnung und Abwicklung".
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ANFANGLICHER HANDELSTERMINPLAN FUR DEN PRIMARMARKT

Name des Fonds

Anfangliche Anteilklasse

Erstzeichnungsfrist*

Erstausgabepreis

Handelsbeginn an der
LSE (voraussichtlich)

iShares $ Corp Bond ESG Paris-
Aligned Climate UCITS ETF

US-Dollar thesaurierend
US-Dollar ausschittend

Die Erstzeichnungsfrist begann am 25. Mai 2022 um
9:00 Uhr (Ortszeit Irland) und wurde verléangert bis 12:00
Uhr mittags (Ortszeit Irland) am 27. September 2024.

UsSD 5

27. September 2024

iShares $ High Yield Corp Bond
ESG Paris-Aligned Climate
UCITS ETF

US-Dollar ausschittend

Die Erstzeichnungsfrist begann am 31. Oktober 2023 um
9:00 Uhr (Ortszeit Irland) und wird enden um 12:00 Uhr
mittags (Ortszeit Irland) am 27. September 2024.

USD 5

27. September 2024

iShares € High Yield Corp Bond
ESG Paris-Aligned Climate
UCITS ETF

US-Dollar ausschittend

Die Erstzeichnungsfrist begann am 31. Oktober 2023 um
9:00 Uhr (Ortszeit Irland) und wird enden um 12:00 Uhr
mittags (Ortszeit Irland) am 27. September 2024.

EUR 5

27. September 2024

iShares J.P. Morgan $ Short
Duration EM Bond UCITS ETF

US-Dollar ausschittend

Die Erstzeichnungsfrist begann am 11. September 2013
um 9:00 Uhr (Ortszeit Irland) und wurde verlangert bis
12:00 Uhr mittags (Ortszeit Irland) am
27. September 2024.

uUsSD 100

27. September 2024

iShares U.S. Equity High
Income UCITS ETF

US-Dollar thesaurierend
US-Dollar ausschittend

Die Erstzeichnungsfrist begann am 4. Marz 2024 um
9:00 Uhr (Ortszeit Irland) und wird enden um 12:00 Uhr
mittags (Ortszeit Irland) am 27. September 2024.

USD 5

27. September 2024

iShares World Equity High
Income UCITS ETF

US-Dollar thesaurierend
US-Dollar ausschittend

Die Erstzeichnungsfrist begann am 4. Marz 2024 um
9:00 Uhr (Ortszeit Irland) und wird enden um 12:00 Uhr
mittags (Ortszeit Irland) am 27. September 2024.

USD 5

27. September 2024

* Die Erstzeichnungsfrist kann vom Verwaltungsrat verkiirzt oder verldangert, vorgezogen oder aufgeschoben werden.
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HANDELSTERMINPLAN FUR DEN PRIMARMARKT

Name des Fonds

Fonds-Bewertungs-
zeitpunkt am HT*

Eingangsfrist

fiir Handelsantrage am HT

(Transaktionen gegen Barzahlung/Markttransaktionen und, soweit
verfiigbar, FOP-/OTC-DVP-Transaktionen gegen Sachleistung)

(oder unter auBergewdhnlichen Umstanden der vom Manager nach eigenem
Ermessen bestimmte spatere Zeitpunkt)**

Weitere Informationen hierzu finden zugelassene Teilnehmer in der
elektronischen Order-Eingabe.

iShares $ Asia Investment Grade Corp Bond UCITS ETF 23:00 Uhr 11:00 Uhr**x*
iShares $ Corp Bond ESG Paris-Aligned Climate UCITS ETF 23:00 Uhr 20:00 Uhr
iShares $ Development Bank Bonds UCITS ETF 23:00 Uhr 20:00 Uhr
iShares $ High Yield Corp Bond ESG Paris-Aligned Climate UCITS ETF 23:00 Uhr 20:00 Uhr
iShares $ Intermediate Credit Bond UCITS ETF 23:00 Uhr 20:00 Uhr
iShares € Aggregate Bond ESG UCITS ETF 23:00 Uhr 16:00 Uhr
iShares € Corp Bond 1-5yr UCITS ETF 23:00 Uhr 16:00 Uhr
iShares € Corp Bond BBB-BB UCITS ETF 23:00 Uhr 16:00 Uhr
iShares € Corp Bond ESG Paris-Aligned Climate UCITS ETF 23:00 Uhr 16:00 Uhr
iShares € Corp Bond ex-Financials 1-5yr ESG UCITS ETF 23:00 Uhr 16:00 Uhr
iShares € Corp Bond ex-Financials UCITS ETF 23:00 Uhr 16:00 Uhr
iShares € Covered Bond UCITS ETF 23:00 Uhr 16:00 Uhr
iShares € Govt Bond 0-1yr UCITS ETF 23:00 Uhr 16:00 Uhr
iShares € Govt Bond 10-15yr UCITS ETF 23:00 Uhr 16:00 Uhr
iShares € Govt Bond 5-7yr UCITS ETF 23:00 Uhr 16:00 Uhr
iShares € Govt Bond Climate UCITS ETF 23:00 Uhr 16:00 Uhr
iShares € High Yield Corp Bond ESG Paris-Aligned Climate UCITS ETF 23:00 Uhr 16:00 Uhr
iShares £ Corp Bond ex-Financials UCITS ETF 23:00 Uhr 16:00 Uhr
iShares Blockchain Technology UCITS ETF 23:00 Uhr 4:00 Uhr***
iShares Broad $ High Yield Corp Bond UCITS ETF 23:00 Uhr 20:00 Uhr
iShares Broad € High Yield Corp Bond UCITS ETF 23:00 Uhr 16:00 Uhr
iShares Conservative Portfolio UCITS ETF 23:00 Uhr 14:00 Uhr
iShares Core € Corp Bond UCITS ETF 23:00 Uhr 16:00 Uhr
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Name des Fonds

Fonds-Bewertungs-
zeitpunkt am HT*

Eingangsfrist

fiir Handelsantrage am HT

(Transaktionen gegen Barzahlung/Markttransaktionen und, soweit
verfiigbar, FOP-/OTC-DVP-Transaktionen gegen Sachleistung)

(oder unter auBergewdhnlichen Umstanden der vom Manager nach eigenem
Ermessen bestimmte spatere Zeitpunkt)**

Weitere Informationen hierzu finden zugelassene Teilnehmer in der
elektronischen Order-Eingabe.

iShares Core € Govt Bond UCITS ETF 23:00 Uhr 16:00 Uhr
iShares Core Global Aggregate Bond UCITS ETF 23:00 Uhr 04:00 Uhr***
iShares Core MSCI Europe UCITS ETF EUR (Acc) 23:00 Uhr 15:30 Uhr
iShares Core MSCI Japan IMI UCITS ETF 23:00 Uhr 04:00 Uhr***
iShares Core MSCI World UCITS ETF 23:00 Uhr 04:00 Uhr*x**
iShares Emerging Asia Local Govt Bond UCITS ETF 23:00 Uhr 04:00 Uhr***
iShares Global Aggregate Bond ESG UCITS ETF 23:00 Uhr 04:00 Uhr***
iShares Global Govt Bond Climate UCITS ETF 23:00 Uhr 04:00 Uhr*x**
iShares Global Govt Bond UCITS ETF 23:00 Uhr 04:00 Uhr***
iShares Global Inflation Linked Govt Bond UCITS ETF 23:00 Uhr 04:00 Uhr***
iShares Growth Portfolio UCITS ETF 23:00 Uhr 14:00 Uhr
iShares J.P. Morgan $ Short Duration EM Bond UCITS ETF 23:00 Uhr 16:30 Uhr
iShares J.P. Morgan € EM Bond UCITS ETF 23:00 Uhr 16:30 Uhr
iShares J.P. Morgan EM Local Govt Bond UCITS ETF 23:00 Uhr 04:00 Uhr***
iShares Moderate Portfolio UCITS ETF 23:00 Uhr 14:00 Uhr
iShares MSCI Australia UCITS ETF 23:00 Uhr 04:00 Uhrx**
iShares MSCI EM Small Cap UCITS ETF 23:00 Uhr 04:00 Uhr***
iShares MSCI EM UCITS ETF USD (Acc) 23:00 Uhr 04:00 Uhr***
iShares MSCI Japan Small Cap UCITS ETF 23:00 Uhr 04:00 Uhr***
iShares MSCI Pacific ex-Japan ESG Enhanced UCITS ETF 23:00 Uhr 04:00 Uhr***
iShares MSCI Pacific ex-Japan UCITS ETF 23:00 Uhr 04:00 Uhr***
iShares MSCI Saudi Arabia Capped UCITS ETF 23:00 Uhr 12:00 Uhr
iShares MSCI South Africa UCITS ETF 23:00 Uhr 14:30 Uhr
iShares MSCI Target UK Real Estate UCITS ETF 23:00 Uhr 15:30 Uhr
iShares MSCI World Paris-Aligned Climate UCITS ETF 23:00 Uhr 04:00 Uhr***
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Name des Fonds Fonds-Bewertungs- Eingangsfrist

zeitpunkt am HT* fiir Handelsantrage am HT

(Transaktionen gegen Barzahlung/Markttransaktionen und, soweit
verfiigbar, FOP-/OTC-DVP-Transaktionen gegen Sachleistung)

(oder unter auBergewdhnlichen Umstanden der vom Manager nach eigenem
Ermessen bestimmte spatere Zeitpunkt)**

Weitere Informationen hierzu finden zugelassene Teilnehmer in der
elektronischen Order-Eingabe.

iShares MSCI World Small Cap ESG Enhanced UCITS ETF 23:00 Uhr 04:00 Uhr***
iShares MSCI World Small Cap UCITS ETF 23:00 Uhr 04:00 Uhr***
iShares S&P 500 Equal Weight UCITS ETF 23:00 Uhr 20:00 Uhr
iShares S&P 500 ESG UCITS ETF 23:00 Uhr 20:00 Uhr
iShares S&P SmallCap 600 UCITS ETF 23:00 Uhr 20:00 Uhr
iShares U.S. Equity High Income UCITS ETF 23:00 Uhr 20:00 Uhr
iShares UK Gilts 0-5yr UCTS ETF 23:00 Uhr 16:00 Uhr
iShares World Equity High Income UCITS ETF 23:00 Uhr 04:00 Uhr***

*Dieser Handelsterminplan fir den Primarmarkt gilt flir zugelassene Teilnehmer, die in der Lage sind, Zeichnungen und Ricknahmen von Anteilen bei der Gesellschaft am Primarmarkt
durchzufiihren. Zugelassene Teilnehmer sollten auch die Bedingungen der elektronischen Order-Eingabe lesen.

,GT" bedeutet Geschaftstag und ,HT" Handelstag. Antrage, die nach der Eingangsfrist an einem Handelstag eingehen, werden als Antrag filir den nachsten Handelstag behandelt.
*Der flr einen Antrag relevante Fonds-Bewertungszeitpunkt ist der Fonds-Bewertungszeitpunkt an dem Handelstag, fiir den dieser Antrag als eingegangen behandelt wird.

** Handelsantrage, die nach der Eingangsfrist fiir einen Fonds eingehen, kénnen unter auBergewohnlichen Umstanden nach Ermessen des Managers akzeptiert werden, immer vorausgesetzt,
dass der Antrag vor dem Fonds-Bewertungszeitpunkt an dem relevanten Handelstag, flir den der Antrag als eingegangen behandelt wird, eingeht. Antrdage, die nach dem relevanten Fonds-
Bewertungszeitpunkt eingehen, werden als Antrage fir den nachsten Handelstag behandelt.

**x Dije Eingangsfrist flr diesen Fonds berlicksichtigt, dass einige oder alle zugrunde liegenden Anlagen des Fonds in Zeitzonen gehandelt werden, die zeitlich vor der europaischen Zeitzone
liegen.

Zeichnungs- und Riicknahmeauftrage werden normalerweise zu einem Vielfachen der Mindestanzahl von Anteilen, die nach dem Ermessen des Managers oder des Anlageverwalters festgelegt
wird, entgegengenommen. Ndhere Angaben zu den Mindestzeichnungs- bzw. -ricknahmeauftrdagen fir die aufgelegten Anteilklassen sind fiir zugelassene Teilnehmer in der elektronischen
Order-Eingabe zu finden. Frihere oder spatere Termine kdnnen vom Manager oder Anlageverwalter nach eigenem Ermessen mit vorheriger Mitteilung an zugelassene Teilnehmer festgelegt
werden.

Am Handelstag vor dem 25. Dezember und dem 1. Januar mussen Handelsantrage fiur Zeichnungen oder Ricknahmen bis zur jeweiligen Eingangsfrist fir Handelsantréage, aber nicht spater
als 12:00 Uhr eingehen.

ANMERKUNG: BEI SAMTLICHI_E_N ZEITANGABEN IN DIESEM HANDELSTERMINPLAN HANDELT ES SICH UM DIE GREENWICH MEAN TIME (GMT) BZW. DIE BRITISCHE SOMMERZEIT (BST) -
NICHT UM DIE MITTELEUROPAISCHE ZEIT (MEZ).
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Nichtlieferung

Wenn es ein zugelassener Teilnehmer versaumt, (i) in Bezug auf eine Transaktion gegen Sachleistung, die zu einer
Anteilsausgabe fiihrt, die erforderlichen Anlagen und die Barkomponente zu liefern, oder (ii) in Bezug auf eine
Anteilsausgabe gegen Barzahlung den erforderlichen Barbetrag zu liefern, oder (iii) in Bezug auf eine angewiesene
Transaktion gegen Barzahlung, die zu einer Anteilsausgabe fiihrt, den erforderlichen Barbetrag zu liefern, oder der
benannte Broker es versaumt, die zugrunde liegenden Anlagen innerhalb der angegebenen Abwicklungszeiten fir
die aktuellen Fonds (verfligbar in der elektronischen Order-Eingabe) zu liefern, behalten sich die Gesellschaft
und/oder der Anlageverwalter das Recht vor (sind hierzu jedoch nicht verpflichtet), den betreffenden
Zeichnungsantrag zu stornieren. Der zugelassene Teilnehmer muss die Gesellschaft flir jeglichen Verlust
entschadigen, der dieser aufgrund des Versaumnisses oder der Verzogerung des zugelassenen Teilnehmers, die
erforderlichen Anlagen und die Barkomponente oder den Barbetrag, oder im Fall von angewiesenen Transaktionen
gegen Barzahlung, die zu einer Anteilsausgabe fiihren, aufgrund des Versdaumnisses des benannten Brokers, die
zugrunde liegenden Anlagen innerhalb der angegebenen Abwicklungszeiten zu liefern, entstanden ist. Dies gilt
(unter anderem) auch fir Marktrisiken, Zinsaufwendungen und sonstige Kosten, die dem Fonds entstanden sind.
Die Gesellschaft behdlt sich das Recht vor, die vorlaufige Zuteilung der entsprechenden Anteile unter diesen
Umstanden zu stornieren.

Der Verwaltungsrat kann nach alleinigem Ermessen beschlieBen, wenn dies seiner Meinung nach im besten
Interesse eines Fonds ist, eine Zeichnung und eine vorlaufige Zuteilung von Anteilen nicht zu stornieren, wenn ein
zugelassener Teilnehmer es versdumt hat, die erforderlichen Anlagen und die Barkomponente oder den Barbetrag
innerhalb der angegebenen Abwicklungszeiten zu liefern. Gleiches gilt, wenn im Fall angewiesener Zeichnungen
gegen Barzahlung der benannte Broker versaumt hat, die erforderlichen zugrunde liegenden Anlagen innerhalb der
angegebenen Abwicklungszeiten zu liefern. Die Gesellschaft kann kurzfristig einen Betrag in Hohe der
Zeichnungssumme aufnehmen und diesen aufgenommenen Betrag gemaB dem Anlageziel und der Anlagepolitik
des betreffenden Fonds investieren. Sobald die erforderlichen Anlagen und die Barkomponente oder der Barbetrag
eingegangen sind, wird die Gesellschaft diese zur Rickzahlung der Fremdmittelaufnahme verwenden. Die
Gesellschaft behalt sich das Recht vor, dem betreffenden zugelassenen Teilnehmer etwaige Zinsen oder sonstige
Kosten in Rechnung zu stellen, die der Gesellschaft aufgrund dieser Mittelaufnahme entstanden sind. Wenn im Fall
einer angewiesenen Zeichnung gegen Barzahlung ein benannter Broker die erforderlichen Basiswerte nicht oder
nicht rechtzeitig liefert, sind die Gesellschaft und ihr Anlageverwalter berechtigt, das Geschéaft mit einem anderen
Broker abzuschlieBen und dem betreffenden zugelassenen Teilnehmer etwaige Zinsen oder sonstige Kosten, die
der Gesellschaft im Zusammenhang mit den fehlgeschlagenen und neuen Transaktionen entstanden sind, in
Rechnung zu stellen. Sollte der zugelassene Teilnehmer es versaumen, der Gesellschaft diese Kosten zu erstatten,
ist die Gesellschaft und/oder der Anlageverwalter berechtigt, den gesamten oder einen Teil des Anteilbestandes
des Antragstellers im Fonds oder einem anderen Fonds der Gesellschaft zu verkaufen, um diese Kosten zu
begleichen.

Ein Ricknahmeauftrag eines zugelassenen Teilnehmers ist nur giltig, wenn der zugelassene Teilnehmer seiner
Abwicklungsverpflichtung zur Lieferung der erforderlichen Anzahl an Anteilen des Fonds an den Verwalter zur
Abwicklung Uber den zustdndigen internationalen Zentralverwahrer bis zum maBgeblichen Abwicklungstermin
nachkommt. Sollte ein zugelassener Teilnehmer die erforderlichen Anteile des betreffenden Fonds bei einer
Riicknahme nicht innerhalb der angegebenen Abwicklungsfristen fiir die aktuellen Fonds (siehe elektronische
Order-Eingabe) liefern, behalten sich die Gesellschaft und/oder der Anlageverwalter das Recht vor (sind hierzu
jedoch nicht verpflichtet), dies als nicht erfolgte Abrechnung durch den zugelassenen Teilnehmer zu behandeln
und den betreffenden Ricknahmeauftrag zu stornieren; der zugelassene Teilnehmer muss die Gesellschaft flr
jeden Verlust entschédigen, der dieser dadurch entstanden ist, dass er die erforderlichen Anteile nicht rechtzeitig
geliefert hat. Dies gilt (unter anderem) auch fiir Marktrisiken und Kosten, die dem Fonds entstanden sind.

Wenn ein zugelassener Teilnehmer einem Fonds in Bezug auf Abgaben und Geblihren eine Erstattung schuldet
(z. B. flir einen Fehlbetrag bei einer fiir eine Zeichnung an den Fonds gezahlten Summe oder fiir bei einer
Riicknahme vom Fonds erhaltene (iberschiissige Ricknahmeerlése), behalt sich die Gesellschaft das Recht vor,
dem jeweiligen zugelassenen Teilnehmer die Zinsen oder sonstigen Kosten in Rechnung zu stellen, die der
Gesellschaft dadurch entstehen, dass der zugelassene Teilnehmer dem Fonds den Betrag nicht rechtzeitig nach
Erhalt einer Mitteilung lber die zu zahlende Summe erstattet.
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VERFAHREN FUR DEN HANDEL AM SEKUNDARMARKT

Anteile kénnen von allen Anlegern am Sekundarmarkt tber eine maBgebliche anerkannte Borse, an der die Anteile
zum Handel zugelassen sind, oder auBerbdrslich ge- oder verkauft werden.

Die Anteile der Fonds werden voraussichtlich an einer oder mehreren anerkannten BOrsen notiert sein. Die
Notierung der Anteile an anerkannten BoOrsen verfolgt den Zweck, es Anlegern zu ermdglichen, Anteile in jeder
Menge oberhalb einer Mindestmenge von einem Anteil am Sekundarmarkt zu kaufen und zu verkaufen. Dies
geschieht normalerweise Uber einen Broker/Handler. Voraussichtlich werden Market Maker (bei denen es sich um
zugelassene Teilnehmer handeln kann, aber nicht muss) gemaB den Anforderungen der betreffenden anerkannten
Borse Liquiditat sowie Geld- und Briefkurse bereitstellen, um den Handel mit den Anteilen am Sekundarmarkt zu
fordern.

Alle Anleger, die Anteile eines Fonds am Sekundarmarkt kaufen oder verkaufen mochten, sollten ihre Auftrage
Uber ihren jeweiligen Broker einreichen. Bei Auftrdgen fir den Kauf von Anteilen am Sekunddrmarkt Gber die
anerkannten Borsen oder auBerbdrslich konnen Makler- und/oder sonstige Kosten anfallen, die nicht von der
Gesellschaft erhoben werden und auf die die Gesellschaft oder der Manager keinen Einfluss haben. Informationen
Uber solche Gebilihren sind an den anerkannten Borsen, an denen die Anteile notiert werden, 6ffentlich erhaltlich
oder kénnen von Aktienmaklern angefordert werden.

Anleger konnen ihre Anteile Uber einen zugelassenen Teilnehmer zuriickgeben, indem sie ihre Anteile (direkt oder
Uber einen Broker) an den zugelassenen Teilnehmer verkaufen.

Der Preis von Anteilen, die am Sekundarmarkt gehandelt werden, wird vom Markt und den vorherrschenden
wirtschaftlichen Bedingungen, die sich auf den Wert der zugrunde liegenden Vermdgenswerte auswirken kdénnen,
bestimmt. Der Marktkurs eines an einer Borse notierten bzw. gehandelten Anteils reflektiert méglicherweise nicht
den Nettoinventarwert je Anteil eines Fonds.

Der Handelsterminplan fir den Sekundarmarkt hdangt von den Regeln der Borse, an der die Anteile gehandelt
werden, oder von den Bedingungen des jeweiligen auBerbérslichen Geschafts ab. Wenden Sie sich flir nahere
Informationen zum entsprechenden Handelsterminplan bitte an Ihren fachkundigen Berater oder Broker.

Sekundarmarktriickkaufe

Als ein borsengehandelter OGAW-Fonds konnen die auf dem Sekunddarmarkt gekauften Anteile eines
Fonds von Anlegern, die keine zugelassenen Teilnehmer sind, gewodhnlich nicht unmittelbar an den
Fonds zuriickverkauft werden. Anleger, die keine zugelassenen Teilnehmer sind, miissen Anteile auf
einem Sekunddrmarkt mithilfe eines Intermediars (z. B. eines Borsenmaklers) kaufen und verkaufen,
wobei Gebiihren und zusatzliche Steuern anfallen konnen. Dariiber hinaus zahlen die Anleger beim
Kauf von Anteilen unter Umstinden mehr als den zum jeweiligen Zeitpunkt aktuellen
Nettoinventarwert je Anteil und erhalten beim Verkauf von Anteilen weniger als den zum jeweiligen
Zeitpunkt aktuellen Nettoinventarwert je Anteil, da der Marktpreis, zu dem die Anteile auf dem
Sekunddarmarkt gehandelt werden, vom Nettoinventarwert je Anteil abweichen kann.

Ein Anleger (der kein zugelassener Teilnehmer ist) hat vorbehaltlich der Einhaltung der maBgeblichen
Rechtsvorschriften das Recht, zu verlangen, dass der Manager seine Anteile in Bezug auf einen Fonds unter
Umstdnden zurlickkauft, wenn der Manager in seinem freien Ermessen bestimmt hat, dass der Nettoinventarwert
je Anteil des Fonds erheblich vom auf dem Sekundarmarkt gehandelten Wert eines Anteils des Fonds abweicht,
wenn zum Beispiel keine zugelassenen Teilnehmer in Bezug auf den Fonds in dieser Funktion handeln oder handeln
wollen (eine ,,Sekundarmarktstérung").

Wenn nach Ansicht des Managers eine Sekundarmarktstérung vorliegt, veroffentlicht der Manager eine
Riickkaufmitteilung fir nicht zugelassene Teilnehmer und eine oder mehrere Bérsenbekanntmachungen, die die
Bedingungen der Annahme, den Mindestriicknahmebetrag und die Kontaktdaten fir den Rickkauf von Anteilen
enthalten.

Die Ricknahme von Anteilen unterliegt den Bestimmungen der Satzung, insbesondere jener, die sich auf die
voribergehende Aussetzung der Bewertung von Anteilen und das Verfahren fir den Fall beziehen, dass sich die
Ricknahmeantrdge an einem Handelstag auf Anteile beziehen, die 10 % oder mehr des Nettoinventarwerts eines
Fonds darstellen. Die Zustimmung des Managers zum Rickkauf von Anteilen steht unter dem Vorbehalt, dass die
Anteile wieder auf das Konto der Transferstelle bei dem betreffenden internationalen Zentralverwahrer (oder, je
nach Abwicklungsmodell fir die jeweiligen Anteile, der Transferstelle bei dem betreffenden Zentralverwahrer)
Ubertragen werden und der gemeinsame Verwahrer die erforderlichen Bestatigungen erteilt. Der
Ricknahmeauftrag wird erst nach Ubertragung der Anteile angenommen.

Von einem Anleger, der kein zugelassener Teilnehmer ist, zuriickgekaufte Anteile werden gegen Barzahlung
zurickgenommen, auBBer wenn sich der Rickkaufantrag auf Anteile bezieht, die mehr 5 % des Nettoinventarwerts
eines Fonds darstellen. In diesem Fall kann der Verwaltungsrat die Anteile nach freiem Ermessen gegen
Sachleistungen zuriicknehmen, und unter solchen Umsténden verkauft der Verwaltungsrat auf Antrag des Anlegers
die Anlagen in dessen Auftrag (die Kosten des Verkaufs kénnen dem Anleger berechnet werden). Die Zahlung steht
unter der Bedingung, dass der Anleger zuvor alle erforderlichen Uberpriifungen zur Feststellung seiner Identitat
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und zur Verhinderung von Geldwasche durchlaufen hat. Ricknahmen gegen Sachleistung kénnen auf Anfrage eines
Anlegers im freien Ermessen des Managers angeboten werden.

Rickkaufauftrage werden an dem Handelstag, an dem die Anteile bis zur Eingangsfrist fir Handelsantrage wieder
im Depot der Transferstelle eingegangen sind, nach Abzug aller anfallenden Abgaben und Gebihren und sonstigen
angemessenen Verwaltungskosten ausgefiihrt, sofern der ausgefiillte Ricknahmeauftrag ebenfalls eingegangen ist.

Der Manager kann in seinem freien Ermessen feststellen, dass die Sekundarmarktstérung langfristig ist und ihr
nicht abgeholfen werden kann. In diesem Fall kann der Manager beschlieBen, die Anteile von Anlegern zwangsweise
zurlickzunehmen, und den Fonds anschlieBend schlieBen.

Ein Anleger, der bei einer Sekundarmarktstérung einen Riickkauf seiner Anteile verlangt, kann gegebenenfalls
Steuern unterliegen, einschlieBlich Kapitalgewinnsteuern oder Transaktionssteuern. Daher wird empfohlen, dass
der Anleger sich vor dem Ricknahmeverlangen zu steuerlichen Fragen zu den Auswirkungen des Riickkaufs nach
dem Recht des Landes, in dem er ggf. der Besteuerung unterliegt, professionell beraten ldsst.
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ALLGEMEINE INFORMATIONEN ZUM HANDEL MIT ANTEILEN DER GESELLSCHAFT

(a) Erstmaliges Angebot von Anteilen — Clearing- und Abwicklungsstruktur

Anteile der oben im anfanglichen Handelsterminplan fir den Primarmarkt aufgefihrten Fonds werden anfanglich
wahrend der Erstzeichnungsfrist (wobei dieser Zeitraum vom Verwaltungsrat verkirzt oder verlangert, vorgezogen
oder aufgeschoben werden kann) und zu einem in diesem Terminplan angegebenen Preis je Anteil angeboten, oder,
sofern ein ungefahrer Preis genannt ist, zu einem Preis je Anteil, der einem Multiplikator des jeweiligen
Referenzindex entspricht. Dieser wird zum Geschaftsschluss der zugrunde liegenden Maérkte berechnet. Der
tatsachliche Erstausgabepreis pro Anteil kann abhangig von der Entwicklung des jeweiligen Referenzindex zwischen
dem Datum dieses Prospekts und dem Ende der Erstzeichnungsfrist von diesem geschdtzten Preis abweichen.
Angaben zum tatsachlichen Erstausgabepreis pro Anteil sind beim Verwalter und beim Anlageverwalter erhaltlich.

Kontoeroffnungsantrage fur Erstzeichner und Handelsantrdge miissen innerhalb der Erstzeichnungsfrist eingehen,
damit eine Zeichnung zum Erstausgabepreis gewahrleistet ist. Ferner miissen bis zu diesem Datum auch
MaBnahmen getroffen werden, die eine Abwicklung der Ubertragung der Anlagen und Barmittel innerhalb der in
der elektronischen Order-Eingabe angegebenen Abwicklungsfristen gewadhrleisten (die zwischen einem und vier
Geschaftstagen betragen kdnnen).

Néhere Informationen dariiber, wann mit einer Aufnahme des Handels mit den Anteilen der im anfanglichen
Handelsterminplan fiir den Primarmarkt aufgefiihrten Fonds gerechnet wird, sind diesem Terminplan zu entnehmen.
Die Anteile werden bei Ausgabe zum Handel zugelassen.

Anteile der aktuellen Anteilklassen der nicht in dem vorstehenden anfédnglichen Handelsterminplan fir den
Primarmarkt angegebenen Fonds, die zum Datum dieses Prospekts keine aufgelegten Anteilklassen sind (siehe
Seiten 26 bis 31), werden erstmals zwischen 9:00 Uhr (Ortszeit Irland) am 27. Marz 2024 und 12:00 Uhr (Ortszeit
Irland) am 27. September 2024 (dieser Zeitraum kann vom Verwaltungsrat verkirzt, verlangert, vorverlegt oder
aufgeschoben werden) zu einem Festpreis je Anteil von 5 Einheiten der jeweiligen Wéhrung (z. B. USD 5) oder zu
einem anderen vom Anlageverwalter zum gegebenen Zeitpunkt festgelegten Betrag, der den Anlegern vor der
Anlage mitgeteilt wird, angeboten.

Die Anteile der Fonds, die aktuelle Anteilklassen enthalten, sind in der Regel in der amtlichen Liste (Official List)
der UKLA notiert. Aufgelegte Anteilklassen kénnen in der amtlichen Liste der UKLA oder an einer alternativen Borse
notiert sein (Einzelheiten hierzu finden Sie auf www.ishares.com).

Anteile werden zu einem in bar oder ggf. in Sachwerten zu begleichenden Preis zuzliglich gegebenenfalls
anfallender Abgaben und Geblihren ausgegeben. Das Verzeichnis der Zusammensetzung des anfanglichen
Anlagenbestands (soweit relevant) ist beim Verwalter auf Anfrage erhéltlich.

(b) Eigentum an Anteilen

So wie andere irische Aktiengesellschaften (companies limited by shares) muss auch die Gesellschaft ein Register
der Anteilinhaber fiihren. Die Anteile werden vom Nominee des gemeinsamen Verwahrers (als eingetragenem
Inhaber) als Namensanteile gehalten. Nur im Anteilinhaberregister geflihrte Personen (d. h. der Nominee des
gemeinsamen Verwahrers) sind Anteilinhaber. Anteilsbruchteile werden nicht ausgegeben. Es werden keine
vorlaufigen Eigentumsnachweise oder Anteilszertifikate ausgestellt (soweit nicht nachstehend angegeben). Der
Verwalter sendet eine Handelsbestatigung an die zugelassenen Teilnehmer.

Anteile der Fonds kdnnen in stiickeloser (d. h. unverbriefter) Form ausgegeben oder in diese umgewandelt werden.
In diesem Fall beantragen die maBgeblichen Fonds die Zulassung zum Clearing und zur Abwicklung durch ein
geeignetes anerkanntes Clearingsystem. Da es sich bei der Gesellschaft um eine irische Gesellschaft handelt,
unterliegt der Betrieb eines anerkannten Clearingsystems in Bezug auf stiickelose Anteile den Companies Act, 1990
(Uncertificated Securities) Regulations, 1996.

(c) Weltweite Abrechnung und Abwicklung

Der Verwaltungsrat hat beschlossen, dass derzeit keine Anteile an den Fonds in stiickeloser (d. h. unverbriefter)
Form ausgegeben werden und dass keine vorldufigen Eigentumsnachweise oder Anteilszertifikate ausgestellt
werden, mit Ausnahme der fir die internationalen Zentralverwahrer (d. h. die anerkannten Clearingsysteme, lUber
die die Anteile der Fonds abgewickelt werden) erforderlichen Globalurkunde. Die Fonds haben die Zulassung fir
die Abrechnung und Abwicklung (ber den betreffenden internationalen Zentralverwahrer beantragt. Die
internationalen Zentralverwahrer fir die Fonds sind derzeit Euroclear und Clearstream; der fir einen Anleger
zusténdige internationale Zentralverwahrer hangt von dem Markt ab, an dem die Anteile gehandelt werden. Alle
Anteile der Fonds werden letztendlich Uber einen internationalen Zentralverwahrer abgerechnet, Beteiligungen
kénnen jedoch auch Uber Zentralverwahrer gehalten werden. Eine Globalurkunde fir jeden der Fonds oder
gegebenenfalls fur jede Anteilklasse der Fonds wird bei dem gemeinsamen Verwahrer (d. h. der von den
internationalen Zentralverwahrern fir die Verwahrung der Globalurkunde ernannten Stelle) hinterlegt und im
Auftrag von Euroclear und Clearstream auf den Namen des Nominees des gemeinsamen Verwahrers (d. h. des
eingetragenen Inhabers der Anteile der Fonds, der vom gemeinsamen Verwahrer ernannt wurde) eingetragen und
zur Abrechnung durch Euroclear und Clearstream angenommen. Beteiligungen an den Anteilen, die durch die
Globalurkunden bescheinigt werden, sind gemaB geltendem Recht und den von den internationalen
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Zentralverwahrern verdffentlichten Regeln und Verfahren Ubertragbar. Den Rechtsanspruch auf die Anteile der
Fonds besitzt der Nominee des gemeinsamen Verwahrers.

Ein Kaufer von Beteiligungen an Anteilen der Fonds ist kein eingetragener Anteilinhaber der Gesellschaft, sondern
halt eine indirekte wirtschaftliche Beteiligung an den betreffenden Anteilen. Die Rechte dieser Anleger, soweit es
sich dabei um Teilnehmer handelt, unterliegen deren Vereinbarungen mit ihrem internationalen Zentralverwahrer
oder, wenn es sich nicht um Teilnehmer handelt, deren Vereinbarungen mit ihrem jeweiligen Nominee, Makler oder
Zentralverwahrer, der ein Teilnehmer sein oder eine Vereinbarung mit einem Teilnehmer getroffen haben kann.
Alle Bezugnahmen in diesem Dokument auf Handlungen von Inhabern der Globalurkunde beziehen sich auf
Handlungen, die vom Nominee des gemeinsamen Verwahrers als eingetragenem Anteilinhaber auf Anweisung des
jeweiligen internationalen Zentralverwahrers nach Erhalt von Anweisungen seiner Teilnehmer unternommen
werden. Alle Bezugnahmen in diesem Dokument auf Ausschittungen, Mitteilungen, Berichte und Ausziige an diese
Anteilinhaber sind gemaB den geltenden Verfahren des betreffenden internationalen Zentralverwahrers an die
Teilnehmer weiterzuleiten.

Internationale Zentralverwahrer

Alle im Umlauf befindlichen Anteile eines jeden Fonds oder gegebenenfalls aller Anteilklassen der Fonds werden
durch eine Globalurkunde bescheinigt, die vom gemeinsamen Verwahrer gehalten wird und im Auftrag eines
internationalen Zentralverwahrers auf den Namen des Nominees des gemeinsamen Verwahrers eingetragen ist.
Die wirtschaftlichen Beteiligungen an diesen Anteilen sind nur gemaB den jeweils geltenden Regeln und Verfahren
des jeweiligen internationalen Zentralverwahrers lbertragbar.

Jeder Teilnehmer muss sich wegen eines Nachweises Uber die Hohe seiner Beteiligungen an Anteilen ausschlieBlich
an seinen internationalen Zentralverwahrer wenden. Bescheinigungen und sonstige Dokumente, die von dem
betreffenden internationalen Zentralverwahrer tUber die Hohe der Beteiligungen einer Person an diesen Anteilen
ausgestellt wurden, sind im Hinblick auf die richtige Wiedergabe der betreffenden Aufzeichnungen endglltig und
verbindlich.

Jeder Teilnehmer muss sich hinsichtlich seines Anteils an jeder Zahlung oder Ausschiittung, die von der Gesellschaft
an den Nominee des gemeinsamen Verwahrers oder auf dessen Anweisung geleistet wird, und in Verbindung mit
allen anderen Rechten aus der Globalurkunde ausschlieBlich an seinen internationalen Zentralverwahrer wenden.
Wie und inwieweit die Teilnehmer Rechte aus der Globalurkunde ausiiben kénnen, wird durch die entsprechenden
Regeln und Verfahren ihres internationalen Zentralverwahrers bestimmt. Teilnehmer haben keine unmittelbaren
Anspriche gegenliber der Gesellschaft, der Zahlstelle oder einer anderen Person (mit Ausnahme ihres
internationalen Zentralverwahrers) im Hinblick auf Zahlungen oder Ausschittungen, die im Rahmen der
Globalurkunde féllig werden und von der Gesellschaft an den Nominee des gemeinsamen Verwahrers oder auf
dessen Anweisung geleistet werden; die Gesellschaft wird dadurch von ihren Verpflichtungen befreit. Der
internationale Zentralverwahrer hat keine unmittelbaren Anspriiche gegeniliber der Gesellschaft, der Zahlstelle oder
einer anderen Person (mit Ausnahme des gemeinsamen Verwahrers).

Die Gesellschaft oder ihr ordnungsgemaB bevollmachtigter Vertreter kann von Anlegern verlangen, ihr
Informationen zukommen zu lassen (ber (a) die Eigenschaft, in der sie Beteiligungen an Anteilen der Fonds halten,
(b) die Identitat anderer Personen, die eine Beteiligung an den Anteilen besitzen oder besaBen, (c) die Art dieser
Beteiligung und (d) allen anderen Angelegenheiten, deren Angabe erforderlich ist, damit die Gesellschaft geltende
Gesetze oder die Bestimmungen ihrer Griindungsdokumente einhalten kann.

Die Gesellschaft oder ihr ordnungsgemaf bevollmachtigter Vertreter kann von dem betreffenden internationalen
Zentralverwahrer jeweils verlangen, der Gesellschaft bestimmte Angaben (ber Teilnehmer zu machen, die
Beteiligungen an Anteilen jedes Fonds halten, unter anderem: ISIN, Name des ICSD-Teilnehmers, Art des ICSD-
Teilnehmers - z. B. Fonds/Bank/nattirliche Person, Sitz der ICSD-Teilnehmer, Anzahl der ETF und Bestédnde des
Teilnehmers bei Euroclear und Clearstream, einschlieBlich der Fonds, Arten von Anteilen und Anzahl der
Beteiligungen an Anteilen, die von dem betreffenden Teilnehmer gehalten werden, sowie Angaben zu den von den
betreffenden Teilnehmern erteilten Anweisungen zur Stimmabgabe. Euroclear- und Clearstream-Teilnehmer, die
Inhaber von Beteiligungen an Anteilen oder Vermittler sind, die im Auftrag dieser Inhaber handeln, stimmen zu,
dass Euroclear und Clearstream gemaB ihren jeweiligen Regeln und Verfahren diese Angaben gegenliber der
Gesellschaft oder ihrem ordnungsgemaB bevollmachtigten Vertreter offenlegen. Ebenso kann die Gesellschaft oder
ihr ordnungsgemaB bevollmachtigter Vertreter von einem Zentralverwahrer jeweils verlangen, gegeniiber der
Gesellschaft Angaben zu den Anteilen jedes Fonds oder Beteiligungen an Anteilen jedes Fonds, die in dem
jeweiligen Zentralverwahrer gehalten werden, und Angaben zu den Inhabern dieser Anteile oder Beteiligungen an
Anteilen zu machen, unter anderem Art des Inhabers, Sitz, Anzahl und Arten der Positionen sowie Angaben zu den
von jedem Inhaber erteilten Anweisungen zur Stimmabgabe. Inhaber von Anteilen der Fonds und Beteiligungen
an Anteilen der Fonds in einem Zentralverwahrer oder im Namen dieser Inhaber handelnde Intermedidre stimmen
zu, dass der Zentralverwahrer (einschlieBlich Euroclear UK & Ireland (das CREST-System), SIX SIS Ltd und Monte
Titoli) gemaB den jeweiligen Regeln und Verfahren des betreffenden Zentralverwahrers diese Informationen
gegenuber der Gesellschaft oder ihrem ordnungsgemaB bevollmachtigten Vertreter offenlegt.

Anleger miussen alle erforderlichen und von der Gesellschaft oder ihrem ordnungsgemaB bevollmachtigten
Vertreter verlangten Angaben umgehend Ubermitteln und erklaren sich einverstanden, dass der jeweilige
internationale Zentralverwahrer der Gesellschaft auf Anfrage die Identitét des Teilnehmers oder Anlegers oder
seines ordnungsgemaBl ermachtigten Vertreters mitteilt.
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Einladungen zu Hauptversammlungen und damit verbundene Dokumente schickt die Gesellschaft an den
eingetragenen Inhaber der Globalurkunde, den Nominee des gemeinsamen Verwahrers. Jeder Teilnehmer muss
sich ausschlieBlich an seinen internationalen Zentralverwahrer und dessen jeweils geltende Regeln und Verfahren
zur Ubermittlung der Einladungen und der Ausiibung von Stimmrechten halten. Fir Anleger, bei denen es sich
nicht um Teilnehmer handelt, gelten fiir die Ubermittlung von Mitteilungen und die Ausiibung von Stimmrechten
die Vereinbarungen, die mit einem Teilnehmer des internationalen Zentralverwahrers (z. B. ihrem Nominee, Makler
oder ihren Zentralverwahrern) getroffen wurden.

Ausiibung von Stimmrechten durch die internationalen Zentralverwahrer

Der Nominee des gemeinsamen Verwahrers ist vertraglich verpflichtet, diesen unverziiglich Uber alle
Versammlungen der Anteilinhaber der Gesellschaft zu informieren und jegliche damit verbundenen, von der
Gesellschaft herausgegebenen Dokumente an den gemeinsamen Verwahrer weiterzuleiten. Dieser wiederum ist
vertraglich verpflichtet, alle entsprechenden Mitteilungen und Dokumente an den betreffenden internationalen
Zentralverwahrer weiterzuleiten. Der jeweilige internationale Zentralverwahrer wiederum leitet von dem
gemeinsamen Verwahrer erhaltene Mitteilungen gemaB seinen Regeln und Verfahren an seine Teilnehmer weiter.
Der Verwaltungsrat geht davon aus, dass jeder internationale Zentralverwahrer gemaB seinen Regeln und
Verfahren vertraglich dazu verpflichtet ist, alle von seinen Teilnehmern erhaltenen Stimmen zusammenzufassen
und an den gemeinsamen Verwahrer zu Ubertragen. Der gemeinsame Verwahrer wiederum ist vertraglich
verpflichtet, alle von den jeweiligen internationalen Zentralverwahrern erhaltenen Stimmen zusammenzufassen
und an den Nominee des gemeinsamen Verwahrers zu libertragen, der seinerseits verpflichtet ist, entsprechend
den Anweisungen des gemeinsamen Verwahrers abzustimmen. Anleger, die keine Teilnehmer an einem
entsprechenden internationalen Zentralverwahrer sind, missten sich an ihren Makler, Nominee, ihre depotflihrende
Bank oder einen anderen Intermediar wenden, der Teilnehmer an einem entsprechenden internationalen
Zentralverwahrer ist oder eine Vereinbarung mit einem Teilnehmer hat, um Einladungen zu den Versammlungen
der Anteilinhaber zu erhalten und ihre Anweisungen hinsichtlich der Stimmrechtsausiibung an den entsprechenden
internationalen Zentralverwahrer weiterzuleiten.

(d) Identifizierung zur Verhinderung von Geldwésche

Der Verwalter und/oder die Gesellschaft behalten sich das Recht vor, weitere Angaben von einem zugelassenen
Teilnehmer und dem Nominee des gemeinsamen Verwahrers zu verlangen, um deren jeweilige Identitat zu prifen.
Jede dieser Parteien muss den Verwalter (iber Anderungen seiner Angaben informieren und der Gesellschaft
samtliche Zusatzdokumente in Verbindung mit derartigen Anderungen vorlegen, sofern diese darum ersucht.
Anderungen der Registrierungsdetails und Zahlungsanweisungen einer Partei werden nur vorgenommen, wenn der
Verwalter die Originalunterlagen erhalten hat. Wenn geforderte Angaben nicht gemacht werden oder der Verwalter
bzw. die Gesellschaft nicht Giber Anderungen von Angaben informiert wird, kann dies zur Folge haben, dass ein
Zeichnungsantrag oder Ricknahmeauftrag fiir Anteile durch diese Partei nicht angenommen oder bearbeitet wird,
bis Dokumente eingegangen sind, die die Identitdt in zufrieden stellender Weise belegen.

Aufgrund von MaBnahmen zum Schutz vor Geldwasche kann von einem Antragsteller verlangt werden, der
Gesellschaft einen Identitatsnachweis vorzulegen. Diese Verpflichtung entsteht, sofern (i) der Antrag nicht durch
einen anerkannten Finanzvermittler gestellt wird, oder (ii) die Zahlung nicht durch ein Bankinstitut erfolgt, der bzw.
das sich in jedem dieser Falle in einem Land mit den irischen Geldwaschebestimmungen entsprechenden
Vorschriften befindet.

Die Gesellschaft teilt Antragstellern genau mit, welcher Identitatsnachweis, wie beispielsweise ein ordnungsgeman
von einer oOffentlichen Behorde (z. B. einem Notar, der Polizei oder dem Botschafter ihres Wohnsitzlandes)
beglaubigter Pass bzw. Personalausweis, zusammen mit einem Nachweis der Anschrift des Antragstellers,
beispielsweise einer Stromrechnung oder einem Bankauszug, benétigt wird. Handelt es sich bei dem Antragsteller
um ein Unternehmen, kann dies die Vorlage einer beglaubigten Kopie der Griindungsurkunde (sowie etwaiger
Namensanderungen), der Geschéaftsordnung, der Gesellschaftssatzung (oder eines entsprechenden Dokuments)
sowie der Namen und Anschriften aller Geschéftsfiihrer und wirtschaftlichen Eigentiimer erfordern.

Ebenso wird bestatigt, dass der zugelassene Teilnehmer die Gesellschaft, den Anlageverwalter, den Betreiber der
elektronischen Order-Eingabe und den Verwalter gegeniber jeglichen Verlusten schadlos hélt, die aufgrund der
Nichtbearbeitung der Zeichnung entstehen, wenn der Antragsteller von der Gesellschaft angeforderte
Informationen nicht vorlegt.

(e) Umschichtungen

Die Umschichtung von Anteilen zwischen zwei Fonds ist flir Anleger, die am Sekundarmarkt handeln, nicht méglich.
Zugelassene Teilnehmer, die am Primarmarkt von einem Fonds in einen anderen umschichten mdchten, mussen
in der Regel alle ihre Anteile an einem Fonds zurlickgeben oder verkaufen und anschlieBend Anteile an einem
anderen Fonds zeichnen oder kaufen.

Sofern dies gemaB der Satzung zuldssig ist und vorbehaltlich der vorherigen Zustimmung des Managers kann ein
Inhaber von Anteilen einer Anteilklasse eines Fonds seine Anteile einer Anteilklasse eines Fonds (die

Lursprunglichen Anteile™) jederzeit insgesamt oder teilweise in Anteile einer anderen Anteilklasse desselben Fonds
(die ,neuen Anteile™) umtauschen. Diese Umtauschantrage kénnen von zugelassenen Teilnehmern gemaB den
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Bestimmungen im vorstehenden Abschnitt ,Verfahren fur den Handel am Primarmarkt" per elektronischer Order-
Eingabe eingereicht werden. Anleger, die keine zugelassenen Teilnehmer sind, dirfen Umtauschantrage nur tGber
zugelassene Teilnehmer einreichen.

Die Anzahl der ausgegebenen neuen Anteile wird unter Bezugnahme auf die jeweiligen Preise der neuen Anteile
und der urspriinglichen Anteile zu den jeweiligen Bewertungszeitpunkten bestimmt, an denen die urspriinglichen
Anteile zuriickgekauft und die neuen Anteile ausgegeben werden, nachdem die Kosten zur Durchfiihrung dieses
Umtauschs abgezogen wurden.

Wahrend eines Zeitraums, in dem das Recht von Anteilinhabern, mit den Anteilen des betreffenden Fonds zu
handeln, ausgesetzt ist, wird kein Umtausch vorgenommen. Umtauschantrage k&nnen von zugelassenen
Teilnehmern per elektronischer Order-Eingabe vor der Eingangsfrist flir die urspriinglichen Anteile und die neuen
Anteile eingereicht werden (Eingangsfristen fur Handelsantrage sind dem vorstehenden Handelsterminplan zu
entnehmen). Alle Antrage, die nach dem maBgeblichen Zeitpunkt eingehen, werden normalerweise auf den
nachsten Handelstag verschoben, kdnnen jedoch nach Ermessen des Managers unter auBergewoéhnlichen
Umstdnden auch zum Handel an dem betreffenden Handelstag angenommen werden, sofern sie vor dem
Bewertungszeitpunkt eingegangen sind.

Die Anzahl der auszugebenden neuen Anteile wird nach folgender Formel berechnet:

A+ B =Cx(D-E)
F

Dabei gilt Folgendes:
‘ Anzahl der zuzuteilenden neuen Anteile

B = Ausgleichsgeldbetrag

C= Anzahl der umgeschichteten urspriinglichen Anteile

D= Ricknahmepreis je urspriinglichen Anteil am betreffenden Handelstag

E = die durch den Umtausch entstandenen Transaktionskosten, die im alleinigen Ermessen des Managers
berechnet werden

F= Zeichnungspreis je neuen Anteil am betreffenden Handelstag

Bei einem Umtausch wird ein zugelassener Teilnehmer in fast allen Fallen Anspruch auf einen Bruchteil eines neuen
Anteils haben. Da Anteile nicht in Bruchteilen ausgegeben werden kénnen, zahlt bzw. erhalt die Gesellschaft den
Wert des Bruchteils des neuen Anteils an den bzw. von dem zugelassenen Teilnehmer.

(f) Ubertragung von Anteilen

Samtliche Anteilsiibertragungen sind schriftlich in der Gblichen oder gangigen Form durchzufiihren, und jede Form
der Anteilsiibertragung muss den vollen Namen sowie die Anschrift des Ubertragenden (d. h. des Anteilsverkaufers)
und des Erwerbers (d. h. des Anteilskdufers) enthalten. Die Ubertragungsurkunde fiir einen Anteil ist vom
Ubertragenden selbst oder in seinem Namen und Auftrag zu unterzeichnen. Der Ubertragende ist bis zur Eintragung
des Namens des Erwerbers im Register als Inhaber der betreffenden Anteile zu betrachten.

Sofern Anteile in stiickeloser Form begeben werden, kdnnen diese Anteile ebenso entsprechend den Richtlinien des
jeweiligen anerkannten Clearingsystems (bertragen werden. Von Personen, die in anerkannten Clearingsystemen
Abschliisse tatigen, kann eine Erklarung verlangt werden, dass der Erwerber ein qualifizierter Inhaber ist. Der
Verwaltungsrat kann die Registrierung einer Anteilsiibertragung an eine Person oder eine Korperschaft, die kein
qualifizierter Inhaber ist, verweigern.

Wenn aufgrund einer Ubertragung der Bestand des Ubertragenden oder des Ubertragungsempféngers unter dem
jeweiligen (gegebenenfalls geltenden) Mindestanteilsbestand liegt oder der Ubertragende oder der
Ubertragungsempfinger die oben erwdhnten Beschrédnkungen hinsichtlich des Anteilsbesitzes anderweitig
verletzen wiirde oder wenn die Ubertragung dazu filhren kénnte, dass der Gesellschaft Steuern oder finanzielle
Nachteile entstehen, die ihr andernfalls nicht entstanden wéren, oder dass die Gesellschaft gemaB dem Gesetz von
1940 (oder einem vergleichbaren Nachfolgegesetz) registriert werden muss oder dass die Gesellschaft eine
Anteilklasse gemaB dem Gesetz von 1933 (oder einem vergleichbaren Nachfolgegesetz) registrieren muss, kann
der Verwaltungsrat die Eintragung der Ubertragung von Anteilen an eine solche Person ablehnen. Die Eintragung
von Ubertragungen kann zu gewissen Zeiten und fiir gewisse Zeitrdume, die vom Verwaltungsrat von Zeit zu Zeit
bestimmt werden, ausgesetzt werden, jedoch auf keinen Fall fur mehr als dreiBig Tage pro Jahr. Die
Verwaltungsratsmitglieder kdénnen die Eintragung einer Anteilsibertragung zurlickweisen, wenn die
Ubertragungsurkunde nicht gemeinsam mit anderen, von den Verwaltungsratsmitgliedern begriindeterweise als
Nachweis des Rechts des Ubertragenden auf die Vornahme einer solchen Ubertragung geforderten Nachweisen
beim Geschaftssitz der Gesellschaft oder einem anderen, von der Gesellschaft begriindeterweise geforderten Ort
hinterlegt wird. Der Erwerber muss einen Kontoerdffnungsantrag ausfillen, der eine Erklarung dariuber enthalt,
dass der vorgeschlagene Erwerber keine US-Person ist bzw. die Anteile nicht im Auftrag einer US-Person erwirbt.
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(g) Bestétigungen

Dem zugelassenen Teilnehmer wird nach dem Handelstag eine schriftliche Handelsbestatigung zugeschickt. Anteile
werden normalerweise erst dann ausgegeben, wenn die Gesellschaft hinsichtlich aller zur Identifizierung des
Antragstellers erforderlichen Informationen und Unterlagen zufriedengestellt ist und sich davon (berzeugt hat,
dass sie die entsprechenden Wertpapiere sowie die Barkomponente bei Zeichnungen gegen Sachleistung oder den
entsprechenden Barbetrag bei Barzeichnungen (einschlieBlich angewiesener Zeichnungen gegen Barzahlungen)
erhalten hat.

(h) Zwangsweise Riicknahme von Anteilen

Anleger sind verpflichtet, die Gesellschaft unverziglich zu informieren, falls sie keine qualifizierten Inhaber mehr
sind. Anleger, die keine qualifizierten Inhaber mehr sind, missen ihre Anteile am nachsten Handelstag an
qualifizierte Inhaber verkaufen, es sei denn, die Anteile werden unter einer Ausnahmeregelung gehalten, die ihnen
den Anteilsbesitz erlaubt. Die Gesellschaft behalt sich das Recht vor, Anteile, die direkt oder indirekt im Besitz
eines nicht qualifizierten Inhabers sind oder in dessen Besitz gelangen, zuriickzunehmen bzw. ihre Ubertragung zu
verlangen. Sollte ein Anleger oder wirtschaftlicher Eigentimer von Anteilen in Bezug auf diesen Anleger oder
wirtschaftlichen Eigentiimer von der Gesellschaft geforderte Informationen nicht offenlegen und aufgrund einer
solchen unterlassenen oder unzureichenden Offenlegung der Verwaltungsrat der Ansicht sein, dass es sich bei einer
solchen Person um einen nicht qualifizierten Inhaber handeln kdnnte, so ist die Gesellschaft berechtigt, die von
oder zugunsten der betreffenden Person gehaltenen Anteile zuriickzunehmen oder deren Ubertragung (geméaB den
Bestimmungen der Satzung) zu verlangen.

Falls die Gesellschaft Kenntnis dariiber erlangt, dass Anteile von einer Person gehalten werden oder moglicherweise
gehalten werden, die kein qualifizierter Inhaber ist, kann sie diese Anteile nach schriftlicher Mitteilung an den
betreffenden Anleger zuriicknehmen. Anlagen, die andernfalls an den Anleger (Ubertragen worden waren, werden
verauBert und ihr Erlés abzliglich eventueller Kosten an den Anleger (iberwiesen. Die Gesellschaft ist weiterhin
berechtigt, eine Vertragsstrafe zu erheben, um die Gesellschaft, den Manager und den Anlageverwalter fir
samtliche Verluste zu entschadigen oder abzufinden, die der Gesellschaft wegen des Haltens von Anteilen durch
oder fir den nicht qualifizierten Inhaber entstanden sind (oder entstehen kénnen). Die Gesellschaft ist ebenfalls
berechtigt, samtliche Personen, die gegen die Bestimmungen des Prospekts verstoBen, zur Entschadigung der
Gesellschaft, des Managers und des Anlageverwalters fiir samtliche Verluste oder Forderungen aufzufordern, die
diesen in Verbindung mit einem solchen VerstoB3 entstehen. Dieser Betrag kann vom Riicknahmeerlés abgezogen
werden.

Falls ein Fonds nicht in der Lage ist, den Referenzindex nachzubilden, und auch den Referenzindex nicht durch
einen anderen Index ersetzen kann, kann der Verwaltungsrat beschlieBen, die Anteile der Anleger zwangsweise
zurlickzunehmen, und einen Fonds anschlieBend schlieBen.

Unter Umsténden, in denen z. B. aus Kosten-, Risiko- oder operativer Perspektive der Abschluss, die Fortflihrung
oder die Aufrechterhaltung von DFI in Bezug auf den Referenzindex oder eine Anlage in Wertpapieren des
betreffenden Referenzindex flir den betreffenden Fonds unmaoglich oder undurchfiihrbar ist oder wird, kann der
Verwaltungsrat beschlieBen, die Anteile der Anleger zwangsweise zuriickzunehmen, und den Fonds anschlieBend
schlieBen.

Wenn der Verwaltungsrat der Auffassung ist, dass eine zwangsweise Riicknahme im Interesse der Gesellschaft,
eines Fonds oder der Anleger eines Fonds liegt, kann der Verwaltungsrat beschlieBen, die Anteile der Anleger
zwangsweise zuriickzunehmen, und den Fonds anschlieBend schlieBen.

Die Gesellschaft ist berechtigt, Anteile einer bestimmten Anteilklasse zurlickzunehmen, ohne dass gegen die
Gesellschaft eine Vertragsstrafe verhangt wird:

(i) wenn die Inhaber von Anteilen die Riicknahme der Anteile der jeweiligen Klasse durch schriftlichen
Beschluss genehmigen oder wenn mindestens 75 % der abgegebenen Stimmen auf einer
Hauptversammlung der betreffenden Anteilklasse, die mit einer Frist von héchstens zwoIf und mindestens
vier Wochen einberufen wird, der Riicknahme der Anteile zustimmen;

(i) nach dem Ermessen des Verwaltungsrats nach dem ersten Jahrestag der Erstausgabe von Anteilen der
betreffenden Anteilklasse, wenn der Nettoinventarwert der betreffenden Anteilklasse unter
100.000.000 £ oder im Falle einer wahrungsabgesicherten Anteilklasse unter 2.000.000 £ sinkt;

(iii) nach dem Ermessen des Verwaltungsrats, wenn die Anteilklasse nicht mehr an einer anerkannten Bérse
notiert wird;

(iv) nach dem Ermessen des Verwaltungsrats, sofern die Anteilinhaber mit einer Frist von mindestens vier und
héchstens sechs Wochen dariiber informiert wurden, dass samtliche Anteile der betreffenden Anteilklasse
von der Gesellschaft zuriickgenommen werden.

Falls nicht innerhalb von 90 Tagen ab dem Tag, an dem die Verwahrstelle den Verwahrstellenvertrag gekindigt

hat, eine andere fir die Gesellschaft und die Zentralbank akzeptable Verwahrstelle bestellt wurde, setzt die
Gesellschaft alle Inhaber durch eine Mitteilung von ihrer Absicht in Kenntnis, alle dann in Umlauf befindlichen
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Anteile zu einem in dieser Mitteilung angegebenen Termin zuriickzunehmen. Dieser Termin darf nicht weniger als
einen Monat und nicht mehr als drei Monate nach dem Zustellungsdatum dieser Mitteilung liegen.

(i) Voribergehende Aussetzung der Anteilsbewertung sowie von Verkdufen, Ricknahmen und Umschichtungen

Die Gesellschaft kann die Ermittlung des Nettoinventarwerts sowie die Ausgabe, die Umschichtung und/oder
Ricknahme von Anteilen an der Gesellschaft und ihren Fonds wahrend der folgenden Zeitraume voriubergehend
aussetzen:

(i) in jedem Zeitraum (auBer der Ublichen SchlieBung an Feiertagen oder Wochenenden), wahrend dessen
einer der Hauptmarkte, an denen ein wesentlicher Teil der Anlagen des betreffenden Fonds von Zeit zu
Zeit notiert ist oder gehandelt wird, geschlossen ist (auBer der Ublichen SchlieBung an Feiertagen oder
Wochenenden) oder in dem der Handel an diesem Markt eingeschrénkt oder ausgesetzt ist oder in dem
der Handel an maBgeblichen Terminbdrsen oder Markten eingeschrankt oder ausgesetzt ist;

(ii) in jedem Zeitraum, in dem Umstande vorliegen, unter denen eine VerauBerung oder Bewertung von
Anlagen der Gesellschaft oder eines Fonds nach Meinung des Verwaltungsrats nicht angemessen
durchfiihrbar ist, ohne dass dies den Interessen von Inhabern von Anteilen im Allgemeinen bzw. der
Inhaber von Anteilen des betreffenden Fonds erheblich schaden wiirde, oder wenn der Nettoinventarwert
nach Ansicht des Verwaltungsrats nicht angemessen ermittelt werden kann oder wenn eine solche
VerauBerung einen erheblichen Nachteil fir die Inhaber von Anteilen im Allgemeinen bzw. die Inhaber
von Anteilen des betreffenden Fonds darstellen wiirde;

(iii) in jedem Zeitraum, wahrenddessen eine Unterbrechung der normalerweise zur Ermittlung des Kurses der
Anlagen der Gesellschaft oder eines Fonds benutzten Kommunikationswege vorliegt oder wahrenddessen
der Wert von Anlagen oder sonstigen Vermodgenswerten des betreffenden Fonds nicht angemessen,
zeitgerecht oder exakt ermittelt werden kann;

(iv) in jedem Zeitraum, in dem die Gesellschaft nicht in der Lage ist, die fir fallige Rliicknahmezahlungen
erforderlichen Gelder zurlickzufiihren oder in dem solche Zahlungen oder der Erwerb oder die
VerduBerung von Anlagen nach Ansicht des Verwaltungsrats nicht zu normalen Preisen bzw. zu normalen
Wechselkursen durchfithrbar sind oder in dem beziiglich der Uberweisung von Geldern oder der
Ubertragung von Vermégenswerten, welche fiir Zeichnungen, Riicknahmen oder den Handel benétigt
werden, Schwierigkeiten auftreten bzw. Schwierigkeiten erwartet werden;

(v) in jedem Zeitraum, in dem der Erlés aus dem Verkauf oder der Riicknahme von Anteilen nicht auf das
oder von dem Konto der Gesellschaft oder des Fonds liberwiesen werden kann;

(vi) nach der Veroffentlichung einer Einberufungsbekanntmachung einer Hauptversammlung der Gesellschaft,
auf der die Abwicklung der Gesellschaft oder SchlieBung eines Fonds oder einer Anteilklasse beschlossen
werden soll;

(vii) in jedem Zeitraum, in dem z. B. aus Kosten-, Risiko- oder operativer Perspektive der Abschluss, die

Fortfiihrung oder die Aufrechterhaltung von DFI in Bezug auf den Referenzindex oder eine Anlage in Aktien
des betreffenden Referenzindex flir den betreffenden Fonds unmdglich oder undurchfiihrbar ist;

(viii) in jedem Zeitraum, in dem ein Kontrahent, mit dem die Gesellschaft ein Swap-Geschéft abgeschlossen
hat, nicht in der Lage ist, gemaB dem Swap fallige oder geschuldete Zahlungen zu leisten; dies gilt auch,
wenn dieser nicht in der Lage ist, die Erlése seiner zugrunde liegenden Sicherung zurickzufiihren oder zu
einem angemessenen Satz umzutauschen;

(ix) in jedem Zeitraum, in dem der Verwaltungsrat nach eigenem Ermessen der Ansicht ist, dass eine
Aussetzung im Interesse der Gesellschaft, eines Fonds oder der Anteilinhaber eines Fonds liegt; oder

(x) in jedem Zeitraum, in dem der Verwaltungsrat nach seinem Ermessen feststellt, dass eine Aussetzung zur
Durchfiihrung einer Verschmelzung, Zusammenlegung oder Umstrukturierung eines Fonds oder der
Gesellschaft erforderlich ist.

Jede derartige Aussetzung ist von der Gesellschaft auf eine Art und Weise zu verodffentlichen, die sie als
angemessen fir die wahrscheinlich davon betroffenen Personen erachtet. Ferner muss jede derartige Aussetzung
umgehend (und in jedem Fall am selben Geschéftstag, an dem die Aussetzung erfolgt ist) der Zentralbank sowie
den zustandigen Behdrden in den Mitgliedstaaten, in denen die Anteile vertrieben werden, mitgeteilt werden. Die
Gesellschaft wird, soweit moglich, alle angemessenen Schritte zur méglichst friilhen Beendigung einer derartigen
Aussetzung unternehmen.

In einem Zeitraum, in dem die Ermittlung des Nettoinventarwerts eines Fonds ausgesetzt ist, werden Anteile dieses
Fonds weder ausgegeben noch zugeteilt.

(j) SchlieBung eines Fonds

Ein Fonds kann in einem der folgenden Falle vom Verwaltungsrat nach freiem Ermessen durch schriftliche Mitteilung
an die Verwahrstelle geschlossen werden:
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(i) wenn der Nettoinventarwert des betreffenden Fonds zu irgendeinem Zeitpunkt unter 100.000.000 Pfund
Sterling sinkt;

(i) wenn ein Fonds nicht mehr zugelassen oder anderweitig amtlich genehmigt ist; oder

(iii) wenn eine Rechtsvorschrift erlassen wird, die es illegal oder nach Auffassung des Verwaltungsrats
unpraktikabel oder nicht ratsam macht, den jeweiligen Fonds fortzufiihren; oder

(iv) wenn sich wesentliche Aspekte der geschaftlichen, wirtschaftlichen oder politischen Lage in Bezug auf

einen Fonds andern und sich dies nach Ansicht des Verwaltungsrats erheblich nachteilig auf die Anlagen
des Fonds auswirken wirde; oder

(v) wenn der Verwaltungsrat festgestellt hat, dass es fir einen Fonds in Anbetracht der vorherrschenden
Marktbedingungen (einschlieBlich einer Sekundarmarktstérung) und der Interessen der Anteilinhaber
nicht praktikabel oder ratsam ist, den Betrieb fortzusetzen; oder

(vi) wenn der Verwaltungsrat beschlossen hat, dass der Abschluss, die Fortflihrung oder die Aufrechterhaltung
von DFI in Bezug auf den Referenzindex des betreffenden Fonds oder eine Anlage in Wertpapieren des
jeweiligen Referenzindex z. B. aus Kosten-, Risiko- oder operativer Sicht unmdglich oder undurchfihrbar
ist oder wird; oder

(vii) wenn der Verwaltungsrat beschlossen hat, dass es fur einen Fonds z. B. aus Kosten-, Risiko- oder
operativer Sicht unmaoglich oder undurchfiihrbar ist oder wird, den jeweiligen Referenzindex nachzubilden
und/oder den Referenzindex durch einen anderen Index zu ersetzen.

Der Verwaltungsrat gibt dem Nominee des gemeinsamen Verwahrers die SchlieBung eines Fonds oder einer
Anteilklasse bekannt und legt mit dieser Bekanntmachung das Datum fest, zu dem die SchlieBung in Kraft tritt,
wobei dieses Datum um den vom Verwaltungsrat nach freiem Ermessen bestimmten Zeitraum nach der Zustellung
dieser Mitteilung liegt.

Mit Wirkung von dem Datum, zu dem ein Fonds geschlossen werden soll, oder, im Fall der nachstehenden Ziffer (i),
von dem vom Verwaltungsrat bestimmten anderen Datum

(i) dirfen keine Anteile des jeweiligen Fonds von der Gesellschaft ausgegeben oder verkauft werden;

(i) verauBert der Anlageverwalter oder der Unteranlageverwalter auf Anweisung des Verwaltungsrats alle zu
diesem Zeitpunkt vorhandenen Vermdgenswerte des betreffenden Fonds (wobei die VerauBerung in der
Weise und innerhalb der Frist ab der SchlieBung des betreffenden Fonds erfolgt, die dem Verwaltungsrat
angebracht erscheinen);

(iii) schittet die Verwahrstelle auf die jeweilige Anweisung des Verwaltungsrats alle zur Ausschittung zur
Verfligung stehenden Nettobarerlése aus der Verwertung des jeweiligen Fonds anteilig gemaB ihrer
jeweiligen Beteiligung an dem jeweiligen Fonds an die Anteilinhaber aus. Dabei ist die Verwahrstelle
berechtigt, von den Geldern, die sich als Teil des jeweiligen Fonds in ihrem Gewahrsam befinden, den
Betrag samtlicher Kosten, Aufwendungen, Forderungen und Anspriiche einzubehalten, die der
Verwahrstelle oder dem Verwaltungsrat in Verbindung mit der SchlieBung des jeweiligen Fonds entstanden
sind, und sich mit den auf diese Weise einbehaltenen Geldern fir alle diese Kosten, Aufwendungen,
Forderungen und Anspriiche zu entschadigen und schadlos halten; und

(iv) erfolgt jede Ausschittung nach Ziffer (iii) in der Weise, die der Verwaltungsrat nach freiem Ermessen
festlegt, wenn er der Verwahrstelle eine Zahlungsaufforderung in der von der Verwahrstelle nach freiem
Ermessen bestimmten Form Ubermittelt. Alle Zahlungen von nicht eingeforderten Erlésen oder sonstigen
Barmitteln erfolgen gemaB den Anforderungen der Zentralbank.

Der Verwaltungsrat ist befugt, eine Umstrukturierung und/oder Verschmelzung der Gesellschaft oder eines oder
mehrerer Fonds zu den vom Verwaltungsrat beschlossenen Bedingungen vorzuschlagen, wobei insbesondere die
nachstehenden Voraussetzungen gelten:

(i) die vorherige Zustimmung der Zentralbank ist eingeholt worden und

(ii) die Inhaber von Anteilen des bzw. der betreffenden Fonds wurden in einer vom Verwaltungsrat
genehmigten Form ({ber die Einzelheiten des Umstrukturierungs- und/oder Verschmelzungsplans
informiert und dieser Plan wurde durch Sonderbeschluss der Anteilinhaber des bzw. der betreffenden
Fonds genehmigt.

Der jeweilige Umstrukturierungs- und/oder Verschmelzungsplan tritt in Kraft, wenn diese Voraussetzungen erfillt
sind, oder zu einem in diesem Plan vorgesehenen oder vom Verwaltungsrat beschlossenen spateren Zeitpunkt.
Daraufhin werden die Bedingungen dieses Plans fir alle Anteilinhaber verbindlich, und der Verwaltungsrat ist befugt
und verpflichtet, alle zu dessen Umsetzung notwendigen MaBnahmen zu ergreifen.

(k) Seeding-Vereinbarungen

Der Anlageverwalter kann einen Fonds, der unter einer bestimmten GroBe liegt, in ein Seeding-Programm
einbinden. Im Rahmen eines solchen Programms mussen der Anlageverwalter und die verbundenen Unternehmen
moglicherweise eine Seeding-Gebulhr an die Anleger und Marktteilnehmer zahlen, die sich zur Investition eines
Mindestbetrags von Anlagekapital und zum Halten einer solchen Anlage fiir eine vereinbarte Dauer verpflichten,
um den Fonds (wieder) auf eine geeignete GréBe zu bringen. Vom Anlageverwalter und den verbundenen
Unternehmen zu zahlende Seeding-Gebihren werden vom Anlageverwalter bzw. den verbundenen Unternehmen
getragen und nicht dem betreffenden Fonds oder der Gesellschaft als Zusatzgebihren in Rechnung gestellt. Der
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Anlageverwalter ist der Auffassung, dass die Durchfiihrung eines solchen Programms zur VergréBerung kleiner
Fonds anderen Anlegern solcher Fonds Vorteile bietet.

Unternehmen der BlackRock-Gruppe und/oder andere Organismen flir gemeinsame Anlagen oder Einzelmandate,
die von ihnen verwaltet werden, dirfen ebenfalls Seeding-Leistungen fir Fonds aus dem Seeding-Programm
erbringen.

Fiihrung des Zeichnungs- und Riicknahmesammelkontos

Alle Zahlungen in Bezug auf Zeichnungen und Ricknahmen sowie fallige Ausschittungen der Fonds werden Uber
das Umbrella-Bar-Sammelkonto abgewickelt. Gelder auf dem Umbrella-Bar-Sammelkonto, einschlieBlich der fir
einen Fonds im Voraus erhaltenen Zeichnungsgeldern unterliegen nicht dem Schutz der Central Bank (Supervision
and Enforcement) Act 2013 (Section 48(1)) Investor Money Regulations 2015 fiir Fonds-Dienstleister (,Fund
Service Providers").

Bis zur Ausgabe der Anteile und/oder Zahlung der Zeichnungsgelder auf ein auf den Namen des jeweiligen Fonds
lautendes Konto und bis zur Zahlung von Ricknahmeerlésen oder Ausschittungen ist der betreffende zugelassene
Teilnehmer hinsichtlich der von ihm gezahlten oder ihm geschuldeten Betrdage ein unbesicherter Glaubiger des
betreffenden Fonds.

Alle Zeichnungsbetrdge (einschlieBlich der vor der Ausgabe von Anteilen eingehenden Zeichnungsbetrage), die
einem Fonds zuzurechnen sind, und alle Ricknahmebetrdage, Dividenden oder Barausschiittungen, die von einem
Fonds zu zahlen sind, werden (iber das Umbrella-Bar-Sammelkonto geleitet und verwaltet. Auf das Umbrella-Bar-
Sammelkonto gezahlte Zeichnungsbetrage werden am vertraglichen Abrechnungsdatum auf ein auf den Namen
des jeweiligen Fonds lautendes Konto gezahlt. Gehen Zeichnungsbetrage auf dem Umbrella-Bar-Sammelkonto
ohne ausreichende Unterlagen ein, um den zugelassenen Teilnehmer oder den jeweiligen Fonds zu identifizieren,
werden diese Gelder innerhalb von finf (5) Geschéaftstagen entsprechend den Bestimmungen fiir die Fiihrung des
Umbrella-Bar-Sammelkontos an den betreffenden zugelassenen Teilnehmer zuriickgezahlt.

Ricknahmebetrage und Ausschittungen, einschlieBlich gesperrter Riicknahmebetrage oder Ausschiittungen,
werden bis zum Falligkeitstermin (oder bis zu einem spateren Termin, zu dem die gesperrten Zahlungen geleistet
werden dirfen) auf dem Umbrella-Bar-Sammelkonto gehalten und danach an die betreffenden zugelassenen
Teilnehmer gezahlt.

Die Nichtvorlage der erforderlichen vollstdndigen und richtigen Unterlagen fiir Zeichnungen, Riicknahmen oder
Dividenden und/oder die Nichtzahlung auf das Umbrella-Bar-Sammelkonto erfolgen auf Risiko des zugelassenen
Teilnehmers.

Das Umbrella-Bar-Sammelkonto wurde im Namen der Gesellschaft erdffnet. Die Verwahrstelle ist flur die
Verwahrung und Beaufsichtigung der Gelder im Umbrella-Bar-Sammelkonto verantwortlich und muss
gewdhrleisten, dass die maBgeblichen Betrage auf dem Umbrella-Bar-Sammelkonto den entsprechenden Fonds
zugeordnet werden kdnnen.

Die Gesellschaft und die Verwahrstelle haben ein Verfahren fiir die Filhrung des Umbrella-Bar-Sammelkontos
vereinbart, das die beteiligten Fonds, die bei der Uberweisung von Geldern vom Umbrella-Bar-Sammelkonto
einzuhaltenden Verfahren und Protokolle, die taglichen Abstimmungsverfahren und die einzuhaltenden Verfahren
festlegt, die im Falle von Fehlbetragen in Bezug auf einen Fonds aufgrund der verspateten Zahlung von
Zeichnungsbetrdgen und/oder Uberweisungen von einem anderen Fonds zurechenbaren Geldern auf einen Fonds
aufgrund von Zeitunterschieden zu befolgen sind.
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AUFWENDUNGEN DER FONDS

Die Gesellschaft wendet fiir ihre Fonds (und Anteilklassen) eine pauschale Gebihrenstruktur an. Jeder Fonds zahlt
alle seine Geblihren, Betriebskosten und Aufwendungen (sowie den auf ihn entfallenden Anteil an den Kosten und
Aufwendungen der Gesellschaft) als pauschale Gebuhr (die ,Total Expense Ratio" oder ,TER"). Wenn ein Fonds
mehrere Anteilklassen hat, werden Gebiihren, Betriebskosten und Ausgaben, die einer bestimmten Anteilklasse
(statt dem gesamten Fonds) zugeschrieben werden, von dem Vermdgen abgezogen, das der Fonds nominell dieser
Anteilklasse zuordnet. Aus der Total Expense Ratio (Gesamtkostenquote) gezahlte Kosten umfassen insbesondere
an den Manager, Aufsichtsbehdérden und Abschlusspriifer gezahlte Gebilihren und Kosten sowie bestimmte
Rechtskosten der Gesellschaft. Abwicklungskosten und auBergewdhnliche Rechtskosten sind jedoch
ausgeschlossen. Die Total Expense Ratio eines Fonds oder einer Anteilklasse wird téglich anhand des aktuellen
Nettoinventarwerts des jeweiligen Fonds bzw. der jeweiligen Anteilklasse wie folgt berechnet und ist monatlich

rickwirkend zahlbar:

Fonds

Fonds / Anteilklassen

TER

iShares $ Asia Investment Grade Corp Bond UCITS ETF

Nicht abgesicherte Anteilklassen

0,20 %

Wahrungsabgesicherte
Anteilklassen

bis zu 1,00 %*

iShares $ Corp Bond ESG Paris-Aligned Climate UCITS ETF

Nicht abgesicherte Anteilklassen

0,15 %

Wahrungsabgesicherte
Anteilklassen

bis zu 1,00 %*

iShares $ Development Bank Bonds UCITS ETF

Nicht abgesicherte Anteilklassen

0,15 %

Wahrungsabgesicherte
Anteilklassen

bis zu 1,00 %

iShares $ High Yield Corp Bond ESG Paris-Aligned Climate
UCITS ETF

Nicht abgesicherte Anteilklassen

0,25 %

Wahrungsabgesicherte
Anteilklassen

bis zu 1,00 %*

iShares $ Intermediate Credit Bond UCITS ETF

Nicht abgesicherte Anteilklassen

0,15 %

Wahrungsabgesicherte
Anteilklassen

bis zu 1,00 %

iShares € Aggregate Bond ESG UCITS ETF

Nicht abgesicherte Anteilklassen

0,25 %

Wahrungsabgesicherte
Anteilklassen

bis zu 1,00 %*

iShares € Corp Bond 1-5yr UCITS ETF

Nicht abgesicherte Anteilklassen

0,20 %

Wahrungsabgesicherte
Anteilklassen

bis zu 1,00 %*

iShares € Corp Bond BBB-BB UCITS ETF

Nicht abgesicherte Anteilklassen

0,25 %

Wahrungsabgesicherte
Anteilklassen

bis zu 1,00 %*

iShares € Corp Bond ESG Paris-Aligned Climate UCITS ETF

Nicht abgesicherte Anteilklassen

0,15 %

Wahrungsabgesicherte
Anteilklassen

bis zu 1,00 %*

iShares € Corp Bond ex-Financials 1-5yr ESG UCITS ETF

Nicht abgesicherte Anteilklassen

0,20 %

Wahrungsabgesicherte
Anteilklassen

bis zu 1,00 %*

iShares € Corp Bond ex-Financials UCITS ETF

Nicht abgesicherte Anteilklassen

0,20 %

Wahrungsabgesicherte
Anteilklassen

bis zu 1,00 %*

iShares € Covered Bond UCITS ETF

Nicht abgesicherte Anteilklassen

0,20 %

Wahrungsabgesicherte
Anteilklassen

bis zu 1,00 %*

iShares € Govt Bond 0-1yr UCITS ETF

Nicht abgesicherte Anteilklassen

0,07 %

Wahrungsabgesicherte
Anteilklassen

bis zu 1,00 %*

iShares € Govt Bond 10-15yr UCITS ETF

Nicht abgesicherte Anteilklassen

0,15 %

Wahrungsabgesicherte
Anteilklassen

bis zu 1,00 %*

iShares € Govt Bond 5-7yr UCITS ETF

Nicht abgesicherte Anteilklassen

0,15 %
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Fonds

Fonds / Anteilklassen

TER

Wahrungsabgesicherte
Anteilklassen

bis zu 1,00 %*

iShares € Govt Bond Climate UCITS ETF

Nicht abgesicherte Anteilklassen

0,09 %

Wahrungsabgesicherte
Anteilklassen

bis zu 1,00 %*

iShares € High Yield Corp Bond ESG Paris-Aligned Climate

UCITS ETF

Nicht abgesicherte Anteilklassen

0,25 %

Wahrungsabgesicherte
Anteilklassen

bis zu 1,00 %*

iShares £ Corp Bond ex-Financials UCITS ETF

Nicht abgesicherte Anteilklassen

0,20 %

Wahrungsabgesicherte
Anteilklassen

bis zu 1,00 %*

iShares Blockchain Technology UCITS ETF

Nicht abgesicherte Anteilklassen

0,50 %

Wahrungsabgesicherte
Anteilklassen

bis zu 1,00 %*

iShares Broad $ High Yield Corp Bond UCITS ETF

Nicht abgesicherte Anteilklassen

0,25 %

Wahrungsabgesicherte
Anteilklassen

bis zu 1,00 %*

iShares Broad € High Yield Corp Bond UCITS ETF

Nicht abgesicherte Anteilklassen

0,25 %

Wahrungsabgesicherte
Anteilklassen

bis zu 1,00 %*

iShares Conservative Portfolio UCITS ETF

Nicht abgesicherte Anteilklassen

0,25 %

Wahrungsabgesicherte
Anteilklassen

bis zu 1,00 %*

iShares Core € Corp Bond UCITS ETF

Nicht abgesicherte Anteilklassen

0,20 %

Wahrungsabgesicherte
Anteilklassen

bis zu 1,00 %*

iShares Core € Govt Bond UCITS ETF

Nicht abgesicherte Anteilklassen

0,07 %

Wahrungsabgesicherte
Anteilklassen

bis zu 1,00 %*

iShares Core Global Aggregate Bond UCITS ETF

Nicht abgesicherte Anteilklassen

0,10 %

Wahrungsabgesicherte
Anteilklassen

bis zu 1,00 %*

iShares Core MSCI Europe UCITS ETF EUR (Acc)

Nicht abgesicherter Fonds

0,12 %

iShares Core MSCI Japan IMI UCITS ETF

Nicht abgesicherte Anteilklassen

0,12 %

Wahrungsabgesicherte
Anteilklassen

bis zu 1,00 %*

iShares Core MSCI World UCITS ETF

Nicht abgesicherte Anteilklassen

0,20 %

Wahrungsabgesicherte
Anteilklassen

bis zu 1,00 %*

iShares Emerging Asia Local Govt Bond UCITS ETF

Nicht abgesicherte Anteilklassen

0,50 %

Wahrungsabgesicherte
Anteilklassen

bis zu 1,00 %*

iShares Global Aggregate Bond ESG UCITS ETF

Nicht abgesicherte Anteilklassen

0,10 %

Wahrungsabgesicherte
Anteilklassen

bis zu 1,00 %*

iShares Global Govt Bond Climate UCITS ETF

Nicht abgesicherte Anteilklassen

0,20 %

Wahrungsabgesicherte
Anteilklassen

bis zu 1,00 %*

iShares Global Govt Bond UCITS ETF

Nicht abgesicherte Anteilklassen

0,20 %

Wahrungsabgesicherte
Anteilklassen

bis zu 1,00 %*

iShares Global Inflation Linked Govt Bond UCITS ETF

Nicht abgesicherte Anteilklassen

0,25 %
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Fonds

Fonds / Anteilklassen

TER

Wahrungsabgesicherte
Anteilklassen

bis zu 1,00 %*

iShares Growth Portfolio UCITS ETF

Nicht abgesicherte Anteilklassen

0,25 %

Wahrungsabgesicherte
Anteilklassen

bis zu 1,00 %*

iShares J.P. Morgan $ Short Duration EM Bond UCITS ETF

Nicht abgesicherte Anteilklassen

0,25 %

Wahrungsabgesicherte
Anteilklassen

bis zu 1,00 %*

iShares J.P. Morgan € EM Bond UCITS ETF

Nicht abgesicherte Anteilklassen

0,35 %

Wahrungsabgesicherte
Anteilklassen

bis zu 1,00 %*

iShares J.P. Morgan EM Local Govt Bond UCITS ETF

Nicht abgesicherte Anteilklassen

0,50 %

Wahrungsabgesicherte
Anteilklassen

bis zu 1,00 %*

iShares Moderate Portfolio UCITS ETF

Nicht abgesicherte Anteilklassen

0,25 %

Wahrungsabgesicherte
Anteilklassen

bis zu 1,00 %*

iShares MSCI Australia UCITS ETF

Nicht abgesicherte Anteilklassen

0,50 %

Wahrungsabgesicherte
Anteilklassen

bis zu 1,00 %*

iShares MSCI EM Small Cap UCITS ETF

Nicht abgesicherte Anteilklassen

0,74 %

Wahrungsabgesicherte
Anteilklassen

bis zu 1,00 %*

iShares MSCI EM UCITS ETF USD (Acc)

Nicht abgesicherter Fonds

0,18 %

iShares MSCI Japan Small Cap UCITS ETF

Nicht abgesicherte Anteilklassen

0,58 %

Wahrungsabgesicherte
Anteilklassen

bis zu 1,00 %*

iShares MSCI Pacific ex-Japan ESG Enhanced UCITS ETF

Nicht abgesicherte Anteilklassen

0,20 %

Wahrungsabgesicherte
Anteilklassen

bis zu 1,00 %*

iShares MSCI Pacific ex-Japan UCITS ETF

Nicht abgesicherte Anteilklassen

0,60 %

Wahrungsabgesicherte
Anteilklassen

bis zu 1,00 %*

iShares MSCI Saudi Arabia Capped UCITS ETF

Nicht abgesicherte Anteilklassen

0,60 %

Wahrungsabgesicherte
Anteilklassen

bis zu 1,00 %*

iShares MSCI South Africa UCITS ETF

Nicht abgesicherte Anteilklassen

0,65 %

Wahrungsabgesicherte
Anteilklassen

bis zu 1,00 %*

iShares MSCI Target UK Real Estate UCITS ETF

Nicht abgesicherte Anteilklassen

0,40 %

Wahrungsabgesicherte
Anteilklassen

bis zu 1,00 %*

iShares MSCI World Paris-Aligned Climate UCITS ETF

Nicht abgesicherte Anteilklasse

0,20 %

Wahrungsabgesicherte
Anteilklassen

bis zu 1,00 %*

iShares MSCI World Small Cap ESG Enhanced UCITS ETF

Nicht abgesicherte Anteilklasse

0,35 %

Wahrungsabgesicherte
Anteilklassen

bis zu 1,00 %*

iShares MSCI World Small Cap UCITS ETF

Nicht abgesicherte Anteilklassen

0,35 %

Wahrungsabgesicherte
Anteilklassen

bis zu 1,00 %*

iShares S&P 500 Equal Weight UCITS ETF

Nicht abgesicherte Anteilklassen

0,20 %

Wahrungsabgesicherte
Anteilklassen

bis zu 1,00 %*
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Fonds

Fonds / Anteilklassen

TER

iShares S&P 500 ESG UCITS ETF

Nicht abgesicherte Anteilklassen

0,07 %

Wahrungsabgesicherte
Anteilklassen

bis zu 1,00 %*

iShares S&P SmallCap 600 UCITS ETF

Nicht abgesicherte Anteilklassen

0,30 %

Wahrungsabgesicherte
Anteilklassen

bis zu 1,00 %*

iShares U.S. Equity High Income UCITS ETF

Nicht abgesicherte Anteilklassen

bis zu 1,00 %*

Wahrungsabgesicherte
Anteilklassen

bis zu 1,00 %*

iShares UK Gilts 0-5yr UCITS ETF

Nicht abgesicherte Anteilklassen

0,07 %

Wahrungsabgesicherte
Anteilklassen

bis zu 1,00 %*

iShares World Equity High Income UCITS ETF

Nicht abgesicherte Anteilklassen

bis zu 1,00 %*

Wahrungsabgesicherte
Anteilklassen

bis zu 1,00 %*

* Die aktuelle Gesamtkostenquote, die jeder Anteilklasse belastet wird, finden Sie im zugehoérigen Dokument mit
den wesentlichen Anlegerinformationen bzw. dem Basisinformationsblatt und/oder auf den Produktseiten der

Website unter www.ishares.com.

Der Manager ist dafiir verantwortlich, samtliche betrieblichen Aufwendungen, insbesondere die Honorare/Geblihren
und Kosten der Verwaltungsratsmitglieder, des Anlageverwalters, der Verwahrstelle und des Verwalters aus den
Betragen zu begleichen, die der Manager aus der Total Expense Ratio erhélt. Zu diesen betrieblichen Aufwendungen
zahlen auch Aufsichts- und Priifgebiihren, Transaktionskosten und auBergewdhnliche Rechtskosten hingegen sind
ausgeschlossen. Die Verwaltungsratsbeziige dirfen ohne Zustimmung des Verwaltungsrats den Betrag von jahrlich

40.000 € je Verwaltungsratsmitglied nicht (berschreiten.
Verwaltungsratsmitglieder der Gesellschaft oder des Managers fungieren,

Verwaltungsratsbeziige.

Die Mitarbeiter der BlackRock-Gruppe, die als
haben keinen Anspruch auf

Falls die Kosten und Aufwendungen eines Fonds oder einer Anteilklasse, die von der TER abgedeckt werden sollen,
die angegebene TER (ibersteigen, trdgt der Manager die darliber hinausgehenden Kosten aus seinem eigenen
Vermogen. Die Griindungskosten der Gesellschaft wurden und die Auflegungskosten der aktuellen Fonds und

Anteilklassen wurden und werden vom Manager gezahlt.

Obwohl damit gerechnet wird, dass die von einem Fonds oder einer Anteilklasse getragene TER wahrend der
Laufzeit eines Fonds bzw. einer Anteilklasse die vorstehend genannten Betrage nicht lberschreitet, kann eine
Erhéhung dieser Betrdage unter Umstédnden doch erforderlich sein. Jede Erhéhung bedarf der vorherigen
Zustimmung der Anteilinhaber des betreffenden Fonds bzw. der betreffenden Anteilklasse. Informationen zur
Auslibung der Stimmrechte durch die Anleger der Fonds bzw. Anteilklassen finden Sie im Abschnitt ,Allgemeine

Informationen zum Handel mit Anteilen der Gesellschaft®.

AuBer wie weiter oben beschrieben, wurden von der Gesellschaft in Zusammenhang mit der Ausgabe oder dem

Verkauf von Anteilen der Gesellschaft
Sonderbedingungen gewahrt oder sind von ihr zu zahlen.

keine
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AUSSCHUTTUNGSPOLITIK

Die Gesellschaft beabsichtigt, gemal diesem Prospekt Dividenden fiur die Anteile der ausschiittenden Anteilklassen
festzusetzen. Dividenden kénnen aus dem Gesamtertrag der jeweiligen ausschiittenden Anteilklasse abzuglich aller
Aufwendungen flr das jeweilige Geschaftsjahr und/oder, fiir aktive Fonds, aus dem Kapital, ausgezahlt werden.
Dividenden werden normalerweise zur monatlichen, vierteljahrlichen oder halbjahrlichen Ausschiittung festgesetzt.
Auf die Dividendenzahlungen in einem Kalenderjahr wird keine Glattung der Dividenden angewendet. Nachfolgend
ist die Haufigkeit der Dividendenausschiittung flir die einzelnen ausschiittenden Anteilklassen aufgefiihrt (ndhere
Informationen Uber die Dividendenausschiittungstermine finden Sie unter www.ishares.com).

Bei thesaurierenden Anteilklassen erfolgen keine Ausschittungen, und Ertrdge sowie andere Gewinne werden
thesauriert und wieder angelegt.

Au_sschiittl{ngshéiufigkeit Monat der
Fonds bei ausschul_:tenden Ausschiittungen

Fonds/Anteilklassen
iESThFares $ Asia Investment Grade Corp Bond UCITS Vierteljshrlich gizrz,niltt;gi, September und
legIaTrgsEiFCorp Bond ESG Paris-Aligned Climate Halbjahrlich Januar, Juli
iShares $ Development Bank Bonds UCITS ETF Halbjahrlich Januar, Juli
icslr:];iz ﬁé—lll_lg_g Eirel—ld Corp Bond ESG Paris-Aligned Halbjahrlich Januar, Juli
iShares $ Intermediate Credit Bond UCITS ETF Halbjahrlich Januar, Juli
iShares € Aggregate Bond ESG UCITS ETF Halbjahrlich Januar, Juli
iShares € Corp Bond 1-5yr UCITS ETF Halbjahrlich Januar, Juli
iShares € Corp Bond BBB-BB UCITS ETF Halbjahrlich Januar, Juli
legIaTrSesEfli_FCorp Bond ESG Paris-Aligned Climate Halbjahrlich Januar, Juli
iESThFares € Corp Bond ex-Financials 1-5yr ESG UCITS Halbjahrlich Januar, Juli
iShares € Corp Bond ex-Financials UCITS ETF Halbjahrlich Januar, Juli
iShares € Covered Bond UCITS ETF Halbjahrlich Januar, Juli
iShares € Govt Bond 0-1yr UCITS ETF Halbjahrlich Januar, Juli
iShares € Govt Bond 10-15yr UCITS ETF Halbjahrlich Januar, Juli
iShares € Govt Bond 5-7yr UCITS ETF Halbjahrlich Januar, Juli
iShares € Govt Bond Climate UCITS ETF Halbjahrlich Januar, Juli
gm;ﬁz él:JgIIng \E(ﬁzld Corp Bond ESG Paris-Aligned Halbjahrlich Januar, Juli
iShares £ Corp Bond ex-Financials UCITS ETF Halbjahrlich Januar, Juli
iShares Blockchain Technology UCITS ETF Halbjahrlich Januar, Juli
iShares Broad $ High Yield Corp Bond UCITS ETF Halbjahrlich Januar, Juli
iShares Broad € High Yield Corp Bond UCITS ETF Halbjahrlich Januar, Juli
iShares Conservative Portfolio UCITS ETF Halbjahrlich Januar, Juli
iShares Core € Corp Bond UCITS ETF Halbjahrlich Januar, Juli
iShares Core € Govt Bond UCITS ETF Halbjahrlich Januar, Juli
iShares Core Global Aggregate Bond UCITS ETF Halbjahrlich Januar, Juli
iShares Core MSCI Europe UCITS ETF EUR (Acc) Halbjahrlich Januar, Juli
iShares Core MSCI Japan IMI UCITS ETF Halbjahrlich Januar, Juli
iShares Core MSCI World UCITS ETF Vierteljahrlich Januar, April, Juli, Oktober
iShares Emerging Asia Local Govt Bond UCITS ETF Halbjahrlich Januar, Juli
iShares Global Aggregate Bond ESG UCITS ETF Halbjahrlich Januar, Juli
iShares Global Govt Bond Climate UCITS ETF Halbjahrlich Januar, Juli
iShares Global Govt Bond UCITS ETF Halbjahrlich Januar, Juli
iShares Global Inflation Linked Govt Bond UCITS ETF |Vierteljahrlich Januar, April, Juli, Oktober
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Ausschiittungshaufigkeit

Monat der

Fonds bei ausschii?tenden Ausschiittungen
Fonds/Anteilklassen

iShares Growth Portfolio UCITS ETF Halbjahrlich Januar, Juli
iESThFares J.P. Morgan $ Short Duration EM Bond UCITS Halbjahrlich Mai, November
iShares J.P. Morgan € EM Bond UCITS ETF Halbjahrlich Mai, November
iShares J.P. Morgan EM Local Govt Bond UCITS ETF [Halbjéhrlich Januar, Juli
iShares Moderate Portfolio UCITS ETF Halbjéhrlich Januar, Juli
iShares MSCI Australia UCITS ETF Halbjahrlich Januar, Juli
iShares MSCI EM Small Cap UCITS ETF Halbjahrlich Januar, Juli
iShares MSCI EM UCITS ETF USD (Acc) Halbjahrlich Januar, Juli
iShares MSCI Japan Small Cap UCITS ETF Halbjahrlich Januar, Juli

iShares MSCI Pacific ex-Japan ESG Enhanced UCITS
ETF

Vierteljahrlich

Januar, April, Juli, Oktober

iShares MSCI Pacific ex-Japan UCITS ETF

Vierteljahrlich

Januar, April, Juli, Oktober

iShares MSCI Saudi Arabia Capped UCITS ETF Halbjahrlich Januar, Juli
iShares MSCI South Africa UCITS ETF Halbjahrlich Januar, Juli
iShares MSCI Target UK Real Estate UCITS ETF Vierteljahrlich Januar, April, Juli, Oktober
iShares MSCI World Paris-Aligned Climate UCITS ETF [Halbjéhrlich Januar, Juli
iESThFares MSCI World Small Cap ESG Enhanced UCITS Halbjahrlich Januar, Juli
iShares MSCI World Small Cap UCITS ETF Halbjahrlich Januar, Juli
iShares S&P 500 Equal Weight UCITS ETF Halbjahrlich Januar, Juli
iShares S&P 500 ESG UCITS ETF Halbjéhrlich Januar, Juli
iShares S&P SmallCap 600 UCITS ETF Halbjahrlich Januar, Juli
iShares U.S. Equity High Income UCITS ETF Vierteljahrlich Januar, April, Juli, Oktober
iShares UK Gilts 0-5yr UCITS ETF Halbjahrlich Januar, Juli

iShares World Equity High Income UCITS ETF

Vierteljahrlich

Januar, April, Juli, Oktober

Samtliche Anderungen der Ausschiittungspolitik werden in einem aktualisierten Prospekt oder Nachtrag ausfiihrlich
dargelegt, wovon die Anteilinhaber vorab informiert werden.

Dividenden, die nicht innerhalb eines Zeitraums von zwoélf Jahren ab dem Datum ihrer Festsetzung geltend gemacht
wurden, verfallen zu Gunsten des jeweiligen Fonds und werden nicht mehr von der Gesellschaft geschuldet.

Dividenden fiir ausschiittende Anteilklassen werden in der Bewertungswédhrung der jeweiligen Anteilklasse
festgesetzt. Anleger, die Dividendenzahlungen in einer anderen als der Basiswahrung oder der Bewertungswéahrung
erhalten mochten, sollten dies mit dem relevanten internationalen Zentralverwahrer vereinbaren (sofern diese
Moglichkeit beim relevanten internationalen Zentralverwahrer tberhaupt besteht). Der Fremdwahrungsumtausch
in Bezug auf Dividendenzahlungen liegt nicht in der Verantwortung der Gesellschaft und erfolgt auf Kosten und

Risiko der Anleger.
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ECHTE DIVERSIFIZIERUNG DER ANTEILINHABERSTRUKTUR

Anteile der einzelnen Fonds werden auf breiter Basis verfliigbar sein. Die Fonds richten sich an diejenigen
Anlegerkategorien, die entweder liber Ausgabeverfahren im Primarmarkt, wie in diesem Prospekt dargelegt, direkt
anlegen oder Uber Anlagen Uber anerkannte Borsen, an denen die Anteile der Fonds notiert sind, oder OTC-
Geschafte indirekt anlegen. Anteile der Fonds werden auf ausreichend breiter Basis vermarktet und zur Verfligung

gestellt, sodass sie die beabsichtigten Anlegerkategorien erreichen, und zwar auf eine Art und Weise, die flr diese
Anleger attraktiv ist.
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GESCHAFTSLEITUNG DER GESELLSCHAFT

Der Verwaltungsrat

Der Verwaltungsrat kontrolliert die Geschafte der Gesellschaft und ist fiir die Gesamtanlagepolitik verantwortlich,
die von ihm festgelegt und dem Manager vorgegeben wird. Der Verwaltungsrat hat bestimmte Pflichten und
Aufgaben in der taglichen Verwaltung der Gesellschaft an den Manager delegiert. Der Manager hat wiederum
bestimmte Aufgaben an den Anlageverwalter und den Verwalter delegiert.

Die Verwaltungsratsmitglieder sind nicht geschaftsfiihrende Verwaltungsratsmitglieder der Gesellschaft, und ihre
Anschrift ist der eingetragene Sitz der Gesellschaft. Der Verwaltungsrat der Gesellschaft setzt sich wie folgt
zusammen:

William McKechnie (Ire) - Verwaltungsratsvorsitzender, unabhingiges, nicht geschéftsfiihrendes
Verwaltungsratsmitglied, Mitglied des Nominierungsausschusses: Herr McKechnie war Richter in Irland und
bis April 2021 Mitglied des Irish High Court und Senior Member des Irish Supreme Court. Er war auBerdem
Vorsitzender des Valuation Tribunal of Ireland, der General Bar of Ireland und des Judicial Studies Institute Journal
und mehrere Jahre lang Mitglied des Court Services Board. Dariiber hinaus war er Prasident/Vorsitzender der
Association of European Competition Law Judges.

Derzeit ist Herr McKechnie Gastprofessor am College of Europe (Briigge). Er hat an verschiedenen Universitaten,
Gerichten und Institutionen, wie dem European University Institute of Florence, der Florence School of Regulation
(Energy, Climate, Communications and Media), der Europdischen Kommission und den Universitdten der NUI
Vortrage Uber eine Vielzahl von Themen gehalten. Er ist Mitglied des Beratungsausschusses flir kilinstliche
Intelligenz und 6ffentliche Verwaltung des European Law Institute und des Projektteams flir Blockchain-Technologie
und Smart Contracts.

Herr McKechnie hat einen Abschluss als Bachelor of Civil Law, ist Barrister of Law und Senior Counsel und hat einen
Abschluss als Master in europaischem Recht und ist von der CEDR akkreditierter Mediator.

Ros O’Shea (Irin) Unabhéngiges, nicht geschiftsfiihrendes Verwaltungsratsmitglied, Mitglied des
Priifungsausschusses und des Nominierungsausschusses: Frau O’Shea ist unabhdngiges, nicht
geschaftsfiihrendes Verwaltungsratsmitglied mit verschiedenen Verwaltungsratspositionen, darunter bei der Bank
of Montreal (Europe) plc, nachdem sie zuvor im Verwaltungsrat des Pieta House, der Food Safety Authority of
Ireland und des Royal Victoria Eye & Ear Hospital tdtig war. Frau O’Shea ist zudem Partnerin des
Beratungsunternehmens Board Excellence Ltd., das eine Reihe von Dienstleistungen anbietet, die Verwaltungsrate
in die Lage versetzen sollen, in Bezug auf Effektivitdt und Leistung im Bereich Governance Hochstleistungen zu
erbringen. Sie halt Vorlesungen zu Corporate Governance und damit zusammenhangenden Themen an der UCD
Smurfit Graduate School of Business. Davor war Ros O’Shea sehr erfolgreich in der Geschaftsfiihrung tatig und
arbeitete fiir zwei der gréBten irischen Unternehmen (beide FTSE100-Unternehmen): die CRH plc, wo sie Head of
Group Compliance & Ethics war, und die Smurfit Kappa Group plc.

Ros O’Shea hat einen Abschluss als Bachelor (First Class Honours) und als Master in Betriebswirtschaft der UCD,
ein Professional Diploma in Corporate Governance der UCD Smurfit Graduate School of Business und ist Mitglied
des Institute of Tax sowie Mitglied des Institute of Chartered Accountants (Ausbildung bei PwC). Sie ist auBerdem
Absolventin des Programms Value Creation through Effective Boards der Harvard Business School und Certified
Bank Director. Des Weiteren ist Frau O’Shea Autorin des Buches ,Leading with Integrity - a Practical Guide to
Business Ethics" und verdéffentlicht regelmaBig Beitrdge in den Nachrichten und Printmedien zu damit verwandten
Themen.

Deirdre Somers (Irin) — Unabhéangiges nicht geschaéftsfiihrendes Verwaltungsratsmitglied, Mitglied des
Priifungsausschusses und Mitglied des Nominierungsausschusses: Frau Somers ist ein unabhéangiges, nicht
geschaftsfiihrendes Verwaltungsratsmitglied mit verschiedenen Verwaltungsratspositionen. Sie war von 2007 bis
zu deren Verkauf an die Euronext NV Anfang 2018 CEO und Executive Director der Irish Stock Exchange (ISE).
Ende 2018 trat sie von ihrer Position als CEO von Euronext Dublin und Group Head of Debt, Funds & ETFs zurlick.
Derzeit ist sie unabhangiges, nicht geschéftsfiihrendes Verwaltungsratsmitglied von Cancer Trials Ireland, Episode
Inc, Aquis plc und Kenmare Resources plc., wo sie auch den Priifungsausschuss leitet. Seit Beginn ihrer Tatigkeit
bei der ISE im Jahr 1995 hatte Frau Somers verschiedene Flihrungspositionen inne, darunter Director of Listing
(2000-2007) und Head of Policy (1995-2000), und war am Aufbau globaler Positionen in Fonds und bdrsennotierten
festverzinslichen Anlagen beteiligt. Von 2013-2018 war sie Mitglied des National Council of IBEC, von 2008-2012
Governor des University College Cork und von 2007-2015 Mitglied der Taoiseach’s Clearing House Group. Sie ist
Fellow des Institute of Chartered Accountants in Ireland und machte 1987 ihren Bachelor of Commerce-Abschluss.

Padraig Kenny (Ire) - Unabhédngiges, nicht geschidftsfiihrendes Verwaltungsratsmitglied: Herr Kenny
verflgt tber 35 Jahre Erfahrung in der Finanzdienstleistungsbranche, davon 30 Jahre auf der Ebene eines Managing
Director und Chief Executive. Er begann seine Laufbahn in der Flugzeugdfinanzierung und konzentrierte sich
anschlieBend auf die Bereiche Vermdégensverwaltung und Wertpapierdienstleistungen fir eine Reihe fiuhrender
internationaler Banken aus Irland, Nordamerika und Europa. Zu seinen Hauptaufgaben gehdrten das institutionelle
Portfoliomanagement, der Zugang der Bank of Ireland Asset Management zu internationalen Markten, der Aufbau
bzw. die Umwandlung der Geschéftsbereiche Global Securities Services in Irland von Bankers Trust (US) und Royal
Bank of Canada, die sich beide auf die Bedienung des OGAW -Marktes fir regulierte Investmentfonds konzentrierten,
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sowie der Aufbau und die organische und nicht-organische Expansion des Vermdgensverwaltungsgeschafts der
Unicredit Group in Europa und den USA. Wahrend seiner gesamten Laufbahn hatte Herr Kenny Positionen inne, die
einer umfassenden lokalen und internationalen aufsichtsrechtlichen Kontrolle unterlagen und einer Vielzahl von
Rahmenwerken hinsichtlich der Corporate Governance von Unternehmen und Investmentfonds unterworfen waren.
Herr Kenny konzentriert sich jetzt auf den Bereich Business Transformation Leadership.

Herr Kenny erwarb einen Abschluss in Rechtswissenschaften am University College Dublin, erlangte in Irland die
Zulassung als Rechtsanwalt, erwarb ein Professional Diploma in Corporate Governance von der UCD Smurfit
Business School und einen Abschluss als Master of Science von der UCD Smurfit Business School und ist ehemaliger
Vorsitzender des Branchenverbands Irish Funds.

Peter Vivian (Brite) - Nicht geschiftsfiihrendes Verwaltungsratsmitglied: Peter Vivian, CFA, ist Mitglied
des BlackRock-Teams ETF and Index Investments (,EII“). Er leitet die Teams fiir Produktbereitstellung und
Produktintegritdt innerhalb der EMEA-Produktentwicklung und ist flir die Einfihrung neuer ETF-Produkte und fir
die Verbesserung der Produktqualitat Uber die gesamte Produktpalette und deren gesamte Lebensdauer hinweg
verantwortlich. Herr Vivian ist seit 2004 bei BlackRock, unter anderem bei Barclays Global Investors, die 2009 mit
BlackRock fusionierten. Bei BGI kam Herr Vivian im Jahr 2004 zunachst als Berater zu iShares und war dann als
Projektmanager hauptsdchlich mit der Strukturierung und Einflihrung neuer Produkte in den Bereichen Cash
Management, Fixed Income und Equity beschaftigt. Bevor er zu BGI kam, war Herr Vivian im Bereich
Anderungsmanagement in verschiedenen groBen Organisationen im Finanzdienstleistungssektor tatig, unter
anderem in der Altersvorsorge-, Bank- und Versicherungsbranche, wo er erfolgreich eine Reihe komplexer
technologie- und geschaftsorientierter Projekte durchfiihrte. Herr Vivian besitzt einen Abschluss als Bachelor (mit
Auszeichnung) in Computerwissenschaften.

Der Manager

Die Gesellschaft hat BlackRock Asset Management Ireland Limited gemaB dem Managementvertrag zu ihrem
Manager bestellt. Nach den Bestimmungen des Managementvertrags ist der Manager fir das Management und die
Verwaltung der Geschafte der Gesellschaft und den Vertrieb der Anteile verantwortlich, wobei er der
grundsétzlichen Uberwachung und Kontrolle durch den Verwaltungsrat unterliegt.

Die Vergutungspolitik des Managers enthdlt Richtlinien und Praktiken, die mit einem soliden und wirksamen
Risikomanagement vereinbar und diesem férderlich sind. Sie enthalt eine Beschreibung, wie die Vergitungen und
sonstigen Zuwendungen berechnet werden, und benennt die fir die Zuteilung von Vergltungen und sonstigen
Zuwendungen zustdndigen Personen einschlieBlich der Zusammensetzung des Verglitungsausschusses, falls es
einen solchen Ausschuss gibt. Sie ermutigt nicht zur Ubernahme von Risiken, die mit den Risikoprofilen,
Vertragsbedingungen oder der Satzung der Gesellschaft nicht vereinbar sind, und hindert den Manager nicht daran,
pflichtgemaB im besten Interesse der Anleger und der Gesellschaft zu handeln. Die Verglitungspolitik umfasst feste
und variable Bestandteile der Gehalter und freiwillige Altersversorgungsleistungen. Die Vergltungspolitik gilt fur
die Kategorien von Mitarbeitern einschlieBlich Geschaftsleitung, Risikotragern, Mitarbeitern mit Kontrollfunktionen
und sonstigen Mitarbeitern, die sich aufgrund ihrer Gesamtvergiitung in derselben Einkommensstufe befinden wie
die Geschéftsleitung und Risikotrager, deren Tatigkeiten einen wesentlichen Einfluss auf das Risikoprofil der
Gesellschaft haben. Die Vergitungspolitik ist unter www.blackrock.com auf den Seiten der jeweiligen Fonds
verfligbar (wahlen Sie zundchst im Abschnitt ,Product® den jeweiligen Fonds und dann ,All Documents"). Ein
Druckexemplar ist auf Anfrage kostenlos beim eingetragenen Sitz des Managers erhaltlich.

Der Verwaltungsrat des Managers setzt sich wie folgt zusammen:

Rosemary Quinlan - Verwaltungsratsvorsitzende, unabhédngiges, nicht geschiéftsfiihrendes
Verwaltungsratsmitglied, (Irin): Frau Quinlan ist Chartered Director und Certified Bank Director, seit 2013
unabhangiges Verwaltungsratsmitglied und seit 2006 geschaftsfliihrendes Verwaltungsratsmitglied. Frau Quinlan
verfligt iber mehr als 34 Jahre Erfahrung in der Arbeit mit globalen Finanzdienstleistungsunternehmen. Im Juni
2022 wurde sie zur Vorsitzenden des Verwaltungsrats der BlackRock Asset Management Ltd. Ireland ernannt. Frau
Quinlan ist aktuell Vorsitzende des Risikoausschusses des Verwaltungsrats der AXA Ireland DAC (CBI) und Mitglied
des Verwaltungsrats der Dodge & Cox Funds Worldwide plc (CBI), wo sie die Rolle der Organisational Effectiveness
Director innehatte. Zuletzt (2023) war Frau Quinlan Vorsitzende des Risikoausschusses des Verwaltungsrats der
Ulster Bank Ireland DAC (SSM/CBI) und Vorsitzende des Verwaltungsrats der JP Morgan Money Markets Ltd. (FCA)
und der JP Morgan Ireland PLC (2022) (CBI). Zuvor war sie Mitglied des Verwaltungsrats und Vorsitzende eines
Ausschusses bei der RSA Insurance Ireland DAC, Prudential International Assurance PLC, Ulster Bank Ltd und HSBC
Securities Services Ireland DAC. In jeder ihrer Verwaltungsratspositionen war Frau Quinlan sowohl Vorsitzende als
auch Mitglied des Risikoausschusses, des Prifungsausschusses, des Vergitungsausschusses und des
Nominierungsausschusses. In ihrer Karriere als Fihrungskraft war Frau Quinlan bei der HSBC Bank plc, ABN AMRO
BV, Citi und NatWest in London, New York, Amsterdam, Chicago und Dublin tatig (als sie 2006 nach Irland
Ubersiedelte). Frau Quinlan hat ein Programm fir nachhaltige Unternehmensfihrung an der University of
Cambridge, eine Masterclass in ,Bank Governance and ESG Integration" und kirzlich das ,Certified Investment
Fund Director Programme" absolviert. Derzeit nimmt sie an einem Kurs Uber kinstliche Intelligenz und die
Auswirkungen auf Geschéftsstrategien an der MIT Sloane School of Management teil. Frau Quinlan besitzt einen
Abschluss als Bachelor of Commerce des University College Cork.

Graham Bamping - Nicht geschidftsfiihrendes Verwaltungsratsmitglied und Vorsitzender des
Anlageausschusses (Brite): Herr Bamping sitzt derzeit als nicht geschaftsfiihrendes Verwaltungsratsmitglied in
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den Verwaltungsraten von OGAW-/Nicht OGAW- und AIF-Verwaltungsgesellschaften von BlackRock und hat tber
20 Jahre Erfahrung in derartigen Rollen. Herr Bamping war bis Ende 2015 Managing Director von BlackRock und
Mitglied des EMEA Regional Executive Team. Neben seiner Rolle als Verwaltungsratsmitglied in Verwaltungsraten
von Verwaltungsgesellschaften war er Vorsitzender/Mitglied mehrerer interner Governance-Ausschiisse von
BlackRock. Er war bis Juni 2012 Retail Investment Director flir BlackRock EMEA und bestimmte und Gberwachte in
dieser Funktion die Anlageerwartungen fir alle Publikumsfonds von BlackRock in der EMEA-Region. Herr Bamping
ist Vorsitzender des Verwaltungsrats der BlackRock Fund Managers Ltd in GroBbritannien und
Verwaltungsratsmitglied der BlackRock Asset Management Ireland Ltd, die jeweils als Verwaltungsgesellschaft fur
OGAW/Nicht OGAW-/AIFM-Investmentfonds oder eine Kombination solcher Fondsarten verantwortlich sind. Herr
Bamping hat Gber 40 Jahre Erfahrung im Anlagegeschaft. Er ist seit 1999 bei BlackRock, einschlieBlich seiner Zeit
bei Merrill Lynch Investment Managers (MLIM), die 2006 mit BlackRock fusionierte. Er kam als Director of
Investment Communications zu MLIM und tGbernahm im Dezember 2001 die Position des Retail Investment Director.
Vor seinem Wechsel zu MLIM war er mehr als 20 Jahre lang fiir Morgan Grenfell Asset Management (Deutsche
Asset Management) tatig. In diesem Zeitraum war er fur eine Reihe von Bereichen zustandig, einschlieBlich des
Aktienportfoliomanagements, der Entwicklung von Kundenbeziehungen, des Vertriebs, des Marketings und der
Produktentwicklung. Herr Bamping verflugt Uber umfangreiche Erfahrung mit internationalen Investmentfonds, und
zwar nicht nur als Portfoliomanager, sondern auch in verschiedenen Rollen in den Bereichen Geschéaftsfiihrung,
Produktentwicklung und Marketing/Vertrieb. Herr Bamping hat einen Abschluss als Master in Economics der
Cambridge University.

Justin Mealy - Geschiéftsfiihrendes Verwaltungsratsmitglied (Ire): Herr Mealy ist Head of Investment
Oversight EMEA bei BlackRock, der Gruppe, die in der EU und dem Vereinigten Konigreich im Auftrag der
Verwaltungsrate der Verwaltungsgesellschaften nach AIFMD, OGAW -Richtlinie und MiIFID fir die Beaufsichtigung,
Uberwachung und Due Diligence der Anlageverwaltung (Produkt, Performance und Plattform) verantwortlich ist.
Er fungiert als Investment Director des Managers und ist dessen Designated Person for Investment Management.
Justin Mealy ist stimmberechtigtes Mitglied des Product Development Committee der BlackRock Investment
Management UK Limited und Mitglied des Accounts Review Committee des Managers.

Zuvor war er als Investment Director bzw. Dirigeant Effectif fir BlackRock France SAS tétig, der in Paris ansassigen
AIFMD-Verwaltungsgesellschaft der Gruppe, deren Schwerpunkt auf Private Equity, Private Credit, Immobilien und
anderen alternativen Anlagen liegt. Vor seiner Tatigkeit bei BlackRock war Herr Mealy acht Jahre lang Managing
Director bei Geneva Trading, wo er das Geschaft in Europa und Asien verantwortete und als Global Head of Risk
fir die Implementierung, Kontrolle und das Leistungsmanagement der globalen Market-Making-Aktivitdten des
Unternehmens in den Bereichen Handel und Derivate verantwortlich war. Vor dieser Position war er bei der
Landesbank Hessen Thiringen (Helaba) fiir die Bereitstellung von CP und den Handel mit festverzinslichen
Wertpapieren zustédndig. Danach nahm er Funktionen im Eigenhandel und im Bereich Markttechnologie wahr, u. a.
mehrere Jahre in Singapur als COO Asia Pacific bei International Financial Systems und spéater in Tokio im
Geschéftsbereich Fixed Income, Rates and Currencies von UBS Securities Japan.

Herr Mealy erwarb 1997 seinen Abschluss in Business & Law am University College Dublin und ist zertifizierter FRM.

Adele Spillane - Nicht geschéftsfiihrendes Verwaltungsratsmitglied (Irin): Frau Spillane verfligt Gber mehr
als 25 Jahre Erfahrung in der Finanzdienstleistungsbranche sowie (iber umfangreiche Erfahrung im Bereich
Governance. Vor dem Wechsel in eine nicht geschaftsfiihrende Laufbahn war Frau Spillane seit 2015 ohne
Unterbrechung als Executive Director geschéftsfiihrendes Verwaltungsratsmitglied der Verwaltungsgesellschaft fir
OGAW und AIF von BlackRock. Im Rahmen ihrer geschaftsfiihrenden Laufbahn bei BlackRock war sie zuletzt
Managing Director und Leiterin des irischen institutionellen Geschafts von BlackRock (seit 2011). Zuvor betreute
sie als Senior Client Director im Strategic-Accounts-Team die groBten institutionellen Kunden von BlackRock im
Vereinigten Konigreich und erweiterte und vertiefte die Kundenbeziehungen mit ihrem fundierten Investment-
Know-how und Verstandnis fiir den Investitionsbedarf der Kunden. Frau Spillane ist seit 1995 im Bereich Verkauf
und Vertrieb bei BlackRock tatig, einschlieBlich ihrer mehrjahrigen Tatigkeit fir Barclays Global Investors in San
Francisco bis 2002 und dann in London bis 2011. Frau Spillane machte 1993 einen Honours-Abschluss in Wirtschaft
am University College Dublin und wurde im Jahr 2000 als CFA zugelassen. Derzeit nimmt sie am Chartered
Directors Program des Institute of Directors in Irland teil.

Patrick Boylan — Geschiéiftsfiihrendes Verwaltungsratsmitglied (Ire): Patrick Boylan ist bei BlackRock als
Global Head of Investment Risk for Infrastructure Debt, Renewable Power and Infrastructure Solutions tatig. Herr
Boylan ist seit 2011 beim Unternehmen beschaftigt. Zuletzt war er als Chief Risk Officer fiir den Manager tatig und
davor Mitglied der Financial Markets Advisory Group (FMA) von BlackRock, wo er fiir die EMEA-Bewertung und -
Risikobeurteilung verantwortlich war. Vor seinem Wechsel zu BlackRock hatte Herr Boylan Flihrungspositionen im
Bereich Risikomanagement bei LBBW Asset Management und GE Capital inne. Herr Boylan hat einen Abschluss als
Bachelor in Finance und Abschluss als Master in Investment & Treasury an der DCU erworben und ist als FRM
zugelassen.

Catherine Woods - Unabhédngiges, nicht geschiéiftsfiihrendes Verwaltungsratsmitglied und Vorsitzende
des Risikoausschusses (Irin): Frau Woods verfigt Uber mehr als 30 Jahre Erfahrung in der
Finanzdienstleistungsbranche sowie Uber umfangreiche Erfahrung im Bereich Governance. Ihre Karriere als
Fuhrungskraft begann bei JP Morgan in der Londoner City, wo sie sich auf europaische Finanzinstitute spezialisierte.
Sie war Vice President und Leiterin des JP Morgan European Banks Equity Research Team. Zu ihren Aufgaben dort
zahlten die Rekapitalisierung von Lloyds’ of London und die Reprivatisierung skandinavischer Banken. Sie hat
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verschiedene Aufsichtsmandate inne, unter anderem bei der Lloyds Banking Group, Verwaltungsratsmitglied von
Beazley plc. Zuvor wurde sie von der irischen Regierung in das Electronic Communications Appeals Panel und das
Adjudication Panel berufen, um die Einfiihrung des nationalen Breitbandsystems zu liberwachen. Frau Woods war
vormals Chairman von Beazley Insurance DAC, Deputy Chairman der AIB Group plc, Chairman von EBS DAC und
Verwaltungsratsmitglied der AIB Mortgage Bank und von An Post. Sie besitzt einen First Class Honours Economics
Degree vom Trinity College Dublin und einen Abschluss mit Auszeichnung als Chartered Director.

Enda McMahon - Geschidiftsfiihrendes Verwaltungsratsmitglied und CEO (Ire): Herr McMahon ist Managing
Director bei BlackRock. Er ist EMEA Head of Governance and Oversight von BlackRock. Dariiber hinaus leitet er die
Niederlassung in Irland, wo er ansassig ist, und fungiert als CEO und Verwaltungsratsmitglied von BlackRock Asset
Management Ireland Limited. Herr McMahon ist gemeinsam mit Fund Board Governance und anderen Stakeholdern
fir die Einfihrung und Ausweitung von Best Practices im Bereich Governance in der gesamten Region
verantwortlich, wobei ein besonderer Schwerpunkt auf den Verwaltungs- und Fondsgesellschaften von BlackRock
liegt. Die EMEA Investment Oversight Group ist Herrn McMahon ebenfalls unterstellt. Zuvor war er fir die Leitung
der EMEA-Compliance-Abteilung verantwortlich, die aus fast einhundert Compliance-Fachleuten in der gesamten
Region besteht. AuBerdem zeichnete er fir die Gestaltung und Umsetzung sédmtlicher Aspekte der Compliance-
Strategie und des Compliance-Programms verantwortlich und trug damit dazu bei, dass BlackRock starke
aufsichtsrechtliche Bilanz und sein guter Ruf fortbestehen und die besten Interessen der Kunden geschitzt sind.

Herr McMahon kam im Dezember 2013 von State Street Global Advisors (SSgA) zu BlackRock, wo er als EMEA
Head of Compliance tatig war. Davor war er Global Chief Compliance Officer filir Bank of Ireland Asset Management
sowie Regulatory Inspection Leader bei der Central Bank of Ireland. Herr McMahon ist seit 1998 im Bereich der
Einhaltung aufsichtsrechtlicher Vorschriften tatig und verfligt insgesamt Gber mehr als 30 Jahre einschlagige
Erfahrung, nachdem er zuvor als Wirtschaftsprifer beim Office of the Comptroller sowie als Auditor General und
als Buchhalter bei Eagle Star beschaftigt gewesen war.

Herr McMahon ist Mitglied des Chartered Institute of Management Accountants sowie des U.K. Chartered Institute
for Securities and Investment. Dariber hinaus ist Herr McMahon als CGMA zertifiziert. Im Rahmen seines Studiums
legte er unter anderem die Priifungen zum Master of Science in Investment and Treasury and Law absolviert.

Michael Hodson - Unabhéngiges, nicht geschéftsfiihrendes Verwaltungsratsmitglied und Vorsitzender
des Bilanzpriifungsausschusses (Ire): Herr Hodson ist unabhdngiges, nicht geschaftsfliihrendes
Verwaltungsratsmitglied. Zuvor arbeitete er von 2011 bis 2020 bei der Central Bank of Ireland, wo er eine Reihe
von leitenden Positionen bis hin zu seiner Ernennung als Director of Asset Management and Investment Banking
innehatte. In dieser Funktion war Herr Hodson fiir die Zulassung und Uberwachung verschiedenster Rechtstréger
verantwortlich, darunter groBe Investmentbanken, MiFID-Wertpapierfirmen, Fondsdienstleister und
Marktinfrastrukturunternehmen. Herr Hodson ist qualifizierter Wirtschaftspriifer und hat seine Ausbildung bei
Lifetime, dem Lebensversicherungszweig der Bank of Ireland, absolviert und besitzt ein Diplom in Corporate
Governance von der Michael Smurfit Business School. Von Lifetime wechselte Herr Hodson in verschiedene
Positionen im irischen Wertpapierhandelssektor. So war Herr Hodson unter anderem bei NCB Stockbrokers und
Fexco Stockbroking beschéftigt und Grindungsaktionar der Merrion Capital Group, wo er von 1999 bis 2009
Finance Director und 2010 CEO war.

Der Manager hat die Aufgaben der Anlageverwaltung bezliglich der Gesellschaft an BlackRock Advisors (UK) Limited
die administrativen Funktionen und Transferstellen- und Registerstellenleistungen an die State Street Fund
Services (Ireland) Limited delegiert.

Maria Ging - Geschiftsfiihrendes Verwaltungsratsmitglied (Irin): Verwaltungsratsmitglied seit 2023. Frau
Ging ist Managing Director bei BlackRock. Sie ist Head of EMEA UCITS fir die Funktion Global Accounting and
Product Services. Frau Ging ist flir die Produktaufsicht (iber die OGAW und AIF von BlackRock verantwortlich, die
in der EMEA-Region ansadssig sind. Sie leitet Teams in der gesamten EMEA-Region, die sich auf das
Verdanderungsmanagement, Risikomanagement und Ausnahmemanagement im Bereich Rechnungslegung fir iber
1.200 Fonds konzentrieren, die hauptséachlich in Irland, dem Vereinigten Kénigreich und Luxemburg ansdassig sind.
Im Jahr 2019 wurde Frau Ging von ihren Branchenkollegen in das Council of Irish Funds (das Vertretungsorgan
der International Investment Fund Community in Irland) berufen. Zudem wurde sie fiir den Zeitraum von
September 2021 bis 2022 zur Vorsitzenden des Council gewahlt. Davor leitete Frau Ging das Alternatives Fund
Accounting Oversight Team fir BlackRock in Dublin, wo sie die Fondsbuchhaltung, das operationelle Risiko und
Produktdnderungen fiir die Fonds von BlackRock im Bereich Renewable Power, Infrastructure Debt, Infrastructure
Solutions und Private Equity verwaltete. AuBerdem war Frau Ging wahrend ihrer Tatigkeit bei BlackRock unter
anderem fir die Uberwachung von offenen Investmentfonds zur Unterstiitzung in Irland anséssiger gepoolter Fonds
sowie fir die Aufsicht Gber die Finanzberichterstattung verantwortlich. Bevor sie 2012 zu BlackRock kam, war Frau
Ging sieben Jahre lang bei KPMG Dublin tdtig, zuletzt als Associate Director, wo sie Prifungs- und
Versicherungsdienstleistungen fiir Vermdgensverwaltungs-, Bank-, Finanzierungs-, Leasing- und Private-Equity-
Kunden erbrachte. Frau Ging ist Fellow Chartered Accountant und hat einen Master-Abschluss in Accounting und
einen Bachelor-Abschluss in Business and Legal Studies, beide des University College Dublin.

Der Manager ist eine Gesellschaft mit beschrankter Haftung, die am 19. Januar 1995 in Irland gegriindet wurde, und
letztlich eine hundertprozentige Tochtergesellschaft der BlackRock, Inc. Der Manager hat ein genehmigtes Kapital von
1 Mio. £ und ein ausgegebenes und voll eingezahltes Kapital von 125.000 £. Die Hauptgeschaftstatigkeit des
Managers besteht in der Erbringung von Fondsmanagement- und Verwaltungsdienstleistungen fir Organismen fur
gemeinsame Anlagen wie diese Gesellschaft. Der Manager ist auch der Manager verschiedener anderer Fonds, unter
anderem iShares plc, iShares II plc, iShares IV plc, iShares V plc, iShares VI plc, iShares VII plc, Institutional Cash
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Series plc, BlackRock Alternative Strategies II, BlackRock Institutional Pooled Funds plc, BlackRock Liquidity Funds
plc, BlackRock Index Selection Fund, BlackRock Active Selection Fund, BlackRock Specialist Strategies Funds,
BlackRock Liability Solutions Funds, BlackRock Liability Solutions Funds II (Dublin), BlackRock Liability Solutions Funds
III (Dublin), BlackRock Liability Matching Funds (Dublin), BlackRock Fixed Income Dublin Funds plc, BlackRock
Selection Fund, Specialist Dublin Funds I Trust, BlackRock Fixed Income GlobalAlpha Funds (Dublin), Global
Institutional Liquidity Funds plc und BlackRock UCITS Funds.

GemaB den Bestimmungen des Managementvertrags zwischen der Gesellschaft und dem Manager haftet der
Manager, auBer in Fallen von Vertragsbruch, Betrug, Unredlichkeit, Vorsatz oder Fahrldssigkeit seitens des
Managers bei der Wahrnehmung seiner Pflichten, gegeniber der Gesellschaft oder Anlegern der Gesellschaft nicht
fir Handlungen oder Schaden des Managers im Zusammenhang mit der Erbringung der im Vertrag festgelegten
Dienstleistungen oder der Befolgung einer Anforderung oder eines Rates der Gesellschaft. Der Managementvertrag
sieht auBerdem bestimmte Haftungsfreistellungen zu Gunsten des Managers vor, sofern es sich nicht um Falle von
Vertragsverletzung, Betrug, Unredlichkeit, vorsatzliche Nichterfiillung oder Fahrlassigkeit durch den Manager oder
seine Unterauftragnehmer, Angestellten oder Beauftragten bei der Erflillung seiner Pflichten aus dem
Managementvertrag handelt. Der Managementvertrag kann von jeder der Parteien schriftlich gegeniiber der
anderen Partei mit einer Frist von 180 Tagen geklindigt werden, wobei der Vertrag unter bestimmten Umstdnden
von der Gesellschaft oder dem Manager gegeniber der jeweils anderen Partei schriftlich fristlos gekiindigt werden
kann.

Der Gesellschaftssekretar des Managers ist Apex.

Der Anlageverwalter

Der Manager hat gemaB dem Anlageverwaltungsvertrag die Aufgabe der Anlage und Wiederanlage des Vermdgens
der Gesellschaft an BlackRock Advisors (UK) Limited Ubertragen. Der Anlageverwalter ist zugleich der Promotor
und Sponsor der Gesellschaft.

Der Anlageverwalter ist gegeniber dem Manager und der Gesellschaft fiir die Anlageverwaltung der
Vermogenswerte der Fonds entsprechend den Anlagezielen und der Anlagepolitik, die in diesem Prospekt (der von
Zeit zu Zeit gedandert bzw. ergdanzt werden kann) beschrieben sind, verantwortlich, stets vorbehaltlich der Aufsicht
und Weisungen der Verwaltungsratsmitglieder.

Der Anlageverwalter kann die Verantwortung fir die alltégliche Fliihrung seiner Handelsaktivitaten in Bezug auf jeden
Fonds ganz oder teilweise auf ein verbundenes Unternehmen (bertragen. Der Anlageverwalter ist (vorbehaltlich der
vorherigen Einwilligung des Managers und der Zentralbank) ebenfalls berechtigt, die Befugnis zu
Anlageentscheidungen auf andere Anlageverwalter (wobei es sich auch um verbundene Unternehmen handeln kann)
zu Ubertragen, sofern die betreffenden Anlagen im Einklang mit den Anlagezielen und der Anlagepolitik, die in diesem
Prospekt beschrieben sind, erfolgen. Der Anlageverwalter tragt die Gebihren und Aufwendungen aller dieser
Anlageverwalter. Informationen in Bezug auf sonstige Anlageverwalter, an die die Anlageentscheidungsfindung
eventuell delegiert wurde, werden den Inhabern von Anteilen auf Anfrage zur Verfligung gestellt, und die
Jahresberichte und gepriiften Jahresabschliisse sowie die Halbjahresberichte und ungepriften Halbjahresabschliisse
der Gesellschaft enthalten Angaben zu allen derartigen Anlageverwaltern. Der Anlageverwalter kann
Anlageverwaltungsdienste oder sonstige Dienstleistungen fiir andere Kunden als die Fonds erbringen.

Der Anlageverwalter ist eine Tochtergesellschaft von BlackRock, Inc. Der Anlageverwalter ist als Anlageverwalter
von der Financial Conduct Authority zur Ausiibung regulierter Tatigkeiten im Vereinigten Kénigreich autorisiert und
unterliegt den Regeln der Financial Conduct Authority. Der Anlageverwalter wurde am 18. Marz 1964 nach dem
Recht von England und Wales gegriindet. Zum 31. Dezember 2016 verwaltete die BlackRock-Gruppe ein Vermdégen
in Hohe von 5,1 Billionen USD und war in 27 Landern vertreten.

GemaB den Bestimmungen des Anlageverwaltungsvertrags ist der Anlageverwalter, ausgenommen in Fallen von
Betrug, Arglist, Vorsatz oder Fahrlassigkeit auf Seiten des Anlageverwalters, nicht flir Verluste aufgrund der
Verfolgung einer im Prospekt dargelegten Anlagepolitik oder des Kaufs, Verkaufs oder Haltens von Wertpapieren
auf Empfehlung des Anlageverwalters haftbar. Der Anlageverwaltungsvertrag sieht ebenfalls bestimmte
Haftungsfreistellungen zu Gunsten des Anlageverwalters, seiner Mitarbeiter und seiner Vertreter vor, sofern es sich
nicht um Félle von Vorsatz, Betrug, Unredlichkeit oder Fahrlassigkeit durch den Anlageverwalter oder seine
Angestellten oder Beauftragten bei der Erflillung seiner Pflichten aus dem Anlageverwaltungsvertrag handelt. Der
Anlageverwaltungsvertrag kann von jeder der Parteien der anderen gegeniber schriftlich mit einer Frist von
mindestens 180 Tagen oder aus folgenden Griinden fristlos gekiindigt werden:

e wenn die andere Partei in Liquidation geht (auBer im Falle einer freiwilligen Liquidation zum Zweck der
Umstrukturierung oder Verschmelzung zu Konditionen, denen die erstgenannte Partei zuvor schriftlich
zugestimmt hat) oder nicht in der Lage ist, ihre Schulden zu zahlen, oder eine Konkurshandlung begeht,
oder wenn ein Zwangsverwalter fir das Vermdgen der anderen Partei bestellt wird oder ein Fall mit
vergleichbaren Auswirkungen eintritt;

e wenn fur die andere Partei ein Insolvenzpriifer, ein Zwangsverwalter oder eine ahnliche Person bestellt wird;

e wenn die andere Partei einen erheblichen Vertragsbruch begeht und diesem Vertragsbruch (sofern ihm
abgeholfen werden kann) nicht innerhalb von 30 Tagen ab einer entsprechenden Aufforderung Abhilfe
schafft, oder

e wenn der Anlageverwalter nicht mehr befugt ist, gemaB anwendbaren Gesetzen oder Bestimmungen als
solcher zu fungieren.
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Der Vermittler fiir Wertpapierleihgeschifte (Lending Agent)

Der Anlageverwalter wurde von der Gesellschaft gemdB den Bestimmungen eines Wertpapierleihe-
Verwaltungsvertrags zur Wertpapierleihstelle der Fonds ernannt. Weitere Einzelheiten finden Sie im Abschnitt
,Effizientes Portfoliomanagement”.

Der Verwalter

Der Manager hat seine Aufgaben als Verwalter, Register- und Transferstelle gemaB dem Verwaltungsvertrag an
die State Street Fund Services (Ireland) Limited delegiert. Der Verwalter ist fir die Verwaltung der Geschafte der
Gesellschaft einschlieBlich der Berechnung des Nettoinventarwerts, der Bearbeitung der Kontoerdffnungsantrage
und der Handelsantrage vom Primarmarkt und der Erstellung des Abschlusses der Gesellschaft verantwortlich,
wobei er der grundsétzlichen Uberwachung durch den Verwaltungsrat und den Manager unterliegt.

Der Verwalter ist eine in Irland am 23. Marz 1992 gegriindete Gesellschaft mit beschrankter Haftung und letztlich
eine hundertprozentige Tochtergesellschaft der State Street Corporation. Der Manager hat ein genehmigtes Kapital
von 5 Mio. £. und ein ausgegebenes und voll eingezahltes Kapital von 350.000 £.

Die State Street Corporation ist ein weltweit flihrender Spezialist im Bereich Anlagedienstleistungen und
Anlageverwaltung fir anspruchsvolle internationale Anleger. Die State Street Corporation hat ihren Sitz in Boston,
Massachusetts, USA, und wird an der New Yorker Borse unter dem Kiirzel ,STT" gehandelt.

Der Verwaltungsvertrag sieht vor, dass die Bestellung des Verwalters so lange wirksam bleibt, bis der Vertrag vom
Manager durch schriftliche Mitteilung an den Verwalter mit einer Frist von mindestens sechs Monaten oder vom
Verwalter durch Mitteilung an den Manager mit einer Frist von mindestens zwolf Monaten gekiindigt wird (wobei
die Kiindigung erst sieben Jahre nach dem zwischen den Parteien vereinbarten Anfangsdatum wirksam wird); der
Vertrag kann jedoch unter gewissen Umstanden mit sofortiger Wirkung durch schriftliche Mitteilung einer Partei an
die andere gekindigt werden. Der Verwaltungsvertrag gibt vor, dass der Verwalter dem Manager, der Gesellschaft
und den Anteilinhabern gegeniber fiir Verluste haftet, die auf Fahrldssigkeit, Betrug, Unredlichkeit, vorsatzliche
Nichterfiillung, grobe Fahrlassigkeit, Vertragsverletzung und/oder VerstoBBe gegen anwendbare Gesetze durch den
Verwalter oder seine Verwaltungsratsmitglieder, leitenden Angestellten, Mitarbeiter, Beauftragten, Vertreter oder
Unterauftragnehmer oder auf einen VerstoB gegen die Geheimhaltungsverpflichtungen des Verwalters
zurlickzufilhren sind. Der Verwaltungsvertrag enthdlt auch bestimmte Schadloshaltungen zu Gunsten des
Verwalters auBer in Fallen von Betrug, Unredlichkeit, Vertragsverletzung, VerstéBen gegen anwendbare Gesetze,
Fahrlassigkeit, grober Fahrlassigkeit oder vorséatzlicher Nichterflllung durch den Verwalter oder seine
Verwaltungsratsmitglieder, leitenden Angestellten, Mitarbeiter, Beauftragten, Vertreter oder Unterauftragnehmer
bei der Erflllung seiner Pflichten aus dem Verwaltungsvertrag.

Die Zahlstelle

Der Manager hat eine Zahlstelle fiir Anteile jedes Fonds ernannt. In ihrer Eigenschaft ist die Zahlstelle unter
anderem daflir verantwortlich, dass Zahlungen der Gesellschaft, die von der Zahlstelle entgegengenommen werden,
ordnungsgemaB gezahlt werden, dass unabhédngige Aufzeichnungen zu Wertpapieren und der Hohe von
Dividendenzahlungen gefiihrt werden und dass Informationen an den jeweiligen internationalen Zentralverwahrer
weitergegeben werden. Zahlungen im Hinblick auf die Anteile werden (ber den jeweiligen internationalen
Zentralverwahrer in Ubereinstimmung mit den (blichen Gepflogenheiten des jeweiligen internationalen
Zentralverwahrers vorgenommen. Der Manager kann die Ernennung der Zahlstelle abandern oder widerrufen oder
zusédtzliche oder andere Registerstellen oder Zahlstellen ernennen oder jegliche Anderung hinsichtlich der
Geschéftsstelle genehmigen, lber die eine Register- oder Zahlstelle agiert. Derzeit ist die Citibank N.A., Zweigstelle
London, vom Manager als Zahlstelle bestellt.

Die Verwahrstelle

Die Gesellschaft hat gemaB dem Verwahrstellenvertrag State Street Custodial Services (Ireland) Limited zur
Verwahrstelle ihrer Vermdgenswerte ernannt. Die Verwahrstelle Gbernimmt die Verwahrung des Vermdgens der
Gesellschaft gemaB den Vorschriften.

Die Verwahrstelle ist eine in Irland am 22. Mai 1991 gegriindete Gesellschaft mit beschrankter Haftung und ist
ebenso wie der Verwalter letztlich eine hundertprozentige Tochtergesellschaft der State Street Corporation. Sie hat
ein genehmigtes Kapital von 5 Mio. £, und ihr ausgegebenes und voll eingezahltes Kapital betragt 200.000 £. Zum
30. Juni 2012 verwahrte die Verwahrstelle Fonds im Wert von tber 384 Mrd. USD. Die Verwahrstelle ist eine
Tochtergesellschaft der State Street Bank and Trust Company (,SSBT") und die Verbindlichkeiten der Verwahrstelle
werden von SSBT garantiert. Die Verwahrstelle, SSBT und der Verwalter stehen letztendlich im Eigentum der State
Street Corporation. Die Haupttatigkeit der Verwahrstelle ist die Erbringung von Verwahrungs- und
Treuhanddienstleistungen fir Organismen fir gemeinsame Anlagen und andere Portfolios.

Die State Street Corporation ist ein weltweit flhrender Spezialist im Bereich Anlagedienstleistungen und
Anlageverwaltung fir anspruchsvolle internationale Anleger. Die State Street Corporation hat ihren Sitz in Boston,
Massachusetts, USA, und wird an der New Yorker Bdrse unter dem Kirzel ,STT" gehandelt.

Die Aufgaben der Verwahrstelle
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Die Verwahrstelle fungiert als Verwahrstelle der Fonds fir die Zwecke der Vorschriften und muss dabei die
Bestimmungen der Vorschriften einhalten. In dieser Eigenschaft umfassen die Aufgaben der Verwahrstelle unter
anderem Folgendes:

(i) sicherzustellen, dass die Cashflows der einzelnen Fonds ordnungsgemaB lberwacht werden und dass alle
bei der Zeichnung von Anteilen der Fonds von oder im Namen von Anlegern geleisteten Zahlungen
eingegangen sind;

(ii) die Vermdgenswerte der Fonds zu verwahren, einschlieBlich (a) der Verwahrung aller Finanzinstrumente,
die im Depot auf einem Konto fir Finanzinstrumente verbucht werden kénnen, und aller Finanzinstrumente,
die der Verwahrsteller physisch ibergeben werden kénnen, und (b) in Bezug auf sonstige Vermégenswerte
der Prifung, ob die Gesellschaft der Eigentimer dieser Vermdégenswerte ist, und der Fihrung
entsprechender Aufzeichnungen (die ,Verwahrfunktion®);

(iii) sicherzustellen, dass der Verkauf, die Ausgabe, der Rickkauf, die Ricknahme und die Annullierung von
Anteilen der einzelnen Fonds gemaB den Vorschriften und der Satzung erfolgen;

(iv)  sicherzustellen, dass die Berechnung des Wertes der Anteile der einzelnen Fonds gemaB den Vorschriften
und der Satzung erfolgt;

(v) den Anweisungen des Managers und der Gesellschaft Folge zu leisten, sofern diese Anweisungen nicht gegen
die Vorschriften oder die Satzung verstoBen;

(vi)  sicherzustellen, dass bei Transaktionen mit Vermdgenswerten der einzelnen Fonds der Gegenwert innerhalb
der Ublichen Fristen an den betreffenden Fonds lGiberwiesen wird; und

(vii)  sicherzustellen, dass die Ertrage der Fonds gemaB den Vorschriften und der Satzung verwendet werden.

Neben Barmitteln (die im Einklang mit den Bestimmungen der Vorschriften gehalten und verwahrt werden) werden
alle sonstigen Vermodgenswerte der Fonds von den Vermdgenswerten der Verwahrstelle und ihrer Unterverwahrer
und von Vermdgenswerten, die von der Verwahrstelle oder von Unterverwahrern oder beiden fir andere Kunden
als Treuhdnder, Verwahrer oder auf sonstige Weise gehalten werden, getrennt verwahrt. Die Verwahrstelle muss
ihre Aufzeichnungen in Bezug auf die jedem Fonds zurechenbaren Vermodgenswerte so flihren, dass sichergestellt
wird, dass ohne Weiteres ersichtlich ist, dass die Vermdgenswerte ausschlieBlich fiir den Fonds gehalten werden
und diesem gehoren und dass diese nicht der Verwahrstelle oder ihren verbundenen Unternehmen, den
Unterverwahrern oder Beauftragten oder deren verbundenen Unternehmen gehdren.

Die Verwahrstelle hat ihre Muttergesellschaft, SSBT, zu ihrem globalen Unterverwahrer (,globale Verwahrstelle")
fur die Erflllung ihrer Verwahrfunktion bestellt. Die globale Verwahrstelle hat ihrerseits Unterverwahrvertrdage zur
Ubertragung der Erfiillung ihrer Verwahrfunktion in bestimmten vereinbarten Markten auf die Unterverwahrer
gemaB Anhang VI abgeschlossen. Die Haftung der Verwahrstelle bleibt von der Tatsache unberihrt, dass sie einen
Dritten mit der Verwahrfunktion beauftragt hat.

Die Verwahrstelle muss sicherstellen, dass die Unterverwahrer:

(i) Uiber angemessene Organisationsstrukturen und Fachkenntnisse verfligen;

(ii) unter Umsténden, in denen ihnen die Verwahrung von Finanzinstrumenten Ubertragen wird, einer
wirksamen aufsichtlichen Regulierung, einschlieBlich Mindesteigenkapitalanforderungen, und einer Aufsicht
in der jeweiligen Rechtsordnung sowie einer regelmaBigen externen Prifung unterliegen, durch die
sichergestellt wird, dass sich die Finanzinstrumente in ihrem Besitz befinden;

(iii) die Vermdgenswerte der Kunden der Verwahrstelle von ihren eigenen Vermodgenswerten und von den
Vermogenswerten der Verwahrstelle in einer Weise trennen, dass diese Vermdgenswerte jederzeit eindeutig
als Eigentum von Kunden der Verwahrstelle identifiziert werden kénnen;

(iv)  gewadhrleisten, dass im Fall ihrer Insolvenz die von ihnen unterverwahrten Vermégenswerte der Gesellschaft
nicht an ihre Glaubiger ausgeschiittet oder zu deren Gunsten verwendet werden kénnen; und

(v) mit einem schriftlichen Vertrag bestellt werden und die allgemeinen Verpflichtungen und Verbote in Bezug
auf die Verwahrfunktion, die Wiederverwendung von Vermdégenswerten und Interessenkonflikte einhalten.

Wenn nach den Rechtsvorschriften eines Drittstaates vorgeschrieben ist, dass bestimmte Finanzinstrumente von
einer ortsanséassigen Einrichtung verwahrt werden missen, und wenn es keine ortsansassigen Einrichtungen gibt,
die einer wirksamen aufsichtlichen Regulierung, einschlieBlich Mindesteigenkapitalanforderungen, und einer
Aufsicht in der jeweiligen Rechtsordnung unterliegen, kann die Gesellschaft die Verwahrstelle anweisen, ihre
Aufgaben nur insoweit und solange zu Ubertragen, als es von dem Recht des Drittstaates gefordert wird und es
keine ortsansassigen Einrichtungen gibt, die die vorgenannten Regulierungs-, Eigenkapital- und Aufsichts-
anforderungen erfillen. Falls solche ortsansdssigen Einrichtungen mit der Verwahrung beauftragt werden, werden
die Anteilinhaber im Vorfeld tber die Risiken, mit denen diese Beauftragung verbunden ist, informiert.

Einzelheiten zu potenziellen Interessenkonflikten, die in Bezug auf die Verwahrstelle entstehen kdnnten,
entnehmen Sie bitte dem Abschnitt , Interessenkonflikte" dieses Prospekts.

Die Verwahrstelle muss sicherstellen, dass die von der Verwahrstelle verwahrten Vermdgenswerte der Fonds von
der Verwahrstelle oder von einem Dritten, dem die Verwahrfunktion Ubertragen wurde, nicht flir deren eigene
Rechnung wiederverwendet werden. Als Wiederverwendung gilt jede Transaktion verwahrter Vermdgenswerte der
Fonds, einschlieBlich Ubertragung, Verpfandung, Verkauf und Leihe. Die verwahrten Vermégenswerte eines Fonds
dirfen nur wiederverwendet werden, sofern:

(a) die Wiederverwendung der Vermodgenswerte fur Rechnung des Fonds erfolgt;
(b) die Verwahrstelle den Weisungen des im Namen des Fonds handelnden Managers Folge leistet;
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(c) die Wiederverwendung dem Fonds zugutekommt und im Interesse der Anleger des Fonds liegt; und

(d) die Transaktion durch liquide Sicherheiten hoher Qualitat gedeckt ist, die der Fonds gemaB einer
Vereinbarung Uber eine Vollrechtsiibertragung erhalten hat und deren Verkehrswert jederzeit mindestens
so hoch ist wie der Verkehrswert der wiederverwendeten Vermdgenswerte zuzliglich eines Zuschlags.

Die Verwahrstelle haftet den Fonds gegenuber fiir den Verlust von Finanzinstrumenten der Fonds, die im Rahmen
der Verwahrfunktion der Verwahrstelle verwahrt werden (unabhangig davon, ob die Verwahrstelle ihre
Verwahrfunktion in Bezug auf diese Finanzinstrumente auf Dritte (bertragen hat oder nicht), es sei denn, sie kann
nachweisen, dass der Verlust von verwahrten Finanzinstrumenten die Folge eines auBeren Ereignisses ist, das nach
verniinftigem Ermessen auBerhalb ihre Kontrolle liegt und dessen Folgen trotz aller angemessenen Anstrengungen
nicht hatten verhindert werden kdénnen. Dieser HaftungsmaBstab gilt nur fiir Vermdgenswerte, die in einem
Wertpapierdepot auf den Namen der Verwahrstelle oder eines Unterverwahrers eingetragen oder gehalten werden
kénnen, sowie flir Vermodgenswerte, die der Verwahrstelle physisch (ibergeben werden kénnen. Zudem haftet die
Verwahrstelle gegeniiber den Fonds fir alle sonstigen Verluste, die dadurch entstehen, dass die Verwahrstelle ihre
Verpflichtungen gemaB den Vorschriften fahridssig oder vorsatzlich nicht ordnungsgeman erfillt.

Der Verwahrstellenvertrag regelt, dass die Gesellschaft der Verwahrstelle gegeniber fiir sémtliche Verluste haftet,
die der Verwahrstelle eventuell in Verbindung mit oder aufgrund der ordnungsgemaBen Erflllung der
Verpflichtungen der Verwahrstelle auferlegt werden oder entstehen oder gegen sie geltend gemacht werden, und
dass die Gesellschaft die Verwahrstelle von samtlichen Verlusten freistellt, die aus Forderungen Dritter entstehen,
die der Verwahrstelle eventuell in Verbindung mit oder aufgrund der ordnungsgemaBen Erflillung der
Verpflichtungen der Verwahrstelle entstehen oder die entsprechend gegen sie geltend gemacht werden.

Die Gesellschaft hat laut Verwahrstellenvertrag der Verwahrstelle eine Verkaufsvollmacht gemaB maBgeblichem
irischem Recht fiir den Fall erteilt, dass die Gesellschaft ihren Zahlungs- bzw. Riickzahlungsverpflichtungen
gegeniiber der Verwahrstelle und ihren verbundenen Unternehmen fir Kreditfazilitdten, einschlieBlich vertraglicher
Abwicklung, die der Gesellschaft durch die Verwahrstelle oder ihre verbundenen Unternehmen bereitgestellt
werden, nicht nachkommt. Vor Auslibung eines solchen Sicherungsrechts muss die Verwahrstelle der Gesellschaft
und dem Manager eine Frist von mindestens drei Werktagen setzen. Die Verwahrstelle ist jedoch nicht verpflichtet,
die 0. g. Frist zu setzen bzw. die Auslibung ihrer Verkaufsvollmacht aufzuschieben, wenn sie nach eigenem
(vernlinftigen) Ermessen der Meinung ist, dass dies ihre Chancen auf eine vollstandige Beitreibung der Zahlung
wesentlich beeintrachtigen wiirde. Unter diesen Umstanden muss die Verwahrstelle lediglich eine Frist setzen, die
nach vernunftigem Ermessen praktikabel ist. Der Verwahrstellenvertrag bestimmt auBerdem, dass die
Verwahrstelle vertraglich dazu berechtigt ist, der Verwahrstelle geschuldete offene Geblihren aufzurechnen. Dieses
Recht kann von der Verwahrstelle nur gegen das Vermdgen des jeweiligen Fonds ausgelibt werden, in Bezug auf
den die Zahlungsverpflichtung nicht erfillt wurde.

Der Verwahrstellenvertrag sieht vor, dass die Bestellung der Verwahrstelle seitens der Gesellschaft gegeniiber der
Verwahrstelle mit einer Frist von sechs Monaten (oder einer kiirzeren Frist im Einvernehmen mit der Verwahrstelle)
und seitens der Verwahrstelle gegenliber der Gesellschaft mit einer Frist von zwolf Monaten (oder einer kiirzeren
Frist im Einvernehmen mit der Gesellschaft) geklindigt werden kann; der Vertrag kann jedoch unter gewissen
Umstdnden unverziglich durch schriftliche Mitteilung der Gesellschaft oder der Verwahrstelle an die anderen
Parteien gekilindigt werden.

Aktuelle Informationen in Bezug auf die Verwahrstelle einschlieBlich der Pflichten der Verwahrstelle, der
Ubertragungsvereinbarungen und aller Interessenkonflikte, die sich ergeben kdénnen, werden den Anlegern auf
Anfrage an den Manager zur Verfiigung gestellt.

Wahrungsabsicherung

Die  State Street Europe Limited wurde vom Anlageverwalter mit der Erbringung von
Wahrungsabsicherungsleistungen fur alle wahrungsabgesicherten Anteilklassen gemas dem
Wahrungsabsicherungsvertrag beauftragt. Die State Street Europe Limited ist fir die Vornahme von
Devisentransaktionen fir die wdahrungsabgesicherten Anteilklassen entsprechend den vom Anlageverwalter
festgelegten Richtlinien verantwortlich. Die State Street Europe Limited wird eine Absicherungsmethodik anwenden,
die der Methodik der jeweiligen Fonds und Anteilklassen entspricht (siehe ,Referenzindizes® und
~Anlagetechniken™ oben).

Die State Street Europe Limited ist eine am 1. August 1997 in England gegriindete Gesellschaft mit beschréankter
Haftung und letztlich eine hundertprozentige Tochtergesellschaft der State Street Corporation.

Die State Street Corporation ist ein weltweit flihrender Spezialist im Bereich Anlagedienstleistungen und
Anlageverwaltung fir anspruchsvolle internationale Anleger. Die State Street Corporation hat ihren Sitz in Boston,
Massachusetts, USA, und wird an der New Yorker Borse unter dem Kiirzel ,STT" gehandelt.
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INTERESSENKONFLIKTE

Allgemeines

Der Manager und andere Unternehmen der BlackRock-Gruppe tatigen Geschafte flir andere Kunden. Unternehmen
der BlackRock-Gruppe, deren Mitarbeiter und deren andere Kunden sind Konflikten mit den Interessen des
Managers und seiner Kunden ausgesetzt. BlackRock verfiigt Uber Grundsatze fir den Umgang mit
Interessenkonflikten. Es ist nicht immer mdglich, das Risiko einer Beeintrachtigung der Interessen eines Kunden
vollstandig und in solcher Weise zu mindern, dass bei jedem Geschaft im Auftrag von Kunden kein Risiko einer
Beeintrachtigung von deren Interessen mehr besteht.

Die Arten von Konfliktszenarien, aus denen Risiken erwachsen, bezliglich derer BlackRock der Ansicht ist, dass es
diese nicht mit hinreichender Sicherheit mindern kann, sind nachstehend angegeben und kdénnen von Zeit zu Zeit
aktualisiert werden.

Verwahrstelle

Die Verwahrstelle gehort einer internationalen Unternehmensgruppe an, die im Rahmen der gewdhnlichen
Geschaftstatigkeit flir eine groBe Anzahl Kunden gleichzeitig sowie auf eigene Rechnung handelt, was zu
tatsachlichen oder potenziellen Konflikten fiihren kann. Es entstehen Interessenkonflikte, wenn die Verwahrstelle
oder ihre verbundenen Unternehmen im Rahmen des Verwahrstellenvertrags oder im Rahmen separater
vertraglicher oder sonstiger Vereinbarungen tatig werden. Bei diesen Tatigkeiten kann es sich unter anderem um
folgende handeln:

(i) die Erbringung von Nominee-, Verwaltungs-, Register- und Transferstellen-, Analyse-,
Wertpapierleihstellen-, Anlageverwaltungs-, Finanzberatungs- und/oder sonstigen Beratungsleistungen fir
die Gesellschaft;

(i) die Durchfiihrung von Bank-, Vertriebs- und Handelstransaktionen einschlieBlich Devisen-, Derivate-,
Kreditvergabe-, Makler-, Market-Making- oder sonstigen Finanztransaktionen mit einem Fonds als
Eigenhandler und in ihrem eigenen Interesse oder fiir andere Kunden.

In Verbindung mit den vorstehenden Tatigkeiten:

(i) werden die Verwahrstelle oder ihre verbundenen Unternehmen mit diesen Tatigkeiten eine
Gewinnerzielungsabsicht verfolgen und dirfen Gewinne oder Vergiltungen in jeder Form erhalten und
behalten und sind nicht verpflichtet, der Gesellschaft die Art oder die Hohe dieser Gewinne oder Vergitungen
offenzulegen, einschlieBlich der in Verbindung mit diesen Tatigkeiten erhaltenen Honorare, Geblhren,
Provisionen, Umsatzbeteiligungen, Spreads, Margen, Abschlage, Zinsen, Rabatte, Nachlasse oder sonstigen
Vergilnstigungen;

(ii) kénnen die Verwahrstelle oder ihre verbundenen Unternehmen Wertpapiere oder sonstige Finanzprodukte
oder Instrumente als Eigenhéndler im eigenen Interesse, im Interesse ihrer verbundenen Unternehmen
oder fir ihre anderen Kunden kaufen, verkaufen, ausgeben, handeln oder halten;

(iii) koénnen die Verwahrstelle oder ihre verbundenen Unternehmen Transaktionen in derselben oder in der
entgegengesetzten Richtung wie die vorgenommenen Transaktionen tatigen, wobei sie sich auch auf ihnen
vorliegende Informationen stiitzen kénnen, die der Gesellschaft nicht zuganglich sind;

(iv) kénnen die Verwahrstelle oder ihre verbundenen Unternehmen fiir andere Kunden einschlieBlich
Konkurrenten der Gesellschaft die gleichen oder &hnliche Leistungen erbringen;

(v) koénnen der Verwahrstelle oder ihren verbundenen Unternehmen von der Gesellschaft Glaubigerrechte
gewdhrt werden, die diese austiben kann.

Die Gesellschaft kann ein verbundenes Unternehmen der Verwahrstelle zur Durchfilhrung von Devisen-, Kassa-
oder Swaptransaktionen auf Rechnung der Gesellschaft heranziehen. In diesen Fallen handelt das verbundene
Unternehmen als Eigenhandler und nicht als Broker, Vertreter oder Treuhander der Gesellschaft. Das verbundene
Unternehmen verfolgt bei diesen Transaktionen eine Gewinnerzielungsabsicht und darf die erzielten Gewinne
behalten und braucht sie der Gesellschaft nicht offenzulegen. Das verbundene Unternehmen muss derartige
Transaktionen zu den mit der Gesellschaft vereinbarten Konditionen abschlieBen.

Wenn der Gesellschaft gehérende Barmittel bei einem verbundenen Unternehmen der Verwahrstelle hinterlegt
werden, bei dem es sich um eine Bank handelt, entsteht ein mdglicher Interessenkonflikt in Bezug auf die Zinsen,
die das verbundene Unternehmen diesem Konto ggf. gutschreibt oder berechnet, und auf die Gebiihren oder
sonstigen Vorteile, die sich aus dem Halten dieser Barmittel als Bank anstatt als Treuhdnder ergeben.

Der Manager kann auch ein Kunde oder Kontrahent der Verwahrstelle oder ihrer verbundenen Unternehmen sein.
Aktuelle Informationen Uber die Verwahrstelle, ihre Pflichten, mdégliche Konflikte, die von der Verwahrstelle
Ubertragenen Verwahrfunktionen, die Liste der Beauftragen und Unterbeauftragten sowie samtliche eventuell

aufgrund einer derartigen Ubertragung entstehenden Interessenkonflikte werden den Anlegern auf Anfrage zur
Verfligung gestellt.
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Interessenkonflikte innerhalb der BlackRock-Gruppe

Mitarbeitergeschéfte

Mitarbeiter der BlackRock-Gruppe kdénnen Zugang zu Informationen hinsichtlich Kundenanlagen haben, kénnen
aber auch Uber persdnliche Konten eigene Handelsgeschafte tatigen. Es besteht das Risiko, dass ein Mitarbeiter,
wenn er einen Handelsauftrag von ausreichender GroBe platzieren wiirde, den Wert eines Kundengeschéfts
beeinflussen kdnnte. Die BlackRock-Gruppe hat Grundsatze fir Mitarbeitergeschafte eingefiihrt, die sicherstellen
sollen, dass Eigengeschafte von Mitarbeitern im Voraus genehmigt werden miissen

Mitarbeiterbeziehungen

Mitarbeiter der BlackRock-Gruppe kénnen Beziehungen mit den Mitarbeitern von Kunden von BlackRock oder mit
anderen Personen unterhalten, deren Interessen in Konflikt mit jenen eines Kunden stehen. Eine solche Beziehung
eines Mitarbeiters konnte die Entscheidungsfindung des Mitarbeiters zu Lasten der Interessen eines Kunden
beeinflussen. Die BlackRock-Gruppe verfligt Uber Grundsédtze flir den Umgang mit Interessenkonflikten, wonach
Mitarbeiter alle potenziellen Konflikte melden muissen.

Mit von BlackRock gehaltenen Anteilen verbundene Stimmrechte

Ein verbundenes Unternehmen des Managers und des Anlageverwalters (,BlackRock Corporate™) kann Anteile an
den Fonds halten und auf einer auBerordentlichen Hauptversammlung des Fonds fiir einen einzelnen Anteil
abstimmen. BlackRock Corporate stimmt flir seinen Anteil nur zugunsten von Beschliissen ab, die nach dem
Ermessen des Verwaltungsrats im besten Interesse des gesamten Fonds sind. BlackRock Corporate stimmt fir
seinen Anteil unter den folgenden Umstanden nicht ab: Wenn (a) das Ergebnis der Abstimmung unmittelbar von
finanziellem Vorteil fir die BlackRock-Gruppe ware, (b) ein potenzieller Interessenkonflikt nicht gemindert werden
kann und/oder (c) BlackRock Corporate im Besitz wesentlicher nicht 6ffentlicher Informationen Gber den Fonds ist.

Bei einer Abstimmung Uber einen Beschluss hat jeder Anteil an einem Fonds eine Stimme. Wenn ein anderer
Anleger flr seine Anteile gultig abstimmt (indem er seine Anweisungen zur Abstimmung Uber seinen Vermittler
Ubermittelt), kann die fur den einzelnen Anteil von BlackRock Corporate abgegebene Stimme Uberstimmt werden.
Wenn BlackRock Corporate zum Beispiel mit einem einzelnen Anteil zugunsten eines Beschlusses abstimmt, ein
anderer Anleger aber mit mindestens einem Anteil gegen den Beschluss stimmt, wird der Beschluss nicht allein
durch die Stimme von BlackRock Corporate gefasst.

Interessenkonflikte des Managers

Provider Aladdin

Die BlackRock-Gruppe nutzt Aladdin-Software als einheitliche Technologieplattform fir ihr gesamtes
Anlageverwaltungsgeschaft. Anbieter von Verwahrungs- und Fondsverwaltungsdienstleistungen kénnen Provider
Aladdin, eine Art der Aladdin-Software, zum Zugriff auf Daten nutzen, die vom Anlageverwalter und vom Manager
verwendet werden. Jeder Dienstleister verglitet die BlackRock-Gruppe fiir die Nutzung von Provider Aladdin. Ein
potenzieller Konflikt entsteht, wenn das Einverstdandnis eines Dienstleisters mit der Nutzung von Provider Aladdin
einen Anreiz flir den Manager schafft, einen solchen Dienstleister zu ernennen oder dessen Ernennung zu erneuern.
Um dieses Risiko zu mindern, werden solche Vertrage zu normalen Geschéaftsbedingungen, die einem Drittvergleich
standhalten, geschlossen.

Vertriebsbeziehungen

Die Hauptvertriebsstelle (BlackRock Investment Management (UK) Limited) kann Dritte flir den Vertrieb und damit
verbundene Dienstleistungen bezahlen. Solche Zahlungen kdnnten einen Anreiz fir Dritte darstellen, die
Gesellschaft Anlegern gegentliber zu bewerben, obwohl dies nicht im besten Interesse des jeweiligen Kunden ist.
Die Unternehmen der BlackRock-Gruppe erfiillen alle rechtlichen und aufsichtsrechtlichen Auflagen in den
Rechtsordnungen, in denen solche Zahlungen geleistet werden.

Interessenkonflikte des Anlageverwalters

Provisionen und Analysen

Soweit durch die geltenden Vorschriften gestattet (ausgenommen - um jeglichen Zweifel auszuschlieBen - alle
Fonds, die in den Geltungsbereich der MiFID II fallen), kénnen einige Unternehmen der BlackRock-Gruppe, die als
Anlageverwalter fiir die Fonds tatig sind, Provisionen aus dem Handel von Aktien Uber bestimmte Makler in
bestimmten Rechtsordnungen dafiir verwenden, externe Analysen zu bezahlen. Solche Vereinbarungen kénnen
einen Fonds gegeniliber einem anderen begilinstigen, da die Analysen flr ein breiteres Spektrum von Kunden
genutzt werden koénnen, als nur jene, deren Handelsgeschéfte diese finanziert haben. Die BlackRock-Gruppe
verfligt iber Grundsatze fiir die Verwendung von Provisionen, um die Einhaltung der geltenden Vorschriften und
Marktgepflogenheiten in den einzelnen Regionen sicherzustellen.

Zeitliche Abfolge konkurrierender Auftrége

Bei der Bearbeitung mehrerer Auftrage fir den Handel des gleichen Wertpapiers in dieselbe Richtung, die genau
oder in etwa zur selben Zeit erteilt wurden, ist der Anlageverwalter bestrebt, in fairer Weise und kontinuierlich das
bestmdgliche Gesamtergebnis fir jeden Auftrag zu erzielen, unter Bericksichtigung der Merkmale der Auftrage,
der aufsichtsrechtlichen Beschrankungen oder der vorherrschenden Marktbedingungen. Ublicherweise wird dies
durch die Zusammenlegung konkurrierender Auftrdge erreicht. Es kann zu Interessenkonflikten kommen, wenn
ein Handler konkurrierende Auftrage, die Eignungsvoraussetzungen erfillen, nicht zusammenlegt, oder Auftrage
zusammenlegt, die Eignungsvoraussetzungen nicht erftillen. In diesem Fall kann es den Anschein haben, dass ein
Auftrag gegeniber einem anderen bevorzugt ausgefiuhrt wurde. Bei spezifischen Handelsanweisungen des Fonds

180
WF-72304231-v8

NM0324U-3479026-180/382



besteht mdglicherweise ein Risiko, dass fir einen anderen Kunden bessere Ausfiihrungsbedingungen erzielt werden,
beispielsweise, falls der Auftrag nicht in eine Zusammenlegung aufgenommen wurde. Die BlackRock-Gruppe
verfligt Gber Grundsatze fir die Auftragsabwicklung und Grundsatze fiir die Zuweisung von Anlagen, die die Abfolge
und Zusammenlegung von Auftragen regeln.

Gleichzeitige Long- und Short-Positionen

Der Anlageverwalter kann gegenlaufige Positionen (d. h. long und short) in demselben Wertpapier zur gleichen
Zeit fur unterschiedliche Kunden aufbauen, halten oder auflésen. Dies kann die Interessen der Kunden des
Anlageverwalters auf der einen oder anderen Seite beeintrachtigen. Dartiber hinaus kdnnen
Anlageverwaltungsteams in der gesamten BlackRock-Gruppe Long-only-Mandate und Long-short-Mandate haben;
sie kdnnen eine Short-Position in einem Wertpapier in einigen Portfolios eingehen, die long in anderen Portfolios
gehalten werden. Anlageentscheidungen zum Eingehen von Short-Positionen in einem Konto kdnnen zudem
Auswirkungen auf den Kurs, die Liquiditat oder die Bewertung von Long-Positionen in einem anderen Kundenkonto
haben oder umgekehrt. Die BlackRock-Gruppe verfiigt Uber Long-Short (Side by Side)-Grundsatze, um Konten fair
zu behandeln.
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Cross Trades - Preiskonflikt

Bei der Bearbeitung mehrerer Auftrage fir dasselbe Wertpapier kann der Anlageverwalter gegenlaufige Auftrage
zu einem Geschaftsabschluss zusammenfiihren (sog. Crossing), um die bestmdgliche Ausfiihrung zu erreichen. Bei
einer solchen Zusammenfihrung ist es mdglich, dass die Ausfihrung nicht im besten Interesse jedes einzelnen
Kunden erfolgt, beispielsweise wenn fiir ein Handelsgeschéaft kein fairer und angemessener Preis gilt. Die
BlackRock-Gruppe verringert dieses Risiko dadurch, dass sie Crossing-Grundsatze eingefiihrt hat.

Wesentliche, nicht éffentliche Informationen

Die Unternehmen der BlackRock-Gruppe erhalten wesentliche, nicht 6ffentliche Informationen in Bezug auf
bdrsennotierte Wertpapiere, in die Unternehmen der BlackRock-Gruppe im Kundenauftrag investieren. Um
widerrechtlichen Handel zu verhindern, errichtet die BlackRock-Gruppe Informationsbarrieren und beschrénkt den
Handel durch ein oder mehrere Anlageteams flir das betreffende Wertpapier. Solche Beschrankungen kénnen sich
negativ auf die Anlageperformance von Kundenkonten auswirken. BlackRock hat Grundsatze fur
Informationsbarrieren flir wesentliche, nicht 6ffentliche Informationen eingefiihrt.

Anlagebeschrénkungen oder -begrenzungen von BlackRock und nahestehenden Unternehmen

Die Gesellschaft kann in ihren Anlagetatigkeiten aufgrund von Beteiligungsgrenzen und Meldepflichten in
bestimmten Rechtsordnungen beschrankt sein, die sich insgesamt auf die Konten von Kunden der BlackRock-
Gruppe beziehen. Solche Beschrankungen kdnnen durch entgangene Anlagemdglichkeiten negative Auswirkungen
auf Kunden haben. Die BlackRock-Gruppe begegnet diesem Konflikt durch die Einhaltung von Grundsatzen fir die
Anlage- und Handelszuweisung, die darauf ausgelegt sind, beschrankte Anlagemaoglichkeiten im Laufe der Zeit fair
und gerecht betroffenen Konten zuzuteilen.

Anlagen in Produkten nahestehender Unternehmen

Bei der Erbringung von Anlageverwaltungsdienstleistungen kann der Anlageverwalter in Produkte investieren, fur
die Unternehmen der BlackRock-Gruppe im Auftrag von anderen Kunden Dienstleistungen erbringen. Zudem kann
er andere Produkte (einschlieBlich anderer Organismen fir gemeinsame Anlagen) finanzieren, die vom
Anlageverwalter oder einem verbundenen Unternehmen gesponsert oder verwaltet werden. Im Hinblick auf die
Multi-Asset-Fonds kann der Anlageverwalter das gesamte Portfolio jedes Multi-Asset-Fonds in Anlageprodukte
investieren, die vom Anlageverwalter oder einem verbundenen Unternehmen gesponsert oder verwaltet werden.
Im Hinblick auf andere Fonds, die einen Teil ihres Portfolios in Anteile anderer Organismen flir gemeinsame Anlagen
investieren durfen, kann der Anlageverwalter ausschlieBlich in Anlageprodukte investieren, die vom
Anlageverwalter oder einem verbundenen Unternehmen gesponsert oder verwaltet werden. Solche Aktivitaten
kénnten den Umsatz der BlackRock-Gruppe steigern Bei der Handhabung dieses Konflikts ist BlackRock bestrebt,
Anlageleitlinien zu befolgen, und verfligt Uber Grundsatze fiir den Umgang mit Interessenkonflikten sowie
Verhaltens- und Ethikgrundsatze.

Anlagezuweisung und Rangfolge von Auftrdgen

Bei der Ausflihrung eines Wertpapiergeschafts im Auftrag eines Kunden kann der betreffende Auftrag
zusammengelegt werden und der zusammengelegte Auftrag im Rahmen mehrerer Geschéfte erfillt werden.
Geschéfte, die zusammen mit anderen Kundenauftrdgen ausgefiihrt werden, filhren zu der Notwendigkeit, eine
Zuweisung dieser Geschéfte vorzunehmen. Die Fahigkeit des Anlageverwalters, Geschafte einem bestimmten
Kundenkonto zuzuweisen, kann durch die GréBe und den Preis dieser Geschéfte im Verhaltnis zur GréBe der von
den Kunden in Auftrag gegebenen Geschafte begrenzt werden. Ein Zuweisungsverfahren kann dazu fiihren, dass
ein Kunde nicht in vollem Umfang den Vorteil eines Geschaftsabschlusses zum bestmdéglichen Preis erhalt. Der
Anlageverwalter begegnet diesem Konflikt, indem er Grundsatze fiir die Anlage- und Handelszuweisung einhalt,
die darauf ausgelegt ist, die faire Behandlung aller Kundenkonten im Laufe der Zeit sicherzustellen.

Informationen dber Fonds

Unternehmen der BlackRock-Gruppe kdnnen einen Informationsvorteil haben, wenn sie im Auftrag von
Kundenportfolios in eigene Fonds von BlackRock investieren. Ein solcher Informationsvorteil kann dazu fihren,
dass eine Gesellschaft der BlackRock-Gruppe friher im Auftrag ihres Kunden investiert, als der Anlageverwalter
fir die Gesellschaft investiert. Das Risiko der Beeintrachtigung wird durch die Anteilspreisgestaltung und
VerwasserungsschutzmaBnahmen der BlackRock-Gruppe verringert.

Parallele Verwaltung: Performancegebiihr

Der Anlageverwalter verwaltet mehrere Kundenkonten mit unterschiedlichen Gebuhrenstrukturen. Es besteht ein
Risiko, dass solche Unterschiede zu einem uneinheitlichen Performanceniveau bei verschiedenen Kundenkonten
mit dhnlichen Mandaten fiihren, indem Mitarbeitern ein Anreiz geboten wird, Konten mit Performancegebiihren
gegenuber solchen mit Pauschalvergltung oder ohne Geblhren bevorzugt zu behandeln. Die Unternehmen der
BlackRock-Gruppe begegnen diesem Risiko durch die Verpflichtung zur Einhaltung von Verhaltens- und
Ethikgrundsatzen.
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GESETZLICHE UND ALLGEMEINE ANGABEN

Genehmigtes Kapital

Bei Griindung betrug das genehmigte Kapital der Gesellschaft 2,00 €, aufgeteilt in 2 Zeichneranteile im
Nennwert von je 1€ und 500.000.000.000 nennwertlose Anteile. Die 2 Zeichneranteile sind derzeit
ausgegeben und befinden sich im Besitz des Managers oder von Nominees des Managers. Beide
Zeichneranteile wurden zum Nennwert gegen Barzahlung ausgegeben. Die Zeichneranteile sind nicht
Bestandteil des Grundkapitals irgendeines Fonds der Gesellschaft.

Diese Zeichneranteile konnen von der Gesellschaft